
HDS 6/10 C
HDS 6/12 C
HDS 6/14 C/CX
HDS 6/14-4 C/CX
HDS 7/16 C/CX
HDS 8/17 C/CX
HDS 8/18-4 C/CX
HDS 9/17-4 C/CX
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Deutsch     7
English   25
Français   42
Italiano   61
Nederlands   80
Español   98
Português 117
Dansk 136
Norsk 153
Svenska 170
Suomi 187
Ελληνικά 204
Türkçe 223
Русский 241
Magyar 261
Čeština 279
Slovenščina 297
Polski 314
Româneşte 333
Slovenčina 351
Hrvatski 369
Srpski 387
Български 405
Eesti 425
Latviešu 442
Lietuviškai 460
Українська 478
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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

– Packungsinhalt beim Auspacken prü-
fen. Lieferumfang siehe Bild 1.

+LQZHLVH�]X�,QKDOWVVWRIIHQ��5($&+�
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

! GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
" WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
" VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

,QKDOWVYHU]HLFKQLV
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Übersicht. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 3
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 3
Sicherheitshinweise  . . . . . . . . DE 3
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 4
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 4
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 10
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 10
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 10
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 11
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 13
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 13
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 14
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 15
Wiederkehrende Prüfungen  . . DE 18

8PZHOWVFKXW]
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.
Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Benzin 
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte 
Boden schützen und Altöl umweltgerecht 
entsorgen.

*HIDKUHQVWXIHQ
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%LOG�1
1 Halterung für Strahlrohr
2 Manometer
3 Aussparung für Reinigungsmittel-Saug-

schlauch
4 Griffmulde (beidseitig)
5 Wasseranschluss mit Sieb
6 Wasseranschluss-Set
7 Hochdruckanschluss EASY!Lock
8 Hochdruckschlauch EASY!Lock
9 Strahlrohr EASY!Lock
10 Hochdruckdüse (Edelstahl)
11 Dampfdüse (Messing)
12 Einfüllöffnung für Reinigungsmittel
13 Lenkrolle mit Feststellbremse
14 Brennstoffsieb
15 Sicherungshebel
16 Elektrozuleitung
17 Abzugshebel
18 Werkzeugtasche (nur HDS C)
19 Sicherungsraste der Handspritzpistole
20 Handspritzpistole EASY!Lock
21 Druck-/Mengenregulierung an der 

Handspritzpistole
22 Einfüllöffnung für Brennstoff
23 Reinigungsmittel-Dosierventil
24 Bedienfeld
25 Ablage für Handspritzpistole
26 Verbindungsschlauch der Schlauch-

trommel (nur HDS CX)
27 Trittmulde
28 Schlauchtrommel (nur HDS CX)
29 Handkurbel für Schlauchtrommel (nur 

HDS CX)
30 Griffbügel
31 Typenschild
32 Haubenverschluss
33 Ablagefach für Zubehör
34 Brenner
35 Ablage für Strahlrohr
36 Gerätehaube
37 Systempflege Advance RM 110/

RM 111
38 Druck-/Mengenregulierung der Pum-

peneinheit

39 Ölbehälter
40 Ölablassschraube
41 Rückschlagventil der Reinigungsmittel-

Ansaugung
42 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-

ter
43 Brennstofffilter
44 Befestigungsklammer
45 Schlauch (Soft-Dämpfungs-System) 

der Wassermangelsicherung
46 Wassermangelsicherung
47 Sieb in der Wassermangelsicherung
48 Feinfilter (Wasser)
49 Schwimmerbehälter

%LOG�2
A Geräteschalter
1 Kontrolllampe Drehrichtung

(nur 3-phasige Geräte)
2 Kontrolllampe Betriebsbereitschaft
3 Kontrolllampe Brennstoff
4 Kontrolllampe Service
5 Kontrolllampe Reinigungsmittel
6 Kontrolllampe Systempflege

– Bedienelemente für den Reinigungs-
prozess sind gelb.

– Bedienelemente für die Wartung und 
den Service sind hellgrau.

hEHUVLFKW

*HUlWHHOHPHQWH

%HGLHQIHOG

)DUENHQQ]HLFKQXQJ
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Hochdruckstrahlen können bei 
unsachgemäßem Gebrauch ge-

fährlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausrüstung 
oder auf das Gerät selbst gerichtet werden.

Reinigen von: Maschinen, Fahrzeugen, 
Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden, Ter-
rassen, Gartengeräten, etc.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-
stellen oder anderen Gefahrenbereichen 
entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

$QIRUGHUXQJHQ�DQ�GLH�:DVVHUTXDOLWlW�
ACHTUNG
Als Hochdruckmedium darf nur sauberes 
Wasser verwendet werden. Verschmutzun-
gen führen zu vorzeitigem Verschleiß oder 
Ablagerungen im Gerät und im Zubehör.
Wird Recyclingwasser verwendet, dürfen 
folgende Grenzwerte nicht überschritten 
werden.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers für Flüssigkeitsstrahler 
beachten.

– Jeweilige nationale Vorschriften des 
Gesetzgebers zur Unfallverhütung be-
achten. Flüssigkeitsstrahler müssen re-
gelmäßig geprüft und das Ergebnis der 
Prüfung schriftlich festgehalten werden.

– Die Heizeinrichtung des Gerätes ist 
eine Feuerungsanlage. Feuerungsan-
lagen müssen regelmäßig nach den je-
weiligen nationalen Vorschriften des 
Gesetzgebers überprüft werden.

6\PEROH�DXI�GHP�*HUlW

Gefahr durch elektrische Span-
nung!
Arbeiten an Anlagenteilen nur 
durch Elektro-Fachkräfte oder 
autorisiertes Fachpersonal.
Verbrennungsgefahr durch hei-
ße Oberflächen!

Vergiftungsgefahr! Abgase 
nicht einatmen.

%HVWLPPXQJVJHPl�H�
9HUZHQGXQJ

Bitte mineralölhaltiges Abwasser nicht ins 
Erdreich, Gewässer oder Kanalisation ge-
langen lassen. Motorenwäsche und Unter-
bodenwäsche deshalb bitte nur an geeig-
neten Plätzen mit Ölabscheider durchfüh-
ren.

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfähigkeit * Leitfähigkeit 

Frischwasser 
+1200 µS/cm

absetzbare Stoffe ** < 0,5 mg/l
abfiltrierbare Stoffe *** < 50 mg/l
Kohlenwasserstoffe < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalzium < 200 mg/l
Gesamthärte < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kupfer < 2 mg/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l
frei von üblen Gerüchen
* Maximum insgesamt 2000 µS/cm
** Probevolumen 1 l, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe

6LFKHUKHLWVKLQZHLVH
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– Gemäß gültigen nationalen Bestim-
mungen muss dieser Hochdruckreini-
ger bei gewerblichem Einsatz erstmalig 
von einer befähigten Person in Betrieb 
genommen werden. KÄRCHER hat die-
se Erstinbetriebnahme bereits für Sie 
durchgeführt und dokumentiert. Die Do-
kumentation dazu erhalten Sie auf 
Nachfrage über Ihren KÄRCHER Part-
ner. Bitte halten Sie bei Nachfragen zur 
Dokumentation die Teile- und Wer-
knummer des Gerätes bereit.

– Wir weisen darauf hin, dass das Gerät 
gemäß den gültigen nationalen Bestim-
mungen wiederkehrend von einer befä-
higten Person geprüft werden muss. 
Bitte wenden Sie sich dazu an Ihren 
KÄRCHER Partner.

– Am Gerät/Zubehör dürfen keine Verän-
derungen vorgenommen werden.

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

– Beim Reduzieren der Wassermenge 
am Pumpenkopf oder mit der Servo-
press-Regelung öffnet das Überström-
ventil und ein Teil des Wassers fließt 
zur Pumpensaugseite zurück.

– Wird die Handspritzpistole geschlos-
sen, so dass das gesamte Wasser zur 
Pumpensaugseite zurückfließt, schaltet 
der Druckschalter am Überströmventil 
die Pumpe ab.

– Wird die Handspritzpistole wieder ge-
öffnet, schaltet der Druckschalter am 
Zylinderkopf die Pumpe wieder ein.

Das Überströmventil ist werkseitig einge-
stellt und plombiert. Einstellung nur durch 
den Kundendienst.

– Das Sicherheitsventil öffnet, wenn das 
Überströmventil bzw. der Druckschalter 
defekt ist.

Das Sicherheitsventil ist werkseitig einge-
stellt und plombiert. Einstellung nur durch 
den Kundendienst.

– Die Wassermangelsicherung verhin-
dert, dass der Brenner bei Wasserman-
gel einschaltet.

– Ein Sieb verhindert die Verschmutzung 
der Sicherung und muss regelmäßig 
gereinigt werden.

– Der Abgastemperaturbegrenzer schal-
tet das Gerät bei Erreichen einer zu ho-
hen Abgastemperatur ab.

" WARNUNG
Verletzungsgefahr! Gerät, Zubehör, Zulei-
tungen und Anschlüsse müssen in ein-
wandfreiem Zustand sein. Falls der Zu-
stand nicht einwandfrei ist, darf das Gerät 
nicht benutzt werden.
Î Feststellbremse arretieren.

%LOG�3
Anzugsmoment der Schrauben: 6,5-
7,0 Nm

%LOG�4
Î Werkzeugtasche an den oberen Rast-

nasen am Gerät einhängen.
Î Werkzeugtasche nach unten klappen 

und einrasten.
Î Werkzeugtasche mit 2 Schrauben be-

festigen (Anzugsmoment: 6,5-7,0 Nm).
+LQZHLV� 2 Schrauben bleiben übrig.

6LFKHUKHLWVHLQULFKWXQJHQ

hEHUVWU|PYHQWLO�PLW�]ZHL�
'UXFNVFKDOWHUQ

6LFKHUKHLWVYHQWLO

:DVVHUPDQJHOVLFKHUXQJ

$EJDVWHPSHUDWXUEHJUHQ]HU

,QEHWULHEQDKPH

*ULIIE�JHO�PRQWLHUHQ

:HUN]HXJWDVFKH�PRQWLHUHQ��QXU�
+'6�&�
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%LOG�5
Î Schlauchtrommel an den unteren Rast-

nasen am Gerät einhängen.
Î Schlauchtrommel nach oben klappen 

und einrasten.
Î Schlauchtrommel mit 4 Schrauben be-

festigen (Anzugsmoment: 6,5-7,0 Nm).
Î Verbindungsschlauch der Schlauch-

trommel am Hochdruckanschluss des 
Gerätes montieren.

+LQZHLV� Das EASY!Lock-System verbin-
det Komponenten durch ein Schnellgewin-
de mit nur einer Umdrehung schnell und si-
cher.
%LOG�6
Î Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-

den und handfest anziehen (EA-
SY!Lock).

Î Hochdruckdüse auf Strahlrohr stecken.
Î Überwurfmutter montieren und hand-

fest anziehen (EASY!Lock).
Î Gerät ohne Schlauchtrommel:

Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole und Hochdruckanschluss des Ge-
rätes verbinden und handfest anziehen 
(EASY!Lock).

Î Gerät mit Schlauchtrommel:
Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole verbinden und handfest anziehen 
(EASY!Lock).

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Hochdruckschlauch 
immer vollständig abrollen.

%LOG�7
Î Hochdruckschlauch vollständig von der 

Schlauchtrommel abrollen.
Î Befestigungsklammer für den Hoch-

druckschlauch heraushebeln und 
Schlauch herausziehen.

Î Schlauchnippel ganz in das Knoten-
stück der Schlauchtrommel einschie-
ben und mit der Befestigungsklammer 
sichern.

+LQZHLV� Flasche beim Einsetzen fest ein-
drücken, damit Verschluss durchstoßen 
wird. Flasche nicht herausziehen bevor 
diese leer ist.
– Die Systempflege verhindert hochwirk-

sam die Verkalkung der Heizschlange 
beim Betrieb mit kalkhaltigem Leitungs-
wasser. Sie wird dem Zulauf im 
Schwimmerbehälter tröpfchenweise 
zudosiert.

– Die Dosierung ist werkseitig auf mittlere 
Wasserhärte eingestellt.

+LQZHLV� Eine Systempflege-Flasche ist im 
Lieferumfang enthalten.
Î Systempflege-Flasche austauschen.

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Nur Dieselkraftstoff oder 
leichtes Heizöl einfüllen. Ungeeignete 
Brennstoffe, z. B. Benzin, dürfen nicht ver-
wendet werden.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gerät niemals mit 
leerem Brennstofftank betreiben. Die 
Brennstoffpumpe wird sonst zerstört.
Î Brennstoff auffüllen.
Î Tankverschluss schließen.
Î Übergelaufenen Brennstoff abwischen.

6FKODXFKWURPPHO�PRQWLHUHQ��QXU�
+'6�&;�

+DQGVSULW]SLVWROH��6WUDKOURKU��'�VH�
XQG�+RFKGUXFNVFKODXFK�PRQWLHUHQ

0RQWDJH�(UVDW]�
+RFKGUXFNVFKODXFK

*HUlW�PLW�6FKODXFKWURPPHO

6\VWHPSIOHJH�)ODVFKH�DXVWDXVFKHQ

%UHQQVWRII�DXII�OOHQ
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! GEFAHR
Verletzungsgefahr!
– Nur Kärcher-Produkte verwenden.
– Keinesfalls Lösungsmittel (Benzin, 

Azeton, Verdünner etc.) einfüllen.
– Kontakt mit Augen und Haut vermei-

den.
– Sicherheits- und Handhabungshinwei-

se des Reinigungsmittel-Herstellers be-
achten.

.lUFKHU�ELHWHW�HLQ�LQGLYLGXHOOHV�5HLQL�
JXQJV��XQG�3IOHJHPLWWHOSURJUDPP�DQ�
Ihr Händler berät Sie gerne.
Î Reinigungsmittel auffüllen.

Anschlusswerte siehe Technische Daten.
Î Zulaufschlauch (Mindestlänge 7,5 m, 

Mindestdurchmesser 3/4“) mit 
Schlauchschelle am Wasseranschluss-
Set befestigen.

Î Zulaufschlauch am Wasseranschluss 
des Gerätes und am Wasserzulauf 
(zum Beispiel Wasserhahn) anschlie-
ßen.

+LQZHLV� Der Zulaufschlauch und die 
Schlauchschelle sind nicht im Lieferumfang 
enthalten.

Wenn Sie Wasser aus einem externen Be-
hälter ansaugen möchten, ist folgender 
Umbau erforderlich:
Î Systempflege-Flasche abnehmen.
%LOG�8
Î 2 Schrauben am Brennergehäuse ab-

schrauben.
%LOG�9
Î Rückwand abschrauben und abneh-

men. In der Rückwand verbleibt der 
Stutzen des Systempflege-Behälters.

%LOG�10
Î Wasseranschluss am Feinfilter entfer-

nen.
Î Feinfilter am Pumpenkopf abschrau-

ben.
Î Behälter der Systempflege abnehmen.

%LOG�11
Î Oberen Zulaufschlauch zum Schwim-

merbehälter abschrauben.
Î Oberen Zulaufschlauch am Pumpen-

kopf anschließen.
Î Spülleitung des Reinigungsmittel-Do-

sierventils auf Blindstopfen umstecken.
Î Saugschlauch (Durchmesser mindes-

tens 3/4“) mit Filter (Zubehör) am Was-
seranschluss anschließen.

– Max. Saughöhe: 0,5 m
Bis die Pumpe Wasser angesaugt hat, soll-
ten Sie:
Î Druck-/Mengenregulierung der Pum-

peneinheit auf maximalen Wert einstel-
len.

Î Dosierventil für Reinigungsmittel schlie-
ßen.

! GEFAHR
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Saugen Sie niemals Wasser aus einem 
Trinkwasserbehälter an. Saugen Sie nie-
mals lösungsmittelhaltige Flüssigkeiten wie 
Lackverdünnung, Benzin, Öl oder ungefil-
tertes Wasser an. Die Dichtungen im Gerät 
sind nicht lösungsmittelbeständig. Der 
Sprühnebel von Lösungsmitteln ist hoch-
entzündlich, explosiv und giftig.
Î Rückbau in umgekehrter Reihenfolge.
+LQZHLV� Darauf achten, dass das Magnet-
ventilkabel am Behälter der Systempflege 
nicht eingeklemmt wird.
%LOG�12
+LQZHLV� Nach dem Aufsetzen der Rück-
wand in den Schacht der Systempflege fas-
sen und Stutzen auf den Systempflege-Be-
hälter drücken.

– Anschlusswerte siehe Technische Da-
ten und Typenschild.

– Der elektrische Anschluss muss von ei-
nem Elektroinstallateur ausgeführt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

5HLQLJXQJVPLWWHO�DXII�OOHQ

:DVVHUDQVFKOXVV

:DVVHU�DXV�%HKlOWHU�DQVDXJHQ

6WURPDQVFKOXVV
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! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch elektrischen 
Schlag!
– Ungeeignete elektrische Verlänge-

rungsleitungen können gefährlich sein. 
Verwenden Sie im Freien nur dafür zu-
gelassene und entsprechend gekenn-
zeichnete elektrische Verlängerungslei-
tungen mit ausreichendem Leitungs-
querschnitt.

– Verlängerungsleitungen immer voll-
ständig abrollen.

– Stecker und Kupplung einer verwende-
ten Verlängerungsleitung müssen was-
serdicht sein.

ACHTUNG
Die maximal zulässige Netzimpedanz am 
elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-
nische Daten) darf nicht überschritten wer-
den. Bei Unklarheiten bezüglich der an Ih-
rem Anschlusspunkt vorliegenden Netzim-
pedanz setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Energieversorgungsunternehmen in Ver-
bindung.

! GEFAHR
Explosionsgefahr! Keine brennbaren Flüs-
sigkeiten versprühen.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät nie ohne mon-
tiertes Strahlrohr verwenden. Strahlrohr vor 
jeder Benutzung auf festen Sitz überprü-
fen. Verschraubung des Strahlrohrs muss 
handfest angezogen sein.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Arbeiten 
Handspritzpistole und Strahlrohr mit beiden 
Händen halten.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Der Abzugshebel und 
der Sicherungshebel dürfen bei Betrieb 
nicht festgeklemmt werden.
! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Bei defektem Siche-
rungshebel Kundendienst aufsuchen.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gerät niemals mit 
leerem Brennstofftank betreiben. Die 
Brennstoffpumpe wird sonst zerstört.

Î Handspritzpistole öffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betätigen.

Î Handspritzpistole schließen: Siche-
rungshebel und Abzugshebel loslas-
sen.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Gerät vor Düsenwech-
sel ausschalten und Handspritzpistole be-
tätigen, bis Gerät drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Î Düse wechseln.

1 Betrieb mit Kaltwasser
2 Betrieb mit Heißwasser
3 Eco-Stufe (Heißwasser max. 60 °C)
4 Betrieb mit Dampf

Î Geräteschalter auf gewünschte Be-
triebsart stellen.
Kontrolllampe Betriebsbereitschaft 
leuchtet.

Das Gerät läuft kurz an und schaltet ab, so-
bald der Arbeitsdruck erreicht ist.
+LQZHLV� Leuchtet während des Betriebs 
die Kontrolllampe Drehrichtung auf, Gerät 
sofort abstellen und Störung beheben, sie-
he „Hilfe bei Störungen“.

%HGLHQXQJ

+DQGVSULW]SLVWROH�|IIQHQ�VFKOLH�HQ

'�VH�ZHFKVHOQ

%HWULHEVDUWHQ

0/OFF = Aus

*HUlW�HLQVFKDOWHQ

1

4

2

3
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Î Handspritzpistole entsichern, dazu Si-
cherungsraste nach hinten schieben.

Bei Betätigung der Handspritzpistole schal-
tet das Gerät wieder ein.
+LQZHLV� Tritt kein Wasser aus der Hoch-
druckdüse, Pumpe entlüften. Siehe „Hilfe 
bei Störungen - Gerät baut keinen Druck 
auf“.

Î Geräteschalter auf gewünschte Tem-
peratur einstellen.

30 �&�ELV�98 �&�
– Mit Heißwasser reinigen.
100��&�ELV�150��&�
– Mit Dampf reinigen.
!
Î Hochdruckdüse (Edelstahl) durch 

Dampfdüse (Messing) ersetzen (siehe 
„Betrieb mit Dampf“).

Î Regulierspindel im Uhrzeigersinn dre-
hen: Arbeitsdruck erhöhen (MAX).

Î Regulierspindel gegen Uhrzeigersinn 
drehen: Arbeitsdruck reduzieren (MIN).

Î Geräteschalter auf max. 98 °C einstel-
len.

Î Arbeitsdruck an der Druck-/Mengenre-
gulierung der Pumpeneinheit auf maxi-
malen Wert einstellen.

Î Arbeitsdruck und Fördermenge durch 
Drehen (stufenlos) der Druck-/Mengen-
regulierung an der Handspritzpistole 
einstellen (+/-).

! GEFAHR
Verletzungsgefahr! Beim Einstellen der 
Druck-/Mengenregulierung darauf achten, 
dass sich die Verschraubung des Strahl-
rohrs nicht löst.

+LQZHLV� Soll langfristig mit reduziertem 
Druck gearbeitet werden, Druck an der 
Druck-/Mengenregulierung der Pumpen-
einheit einstellen.

– Zur Schonung der Umwelt sparsam mit 
Reinigungsmitteln umgehen.

– Das Reinigungsmittel muss für die zu 
reinigende Oberfläche geeignet sein.

Î Mit Hilfe des Reinigungsmittel-Dosier-
ventils Konzentration des Reinigungs-
mittels laut Herstellerangabe einstellen.

+LQZHLV� Richtwerte am Bedienfeld bei 
maximalem Arbeitsdruck.
+LQZHLV� Soll Reinigungsmittel aus einem 
externen Behälter angesaugt werden, Rei-
nigungsmittel-Saugschlauch durch die 
Aussparung nach außen führen.

Î Druck/Temperatur und Reinigungsmit-
telkonzentration entsprechend der zu 
reinigenden Oberfläche einstellen.

+LQZHLV� Hochdruckstrahl immer zuerst 
aus größerer Entfernung auf zu reinigen-
des Objekt richten, um Schäden durch zu 
hohen Druck zu vermeiden.

– Schmutz lösen:
Î Reinigungsmittel sparsam aufsprühen 

und 1...5 Minuten einwirken, aber nicht 
eintrocknen lassen.

– Schmutz entfernen:
Î Gelösten Schmutz mit Hochdruckstrahl 

abspülen.

Entfernen von leichten Verschmutzungen 
und Klarspülen, z.B: Gartengeräte, Terras-
se, Werkzeuge, etc.
Î Arbeitsdruck nach Bedarf einstellen.

Das Gerät arbeitet im wirtschaftlichsten 
Temperaturbereich (max. 60 °C).

5HLQLJXQJVWHPSHUDWXU�HLQVWHOOHQ

$UEHLWVGUXFN�XQG�)|UGHUPHQJH�
HLQVWHOOHQ

'UXFN��0HQJHQUHJXOLHUXQJ�GHU�
3XPSHQHLQKHLW

'UXFN��0HQJHQUHJXOLHUXQJ�DQ�GHU�
+DQGVSULW]SLVWROH

%HWULHE�PLW�5HLQLJXQJVPLWWHO

5HLQLJHQ

(PSIRKOHQH�5HLQLJXQJVPHWKRGH

%HWULHE�PLW�.DOWZDVVHU

(FR�6WXIH
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Wir empfehlen folgende Reinigungstempe-
raturen:
– Leichte Verschmutzungen

30�50 �&
– Eiweißhaltige Verschmutzungen, z.B. 

in der Lebensmittelindustrie
PD[��60��&

– Kfz-Reinigung, Maschinenreinigung
60�90 �&

– Entkonservieren, stark fetthaltige Ver-
schmutzungen
100�110 �&

– Auftauen von Zuschlagstoffen, teilwei-
se Fassadenreinigung
ELV�140��&

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr!
Î Geräteschalter auf gewünschte Tem-

peratur einstellen.

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr! Bei Arbeitstemperatu-
ren über 98 °C darf der Arbeitsdruck 3,2 
MPa (32 bar) nicht überschreiten.
Deshalb müssen folgende Maßnahmen un-
bedingt ausgeführt werden:
!
Î +RFKGUXFNG�VH��(GHOVWDKO��GXUFK�

'DPSIG�VH��0HVVLQJ��7HLOH�1U��VLHKH�
7HFKQLVFKH�'DWHQ��HUVHW]HQ�

Î Druck-/Mengenregulierung an der 
Handspritzpistole ganz öffnen, Rich-
tung + bis Anschlag.

Î Arbeitsdruck an der Druck-/Mengenre-
gulierung der Pumpeneinheit auf mini-
malen Wert einstellen.

Î Geräteschalter auf min. 100 °C stellen.

Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.

Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf „0“ 
stellen.

Î Geräteschalter auf Stufe 1 (Betrieb mit 
Kaltwasser) stellen.

Î Gerät bei geöffneter Handspritzpistole 
mindestens 1 Minute klarspülen.

! GEFAHR
Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser! 
Nach dem Betrieb mit Heißwasser oder 
Dampf, muss das Gerät zur Abkühlung 
mindestens zwei Minuten mit Kaltwasser 
bei geöffneter Pistole betrieben werden.
Î Wasserzulauf schließen.
Î Handspritzpistole öffnen.
Î Pumpe mit Geräteschalter einschalten 

und 5-10 Sekunden laufen lassen.
Î Handspritzpistole schließen.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Netzstecker nur mit trockenen Händen 

aus Steckdose ziehen.
Î Wasseranschluss entfernen.
Î Handspritzpistole betätigen, bis Gerät 

drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.

Î Strahlrohr in Halterung der Gerätehau-
be einrasten.

Î Hochdruckschlauch und elektrische 
Leitung aufrollen und auf Halterungen 
hängen.

Gerät mit Schlauchtrommel:
Î Hochdruckschlauch vor dem Aufwi-

ckeln gestreckt auslegen.
Î Handkurbel im Uhrzeigersinn (Pfeilrich-

tung) drehen.
+LQZHLV� Hochdruckschlauch und elektri-
sche Leitung nicht knicken.

%HWULHE�PLW�+HL�ZDVVHU�'DPSI

%HWULHE�PLW�+HL�ZDVVHU

%HWULHE�PLW�'DPSI

%HWULHE�XQWHUEUHFKHQ

1DFK�%HWULHE�PLW�5HLQLJXQJVPLWWHO

*HUlW�DXVVFKDOWHQ

*HUlW�DXIEHZDKUHQ
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ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Frost zerstört das 
nicht vollständig von Wasser entleerte Ge-
rät.
Î Gerät an einem frostfreien Ort abstel-

len.
Ist das Gerät an einem Kamin angeschlos-
sen, ist folgendes zu beachten:
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr durch über den Ka-
min eindringende Kaltluft.
Î Gerät bei Außentemperaturen unter 

0 °C vom Kamin trennen.
Ist eine frostfreie Lagerung nicht möglich, 
Gerät stilllegen.

Bei längeren Betriebspausen oder wenn 
eine frostfreie Lagerung nicht möglich ist:
Î Reinigungsmitteltank leeren.
Î Wasser ablassen.
Î Gerät mit Frostschutzmittel durchspü-

len.

Î Wasserzulaufschlauch und Hochdruck-
schlauch abschrauben.

Î Zulaufleitung am Kesselboden ab-
schrauben und Heizschlange leerlau-
fen lassen.

Î Gerät max. 1 Minute laufen lassen bis 
Pumpe und Leitungen leer sind.

+LQZHLV� Handhabungsvorschriften des 
Frostschutzmittelherstellers beachten.
Î Handelsübliches Frostschutzmittel in 

Schwimmerbehälter einfüllen.
Î Gerät (ohne Brenner) einschalten, bis 

Gerät komplett durchspült ist.
Dadurch wird auch ein gewisser Korrosi-
onsschutz erreicht.

" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.

%LOG�13
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Beim Verladen des 
Gerätes mit einem Gabelstapler, Abbildung 
beachten.
ACHTUNG
Abzugshebel während des Transports vor 
Beschädigung schützen.
" VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
Î Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag. 
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
Î Wasserzulauf schließen.
Î Handspritzpistole öffnen.
Î Pumpe mit Geräteschalter einschalten 

und 5-10 Sekunden laufen lassen.
Î Handspritzpistole schließen.
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Netzstecker nur mit trockenen Händen 

aus Steckdose ziehen.
Î Wasseranschluss entfernen.
Î Handspritzpistole betätigen, bis Gerät 

drucklos ist.
Î Handspritzpistole sichern, dazu Siche-

rungsraste nach vorne schieben.
Î Gerät abkühlen lassen.
hEHU�'XUFKI�KUXQJ�HLQHU�UHJHOPl�LJHQ�
6LFKHUKHLWVLQVSHNWLRQ�E]Z��$EVFKOXVV�
HLQHV�:DUWXQJVYHUWUDJV�LQIRUPLHUW�,KU�
.lUFKHU�)DFKKlQGOHU�

)URVWVFKXW]

6WLOOOHJXQJ

:DVVHU�DEODVVHQ

*HUlW�PLW�)URVWVFKXW]PLWWHO�
GXUFKVS�OHQ

/DJHUXQJ

7UDQVSRUW

3IOHJH�XQG�:DUWXQJ
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Î Sieb im Wasseranschluss reinigen.
Î Feinfilter reinigen.
Î Brennstoffsieb reinigen.
Î Ölstand kontrollieren.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Bei milchigem Öl 
sofort Kärcher-Kundendienst informieren.

Î Sieb in der Wassermangelsicherung 
reinigen.

Î Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch reinigen.

Î Öl wechseln.
Î Wartung des Gerätes vom Kunden-

dienst durchführen lassen.

Î Druckprüfung gemäß Herstellervorga-
be durchführen.

Î Sieb entnehmen.
Î Sieb in Wasser reinigen und wieder ein-

setzen.

Î Gerät drucklos machen.
Î Feinfilter am Pumpenkopf abschrau-

ben.
Î Feinfilter demontieren und Filtereinsatz 

herausnehmen.
Î Filtereinsatz mit sauberem Wasser 

oder Druckluft reinigen.
Î In umgekehrter Reihenfolge zusam-

menbauen.

Î Brennstoffsieb ausklopfen. Brennstoff 
dabei nicht in die Umwelt gelangen las-
sen.

Î Befestigungsklammer heraushebeln 
und Schlauch (Soft-Dämpfungs-Sys-
tem) der Wassermangelsicherung her-
ausziehen.

Î Sieb herausnehmen.
+LQZHLV� Gegebenenfalls Schraube M8 
ca. 5 mm hineindrehen und damit Sieb he-
rausziehen.
Î Sieb in Wasser reinigen.
Î Sieb hineinschieben.
Î Schlauchnippel ganz in Wasserman-

gelsicherung einschieben und mit Be-
festigungsklammer sichern.

Î Reinigungsmittel-Saugstutzen heraus-
ziehen.

Î Filter in Wasser reinigen und wieder 
einsetzen.

Î Auffangbehälter für ca. 1 Liter Öl bereit-
stellen.

Î Ablassschraube lösen.

Î Ablassschraube wieder festziehen.
Î Öl langsam bis zur MAX-Markierung 

auffüllen.
+LQZHLV� Luftblasen müssen entweichen 
können.
gOVRUWH�XQG�)�OOPHQJH�VLHKH�7HFKQL�
VFKH�'DWHQ�

! GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich an-
laufendes Gerät und elektrischen Schlag. 
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

%LOG�14
Î Pole am Gerätestecker tauschen.

:DUWXQJVLQWHUYDOOH

:|FKHQWOLFK

0RQDWOLFK

$OOH�500�%HWULHEVVWXQGHQ��PLQGHVWHQV�
MlKUOLFK

6SlWHVWHQV�DOOH�5�-DKUH�ZLHGHUNHKUHQG

:DUWXQJVDUEHLWHQ

6LHE�LP�:DVVHUDQVFKOXVV�UHLQLJHQ

)HLQILOWHU�UHLQLJHQ

%UHQQVWRIIVLHE�UHLQLJHQ

6LHE�LQ�GHU�:DVVHUPDQJHOVLFKHUXQJ�
UHLQLJHQ

)LOWHU�DP�5HLQLJXQJVPLWWHO�
6DXJVFKODXFK�UHLQLJHQ

gO�ZHFKVHOQ

Altöl umweltgerecht entsorgen oder an ei-
ner Sammelstelle abgeben.

+LOIH�EHL�6W|UXQJHQ

.RQWUROOODPSH�'UHKULFKWXQJ�EOLQNW�
�QXU�3�SKDVLJH�*HUlWH�
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– Keine Netzspannung, siehe „Gerät läuft 
nicht“.

– Ölmangel
Î Öl nachfüllen.

– Wassermangel
Î Wasseranschluss prüfen, Zuleitungen 

prüfen.
– Leckage im Hochdrucksystem
Î Hochdrucksystem und Anschlüsse auf 

Dichtigkeit prüfen.

– Fehler in der Spannungsversorgung 
oder Stromaufnahme des Motors zu 
groß.

Î Netzanschluss und Netzsicherungen 
prüfen.

Î Kundendienst benachrichtigen.

– Motor überlastet/überhitzt
Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Gerät abkühlen lassen.
Î Gerät einschalten.
– Störung tritt wiederholt auf.
Î Kundendienst benachrichtigen.

– Abgastemperaturbegrenzer hat ausge-
löst.

Î Geräteschalter auf „0/OFF“ stellen.
Î Gerät abkühlen lassen.
Î Gerät einschalten.
– Störung tritt wiederholt auf.
Î Kundendienst benachrichtigen.

– Reedschalter in der Wassermangelsi-
cherung verklebt oder Magnetkolben 
klemmt.

Î Kundendienst benachrichtigen.

– Flammfühler hat den Brenner abge-
schaltet.

Î Kundendienst benachrichtigen.

– Brennstofftank ist leer.
Î Brennstoff auffüllen.

– Systempflege-Flasche ist leer.
Î Systempflege-Flasche austauschen.

– Reinigungsmitteltank ist leer.
Î Reinigungsmittel auffüllen.

– Keine Netzspannung
Î Netzanschluss/Zuleitung prüfen.

– Luft im System
Pumpe entlüften:
Î Reinigungsmittel-Dosierventil auf „0“ 

stellen.
Î Bei geöffneter Handspritzpistole Gerät 

mit Geräteschalter mehrfach ein- und 
ausschalten.

Î Druck-/Mengenregulierung der Pum-
peneinheit bei geöffneter Handspritz-
pistole auf- und zudrehen.

+LQZHLV� Durch Demontieren des Hoch-
druckschlauchs vom Hochdruckanschluss 
wird der Entlüftungsvorgang beschleunigt.
Î Falls Reinigungsmitteltank leer, auffül-

len.
Î Anschlüsse und Leitungen prüfen.
– Druck ist auf MIN eingestellt
Î Druck auf MAX stellen.
– Sieb im Wasseranschluss verschmutzt
Î Sieb reinigen.
Î Feinfilter reinigen, bei Bedarf erneuern.
– Wasserzulaufmenge zu gering
Î Wasserzulaufmenge prüfen (siehe 

Technische Daten).

.RQWUROOODPSH�%HWULHEVEHUHLWVFKDIW�
HUOLVFKW

.RQWUROOODPSH�6HUYLFH

.RQWUROOODPSH�6HUYLFH�OHXFKWHW

1[�EOLQNHQ

2[�EOLQNHQ

3[�EOLQNHQ

4[�EOLQNHQ

5[�EOLQNHQ

6[�EOLQNHQ

.RQWUROOODPSH�%UHQQVWRII�OHXFKWHW

.RQWUROOODPSH�6\VWHPSIOHJH�
OHXFKWHW

.RQWUROOODPSH�5HLQLJXQJVPLWWHO�
OHXFKWHW

*HUlW�OlXIW�QLFKW

*HUlW�EDXW�NHLQHQ�'UXFN�DXI
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– Pumpe undicht
+LQZHLV� Zulässig sind 3 Tropfen/Minute.
Î Bei stärkerer Undichtigkeit Gerät durch 

Kundendienst prüfen lassen.

– Leckage im Hochdrucksystem
Î Hochdrucksystem und Anschlüsse auf 

Dichtigkeit prüfen.

Î Gerät bei geöffnetem Reinigungsmittel-
Dosierventil und geschlossenem Was-
serzulauf laufen lassen, bis der 
Schwimmerbehälter leergesaugt ist 
und der Druck auf „0“ abfällt.

Î Wasserzulauf wieder öffnen.
Saugt die Pumpe immer noch kein Reini-
gungsmittel an, kann dies folgende Ursa-
chen haben:
– Filter im Reinigungsmittel-Saug-

schlauch verschmutzt
Î Filter reinigen.
– Rückschlagventil verklebt
Î Reinigungsmittelschlauch abziehen 

und Rückschlagventil mit stumpfem 
Gegenstand lösen.

– Brennstofftank ist leer.
Î Brennstoff auffüllen.
– Wassermangel
Î Wasseranschluss prüfen, Zuleitungen 

prüfen.
Î Sieb in der Wassermangelsicherung 

reinigen.
– Brennstofffilter verschmutzt
Î Brennstofffilter wechseln.
– Kein Zündfunke
Î Ist beim Betrieb kein Zündfunke durch 

das Schauglas sichtbar, Gerät durch 
Kundendienst prüfen lassen.

– Arbeitsdruck/Fördermenge zu hoch
Î Arbeitsdruck/Fördermenge an der 

Druck-/Mengenregulierung der Pum-
peneinheit verringern.

– Verrußte Heizschlange
Î Gerät vom Kundendienst entrußen las-

sen.

.DQQ�GLH�6W|UXQJ�QLFKW�EHKREHQ�ZHU�
GHQ��PXVV�GDV�*HUlW�YRP�.XQGHQGLHQVW�
�EHUSU�IW�ZHUGHQ�

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

+LQZHLV� Bei Anschluss des Gerätes an ei-
nen Kamin oder wenn das Gerät nicht ein-
sehbar ist, empfehlen wir den Einbau einer 
Flammüberwachung (Option).
Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

*HUlW�OHFNW��:DVVHU�WURSIW�XQWHQ�DXV�
*HUlW

*HUlW�VFKDOWHW�EHL�JHVFKORVVHQHU�
+DQGVSULW]SLVWROH�ODXIHQG�HLQ�XQG�

DXV

*HUlW�VDXJW�NHLQ�5HLQLJXQJVPLWWHO�
DQ

%UHQQHU�]�QGHW�QLFKW

(LQJHVWHOOWH�7HPSHUDWXU�ZLUG�EHL�
%HWULHE�PLW�+HL�ZDVVHU�QLFKW�

HUUHLFKW

.XQGHQGLHQVW

*DUDQWLH

=XEHK|U�XQG�(UVDW]WHLOH
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.957-989

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.
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S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01
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7HFKQLVFKH�'DWHQ
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

1HW]DQVFKOXVV
Spannung V 100 230-240 230
Stromart Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Anschlussleistung kW 2,9 3,0 3,6
Absicherung (träge) A 30 13 16
Schutzart -- IPX5 IPX5 IPX5
Schutzklasse -- I I I
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
:DVVHUDQVFKOXVV
Zulauftemperatur (max.) °C 30 30 30
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
/HLVWXQJVGDWHQ
Fördermenge Wasser l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Arbeitsdruck Wasser (mit Standarddüse) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Max. Betriebsüberdruck (Sicherheitsventil) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Fördermenge Dampfbetrieb l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. Arbeitsdruck Dampfbetrieb (mit Dampfdü-
se)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Teile-Nr. Dampfdüse -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Max. Arbeitstemperatur Heißwasser °C 98 98 98
Arbeitstemperatur Dampfbetrieb °C 155 155 155
Reinigungsmittelansaugung l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Brennerleistung kW 43 43 43
Maximaler Heizölverbrauch kg/h 3,5 3,5 3,5
Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 21,8 25,6 25,6
Düsengröße der Standarddüse -- 043 042 036
(UPLWWHOWH�:HUWH�JHPl��(1�60335�2�79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 76 76 76
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 94 94 94
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 2,7 2,7 2,7
Strahlrohr m/s2 5,4 5,4 5,4
Unsicherheit K m/s2 0,3 0,3 0,3
%HWULHEVVWRIIH
Brennstoff -- Heizöl EL oder 

Diesel
Heizöl EL oder 
Diesel

Heizöl EL oder 
Diesel

Ölmenge l 0,3 0,3 0,3
Ölsorte -- 0W40 0W40 0W40
0D�H�XQG�*HZLFKWH
Länge x Breite x Höhe mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisches Betriebsgewicht, C kg 108,1 108,1 108,1
Typisches Betriebsgewicht, CX kg -- -- 111
Brennstofftank l 15,5 15,5 15,5
Reinigungsmitteltank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
1HW]DQVFKOXVV
Spannung V 230 400 230
Stromart Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Anschlussleistung kW 3,6 4,7 4,7
Absicherung (träge) A 16 16 16
Schutzart -- IPX5 IPX5 IPX5
Schutzklasse -- I I I
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm 0.3617 -- --
:DVVHUDQVFKOXVV
Zulauftemperatur (max.) °C 30 30 30
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
/HLVWXQJVGDWHQ
Fördermenge Wasser l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Arbeitsdruck Wasser (mit Standarddüse) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Max. Betriebsüberdruck (Sicherheitsventil) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Fördermenge Dampfbetrieb l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. Arbeitsdruck Dampfbetrieb (mit Dampfdü-
se)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Teile-Nr. Dampfdüse -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Max. Arbeitstemperatur Heißwasser °C 98 98 98
Arbeitstemperatur Dampfbetrieb °C 155 155 155
Reinigungsmittelansaugung l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Brennerleistung kW 43 51 51
Maximaler Heizölverbrauch kg/h 3,5 4,1 4,1
Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 25,6 32,4 32,4
Düsengröße der Standarddüse -- 035 040 040
(UPLWWHOWH�:HUWH�JHPl��(1�60335�2�79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 73 77 77
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 91 95 95
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 7,4 2,6 2,6
Strahlrohr m/s2 5,3 4,2 4,2
Unsicherheit K m/s2 0,3 0,3 0,3
%HWULHEVVWRIIH
Brennstoff -- Heizöl EL oder 

Diesel
Heizöl EL oder 
Diesel

Heizöl EL oder 
Diesel

Ölmenge l 0,7 0,3 0,3
Ölsorte -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0D�H�XQG�*HZLFKWH
Länge x Breite x Höhe mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisches Betriebsgewicht, C kg 118,6 118,1 118,1
Typisches Betriebsgewicht, CX kg 121,5 121 121
Brennstofftank l 15,5 15,5 15,5
Reinigungsmitteltank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
1HW]DQVFKOXVV
Spannung V 400 230 400 230 400
Stromart Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Anschlussleistung kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Absicherung (träge) A 16 16 16 16 16
Schutzart -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Schutzklasse -- I I I I I
Maximal zulässige Netzimpedanz Ohm 0.2638 -- --
:DVVHUDQVFKOXVV
Zulauftemperatur (max.) °C 30 30 30
Zulaufmenge (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Saughöhe aus offenem Behälter (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
/HLVWXQJVGDWHQ
Fördermenge Wasser l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Arbeitsdruck Wasser (mit Standarddüse) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Max. Betriebsüberdruck (Sicherheitsventil) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Fördermenge Dampfbetrieb l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. Arbeitsdruck Dampfbetrieb (mit Dampfdü-
se)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Teile-Nr. Dampfdüse -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Max. Arbeitstemperatur Heißwasser °C 98 98 98
Arbeitstemperatur Dampfbetrieb °C 155 155 155
Reinigungsmittelansaugung l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Brennerleistung kW 58 61 69
Maximaler Heizölverbrauch kg/h 4,7 5,0 5,6
Rückstoßkraft der Handspritzpistole (max.) N 39,8 41,4 45,7
Düsengröße der Standarddüse -- 045 043 054
(UPLWWHOWH�:HUWH�JHPl��(1�60335�2�79
Geräuschemission
Schalldruckpegel LpA dB(A) 79 73 74
Unsicherheit KpA dB(A) 3 3 3
Schallleistungspegel LWA + Unsicherheit KWA dB(A) 96 90 91
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s2 2,0 3,4 3,6
Strahlrohr m/s2 2,7 3,4 2,3
Unsicherheit K m/s2 0,3 0,3 0,3
%HWULHEVVWRIIH
Brennstoff -- Heizöl EL oder 

Diesel
Heizöl EL oder 

Diesel
Heizöl EL oder 

Diesel
Ölmenge l 0,3 0,7 0,7
Ölsorte -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0D�H�XQG�*HZLFKWH
Länge x Breite x Höhe mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typisches Betriebsgewicht, C kg 121,1 126,1 131,4
Typisches Betriebsgewicht, CX kg 124 129 134,3
Brennstofftank l 15,5 15,5 15,5
Reinigungsmitteltank l 15,5 15,5 15,5
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:LHGHUNHKUHQGH�3U�IXQJHQ
+LQZHLV� Die Prüffristempfehlungen entsprechend der jeweiligen nationalen Anforderun-
gen des Betreiberlandes sind zu beachten.

3U�IXQJ�GXUFKJHI�KUW�
GXUFK�

bX�HUH�3U�IXQJ ,QQHUH�3U�IXQJ )HVWLJNHLWVSU�IXQJ

Name Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Name Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Name Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Name Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Name Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Name Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum

Unterschrift der be-
fähigten Person/Da-
tum
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subseTuent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

– Check the contents of the pack before 
unpacking. For scope of delivery see il-
lustration 1.

1RWHV�DERXW�WKH�LQJUHGLHQWV��5($&+�
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
" WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
" CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

&RQWHQWV
Environmental protection  . . . . EN 1
Danger or hazard levels . . . . . EN 1
Overview . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 3
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 3
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 4
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Care and maintenance . . . . . . EN 9
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 10
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 12
Accessories and Spare Parts  . EN 12
EU Declaration of Conformity . EN 13
Technical specifications  . . . . . EN 14
Recurring tests . . . . . . . . . . . . EN 17

(QYLURQPHQWDO�SURWHFWLRQ
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste� please send it 
for recycling.
Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled� 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in 
an environmentally-clean manner.

'DQJHU�RU�KD]DUG�OHYHOV
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)LJXUH�1
1 Support for spray lance
2 Manometer
3 Recess for detergent suction hose
4 Recessed grip (both sides)
5 Connection for water supply with filter
6 Water supply set
7 High-pressure connection EASY!Lock
8 High pressure hose EASY!Lock
9 Spray lance EASY!Lock
10 High-pressure nozzle (stainless steel)
11 Steam nozzle (brass)
12 Pouring vent for detergent
13 Steering roller with fixed position brake
14 Fuel sieve
15 Safety lever
16 Power supply
17 Triggering lever
18 Tool bag (HDS C only)
19 Safety latch of the hand spray gun
20 Trigger gun EASY!Lock
21 Pressure/ Tuantity regulation at the 

hand spray gun
22 Pouring vent for fuel
23 Dosage valve for detergent
24 Operating field
25 Storage for hand spray gun
26 Connecting hose of the hose drum 

(HDS CX only)
27 Step depression
28 Hose drum (HDS CX only)
29 Hand crank for hose drum (HDS CX only)
30 Handle
31 Nameplate
32 Cover lock
33 Storage compartment for accessories
34 Burner
35 Recess for spray pipe
36 Cover
37 System care Advance RM 110/RM 111
38 Pressure/Tuantity regulation of the 

pump unit
39 Oil tank
40 Oil drain screw
41 Backflow valve of the detergent infeed

42 Detergent suction hose with filter
43 Fuel filter
44 Fastening clamp
45 Hose (soft damping system) of the wa-

ter shortage safeguard
46 Water shortage safeguard
47 Sieve in the water shortage safeguard
48 Fine filter (water)
49 Float tank

)LJXUH�2
A Power switch
1 Indicator lamp rotation direction

(3-phase appliances only)
2 “Ready for use´ indicator lamp
3 Fuel indicator lamp
4 Indicator lamp service
5 Indicator lamp for detergent
6 Indicator lamp system care

– The operating elements for the cleaning 
process are yellow.

– The controls for the maintenance and 
service are light gray.

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The 

jet may not be directed at persons, animals, 
live electrical equipment or at the appliance 
itself.

2YHUYLHZ

'HYLFH�HOHPHQWV

2SHUDWLQJ�ILHOG

&RORXU�FRGLQJ

6\PEROV�RQ�WKH�PDFKLQH

Risk of electric shock!
Only electricians or authorised 
technicians are permitted to 
work on parts of the plant.

Risk of burns on account of hot 
surfaces!

Risk of poisoning! Do not inhale 
exhaust fumes.
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Cleaning of: Machines, Vehicles, Struc-
tures, Tools, Facades, Terraces, Garden-
ing tools, etc.
! DANGER
Risk of injury! Follow the respective safety 
regulations when operating at gas stations 
or other dangerous areas.

4XDOLW\�UHTXLUHPHQWV�IRU�ZDWHU�
ATTENTION
Only clean water may be used as high 
pressure medium. Impurities will lead to in-
creased wear and tear or formation of de-
posits in the appliance and accessories.
If recycled water is used, the following limit 
values must not be exceeded.

– Please follow the national rules and 
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

– Please follow the national rules and 
regulations for accident prevention of 
the respective country. Fluid spray jets 
must be tested regularly and the results 
of these tests must be documented in 
writing.

– The heating appliance of the machine is 
an ignition plant. All national laws and 
regulations about heating systems must 
also be followed.

– As per the applicable national guide-
lines, the first time this high-pressure 
cleaner must be taken into operation by 
a skilled person. KÄRCHER has al-
ready performed this initial start-up for 
you and has documented it accordingly. 
The documentation can be requested at 
your KÄRCHER partner. Please have 
the part and plant number of the appli-
ance available when enquiring about 
the documentation.

– We would like to point out that the appli-
ance must be repeatedly checked by a 
skilled person as prescribed by the ap-
plicable national regulations. Please 
contact your KÄRCHER partner.

– The appliance/accessories must not be 
modified.

Safety devices serve for the protection of 
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

– While reducing the water supply at the 
pump head or with the Servopress - 
regulation the overflow valve opens and 
part of the water flows back to the pump 
suck side.

3URSHU�XVH

Please do not let mineral oil contaminated 
waste water reach soil, water or the sew-
age system. Perform engine cleaning and 
bottom cleaning therefore only on speci-
fied places with an oil trap.

pH value 6,5...9,5
electrical conductivity * Conductivity 

fresh water 
+1200 µS/cm

settleable solids ** < 0,5 mg/l
total suspended solids *** < 50 mg/l
Hydrocarbons < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulphate < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Iron < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Copper < 2 mg/l
Active chloride < 0,3 mg/l
free of bad odours
* Maximum total 2000 µS/cm
** Test volume 1 l, settling time 30 min
*** no abrasive substances

6DIHW\�LQVWUXFWLRQV

6DIHW\�'HYLFHV

2YHUIORZ�YDOYH�ZLWK�WZR�SUHVVXUH�
VZLWFKHV
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– If the hand-spray gun is closed, so that 
the whole water flows back to the pump 
suck side, the pressure switch at the 
overflow valve shuts down the pump.

– If the hand spray gun is opened, the 
pressure switch on the cylinder head 
turns the pump back on.

The overflow valve is set by the manufac-
turer and sealed. Setting only by customer 
service.

– The safety valve opens, when the over-
flow valve resp. the pressure switch is 
broken.

The safety valve is set by the manufacturer 
and sealed. Setting only by customer ser-
vice.

– The water shortage safeguard prevents 
the burner to be turned on when there is 
water shortage.

– A sieve prevents the contamination of 
the safeguard and must be cleaned reg-
ular.

– The temperature stop switches off the 
machine when the waste gases have 
reached very high temperatures.

" WARNING
Risk of injury! Appliance, accessories, sup-
ply lines and connections must be in fault-
free condition. If they are not in a perfect 
state then the appliance must not be used.
Î Lock parking brake.

)LJXUH�3
Screw tightening torTue: 6.5-7.0 Nm

)LJXUH�4
Î Hook the tool bag onto the top tabs on 

the appliance.
Î Tilt the tool bag down and lock it into 

place.
Î Fasten the tool bag with 2 screws 

(torTue: 6.5 - 7.0 Nm).
1RWH� 2 screws are left over.

)LJXUH�5
Î Hook the hose drum onto the bottom 

tabs on the appliance.
Î Tilt the hose drum up and lock it into 

place.
Î Fasten the hose drum with 4 screws 

(torTue: 6.5 - 7.0 Nm).
Î Connect the connecting hose of the 

hose drum to the high pressure connec-
tion point of the appliance.

1RWH� The EASY!Lock system joins com-
ponents with a Tuick-fasten thread solidly 
and securely with just one turn.
)LJXUH�6
Î -oin the spray lance with the trigger gun 

and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

Î Insert the high pressure nozzle onto the 
spray lance.

Î Install union nut and hand-tighten it 
(EASY!Lock).

Î Appliance without hose drum:
-oin the high-pressure hose with trigger 
gun and high-pressure connection of 
the appliance and tighten until hand-
tight (EASY!Lock).

Î Device with hose drum:
-oin the high pressure hose with trigger 
gun and tighten until hand-tight 
(EASY!Lock).

ATTENTION
Risk of damage. Always unwind high-pres-
sure hose completely.

6DIHW\�YDOYH

:DWHU�VKRUWDJH�VDIHJXDUG

7HPSHUDWXUH�VWRS�IRU�H[KDXVW�JDVHV

6WDUW�XS

,QVWDOOLQJ�WKH�KDQGOH

,QVWDOO�WKH�WRRO�EDJ��+'6�&�RQO\�

,QVWDOO�WKH�KRVH�GUXP��+'6�&;�RQO\�

,QVWDOO�WKH�KDQG�VSUD\�JXQ��WKH�MHW�
SLSH��WKH�QR]]OH�DQG�WKH�KLJK�

SUHVVXUH�KRVH
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)LJXUH�7
Î Completely roll off the high-pressure 

hose from the hose drum.
Î Unlatch the fastening clamp for the high-

pressure hose and pull the hose out.
Î Slide the hose nipple all the way into the 

knot section of the hose drum and se-
cure with the fastening clamp.

1RWH� Push the bottle in securely to pene-
trate the closure. Do not remove bottle until 
it is empty.
– The system care prevents the calcifica-

tion of the heating spiral while operating 
with calciferous tap water. It is dosed 
into the supply in the float container 
drop by drop.

– The metering is set to medium water ri-
gidity by the manufacturer

1RWH� A system care bottle is included in 
the delivery.
Î Replace the system care bottle.

! DANGER
Danger of explosion! Only refill diesel oil or 
light fuel oil. Inappropriate fuels, e.g. petrol, 
must not be used.
ATTENTION
Risk of damage! Never operate device with 
an empty fuel tank. The fuel pump will oth-
erwise be destroyed.
Î Refill fuel.
Î Close tank lock.
Î Wipe off spilled fuel.

! DANGER
Risk of injury!
– Use Kärcher products only.
– Under no circumstances fill solvents 

(petrol, aceton, diluting agent etc.)
– Avoid eye and skin contact.
– Observe safety and handling instruc-

tions by the detergent manufacturer.

.lUFKHU�RIIHUV�DQ�LQGLYLGXDO�FOHDQLQJ�
DQG�FDUH�DSSOLDQFHV�SURJUDP�
Your dealer will consult you gladly.
Î Refill detergent.

For connection values refer to technical 
specifications
Î Attach supply hose (minimum length 

7.5 m, minimum diameter 3/4“) to the 
water supply set by means of a hose 
clamp.

Î Connect the supply hose to the water 
connection point of the machine and at 
the water supply point (for e.g. a tap). 

1RWH� The supply hose and the hose clamp 
are not included in the scope of delivery.

If you want to suck in water from an exter-
nal vessel, the following modification is 
necessary:
Î Remove the system care bottle.
)LJXUH�8
Î Remove the two screws on the burner 

casing.
)LJXUH�9
Î Unscrew the back wall and remove it. 

The nozzle of the system care reservoir 
will remain in the back wall.

)LJXUH�10
Î Remove water connection from the fine 

filter.
Î Unscrew the fine filter from the pump 

head.
Î Remove the system care reservoir.
)LJXUH�11
Î Unscrew the top supply hose to the 

swimmer container.
Î Connect the top supply hose at pump 

head.
Î Replug the rinse line of the detergent 

dosing valve to blind plugs.
Î Connect suction hose (minimum diame-

ter 3/4“) with filter (accessory) to the 
water connection point. 

– Max. suck height: 0.5 m
Until the pump sucked in water, you should:

,QVWDOOLQJ�VSDUH�KLJK�SUHVVXUH�KRVH

'HYLFH�ZLWK�KRVH�GUXP

5HSODFH�WKH�V\VWHP�FDUH�ERWWOH

5HILOO�IXHO

5HILOO�GHWHUJHQW

:DWHU�FRQQHFWLRQ

6XFN�LQ�ZDWHU�IURP�YHVVHO
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Î Set the pressure/Tuantity regulation at 
the pump unit to maximum Tuantity.

Î Close the dosing valve for the deter-
gent.

! DANGER
Risk of personal injury or damage! Never 
suck in water from a drinking water contain-
er. Never suck in liquids which contain sol-
vents like lacquer thinner, petrol, oil or unfil-
tered water. The sealings within the device 
are not solvent resistant. The spray mist of 
solvents is highly inflammable, explosive 
and poisonous.
Î Assembly in reverse order.
1RWH� Ensure that the solenoid valve cable 
on the reservoir of the system care is not 
pinched.
)LJXUH�12
1RWH��After placing the back wall, reach into 
the chute of the system care and press the 
nozzle onto the system care reservoir.

– For connection values, see technical 
data and type plate.

– The electrical connections must be 
done by an electrician according to IEC 
60364-1. 

! DANGER
Risk of injury on account of electric shock!
– Unsuitable electrical extension cables 

can be hazardous. Only use electrical 
extension cables outdoors which have 
been approved and labelled for this pur-
pose and have an adequate cable 
cross-section.

– Always unwind extension lines com-
pletely.

– The plug and coupling of the extension 
cable used must be watertight.

ATTENTION
The highest allowed net impedance at the 
electrical connection point (refer to techni-
cal data) is not to be exceeded. In case of 
confusion regarding the power impedance 
present on your connection, please contact 
your utilities provider.

! DANGER
Danger of explosion! Do not spray flamma-
ble liquids.
! DANGER
Risk of injury! Never use the appliance 
without the spray lance attached. Check 
and ensure proper fitting of the spray lance 
prior to each use. The screw connection of 
the spray lance must be finger-tight.
! DANGER
Risk of injury! Hold the hand spray gun and 
the spray pipe firmly with both hands.
! DANGER
Risk of injury! The trigger and safety lever 
may not be locked during the operation.
! DANGER
Risk of injury! Contact Customer Service if 
the safety lever is damaged.
ATTENTION
Risk of damage! Never operate device with 
an empty fuel tank. The fuel pump will oth-
erwise be destroyed.

Î To open the trigger gun: Actuate the 
safety lever and trigger.

Î To close the hand spray gun: Release 
the safety lever and trigger.

! DANGER
Risk of injury! Switch the appliance off prior 
to replacing nozzle and activate hand spray 
gun until device is pressureless.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Î Replacing the nozzle.

3RZHU�FRQQHFWLRQ

2SHUDWLRQ

2SHQLQJ�FORVLQJ�WKH�WULJJHU�JXQ

5HSODFH�WKH�QR]]OH
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1 Operating with cold water
2 Operating with hot water
3 Eco setting (hot water max. 60 °C)
4 Operating with steam

Î Set appliance switch to desired operat-
ing mode.
Indicator lamp for operational readiness 
lights up.

The device starts briefly and turns off, as 
soon as the working pressure is reached.
1RWH� If the control lamp �rotation direction� 
lights up, please switch the appliance off 
immediately and fix the error, see �Help 
with malfunctions�.
Î Release the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the back.
When activating the hand spray gun the de-
vice switches back on.
1RWH� If no water comes out of the high 
pressure nozzle, vent pump. Refer to �Help 
with malfunctions - appliance is not building 
up pressure�.

Î Set device switch to desired tempera-
ture.

30��&�WR�98��&
– Clean with hot water.
100��&�WR�150��&
– Clean using steam. 

!
Î Replace the high-pressure nozzle 

(stainless steel) with steam nozzle 
(brass), (refer to �Using steam�).

Î Turn the regulation spindle in a clock-
wise direction: Increase working pres-
sure (MAX). 

Î Turn the regulation spindle in an anti-
clockwise direction: Reduce working 
pressure (MIN). 

Î Set device switch to max. 98 °C.
Î Set the working pressure/Tuantity regu-

lation at the pump unit to maximum 
Tuantity.

Î Set the working pressure and feed 
Tuantity by turning (steplessly) the 
pressure/Tuantity regulation mecha-
nism at the hand spray gun (+/-).

! DANGER
Risk of injury! When adjusting the pressure/
quantity regulation, make sure that the 
screw connection of the spray lance does 
not become loose.
1RWH� For long term work with low pres-
sure, set pressure at the pressure/Tuantity 
regulation of the pump unit.

– For considerate treatment of the envi-
ronment use detergent economically.

– The detergent must be suitable for the 
surface to be cleaned.

Î With support of the detergent dose 
valve set detergent concentration as 
determined by the manufacturer.

1RWH� Recommended values at the control 
panel at maximum working pressure.
1RWH� If detergent is be suctioned from an 
external container, route the detergent suc-
tion hose through the recess to the outside.

2SHUDWLQJ�PRGHV

0/OFF = Off

7XUQLQJ�RQ�WKH�$SSOLDQFH

$GMXVW�FOHDQLQJ�WHPSHUDWXUH

1

4

2

3
6HW�ZRUNLQJ�SUHVVXUH�DQG�IORZ�UDWH

3UHVVXUH�TXDQWLW\�UHJXODWLRQ�RI�WKH�
SXPS�XQLW

3UHVVXUH��TXDQWLW\�UHJXODWLRQ�DW�WKH�
KDQG�VSUD\�JXQ

2SHUDWLRQ�ZLWK�GHWHUJHQW
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Î Set pressure/temperature and deter-
gent concentration according to the sur-
face to be cleaned.

1RWH� To prevent damage due to too much 
pressure, always position high pressure ray 
first from a greater distance towards object 
to be cleaned.

– Loosen the dirt:
Î Spray detergent economically and let it 

work for 1...5 minutes but do not let it 
dry up.

– Remove the dirt:
Î Spray off loosened dirt with the high 

pressure jet.

Removal of light contaminations and clear 
rinse, i.e.: Gardening tools, terrace, tools, 
etc.
Î Set operating pressure according to 

need.

The appliance works in the most economi-
cal temperature range (max. 60°C).

We recommend the following cleaning tem-
peratures:
– Light contaminations

30�50 �&
– Contaminations containing protein, i.e. 

in the food processing industry
PD[��60��&

– Vehicle cleaning, machine cleaning
60�90 �&

– De-preserve, contaminations contain-
ing strong fat contents
100�110 �&

– De-frosting of surcharge substances, 
partially facade cleaning
XS�WR�140��&

! DANGER
Scalding danger!
Î Set device switch to desired tempera-

ture.

! DANGER
Scalding danger! The work pressure must 
not exceed 3.2 MPa (32 bar) when operat-
ing with temperatures above 98 °C.
Therefore the following measures must 
definitely be performed:
!
Î 5HSODFH�KLJK�SUHVVXUH�QR]]OH��VWDLQ�

OHVV�VWHHO��ZLWK�VWHDP�QR]]OH��EUDVV��
RUGHU�VHH�VSHFLILFDWLRQ��

Î Open up the pressure/ Tuantity regula-
tor on the hand spray gun completely, 
direction + until stop.

Î Set the working pressure/Tuantity regu-
lation at the pump unit to the minimum 
Tuantity.

Î Set device switch to min. 100 °C.

Î Secure the trigger gun. To do so, push 
the safety catch towards the front.

Î Set dosing value for detergent to �0�. 
Î Set the appliance switch to �1� (opera-

tion with cold water).
Î Open the hand spray gun and rinse the 

appliance for at least 1 minute. 

! DANGER
Danger of scalding from hot water! After the 
operation with hot water or steam, the de-
vice must be operated with opened gun 
with cold water for at least two minutes.
Î Shut off water supply.
Î Open the hand spray gun.
Î Switch on the pump with the power 

switch and allow to run for about 5-10 
seconds.

Î Close the hand spray gun. 
Î Set the appliance switch to �0/OFF“.

&OHDQLQJ

5HFRPPHQGHG�FOHDQLQJ�PHWKRG

2SHUDWLQJ�ZLWK�FROG�ZDWHU

(FR�OHYHO

2SHUDWLQJ�ZLWK�KRW�ZDWHU�VWHDP

2SHUDWLQJ�ZLWK�KRW�ZDWHU

2SHUDWLQJ�ZLWK�VWHDP

,QWHUUXSWLQJ�RSHUDWLRQ

$IWHU�RSHUDWLRQ�ZLWK�GHWHUJHQW

7XUQ�RII�WKH�DSSOLDQFH
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Î Pull main plug out of socket with dry 
hands only.

Î Remove water connection.
Î Activate hand spray gun until device is 

pressure less.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.

Î Lock in the steel pipe into the holder of 
the appliance hood. 

Î Roll up high pressure hose and electri-
cal conduit and hang them into the re-
spective holders. 

Device with hose drum:
Î Before rolling up, stretch out the high 

pressure hose.
Î Turn the hand crank clockwise (Direc-

tion of the arrow).
1RWH� Do not twist high pressure hose and 
electrical conduit.

ATTENTION
Risk of damage! Frost will destroy the appli-
ance if the water has not been completely 
drained.
Î Store in a frost free area.
If the device is connected to a chimney, the 
following must be observed:
ATTENTION
Threat of damage by penetrating cold air 
through the chimney.
Î Disconnect device from chimney when 

outside temperature drops below 0 °C.
If it is not possible to store frost free, shut 
down device.

For longer work breaks or if a frost free stor-
age is not possible:
Î Empty detergent tank.
Î Drain water. 
Î Flush device with anti-freeze agent.

Î Screw off water supply hose and high 
pressure hose.

Î Screw off supply hose at boiler bottom 
and drain heating spiral empty.

Î Operate device for max. 1 minute until 
the pump and conduits are empty.

1RWH� Observe handling instructions of the 
anti-freeze agent manufacturer.
Î Fill anti-freeze agent of the trade into 

swimmer container.
Î Switch on appliance (without heater) till 

the appliance has been completely 
rinsed. 

A certain corrosion protection is achieved 
with this as well.

" CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consid-
er the weight of the appliance when storing 
it.

)LJXUH�13
ATTENTION
Risk of damage! When loading the appli-
ance with a forklift, observe the illustration.
ATTENTION
Protect the trigger from damage during 
transport.
" CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
Î When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

! DANGER
Risk of injury by inadvertent start-up of ap-
pliance and electric shock. Prior to all work 
on the appliance, switch off the appliance 
and pull the power plug.
Î Shut off water supply.
Î Open the hand spray gun.

6WRULQJ�WKH�$SSOLDQFH

)URVW�SURWHFWLRQ

6KXWGRZQ

'XPS�ZDWHU

)OXVK�GHYLFH�ZLWK�DQWL�IUHH]H�DJHQW

6WRUDJH

7UDQVSRUW

&DUH�DQG�PDLQWHQDQFH
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Î Switch on the pump with the power 
switch and allow to run for about 5-10 
seconds.

Î Close the hand spray gun. 
Î Set the appliance switch to �0/OFF“.
Î Pull main plug out of socket with dry 

hands only.
Î Remove water connection.
Î Activate hand spray gun until device is 

pressure less.
Î Secure the trigger gun. To do so, push 

the safety catch towards the front.
Î Allow device to cool down.
<RXU�.lUFKHU�YHQGHU�ZLOO�LQIRUP�\RX�
DERXW�WKH�SHUIRUPDQFH�RI�D�SHULRGLF�
VDIHW\�LQVSHFWLRQ�UHVS��VLJQLQJ�RI�D�
PDLQWHQDQFH�FRQWUDFW�

Î Clean the sieve in the water connection.
Î Clean the fine filter. 
Î Clean the fuel sieve.
Î Check oil level.
ATTENTION
Risk of damage! In case of lacteous oil in-
form Kärcher customer service immediate-
ly

Î Clean sieve in the water shortage safe 
guard.

Î Clean filter at the detergent suck hose.

Î Oil change.
Î Have the maintenance of the device 

performed by the customer service.

Î Perform the pressure test as per manu-
facturer
s instructions.

Î Take out sieve.
Î Clean sieve in water and reinstall.

Î Unpressurize the appliance. 
Î Unscrew the fine filter from the pump 

head.
Î Remove the fine filter and the filter in-

sert.
Î Clean the filter with clean water or com-

pressed air.
Î Reinstall in reverse seTuence. 

Î Knock the dirt off of the fuel sieve. Do 
not let the fuel enter the environment.

Î Remove the fastening clamp and pull 
out the hose (soft damping system) of 
the lack of water fuse.

Î Take out sieve.
1RWH� If necessary turn in screw M8 appr. 5 
mm inwards and therewith pull out sieve.
Î Clean sieve in water.
Î Push sieve inwards.
Î Slide the hose adapter all the way into 

the lack of water fuse and secure it with 
a fastening clamp.

Î Take out detergent suck supports.
Î Clean filter in water and reinstall.

Î Ready a catch bin for appr 1 Litre oil.
Î Loosen release screw.

Î Tighten release screw.
Î Fill oil slowly up to the MAX marking.
1RWH� Air pockets must be able to leak out.
)RU�RLO�W\SH�UHIHU�WR�WHFKQLFDO�VSHFLILFD�
WLRQV�

! DANGER
Risk of injury by inadvertent start-up of ap-
pliance and electric shock. Prior to all work 
on the appliance, switch off the appliance 
and pull the power plug.

0DLQWHQDQFH�LQWHUYDOV

:HHNO\

0RQWKO\

(YHU\�500�RSHUDWLQJ�KRXUV��DW�OHDVW�
DQQXDOO\

$W�OHDVW�HYHU\�5�\HDUV��UHFXUULQJ

0DLQWHQDQFH�:RUNV

&OHDQ�WKH�VLHYH�LQ�WKH�ZDWHU�FRQQHFWLRQ

&OHDQLQJ�WKH�ILQH�ILOWHU

&OHDQ�WKH�IXHO�VLHYH

&OHDQ�VLHYH�LQ�WKH�ZDWHU�VKRUWDJH�VDIH�
JXDUG

&OHDQ�ILOWHU�DW�WKH�GHWHUJHQW�VXFN�KRVH

2LO�FKDQJH

Dispose of old oil ecologically or turn in at 
a gathering point.

7URXEOHVKRRWLQJ
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)LJXUH�14
Î Exchange the poles at the appliance 

plug.

– No line voltage, see �Appliance is not 
running�. 

– Lack of oil
Î Replenish oil.

– Water shortage
Î Check water supply, check connec-

tions.
– Leak in the high pressure system
Î Check high pressure system and con-

nections for tightness.

– Fault in the voltage supply or current 
pickup of the motor too high.

Î Check main connections and mains 
fuse. 

Î Inform Customer Service.

– Engine overload/overheat
Î Set the appliance switch to �0/OFF“.
Î Allow device to cool down.
Î Turn on the appliance.
– Error occurs repeatedly.
Î Inform Customer Service.

– The exhaust temperature limiter has 
been triggered.

Î Set the appliance switch to �0/OFF“.
Î Allow device to cool down.
Î Turn on the appliance.
– Error occurs repeatedly.
Î Inform Customer Service.

– Obstructed reed switch in the lack of 
water fuse or magnetic piston stuck.

Î Inform Customer Service.

– The flame sensor turned the burner off.
Î Inform Customer Service.

– Fuel tank empty.
Î Refill fuel.

– System care bottle empty.
Î Replace the system care bottle.

– Detergent tank is empty. 
Î Refill detergent.

– No power
Î Check power connection/conduit.

– Air within the system
Vent pump:
Î Set dosing value for detergent to �0�. 
Î With open hand spray gun turn device 

on and off multiple times with the device 
switch.

Î Open and close the pressure/Tuantity 
regulation at the pump unit with the 
hand spray gun open.

1RWH� By dismantling the high pressure 
hose from the high pressure connection the 
venting process is accelerated.
Î If detergent tank is empty, refill.
Î Check connections and conduits.
– Pressure is set to MIN
Î Set pressure to MAX.
– Sieve in the water connection is dirty
Î Clean sieve.
Î Clean the fine filter� replace it, if neces-

sary. 
– Amount of water supply is too low.
Î Check water supply level (refer to tech-

nical data).

,QGLFDWRU�ODPS�IRU�URWDWLRQ�GLUHFWLRQ�
ZLOO�EOLQN��3�SKDVH�DSSOLDQFHV�RQO\�

,QGLFDWRU�ODPS��5HDG\�IRU�XVH��
WXUQV�RII

,QGLFDWRU�ODPS�VHUYLFH

,QGLFDWRU�ODPS�VHUYLFH�ZLOO�EH�
LOOXPLQDWHG

1[�EOLQNLQJ

2[�EOLQNLQJ

3[�EOLQNLQJ

4[�EOLQNLQJ

5�[�EOLQN

6�[�EOLQN

)XHO�LQGLFDWRU�ODPS�JORZV

,QGLFDWRU�ODPS�V\VWHP�FDUH�LV�
LOOXPLQDWHG

,QGLFDWRU�ODPS�IRU�GHWHUJHQW�JORZV

$SSOLDQFH�LV�QRW�UXQQLQJ

'HYLFH�LV�QRW�EXLOGLQJ�XS�SUHVVXUH
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– Pump leaky
1RWH� 3 drops/minute are allowed.
Î With stronger leak, have device 

checked by customer service.

– Leak in the high pressure system
Î Check high pressure system and con-

nections for tightness.

Î Leave device running with open deter-
gent dosage valve and closed water 
supply, until the swimmer tank is 
sucked empty and the pressure falls to 
�0�.

Î Open the water supply again.
If the pump still is not sucking in any deter-
gent, it could be because of the following 
reasons:
– Filter in the detergent suck hose dirty
Î Clean filter.
– Backflow valve stuck
Î Remove the detergent hose and loosen 

the backflow valve using a blunt object. 

– Fuel tank empty.
Î Refill fuel.
– Water shortage
Î Check water supply, check connections.
Î Clean sieve in the water shortage safe 

guard.
– Fuel filter dirty
Î Change fuel filter.
– No ignition spark
Î If device is in use and no ignition spark 

can be seen through the viewing glass, 
have device checked by customer ser-
vice.

– Working pressure/flow rate to high
Î Reduce working pressure/flow Tuantity 

at the pressure/volume regulator in the 
pump unit.

– Sooty heating spiral
Î Have device de-sooted by customer 

service.

,I�PDOIXQFWLRQ�FDQ�QRW�EH�IL[HG��WKH�GH�
YLFH�PXVW�EH�FKHFNHG�E\�FXVWRPHU�VHU�
YLFH�

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

1RWH� When connecting the appliance to a 
chimney or if the device cannot be ac-
cessed visually, we recommend the instal-
lation of a flame monitor (option).
Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaercher.com.

'HYLFH�OHDNV��ZDWHU�GULSV�IURP�WKH�
ERWWRP�RI�WKH�GHYLFH

'HYLFH�WXUQV�RQ�DQG�RII�ZKLOH�KDQG�
VSUD\�JXQ�LV�FORVHG

'HYLFH�LV�QRW�VXFNLQJ�LQ�GHWHUJHQW

%XUQHU�GRHV�QRW�VWDUW

6HW�WHPSHUDWXUH�LV�QRW�DFKLHYHG�
ZKLOH�XVLQJ�KRW�ZDWHU

&XVWRPHU�6HUYLFH

:DUUDQW\

$FFHVVRULHV�DQG�6SDUH�3DUWV
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health reTuirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.957-989

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(8�'HFODUDWLRQ�RI�&RQIRUPLW\

3URGXFW� High pressure cleaner
7\SH� 1.169-xxx
7\SH� 1.170-xxx
7\SH� 1.173-xxx
7\SH� 1.174-xxx
5HOHYDQW�(8�'LUHFWLYHV
2014/68/EU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2000/14/EC
&RPSRQHQW�FDWHJRU\
II
&RQIRUPLW\�SURFHGXUH
Module H
+HDWLQJ�FRLO
Conformity assessment Module H
Safety valve
Conformity assessment Art. 4 para 3
FRQWURO�EORFN
Conformity assessment Module H
YDULRXV�SLSHV
Conformity assessment Art. 4 para 3
$SSOLHG�KDUPRQL]HG�VWDQGDUGV
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
1DPH�RI�WKH�DSSRLQWHG�DJHQF\�
IRU�2014�68�(8
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein

51105 Köln
ID No. 0035
$SSOLHG�FRQIRUPLW\�HYDOXDWLRQ�PHWKRG
2000/14/EC: Appendix V
6RXQG�SRZHU�OHYHO�G%�$�
+'6�6�10
Measured: 91
Guaranteed: 94
+'6�6�12
Measured: 91
Guaranteed: 94
+'6�6�14
Measured: 91
Guaranteed: 94
+'6�6�14�4
Measured: 88
Guaranteed: 91
+'6�7�16
Measured: 92
Guaranteed: 95
+'6�8�17
Measured: 93
Guaranteed: 96
+'6�8�18�4
Measured: 87
Guaranteed: 90
+'6�9�17�4
Measured: 88
Guaranteed: 91

CEO Head of Approbation
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7HFKQLFDO�VSHFLILFDWLRQV
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

0DLQ�6XSSO\
Voltage V 100 230-240 230
Current type Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Connected load kW 2,9 3,0 3,6
Protection (slow) A 30 13 16
Type of protection -- IPX5 IPX5 IPX5
Protective class -- I I I
Maximum allowed net impedance Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
:DWHU�FRQQHFWLRQ
Max. feed temperature °C 30 30 30
Min. feed volume l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Suck height from open container (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Max. feed pressure MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQFH�GDWD
Water flow rate l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Operating pressure of water (using standard 
nozzle)

MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)

Max. excess operating pressure (safety valve) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Steam flow rate l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. operating pressure for working with steam 
(using steam nozzle)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Part no. of steam nozzle -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Max. operating temperature of hot water °C 98 98 98
Working temperature steam operation °C 155 155 155
Detergent suck in l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Burner performance kW 43 43 43
Maximum consumption of heating oil kg/h 3,5 3,5 3,5
Max. recoil force of trigger gun N 21,8 25,6 25,6
Size of standard nozzle -- 043 042 036
9DOXHV�GHWHUPLQHG�DV�SHU�(1�60335�2�79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 76 76 76
Uncertainty KpA dB(A) 3 3 3
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 94 94 94
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 2,7 2,7 2,7
Spray lance m/s2 5,4 5,4 5,4
Uncertainty K m/s2 0,3 0,3 0,3
)XHO
Fuel -- Fuel oil EL or 

Diesel
Fuel oil EL or 
Diesel

Fuel oil EL or 
Diesel

Amount of oil l 0,3 0,3 0,3
Oil grade -- 0W40 0W40 0W40
'LPHQVLRQV�DQG�ZHLJKWV
Length x width x height mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typical operating weight, C kg 108,1 108,1 108,1
Typical operating weight, CX kg -- -- 111
Fuel tank l 15,5 15,5 15,5
Detergent Tank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
0DLQ�6XSSO\
Voltage V 230 400 230
Current type Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Connected load kW 3,6 4,7 4,7
Protection (slow) A 16 16 16
Type of protection -- IPX5 IPX5 IPX5
Protective class -- I I I
Maximum allowed net impedance Ohm 0.3617 -- --
:DWHU�FRQQHFWLRQ
Max. feed temperature °C 30 30 30
Min. feed volume l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Suck height from open container (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Max. feed pressure MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQFH�GDWD
Water flow rate l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Operating pressure of water (using standard 
nozzle)

MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)

Max. excess operating pressure (safety valve) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Steam flow rate l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. operating pressure for working with steam 
(using steam nozzle)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Part no. of steam nozzle -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Max. operating temperature of hot water °C 98 98 98
Working temperature steam operation °C 155 155 155
Detergent suck in l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Burner performance kW 43 51 51
Maximum consumption of heating oil kg/h 3,5 4,1 4,1
Max. recoil force of trigger gun N 25,6 32,4 32,4
Size of standard nozzle -- 035 040 040
9DOXHV�GHWHUPLQHG�DV�SHU�(1�60335�2�79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 73 77 77
Uncertainty KpA dB(A) 3 3 3
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 91 95 95
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 7,4 2,6 2,6
Spray lance m/s2 5,3 4,2 4,2
Uncertainty K m/s2 0,3 0,3 0,3
)XHO
Fuel -- Fuel oil EL or 

Diesel
Fuel oil EL or 
Diesel

Fuel oil EL or 
Diesel

Amount of oil l 0,7 0,3 0,3
Oil grade -- 0W40 SAE 90 SAE 90
'LPHQVLRQV�DQG�ZHLJKWV
Length x width x height mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typical operating weight, C kg 118,6 118,1 118,1
Typical operating weight, CX kg 121,5 121 121
Fuel tank l 15,5 15,5 15,5
Detergent Tank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
0DLQ�6XSSO\
Voltage V 400 230 400 230 400
Current type Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Connected load kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Protection (slow) A 16 16 16 16 16
Type of protection -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Protective class -- I I I I I
Maximum allowed net impedance Ohm 0.2638 -- --
:DWHU�FRQQHFWLRQ
Max. feed temperature °C 30 30 30
Min. feed volume l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Suck height from open container (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Max. feed pressure MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQFH�GDWD
Water flow rate l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Operating pressure of water (using standard 
nozzle)

MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)

Max. excess operating pressure (safety valve) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Steam flow rate l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. operating pressure for working with steam 
(using steam nozzle)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Part no. of steam nozzle -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Max. operating temperature of hot water °C 98 98 98
Working temperature steam operation °C 155 155 155
Detergent suck in l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Burner performance kW 58 61 69
Maximum consumption of heating oil kg/h 4,7 5,0 5,6
Max. recoil force of trigger gun N 39,8 41,4 45,7
Size of standard nozzle -- 045 043 054
9DOXHV�GHWHUPLQHG�DV�SHU�(1�60335�2�79
Noise emission
Sound pressure level LpA dB(A) 79 73 74
Uncertainty KpA dB(A) 3 3 3
Sound power level LWA + Uncertainty KWA dB(A) 96 90 91
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s2 2,0 3,4 3,6
Spray lance m/s2 2,7 3,4 2,3
Uncertainty K m/s2 0,3 0,3 0,3
)XHO
Fuel -- Fuel oil EL or 

Diesel
Fuel oil EL or 

Diesel
Fuel oil EL or 

Diesel
Amount of oil l 0,3 0,7 0,7
Oil grade -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
'LPHQVLRQV�DQG�ZHLJKWV
Length x width x height mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typical operating weight, C kg 121,1 126,1 131,4
Typical operating weight, CX kg 124 129 134,3
Fuel tank l 15,5 15,5 15,5
Detergent Tank l 15,5 15,5 15,5
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5HFXUULQJ�WHVWV
1RWH� The recommended testing freTuencies of the respective statutory regulations of the 
country of operation are to be followed.

7HVWLQJ�GRQH�E\� ([WHUQDO�WHVWLQJ ,QWHUQDO�WHVWLQJ /HDN�SURRI�WHVWV

Name Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Name Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Name Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Name Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Name Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Name Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date

Signature of the au-
thorised person/ 
date
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Lire ce manuel d
utilisation origi-
nal avant la premiqre utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultprieure ou pour le 
futur propriptaire.
– Avant la premiqre mise en service, vous 

devez impprativement avoir lu les 
consignes de spcuritp N° 5.951-949.0 !

– Contactez immpdiatement le revendeur 
en cas d
avarie de transport.

– Vprifier le contenu de l
emballage j l
ou-
verture. etendue de livraison cf. figure 
1.

,QVWUXFWLRQV�UHODWLYHV�DX[�LQJUpGLHQWV�
�5($&+�
Les informations actuelles relatives aux in-
grpdients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

! DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
" AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
" PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

7DEOH�GHV�PDWLqUHV
Protection de l¶environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
Aperou gpnpral . . . . . . . . . . . . FR 2
Symboles sur l
appareil . . . . . . FR 3
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 3
Consignes de spcuritp  . . . . . . FR 3
Dispositifs de spcuritp . . . . . . . FR 4
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 4
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10
Entretien et maintenance  . . . . FR 11
Assistance en cas de panne . . FR 12
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 14
Accessoires et piqces de re-
change  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 14
Dpclaration UE de conformitp . FR 15
CaractpristiTues techniTues . . FR 16
Essais ppriodiTues . . . . . . . . . FR 19

3URWHFWLRQ�GH�
O¶HQYLURQQHPHQW
Les matpriaux constitutifs de 
l¶emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures mpnagqres, mais les 
remettre j un systqme de recy-
clage.
Les appareils usps contiennent 
des matpriaux prpcieux recy-
clables lesTuels doivent rtre ap-
portps j un systqme de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l
huile et les subs-
tances similaires dans l
environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systqmes de collecte 
adpTuats afin d
pliminer les ap-
pareils hors d
usage.

Ne jetez pas l
huile moteur, le fuel, le diesel 
ou l
essence dans la nature. Protpger le sol 
et pvacuer l
huile uspe de faoon favorable 
j l
environnement.

1LYHDX[�GH�GDQJHU
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)LJXUH�1
1 Dispositif de fixation de la lance
2 Manomqtre
3 evidement pour le flexible d
aspiration 

de dptergent
4 Poignpe encastrpe (des deux c{tps)
5 Arrivpe d
eau avec tamis
6 Kit de raccord d
alimentation en eau
7 Raccordement haute pression EA-

SY!Lock
8 Flexible haute pression EASY!Lock
9 Tube d¶acier EASY!Lock
10 Buse haute pression (acier inoxydable)
11 Buse de vapeur (laiton)
12 Orifice de remplissage pour dptergent
13 Roulettes pivotantes et frein de station-

nement
14 Tamis de combustible
15 Manette de spcuritp
16 Alimentation plectriTue
17 Levier de dppart
18 Trousse j outils (seulement HDS C)
19 Cran de spcuritp de la poignpe-pistolet
20 Pistolet de pulvprisation j main EA-

SY!Lock
21 Rpglage de la pression/ du dpbit j la 

poignpe-pistolet.
22 Orifice de remplissage pour combus-

tible
23 Vanne de dosage du dptergent
24 Pupitre de commande
25 Support pour la poignpe pistolet
26 Flexible de liaison de l
enrouleur de 

flexible (seulement HDS CX)
27 Cavitp de marche
28 Enrouleur de flexible (seulement HDS 

CX)
29 Manivelle pour enrouleur de flexible 

(seulement HDS CX)
30 Poignpe
31 PlaTue signalptiTue
32 Fermeture du capot
33 Compartiment de rangement pour ac-

cessoires
34 Br�leur 

35 Support pour la lance
36 Capot
37 Entretien systqme Advance RM 110/

RM 111
38 Rpglage de la pression/ du dpbit de 

l
unitp de pompe
39 Rpservoir d
huile
40 Bouchon de vidange d
huile
41 Soupape anti-retour de l
aspiration de 

dptergent
42 Flexible d
aspiration du dptergent avec 

filtre
43 Filtre de combustible
44 Agrafe de fixation
45 Flexible (systqme d
amortissage 

souple) de la spcuritp contre le manTue 
d
eau

46 Dispositif de spcuritp en cas de manTue 
d
eau

47 Le tamis du dispositif de spcuritp en cas 
de manTue d
eau

48 Filtre fin (eau)
49 Rpservoir flottant

)LJXUH�2
A Interrupteur principal
1 Lampe tpmoin sens de rotation

(seulement appareils triphasps)
2 Tpmoin de contr{le d¶ptat de service
3 Tpmoin de contr{le Combustible
4 Lampe tpmoin service
5 Voyant de contr{le Dptergent
6 Lampe tpmoin soin systqme

– Les plpments de commande pour le 
processus de nettoyage sont jaunes.

– Les plpments de commande pour la 
maintenance et l
entretien sont en gris 
clair.

$SHUoX�JpQpUDO

eOpPHQWV�GH�O
DSSDUHLO

=RQH�GH�FRPPDQGH

5HSpUDJH�GH�FRXOHXU

43FR



±�3

Une utilisation incorrecte des 
jets haute pression peut présen-

ter des dangers. Le jet ne doit pas être diri-
gé sur des personnes, animaux, installa-
tions électriques actives ni sur l'appareil lui-
même.

Nettoyage de : machines, vphicules, bkti-
ments, outils, faoades, terrasses, appareils 
de jardinage, etc.
! DANGER
Risque de blessure ! En cas d'utilisation 
dans l'enceinte d'une station service ou 
dans d'autres zones à risque, respecter les 
consignes de sécurité correspondantes.

([LJHQFHV�j�OD�TXDOLWp�G
HDX��
ATTENTION
Utiliser uniquement de l'eau propre comme 
fluide haute pression. Les salissures en-
traînent l'usure prématurée ou des dépôts 
dans l'appareil et les accessoires.

Si de l'eau de recyclage est utilisée, les va-
leurs limites suivantes ne doivent pas être 
dépassées.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

– Respecter les dispositions légales na-
tionales respectives pour la prévention 
des accidents. Les jets de liquides 
doivent être contrôlés régulièrement et 
le résultat du contrôle consigné par 
écrit.

– Le dispositif de chauffage de l'appareil 
est une installation de combustion. Les 
installations d'allumage doivent être 
contrôlées régulièrement en concor-
dance avec les dispositions légales na-
tionales respectives.

6\PEROHV�VXU�O
DSSDUHLO

Danger lié à la tension 
électrique !
Seul les électriciens spécialisés 
ou le personnel autorisé sont 
habilités à réaliser des travaux 
sur des composants de l'appa-
reil.
Risque de brûlure provoqué par 
les pièces chaudes de l'installa-
tion!

Danger d'intoxication ! Ne pas 
inspirer les gaz d'échappement.

8WLOLVDWLRQ�FRQIRUPH

Ne pas pvacuer les eaux uspes contenant 
de l
huile minprale dans la terre, les dispo-
sitifs pour eaux uspes ou les canalisations. 
Dqs lors, effectuer le nettoyage du moteur 
ou du bas de caisse uniTuement aux 
postes de lavage approprips et pTuipps 
d
un spparateur d
huile.

Valeur de pH 6,5...9,5
conductivitp plectriTue * Conductivitp 

de l
eau du ro-
binet +1200 
µS/cm

substances Tui se dp-
posent **

< 0,5 mg/l

substances Tui peuvent 
rtre filtrpes ***

< 50 mg/l

Hydrocarbures < 20 mg/l
Chlorure < 300 mg/l
Sulfate < 240 mg/l
calcium < 200 mg/l
Duretp globale < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Fer < 0,5 mg/l
Manganqse < 0,05 mg/l
Cuivre < 2 mg/l
Chlore actif < 0,3 mg/l
exempt de mauvaises odeurs
* Total maximal 2000 µS/cm
** Volume d
essai 1 l, temps de dppose 30 
min
*** pas de substance abrasive

&RQVLJQHV�GH�VpFXULWp
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– Selon les dispositions nationales en vi-
gueur, ce nettoyeur haute pression doit 
être mis en service la première fois par 
une personne compétente en cas d'uti-
lisation professionnelle. KÄRCHER a 
déjà exécuté et documenté cette pre-
mière mise en service pour vous. La do-
cumentation à ce sujet vous sera re-
mise par le biais de votre Partenaire 
KÄRCHER sur demande. Veuillez 
maintenir le numéro de pièce et le nu-
méro d'usine de l'appareil prêt en cas 
demande pour la documentation.

– Nous attirons votre attention sur le fait 
que l'appareil doit être contrôlé réguliè-
rement par une personne compétente 
selon les dispositions nationales en vi-
gueur. Adressez-vous pour cela à votre 
partenaire KÄRCHER.

– Il est interdit d'effectuer des modifica-
tion sur l'appareil/les accessoires.

Les dispositifs de spcuritp ont pour but de 
protpger l
utilisateur. Par conspTuent, ils ne 
doivent en aucun cas rtre dpsactivps ou 
transformps.

– En cas de rpduction du dpbit d
eau au 
niveau de la trte de la pompe ou avec 
le rpglage de la servopresse, la clapet 
de dpcharge s
ouvre et une partie de 
l
eau est pvacupe vers le c{tp aspiration 
de la pompe.

– Si la poignpe-pistolet est fermps, de 
sorte Tue toute l
eau retourne vers le 
c{tp aspiration de la pompe, le pressos-
tat du clapet de dpcharge dpsactive la 
pompe.

– Si la poignpe-pistolet est de nouveau 
ouverte, le pressostat de la culasse 
rpactive la pompe.

Le clapet de dpcharge est rpglp et plombp 
d
usine. Seul le service aprqs-vente est au-
torisp j effectuer le rpglage.

– La soupape de s�retp s
ouvre lorsTue le 
clapet de dpcharge ou le pressostat est 
dpfectueux.

La soupape de s�retp est rpglpe et plom-
bpe d
usine. Seul le service aprqs-vente est 
autorisp j effectuer le rpglage.

– Le dispositif de spcuritp en cas de 
manTue d
eau permet d
pviter Tue le 
br�leur se mette en marche lorsTue la 
Tuantitp d
eau est insuffisante.

– Un tamis protqge le dispositif de spcuri-
tp contre les impuretps. Il doit rtre net-
toyp rpguliqrement.

– Le limiteur de la tempprature de tuyqre 
arrrte l
appareil en attendant une tem-
pprature trqs haute de tuyqre.

" AVERTISSEMENT
Risque de blessure ! L'appareil, les acces-
soires, les conduites et les raccords doivent 
être dans un parfait état. Ne pas utiliser 
l'appareil si son état n'est pas irrépro-
chable.
Î Serrer le frein de stationnement.

)LJXUH�3
Couple de serrage des vis : 6,5-7,0 Nm

)LJXUH�4
Î Suspendre la trousse j outils j l
ergot 

supprieur de l
appareil.
Î Basculer la trousse j outils vers le bas 

et l
encliTueter.
Î Fixer la trousse j outils j l
aide de 2 vis 

(couple de serrage : 6,5-7,0 Nm).
5HPDUTXH � 2 vis sont restantes.

'LVSRVLWLIV�GH�VpFXULWp

&ODSHW�GH�GpFKDUJH�GRWp�GH�GHX[�
SUHVVRVWDWV

6RXSDSH�GH�V�UHWp

'LVSRVLWLI�GH�VpFXULWp�HQ�FDV�GH�
PDQTXH�G
HDX

/LPLWHXU�GH�OD�WHPSpUDWXUH�GH�WX\qUH

0LVH�HQ�VHUYLFH

0RQWHU�OD�SRLJQpH

0RQWHU�OD�WURXVVH�j�RXWLOV�
�VHXOHPHQW�+'6�&�
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)LJXUH�5
Î Suspendre l
enrouleur de flexible aux 

ergots infprieurs de l
appareil.
Î Basculer l
enrouleur de flexible vers le 

haut et l
encliTueter.
Î Fixer l
enrouleur de flexible j l
aide de 4 

vis (couple de serrage : 6,5-7,0 Nm).
Î Monter le flexible reliant l
enrouleur de 

flexible au raccord haute pression de 
l
appareil.

5HPDUTXH � Le systqme EASY!Lock relie 
les composants au moyen d¶un filetage ra-
pide et fiable avec une seule rotation. 
)LJXUH�6
Î Relier le tube d¶acier au pistolet j main 

et serrer j la main (EASY!Lock).
Î Brancher la buse haute pression au 

tube d¶acier.
Î Monter l
pcrou-raccord et le serrer j la 

main (EASY!Lock).
Î Appareil sans dpvidoir :

Relier le flexible haute pression au pis-
tolet j main et au flexible haute pres-
sion de l¶appareil et serrer j la main 
(EASY!Lock).

Î Appareil dotp d
un dpvidoir :
Relier le flexible haute pression au pis-
tolet j main et serrer j la main (EA-
SY!Lock).

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Dérouler tou-
jours entièrement le flexible haute pres-
sion.

)LJXUH�7
Î Dprouler complqtement le flexible haute 

pression du dpvidoir.
Î Faire levier pour sortir la bride de fixa-

tion et sortir le flexible.
Î Enfoncer complqtement le nipple de 

flexible dans la ferrure nodale du dpvi-
doir et le spcuriser avec la bride de fixa-
tion.

5HPDUTXH � Presser fortement la bouteille 
lors de la mise en place afin de traverser la 
fermeture. Ne pas retirer la bouteille avant 
Tu
elle ne soit vide.
– L
entretien systqme enraye l
entartrage 

du serpentin de chauffage avec une 
forte efficacitp en cas d
utilisation d
eau 
du robinet calcaire. Il est ajoutp goutte-
j-goutte j l
alimentation dans le rpser-
voir j flotteur.

– Le dosage est effectup d
usine pour ob-
tenir une duretp d
eau moyenne.

5HPDUTXH �Le contenu de la livraison com-
porte une bouteille d
entretien systqme.
Î Remplacer la bouteille d
entretien sys-

tqme.

! DANGER
Risque d'explosion ! N'utiliser que du ga-
zole ou du fuel léger. Il est interdit d'utiliser 
des combustibles non appropriés, tels que 
l'essence.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne jamais uti-
liser l'appareil lorsque le réservoir à com-
bustible est vide sous peine d'endommager 
la pompe à combustible.
Î Remplissage du combustible.
Î Fermer le couvercle du rpservoir.
Î Essuyer le combustible ayant pventuel-

lement dpbordp.

0RQWHU�O
HQURXOHXU�GH�IOH[LEOH�
�VHXOHPHQW�+'6�&;�

0RQWHU�SLVWROHW�SXOYpULVDWHXU�j�
PDLQ��ODQFH��EXVH�HW�IOH[LEOH�KDXWH�

SUHVVLRQ

0RQWDJH�GX�IOH[LEOH�KDXWH�SUHVVLRQ�
GH�UHFKDQJH

$SSDUHLO�GRWp�G
XQ�GpYLGRLU

5HPSODFHU�OD�ERXWHLOOH�G
HQWUHWLHQ�
V\VWqPH

5HPSOLVVDJH�GX�FRPEXVWLEOH
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! DANGER
Risque de blessure !
– Utiliser uniTuement les produits Kärcher.
– N
utiliser en aucun cas de solvant (es-

sence, acptone, diluant, etc.).
– Eviter tout contact avec les yeux ou la 

peau.
– Respecter les consignes de spcuritp et 

d
utilisation fournies par le fabricant du 
dptergent.

.lUFKHU�SURSRVH�XQ�DVVRUWLPHQW�LQGLYL�
GXDOLVp�GH�SURGXLWV�G
HQWUHWLHQ�HW�GH�QHW�
WR\DJH�
Votre revendeur se fera un plaisir de vous 
conseiller.
Î Faire le plein de dptergent.

Pour les valeurs de raccordement, se re-
porter j la section CaractpristiTues tech-
niTues.
Î Fixer le flexible d
alimentation (longueur 

minimale 7,5 m, diamqtre minimal 3/4“) 
avec collier de flexible au niveau du kit 
de raccord d
alimentation en eau.

Î Raccorder la conduite d
alimentation au 
raccord pour l
arrivpe d
eau de l
appareil 
et j l
alimentation en eau (ex. un robi-
net).

5HPDUTXH � Le flexible d
alimentation et le 
collier de flexible ne sont pas contenus 
dans l
ptendue de livraison.

Pour aspirer l
eau des rpservoirs externes, 
la transformation suivante est reTuise :
Î Retirer la bouteille d
entretien du sys-

tqme.
)LJXUH�8
Î Dpvisser 2 vis sur le carter du br�leur.
)LJXUH�9
Î Dpvisser la paroi arriqre et la retirer. La 

tubulure du rpcipient d
entretien du sys-
tqme reste dans la paroi arriqre.

)LJXUH�10
Î Dpmonter le raccord d
eau sur le filtre 

de prpcision.
Î Dpvisser le filtre de prpcision sur la trte 

de la pompe.
Î Enlever le rpservoir d
entretien du sys-

tqme.
)LJXUH�11
Î Dpvisser le flexible d
alimentation supp-

rieur menant au rpservoir j flotteur.
Î Raccorder la conduite sur la trte de la 

pompe.
Î Permuter la conduite de rinoage de la 

soupape de dosage de dptergent sur 
obturateur borgne.

Î Raccorder le tuyau d
aspiration (dia-
mqtre min. de 3/4�) et le filtre (acces-
soire) j l
arrivpe d
eau.

– Hauteur d
aspiration max. : 0,5 m
Avant Tue la pompe n
aspire l
eau, il 
convient de :
Î Rpgler le rpglage de pression/de Tuan-

titp j l
unitp de la pompe sur dpbit maxi-
male.

Î Fermer la vanne de dosage pour dp-
tergent.

! DANGER
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Ne jamais aspirer de l'eau depuis un réser-
voir d'eau potable. Ne jamais aspirer de li-
quides contenant des solvants, tels que di-
luant pour peinture, essence, huile, ou eau 
non filtrée. Les joints de l'appareil ne sont 
pas résistants aux solvants. Le brouillard 
de pulvérisation des solvants est extrême-
ment inflammable, explosif et toxique.
Î Pour le montage, procpder dans l
ordre 

inverse.
5HPDUTXH �Veiller j ce Tue le ckble d
plec-
trovanne ne soit pas coincp sur le rpservoir 
d
entretien du systqme.
)LJXUH�12
5HPDUTXH � Aprqs la mise en place de la 
paroi arriqre dans la goulotte, saisir le sys-
tqme d
entretien et enfoncer la tubulure sur 
le rpservoir d
entretien du systqme.

)DLUH�OH�SOHLQ�GH�GpWHUJHQW

$UULYpH�G
HDX

$VSLUHU�O
HDX�HQFRUH�SUpVHQWH�GDQV�
OHV�UpVHUYRLUV
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– Pour les donnpes de raccordement, se 
rpfprer j la section CaractpristiTues 
techniTues et j la plaTue signalptiTue.

– Le raccordement plectriTue doit rtre ef-
fectup par un plectricien et doit corres-
pondre j la CEI 60364-1.

! DANGER
Risque d'électrocution par choque électrique!
– Des rallonges électriques non adaptées 

peuvent présenter des risques. Utiliser 
à l’air libre uniquement des câbles de 
rallonge électriques autorisés et mar-
qués de façon adéquate avec une sec-
tion suffisante du conducteur.

– Toujours dérouler complètement les 
conduites de rallonge.

– Les fiches mâles et les raccords des 
câbles de rallonge utilisés doivent être 
étanches à l’eau.

ATTENTION
L'impédance de réseau maximale admis-
sible au niveau du point de raccordement ne 
doit en aucun cas être dépassée (voir Ca-
ractéristiques techniques). En cas de doute 
concernant l'impédance de réseau présente 
sur votre point de raccordement, veuillez 
vous adresser à l'entreprise responsable de 
votre alimentation énergétique.

! DANGER
Risque d'explosion ! Ne pas pulvériser de 
liquides inflammables.
! DANGER
Risque de blessure ! Ne jamais utiliser l'ap-
pareil si la lance n'est pas montée. Contrôler 
avant chaque utilisation la bonne fixation de 
la lance. Le raccord vissé de la lance doit 
être serré à la main.
! DANGER
Risque de blessure ! Pendant le travail, re-
tenir la poignée pistolet et la lance des deux 
mains.
! DANGER
Risque de blessure ! Lors du fonctionne-
ment, ne pas coincer le levier de départ et 
le levier de sécurité.

! DANGER
Risque de blessure ! En cas de levier de 
sécurité défectueux, se rendre au service 
après-vente.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne jamais uti-
liser l'appareil lorsque le réservoir à com-
bustible est vide sous peine d'endommager 
la pompe à combustible.

Î Ouvrir le pistolet de pulvprisation j 
main : Actionner le levier de spcuritp et 
le levier de dppart.

Î Fermer le pistolet de pulvprisation j 
main. Relkcher le levier de spcuritp et le 
levier de dppart.

! DANGER
Risque de blessure ! Mettre l'appareil hors 
service et actionner la poignée-pistolet jus-
qu'à ce que l'appareil soit hors pression 
avant de procéder au remplacement de la 
buse.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Remplacer la buse.

1 Utilisation avec de l
eau froide
2 Utilisation avec de l
eau chaude
3 Niveau Eco (eau chaude maxi 60 °C)
4 Utilisation avec de la vapeur

5DFFRUGHPHQW�pOHFWULTXH

8WLOLVDWLRQ

2XYULU�IHUPHU�OH�SLVWROHW�GH�
SXOYpULVDWLRQ�j�PDLQ

5HPSODFHU�OD�EXVH

0RGHV�GH�IRQFWLRQQHPHQW

0/OFF = Arrrt

1

4

2

3

48 FR



±�8

Î Mettre l
interrupteur principal sur le 
mode de fonctionnement souhaitp.
Le tpmoin de contr{le d
ptat de service 
s
allume.

L
appareil se met en marche pendant une 
courte durpe puis s
arrrte dqs Tue la pres-
sion de service est atteinte.
5HPDUTXH � Si durant le service le tpmoin 
de contr{le du sens de rotation s
allume, 
mettre immpdiatement l
appareil hors ten-
sion et rempdier au dpfaut, voir © Aide en 
cas de dprangement ª.
Î Enlever la spcuritp du pistolet de pulvp-

risation j main en poussant le loTuet de 
spcuritp vers l¶arriqre.

Dqs Tue la poignpe-pistolet est actionnpe, 
l
appareil se remet en marche.
5HPDUTXH �S
il ne sort pas d
eau de la 
buse haute pression, purger l
air de la 
pompe. Se reporter j la section �Aide en 
cas de pannes - L
appareil n
ptablit aucune 
pression�.

Î Rpgler l
interrupteur principal sur la 
tempprature souhaitpe.

30��&�j�98��& �
– Nettoyer j l
eau chaude.
100��&�j�150��& �
– Nettoyer j la vapeur.
!
Î Remplacer la buse haute pression 

(acier inoxydable) par la buse vapeur 
(laiton) (voir �Utilisation avec de la va-
peur�).

Î Tourner la tige de rpglage dans le sens 
des aiguilles d
une montre : augmenta-
tion de la pression de service (MAX).

Î Tourner la tige de rpglage dans le sens 
inverse des aiguilles d
une montre : rp-
duction de la pression de service (MIN).

Î Rpgler l
interrupteur de l
appareil sur 98 
°C max.

Î Rpgler la pression de travail sur la va-
leur maximum sur le rpgulateur de pres-
sion pression/de Tuantitp de l
unitp de 
la pompe.

Î Rpgler la pression d
utilisation et le dp-
bit j la poignpe-pistolet en tournant (en 
continu) le rpgulateur de pression/de 
dpbit (+/-).

! DANGER
Risque de blessure ! Lors du réglage de la 
régulation de quantité/de pression, veiller 
que le raccord vissé de la lance ne se des-
serre pas.
5HPDUTXH � Si des travaux de longue du-
rpes doivent rtre effectups j pression rp-
duite, rpgler la pression du rpgulateur de 
pression/de Tuantitp de l
unitp de pompe.

– Respecter l
environnement en utilisant 
le dptergent avec parcimonie.

– Le dptergent doit rtre adaptp j la sur-
face j nettoyer.

Î A l
aide de la vanne de dosage du dp-
tergent, rpgler la concentration du dp-
tergent conformpment aux prescrip-
tions du fabricant.

5HPDUTXH �Valeurs indicatives sur le pu-
pitre de commande pour la pression de ser-
vice maximale.
5HPDUTXH � Au cas o� du dptergent serait 
aspirp j partir d
un rpservoir externe, gui-
der le flexible d
aspiration du dptergent vers 
l
extprieur, par l
pvidement.

Î Adapter la pression/la tempprature et la 
concentration de dptergent en fonction 
de la surface j nettoyer.

5HPDUTXH �Toujours diriger le jet haute 
pression sur l
objet tout d
abord j bonne 
distance afin d
pviter tout dommage provo-
Tup par une pression trop plevpe.

0HWWUH�O
DSSDUHLO�HQ�PDUFKH

5pJOHU�OD�WHPSpUDWXUH�GH�QHWWR\DJH

5pJOHU�OD�SUHVVLRQ�GH�VHUYLFH�HW�OH�
GpELW

5pJODJH�GH�OD�SUHVVLRQ��GX�GpELW�GH�
O
XQLWp�GH�SRPSH

5pJODJH�GH�OD�SUHVVLRQ��GX�GpELW�j�OD�
SRLJQpH�SLVWROHW�

)RQFWLRQQHPHQW�DYHF�GpWHUJHQW

1HWWR\DJH
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– Dissoudre la saletp :
Î Pulvpriser le dptergent avec parcimonie 

puis le laisser agir entre 1 et 5 minutes 
sans toutefois le laisser spcher.

– Eliminer la saletp :
Î Retirer les saletps dissoutes au moyen 

du jet haute pression.

Elimination de salissures lpgqres et rinoage 
j l
eau claire, ex. : appareils de jardinage, 
terrasse, outils, etc.
Î Rpgler la pression de service en fonc-

tion des besoins.

L
appareil fonctionne dans la plage de tem-
pprature la plus pconomiTue (60 °C maxi).

Nous recommandons les temppratures de 
nettoyage suivantes :
– Salissures lpgqres

30�50 �&
– Salissures albuminpes, par ex. dans 

l
industrie alimentaire
PD[��60��&

– Nettoyage de vphicules, de machines
60�90��&

– Dpcirage, salissures j forte teneur en 
graisse
100�110��&

– Fonte d
adjuvants, nettoyage partiel de 
faoade
MXVTX
j�140��&

! DANGER
Risque de brûlure !
Î Rpgler l
interrupteur principal sur la 

tempprature souhaitpe.

! DANGER
Risque de brûlure ! Lorsque les tempéra-
tures de service sont supérieures à 98 °C, 
la pression de service ne doit en aucun cas 
dépasser 3,2 MPa (32 bars).
C
est pourTuoi il convient d
entreprendre 
impprativement les mesures suivantes :
!
Î 5HPSODFHU�OD�EXVH�KDXWH�SUHVVLRQ�

�DFLHU�LQR[\GDEOH��SDU�OD�EXVH�GH�YD�
SHXU��pWDLQ��1R��SLqFH�FI��OHV�FDUDFWp�
ULVWLTXHV�WHFKQLTXHV��

Î Ouvrir entiqrement le rpgulateur de 
pression et de Tuantitp de la poignpe-
pistolet, en direction du + jusTu
en bu-
tpe.

Î Rpgler la pression de travail sur la va-
leur minimum sur le rpgulateur de pres-
sion pression/de Tuantitp de l
unitp de 
la pompe.

Î Rpgler l
interrupteur de l
appareil sur 
100 °C min.

Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 
main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Positionner la vanne de dosage du dp-
tergent sur �0�.

Î Mettre l
interrupteur principal sur le ni-
veau (fonctionnement avec de l
eau 
froide).

Î Rincer l
appareil j l
eau claire pendant 1 
minute au minimum en gardant la poi-
gnpe-pistolet ouverte.

! DANGER
Risque de brûlure provoquée par l'eau 
chaude ! Après l'utilisation de l'appareil 
avec de l'eau chaude ou de la vapeur, ce 
dernier doit être actionné, pistolet ouvert, 
au minimum deux minutes avec de l'eau 
froide afin de le faire refroidir.

0pWKRGH�GH�QHWWR\DJH�FRQVHLOOpH

8WLOLVDWLRQ�DYHF�GH�O
HDX�IURLGH

1LYHDX�(FR

8WLOLVDWLRQ�DYHF�GH�O
HDX�FKDXGH�GH�
OD�YDSHXU

8WLOLVDWLRQ�DYHF�GH�O
HDX�FKDXGH

8WLOLVDWLRQ�DYHF�GH�OD�YDSHXU

,QWHUURPSUH�OH�IRQFWLRQQHPHQW

$SUqV�XWLOLVDWLRQ�DYHF�XQ�GpWHUJHQW

0LVH�KRUV�VHUYLFH�GH�O
DSSDUHLO
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Î Couper l
alimentation en eau.
Î Ouvrir le pistolet manuel.
Î Activer la pompe j l¶aide de l¶interrup-

teur principal et laisser tourner 5 j 10 
secondes.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î En veillant j avoir les mains bien 

sqches, dpbrancher la fiche secteur.
Î Dpconnecter l
arrivpe d
eau.
Î Actionner la poignpe-pistolet jusTu
j ce 

Tue l
appareil soit hors pression.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Enclencher la lance dans le dispositif de 
fixation situp sur le capot de l
appareil.

Î Enrouler le flexible haute pression et le 
ckble plectriTue et les placer dans les 
dispositifs de fixation prpvus j cet effet.

Appareil dotp d
un dpvidoir :
Î Avant d
enrouler le flexible haute pres-

sion, veiller j le placer de maniqre ten-
due.

Î Tourner la manivelle dans le sens des 
aiguilles d
une montre (sens de la 
flqche).

5HPDUTXH �Ne pas plier le flexible haute 
pression ni le ckble plectriTue.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Le gel peut 
endommager l'appareil si l'eau n'a pas été 
intégralement vidée.
Î Stocker l
appareil dans un lieu j l
abris 

du gel.
Si l
appareil est relip j une cheminpe, res-
pecter les instructions suivantes :
ATTENTION
Risque d'endommagement provoqué par 
une infiltration d'air froid via la cheminée.
Î Si la tempprature extprieure descend 

en dessous de 0 °C, dpbrancher l
appa-
reil de la cheminpe.

S
il n
est pas possible de le conserver dans 
un endroit protpgp du gel, remiser l
appareil.

En cas d
interruption de longue durpe ou s
il 
n
est pas possible de conserver l
appareil 
dans un lieu protpgp du gel :
Î Vider le rpservoir de dptergent.
Î Purger l
eau.
Î Rincer l
appareil au moyen de produit 

antigel.

Î Dpvisser le tuyau d
alimentation en eau 
et le flexible haute pression.

Î Dpvisser la conduite d
alimentation si-
tupe au fond de la chaudiqre et faire 
fonctionner le serpentin chauffant j 
vide.

Î Faire tourner l
appareil au max. 1 mi-
nute jusTu
j ce Tue la pompe et les 
conduites soient entiqrement vides.

5HPDUTXH � Respecter les consignes d
uti-
lisation du fabricant du produit antigel.
Î Introduire un produit antigel disponible 

dans le commerce dans le rpservoir j 
flotteur.

Î Mettre l
appareil sous tension (sans 
br�leur) jusTu
j ce Tue celui-ci soit intp-
gralement rincp.

Cette oppration permet en outre de bpnpfi-
cier d
une certaine protection anticorrosion.

" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.

)LJXUH�13
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Lors du trans-
bordement de l'appareil avec un chariot 
élévateur, respecter l'illustration.
ATTENTION
Protéger le levier de départ contre tout en-
dommagement lors de son transport.

5DQJHU�O¶DSSDUHLO

3URWHFWLRQ�DQWLJHO

5HPLVDJH

3XUJHU�O
HDX

5LQFHU�O
DSSDUHLO�DX�PR\HQ�GH�SURGXLW�
DQWLJHO

(QWUHSRVDJH

7UDQVSRUW
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" PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
Î Spcuriser l
appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des vphicules.

! DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil. 
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.
Î Couper l
alimentation en eau.
Î Ouvrir le pistolet manuel.
Î Activer la pompe j l¶aide de l¶interrup-

teur principal et laisser tourner 5 j 10 
secondes.

Î Fermer la poignpe-pistolet.
Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î En veillant j avoir les mains bien 

sqches, dpbrancher la fiche secteur.
Î Dpconnecter l
arrivpe d
eau.
Î Actionner la poignpe-pistolet jusTu
j ce 

Tue l
appareil soit hors pression.
Î Spcuriser le pistolet de pulvprisation j 

main en poussant le loTuet de spcuritp 
vers l¶avant.

Î Laisser refroidir l
appareil.
9RWUH�FRPPHUoDQW�VSpFLDOLVp�.lUFKHU�
YRXV�LQIRUPH�GH�O
H[pFXWLRQ�G
XQH�LQV�
SHFWLRQ�GH�VpFXULWp�UpJXOLqUH�RX�GH�OD�
FRQFOXVLRQ�G
XQ�FRQWUDW�GH�PDLQWH�
QDQFH�

Î Nettoyer le tamis de l
arrivpe d
eau.
Î Nettoyer le filtre fin.
Î Nettoyer le tamis de combustible.
Î Vprifier le niveau d
huile.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Si l'huile 
prend une apparence laiteuse, contacter 
immédiatement le service après-vente de 
Kärcher.

Î Nettoyer le tamis du dispositif de spcu-
ritp en cas de manTue d
eau.

Î Nettoyer le filtre situp sur le tuyau d
as-
piration de dptergent.

Î Remplacer l
huile.
Î Faire effectuer la maintenance de l
ap-

pareil par le service aprqs-vente.

Î Procpder j un contr{le de la pression 
selon les prescriptions du constructeur.

Î Dpposer le tamis.
Î Nettoyer le tamis dans l
eau puis le re-

mettre en place.

Î Mettre l
appareil hors pression.
Î Dpvisser le filtre de prpcision sur la trte 

de la pompe.
Î Dpmonter le filtre de prpcision et retirer 

la cartouche filtrante.
Î Nettoyer la cartouche filtrante j l
eau 

propre ou j l
air comprimp.
Î Remonter en suivant les ptapes dans 

l
ordre inverse.

Î Tapoter le tamis de combustible. Veiller 
j ce Tue le combustible ne s
infiltre pas 
dans l
environnement.

Î Dptacher l
agrafe de fixation et retirer le 
flexible (systqme d
amortissage souple) 
de la spcuritp contre le manTue d
eau

Î Extraire le tamis.
5HPDUTXH �Le cas pchpant, tourner la vis 
M8 d
environ 5 mm vers l
intprieur de ma-
niqre j pouvoir retirer le tamis.
Î Nettoyer le tamis dans l
eau.
Î Replacer le tamis.

(QWUHWLHQ�HW�PDLQWHQDQFH

)UpTXHQFH�GH�PDLQWHQDQFH

+HEGRPDGDLUHPHQW

0HQVXHOOHPHQW

7RXWHV�OHV�500�KHXUHV�GH�VHUYLFH��DX�
PRLQV�XQH�IRLV�SDU�DQ�

$X�SOXV�WDUG�WRXV�OHV�5�DQV

7UDYDX[�GH�PDLQWHQDQFH

1HWWR\HU�OH�WDPLV�GH�O
DUULYpH�G
HDX

1HWWR\DJH�GX�ILOWUH�ILQ

1HWWR\DJH�GX�OH�WDPLV�GH�FRPEXVWLEOH�

1HWWR\HU�OH�WDPLV�GX�GLVSRVLWLI�GH�
VpFXULWp�HQ�FDV�GH�PDQTXH�G
HDX
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Î Enfoncer complqtement le nipple de 
flexible dans le systqme de spcuritp 
contre le manTue d
eau et le fixer avec 
une agrafe.

Î Retirer les tubulures d
aspiration de dp-
tergent.

Î Nettoyer le filtre dans l
eau puis le re-
mettre en place.

Î Prpparer un rpcipient de rpcuppration 
pouvant contenir environ 1 litre d
huile.

Î Desserrer la visse de vidange.

Î Revisser la vis de vidange.
Î Remplir doucement le rpservoir d
huile 

jusTu
au repqre MAX.
5HPDUTXH �Les bulles d
air doivent pouvoir 
s
pchapper.
3RXU�OHV�W\SHV�G
KXLOH�HW�OHV�TXDQWLWpV�GH�
UHPSOLVVDJH��VH�UHSRUWHU�j�OD�VHFWLRQ�&D�
UDFWpULVWLTXHV�WHFKQLTXHV�

! DANGER
Risque de blessure et de choc électrique 
par un démarrage inopiné de l'appareil. 
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.

)LJXUH�14
Î Le cas pchpant inverser la fiche de l
ap-

pareil.

– Absence de tension secteur, voir �L
ap-
pareil ne fonctionne pas�.

– ManTue d
huile
Î Verser l
huile.

– ManTue d
eau
Î Contr{ler le raccord d
eau, contr{ler les 

conduites d
alimentation
– Prpsence d
une fuite dans le systqme 

haute pression
Î Vprifier l
absence de fuite au niveau du 

systqme haute pression et des raccords.

– Erreur dans l
alimentation en tension ou 
consommation de courant trop impor-
tante du moteur.

Î Vprifier l
alimentation plectriTue et les 
fusibles.

Î Informer le service aprqs-vente.

– Le moteur est excessivement sollicitp/
en surchauffe

Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î Laisser refroidir l
appareil.
Î Allumer l¶appareil.
– Le dpfaut se reproduit.
Î Informer le service aprqs-vente.

– Le limiteur de gaz rpsiduaire a ptp dp-
clenchp.

Î Positionner l
interrupteur sur 
0/OFF
.
Î Laisser refroidir l
appareil.
Î Allumer l¶appareil.
– Le dpfaut se reproduit.
Î Informer le service aprqs-vente.

– Commutateur Reed collp dans la pro-
tection contre le manTue d
eau ou pis-
ton magnptiTue coincp. 

Î Informer le service aprqs-vente.

– Le capteur de flamme a mis le br�leur 
hors service.

Î Informer le service aprqs-vente.

1HWWR\HU�OH�ILOWUH�VLWXp�VXU�OH�WX\DX�
G
DVSLUDWLRQ�GH�GpWHUJHQW

5HPSODFHU�O
KXLOH

Eliminer l
huile usagpe en respectant l
en-
vironnement ou l
apporter j un centre de 
collecte.

$VVLVWDQFH�HQ�FDV�GH�SDQQH

/H�WpPRLQ�GH�FRQWU{OH�GX�VHQV�GH�
URWDWLRQ�FOLJQRWH��VHXOHPHQW�

DSSDUHLOV�WULSKDVpV�

/H�WpPRLQ�GH�FRQWU{OH�G¶pWDW�GH�
VHUYLFH�V
pWHLQW

/DPSH�WpPRLQ�VHUYLFH

/H�WpPRLQ�GH�FRQWU{OH�VHUYLFH�HVW�DOOXPp

1[�FOLJQRWHPHQW

2[�FOLJQRWHPHQW

3[�FOLJQRWHPHQW

4[�FOLJQRWHPHQW

5[�FOLJQRWHPHQW

6[�FOLJQRWHPHQW
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– Le rpservoir de combustible est vide.
Î Remplissage du combustible.

– La bouteille de soin systqme est vide.
Î Remplacer la bouteille d
entretien sys-

tqme.

– Le rpservoir de dptergent est vide.
Î Faire le plein de dptergent.

– Pas de tension secteur
Î Contr{ler le raccordement au rpseau/le 

ckble plectriTue.

– Prpsence d
air dans le systqme
Purger la pompe :
Î Positionner la vanne de dosage du dp-

tergent sur �0�.
Î En gardant la poignpe-pistolet ouverte, 

mettre plusieurs fois l
appareil hors et 
sous tension.

Î Ouvrir et fermer la rpgulation de Tuanti-
tp / de pression de l
unitp de pompe 
avec une poignpe-pistolet ouverte.

5HPDUTXH �En dpmontant le flexible haute 
pression du raccord haute pression, le pro-
cessus de purge est accplprp.
Î Si le rpservoir de dptergent est vide, le 

remplir.
Î Contr{ler les raccords et les conduites.
– La pression est rpglpe sur MIN
Î Rpgler la pression sur MAX.
– Le tamis de l
arrivpe d
eau est encrassp
Î Nettoyer le tamis.
Î Nettoyer le filtre fin, le remplacer si np-

cessaire.
– Le dpbit de l
alimentation en eau est 

trop faible
Î Contr{ler le dpbit de l
alimentation en 

eau (voir la section CaractpristiTues 
techniTues).

– La pompe fuit.
5HPDUTXH �Une fuite de 3 gouttes/minute 
est autorispe.
Î En cas de fuite plus importante, faire 

vprifier l
appareil par le service aprqs-
vente.

– Prpsence d
une fuite dans le systqme 
haute pression

Î Vprifier l
absence de fuite au niveau du 
systqme haute pression et des rac-
cords.

Î Lasser fonctionner l
appareil avec la 
vanne de dosage de dptergent ouverte 
et l
alimentation en eau couppe jusTu
j 
ce Tue le rpservoir j flotteur soit vide et 
Tue la pression retombe j �0�.

Î Ouvrir de nouveau l
arrivpe d
eau.
Si la pompe n
aspire toujours pas de dp-
tergent, les causes peuvent en rtre les 
suivantes :
– Le filtre du tuyau d
aspiration du dp-

tergent est encrassp
Î Nettoyer le filtre.
– Le clapet anti-retour est collp
Î Dpmonter le tuyau de dptergent et dp-

visser le clapet anti-retour j l
aide d
un 
objet non contondant.

– Le rpservoir de combustible est vide.
Î Remplissage du combustible.
– ManTue d
eau
Î Contr{ler le raccord d
eau, contr{ler les 

conduites d
alimentation
Î Nettoyer le tamis du dispositif de spcu-

ritp en cas de manTue d
eau.
– Le filtre j combustible est encrassp
Î Remplacer le filtre j combustible.
– Absence d
ptincelle d
allumage

/H�WpPRLQ�GH�FRQWU{OH�&RPEXVWLEOH�
V
DOOXPH

/D�ODPSH�WpPRLQ�VRLQ�V\VWqPH�HVW�
DOOXPpH

7pPRLQ�GH�FRQWU{OH�GX�GpWHUJHQW�
V
DOOXPH

/
DSSDUHLO�QH�IRQFWLRQQH�SDV

/
DSSDUHLO�Q
pWDEOLW�DXFXQH�SUHVVLRQ

/
DSSDUHLO�SUpVHQWH�XQ�IXLW��GH�O
HDX�
V
pFRXOH�GH�O
DSSDUHLO�SDU�OH�EDV

/RUVTXH�OD�SRLJQpH�SLVWROHW�HVW�
IHUPpH��O
DSSDUHLO�QH�FHVVH�GH�VH�

PHWWUH�VRXV�HW�KRUV�WHQVLRQ

/
DSSDUHLO�Q
DVSLUH�SDV�GH�GpWHUJHQW

/H�EU�OHXU�QH�V
DOOXPH�SDV
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Î Si aucune ptincelle d
allumage n
est vi-
sible j travers la vitre transparente 
lorsTue l
appareil fonctionne, le faire 
contr{ler par le service aprqs-vente.

– La pression de service/le dpbit est trop 
plevp(e)

Î Rpduire la pression de travail/le dpbit j 
la rpgulation de la pression / de la Tuan-
titp de l
unitp de pompe.

– Le serpentin de chauffage est encrassp
Î Faire nettoyer l
appareil par le service 

aprqs-vente.

6L�OD�SDQQH�QH�SHXW�rWUH�UpSDUpH��O
DSSD�
UHLO�GRLW�rWUH�FRQWU{Op�SDU�OH�VHUYLFH�
DSUqV�YHQWH�

Dans chaTue pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publipes par 
notre sociptp de distribution responsable. 
Les pventuelles pannes sur l¶appareil sont 
rpparpes gratuitement dans le dplai de va-
liditp de la garantie, dans la mesure o� 
celles-ci relqvent d
un dpfaut matpriel ou 
d
un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous j votre reven-
deur ou au service aprqs-vente agrpp le 
plus proche munis de votre preuve d
achat.

5HPDUTXH � Lors du raccordement de l
ap-
pareil j une cheminpe ou Tuand l
appareil 
n
est pas visible, nous recommandons le 
montage d
une surveillance de flamme (op-
tion).
N
utiliser Tue des accessoires et piqces de 
rechange d
origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l
appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et piqces de rechange sur 
www.kaercher.com.

/RUVTXH�O
DSSDUHLO�HVW�XWLOLVp�DYHF�
GH�O
HDX�FKDXGH��LO�Q
DWWHLQW�SDV�OD�

WHPSpUDWXUH�UpJOpH

6HUYLFH�DSUqV�YHQWH

*DUDQWLH

$FFHVVRLUHV�HW�SLqFHV�GH�
UHFKDQJH
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Nous certifions par la prpsente Tue la ma-
chine sppcifipe ci-aprqs rppond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si Tue de par la version Tue nous avons 
mise sur le marchp aux prescriptions fon-
damentales stipulpes en matiqre de spcuri-
tp et d¶hygiqne par les directives euro-
ppennes en vigueur. Toute modification ap-
portpe j la machine sans notre accord rend 
cette dpclaration invalide.

5.957-989

Les soussignps agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tplpphone : +49 7195 14-0
Tplpcopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

'pFODUDWLRQ�8(�GH�FRQIRUPLWp

3URGXLW� Nettoyeur haute pression
7\SH� 1.169-xxx
7\SH� 1.170-xxx
7\SH� 1.173-xxx
7\SH� 1.174-xxx
'LUHFWLYHV�HXURSpHQQHV�HQ�YLJXHXU �
2014/68/UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
&DWpJRULH�GX�JURXSHPHQW
II
3URFpGp�GH�FRQIRUPLWp
Module H
6HUSHQWLQ�GH�UpFKDXIIDJH
Teste de conformitp Module H
Soupape de s�retp
Teste de conformitp Art. 4 al. 3
EORF�GH�FRPPDQGH
Teste de conformitp Module H
GHV�FRQGXLWV�GLYHUV
Teste de conformitp Art. 4 al. 3
1RUPHV�KDUPRQLVpHV�DSSOLTXpHV �
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
1RP�GX�VHUYLFH�GpVLJQp�
SRXU�2014�68�8(
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH

Am Grauen Stein
51105 Köln
N° d
identification 0035
3URFpGXUHV�G
pYDOXDWLRQ�GH�OD�FRQIRUPLWp
2000/14/CE: Annexe V
1LYHDX�GH�SXLVVDQFH�DFRXVWLTXH�G%�$�
+'6�6�10
Mesurp: 91
Garanti: 94
+'6�6�12
Mesurp: 91
Garanti: 94
+'6�6�14
Mesurp: 91
Garanti: 94
+'6�6�14�4
Mesurp: 88
Garanti: 91
+'6�7�16
Mesurp: 92
Garanti: 95
+'6�8�17
Mesurp: 93
Garanti: 96
+'6�8�18�4
Mesurp: 87
Garanti: 90
+'6�9�17�4
Mesurp: 88
Garanti: 91

CEO Head of Approbation
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&DUDFWpULVWLTXHV�WHFKQLTXHV
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

5DFFRUGHPHQW�DX�VHFWHXU
Tension V 100 230-240 230
Type de courant Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Puissance de raccordement kW 2,9 3,0 3,6
Protection (j action retardpe) A 30 13 16
Type de protection -- IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protection -- I I I
Imppdance du circuit maximale admissible Ohms 0.3710 0.3710 0.3710
$UULYpH�G
HDX
Tempprature d
alimentation (max.) °C 30 30 30
Dpbit d
alimentation (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Hauteur d
aspiration j partir du rpservoir ouvert 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Pression d
alimentation (max.) MPa (bars) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQFHV
Dpbit d
eau l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Pression de service de l
eau (avec buse standard) MPa (bars) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Pression maximale de marche (clapet de spcuritp) MPa (bars) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Dpbit du fonctionnement j vapeur l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Pression de service max. du fonctionnement j va-
peur (avec buse vapeur)

MPa (bars) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

N° de piqce de la buse vapeur -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Tempprature de service max de l
eau chaude °C 98 98 98
Tempprature de service du fonctionnement j va-
peur

°C 155 155 155

Aspiration de dptergent l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Puissance du br�leur kW 43 43 43
Consommation maximale de fuel: kg/h 3,5 3,5 3,5
Force de rpaction max. de la poignpe-pistolet N 21,8 25,6 25,6
Taille de la buse standard -- 043 042 036
9DOHXUV�GpWHUPLQpHV�VHORQ�(1�60335�2�79
emission sonore
Niveau de pression acoustiTue LpA dB(A) 76 76 76
Incertitude KpA dB(A) 3 3 3
Niveau de pression acoustiTue LWA + incertitude 
KWA

dB(A) 94 94 94

Valeur de vibrations bras-main
Poignpe-pistolet m/s2 2,7 2,7 2,7
Lance m/s2 5,4 5,4 5,4
Incertitude K m/s2 0,3 0,3 0,3
&DUEXUDQWV
Combustible -- Fuel EL ou die-

sel
Fuel EL ou die-
sel

Fuel EL ou die-
sel

4uantitp d
huile l 0,3 0,3 0,3
Types d
huile -- 0W40 0W40 0W40
'LPHQVLRQV�HW�SRLGV
Longueur x largeur x hauteur mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Poids de fonctionnement typiTue, C kg 108,1 108,1 108,1
Poids de fonctionnement typiTue, CX kg -- -- 111
Rpservoir j combustible l 15,5 15,5 15,5
Rpservoir de dptergent l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
5DFFRUGHPHQW�DX�VHFWHXU
Tension V 230 400 230
Type de courant Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Puissance de raccordement kW 3,6 4,7 4,7
Protection (j action retardpe) A 16 16 16
Type de protection -- IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protection -- I I I
Imppdance du circuit maximale admissible Ohms 0.3617 -- --
$UULYpH�G
HDX
Tempprature d
alimentation (max.) °C 30 30 30
Dpbit d
alimentation (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Hauteur d
aspiration j partir du rpservoir ouvert 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Pression d
alimentation (max.) MPa (bars) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQFHV
Dpbit d
eau l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Pression de service de l
eau (avec buse standard) MPa (bars) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Pression maximale de marche (clapet de spcuritp) MPa (bars) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Dpbit du fonctionnement j vapeur l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-

5,1)
270-305 (4,5-
5,1)

Pression de service max. du fonctionnement j va-
peur (avec buse vapeur)

MPa (bars) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

N° de piqce de la buse vapeur -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Tempprature de service max de l
eau chaude °C 98 98 98
Tempprature de service du fonctionnement j va-
peur

°C 155 155 155

Aspiration de dptergent l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Puissance du br�leur kW 43 51 51
Consommation maximale de fuel: kg/h 3,5 4,1 4,1
Force de rpaction max. de la poignpe-pistolet N 25,6 32,4 32,4
Taille de la buse standard -- 035 040 040
9DOHXUV�GpWHUPLQpHV�VHORQ�(1�60335�2�79
emission sonore
Niveau de pression acoustiTue LpA dB(A) 73 77 77
Incertitude KpA dB(A) 3 3 3
Niveau de pression acoustiTue LWA + incertitude 
KWA

dB(A) 91 95 95

Valeur de vibrations bras-main
Poignpe-pistolet m/s2 7,4 2,6 2,6
Lance m/s2 5,3 4,2 4,2
Incertitude K m/s2 0,3 0,3 0,3
&DUEXUDQWV
Combustible -- Fuel EL ou die-

sel
Fuel EL ou die-
sel

Fuel EL ou die-
sel

4uantitp d
huile l 0,7 0,3 0,3
Types d
huile -- 0W40 SAE 90 SAE 90
'LPHQVLRQV�HW�SRLGV
Longueur x largeur x hauteur mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Poids de fonctionnement typiTue, C kg 118,6 118,1 118,1
Poids de fonctionnement typiTue, CX kg 121,5 121 121
Rpservoir j combustible l 15,5 15,5 15,5
Rpservoir de dptergent l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
5DFFRUGHPHQW�DX�VHFWHXU
Tension V 400 230 400 230 400
Type de courant Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Puissance de raccordement kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Protection (j action retardpe) A 16 16 16 16 16
Type de protection -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protection -- I I I I I
Imppdance du circuit maximale admissible Ohms 0.2638 -- --
$UULYpH�G
HDX
Tempprature d
alimentation (max.) °C 30 30 30
Dpbit d
alimentation (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Hauteur d
aspiration j partir du rpservoir ouvert 
(20 °C)

m 0,5 0,5 0,5

Pression d
alimentation (max.) MPa (bars) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQFHV
Dpbit d
eau l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Pression de service de l
eau (avec buse standard) MPa (bars) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Pression maximale de marche (clapet de spcuritp) MPa (bars) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Dpbit du fonctionnement j vapeur l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-

6,7)
Pression de service max. du fonctionnement j va-
peur (avec buse vapeur)

MPa (bars) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

N° de piqce de la buse vapeur -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Tempprature de service max de l
eau chaude °C 98 98 98
Tempprature de service du fonctionnement j va-
peur

°C 155 155 155

Aspiration de dptergent l/h (l/min) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Puissance du br�leur kW 58 61 69
Consommation maximale de fuel: kg/h 4,7 5,0 5,6
Force de rpaction max. de la poignpe-pistolet N 39,8 41,4 45,7
Taille de la buse standard -- 045 043 054
9DOHXUV�GpWHUPLQpHV�VHORQ�(1�60335�2�79
emission sonore
Niveau de pression acoustiTue LpA dB(A) 79 73 74
Incertitude KpA dB(A) 3 3 3
Niveau de pression acoustiTue LWA + incertitude 
KWA

dB(A) 96 90 91

Valeur de vibrations bras-main
Poignpe-pistolet m/s2 2,0 3,4 3,6
Lance m/s2 2,7 3,4 2,3
Incertitude K m/s2 0,3 0,3 0,3
&DUEXUDQWV
Combustible -- Fuel EL ou die-

sel
Fuel EL ou die-

sel
Fuel EL ou die-

sel
4uantitp d
huile l 0,3 0,7 0,7
Types d
huile -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
'LPHQVLRQV�HW�SRLGV
Longueur x largeur x hauteur mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Poids de fonctionnement typiTue, C kg 121,1 126,1 131,4
Poids de fonctionnement typiTue, CX kg 124 129 134,3
Rpservoir j combustible l 15,5 15,5 15,5
Rpservoir de dptergent l 15,5 15,5 15,5
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(VVDLV�SpULRGLTXHV
,QGLFDWLRQ� Les recommandations d
intervalles de contr{le des exigences nationales res-
pectives du pays d
exploitation doivent rtre respectpes.

&RQWU{OH�HIIHFWXp�SDU � &RQWU{OH�H[WpULHXUH &RQWU{OH�LQWpULHXUH FRQWU{OH�GH�OD�VWDEL�
OLWp

Nom Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Nom Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Nom Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Nom Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Nom Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Nom Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date

Signature du sppcia-
liste/Date
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Prima di utilizzare l
apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell
apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

– Al momento del disimballaggio, control-
lare il contenuto della confezione. Per il 
volume di fornitura vedi Figura 1.

$YYHUWHQ]H�VXL�FRQWHQXWL��5($&+�
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all
indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
" AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
" PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

,QGLFH
Protezione dell¶ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Descrizione generale  . . . . . . . IT 2
Simboli riportati sull¶apparecchioIT 3
Uso conforme a destinazione . IT 3
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 3
Dispositivi di sicurezza . . . . . . IT 4
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 4
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Supporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 10
Guida alla risoluzione dei guastiIT 12
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 14
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 14
Dichiarazione di conformitj UE IT 15
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 16
Controlli ricorrenti . . . . . . . . . . IT 19

3URWH]LRQH�GHOO¶DPELHQWH
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.
Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell¶ambiente. Si 
prega Tuindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Sostanze Tuali olio per motori, gasolio, 
benzina o carburante diesel non devono 
essere dispersi nell
ambiente. Si prega 
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire 
l
olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

/LYHOOL�GL�SHULFROR
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)LJ��1
1 Supporto per lancia
2 Manometro
3 Cavitj per tubo flessibile di aspirazione 

del detergente
4 Portamaniglia (su entrambi i lati)
5 Collegamento dell
acTua con filtro
6 Set di raccordi per l
acTua
7 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
8 Tubo flessibile per alta pressione 

EASY!Lock
9 Lancia EASY!Lock
10 Ugello ad alta pressione (acciaio inox)
11 Ugello vapore (ottone)
12 Foro di rabbocco per detergente
13 Ruota pivottante con freno di staziona-

mento
14 Filtro carburante
15 Leva di sicurezza
16 Alimentazione elettrica
17 Leva a scatto
18 Borsa portautensili (solo HDS C)
19 Dispositivo di arresto di sicurezza della 

pistola a spruzzo
20 Pistola a spruzzo EASY!Lock
21 Regolazione pressione/portata della pi-

stola a spruzzo
22 Foro di rabbocco per combustibile
23 Valvola di dosaggio detergente
24 4uadro di controllo
25 Alloggio per pistola a spruzzo
26 Tubo flessibile di collegamento dell
av-

volgitubo (nur HDS CX)
27 Incavo
28 Avvolgitubo (solo HDS CX)
29 Manovella per avvolgitubo (solo HDS CX)
30 Staffa di supporto
31 Targhetta
32 Chiusura cofano
33 Vano accessori
34 Bruciatore
35 Alloggio per lancia
36 Cofano

37 Cura del sistema Advance RM 110/
RM 111

38 Regolazione pressione/portata dell
uni-
tj pompa

39 Contenitore dell
olio
40 Tappo di scarico dell
olio
41 Valvola di non ritorno del dispositivo di 

aspirazione del detergente
42 Tubo flessibile di aspirazione detergen-

te con filtro
43 Filtro combustibile
44 Morsetto di fissaggio
45 Tubo flessibile (Sistema di attenuazione 

soft) della protezione mancanza acTua
46 Protezione mancanza acTua
47 Filtro nella protezione mancanza acTua
48 Filtro fine (acTua)
49 Contenitore con galleggiante

)LJ��2
A Interruttore dell
apparecchio
1 Spia di controllo senso di rotazione

(solo apparecchi a 3 fasi)
2 Spia luminosa �stato di pronto�
3 Spia luminosa �Carburante�
4 Spia di controllo Assistenza
5 Spia luminosa �detergente�
6 Spia di controllo Cura del sistema

– Gli elementi di comando per il processo 
di pulizia sono gialli.

– Gli elementi di comando per la manuten-
zione ed il service sono grigio chiaro.

'HVFUL]LRQH�JHQHUDOH

3DUWL�GHOO
DSSDUHFFKLR

4XDGUR�GL�FRQWUROOR

&RQWUDVVHJQR�FRORUH
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Getti ad alta pressione possono 
risultare pericolosi se usati in 

modo improprio. Il getto non va mai puntato 
su persone, animali, equipaggiamenti elet-
trici attivi o sull'apparecchio stesso.

Pulizia di: macchine, veicoli, edifici, attrez-
zi, facciate, terrazzi, attrezzi da giardinag-
gio ecc.
! PERICOLO
Rischio di lesioni! Per apparecchi impiegati 
presso stazioni di servizio o in altre zone di 
pericolo, osservare le disposizioni di sicu-
rezza vigenti.

5HTXLVLWL�SHU�OD�TXDOLWj�GHOO
DFTXD�
ATTENZIONE
Utilizzare solo acqua pulita come mezzo ad 
alta pressione. Eventuali impurità causano 
un'usura precoce o incrostazioni nell'appa-
recchio e negli accessori.
I valori limite seguenti non devono essere 
superati se si utilizza acqua riciclata.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per pompe a getto liquido.

– Rispettare le norme nazionali vigenti 
per l'antinfortunistica. Le pompe a getto 
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

– Il dispositivo di riscaldamento dell’appa-
recchio è un impianto di combustione. 
Gli impianti di combustione devono es-
sere controllati ad intervalli regolari se-
condo le disposizioni nazionali vigenti in 
materia.

6LPEROL�ULSRUWDWL�
VXOO¶DSSDUHFFKLR

Pericolo da tensione elettrica!
Eventuali interventi riguardanti le 
componenti dell'impianto vanno 
effettuati esclusivamente da elet-
tricisti specializzati o da persona-
le autorizzato e qualificato.
Pericolo di scottature causate 
da superfici calde!

Pericolo di avvelenamento! Non 
inalare i gas di scarico.

8VR�FRQIRUPH�D�GHVWLQD]LRQH

L
acTua di scarico contenente oli minerali 
non deve essere dispersa nel terreno, nel-
le acTue o nelle canalizzazioni. La pulizia 
di motori e di sottoscocche va effettuata 
esclusivamente in luoghi provvisti di sepa-
ratori d
olio.

Valore pH 6,5...9,5
Conducibilitj elettrica * Conducibilitj 

elettrica acTua 
pulita +1200 
µS/cm

Sostanze sedimentabili ** < 0,5 mg/l
Sostanze filtrabili ** < 50 mg/l
Idrocarburi < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Solfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Durezza complessiva < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mg/l
Rame < 2 mg/l
Cloro attivo < 0,3 mg/l
privo di odori fastidiosi
* Massimo totale 2000 µS/cm
** Volumi di campionamento 1 litro, tempo 
di sedimentazione 30 minuti
*** Nessuna sostanza abrasiva

1RUPH�GL�VLFXUH]]D
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– Secondo le disposizioni nazionali in vi-
gore è necessario che questa idropuli-
trice venga messa in funzione per la pri-
ma volta da una persona autorizzata. 
KÄRCHER ha già eseguito per Lei que-
sta prima messa in funzione documen-
tandola. La relativa documentazione è 
disponibile a richiesta presso il Vostro 
partner KÄRCHER. In caso di richiesta 
della documentazione si prega di tene-
re a portata di mano il codice pezzi ed il 
numero di fabbrica.

– Desideriamo ricordare che l'apparec-
chio deve essere sottoposto ad un con-
trollo periodico da una persona autoriz-
zata secondo quanto previsto dalle di-
sposizioni nazionali. Si prega di rivol-
gersi al proprio partner KÄRCHER.

– È vietato apportare modifiche all'appa-
recchio/accessori.

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell
utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da 
Tuelli indicati.

– Riducendo la Tuantitj d
acTua alla te-
stata della pompa o agendo sulla rego-
lazione Servopress la valvola di troppo-
pieno si apre. Si verifica cosu un reflus-
so di una certa Tuantitj d
acTua verso il 
lato aspirazione della pompa.

– Chiudendo la pistola a spruzzo per il to-
tale reflusso dell
acTua verso il lato 
aspirazione della pompa, il pressostato 
della valvola troppopieno spegne la 
pompa.

– Riaprendo la pistola a spruzzo, il pres-
sostato della testata attiva nuovamente 
la pompa.

La valvola di troppopieno q impostata in 
fabbrica e sigillata. Interventi di regolazione 
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

– La valvola di sicurezza si apre Tuando 
la valvola di troppopieno o il pressosta-
to presentano guasti.

La valvola di sicurezza q impostata in fab-
brica e sigillata. Interventi di regolazione 
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

– La protezione mancanza acTua impedi-
sce l
attivazione del bruciatore in man-
canza d
acTua.

– Un filtro impedisce allo sporco di depo-
sitarsi sulla protezione. Il filtro deve es-
sere pulito regolarmente.

– Il limitatore termico gas di scarico spe-
gne l
apparecchio al raggiungimento di 
una temperatura eccessiva del gas di 
scarico.

" AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni! L'apparecchio, gli ac-
cessori, le condotte di alimentazione e gli 
attacchi devono essere in perfetto stato. In 
caso contrario è vietato usare l'apparec-
chio.
Î Bloccare il freno di stazionamento.

)LJ��3
Coppia di serraggio delle viti: 6,5-7,0 Nm

)LJ��4
Î Agganciare la borsa portautensili ai 

nasi d
arresto superiori dell
apparec-
chio.

Î Abbassare e agganciare la borsa por-
tautensili.

Î Fissare la borsa portautensili con 2 viti 
(coppia di serraggio: 6,5-7,0 Nm).

$YYLVR� 2 viti rimangono.

'LVSRVLWLYL�GL�VLFXUH]]D

9DOYROD�GL�WURSSRSLHQR�FRQ�GXH�
SUHVVRVWDWL

9DOYROD�GL�VLFXUH]]D

3URWH]LRQH�PDQFDQ]D�DFTXD

/LPLWDWRUH�WHUPLFR�JDV�GL�VFDULFR

0HVVD�LQ�IXQ]LRQH

0RQWDUH�OD�VWDIID�GL�VXSSRUWR

0RQWDJJLR�ERUVD�SRUWDXWHQVLOL��VROR�
+'6�&�
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)LJ��5
Î Agganciare l
avvolgitubo ai nasi d
arre-

sto inferiori dell
apparecchio.
Î Alzare e agganciare l
avvolgitubo.
Î Fissare l
avvolgitubo con 4 viti (coppia 

di serraggio: 6,5-7,0 Nm).
Î Montare il tubo flessibile di collegamen-

to dell
avvolgitubo all
attacco alta pres-
sione dell
apparecchio.

$YYHUWHQ]D� Il sistema EASY!Lock unisce 
componenti tramite filettatura ad alta velo-
citj soltanto con un giro rapido e sicuro.
)LJ��6
Î Collegare la lancia alla pistola a spruz-

zo e stringere a fondo a mano 
(EASY!Lock).

Î Inserire l
ugello di alta pressione sulla 
lancia.

Î Montare e stringere a fondo a mano il 
dado di serraggio (EASY!Lock).

Î Apparecchio senza avvolgitubo:
Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e all
attacco 
alta pressione, stringendo a fondo a 
mano (EASY!Lock).

Î Apparecchio con avvolgitubo:
Collegare il tubo flessibile per alta pres-
sione alla pistola a spruzzo e stringere 
a fondo a mano (EASY!Lock).

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Srotolare 
sempre completamente il tubo flessibile 
alta pressione.

)LJ��7
Î Svolgere completamente il tubo flessi-

bile di alta pressione dall
avvolgitubo.
Î Sollevare il morsetto di fissaggio del 

tubo flessibile di alta pressione e rimuo-
vere il tubo flessibile.

Î Introdurre completamente il nipplo del 
tubo flessibile nel pezzo sagomato 
dell
avvolgitubo e bloccarlo con il mor-
setto di fissaggio.

$YYLVR� Introdurre con forza il flacone affin-
chp venga perforata la chiusura. Non ri-
muovere il flacone prima del suo completo 
svuotamento.
– La cura del sistema impedisce in modo 

efficace che nella serpentina di riscal-
damento si possa formare del calcare 
durante il funzionamento con acTua 
corrente contenente calcare. 4uesta 
viene aggiunta a gocce nel contenitore 
con galleggiante.

– Il dosaggio impostato in fabbrica corri-
sponde al valore di durezza media.

$YYLVR� Il flacone per la cura del sistema q 
compreso nella fornitura.
Î Sostituire il flacone per la cura del siste-

ma.

! PERICOLO
Rischio di esplosioni! Aggiungere esclusi-
vamente carburante diesel o gasolio legge-
ro. Non utilizzare carburanti non idonei, 
quali benzina ecc.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Non azionare 
mai l'apparecchio a serbatoio privo di com-
bustibile. Si rischia di danneggiare perma-
nentemente la pompa di alimentazione 
combustibile.

0RQWDJJLR�GHOO
DYYROJLWXER��VROR�
+'6�&;�

0RQWDUH�OD�SLVWROD�D�VSUX]]R�
PDQXDOH��OD�ODQFLD��O
XJHOOR�HG�LO�WXER�

IOHVVLELOH�GL�DOWD�SUHVVLRQH

0RQWDJJLR�WXER�DG�DOWD�SUHVVLRQH�GL�
ULFDPELR

$SSDUHFFKLR�FRQ�DYYROJLWXER

6RVWLWXLUH�LO�IODFRQH�SHU�OD�FXUD�GHO�
VLVWHPD

$JJLXQJHUH�FRPEXVWLELOH
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Î Aggiungere combustibile
Î Chiudere il tappo del serbatoio.
Î Eliminare il carburante eventualmente 

fuoriuscito.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni!
– Usare esclusivamente prodotti Kärcher.
– Non aggiungere solventi (benzina, ace-

tone, diluente ecc.).
– Evitare il contatto con gli occhi o la pelle.
– Osservare le indicazioni in materia di si-

curezza e le modalitj d
uso fornite dal 
produttore del detergente.

.lUFKHU�RIIUH�XQD�JDPPD�GL�SXOL]LD�H�
PDQXWHQ]LRQH�SHUVRQDOL]]DWD�
Il vostro rivenditore q a disposizione per 
Tualsiasi ulteriore informazione.
Î Aggiungere il detergente

Collegamenti: vedi Dati tecnici.
Î Fissare il tubo flessibile di alimentazio-

ne (lunghezza minima 7,5 m, diametro 
minimo 3/4“) con fascetta per tubi al set 
di raccordo dell
acTua.

Î Collegare il tubo flessibile di alimenta-
zione al collegamento dell
acTua 
dell
apparecchio e all
alimentazione di 
acTua (p.es. rubinetto).

$YYLVR� il tubo flessibile di alimentazione e 
la fascetta non rientrano nel volume di for-
nitura.

Per aspirare l
acTua da un contenitore 
esterno provvedere alla seguente modifica:
Î Rimuovere il flacone per la cura del si-

stema.
)LJ��8
Î Svitare 2 viti dal corpo del bruciatore.
)LJ��9
Î Svitare e rimuovere la parete posterio-

re. Nella parete posteriore permane il 
bocchettone del contenitore per la cura 
del sistema.

)LJ��10
Î Rimuovere il collegamento dell
acTua 

dal filtro fine.
Î Svitare il filtro fine dalla testata della 

pompa.
Î Togliere il contenitore del sistema di cura.
)LJ��11
Î Svitare il tubo flessibile di alimentazione 

superiore verso il serbatoio a galleg-
giante.

Î Collegare il tubo flessibile superiore di 
approvvigionamento alla testata della 
pompa.

Î Spostare il tubo di lavaggio della valvo-
la di dosaggio del detergente sul tappo 
cieco.

Î Collegare il tubo flessibile di aspirazio-
ne (diametro min. 3/4´) con filtro (acces-
sorio) al collegamento dell
acTua.

– Livello max. di aspirazione: 0,5 m
Prima dell
aspirazione acTua da parte della 
pompa provvedere alle seguenti operazioni:
Î Posizionare la regolazione pressione/

portata dell
unitj pompa al valore mas-
simo.

Î Chiudere la valvola dosatrice del deter-
gente.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Non aspirare mai acqua da contenitori d’ac-
qua potabile. Non aspirare mai liquidi con-
tenenti solventi come diluenti per vernici, 
benzina, olio o acqua non filtrata. Le guar-
nizioni dell'apparecchio non sono resistenti 
ai solventi. La nebbia di polverizzazione dei 
solventi è altamente infiammabile, esplosi-
va e velenosa.
Î Riassemblaggio nella seTuenza inversa.
1RWD� Fare attenzione che il cavo della val-
vola elettromagnetica al serbatoio del siste-
ma di cura non venga incastrato.
)LJ��12
1RWD� Dopo avere rimesso la parete poste-
riore afferrare nel pozzetto del sistema e 
premere il bocchettone sul contenitore per 
la cura del sistema.

$JJLXQJHUH�LO�GHWHUJHQWH

&ROOHJDPHQWR�DOO
DFTXD

$VSLUDUH�O
DFTXD�GDO�FRQWHQLWRUH
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– Valori di collegamento: vedi Dati tecnici 
e targhetta.

– Il collegamento elettrico va eseguito da 
un
elettricista Tualificato e deve essere 
conforme alla norma IEC 60364-1.

! PERICOLO
Pericolo di scosse elettriche!
– Prolunghe di cavi elettrici non adatte 

possono risultare pericolose. All'aperto 
utilizzare solo prolunghe di cavi elettrici 
omologate e contrassegnate con sezio-
ne cavo sufficiente.

– Srotolare sempre completamente le 
prolunghe.

– La spina e il giunto di un cavo prolunga 
utilizzati devono essere a tenuta d'acqua.

ATTENZIONE
Non superare il valore massimo d'impeden-
za di rete consentito per il punto d'allaccia-
mento elettrico (vedi Dati tecnici). In caso di 
dubbi sull'impedenza di rete presente sul 
punto di collegamento si prega di contatta-
re la propria azienda fornitrice di energia 
elettrica.

! PERICOLO
Rischio di esplosioni! Non nebulizzare al-
cun liquido infiammabile.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Mai utilizzare l'apparec-
chio senza la lancia. Accertarsi prima di 
ogni utilizzo che la lancia sia fissata corret-
tamente. L'avvitamento della lancia deve 
essere serrato a mano.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Durante le operazioni te-
nere con entrambe le mani la pistola a 
spruzzo e la lancia.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Non bloccare la leva di 
azionamento e la leva di sicurezza durante 
l'uso.
! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Nel caso in cui la leva di 
sicurezza sia difettosa, contattare il servizio 
clienti.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Non azionare 
mai l'apparecchio a serbatoio privo di com-
bustibile. Si rischia di danneggiare perma-
nentemente la pompa di alimentazione 
combustibile.

Î Aprire la pistola a spruzzo: Azionare la 
leva di sicurezza e la leva di aziona-
mento.

Î Chiudere la pistola a spruzzo: Rilascia-
re la leva di sicurezza e la leva di azio-
namento.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Disattivare l'apparecchio 
prima di sostituire l'ugello ed azionare la pi-
stola a spruzzo fino a completa depressu-
rizzazione dell'apparecchio.
Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in avanti l
arresto di sicurezza.
Î Sostituire l
ugello.

1 Funzionamento con acTua fredda
2 Funzionamento con acTua calda
3 Livello Eco (acTua calda max. 60 °C)
4 Funzionamento con vapore

$OODFFLDPHQWR�DOOD�UHWH�HOHWWULFD

8VR

$SHUWXUD�&KLXVXUD�GHOOD�SLVWROD�D�
VSUX]]R

6RVWLWXLUH�O
XJHOOR

0RGDOLWj�RSHUDWLYH

0/OFF = Spento

1

4

2

3
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Î Impostare l
interruttore dell
apparecchio 
alla modalitj desiderata.
La spia luminosa �Stato di pronto� si ac-
cende.

L
apparecchio si accende brevemente e si 
spegne al raggiungimento della pressione 
di esercizio.
1RWD��Se durante il funzionamento si ac-
cende la spia di controllo �Senso di rotazio-
ne�, spegnere immediatamente l
apparec-
chio ed eliminare il guasto (vedi Guida in 
caso di guasti).
Î Sbloccare la pistola a spruzzo, spingen-

do in indietro l
arresto di sicurezza.
L
apparecchio si riaccende al momento 
dell
attivazione della pistola a spruzzo.
$YYLVR� Se l
acTua non esce dall
ugello 
alta pressione, eliminare l
aria dalla pompa. 
Vedi capitolo �Guida alla risoluzione dei 
guasti - L
apparecchio non sviluppa pres-
sione“.

Î Impostare l
interruttore dell
apparecchio 
alla temperatura desiderata.

'D�30��&�D�98��&�
– Pulire con acTua calda.
'D�100��&�D�150��&�
– Pulire con vapore.
!
Î Sostituire l
ugello alta pressione (accia-

io inox) con l
ugello vapore (ottone) (si 
veda �Funzionamento con vapore“).

Î Ruotare la vite di regolazione in senso 
orario: aumentare la pressione di eser-
cizio (MAX).

Î Ruotare la vite di regolazione in senso 
antiorario: ridurre la pressione di eserci-
zio (MIN).

Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-
chio su �98 °C� max.

Î Posizionare la pressione di lavoro sulla 
regolazione pressione/portata dell
unitj 
pompa al valore massimo.

Î Impostare la pressione e la portata gi-
rando (in modo continuo) la regolazione 
di pressione/portata della pistola a 
spruzzo (+/-).

! PERICOLO
Pericolo di lesioni! Durante la regolazione 
di pressione/portata accertarsi che l'avvita-
mento della lancia non si stacchi.
$YYHUWHQ]D� Impostare la pressione sulla 
regolazione di pressione/portata dell
unitj 
pompa, se si vuole lavorare a pressione ri-
dotta per periodi pi� lunghi.

– Per salvaguardare l
ambiente non ec-
cedere nell
uso di prodotti detergenti.

– Il detergente deve essere adatto alla 
superficie da pulire.

Î Regolare la concentrazione del deter-
gente in base alle indicazioni del pro-
duttore usando la valvola dosatrice del 
detergente.

$YYLVR� Valori indicativi sul Tuadro di co-
mando a pressione massima di esercizio.
1RWD� Se da un contenitore esterno deve 
essere aspirato del detergente, condurre 
all
esterno attraverso l
apertura il tubo fles-
sibile di aspirazione detergente.

Î Adattare la pressione, la temperatura e 
la concentrazione del detergente alla 
superficie da pulire.

$YYLVR� Puntare il getto alta pressione da 
una distanza piuttosto elevata, per evitare 
danni derivanti da eccessiva pressione.

– Sciogliere lo sporco:
Î Spruzzare misuratamente il detergente 

e lasciarlo agire per 1-5 minuti. Non la-
sciare che il prodotto asciughi sulla su-
perficie.

$FFHQGHUH�O¶DSSDUHFFKLR

5HJRODUH�OD�WHPSHUDWXUD�GL�SXOL]LD

,PSRVWDUH�OD�SUHVVLRQH�GL�HVHUFL]LR�
H�OD�SRUWDWD

5HJROD]LRQH�SUHVVLRQH�SRUWDWD�
GHOO
XQLWj�SRPSD

5HJROD]LRQH�SUHVVLRQH�SRUWDWD�GHOOD�
SLVWROD�D�VSUX]]R

)XQ]LRQDPHQWR�FRQ�GHWHUJHQWH

3XOL]LD

0HWRGR�GL�SXOL]LD�FRQVLJOLDWR
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– Togliere lo sporco:
Î SciacTuare lo sporco sciolto con il getto 

alta pressione.

Pulire lo sporco facile, sciacTui: attrezzi da 
giardinaggio, terrazzi, utensili ecc.
Î Impostare la pressione di esercizio de-

siderata

L
apparecchio lavora nel campo di tempe-
ratura pi� economico (max. 60 °C).

Si consigliano le seguenti temperature:
– Sporco facile

30�50��&
– Sporco proteico, p.es. nell
industria ali-

mentare
60��&�PD[�

– Pulizia di automobili o di macchinari
60�90��&

– Decerazione, sporco molto grasso
100�110��&

– Scongelazione di materiale inerte, puli-
zia facciate
ILQR�D�140��&

! PERICOLO
Pericolo di scottatura!
Î Impostare l
interruttore dell
apparecchio 

alla temperatura desiderata.

! PERICOLO
Pericolo di scottatura! Se la temperatura di 
esercizio supera i 98 °C, la pressione di 
esercizio non deve essere maggiore di 
3,2 MPa (32 bar).
Bisogna perciz assolutamente provvedere a:
!
Î 6RVWLWXLUH�O
XJHOOR�DOWD�SUHVVLRQH��DF�

FLDLR�LQRVVLGDELOH��FRQ�O
XJHOOR�YDSR�
UH��RWWRQH��1��SH]]R�YHGL�'DWL�WHFQLFL��

Î aprire completamente il regolatore della 
pressione e della portata posto sulla pi-
stola a spruzzo (segno +).

Î Posizionare la pressione di lavoro sulla 
regolazione pressione/portata dell
unitj 
pompa al valore minimo.

Î Posizionare l
interruttore dell
apparec-
chio su �100 °C� min.

Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l
arresto di sicurezza.

Î Impostare la valvola di dosaggio deter-
gente su �0�.

Î Portare il selettore dell
apparecchio in 
posizione 1 (Funzionamento con acTua 
fredda).

Î SciacTuare l¶apparecchio per almeno un 
minuto con la pistola a spruzzo aperta.

! PERICOLO
Pericolo di scottature causate da acqua 
calda! Dopo il funzionamento con acqua 
calda o vapore aggiungere acqua fredda e 
mettere in moto l'apparecchio (pistola aper-
ta) per almeno due minuti, in modo che si 
possa raffreddare.
Î Chiudere l
alimentazione dell
acTua.
Î Aprire la pistola a spruzzo.
Î Azionare la pompa agendo sull
interrut-

tore dell
apparecchio e lasciarla attivata 
per circa 5-10 secondi.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 

su �0/OFF�.
Î Non estrarre mai la spina di alimenta-

zione dalla presa con le mani bagnate.
Î Staccare il collegamento acTua.
Î Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell
ap-
parecchio.

Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l
arresto di sicurezza.

)XQ]LRQDPHQWR�FRQ�DFTXD�IUHGGD

/LYHOOR�(FR

)XQ]LRQDPHQWR�FRQ�DFTXD�FDOGD�
YDSRUH

)XQ]LRQDPHQWR�FRQ�DFTXD�FDOGD

)XQ]LRQDPHQWR�FRQ�YDSRUH

,QWHUURPSHUH�LO�IXQ]LRQDPHQWR

'RSR�LO�IXQ]LRQDPHQWR�FRQ�LO�
GHWHUJHQWH

6SHJQHUH�O¶DSSDUHFFKLR
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Î Innestare la lancia nel supporto del co-
fano.

Î Arrotolare sia il tubo flessibile alta pres-
sione che il cavo elettrico. Depositarli 
negli appositi supporti.

Apparecchio con avvolgitubo:
Î Stendere per il lungo il tubo flessibile 

alta pressione prima di avvolgerlo.
Î Girare la manovella in senso orario (di-

rezione indicata dalla freccia).
$YYLVR� Evitare strozzature del tubo flessi-
bile alta pressione e del cavo elettrico.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Apparecchi 
non completamente svuotati dell'acqua 
possono essere danneggiati dal gelo.
Î Collocare l
apparecchio in un luogo pro-

tetto dal gelo.
Se l
apparecchio q collegato ad un camino, 
q importante osservare Tuanto segue:
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento causato 
dall'aria fredda proveniente dal camino.
Î Staccare l
apparecchio dal camino in 

caso di temperature esterni inferiori a 
0 °C.

Se non si dispone di luoghi protetti dal gelo, 
mettere a riposo l
apparecchio.

In caso di lunghi periodi di fermo o se non 
si dispone di luoghi protetti dal gelo:
Î Svuotare il serbatoio detergente.
Î Svuotare l
acTua
Î SciacTuare l
interno dell
apparecchio 

con antigelo.

Î Svitare sia il tubo di alimentazione ac-
Tua, sia il tubo alta pressione.

Î Svitare il tubo di approvvigionamento 
sul fondo della caldaia e svuotare com-
pletamente la serpentina.

Î Mettere in moto l
apparecchio (max. 1 
minuto) fino a completo svuotamento 
della pompa e delle condutture.

$YYLVR� Osservare le disposizioni fornite 
dal produttore dell
antigelo.
Î Versare un antigelo commerciale nel 

contenitore galleggiante.
Î Accendere l
apparecchio (senza brucia-

tore), finchp non q completamente pulito.
Ciz assicura anche una certa protezione 
anticorrosione.

" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.

)LJ��13
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Per lo sposta-
mento dell'apparecchio con un carrello ele-
vatore osservare la figura.
ATTENZIONE
Proteggere la leva di azionamento durante 
il trasporto per evitare danneggiamenti.
" PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.
Î Per il trasporto in veicoli, assicurare 

l
apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinchp non possa scivolare e ri-
baltarsi.

! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scosse 
elettriche. Prima di eseguire qualsiasi lavo-
ro, spegnere l'apparecchio e staccare la 
spina.
Î Chiudere l
alimentazione dell
acTua.
Î Aprire la pistola a spruzzo.
Î Azionare la pompa agendo sull
interrut-

tore dell
apparecchio e lasciarla attivata 
per circa 5-10 secondi.

Î Chiudere la pistola a spruzzo.
Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 

su �0/OFF�.

'HSRVLWR�GHOO¶DSSDUHFFKLR

$QWLJHOR

)HUPR�GHOO
LPSLDQWR

6YXRWDUH�O
DFTXD

6FLDFTXDUH�O
LQWHUQR�GHOO
DSSDUHFFKLR�
FRQ�DQWLJHOR

6XSSRUWR

7UDVSRUWR

&XUD�H�PDQXWHQ]LRQH
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Î Non estrarre mai la spina di alimenta-
zione dalla presa con le mani bagnate.

Î Staccare il collegamento acTua.
Î Azionare la pistola a spruzzo fino a 

completa depressurizzazione dell
ap-
parecchio.

Î Bloccare la pistola a spruzzo, spingen-
do in avanti l
arresto di sicurezza.

Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.
,O�YRVWUR�IRUQLWRUH�.lUFKHU�VDUj�OLHWR�GL�
LQIRUPDUYL�VXOOH�SURFHGXUH�GL�FRQWUROOL�
SHULRGLFL�GL�VLFXUH]]D�R�VXOOD�VWLSXOD]LR�
QH�GL�FRQWUDWWL�GL�PDQXWHQ]LRQH�

Î Pulire il filtro del collegamento acTua.
Î Pulire il microfiltro.
Î Pulire il filtro del carburante.
Î Controllare il livello dell
olio.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! In presenza di 
olio lattescente rivolgersi immediatamente 
al servizio assistenza clienti Kärcher.

Î Pulire il filtro della protezione mancanza 
acTua.

Î Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di 
aspirazione detergente.

Î Effettuare il cambio dell
olio.
Î Fare eseguire la manutenzione dell
ap-

parecchio dal servizio di assistenza.

Î Eseguire un controllo della pressione 
secondo le indicazioni del produttore.

Î Togliere il filtro.
Î Immergere il filtro in acTua, Tuindi pulir-

lo e riposizionarlo.

Î Togliere pressione all
apparecchio.
Î Svitare il filtro fine dalla testata della 

pompa.
Î Smontare il filtro fine e estrarre la car-

tuccia del filtro.
Î Pulire la cartuccia del filtro con acTua 

pulita o aria compressa.
Î Montare nella seTuenza inversa.

Î Sbattere il filtro del carburante. Il carbu-
rante non deve essere disperso 
nell
ambiente.

Î Alzare il morsetto di fissaggio ed estrar-
re il tubo flessibile (Sistema di attenua-
zione soft) della protezione mancanza 
acTua.

Î Togliere il filtro.
$YYLVR� Se necessario, avvitare la vite M8 
(ca. 5 mm) per estrarre il filtro.
Î Immergere il filtro in acTua e pulirlo.
Î Inserire il filtro.
Î Introdurre completamente il nipplo del 

tubo flessibile nella protezione mancan-
za acTua e bloccare con morsetto di fis-
saggio.

Î Estrarre il raccordo di aspirazione de-
tergente.

Î Immergere il filtro in acTua, Tuindi pulir-
lo e riposizionarlo.

Î Preparare un contenitore di raccolta 
olio da 1 litro.

Î Allentare la vite di scarico.

Î Riavvitare la vite di scarico.
Î Aggiungere gradualmente l
olio fino a 

raggiungere la tacca �MAX�.
$YYLVR� Le bolle d
aria devono poter defluire.
2OLR�FRQVLJOLDWR�H�TXDQWLWj��YHGL�'DWL�WHFQLFL�

,QWHUYDOOL�GL�PDQXWHQ]LRQH

2JQL�VHWWLPDQD

8QD�YROWD�DO�PHVH

2JQL�500�RUH�G
HVHUFL]LR��DOPHQR�
DQQXDOPHQWH

$OPHQR�RJQL�5�DQQL

/DYRUL�GL�PDQXWHQ]LRQH

3XOLUH�LO�ILOWUR�GHO�FROOHJDPHQWR�DFTXD

3XOLUH�LO�PLFURILOWUR

3XOL]LD�GHO�ILOWUR�GHO�FDUEXUDQWH

3XOLUH�LO�ILOWUR�GHOOD�SURWH]LRQH�PDQFDQ]D�
DFTXD

3XOLUH�LO�ILOWUR�GHO�WXER�IOHVVLELOH�GL�
DVSLUD]LRQH�GHWHUJHQWH�

(IIHWWXDUH�LO�FDPELR�GHOO
ROLR�

Smaltire l
olio usato conformemente alle 
norme ambientali o consegnarlo presso un 
centro di raccolta.
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! PERICOLO
Pericolo di lesioni causato dall'azionamen-
to accidentale dell'apparecchio e da scosse 
elettriche. Prima di eseguire qualsiasi lavo-
ro, spegnere l'apparecchio e staccare la 
spina.

)LJ��14
Î Invertire i poli sulla spina dell
apparecchio.

– Assenza di tensione di rete, si veda 
�L
apparecchio non funziona“.

– Carenza di olio
Î Aggiungere l
olio.

– Mancanza di acTua
Î Controllare il collegamento dell
acTua e 

le condutture.
– Perdita del sistema ad alta pressione
Î Verificare che il sistema ad alta pressio-

ne e gli attacchi siano a tenuta stagna.

– Guasto nell
alimentazione di tensione o 
assorbimento corrente del motore trop-
po elevata.

Î Controllare il collegamento e le prote-
zioni di rete.

Î Informare il servizio assistenza clienti.

– Il motore q sovraccarico o surriscaldato
Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 

su �0/OFF�.
Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.
Î Accendere l¶apparecchio.
– Il guasto si presente di continuo.
Î Informare il servizio assistenza clienti.

– Scatto del limitatore termico dei gas di 
scarico.

Î Portare l
interruttore dell
apparecchio 
su �0/OFF�.

Î Lasciare raffreddare l
apparecchio.
Î Accendere l¶apparecchio.
– Il guasto si presente di continuo.
Î Informare il servizio assistenza clienti.

– Interruttore Reed nella protezione man-
canza acTua incollato o pistoncino ma-
gnetico bloccato.

Î Informare il servizio assistenza clienti.

– Il sensore di fiamma ha disattivato il 
bruciatore.

Î Informare il servizio assistenza clienti.

– Serbatoio del combustibile vuoto.
Î Aggiungere combustibile

– Il flacone per la cura del sistema q vuo-
to.

Î Sostituire il flacone per la cura del siste-
ma.

– Serbatoio del detergente vuoto.
Î Aggiungere il detergente

– Mancanza tensione di rete
Î Controllare il collegamento e l
alimenta-

zione.

*XLGD�DOOD�ULVROX]LRQH�GHL�
JXDVWL

/D�VSLD�GL�FRQWUROOR�SHU�LO�VHQVR�GL�
URWD]LRQH�ODPSHJJLD��VROR�

DSSDUHFFKL�D�3�IDVL�

/D�VSLD�OXPLQRVD��VWDWR�GL�SURQWR��VL�
VSHJQH

6SLD�GL�FRQWUROOR�$VVLVWHQ]D

6SLD�GL�FRQWUROOR�6HUYL]LR�DFFHVD

1[�ODPSHJJLR

2[�ODPSHJJL

3[�ODPSHJJL

4[�ODPSHJJL

5�ODPSHJJL

6�ODPSHJJL

/D�VSLD�OXPLQRVD��&DUEXUDQWH��VL�
DFFHQGH

6SLD�GL�FRQWUROOR�&XUD�GHO�VLVWHPD�
DFFHVD

/D�VSLD�OXPLQRVD��GHWHUJHQWH��VL�
DFFHQGH

/
DSSDUHFFKLR�QRQ�IXQ]LRQD
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– Presenza di aria nel sistema
Eliminare l
aria dalla pompa:
Î Impostare la valvola di dosaggio deter-

gente su �0�.
Î Accendere e spegnere l
apparecchio 

pi� volte (pistola a spruzzo manuale 
aperta) agendo sull
interruttore dell
ap-
parecchio.

Î Aprire e chiudere la regolazione pres-
sione/portata dell
unitj pompa con la pi-
stola a spruzzo aperta.

$YYLVR� Togliendo il tubo flessibile alta 
pressione dall
attacco alta pressione si ac-
celera lo spurgo dell
aria.
Î Riempire il serbatoio detergente Tuan-

do q vuoto.
Î Controllare gli attacchi e le condutture.
– La pressione q impostata su �MIN�.
Î Impostare la pressione su �MAX�.
– Il filtro del collegamento dell
acTua q 

sporco
Î Pulire il filtro.
Î Pulire il microfiltro. Se necessario, so-

stituirlo.
– 4uantitj di afflusso di acTua insufficiente
Î Verificate la Tuantitj di afflusso di ac-

Tua (vedi Dati tecnici).

– La pompa non q a tenuta stagna
$YYLVR� 3 gocce/minuto rappresentano il 
valore massimo accettabile.
Î 4uando si verificano perdite di maggio-

re entitj, rivolgersi al servizio di assi-
stenza clienti per un controllo.

– Perdita del sistema ad alta pressione
Î Verificare che il sistema ad alta pressio-

ne e gli attacchi siano a tenuta stagna.

Î Azionare l
apparecchio fino ad ottenere 
il completo svuotamento del contenitore 
galleggiante ed un valore di pressione 
pari a �0�. La valvola di dosaggio del de-
tergente e l
approvvigionamento 
dell
acTua devono essere chiuse.

Î Riaprire l
alimentazione di acTua.
In seguito elenchiamo le ragioni per le Tuali 
la pompa potrebbe non aspirare il deter-
gente:
– Il filtro del tubo flessibile di aspirazione 

detergente q sporco.
Î Pulire il filtro.
– Valvola di non ritorno incollata
Î Togliere il tubo flessibile di aspirazione 

detergente e staccare la valvola di non 
ritorno aiutandosi con un oggetto smus-
sato.

– Serbatoio del combustibile vuoto.
Î Aggiungere combustibile
– Mancanza di acTua
Î Controllare il collegamento dell
acTua e 

le condutture.
Î Pulire il filtro della protezione mancanza 

acTua.
– Filtro combustibile sporco
Î Sostituire il filtro combustibile.
– Nessuna scintilla di accensione 
Î Se durante il funzionamento la scintilla 

d
accensione non q visibile dal vetro 
d
ispezione, rivolgersi al servizio di as-
sistenza clienti per un controllo.

– Pressione di esercizio/portata hanno 
valori troppo elevati

Î Ridurre la pressione di esercizio/la por-
tata dell
unitj pompa sulla regolazione 
pressione/portata.

– Serpentina presenta formazioni di fulig-
gine

Î Far rimuovere la fuliggine da un servizio 
di assistenza clienti.

/
DSSDUHFFKLR�QRQ�VYLOXSSD�
SUHVVLRQH

/
DSSDUHFFKLR�SHUGH�DFTXD��OD�TXDOH�
IXRULHVFH�GDO�IRQGR

/
DSSDUHFFKLR�FRQWLQXD�DG�
DFFHQGHUVL�H�VSHJQHUVL��SLVWROD�D�

VSUX]]R�FKLXVD�

/
DSSDUHFFKLR�QRQ�DVSLUD�LO�
GHWHUJHQWH

%UXFLDWRUH�QRQ�VL�DFFHQGH

/D�WHPSHUDWXUD�LPSRVWDWD�QRQ�YLHQH�
UDJJLXQWD�GXUDQWH�LO�IXQ]LRQDPHQWR�

FRQ�DFTXD�FDOGD
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6H�LO�JXDVWR�SHUVLVWH��ULYROJHUVL�DO�VHUYL�
]LR�GL�DVVLVWHQ]D�FOLHQWL�SHU�XQ�FRQWUROOR�

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra societj di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all¶apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al pi� vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acTuisto.

$YYLVR� 4uando si collega l
apparecchio 
ad un camino o Tuando l
apparecchio non 
q riconoscibile consigliamo il montaggio di 
un dispositivo di controllo fiamma (opzio-
ne).
Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell
apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su 
www.kaercher.com.

6HUYL]LR�DVVLVWHQ]D

*DUDQ]LD

$FFHVVRUL�H�ULFDPEL
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Con la presente si dichiara che la macchina 
Tui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, q con-
forme ai reTuisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanitj delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validitj.

5.957-989

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell¶amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

'LFKLDUD]LRQH�GL�FRQIRUPLWj�
8(

3URGRWWR� Idropulitrice
0RGHOR� 1.169-xxx
0RGHOR� 1.170-xxx
0RGHOR� 1.173-xxx
0RGHOR� 1.174-xxx
'LUHWWLYH�8(�SHUWLQHQWL
2014/68/UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
&DWHJRULD�GHO�JUXSSR�FRVWUXWWLYR
II
3URFHGXUD�GL�FRQIRUPLWj
Modulo H
6HUSHQWLQD
Valutazione conformitj modulo H
Valvola di sicurezza
Valutazione conformitj Art. 4 par. 3
8QLWj�GL�FRQWUROOR
Valutazione conformitj modulo H
$OWUH�WXED]LRQL
Valutazione conformitj Art. 4 par. 3
1RUPH�DUPRQL]]DWH�DSSOLFDWH
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
1RPH�GHOO
HQWH�QRPLQDWR�
SHU�2014�68�8(
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH

Am Grauen Stein
51105 Köln
Codice di identificazione 0035
3URFHGXUD�GL�YDOXWD]LRQH�GHOOD�FRQIRU�
PLWj�DSSOLFDWD
2000/14/CE: Allegato V
/LYHOOR�GL�SRWHQ]D�VRQRUD�G%�$�
+'6�6�10
Misurato: 91
Garantito: 94
+'6�6�12
Misurato: 91
Garantito: 94
+'6�6�14
Misurato: 91
Garantito: 94
+'6�6�14�4
Misurato: 88
Garantito: 91
+'6�7�16
Misurato: 92
Garantito: 95
+'6�8�17
Misurato: 93
Garantito: 96
+'6�8�18�4
Misurato: 87
Garantito: 90
+'6�9�17�4
Misurato: 88
Garantito: 91

CEO Head of Approbation
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'DWL�WHFQLFL
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

&ROOHJDPHQWR�DOOD�UHWH
Tensione V 100 230-240 230
Tipo di corrente Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Potenza allacciata kW 2,9 3,0 3,6
Protezione (ritardo di fusibile) A 30 13 16
Protezione -- IPX5 IPX5 IPX5
Grado di protezione -- I I I
Massima impedenza di rete consentita Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
&ROOHJDPHQWR�LGULFR
Temperatura in entrata (max.) °C 30 30 30
Portata (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Livello di aspirazione da contenitori aperti (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3UHVWD]LRQL
Portata acTua l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Pressione di esercizio - acTua (con ugello stan-
dard)

MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)

Sovrapressione massima (valvola di sicurezza) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Portata, funzionamento a vapore l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Pressione max. di esercizio, funzionamento a va-
pore (con ugello a vapore)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Codice componente ugello vapore -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
4uantitj max. operativa funzionamento ad acTua 
calda

°C 98 98 98

Temperatura di esercizio, funzionamento a vapore °C 155 155 155
Aspirazione detergente l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Potenza bruciatore kW 43 43 43
Consumo massimo gasolio kg/h 3,5 3,5 3,5
Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.) N 21,8 25,6 25,6
Grandezza dell
ugello standard (MX/SX) -- 043 042 036
9DORUL�ULOHYDWL�VHFRQGR�(1�60335�2�79
Emissione sonora
Pressione acustica LpA dB(A) 76 76 76
Dubbio KpA dB(A) 3 3 3
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 94 94 94
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s2 2,7 2,7 2,7
Lancia m/s2 5,4 5,4 5,4
Dubbio K m/s2 0,3 0,3 0,3
&DUEXUDQWH�H�VRVWDQ]H�DJJLXQWLYH
Combustibile -- Gasolio EL o 

Diesel
Gasolio EL o 
Diesel

Gasolio EL o 
Diesel

4uantitj olio l 0,3 0,3 0,3
Tipo di olio: -- 0W40 0W40 0W40
'LPHQVLRQL�H�SHVL
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Peso d
esercizio tipico, C kg 108,1 108,1 108,1
Peso d
esercizio tipico, CX kg -- -- 111
Serbatoio combustibile l 15,5 15,5 15,5
Serbatoio detergente l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
&ROOHJDPHQWR�DOOD�UHWH
Tensione V 230 400 230
Tipo di corrente Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Potenza allacciata kW 3,6 4,7 4,7
Protezione (ritardo di fusibile) A 16 16 16
Protezione -- IPX5 IPX5 IPX5
Grado di protezione -- I I I
Massima impedenza di rete consentita Ohm 0.3617 -- --
&ROOHJDPHQWR�LGULFR
Temperatura in entrata (max.) °C 30 30 30
Portata (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Livello di aspirazione da contenitori aperti (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3UHVWD]LRQL
Portata acTua l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Pressione di esercizio - acTua (con ugello stan-
dard)

MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)

Sovrapressione massima (valvola di sicurezza) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Portata, funzionamento a vapore l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-

5,1)
270-305 (4,5-
5,1)

Pressione max. di esercizio, funzionamento a va-
pore (con ugello a vapore)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Codice componente ugello vapore -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
4uantitj max. operativa funzionamento ad acTua 
calda

°C 98 98 98

Temperatura di esercizio, funzionamento a vapore °C 155 155 155
Aspirazione detergente l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Potenza bruciatore kW 43 51 51
Consumo massimo gasolio kg/h 3,5 4,1 4,1
Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.) N 25,6 32,4 32,4
Grandezza dell
ugello standard (MX/SX) -- 035 040 040
9DORUL�ULOHYDWL�VHFRQGR�(1�60335�2�79
Emissione sonora
Pressione acustica LpA dB(A) 73 77 77
Dubbio KpA dB(A) 3 3 3
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 91 95 95
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s2 7,4 2,6 2,6
Lancia m/s2 5,3 4,2 4,2
Dubbio K m/s2 0,3 0,3 0,3
&DUEXUDQWH�H�VRVWDQ]H�DJJLXQWLYH
Combustibile -- Gasolio EL o 

Diesel
Gasolio EL o 
Diesel

Gasolio EL o 
Diesel

4uantitj olio l 0,7 0,3 0,3
Tipo di olio: -- 0W40 SAE 90 SAE 90
'LPHQVLRQL�H�SHVL
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Peso d
esercizio tipico, C kg 118,6 118,1 118,1
Peso d
esercizio tipico, CX kg 121,5 121 121
Serbatoio combustibile l 15,5 15,5 15,5
Serbatoio detergente l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
&ROOHJDPHQWR�DOOD�UHWH
Tensione V 400 230 400 230 400
Tipo di corrente Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Potenza allacciata kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Protezione (ritardo di fusibile) A 16 16 16 16 16
Protezione -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Grado di protezione -- I I I I I
Massima impedenza di rete consentita Ohm 0.2638 -- --
&ROOHJDPHQWR�LGULFR
Temperatura in entrata (max.) °C 30 30 30
Portata (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Livello di aspirazione da contenitori aperti (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3UHVWD]LRQL
Portata acTua l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Pressione di esercizio - acTua (con ugello stan-
dard)

MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)

Sovrapressione massima (valvola di sicurezza) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Portata, funzionamento a vapore l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-

6,7)
Pressione max. di esercizio, funzionamento a va-
pore (con ugello a vapore)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Codice componente ugello vapore -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
4uantitj max. operativa funzionamento ad acTua 
calda

°C 98 98 98

Temperatura di esercizio, funzionamento a vapore °C 155 155 155
Aspirazione detergente l/h (l/min) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Potenza bruciatore kW 58 61 69
Consumo massimo gasolio kg/h 4,7 5,0 5,6
Max. forza repulsiva pistola a spruzzo (max.) N 39,8 41,4 45,7
Grandezza dell
ugello standard (MX/SX) -- 045 043 054
9DORUL�ULOHYDWL�VHFRQGR�(1�60335�2�79
Emissione sonora
Pressione acustica LpA dB(A) 79 73 74
Dubbio KpA dB(A) 3 3 3
Pressione acustica LWA + Dubbio KWA dB(A) 96 90 91
Valore di vibrazione mano-braccio
Pistola a spruzzo m/s2 2,0 3,4 3,6
Lancia m/s2 2,7 3,4 2,3
Dubbio K m/s2 0,3 0,3 0,3
&DUEXUDQWH�H�VRVWDQ]H�DJJLXQWLYH
Combustibile -- Gasolio EL o 

Diesel
Gasolio EL o 

Diesel
Gasolio EL o 

Diesel
4uantitj olio l 0,3 0,7 0,7
Tipo di olio: -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
'LPHQVLRQL�H�SHVL
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Peso d
esercizio tipico, C kg 121,1 126,1 131,4
Peso d
esercizio tipico, CX kg 124 129 134,3
Serbatoio combustibile l 15,5 15,5 15,5
Serbatoio detergente l 15,5 15,5 15,5
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&RQWUROOL�ULFRUUHQWL
$YYLVR� Ê necessario rispettare i termini di controllo previsti dalle relative disposizioni na-
zionali vigenti in materia.

&RQWUROOR�HVHJXLWR�GD� &RQWUROOR�HVWHUQR &RQWUROOR�LQWHUQR &RQWUROOR�GHOOD�UH�
VLVWHQ]D

Nome Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Nome Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Nome Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Nome Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Nome Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Nome Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data

Firma della persona 
autorizzata/Data
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Lees vyyr het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk 
geval lezen!

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

– De inhoud van de verpakking controle-
ren bij het uitpakken. Leveringspakket 
zie afbeelding 1.

$DQZLM]LQJHQ�EHWUHIIHQGH�GH�LQKRXGV�
VWRIIHQ��5($&+�
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

! GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
" WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
" VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiële schade kan leiden.

,QKRXGVRSJDYH
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Overzicht. . . . . . . . . . . . . . . . . NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 3
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 3
Veiligheidsinstructies. . . . . . . . NL 3
Veiligheidsinrichtingen  . . . . . . NL 4
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 4
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 7
Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 10
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 10
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 10
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 11
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 13
Toebehoren en reserveonderde-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 13
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 14
Technische gegevens . . . . . . . NL 15
Periodieke controles . . . . . . . . NL 18

=RUJ�YRRU�KHW�PLOLHX
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.
Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gelieve motorolie, stookolie, diesel en 
benzine niet in het milieu te laten terecht-
komen. Gelieve de bodem te beschermen 
en oude olie op milieuvriendelijke manier 
te verwijderen.

*HYDUHQQLYHDXV
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$IEHHOGLQJ�1
1 Houder voor spuitstuk
2 Manometer
3 Opening voor zuigslang voor schoon-

maakmiddel
4 Verzonken handgreep (aan beide kan-

ten)
5 Wateraansluiting met zeef
6 Wateraansluitingsset
7 Hogedrukaansluiting EASY!Lock
8 Hogedrukslang EASY!Lock
9 Straalbuis EASY!Lock
10 Hogedruksproeier (roestvrij staal)
11 Stoomsproeier (messing)
12 Vulopening voor reinigingsmiddel
13 Zwenkwiel met parkeerrem
14 Brandstoffilter
15 Veiligheidshendel
16 Elektrische toevoerleiding
17 Hendel
18 Gereedschapstas (alleen HDS C)
19 Veiligheidspal van het handspuitpistool
20 Handspuitpistool EASY!Lock
21 Druk-/volumeregeling aan het hand-

spuitpistool
22 Vulopening voor brandstof
23 Reinigingsmiddel-doseerapparaat
24 Bedieningsveld
25 Bergplaats voor handspuitpistool
26 Verbindingsslang van de slangtrommel 

(alleen HDS CX)
27 Trog
28 Slangtrommel (alleen HDS CX)
29 Zwengel voor slangtrommel (alleen 

HDS CX)
30 Beugel handgreep
31 Typeplaatje
32 Kapsluiting
33 Opbergvak voor toebehoren
34 Brander
35 Bergplaats voor spuitlans
36 Apparaatkap
37 Systeemonderhoud Advance RM 110/

RM 111

38 Druk-/volumeregeling aan de pom-
peenheid

39 Oliereservoir
40 Olieaflaatschroef
41 Terugslagklep van de aanzuiging van 

reinigingsmiddel
42 Reinigingsmiddel-zuigslang met filter
43 Brandstoffilter
44 Bevestigingsklem
45 Slang (Soft-Demping-Systeem) van de 

beveiliging tegen watertekort
46 Watertekortbeveiliging
47 Zeef in watertekort-beveiliging
48 Fijne filter (water)
49 Vlotterhouder

$IEHHOGLQJ�2
A Apparaatschakelaar
1 Controlelampje draairichting

(alleen 3-fasen apparaten)
2 Controlelampje bedrijfsklaarheid
3 Controlelampje brandstof
4 Controlelampje Service
5 Controlelampje reinigingsmiddel
6 Controlelampje systeemonderhoud

– Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.

– Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

2YHU]LFKW

$SSDUDDW�HOHPHQWHQ

%HGLHQLQJVYHOG

.OHXUPDUNHULQJ
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Hogedrukstralen kunnen ge-
vaarlijk zijn wanneer ondeskun-

digen het apparaat bedienen. U mag de 
straal mag niet richten op personen, dieren, 
onder stroom staande voorwerpen of de 
hogedrukreiniger zelf.

Reinigen van: machines, voertuigen, bouw-
werken, werktuigen, gevels, terrassen, 
tuingereedschap, enz.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Bij het gebruik aan 
tankstations of andere gevaarlijke zones 
overeenkomstige veiligheidsvoorschriften 
in acht nemen.

(LVHQ�DDQ�GH�ZDWHUNZDOLWHLW�
LET OP
Als hogedrukmedium mag uitsluitend 
schoon water worden gebruikt. Verontreini-
gingen geven aanleiding tot vroegtijdige 
slijtage of afzettingen in het apparaat en de 
toebehoren.

Als gerecycleerd water wordt gebruikt, mo-
gen de volgende grenswaarden niet over-
schreden worden.

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van 
vloeistoffen in acht nemen.

– Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van 
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de 
controle moet schriftelijk vastgelegd 
worden.

– De verwarmingseenheid van het appa-
raat is een stookinrichting. Stookinrich-
tingen moeten regelmatig gecontro-
leerd worden volgens de nationale 
voorschriften van de wetgever.

6\PEROHQ�RS�KHW�WRHVWHO

Gevaar door elektrische span-
ning!
Werkzaamheden aan installa-
tiedelen enkel door electriciens 
of geautoriseerd vakpersoneel.
Verbrandingsgevaar door hete 
oppervlakken!

Vergiftigingsgevaar! Adem uit-
laatgassen niet in.

5HJOHPHQWDLU�JHEUXLN

Gelieve mineraaloliehoudend afvalwater 
niet in de grond, waterlopen of rioleringen 
laten terechtkomen. Gelieve de motorreini-
ging en bodemreiniging daarom alleen op 
geschikte plaatsen met olieafscheider uit 
te voeren.

pH-waarde 6,5...9,5
elektrische geleidbaarheid 
*

Geleidbaar-
heid vers water 
+1200 µS/cm

afzetbare stoffen ** < 0,5 mg/l
uitfilterbare stoffen *** < 50 mg/l
Koolwaterstoffen < 20 mg/l
Chloride < 300 mg/l
Sulfaat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Totale hardheid < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

I-zer < 0,5 mg/l
Mangaan < 0,05 mg/l
Koper < 2 mg/l
Actieve chloor < 0,3 mg/l
vrij van kwalijke geurtjes
* Maximum in totaal 2000 µS/cm
** Testvolume 1 l, afzettijd 30 min
*** geen abrasieve stoffen

9HLOLJKHLGVLQVWUXFWLHV
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– Conform de geldige nationale bepalin-
gen moet de hogedrukreiniger bij be-
drijfsmatig gebruik eerst in gebruik ge-
nomen worden door een bevoegde per-
soon. KÄRCHER heeft die eerste inbe-
drijfstelling reeds voor u uitgevoerd en 
gedocumenteerd. De documentatie er-
van kunt u aanvragen bij uw KÄR-
CHER-partner. Gelieve bij de docu-
mentatie-aanvraag het onderdelen- en 
fabrieksnummer van uw apparaat te 
vermelden.

– Wij wijzen erop dat het apparaat con-
form de geldige nationale bepalingen 
regelmatig moet worden gecontroleerd 
door een bevoegde persoon. Gelieve u 
daartoe tot uw KÄRCHER-partner te 
wenden.

– U mag geen veranderingen aan het ap-
paraat / de toebehoren aanbrengen.

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet 
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

– Bij het verlagen van de waterhoeveel-
heid aan de pompkop of met de servo-
press-regeling gaat de overstroomklep 
open en stroomt een deel van het water 
terug naar de zuigkant van de pomp.

– Indien het handspuitpistool gesloten 
wordt, zodat al het water naar de zuig-
kant van de pomp terugstroomt, scha-
kelt de drukschakelaar aan de over-
stroomklep de pomp uit.

– Indien het handspuitpistool opnieuw ge-
opend wordt, schakelt de drukschake-
laar aan de cilinderkop de pomp op-
nieuw in.

De overstroomklep is in de fabriek inge-
steld en verzegeld. Instelling uitsluitend 
door de klantendienst.

– De veiligheidsklep gaat open als de 
overstroomklep resp. de drukschake-
laar defect is.

De veiligheidsklep is in de fabriek ingesteld 
en verzegeld. Instelling uitsluitend door de 
klantendienst.

– De watertekortbeveiliging verhindert 
dat de brander in geval van watertekort 
ingeschakeld wordt.

– Een zeef gaat de verontreiniging van de 
beveiliging tegen en moet regelmatig 
gereinigd worden.

– De uitlaatgastemperatuurregelaar 
schakelt het apparaat uit indien de uit-
laatgassen een te hoge temperatuur 
bereikt hebben.

" WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel! Apparaat, toebehoren, 
toevoerleidingen en aansluitingen moeten 
in een perfecte toestand zijn. Als dat niet 
het geval is, mag het apparaat niet gebruikt 
worden.
Î Parkeerrem vastzetten.

$IEHHOGLQJ�3
Aandraaimoment van de schroeven: 6,5-
7,0 Nm

$IEHHOGLQJ�4
Î Gereedschapstas aan de bovenste 

nokken van het apparaat hangen.
Î Gereedschapstas naar omlaag klappen 

en vergrendelen.
Î Gereedschapstas met 2 schroeven 

vastmaken (aandraaimoment: 6,5-7,0 
Nm).

,QVWUXFWLH� Er blijven 2 schroeven over.

9HLOLJKHLGVLQULFKWLQJHQ

2YHUVWURRPNOHS�PHW�WZHH�
GUXNVFKDNHODDUV

9HLOLJKHLGVNOHS

:DWHUWHNRUWEHYHLOLJLQJ

8LWODDWJDVWHPSHUDWXXUUHJHODDU

,QEHGULMIVWHOOLQJ

+DQGJUHHS�PRQWHUHQ

*HUHHGVFKDSVWDV�PRQWHUHQ��DOOHHQ�
+'6�&�
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$IEHHOGLQJ�5
Î Slangtrommel aan de bovenste nokken 

van het apparaat hangen.
Î Slangtrommel naar boven klappen en 

vergrendelen.
Î Slangtrommel met 4 schroeven vast-

maken (aandraaimoment: 6,5-7,0 Nm).
Î Verbindingsslang van de slangtrommel 

aan de hogedrukaansluiting van het ap-
paraat monteren.

2SPHUNLQJ� Het EASY!Lock-systeem ver-
bindt componenten door een snelschroef-
verbinding met slechts ppn omdraaiing snel 
en veilig.
$IEHHOGLQJ�6
Î Straalbuis met handspuitpistool verbin-

den en handvast aandraaien (EA-
SY!Lock).

Î Hogedruksproeier op de straalbuis steken.
Î Wartelmoer monteren en handvast 

aandraaien (EASY!Lock).
Î Apparaat zonder slangtrommel:

Hogedrukslang met handspuitpistool 
en hogedrukaansluiting van het appa-
raat verbinden en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

Î Apparaat met slangtrommel:
Hogedrukslang met handspuitpistool 
verbinden en handvast aandraaien 
(EASY!Lock).

LET OP
Gevaar voor beschadiging! Hogedrukslang 
altijd volledig afrollen.

$IEHHOGLQJ�7
Î Hogedrukslang volledig van de slang-

trommel afrollen.
Î Bevestigingsklem voor de hogedrukslang 

eruit wippen en slang eruit trekken.

Î Slangnippel volledig in het knooppunt 
van de slangtrommel schuiven en met 
de bevestigingsklem borgen.

,QVWUXFWLH� Fles bij het aanbrengen stevig 
vastduwen zodat de sluiting doorgeprikt 
wordt. Fles niet verwijderen vooraleer ze 
leeg is.
– Het systeemonderhoud verhindert de 

verkalking van de verwarmingsspiraal 
bij de werking met kalkhoudend leiding-
water. Het product wordt druppelgewijs 
in de toevoerleiding van het vlotterre-
servoir gedoseerd.

– De dosering is in de fabriek ingesteld op 
een gemiddelde waterhardheid.

,QVWUXFWLH� Een fles systeemonderhoud 
wordt meegeleverd.
Î Fles systeemonderhoud vervangen.

! GEVAAR
Gevaar voor explosie! Uitsluitend diesel of 
lichte stookolie vullen. Ongeschikte brand-
stoffen, bv. benzine, mogen niet gebruikt 
worden.
LET OP
Gevaar voor beschadiging! Apparaat nooit 
gebruiken met een leeg brandstofreservoir. 
De brandstofpomp wordt anders vernield.
Î Brandstof bijvullen.
Î Tankdop sluiten.
Î Overgelopen brandstof wegvegen.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar!
– Uitsluitend Kärcher-producten gebrui-

ken.
– In geen geval oplosmiddelen (benzine, 

aceton, verdunningsmiddel, enz.) vul-
len.

– Contact met de ogen en de huid vermij-
den.

– Veiligheids- en gebruiksinstructies van 
de reinigingsmiddelfabrikant in acht ne-
men.

6ODQJWURPPHO�PRQWHUHQ��DOOHHQ�
+'6�&;�

+DQGVSXLWSLVWRRO��VWUDDOEXLV��
VSURHLHU�HQ�KRJHGUXNVODQJ�

PRQWHUHQ

0RQWDJH�UHVHUYHKRJHGUXNVODQJ

$SSDUDDW�PHW�VODQJWURPPHO

)OHV�V\VWHHPRQGHUKRXG�YHUYDQJHQ

%UDQGVWRI�QDYXOOHQ

5HLQLJLQJVPLGGHO�YXOOHQ
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.lUFKHU�ELHGW�HHQ�LQGLYLGXHHO�UHLQLJLQJV��
HQ�RQGHUKRXGVPLGGHOJDPPD�DDQ
Uw handelaar geeft u graag advies.
Î Reinigingsmiddel vullen.

Aansluitwaarden zie Technische gegevens.
Î Toevoerslang (minimunlengte 7,5 m, 

minimumdiameter 3/4“) met slangklem 
op de wateraansluitingsset bevestigen.

Î Toevoerslang aan de wateraansluiting 
van het apparaat en aan de watertoevoer 
(bijvoorbeeld waterkraan) aansluiten.

,QVWUXFWLH� De toevoerslang en de slang-
klem behoren niet tot het leveringspakket.

Indien u water uit een extern reservoir 
wenst aan te zuigen, is de volgende om-
bouw vereist:
Î Fles systeemonderhoud wegnemen.
$IEHHOGLQJ�8
Î 2 Schroeven van het branderhuis af-

schroeven.
$IEHHOGLQJ�9
Î Achterwand afschroeven en afnemen. In 

de achterwand zit het aanpasstuk van het 
reservoir voor systeemonderhoud.

$IEHHOGLQJ�10
Î Wateraansluiting van de fijne filter ver-

wijderen.
Î Fijne filter van de pompkop schroeven.
Î Reservoir van het systeemonderhoud 

nemen.
$IEHHOGLQJ�11
Î Bovenste toevoerslang naar het vlotter-

reservoir losschroeven.
Î Bovenste toevoerslang aan de pomp-

kop aansluiten.
Î Spoelleiding van het doseerventiel van 

schoonmaakmiddel op vuldop omzetten.
Î Zuigslang (diameter minimum 3/4“) met 

filter (toebehoren) aansluiten aan de 
wateraansluiting.

– Max. zuighoogte: 0,5 m
Tot de pomp water heeft aangezogen, 
moet u:
Î Druk-/hoeveelheidsregeling van de pom-

peenheid instellen op maximaal volume.

Î Doseerapparaat voor reinigingsmiddel 
sluiten.

! GEVAAR
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Zuig nooit water uit een drinkwaterreser-
voir. Zuig nooit oplosmiddelhoudende 
vloeistoffen zoals verfverdunners, benzine, 
olie of ongefilterd water op. De afdichtingen 
in het apparaat zijn niet oplosmiddelbe-
stendig. De spuitnevel van oplosmiddelen 
is zeer licht ontvlambaar, explosief en giftig.
Î Opnieuw monteren in omgekeerde 

volgorde.
7LS� Erop letten dat de kabel van het mag-
neetventiel aan het reservoir van het sy-
steemonderhoud niet geklemd raakt.
$IEHHOGLQJ�12
7LS� Na het opzetten van de achterwand in 
de schacht van het systeemonderhoud grij-
pen en aanpasstuk op het reservoir van het 
systeemonderhoud drukken.

– Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens en typeplaatje.

– De elektrische aansluiting moet uitge-
voerd worden door een electricien en 
moet voldoen aan IEC 60364-1.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door elektrische 
schok!
– Niet-geschikte elektrische verlengka-

bels kunnen gevaarlijk zijn. Gebruik in 
open lucht enkel daartoe vrijgegeven 
en overeenkomstig gekenmerkte elek-
trische verlengkabels met een voldoen-
de grote diameter:

– Verlengkabels altijd volledig afrollen.
– Stekker en verbinding van een gebruik-

te verlengkabel moeten waterdicht zijn.
LET OP
De maximaal toegelaten netimpedantie 
aan het elektrische aansluitpunt (zie Tech-
nische gegevens) mag niet overschreden 
worden. In geval van onduidelijkheden in 
verband met de netimpedantie aan uw aan-
sluitpunt neemt u best contact op met uw 
electriciteitsmaatschappij.

:DWHUDDQVOXLWLQJ

:DWHU�XLW�UHVHUYRLU�]XLJHQ

6WURRPDDQVOXLWLQJ
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! GEVAAR
Gevaar voor explosie! Geen brandbare 
vloeistoffen sproeien.
! GEVAAR
Verwondingsgevaar! Gebruik het apparaat 
nooit zonder gemonteerde straalpijp. Con-
troleer de straalpijp voor elk gebruik op ste-
vigheid. De schroefverbinding van de 
straalpijp moet handvast aangespannen 
zijn.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij het werken hand-
spuitpistool en straalbuis met beide handen 
vasthouden.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! De hendel en de veilig-
heidshendel mogen tijdens de werking niet 
vastgeklemd worden.
! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Bij defecte veiligheids-
hendel klantenservice consulteren.
LET OP
Gevaar voor beschadiging! Apparaat nooit 
gebruiken met een leeg brandstofreservoir. 
De brandstofpomp wordt anders vernield.

Î Handspuitpistool openen: Veiligheids-
hendel en hendel bedienen.

Î Handspuitpistool sluiten: Veiligheids-
hendel en hendel loslaten.

! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Schakel het apparaat 
uit voor een vervanging van de sproeiers 
en bedien het handspuitpistool tot het ap-
paraat drukloos is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Î Sproeier vervangen.

1 Werken met koud water
2 Werken met heet water
3 Eco-modus (heet water max. 60 °C)
4 Werken met stoom

Î Apparaatschakelaar op de gewenste 
bedrijfsmodus instellen.
Controlelampje klaar voor bedrijf licht 
op.

Het apparaat draait kort en schakelt uit zo-
dra de werkdruk bereikt is.
7LS� Wanneer tijdens het bedrijf het contro-
lelampje draairichting oplicht, het apparaat 
direct afzetten en storing opheffen, zie 

Hulp bij storingen�.
Î Handspuitpistool ontgrendelen, daar-

voor de vergrendelingspal naar achte-
ren schuiven.

Bij bediening van het handspuitpistool 
schakelt het apparaat opnieuw in.
,QVWUXFWLH��Komt er geen water uit de 
sproeier, de pomp ontluchten. Zie Hulp bij 
storingen - �Het apparaat bouwt geen druk 
op�.

Î Apparaatschakelaar op de gewenste 
temperatuur instellen.

30��&�WRW�98��&�
– Met heet water reinigen.
100��&�WRW�150��&�
– Met stoom reinigen.

%HGLHQLQJ

+DQGVSXLWSLVWRRO�RSHQHQ�VOXLWHQ

6SURHLHU�YHUYDQJHQ

%HGULMIVPRGL

0/OFF = Uit

$SSDUDDW�LQVFKDNHOHQ

5HLQLJLQJVWHPSHUDWXXU�LQVWHOOHQ

1

4

2

3
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!
Î Hogedruksproeier (roestvrij staal) door 

stoomsproeier (messing) vervangen 
(zie �Werking met stoom�).

Î De reguleringsspindel in de richting van 
de wijzers van de klok draaien: De 
werkdruk verhogen (MAX).

Î De reguleringsspindel tegen de wijzers 
van de klok in draaien: De werkdruk re-
duceren (MIN).

Î apparaatschakelaar op max. 98 °C in-
stellen.

Î Werkdruk aan de druk-/hoeveelheids-
regeling van de pompeenheid instellen 
op maximumwaarde.

Î Werkdruk en volume door draaien 
(traploos) van de druk-/volumeregeling 
aan het handspuitpistool instellen (+/-).

! GEVAAR
Gevaar voor letsel! Let er bij het instellen 
van de druk-/hoeveelheidsregeling op dat 
de schroefverbinding van de straalbuis niet 
loskomt.
2SPHUNLQJ� Wanneer langdurig met gere-
duceerde druk moet worden gewerkt, de 
druk aan de druk-/hoeveelheidsregeling 
van de pompeenheid instellen.

– Ter milieubescherming zuinig omsprin-
gen met reinigingsmiddelen.

– Het reinigingsmiddel moet geschikt zijn 
voor het te reinigen oppervlak.

Î Met behulp van het reinigingsmiddel-
doseerapparaat de concentratie van 
het reinigingsmiddel volgens de gege-
vens van de fabrikant inschakelen.

,QVWUXFWLH� Richtwaarden aan het bedie-
ningspaneel bij een maximale werkdruk.
7LS� Wanneer schoonmaakmiddel uit een 
extern reservoir opgezogen moet worden, 
de zuigslang voor schoonmaakmiddel door 
de uitsparing naar buiten leiden.

Î Druk/temperatuur en reinigingsmiddel-
concentratie instellen volgens het te rei-
nigen oppervlak.

,QVWUXFWLH� Hogedrukstaal altijd eerst van 
grotere afstand op het te reinigen object 
richten, om schade door te hoge druk te 
vermijden.

– Vuil losmaken:
Î reinigingsmiddel zuinig verdelen en 

1...5 minuten laten inwerken, maar niet 
laten drogen.

– Vuil verwijderen:
Î losgekomen vuil met hogedrukstraal af-

spoelen.

Verwijderen van lichte verontreinigingen en 
schoonspoelen, bijv.: tuingereedschap, ter-
ras, werktuigen, enz.
Î Werkdruk indien nodig instellen.

Het apparaat werkt in het zuinigste tempe-
ratuurbereik (max. 60  C).

Wij bevelen de volgende reinigingstempe-
raturen aan:
– Lichte verontreinigingen

30�50��&
– Eiwithoudende verontreinigingen, bijv. 

in de levensmiddelindustrie
PD[��60��&

– Reiniging motorvoertuigen, machines
60�90��&

– Deconserveren, sterk vethoudende 
verontreinigingen
100�110��&

– Ontdooien van aanvullende middelen, 
gedeeltelijk gevelreiniging
WRW�140��&

! GEVAAR
Verbrandingsgevaar!
Î Apparaatschakelaar op de gewenste 

temperatuur instellen.

:HUNGUXN�HQ�YROXPH�LQVWHOOHQ

'UXN��YROXPHUHJHOLQJ�DDQ�GH�
SRPSHHQKHLG

'UXN��YROXPHUHJHOLQJ�DDQ�KHW�
KDQGVSXLWSLVWRRO

:HUNHQ�PHW�UHLQLJLQJVPLGGHO

5HLQLJHQ

$DQEHYROHQ�UHLQLJLQJVPHWKRGH

:HUNLQJ�PHW�NRXG�ZDWHU

(FR�PRGXV

:HUNHQ�PHW�KHHW�ZDWHU���VWRRP

:HUNLQJ�PHW�KHHW�ZDWHU
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! GEVAAR
Kans op brandwonden! Bij werktemperatu-
ren boven 98 °C mag de werkdruk niet ho-
ger zijn dan 3,2 MPa (32 bar).
Daarom moeten de volgende maatregelen 
in elk geval uitgevoerd worden:
!
Î +RJHGUXNVSURHLHU��URHVWYULM�VWDDO��

YHUYDQJHQ�GRRU�VWRRPVSURHLHU�
�PHVVLQJ��RQGHUGHOHQQU��]LH�7HFKQL�
VFKH�JHJHYHQV��

Î Druk-/volumeregeling aan het hand-
spuitpistool volledig openen, richting + 
tot aanslag.

Î Werkdruk aan de druk-/hoeveelheids-
regeling van de pompeenheid instellen 
op minimumwaarde.

Î Apparaatschakelaar op min. 100 °C 
stellen.

Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 
de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 
„0“ stellen.

Î Hoofdschakelaar op trap 1 (modus met 
koud water) stellen.

Î Apparaat bij geopend handspuitpistool 
minimum 1 minuut schoonspoelen.

! GEVAAR
Verbrandingsgevaar door heet water! Na 
de werking met heet water of stoom moet 
het apparaat ter afkoeling minstens twee 
minuten met koud water en een geopend 
pistool gebruikt worden.
Î Watertoevoer sluiten.
Î Handspuitpistool openen.
Î Pomp met apparaatschakelaar inscha-

kelen en 5-10 seconden laten draaien.
Î Handspuitpistool sluiten.
Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.

Î Stekker alleen met droge handen uit het 
stopcontact trekken.

Î Wateraansluiting verwijderen.
Î Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Î Spuitstuk in houder van de kap vastzet-
ten.

Î Hogedrukslang en elektrische leiding 
oprollen en op houders hangen.

Apparaat met slangtrommel:
Î hogedrukslang voor het oprollen ge-

strekt leggen.
Î Handkruk in de richting van de wijzers 

van de klok (pijlrichting) draaien.
,QVWUXFWLH� Hogedrukslang en elektrische 
leiding niet knikken.

LET OP
Gevaar voor beschadiging! Vorst bescha-
digt het apparaat als niet al het water eruit 
is.
Î Apparaat in een vorstvrije ruimte op-

slaan.
Als het apparaat op een haard is aangeslo-
ten, dient het volgende in acht genomen te 
worden:
LET OP
Beschadigingsgevaar door via de haard 
binnendringende koude lucht.
Î Apparaat bij buitentemperaturen onder 

0 °C van de buis scheiden.
Is vorstvrije opslag niet mogelijk, apparaat 
stilleggen.

Bij langere werkonderbrekingen of als 
vorstvrije opslag niet mogelijk is:
Î Reinigingsmiddelreservoir leegmaken.
Î Water aflaten.
Î Apparaat met antivriesmiddel spoelen.

:HUNLQJ�PHW�VWRRP

:HUNLQJ�RQGHUEUHNHQ

1D�ZHUNLQJ�PHW�UHLQLJLQJVPLGGHO

$SSDUDDW�XLWVFKDNHOHQ

$SSDUDDW�RSVODDQ

9RUVWEHVFKHUPLQJ

6WLOOHJJLQJ
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Î Watertoevoerslang en hogedrukslang 
losschroeven.

Î Toevoerleiding aan de ketelbodem los-
schroeven en verwarmingsspiraal laten 
leeglopen.

Î Apparaat max. 1 minuut laten draaien 
tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

,QVWUXFWLH� Behandelingsvoorschriften van 
de fabrikant van het antivriesmiddel in acht 
nemen.
Î Courant antivriesmiddel in het vlotterre-

servoir vullen.
Î Apparaat (zonder brander) inschakelen 

tot het apparaat volledig is doorge-
spoeld.

Daardoor wordt ook een bepaalde corro-
siebescherming bereikt.

" VOORZICHTIG
Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat 
bij opslag.

$IEHHOGLQJ�13
LET OP
Gevaar voor beschadiging! Bij het verplaat-
sen van het apparaat met een vorkheftruck, 
afbeelding in acht nemen.
LET OP
Hendel tijdens het transport beschermen 
tegen beschadiging.
" VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Neem bij het transport het gewicht van het 
apparaat in acht.
Î Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat en elektrische schok. Voor 
alle werkzaamheden aan het apparaat 
moet het apparaat uitgeschakeld en de net-
stekker uitgetrokken worden.
Î Watertoevoer sluiten.
Î Handspuitpistool openen.
Î Pomp met apparaatschakelaar inscha-

kelen en 5-10 seconden laten draaien.
Î Handspuitpistool sluiten.
Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Stekker alleen met droge handen uit het 

stopcontact trekken.
Î Wateraansluiting verwijderen.
Î Handspuitpistool bedienen tot het ap-

paraat drukvrij is.
Î Handspuitpistool beveiligen, daarvoor 

de vergrendelingspal naar voren schui-
ven.

Î Apparaat laten afkoelen.
2YHU�KHW�XLWYRHUHQ�YDQ�HHQ�UHJHOPDWLJH�
YHLOLJKHLGVLQVSHFWLH�RI�KHW�DIVOXLWHQ�YDQ�
HHQ�RQGHUKRXGVFRQWUDFW�NDQ�GH�LQ�.lU�
FKHU�JHVSHFLDOLVHHUGH�GHDOHU�X�LQIRUPH�
UHQ�

Î Zeef in de wateraansluiting reinigen.
Î Fijn filter reinigen.
Î Brandstoffilter reinigen.
Î Oliepeil controleren.
LET OP
Beschadigingsgevaar! Neem in geval van 
melkachtige olie onmiddellijk contact op 
met de Kärcher-klantenservice.

Î Zeef in de watertekortbeveiliging reinigen.
Î Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-

slang reinigen.

Î Olie vervangen.
Î Laat het onderhoud van het apparaat 

uitvoeren door de klantenservice.

:DWHU�DIODWHQ

$SSDUDDW�PHW�DQWLYULHVPLGGHO�VSRHOHQ

2SVODJ

9HUYRHU

2QGHUKRXG

2QGHUKRXGVLQWHUYDOOHQ

:HNHOLMNV

0DDQGHOLMNV

$OOH�500�EHGULMIVXUHQ��PLQVWHQV�MDDUOLMNV
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Î Drukcontrole uitvoeren conform de ge-
gevens van de fabrikant.

Î Zeef wegnemen.
Î Zeef in water reinigen en opnieuw 

plaatsen.

Î Apparaat drukloos maken.
Î Fijne filter van de pompkop schroeven.
Î Fijne filter demontaeren en filterinzet 

wegnemen.
Î Filterinzet met schoon water of pers-

lucht reinigen.
Î In omgekeerde volgorde weer in elkaar 

zetten.

Î Brandstoffilter uitkloppen. Brandstof 
daarbij niet in het milieu terecht laten 
komen.

Î Bevestigingsklem eruit hevelen en 
slang (Soft-Demping-Systeem) van de 
beveiliging tegen watertekort eruit trek-
ken.

Î Zeef wegnemen.
,QVWUXFWLH� Zonodig schroef M8 ca. 5 mm 
inschroeven en daarmee de zeef eruit trek-
ken.
Î Zeef in water reinigen.
Î Zeef inschuiven.
Î Slangnippel helemaal in de beveiliging 

tegen watertekort schuiven en goed 
vastmaken aan de bevestigingsklem.

Î De reinigingsmiddelluchtinlaatleidingen 
eruit trekken.

Î Filter in water reinigen en opnieuw 
plaatsen.

Î Opvangbak voor ongeveer 1 liter olie 
klaarstellen.

Î Aflaatschroef losdraaien.

Î Aflaatschroef opnieuw aandraaien.
Î Langzaam olie bijvullen tot de MAX-

markering.
,QVWUXFWLH� Luchtbellen moeten kunnen 
ontsnappen.
2OLHVRRUW�HQ�YXOKRHYHHOKHLG�]LH�7HFKQL�
VFKH�JHJHYHQV�

! GEVAAR
Verwondingsgevaar door onverwacht star-
tend apparaat en elektrische schok. Voor 
alle werkzaamheden aan het apparaat 
moet het apparaat uitgeschakeld en de net-
stekker uitgetrokken worden.

$IEHHOGLQJ�14
Î Polen op de apparaatstekker wisselen.

– Geen netspanning, zie �Apparaat loopt 
niet�.

– Olietekort
Î Olie bijvullen.

– Watertekort
Î Wateraansluiting controleren, toevoer-

leidingen controleren.
– Lek in het hogedruksysteem
Î Hogedruksysteem en aansluitingen op 

dichtheid controleren.

7HQ�ODDWVWH�DOOH�5�MDDU

2QGHUKRXGVZHUN]DDPKHGHQ

=HHI�LQ�GH�ZDWHUDDQVOXLWLQJ�UHLQLJHQ

)LMQ�ILOWHU�UHLQLJHQ

%UDQGVWRIILOWHU�UHLQLJHQ

=HHI�LQ�GH�ZDWHUWHNRUWEHYHLOLJLQJ�
UHLQLJHQ

)LOWHU�DDQ�GH�UHLQLJLQJVPLGGHO�]XLJVODQJ�
UHLQLJHQ

2OLH�YHUYDQJHQ

Oude olie op milieuvriendelijke wijze ver-
wijderen of bij een geautoriseerde instantie 
indienen.

+XOS�ELM�VWRULQJHQ

&RQWUROHODPSMH�GUDDLULFKWLQJ�
NQLSSHUW��DOOHHQ�3�IDVHQ�DSSDUDWHQ�

&RQWUROHODPSMH�EHGULMIVNODDUKHLG�
JDDW�XLW

&RQWUROHODPSMH�6HUYLFH

&RQWUROHODPSMH�VHUYLFH�EUDQGW

1[�NQLSSHUHQ
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– Fout in de spanningsverzorging of 
stroomopname van de motor te groot.

Î Netaansluiting en netzekeringen con-
troleren.

Î Klantendienst contacteren.

– motor overbelast/oververhit
Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Apparaat laten afkoelen.
Î Apparaat inschakelen.
– Storing treedt opnieuw op.
Î Klantendienst contacteren.

– Temperatuurbegrenzer rookgas is in 
werking gezet.

Î Apparaatschakelaar op „0/OFF“ stellen.
Î Apparaat laten afkoelen.
Î Apparaat inschakelen.
– Storing treedt opnieuw op.
Î Klantendienst contacteren.

– Bladveerschakelaar van de beveiliging 
tegen watertekort verkleefd of de mag-
neetzuiger klemt.

Î Klantendienst contacteren.

– Vlamsensor heeft de brander uitge-
schakeld.

Î Klantendienst contacteren.

– Brandstoftank is leeg.
Î Brandstof bijvullen.

– Fles systeemonderhoud is leeg.
Î Fles systeemonderhoud vervangen.

– Reinigingsmiddeltank is leeg.
Î Reinigingsmiddel vullen.

– Geen netspanning
Î Spanningsaansluiting/toevoerleiding 

controleren.

– Lucht in het systeem
Pomp ontluchten:
Î Reinigingsmiddel-doseerapparaat op 

„0“ stellen.
Î Bij geopende handspuitpistool het ap-

paraat met de apparaatschakelaar 
meermaals in- en uitschakelen.

Î Druk-/volumeregeling van de pom-
peenheid bij een geopend handspuitpi-
stool open- en dichtdraaien.

,QVWUXFWLH� Door het demonteren van de 
hogedrukslang van de hogedrukaansluiting 
wordt het ontluchten versneld.
Î Indien reinigingsmiddelreservoir leeg 

is, navullen.
Î Aansluitingen en leidingen controleren.
– Druk is ingesteld op „MIN“
Î Druk op „MAX“ stellen.
– Zeef in de wateraansluiting vervuild.
Î Zeef reinigen.
Î Fijn filter reinigen, zo nodig vernieuwen.
– Watertoevoerhoeveelheid te laag
Î Watertoevoerhoeveelheid controleren 

(zie Technische gegevens).

– Pomp ondicht
,QVWUXFWLH� Toegelaten zijn 3 druppels/mi-
nuut.
Î Bij sterkere ondichtheid het apparaat 

door de klantendienst laten controleren.

– Lek in het hogedruksysteem
Î Hogedruksysteem en aansluitingen op 

dichtheid controleren.

2[�NQLSSHUHQ

3[�NQLSSHUHQ

4[�NQLSSHUHQ

5[�NQLSSHUHQ

6[�NQLSSHUHQ

&RQWUROHODPSMH�EUDQGVWRI�OLFKW�RS

&RQWUROHODPSMH�V\VWHHPRQGHUKRXG�
EUDQGW

&RQWUROHODPSMH�UHLQLJLQJVPLGGHO�
EUDQGW

$SSDUDDW�GUDDLW�QLHW

$SSDUDDW�ERXZW�JHHQ�GUXN�PHHU�RS

$SSDUDDW�OHNW��ZDWHU�GUXSW�RQGHUDDQ�
XLW�KHW�DSSDUDDW

$SSDUDDW�VFKDNHOW�FRQVWDQW�LQ�HQ�XLW�
ELM�HHQ�JHVORWHQ�KDQGVSXLWSLVWRRO
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Î Apparaat bij een geopend reinigings-
middel-doseerapparaat en een geslo-
ten watertoevoer laten draaien tot het 
vlotterreservoir leeggezogen en de druk 
tot „0“ gedaald is.

Î Watertoevoer opnieuw openen.
Indien de pomp nog steeds geen reini-
gingsmiddel aanzuigt, kan dat de volgende 
oorzaken hebben:
– Filter in de reinigingsmiddel-zuigslang 

verontreinigd
Î Filter reinigen.
– Terugslagklep vastgekleefd
Î Reinigingsmiddelslang verwijderen en 

terugslagklep met een stomp voorwerp 
lossen.

– Brandstoftank is leeg.
Î Brandstof bijvullen.
– Watertekort
Î Wateraansluiting controleren, toevoer-

leidingen controleren.
Î Zeef in de watertekortbeveiliging reini-

gen.
– Brandstoffilter verontreinigd
Î Brandstoffilter vervangen.
– Geen ontstekingsvonk
Î Indien bij de werking door het kijkglas 

geen ontstekingsvonk zichtbaar is, 
moet het apparaat door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

– Werkdruk/volume te hoog
Î Werkdruk/volume aan de druk-/volume-

regeling van de pompeenheid verlagen.
– Verroete verwarmingsspiraal
Î Apparaat door de klantendienst laten 

ontroeten.

,QGLHQ�GH�VWRULQJ�QLHW�NDQ�ZRUGHQ�RSJH�
ORVW��PRHW�KHW�WRHVWHO�GRRU�GH�NODQWHQ�
GLHQVW�JHFRQWUROHHUG�ZRUGHQ�

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

,QVWUXFWLH� Bij de aansluiting van het appa-
raat aan een haard of indien het apparaat 
niet zichtbaar wordt opgesteld, bevelen wij 
de inbouw van een vlambewaking (optie) 
aan.
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op 
www.kaercher.com.

$SSDUDDW�]XLJW�JHHQ�
UHLQLJLQJVPLGGHO�DDQ

%UDQGHU�RQWVWHHNW

,QJHVWHOGH�WHPSHUDWXXU�ZRUGW�ELM�GH�
ZHUNLQJ�PHW�KHHW�ZDWHU�QLHW�EHUHLNW

.ODQWHQVHUYLFH

*DUDQWLH

7RHEHKRUHQ�HQ�
UHVHUYHRQGHUGHOHQ
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

5.957-989

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(8�FRQIRUPLWHLWVYHUNODULQJ
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7HFKQLVFKH�JHJHYHQV
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

6SDQQLQJDDQVOXLWLQJ
Spanning V 100 230-240 230
Stroomsoort Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Aansluitvermogen kW 2,9 3,0 3,6
Zekering (trage) A 30 13 16
Beveiligingsklasse -- IPX5 IPX5 IPX5
Beschermingsklasse -- I I I
Maximum toegelaten netimpedantie Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
:DWHUDDQVOXLWLQJ
Toevoertemperatuur (max.) °C 30 30 30
Toevoerhoeveelheid (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
&DSDFLWHLW
Volume water l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Werkdruk water (met standaardsproeier) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Max. bedrijfsoverdruk (veiligheidsklep) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Volume stoomwerking l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. werkdruk stoomwerking (met stoom-
sproeier)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Onderdelen-nr. Stoomsproeier -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Max. werktemperatuur heet water °C 98 98 98
Werktemperatuur stoomwerking °C 155 155 155
Aanzuiging reinigingsmiddel l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Brandervermogen kW 43 43 43
Maximaal verbruik stookolie kg/u 3,5 3,5 3,5
Reactiedruk van het handspuitpistool (max.) N 21,8 25,6 25,6
Sproeiergrootte van de standaardsproeier -- 043 042 036
%HSDDOGH�ZDDUGHQ�FRQIRUP�(1�60335�2�79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 76 76 76
Onzekerheid KpA dB(A) 3 3 3
Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid KWA dB(A) 94 94 94
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s2 2,7 2,7 2,7
Staalbuis m/s2 5,4 5,4 5,4
Onzekerheid K m/s2 0,3 0,3 0,3
%HGULMIVVWRIIHQ
Brandstof -- Stookolie EL 

of diesel
Stookolie EL 
of diesel

Stookolie EL 
of diesel

Oliehoeveelheid l 0,3 0,3 0,3
Oliesoort -- 0W40 0W40 0W40
0DWHQ�HQ�JHZLFKWHQ
Lengte x breedte x hoogte mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisch bedrijfsgewicht, C kg 108,1 108,1 108,1
Typisch bedrijfsgewicht, CX kg -- -- 111
Brandstofreservoir l 15,5 15,5 15,5
Reinigingsmiddelreservoir l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
6SDQQLQJDDQVOXLWLQJ
Spanning V 230 400 230
Stroomsoort Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Aansluitvermogen kW 3,6 4,7 4,7
Zekering (trage) A 16 16 16
Beveiligingsklasse -- IPX5 IPX5 IPX5
Beschermingsklasse -- I I I
Maximum toegelaten netimpedantie Ohm 0.3617 -- --
:DWHUDDQVOXLWLQJ
Toevoertemperatuur (max.) °C 30 30 30
Toevoerhoeveelheid (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
&DSDFLWHLW
Volume water l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Werkdruk water (met standaardsproeier) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Max. bedrijfsoverdruk (veiligheidsklep) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Volume stoomwerking l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. werkdruk stoomwerking (met stoom-
sproeier)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Onderdelen-nr. Stoomsproeier -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Max. werktemperatuur heet water °C 98 98 98
Werktemperatuur stoomwerking °C 155 155 155
Aanzuiging reinigingsmiddel l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Brandervermogen kW 43 51 51
Maximaal verbruik stookolie kg/u 3,5 4,1 4,1
Reactiedruk van het handspuitpistool (max.) N 25,6 32,4 32,4
Sproeiergrootte van de standaardsproeier -- 035 040 040
%HSDDOGH�ZDDUGHQ�FRQIRUP�(1�60335�2�79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 73 77 77
Onzekerheid KpA dB(A) 3 3 3
Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid KWA dB(A) 91 95 95
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s2 7,4 2,6 2,6
Staalbuis m/s2 5,3 4,2 4,2
Onzekerheid K m/s2 0,3 0,3 0,3
%HGULMIVVWRIIHQ
Brandstof -- Stookolie EL 

of diesel
Stookolie EL 
of diesel

Stookolie EL 
of diesel

Oliehoeveelheid l 0,7 0,3 0,3
Oliesoort -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0DWHQ�HQ�JHZLFKWHQ
Lengte x breedte x hoogte mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisch bedrijfsgewicht, C kg 118,6 118,1 118,1
Typisch bedrijfsgewicht, CX kg 121,5 121 121
Brandstofreservoir l 15,5 15,5 15,5
Reinigingsmiddelreservoir l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
6SDQQLQJDDQVOXLWLQJ
Spanning V 400 230 400 230 400
Stroomsoort Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Aansluitvermogen kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Zekering (trage) A 16 16 16 16 16
Beveiligingsklasse -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Beschermingsklasse -- I I I I I
Maximum toegelaten netimpedantie Ohm 0.2638 -- --
:DWHUDDQVOXLWLQJ
Toevoertemperatuur (max.) °C 30 30 30
Toevoerhoeveelheid (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Zuighoogte uit open reservoir (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
&DSDFLWHLW
Volume water l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Werkdruk water (met standaardsproeier) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Max. bedrijfsoverdruk (veiligheidsklep) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Volume stoomwerking l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. werkdruk stoomwerking (met stoom-
sproeier)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Onderdelen-nr. Stoomsproeier -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Max. werktemperatuur heet water °C 98 98 98
Werktemperatuur stoomwerking °C 155 155 155
Aanzuiging reinigingsmiddel l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Brandervermogen kW 58 61 69
Maximaal verbruik stookolie kg/u 4,7 5,0 5,6
Reactiedruk van het handspuitpistool (max.) N 39,8 41,4 45,7
Sproeiergrootte van de standaardsproeier -- 045 043 054
%HSDDOGH�ZDDUGHQ�FRQIRUP�(1�60335�2�79
Geluidsemissie
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 79 73 74
Onzekerheid KpA dB(A) 3 3 3
Geluidskrachtniveau LWA + onveiligheid KWA dB(A) 96 90 91
Hand-arm vibratiewaarde
Handspuitpistool m/s2 2,0 3,4 3,6
Staalbuis m/s2 2,7 3,4 2,3
Onzekerheid K m/s2 0,3 0,3 0,3
%HGULMIVVWRIIHQ
Brandstof -- Stookolie EL 

of diesel
Stookolie EL 

of diesel
Stookolie EL 

of diesel
Oliehoeveelheid l 0,3 0,7 0,7
Oliesoort -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0DWHQ�HQ�JHZLFKWHQ
Lengte x breedte x hoogte mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typisch bedrijfsgewicht, C kg 121,1 126,1 131,4
Typisch bedrijfsgewicht, CX kg 124 129 134,3
Brandstofreservoir l 15,5 15,5 15,5
Reinigingsmiddelreservoir l 15,5 15,5 15,5
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3HULRGLHNH�FRQWUROHV
7LS� De aanbevelingen voor de proeftermijn conform de op het moment geldende nationale 
eisen van het land waar het apparaat gebruikt wordt dienen in acht genomen te worden.

&RQWUROH�XLWJHYRHUG�
GRRU�

8LWZHQGLJH�FRQWUR�
OH

,QZHQGLJH�FRQWUROH 6WHYLJKHLGVFRQWUR�
OH

Naam Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Naam Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Naam Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Naam Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Naam Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Naam Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum

Handtekening van 
de bevoegde per-
soon / datum
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

act~e de acuerdo a sus indicaciones y 
guirdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– £Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.951-949.0!

– En caso de daxos de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

– Comprobar el contenido del paTuete al 
desembalar. Consultar el contenido en 
la imagen 1.

,QGLFDFLRQHV�VREUH�LQJUHGLHQWHV�
�5($&+�
Encontrari informaciyn actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

! PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
" ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
" PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

ËQGLFH�GH�FRQWHQLGRV
Protecciyn del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Resumen. . . . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Stmbolos en el aparato . . . . . . ES 3
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 3
Indicaciones de seguridad  . . . ES 3
Dispositivos de seguridad . . . . ES 4
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 4
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 10
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 10
Cuidados y mantenimiento . . . ES 11
Ayuda en caso de averta  . . . . ES 12
Garantta  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 14
Accesorios y piezas de repuestoES 14
Declaraciyn UE de conformidadES 15
Datos tpcnicos  . . . . . . . . . . . . ES 16
Inspecciones repetitivas . . . . . ES 19

3URWHFFLyQ�GHO�PHGLR�
DPELHQWH

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura dompstica y entrpgue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peraciyn.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
Tue debertan ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rtas, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje Tue el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina daxen 
el medio ambiente. Evite Tue sustancias 
nocivas penetren en el suelo y elimine el 
aceite usado de forma Tue no daxe el me-
dio ambiente.

1LYHOHV�GH�SHOLJUR
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)LJXUD�1
1 Soporte para la lanza dosificadora 
2 Manymetro
3 Ranura para la manguera de aspiraciyn 

de detergente
4 Empuxadura (por ambos lados)
5 Conexiyn de agua con filtro
6 Set de toma de agua
7 Conexiyn de alta presiyn EASY!Lock
8 Manguera de alta presiyn EASY!Lock
9 Tubo pulverizador EASY!Lock
10 BoTuilla de alta presiyn (acero)
11 BoTuilla de salida de vapor (latyn)
12 Abertura de llenado para combustible
13 Rodillo-guta con freno de estaciona-

miento 
14 Filtro de combustible
15 Palanca de seguro
16 Conexiyn elpctrica
17 Palanca de disparo
18 Bolsa para herramientas (solo HDS C)
19 BloTue de seguridad de la pistola pul-

verizadora manual
20 Pistola pulverizadora EASY!Lock
21 Regulaciyn de la presiyn/caudal en la 

pistola pulverizadora manual.
22 Abertura de llenado para combustible
23 Vilvula dosificadora de detergente
24 Panel de control
25 Soporte para la pistola pulverizadora 

manual
26 Manguera de conexiyn del enrollador 

de mangueras (solo HDS CX)
27 Peldaxo
28 Enrollador de mangueras (solo HDS CX)
29 Enrollador de mangueras (solo HDS CX)
30 Estribo de manejo
31 Placa de caractertsticas
32 Cierre del capy
33 Depysito para accesorios
34 4uemador
35 Soporte para la lanza dosificadora
36 Capy del aparato
37 Producto para cuidado del sistema Ad-

vance RM 110/RM 111

38 Regulaciyn de la presiyn/caudal de la 
unidad de bomba.

39 Recipiente de aceite
40 Tornillo purgador de aceite
41 Vilvula de retenciyn del sistema de ab-

sorciyn de detergentes
42 Manguera de detergente con filtro
43 Filtro de combustible
44 Pinza de fijaciyn
45 Manguera (sistema de amortiguaciyn 

suave) del dispositivo de seguridad 
contra el funcionamiento en seco

46 Dispositivo de seguridad contra el fun-
cionamiento en seco

47 Tamiz en el dispositivo de seguridad 
contra el funcionamiento en seco

48 Filtro de depuraciyn fina (agua)
49 Caja de flotador

)LJXUD�2
A Interruptor del aparato 
1 Piloto de control direcciyn de giro

(solo aparatos trifisicos)
2 Piloto de control de disponibilidad de 

servicio
3 Piloto de control de material combustible
4 Piloto de control revisiyn
5 Piloto de control detergente
6 Piloto de control producto para cuidado 

del sistema

– Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

– Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris 
claro.

5HVXPHQ

(OHPHQWRV�GHO�DSDUDWR

3DQHO�GH�FRQWURO

,GHQWLILFDFLyQ�SRU�FRORUHV

99ES



±�3

Los chorros a alta presión pue-
den ser peligrosos si se usan in-

debidamente. No dirija el chorro hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico 
activo, ni apunte con él al propio aparato.

Limpieza de: MiTuinas, vehtculos, edifi-
cios, herramientas, fachadas, terrazas, he-
rramientas de jardtn, etc.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! Cuando se utilice en 
gasolineras u otras zonas de peligro debe-
rán tenerse en cuenta las instrucciones de 
seguridad.

5HTXLVLWRV�SDUD�OD�FDOLGDG�GHO�DJXD�
CUIDADO
Sólo se puede utilizar agua limpia como 
medio de alta presión. La suciedad provo-
ca desgasto prematuro o sedimentos en el 
aparato y los accesorios.
Si se utiliza agua reciclada, no se pueden 
superar los siguientes limites.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de líquidos.

– Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
ción de accidentes. Los eyectores de lí-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia 
escrita de la revisión.

– El dispositivo calefactor del aparato es 
una instalación calefactora. Las instala-
ciones calefactoras deben revisarse re-
gularmente según las normativas na-
cionales correspondientes.

6tPERORV�HQ�HO�DSDUDWR

¡Peligro por tensión eléctrica!
Solo electricistas cualificados o 
personal autorizado pueden 
realizar trabajos en los compo-
nentes de la instalación.
¡Riesgo de quemaduras por su-
perficies calientes!

¡Peligro de intoxicación! No se 
deben respirar los gases de es-
cape.

8VR�SUHYLVWR

Las aguas residuales Tue contengan acei-
te no deben penetrar en el suelo ni verter-
se en aguas naturales o en el sistema de 
canalizaciyn. Por ello, el lavado de moto-
res y el lavado de los bajos sylo debe rea-
lizarse en lugares adecuados con un sepa-
rador de aceite.

Valor pH 6,5...9,5
Conductividad elpctrica * Conductividad 

agua fresca 
+1200 µS/cm

sustancias Tue se pueden 
depositar **

< 0,5 mg/l

Sustancias Tue se pueden 
filtrar ***

< 50 mg/l

Hidrocarburos < 20 mg/l
Cloruro < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Calcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Hierro < 0,5 mg/l
Manganeso < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
sin olores desagradables
* Mixito total 2000 µS/cm
** Volumen de prueba 1 l, tiempo de sedi-
mentaciyn 30 min
*** sin sustancias abrasivas

,QGLFDFLRQHV�GH�VHJXULGDG
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– De acuerdo con las normativas nacio-
nales, esta limpiadora de alta presión 
debe ser puesta en funcionamiento in-
dustrial por primera vez por una perso-
na cualificada. KÄRCHER ya ha reali-
zado y documentado para usted esta 
primera puesta en marcha. Puede soli-
citar la documentación correspondiente 
a su distribuidor de KÄRCHER. Para 
solicitar la documentación, tenga pre-
parado el número de la pieza y el núme-
ro de fábrica del aparato.

– Le informamos de que el aparato, de 
acuerdo con las normativas nacionales 
vigentes, debe ser inspeccionado de vez 
en cuando por una persona cualificada. 
Consulte a su distribuidor KÄRCHER.

– No se debe efectuar ningún tipo de mo-
dificación en el aparato/accesorios.

La funciyn de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y esti prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

– Al reducir la cantidad de agua en el ca-
bezal de la bomba o con el sistema de 
regulaciyn Servopress se abre la vilvu-
la de rebose y una parte del agua reflu-
ye al lado de succiyn de la bomba.

– Si se cierra la pistola pulverizadora, de 
manera Tue todo el agua circule de 
vuelta al lado de succiyn de la bomba, 
el presystato en la vilvula de rebose 
desconecta la bomba.

– Si se vuelve a abrir la pistola pulveriza-
dora manual el presystato en la culata 
conecta de nuevo la bomba.

La vilvula de rebose ha sido ajustada y 
precintada en fibrica. El ajuste lo debe rea-
lizar solamente el servicio postventa. 

– La vilvula de seguridad se abre cuando 
la vilvula de rebose o el presystato es-
tin defectuosos.

La vilvula de seguridad ha sido ajustada y 
precintada en fibrica. El ajuste lo debe rea-
lizar solamente el servicio postventa. 

– El dispositivo de seguridad contra el 
funcionamiento en seco evita Tue el 
Tuemador se conecte en caso de falta 
de agua.

– Un tamiz evita el ensuciamiento del dis-
positivo de seguridad. Este tamiz se 
debe limpiar periydicamente.

– El limitador de la temperatura de gas de 
escape apaga el aparato al alcanzar 
una temperatura de gas de escape de-
masiado alta.

" ADVERTENCIA
¡Riesgo de lesiones! El aparato, los acce-
sorios, los tubos de alimentación y las co-
nexiones deben estar en perfecto estado. 
Si no están en perfecto estado, no deben 
utilizarse.
Î Active el freno de estacionamiento.

)LJXUD�3
Par de apriete de los tornillos: 6,5-7,0 Nm

)LJXUD�4
Î Colgar la bolsa de herramientas en las 

lengüetas superiores de retenciyn del 
aparato.

Î Abatir hacia abajo la bolsa de herra-
mientas y encajar.

Î Fijar la bolsa de herramientas con 2 tor-
nillos (par de apriete: 6,5-7,0 Nm).

,QGLFDFLyQ� 4uedan 2 tornillos.

'LVSRVLWLYRV�GH�VHJXULGDG

9iOYXOD�GH�UHERVH�FRQ�GRV�
SUHVyVWDWRV

9iOYXOD�GH�VHJXULGDG

'LVSRVLWLYR�GH�VHJXULGDG�FRQWUD�HO�
IXQFLRQDPLHQWR�HQ�VHFR

/LPLWDGRU�GH�OD�WHPSHUDWXUD�GH�JDV�
GH�HVFDSH

3XHVWD�HQ�PDUFKD

0RQWDU�HO�HVWULER�GH�PDQHMR

0RQWDU�OD�EROVD�SDUD�KHUUDPLHQWDV�
�VROR�+'6�&�
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)LJXUD�5
Î Colgar el enrollador de mangueras en 

las lengüetas superiores de retenciyn 
del aparato.

Î Abatir hacia arriba el enrollador de 
manguera y encajar.

Î Fijar el enrollador de mangueras con 4 
tornillos (par de apriete: 6,5-7,0 Nm).

Î Montar la manguera de conexiyn del 
enrollador de manguera en la toma de 
alta presiyn del aparato.

$YLVR� El sistema EASY!Lock conecta 
componentes de forma ripida y segura 
mediante una rosca ripida con tan solo 
una vuelta.
)LJXUD�6
Î Conectar el tubo pulverizador con la 

pistola pulverizadora y apretar a mano 
(EASY!Lock).

Î Conectar la boTuilla de alta presiyn so-
bre el tubo pulverizador.

Î Montar la tuerca de racor y apretarla 
con la mano (EASY!Lock).

Î Aparato sin enrollador de mangueras:
Conectar la manguera de alta presiyn 
con la pistola pulverizadora y la co-
nexiyn de alta presiyn del aparato y 
apretar a mano (EASY!Lock).

Î Aparato con enrollador de mangueras:
Conectar la manguera de alta presiyn 
con la pistola pulverizadora y apretar a 
mano (EASY!Lock).

CUIDADO
¡Peligro de daños! Recoger siempre del 
todo la manguera de alta presión.

)LJXUD�7
Î Desenrollar totalmente la manguera de 

alta presiyn del tambor.
Î Levantar la pinza de fijaciyn para la 

manguera de alta presiyn y extraer la 
manguera.

Î Introducir el racor de la manguera total-
mente en la clavija de nodo del tambor 
y asegurar con una pinza de fijaciyn.

1RWD� Presionar bien la botella al insertarla 
para Tue el cierre se perfore. No extraer la 
botella antes de Tue se vacte.
– El producto de cuidado del sistema evi-

ta eficazmente la calcificaciyn del ser-
penttn de recalentamiento en el servicio 
con agua corriente calcirea. Este, se 
dosifica a gotas en la entrada del reci-
piente del flotador.

– La dosificaciyn ha sido ajustada en fi-
brica a una dureza media del agua.

1RWD� Una botella de producto para el cui-
dado del sistema viene incluida.
Î Cambiar la botella del producto de cui-

dado del sistema.

! PELIGRO
¡Peligro de explosiones! Llenar sólo con 
gasóleo o fuel ligero. No deben emplearse 
combustibles inadecuados como por ejem-
plo gasolina.
CUIDADO
¡Riesgo de daños! El aparato no debe po-
nerse en funcionamiento nunca con el de-
pósito de combustible vacío. De lo contra-
rio, se estropeará la bomba de combustible.
Î Llenar de combustible.
Î Cerrar la tapa del depysito. 
Î Limpiar el combustible Tue se haya ver-

tido. 

0RQWDU�HO�HQUROODGRU�GH�PDQJXHUDV�
�VROR�+'6�&;�

0RQWDU�OD�SLVWROD�SXOYHUL]DGRUD�
PDQXDO��ODQ]D�GRVLILFDGRUD��

ERTXLOOD�\�PDQJXHUD�GH�DOWD�SUHVLyQ

0RQWDMH�GH�OD�PDQJXHUD�GH�DOWD�
SUHVLyQ�GH�UHSXHVWR

$SDUDWR�FRQ�HQUROODGRU�GH�PDQJXHUDV

&DPELDU�OD�ERWHOOD�GHO�SURGXFWR�GH�
FXLGDGR�GHO�VLVWHPD

/OHQDU�GH�FRPEXVWLEOH
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! PELIGRO
¡Peligro de lesiones!
– Utilizar sylo productos Kärcher. 
– No eche en ning~n caso disolvente (ga-

solina, acetona, diluyente, etc.).
– Evite el contacto con los ojos y la piel. 
– Tenga en cuenta las instrucciones de 

seguridad y uso del fabricante del de-
tergente. 

.lUFKHU�RIUHFH�XQ�SURJUDPD�LQGLYLGXDO�
GH�OLPSLH]D�\�PDQWHQLPLHQWR�
Su comercial le asesorari con mucho gusto. 
Î Llenar de detergente.

Valores de conexiyn, ver datos tpcnicos. 
Î Fijar la manguera de alimentaciyn (lar-

go mtnimo 7,5m, diimetro mtnimo 3/4“) 
con brida de manguera al set de la toma 
de agua.

Î Conectar la tuberta de abastecimiento 
a la conexiyn de agua del aparato y a la 
alimentaciyn de agua (como el grifo).

,QGLFDFLyQ� La manguera de alimentaciyn 
y la brida para mangueras no vienen inclui-
das.

Si desea aspirar agua de un depysito exter-
no es necesario realizar la siguiente modi-
ficaciyn del aparato:
Î Extraer la botella del producto de cuida-

do del sistema.
)LJXUD�8
Î Desenroscar 2 tornillos de la carcasa 

del Tuemador.
)LJXUD�9
Î Desatornillar y extraer la pared trasera. 

En la pared trasera Tueda el manguito 
del recipiente del cuidado del sistema.

)LJXUD�10
Î Retirar la toma de agua del filtro fino.
Î Deastornillar el filtro fino del cabezal de 

la bomba.
Î 4uitar el recipiente del cuidado del 

agua.

)LJXUD�11
Î Desatornillar la tuberta de abasteci-

miento Tue va hacia el recipiente del 
flotador.

Î Conectar la tuberta superior de abasteci-
miento de agua al cabezal de la bomba.

Î Cambiar de clavija el conducto de en-
juague de la vilvula dosificadora de de-
tergente en el tapyn ciego.

Î Conectar la manguera de aspiraciyn 
(diimetro mtnimo 3/4� con filtro (acce-
sorios) a la toma de agua.

– Altura mixima de aspiraciyn: 0,5 m
Hasta Tue la bomba haya aspirado el agua, 
usted debe:
Î Regulaciyn de la presiyn/caudal de la 

unidad de bomba al valor miximo.
Î Cerrar la vilvula dosificadora de deter-

gente.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones y daños! No aspire 
nunca agua de un depósito de agua pota-
ble. No aspire nunca líquidos que conten-
gan disolventes como diluyente de laca, 
gasolina, aceite o agua sin filtrar. Las jun-
tas en el aparato no son resistentes a los 
disolventes. La neblina pulverizada de los 
disolventes es altamente inflamable, explo-
siva y tóxica.
Î Montaje en orden inverso.
,QGLFDFLyQ� Evitar Tue Tuede enganchan-
do el cable de la vilvula magnptica en el re-
cipiente del cuidado del sistema.
)LJXUD�12
,QGLFDFLyQ� Tras colocar la pared trasera, 
introducir la mano en el hueco del cuidado 
del sistema y presionar el manguito de este 
recipiente.

– Valores de conexiyn: vpase la placa de 
caractertsticas y datos tpcnicos.

– La conexiyn elpctrica debe ser realiza-
da por un electricista y cumplir la norma 
CEI 60364-1.

/OHQDU�GH�GHWHUJHQWH

&RQH[LyQ�GH�DJXD

$VSLUDU�DJXD�GHO�GHSyVLWR�

7RPD�GH�FRUULHQWH
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! PELIGRO
Peligro de lesiones por descarga eléctrica.
– Los cables eléctricos prolongadores in-

adecuados pueden ser peligrosos. 
Para el exterior, utilice solo cables de 
prolongación eléctricos autorizados ex-
presamente para ello, adecuadamente 
marcados y con una sección de cable 
suficiente:

– Recoger siempre del todos los tubos 
alargadores.

– El enchufe y el acoplamiento del cable 
de prolongación utilizado tienen que ser 
impermeables.

CUIDADO
La impedancia de red máxima permitida en 
el punto de conexión eléctrica (véanse los 
datos técnicos) no debe ser excedida. En 
caso de confusión respecto a la impenda-
cia de red existente en su punto de co-
nexión, póngase en contacto con la empre-
sa que le suministra la energía.

! PELIGRO
¡Peligro de explosiones! No pulverizar lí-
quidos combustibles.
! PELIGRO
¡Peligro de lesiones! No utilizar el aparato 
nunca sin la lanza dosificadora sin montar. 
Comprobar que la lanza dosificadora está 
bien colocada antes de cada uso. La rosca 
de la lanza dosificadora debe estar bien 
apretada con la mano.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el trabajo su-
jete con firmeza con las dos manos la pis-
tola pulverizadora y el tubo pulverizador.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Durante el funciona-
miento, la palanca de disparo y la palanca 
de fijación no deben estar bloqueadas.
! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Si la palanca de fija-
ción está dañada, llamar al servicio técnico.

CUIDADO
¡Riesgo de daños! El aparato no debe po-
nerse en funcionamiento nunca con el de-
pósito de combustible vacío. De lo contra-
rio, se estropeará la bomba de combustible.

Î Abrir la pistola pulverizadora: Accionar 
la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn: Sol-
tar la palanca de fijaciyn y la palanca de 
disparo.

! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Desconectar el apara-
to antes de cambiar la boquilla y accionar la 
pistola pulverizadora hasta que el aparato 
se quede sin presión.
Î Asegurar la pistola pulverizadora em-

pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Sustituir la boTuilla.

1 Servicio con agua frta
2 Servicio con agua caliente
3 Nivel Eco (agua caliente mix. 60 �C)
4 Funcionamiento con vapor

0DQHMR

$EULU�FHUUDU�OD�SLVWROD�SXOYHUL]DGRUD

&DPELDU�ODV�ERTXLOODV

7LSRV�GH�VHUYLFLR

0/OFF = OFF

1

4

2

3

104 ES



±�8

Î Ajustar el interruptor del aparato al 
modo de servicio deseado. 
El piloto de control de disposiciyn de 
servicio se enciende.

El aparato se pone en marcha brevemente 
y se desconecta en cuanto se ha alcanza-
do la presiyn de trabajo.
,QGLFDFLyQ� Si el piloto de control de la di-
recciyn de giro se ilumina durante el funcio-
namiento, el aparato debe pararse ense-
guida y se debe arreglar la averta, vpase 
�Ayuda en caso de avertas�.
Î 4uitar el seguro de la pistola pulveriza-

dora empujando la palanca de fijaciyn 
hacia atris.

Al accionar la pistola pulverizadora manual 
se vuelve a encender el aparato.
1RWD��Si no sale agua de la boTuilla de alta 
presiyn, purgue el aire de la bomba. Vpase 
ayuda en el apartado �El aparato no genera 
presiyn� en Avertas.

Î Ajustar el interruptor del aparato a la 
temperatura deseada. 

GH�30 �&�D�98 �&�
– Limpiar con agua caliente.
GH�100��&�D�150��&�
– Limpiar con vapor.
!
Î Sustituir la boTuilla de alta presiyn 

(acero) por una boTuilla de vapor (la-
tyn) (vpase �Funcionamiento con va-
por�).

Î Gire el husillo regulador en el sentido 
de las agujas del reloj: Aumentar la pre-
siyn de trabajo (MAX).

Î Gire el husillo regulador en el sentido 
contrario a las agujas del reloj: Reducir 
la presiyn de trabajo (MIN).

Î Ajustar el interruptor del aparato a 98 
�C como miximo.

Î Ajustar la presiyn de trabajo de la regu-
laciyn de la presiyn/caudal de la unidad 
de bomba al valor miximo.

Î Ajustar la presiyn de trabajo y el caudal, 
para ello girar (por niveles) el regulador 
de presiyn/caudal de la pistola pulveri-
zadora manual.

! PELIGRO
¡Riesgo de lesiones! Al ajustar la regula-
ción de presión y caudal procurar que no se 
suelte la rosca del tubo pulverizador.
$YLVR� Si se tiene Tue trabajar a largo pla-
zo con una presiyn reducida, ajustar la pre-
siyn en la regulaciyn de presiyn y caudal 
de la unidad de bomba.

– Utilice los detergentes con moderaciyn 
para no perjudicar el medio ambiente. 

– El detergente debe ser apropiado para 
la superficie Tue se ha de limpiar. 

Î Ajustar la concentraciyn de detergente 
con ayuda de la vilvula dosificadora de 
detergente seg~n las indicaciones del 
fabricante.

1RWD� Valores indicativos en el panel de 
control a la mixima presiyn de trabajo.
,QGLFDFLyQ� Si se aspira detergente desde 
un recipiente externo, introducir la man-
guera de detergente por la ranura hacia 
fuera.

Î Ajustar la presiyn/temperatura y con-
centraciyn de detergente en funciyn de 
la superficie a limpiar.

1RWD� Dirigir primero el chorro a alta pre-
siyn desde una mayor distancia hacia el 
objeto a limpiar, con el fin de evitar causar 
daxos por una presiyn demasiado alta.

&RQH[LyQ�GHO�DSDUDWR

5HJXODU�OD�WHPSHUDWXUD�GH�OLPSLH]D

$MXVWDU�OD�SUHVLyQ�GH�WUDEDMR�\�HO�
FDXGDO

5HJXODFLyQ�GH�OD�SUHVLyQ�FDXGDO�GH�OD�
XQLGDG�GH�ERPED

5HJXODFLyQ�GH�OD�SUHVLyQ�FDXGDO�HQ�OD�
SLVWROD�SXOYHUL]DGRUD�PDQXDO

)XQFLRQDPLHQWR�FRQ�GHWHUJHQWH

/LPSLH]D
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– disoluciyn de la suciedad
Î Rociar con detergente con moderaciyn 

y dejar actuar 1...5 minutos pero sin de-
jar secar.

– eliminaciyn de la suciedad
Î Aplicar el chorro de agua a alta presiyn 

sobre la suciedad disuelta para elimi-
narla.

Eliminaciyn de suciedades ligeras y enjua-
gue de, por ejemplo: aparejos de jardtn, te-
rrazas, herramientas, etc. 
Î Ajustar la presiyn de trabajo seg~n sea 

necesario.

El aparato trabaja en el rango de tempera-
tura mix. econymico (mix. 60 �C).

Recomendamos las siguientes temperatu-
ras de limpieza:
– Suciedades ligeras

30�50��&
– Suciedades de alb~mina, por ejemplo 

en la industria alimentaria
PD[��60��&

– Limpieza de coches, de miTuinas
60�90��&

– Desconservar, suciedades resistentes 
Tue contienen grasa
100�110��&

– Descongelaciyn de agregados, limpie-
za parcial de fachadas
KDVWD�140��&

! PELIGRO
Existe peligro de escaldamiento
Î Ajustar el interruptor del aparato a la 

temperatura deseada. 

! PELIGRO
¡Peligro de escaldamiento! A temperaturas 
de trabajo superiores a los 98 ºC la presión 
de trabajo no debe sobrepasar 3,2 MPa 
(32 bares).
Por ello se deben llevar a cabo sin falta las 
siguientes medidas:
!
Î 6XVWLWXLU�ODV�ERTXLOODV�GH�DOWD�SUH�

VLyQ��DFHUR�LQR[LGDEOH��SRU�ERTXLOODV�
GH�VDOLGD�GH�YDSRU��ODWyQ��1��GH�SLH�
]D��YHU�'DWRV�7pFQLFRV��

Î Abrir del todo el regulador del presiyn/
caudal de agua en la pistola manual 
pulverizadora, en direcciyn al signo + 
hasta el tope.

Î Ajustar la presiyn de trabajo de la regu-
laciyn de la presiyn/caudal de la unidad 
de bomba al valor mtnimo.

Î Ajustar el interruptor del aparato a 100 
�C como mtnimo.

Î Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Poner la vilvula dosificadora en la posi-
ciyn �0�.

Î Ajustar el interruptor del aparato en el 
nivel 1 (funcionamiento con agua frta).

Î Enjuagar el aparato con la pistola pul-
verizadora abierta durante al menos 1 
minuto.

! PELIGRO
¡Peligro de escaldamiento por agua calien-
te! Después del servicio con agua caliente 
o vapor el aparato debe ser enfriado al me-
nos dos minutos con agua fría con la pisto-
la abierta.

0pWRGR�GH�OLPSLH]D�UHFRPHQGDGR

6HUYLFLR�FRQ�DJXD�IUtD

1LYHO�(FR

6HUYLFLR�FRQ�DJXD�FDOLHQWH�YDSRU

6HUYLFLR�FRQ�DJXD�FDOLHQWH

)XQFLRQDPLHQWR�FRQ�YDSRU

,QWHUUXSFLyQ�GHO�IXQFLRQDPLHQWR

'HVSXpV�GHO�IXQFLRQDPLHQWR�FRQ�
GHWHUJHQWH

'HVFRQH[LyQ�GHO�DSDUDWR
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Î Cerrar el abastecimiento de agua. 
Î Abrir la pistola pulverizadora manual.
Î Conectar la bomba con el interruptor de 

eTuipo y dejar en marcha 5-10 segun-
dos.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn manual.
Î Ponga el interruptor del aparato en �0/

OFF�.
Î Sacar el enchufe de la toma de corrien-

te sylo con las manos secas.
Î Retirar la conexiyn de agua. 
Î Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta Tue no Tuede 
presiyn en el aparato. 

Î Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Encajar la lanza dosificadora en el so-
porte del capy del aparato.

Î Enrollar la manguera a alta presiyn y el 
cable elpctrico y colocarlos en soportes.   

Aparato con enrollador de mangueras:
Î Antes de enrollar la manguera a alta 

presiyn colyTuela estirada.
Î Gire la manivela en el sentido de las 

agujas del reloj (direcciyn de la flecha).
1RWD� No doble la manguera a alta presiyn 
y el cable elpctrico.

CUIDADO
¡Riesgo de daños! El hielo deteriora el apa-
rato si éste no se ha vaciado por completo 
de agua.
Î ColoTue el aparato en un lugar a salvo 

de las heladas. 
Si el aparato esti conectado a una chime-
nea deberi tenerse en cuenta lo siguiente:
CUIDADO
Peligro de sufrir daños a causa del aire frío 
que penetre a través de la chimenea.
Î Mantener el aparato a salvo de las tem-

peraturas exteriores por debajo de 0� C.
Si no es posible el almacenamiento libre de 
heladas, pare el aparato. 

En largos periodos de inactividad o cuando 
no sea posible el almacenamiento a salvo 
del hielo:
Î Vaciar el depysito de detergente.
Î Dejar salir agua. 
Î Enjuagar el aparato con anticongelante. 

Î Desatornillar la manguera de abasteci-
miento de agua y la manguera a alta 
presiyn.

Î Desatornillar el tubo de abastecimiento 
en el fondo de la caldera y hacer mar-
char en vacto el serpenttn de recalenta-
miento.

Î Dejar en marcha el aparato durante 1 
minuto como miximo hasta Tue la 
bomba y los conductos estpn vactos.

1RWD� Tener en cuenta las instrucciones de 
uso del fabricante del anticongelante.
Î Axadir a la caja de flotador un anticon-

gelante de los habituales en el mercado.
Î Encender el aparato (sin Tuemador), 

hasta Tue esti totalmente enjuagado.
De este modo se conseguiri una protec-
ciyn segura contra la corrosiyn. 

" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.

)LJXUD�13
CUIDADO
¡Riesgo de daños! Al cargar el aparato con 
una carretilla elevadora, tener en cuenta la 
ilustración.
CUIDADO
Proteger la palanca de fijación contra da-
ños durante el transporte.
" PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.

$OPDFHQDPLHQWR�GHO�DSDUDWR

3URWHFFLyQ�DQWLKHODGDV

3DUDGD

'HMDU�VDOLU�DJXD�

(QMXDJDU�HO�DSDUDWR�FRQ�DQWLFRQJHODQWH��

$OPDFHQDPLHQWR

7UDQVSRUWH
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Î Al transportar en vehtculos, asegurar el 
aparato para evitar Tue resbale y vuel-
Tue conforme a las directrices vigentes.

! PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica. Antes de efectuar cual-
quier trabajo en el aparato, hay que desco-
nectarlo de la red eléctrica.
Î Cerrar el abastecimiento de agua. 
Î Abrir la pistola pulverizadora manual.
Î Conectar la bomba con el interruptor de 

eTuipo y dejar en marcha 5-10 segun-
dos.

Î Cerrar la pistola de pulverizaciyn ma-
nual.

Î Ponga el interruptor del aparato en �0/
OFF�.

Î Sacar el enchufe de la toma de corrien-
te sylo con las manos secas.

Î Retirar la conexiyn de agua. 
Î Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta Tue no Tuede 
presiyn en el aparato. 

Î Asegurar la pistola pulverizadora em-
pujando la palanca de fijaciyn hacia de-
lante.

Î Deje enfriar el aparato.
8Q�FRPHUFLDO�GH�.lUFKHU�HVSHFLDOL]DGR�
OH�LQIRUPDUi�VREUH�OD�UHDOL]DFLyQ�GH�XQD�
LQVSHFFLyQ�GH�VHJXULGDG�UHJXODU�R�HO�
FLHUUH�GH�XQ�FRQWUDWR�GH�PDQWHQLPLHQWR��

Î Limpie el tamiz en la conexiyn del agua. 
Î Limpiar el filtro de depuraciyn fina.
Î Limpiar el filtro de combustible.
Î Controle el nivel de aceite.
CUIDADO
¡Peligro de daños! En caso de aceite lecho-
so informar inmediatamente al servicio 
postventa Kärcher.

Î Limpie el tamiz en el dispositivo de segu-
ridad contra el funcionamiento en seco. 

Î Limpie el filtro en la manguera de aspi-
raciyn de detergente. 

Î ha de cambiar el aceite.
Î Solicitar al servicio tpcnico Tue efect~e 

el mantenimiento del aparato.

Î Realizar la comprobaciyn de presiyn de 
acuerdo con las indicaciones del fabri-
cante.

Î Retire el tamiz. 
Î Limpie el tamiz en agua y vuelva a co-

locarlo.

Î Despresurizar el sistema de alta pre-
siyn.

Î Deastornillar el filtro fino del cabezal de 
la bomba.

Î Desmontar el filtro fino y sacar el filtro.
Î Limpiar el filtro con agua limpia o aire 

comprimido.
Î Montar siguiendo los pasos a la inver-

sa.

Î Sacudir el filtro de combustible. El com-
bustible no debe entrar en contacto con 
el medio ambiente.

Î Hacer palaca para extraer la pinza de fi-
jaciyn y extraer la manguera (sistema 
de amortiguaciyn suave) del dispositivo 
de seguridad contra el funcionamiento 
en seco

Î SaTue el tamiz.   

&XLGDGRV�\�PDQWHQLPLHQWR

,QWHUYDORV�GH�PDQWHQLPLHQWR�

7RGDV�ODV�VHPDQDV

PHQVXDOPHQWH�

&DGD�500�KRUDV�GH�VHUYLFLR��DO�PHQRV�
FDGD�DxR

5HDOL]DU�FRPR�PX\�WDUGH�FDGD�5�DxRV

7UDEDMRV�GH�PDQWHQLPLHQWR

/LPSLH�HO�WDPL]�HQ�OD�FRQH[LyQ�GHO�DJXD

/LPSLDU�HO�ILOWUR�GH�GHSXUDFLyQ�ILQD

/LPSLDU�HO�ILOWUR�GH�FRPEXVWLEOH

/LPSLH�HO�WDPL]�HQ�HO�GLVSRVLWLYR�GH�
VHJXULGDG�FRQWUD�HO�IXQFLRQDPLHQWR�HQ�
VHFR�
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1RWD� En caso necesario gire el tornillo M8 
unos 5 mm hacia adentro y saTue ast el ta-
miz.
Î Limpie el tamiz en agua. 
Î Meta el tamiz.
Î Desplazar el racor de la manguera to-

talmente en el dispositivo de seguridad 
contra el funcionamiento en seco y ase-
gurar con la pinza de fijaciyn.

Î SaTue la tubuladura de aspiraciyn de 
detergente.

Î Limpie el filtro en agua y vuelva a colo-
carlo.

Î Prepare un recipiente colector para 
aprox. 1 litro de aceite.

Î Suelte el tornillo de purga.

Î Vuelva a apretar el tornillo de purga.
Î Introducir aceite poco a poco hasta la 

marca MAX.
1RWD� Las burbujas de aire deben poder 
desaparecer.
7LSR�GH�DFHLWH�\�FDQWLGDG�GH�OOHQDGR��YHU�
GDWRV�WpFQLFRV�

! PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un apara-
to que se arranque involuntariamente y 
descarga eléctrica. Antes de efectuar cual-
quier trabajo en el aparato, hay que desco-
nectarlo de la red eléctrica.

)LJXUD�14
Î Cambiar los polos del enchufe.

– No hay tensiyn de red, vpase �El apara-
to no se pone en marcha�.

– Falta de aceite
Î Rellene con aceite.

– Falta de agua
Î Comprobar la conexiyn de agua y las 

tubertas.
– Fuga en el sistema de alta presiyn
Î Verificar la estanTueidad del sistema 

de alta presiyn y las conexiones.

– Error en el suministro de tensiyn o ab-
sorciyn de corriente del motor demasia-
do grande.

Î Comprobar el cable de conexiyn y los 
fusibles de red.

Î Avisar al servicio tpcnico.

– Motor sobrecargado/sobrecalentado
Î Ponga el interruptor del aparato en �0/

OFF�.
Î Deje enfriar el aparato.
Î Conexiyn del aparato
– El error se repite varias veces.
Î Avisar al servicio tpcnico.

– El limitador de temperatura de gases de 
escape se ha activado.

Î Ponga el interruptor del aparato en �0/
OFF�.

Î Deje enfriar el aparato.
Î Conexiyn del aparato
– El error se repite varias veces.
Î Avisar al servicio tpcnico.

– El interruptor de liminas flexibles esti 
pegado al dispositivo de seguridad con-
tra el funcionamiento en seco o el pm-
bolo magnptico esti enganchado.

Î Avisar al servicio tpcnico.

/LPSLH�HO�ILOWUR�HQ�OD�PDQJXHUD�GH�
DVSLUDFLyQ�GH�GHWHUJHQWH��

&DPELH�HO�DFHLWH�

Elimine el aceite viejo sin daxar el medio 
ambiente o entregarlo en un punto de re-
cogida de residuos.

$\XGD�HQ�FDVR�GH�DYHUtD

(O�SLORWR�GH�FRQWURO�GH�OD�GLUHFFLyQ�
GH�JLUR��VROR�DSDUDWRV�WULIiVLFRV�

(O�SLORWR�GH�FRQWURO�GH�GLVSRVLFLyQ�
GH�VHUYLFLR�VH�DSDJD�

3LORWR�GH�FRQWURO�UHYLVLyQ

(O�SLORWR�GH�FRQWURO�GH�PDQWHQLPLHQWR�VH�
LOXPLQD

1�SDUSDGHR

2�SDUSDGHRV

3�SDUSDGHRV

4�SDUSDGHRV

3DUSDGHDU�5�YHFHV
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– El detector de llamas ha apagado el 
Tuemador.

Î Avisar al servicio tpcnico.

– Depysito de combustible vacto.
Î Llenar de combustible.

– La botella del producto de cuidado del 
sistema esti vacia.

Î Cambiar la botella del producto de cui-
dado del sistema.

– El depysito de detergente esti vacto.
Î Llenar de detergente.

– No hay tensiyn de red
Î Verificar conexiyn de red/cable.

– Aire en el sistema
Purgar el aire de la bomba:
Î Poner la vilvula dosificadora en la posi-

ciyn �0�.
Î Cuando la pistola pulverizadora esti 

abierta conecte y desconecte el aparato 
varias veces con el interruptor principal. 

Î Abrir/cerrar la regulaciyn de la presiyn/
caudal de la unidad de bomba con la 
pistola pulverizadora manual.

1RWD� Al desmontar la manguera de alta 
presiyn de la conexiyn a alta presiyn se 
acelera el proceso de purga de aire.
Î Si el depysito de detergente esti vacto, 

llpnelo. 
Î VerifiTue las conexiones y tubertas. 
– La presiyn esti ajustada a MIN.
Î Ajuste la presiyn a MAX.
– Limpie el tamiz en la conexiyn del agua. 
Î Limpie el tamiz. 

Î Limpiar el filtro de depuraciyn fina, si es 
necesario cambiar.

– La cantidad de abastecimiento de agua 
es escasa

Î VerifiTue la cantidad de abastecimiento 
de agua (ver datos tpcnicos). 

– La bomba no es estanca
1RWD� Lo permitido es 3 gotas por minuto.
Î En caso de fuga de mayor envergadura 

deje Tue el servicio tpcnico revise el 
aparato.

– Fuga en el sistema de alta presiyn
Î Verificar la estanTueidad del sistema 

de alta presiyn y las conexiones.

Î Deje en marcha el aparato con la vilvu-
la dosificadora de detergente abierta y 
el suministro de agua cerrado hasta 
Tue la caja de flotador se haya vaciado 
y la presiyn baje hasta �0�.

Î Abrir de nuevo el suministro de agua.
Si la bomba sigue sin aspirar detergente 
puede ser debido a lo siguiente:
– El filtro en la manguera de aspiraciyn 

de detergente esti sucio
Î Limpiar el filtro.
– La vilvula de retenciyn se pega 
Î Desmontar la manguera de detergente 

y soltar la vilvula de retenciyn con un 
objeto obtuso.

3DUSDGHDU�6�YHFHV

(O�SLORWR�GH�FRQWURO�GH�FRPEXVWLEOH�
HVWi�HQFHQGLGR

(O�SLORWR�GH�FRQWURO�GHO�SURGXFWR�GH�
FXLGDGR�GHO�VLVWHPD�VH�HQFLHQGH

(O�SLORWR�GH�FRQWURO�GHO�GHWHUJHQWH�
HVWi�LOXPLQDGR

(O�DSDUDWR�QR�IXQFLRQD

(O�DSDUDWR�QR�JHQHUD�SUHVLyQ

(O�DSDUDWR�WLHQH�IXJDV��HO�DJXD�JRWHD�
GHO�DSDUDWR�SRU�DEDMR

(O�DSDUDWR�VH�HQFLHQGH�\�VH�DSDJD�
FRQWLQXDPHQWH�FXDQGR�OD�SLVWROD�

HVWi�FHUUDGD

(O�DSDUDWR�QR�VXFFLRQD�GHWHUJHQWH�
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– Depysito de combustible vacto.
Î Llenar de combustible.
– Falta de agua
Î Comprobar la conexiyn de agua y las 

tubertas.
Î Limpie el tamiz en el dispositivo de segu-

ridad contra el funcionamiento en seco. 
– El filtro de combustible esti sucio 
Î Cambie el filtro de combustible. 
– No hay chispa de encendido
Î Si durante el servicio no se ve ninguna 

chispa de encendido a travps de la mi-
rilla, lleve el aparato al servicio tpcnico 
para revisarlo.

– La presiyn de trabajo/caudal son dema-
siado altos

Î Reducir la presiyn de trabajo y el cau-
dal del regulador de presiyn/caudal de 
la unidad de bomba.

– El serpenttn de recalentamiento ha al-
macenado holltn 

Î El aparato deberi deshollinarlo el servi-
cio tpcnico.

6L�OD�DYHUtD�QR�VH�SXHGH�VROXFLRQDU�HO�
DSDUDWR�GHEH�VHU�UHYLVDGR�SRU�HO�VHUYL�
FLR�WpFQLFR��

En todos los patses rigen las condiciones 
de garantta establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las avertas del aparato 
serin subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantta, siempre Tue se de-
ban a defectos de material o de fabricaciyn. 
En un caso de garantta, le rogamos Tue se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adTuiriy el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado mis pryximo a su 
domicilio.

1RWD� Al conectar el aparato a una chime-
nea o cuando no se vea el aparato, reco-
mendamos integrar un detector de llamas 
(opcional).
Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya Tue garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del eTuipo.
Puede encontrar informaciyn acerca de los 
accesorios y recambios en 
www.kaercher.com.

(O�TXHPDGRU�QR�VH�HQFLHQGH

/D�WHPSHUDWXUD�UHJXODGD�QR�VH�
DOFDQ]D�GXUDQWH�HO�VHUYLFLR�FRQ�DJXD�

FDOLHQWH�

6HUYLFLR�GH�DWHQFLyQ�DO�FOLHQWH

*DUDQWtD

$FFHVRULRV�\�SLH]DV�GH�
UHSXHVWR
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Por la presente declaramos Tue la miTui-
na designada a continuaciyn cumple, tanto 
en lo Tue respecta a su disexo y tipo cons-
tructivo como a la versiyn puesta a la venta 
por nosotros, las normas bisicas de segu-
ridad y sobre la salud Tue figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaraciyn perderi su validez en 
caso de Tue se realicen modificaciones en 
la miTuina sin nuestro consentimiento ex-
pltcito.

5.957-989

Los abajo firmantes act~an con plenos po-
deres y con la debida autorizaciyn de la di-
recciyn de la empresa.

Persona autorizada para la documentaciyn:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

'HFODUDFLyQ�8(�GH�
FRQIRUPLGDG

3URGXFWR� Limpiadora a alta presiyn
0RGHOR� 1.169-xxx
0RGHOR� 1.170-xxx
0RGHOR� 1.173-xxx
0RGHOR� 1.174-xxx
'LUHFWLYDV�FRPXQLWDULDV�DSOLFDEOHV
2014/68/UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
&DWHJRUtD�GHO�PyGXOR
II
3URFHVR�GH�FRQIRUPLGDG
Mydulo H
VHUSHQWtQ�GH�UHFDOHQWDPLHQWR
Evaluaciyn de conformidad mydulo H
Vilvula de seguridad
Evaluaciyn de conformidad art. 4 sec. 3
EORTXH�GH�FRQWURO
Evaluaciyn de conformidad mydulo H
GLYHUVDV�WXEHUtDV
Evaluaciyn de conformidad art. 4 sec. 3
1RUPDV�DUPRQL]DGDV�DSOLFDGDV
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-4, 
HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
1RPEUH�GHO�FHQWUR�PHQFLRQDGR�
3DUD�2014�68�8(

TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
N� de id. 0035
3URFHGLPLHQWR�GH�HYDOXDFLyQ�GH�OD�FRQIRU�
PLGDG�DSOLFDGR
2000/14/CE: Anexo V
1LYHO�GH�SRWHQFLD�DF~VWLFD�G%�$�
+'6�6�10
Medido: 91
Garantizado: 94
+'6�6�12
Medido: 91
Garantizado: 94
+'6�6�14
Medido: 91
Garantizado: 94
+'6�6�14�4
Medido: 88
Garantizado: 91
+'6�7�16
Medido: 92
Garantizado: 95
+'6�8�17
Medido: 93
Garantizado: 96
+'6�8�18�4
Medido: 87
Garantizado: 90
+'6�9�17�4
Medido: 88
Garantizado: 91

CEO Head of Approbation
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'DWRV�WpFQLFRV
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

&RQH[LyQ�GH�UHG
Tensiyn V 100 230-240 230
Tipo de corriente Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Potencia conectada kW 2,9 3,0 3,6
Fusible de red (inerte) A 30 13 16
Categoria de protecciyn -- IPX5 IPX5 IPX5
Clase de protecciyn -- I I I
Impedancia de red mixima permitida Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
&RQH[LyQ�GH�DJXD
Temperatura de entrada (mix.) °C 30 30 30
Velocidad de alimentaciyn (mtn.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Altura de aspiraciyn desde el depysito abierto (20 �C) m 0,5 0,5 0,5
Presiyn de entrada (mix.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RWHQFLD�\�UHQGLPLHQWR
Caudal, agua l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Presiyn de trabajo agua (con boTuilla estindar) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Sobrepresiyn de servicio mixima (vilvula de segu-
ridad)

MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)

Caudal, accionamiento por vapor l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Presiyn de trabajo mix accionamiento por vapor 
(con boTuilla de salida de vapor)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

No. de pieza boTuilla de salida de vapor -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Temperatura de trabajo mix. agua caliente °C 98 98 98
Temperatura de trabajo, accionamiento por vapor °C 155 155 155
Aspiraciyn de detergente l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Potencia del Tuemador kW 43 43 43
Consumo miximo de fuel kg/h 3,5 3,5 3,5
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora ma-
nual (mix.) 

N 21,8 25,6 25,6

Tamaxo de la boTuilla de la boTuilla estindar -- 043 042 036
9DORUHV�FDOFXODGRV�FRQIRUPH�D�OD�QRUPD�(1�60335�2�79
Emisiyn sonora
Nivel de presiyn ac~stica LpA dB(A) 76 76 76
Inseguridad KpA dB(A) 3 3 3
Nivel de potencia ac~stica LWA + inseguridad KWA dB(A) 94 94 94
Valor de vibraciyn mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 2,7 2,7 2,7
Lanza dosificadora m/s2 5,4 5,4 5,4
Inseguridad K m/s2 0,3 0,3 0,3
&RPEXVWLEOHV
Material combustible -- Aceite combus-

tible EL o Die-
sel 

Aceite combus-
tible EL o Die-
sel 

Aceite combus-
tible EL o Die-
sel 

Cantidad de aceite l 0,3 0,3 0,3
Tipo de aceite -- 0W40 0W40 0W40
0HGLGDV�\�SHVRV
Longitud x anchura x altura mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Peso de funcionamiento ttpico, C kg 108,1 108,1 108,1
Peso de funcionamiento ttpico, CX kg -- -- 111
Depysito de carburante l 15,5 15,5 15,5
Depysito de detergente l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
&RQH[LyQ�GH�UHG
Tensiyn V 230 400 230
Tipo de corriente Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Potencia conectada kW 3,6 4,7 4,7
Fusible de red (inerte) A 16 16 16
Categoria de protecciyn -- IPX5 IPX5 IPX5
Clase de protecciyn -- I I I
Impedancia de red mixima permitida Ohm 0.3617 -- --
&RQH[LyQ�GH�DJXD
Temperatura de entrada (mix.) °C 30 30 30
Velocidad de alimentaciyn (mtn.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Altura de aspiraciyn desde el depysito abierto (20 �C) m 0,5 0,5 0,5
Presiyn de entrada (mix.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RWHQFLD�\�UHQGLPLHQWR
Caudal, agua l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Presiyn de trabajo agua (con boTuilla estindar) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Sobrepresiyn de servicio mixima (vilvula de segu-
ridad)

MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)

Caudal, accionamiento por vapor l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Presiyn de trabajo mix accionamiento por vapor 
(con boTuilla de salida de vapor)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

No. de pieza boTuilla de salida de vapor -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Temperatura de trabajo mix. agua caliente °C 98 98 98
Temperatura de trabajo, accionamiento por vapor °C 155 155 155
Aspiraciyn de detergente l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Potencia del Tuemador kW 43 51 51
Consumo miximo de fuel kg/h 3,5 4,1 4,1
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora ma-
nual (mix.) 

N 25,6 32,4 32,4

Tamaxo de la boTuilla de la boTuilla estindar -- 035 040 040
9DORUHV�FDOFXODGRV�FRQIRUPH�D�OD�QRUPD�(1�60335�2�79
Emisiyn sonora
Nivel de presiyn ac~stica LpA dB(A) 73 77 77
Inseguridad KpA dB(A) 3 3 3
Nivel de potencia ac~stica LWA + inseguridad KWA dB(A) 91 95 95
Valor de vibraciyn mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 7,4 2,6 2,6
Lanza dosificadora m/s2 5,3 4,2 4,2
Inseguridad K m/s2 0,3 0,3 0,3
&RPEXVWLEOHV
Material combustible -- Aceite combus-

tible EL o Die-
sel 

Aceite combus-
tible EL o Die-
sel 

Aceite combus-
tible EL o Die-
sel 

Cantidad de aceite l 0,7 0,3 0,3
Tipo de aceite -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0HGLGDV�\�SHVRV
Longitud x anchura x altura mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Peso de funcionamiento ttpico, C kg 118,6 118,1 118,1
Peso de funcionamiento ttpico, CX kg 121,5 121 121
Depysito de carburante l 15,5 15,5 15,5
Depysito de detergente l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
&RQH[LyQ�GH�UHG
Tensiyn V 400 230 400 230 400
Tipo de corriente Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Potencia conectada kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Fusible de red (inerte) A 16 16 16 16 16
Categoria de protecciyn -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Clase de protecciyn -- I I I I I
Impedancia de red mixima permitida Ohm 0.2638 -- --
&RQH[LyQ�GH�DJXD
Temperatura de entrada (mix.) °C 30 30 30
Velocidad de alimentaciyn (mtn.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Altura de aspiraciyn desde el depysito abierto (20 �C) m 0,5 0,5 0,5
Presiyn de entrada (mix.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RWHQFLD�\�UHQGLPLHQWR
Caudal, agua l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Presiyn de trabajo agua (con boTuilla estindar) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Sobrepresiyn de servicio mixima (vilvula de segu-
ridad)

MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)

Caudal, accionamiento por vapor l/h (l/min) 290-340 (4,8-
5,7)

300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-
6,7)

Presiyn de trabajo mix accionamiento por vapor 
(con boTuilla de salida de vapor)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

No. de pieza boTuilla de salida de vapor -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Temperatura de trabajo mix. agua caliente °C 98 98 98
Temperatura de trabajo, accionamiento por vapor °C 155 155 155
Aspiraciyn de detergente l/h (l/min) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Potencia del Tuemador kW 58 61 69
Consumo miximo de fuel kg/h 4,7 5,0 5,6
Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora ma-
nual (mix.) 

N 39,8 41,4 45,7

Tamaxo de la boTuilla de la boTuilla estindar -- 045 043 054
9DORUHV�FDOFXODGRV�FRQIRUPH�D�OD�QRUPD�(1�60335�2�79
Emisiyn sonora
Nivel de presiyn ac~stica LpA dB(A) 79 73 74
Inseguridad KpA dB(A) 3 3 3
Nivel de potencia ac~stica LWA + inseguridad KWA dB(A) 96 90 91
Valor de vibraciyn mano-brazo
Pistola pulverizadora manual m/s2 2,0 3,4 3,6
Lanza dosificadora m/s2 2,7 3,4 2,3
Inseguridad K m/s2 0,3 0,3 0,3
&RPEXVWLEOHV
Material combustible -- Aceite combus-

tible EL o Die-
sel 

Aceite combus-
tible EL o Die-

sel 

Aceite combus-
tible EL o Die-

sel 
Cantidad de aceite l 0,3 0,7 0,7
Tipo de aceite -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0HGLGDV�\�SHVRV
Longitud x anchura x altura mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Peso de funcionamiento ttpico, C kg 121,1 126,1 131,4
Peso de funcionamiento ttpico, CX kg 124 129 134,3
Depysito de carburante l 15,5 15,5 15,5
Depysito de detergente l 15,5 15,5 15,5
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,QVSHFFLRQHV�UHSHWLWLYDV
1RWD� Se deben respetar las recomendaciones de intervalos de inspecciyn de los reTuisi-
tos nacionales correspondientes del pats donde esti operativo el aparato.

,QVSHFFLyQ�OOHYDGD�D�
FDER�SRU�

,QVSHFFLyQ�H[WHULRU ,QVSHFFLyQ�LQWHULRU ,QVSHFFLyQ�GH�UH�
VLVWHQFLD

Nombre Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Nombre Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Nombre Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Nombre Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Nombre Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Nombre Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha

Firma de la persona 
cualificada/fecha
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicao}es no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a Tuem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez p imprescindtvel ler 
atentamente as indicao}es de seguran-
oa n.� 5.951-949.0!

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

– Verificar o conte~do da embalagem ao 
desembalar o aparelho. Volume de for-
necimento, ver figura 1.

$YLVRV�VREUH�RV�LQJUHGLHQWHV��5($&+�
Informao}es actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

! PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
" ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
" CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

ËQGLFH
Proteomo do meio-ambiente . . PT 1
Ntveis de perigo  . . . . . . . . . . . PT 1
Vismo Geral . . . . . . . . . . . . . . . PT 2
Stmbolos no aparelho . . . . . . . PT 3
Utilizaomo conforme o fim a Tue 
se destina a miTuina . . . . . . . PT 3
Avisos de seguranoa. . . . . . . . PT 3
ETuipamento de seguranoa  . . PT 4
Colocaomo em funcionamento  PT 4
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 7
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 10
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 11
Conservaomo e manutenomo . . PT 11
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 12
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 14
Acessyrios e peoas sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 14
Declaraomo UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 15
Dados tpcnicos . . . . . . . . . . . . PT 16
Inspeco}es periydicas  . . . . . . PT 19

3URWHomR�GR�PHLR�DPELHQWH
Os materiais da embalagem smo 
recicliveis. Nmo coloTue as em-
balagens no lixo dompstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.
Os aparelhos velhos contrm 
materiais preciosos e recicliveis 
e devermo ser reutilizados. Bate-
rias, yleo e produtos similares 
nmo podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos atravps de 
sistemas de recolha de lixo ade-
Tuados.

Por favor, nmo deposite o yleo de motor, o 
gasyleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine yleo velho sem prejudi-
car o ambiente.

1tYHLV�GH�SHULJR
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)LJXUD�1
1 Suporte para a lanoa
2 Manymetro
3 Entalhe para a mangueira de aspiraomo 

do detergente
4 Concha (bilateral)
5 Conexmo de igua com peneira
6 Conjunto de ligaomo da igua
7 Ligaomo de alta pressmo EASY!Lock
8 Mangueira de alta pressmo EASY!Lock
9 Lanoa EASY!Lock
10 Bocal de alta pressmo (aoo inoxidivel)
11 Bocal de vapor (latmo)
12 Oriftcio de enchimento para detergente
13 Rolo de guia com travmo de imobiliza-

omo
14 Filtro do combusttvel
15 Alavanca de seguranoa
16 Linha adutora elpctrica
17 Gatilho de disparo
18 Mala de ferramentas (apenas HDS C)
19 BloTueio de seguranoa da pistola pul-

verizadora manual
20 Pistola pulverizadora manual EASY!Lo-

ck
21 Regulaomo da pressmo/dpbito na pistola 

pulverizadora manual
22 Oriftcio para encher o combusttvel
23 Vilvula de dosagem do detergente
24 Painel de comando
25 Depysito para pistola pulverizadora 

manual
26 Mangueira de ligaomo do tambor da 

mangueira (apenas HDS CX)
27 Cavidade de apoio
28 Tambor de mangueira (apenas HDS 

CX)
29 Manivela para tambor de mangueira 

(apenas HDS CX)
30 Aloa
31 Placa de tipo
32 Fecho da tampa
33 Prateleira para acessyrios
34 4ueimador
35 Depysito para lanoa

36 Tampa da miTuina
37 Conservaomo do sistema Advance 

RM 110/RM 111
38 Regulaomo da pressmo/dpbito da unida-

de da bomba
39 Recipiente do yleo
40 Parafuso de descarga de yleo
41 Vilvula de retenomo da aspiraomo do 

detergente
42 Mangueira de aspiraomo do detergente 

com filtro
43 Filtro do combusttvel
44 Grampo de fixaomo
45 Mangueira (sistema de amortecimento 

suave) da protecomo contra falta de 
igua

46 Dispositivo de protecomo contra a falta 
de igua

47 Filtro no dispositivo de protecomo contra 
a falta de igua

48 Filtro fino (igua)
49 Reservatyrio com flutuador

)LJXUD�2
A Interruptor da miTuina
1 Lkmpada de controlo do sentido de ro-

taomo
(apenas aparelhos trifisicos)

2 Lkmpada de controlo �pronto a funcio-
nar�

3 Lkmpada de controlo do combusttvel
4 Lkmpada de controlo de servioo (Assis-

trncia)
5 Luz de controlo do detergente
6 Lkmpada de controlo da conservaomo 

do sistema

– Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza smo amarelos.

– Os elementos de comando para a ma-
nutenomo e o servioo smo cinza claros.

9LVmR�*HUDO

(OHPHQWRV�GR�DSDUHOKR

3DLQHO�GH�FRPDQGR

,GHQWLILFDomR�GD�FRU
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Os jactos de alta pressão podem 
ser perigosos em caso de uso in-

correcto. O jacto não deve ser dirigido con-
tra pessoas, animais, equipamento eléctri-
co activo ou contra o próprio aparelho.

Para limpar: MiTuinas, vetculos, ediftcios, 
ferramentas, fachadas, terraoos, utenstlios 
de jardinagem etc.
! PERIGO
Perigo de lesões! Ao utilizar a máquina em 
estações de serviço ou noutros locais de 
perigo, observe as respectivas disposições 
em matéria de segurança.

5HTXLVLWRV�FRORFDGRV�j�TXDOLGDGH�GD�
iJXD�
ADVERTÊNCIA
Como meio de alta pressão, só pode ser 
utilizada água limpa. A sujidade provoca o 
desgaste prematuro ou depósitos no apa-
relho e nos acessórios.

Se for utilizada água de reciclagem, os se-
guintes valores-limite não podem ser ultra-
passados.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes a 
projectores de jactos líquidos.

– Respeitar as respectivas disposições 
nacionais do legislador referentes à 
prevenção de acidentes. Os projecto-
res de jactos líquidos têm que ser con-
trolados regularmente e o resultado do 
controlo registado por escrito.

– O equipamento de aquecimento da ins-
talação é uma instalação de combus-
tão. As instalações de combustão têm 
que ser controladas regularmente de 
acordo com as prescrições nacionais 
em vigor.

6tPERORV�QR�DSDUHOKR

Perigo devido a tensão eléctrica!
Os trabalhos nos componentes 
da instalação só podem ser 
efectuados por especialistas 
electrotécnicos ou por pessoal 
técnico devidamente autorizado.
Perigo de queimaduras devido 
a superfícies quentes!

Perigo de envenenamento! Não 
inalar os gases de escape.

8WLOL]DomR�FRQIRUPH�R�ILP�D�
TXH�VH�GHVWLQD�D�PiTXLQD

Evite Tue efluentes polutdas com yleo mi-
neral entrem no solo, na igua ou na cana-
lizaomo. Por isso, faoa lavagens de motor e 
do chassis inferior somente em locais ade-
Tuados para este fim e eTuipados com se-
parador de yleo.

Valor ph 6,5...9,5
Condutibilidade elpctrica * Condutibilida-

de de igua lim-
pa +1200 µS/
cm

Substkncias depositiveis 
**

< 0,5 mg/l

Substkncias filtriveis *** < 50 mg/l
Hidrocarbonetos < 20 mg/l
Cloreto < 300 mg/l
Sulfato < 240 mg/l
Cilcio < 200 mg/l
Dureza total < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Ferro < 0,5 mg/l
Manganpsio < 0,05 mg/l
Cobre < 2 mg/l
Cloro activo < 0,3 mg/l
Livre de odores agressivos
* No total, miximo de 2000 µS/cm
** Volume de ensaio 1 l, tempo de depysito 
30 min
*** Sem substkncias abrasivas

$YLVRV�GH�VHJXUDQoD
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– De acordo com as prescrições nacio-
nais em vigor, esta lavadora de alta 
pressão tem que ser colocada em fun-
cionamento por uma pessoa qualifica-
da, caso seja utilizada para fins profis-
sionais. A KÄRCHER já realizou esta 
primeira colocação em funcionamento 
por si e documentou a mesma. A docu-
mentação referente pode ser adquirida 
junto do seu agente autorizado KÄR-
CHER a pedido. P. f. disponibilize o n.º 
de peça e o n.º de fabrico do aparelho 
aquando da requisição da documenta-
ção.

– Alertamos para o facto que, de acordo 
com as prescrições nacionais em vigor, 
o aparelho tem que ser sujeito a uma 
inspecção periódica por uma pessoa 
qualificada. Por favor, dirija-se ao seu 
agente autorizado KÄRCHER.

– Não devem ser feitas quaisquer altera-
ções no aparelho/nos acessórios.

Os dispositivos de seguranoa servem para 
protecomo do utilizador e nmo podem ser 
colocados fora de servioo nem sofrer alte-
rao}es no seu funcionamento.

– Ao reduzir a Tuantidade de igua na ca-
beoa da bomba ou atravps da regula-
omo de servopressmo, a vilvula de des-
carga abre e uma parte da igua volta a 
fluir para o lado de aspiraomo da bom-
ba.

– 4uando se fecha a pistola pulverizado-
ra manual e, em conseTurncia, toda a 
igua voltar ao lado de aspiraomo da 
bomba, o interruptor manomptrico des-
ligari a bomba atravps da vilvula de 
descarga.

– Se a pistola manual for novamente 
aberta, o interruptor de pressmo (mano-
mptrico) na cabeoa do cilindro liga 
igualmente a bomba.

A vilvula de descarga vem regulada e se-
lada da fibrica. A regulaomo sy pode ser 
efectuada pelo servioo de assistrncia tpc-
nica.

– A vilvula de seguranoa abre-se Tuando 
a vilvula de seguranoa ou o interruptor 
manomptrico, estiverem com defeito.

A vilvula de seguranoa vem regulada e se-
lada da fibrica. A regulaomo sy pode ser 
efectuada pelo servioo de assistrncia tpc-
nica.

– O dispositivo de protecomo contra a fal-
ta de igua impede Tue o Tueimador 
seja liguado enTuando faltar igua.

– Um coador protege o dispositivo de 
protecomo contra sujeira e deveri ser 
limpado regularmente.

– O regulador da temperatura do gis de 
escape desliga o aparelho assim Tue 
este atingir uma temperatura demasia-
do elevada do gis de escape.

" ATENÇÃO
Perigo de ferimentos! O aparelho, os aces-
sórios, os tubos e as conexões têm de se 
encontrar num bom estado. Em caso de 
dúvidas quanto ao bom estado do apare-
lho, não o utilizar.
Î Activar o travmo de imobilizaomo.

)LJXUD�3
Binirio de aperto dos parafusos: 6,5-
7,0 Nm

(TXLSDPHQWR�GH�VHJXUDQoD

9iOYXOD�GH�GHVFDUJD�FRP�GRLV�
LQWHUUXSWRUHV�PDQRPpWULFRV

9iOYXOD�GH�VHJXUDQoD

'LVSRVLWLYR�GH�SURWHFomR�FRQWUD�D�
IDOWD�GH�iJXD

5HJXODGRU�GD�WHPSHUDWXUD�GR�JiV�GH�
HVFDSH

&RORFDomR�HP�IXQFLRQDPHQWR

0RQWDU�R�DUFR�GH�DOoD
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)LJXUD�4
Î Engatar a mala de ferramentas nos pi-

nos de encaixe superiores do aparelho.
Î Virar a mala de ferramentas para baixo 

e encaixar.
Î Fixar a mala de ferramentas com 2 pa-

rafusos (binirio de aperto: 6,5-7,0 Nm).
$YLVR� sobram 2 parafusos.

)LJXUD�5
Î Engatar o tambor de mangueira nos pi-

nos de encaixe inferiores do aparelho.
Î Virar a mala de ferramentas para cima 

e encaixar.
Î Fixar o tambor de mangueira com 4 pa-

rafusos (binirio de aperto: 6,5-7,0 Nm).
Î Montar a mangueira de ligaomo do tam-

bor na ligaomo de alta pressmo do apa-
relho.

$YLVR� Apenas com uma rotaomo, o siste-
ma EASY!Lock une, de forma ripida e se-
gura, os componentes atravps de uma ros-
ca de aperto ripido.
)LJXUD�6
Î Conectar a lanoa j pistola pulverizado-

ra manual e apertar manualmente 
(EASY!Lock).

Î Encaixar o bocal de alta pressmo na 
lanoa.

Î Montar a porca de capa e aperti-la ma-
nualmente (EASY!Lock).

Î Aparelho sem carretel de mangueira:
Conectar a mangueira de alta pressmo 
j pistola pulverizadora manual e j liga-
omo de alta pressmo do aparelho e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

Î MiTuina com carretel de mangueira:
Conectar a mangueira de alta pressmo 
j pistola pulverizadora manual e aper-
tar manualmente (EASY!Lock).

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! A mangueira de alta pres-
são deve sempre ser completamente de-
senrolada.

)LJXUD�7
Î Desenrolar totalmente a mangueira de 

alta pressmo do tambor da mangueira.
Î Retirar o grampo de fixaomo da man-

gueira de alta pressmo e retirar a man-
gueira.

Î Inserir o bocal da mangueira totalmente 
na peoa de ny do tambor de mangueira 
e fixar com o grampo de fixaomo.

$YLVR� Pressionar a garrafa fortemente 
para dentro durante a inseromo, de modo a 
passar pelo fecho. Nmo retirar a garrafa an-
tes de estar vazia.
– A conservaomo do sistema impede efi-

cazmente Tue, na serpentina de aTue-
cimento, se desposite calcirio devido j 
utilizaomo de igua da torneira calciria. 
Este produto de conservaomo do siste-
ma p adicionado, gota a gota, na ali-
mentaomo do recipiente do flutuador.

– A dosagem p prp-ajustada na fibrica 
para uma dureza de igua mpdia.

$YLVR� No volume de fornecimento esti in-
clutda uma garrafa do sistema de conser-
vaomo.
Î Substituir a garrafa da conservaomo do 

sistema.

! PERIGO
Perigo de explosão! Encher somente com 
gasóleo ou outro óleo combustível leve. 
Combustíveis inadequados, tais como ga-
solina, não podem ser utilizados.

0RQWDU�D�PDOD�GH�IHUUDPHQWDV�
�DSHQDV�+'6�&�

0RQWDU�R�WDPERU�GH�PDQJXHLUD�
�DSHQDV�+'6�&;�

0RQWDU�D�SLVWROD�SXOYHUL]DGRUD�
PDQXDO��ODQoD��ERFDO�H�PDQJXHLUD�GH�

DOWD�SUHVVmR

0RQWDJHP�GD�PDQJXHLUD�GH�DOWD�
SUHVVmR�VREUHVVDOHQWH

0iTXLQD�FRP�FDUUHWHO�GH�PDQJXHLUD

6XEVWLWXLU�D�JDUUDID�GD�FRQVHUYDomR�
GR�VLVWHPD

(QFKHU�FRPEXVWtYHO
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ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Nunca ligar o aparelho 
com o depósito de combustível vazio. Caso 
contrário, destrói-se a bomba de combustí-
vel.
Î Encher combusttvel.
Î Fechar a tampa do tanTue.
Î Limpar o combusttvel derramado.

! PERIGO
Perigo de lesões!
– Utilizar exclusivamente produtos da 

Kärcher.
– Nunca encha solventes (benzina, ace-

tona, diluente etc.).
– Evite o contacto com os olhos e com a 

pele.
– Observe as instruo}es de seguranoa e 

de manipulaomo dos fabricantes de de-
tergentes.

.lUFKHU�RIHUHFH�XP�SURJUDPD�LQGLYLGX�
DO�GH�SURGXWRV�GH�OLPSH]D�H�GH�PDQXWHQ�
omR
O seu revendedor estari sempre j disposi-
omo para fornecer-lhe mais informao}es.
Î Encher detergente.

Valores de conexmo, vide dados tpcnicos.
Î Fixar a mangueira de admissmo (com-

primento mtn. 7,5 m, dikmetro mtn. 3/
4“) com uma braoadeira no conjunto de 
conexmo da igua.

Î Ligar a mangueira de admissmo da 
igua na ligaomo da igua do aparelho 
no ponto de admissmo da igua (p. ex, 
torneira de igua).

$YLVR� A mangueira de admissmo e a bra-
oadeira nmo estmo inclutdas no volume de 
fornecimento.

Sempre Tue Tuiser aspirar igua de um re-
cipiente exterior, p necessirio proceder j 
seguinte conversmo:
Î Retirar a garrafa da conservaomo do 

sistema.

)LJXUD�8
Î Desaparafusar 2 parafusos na carcaoa 

do Tueimador.
)LJXUD�9
Î Desaparafusar e retirar a parede trasei-

ra. Na parede traseira permanece o 
bico do recipiente de conservaomo do 
sistema.

)LJXUD�10
Î Retirar a conexmo de igua no filtro fino.
Î Desenroscar o filtro fino na cabeoa da 

bomba.
Î Retirar o recipiente da conservaomo do 

sistema.
)LJXUD�11
Î Desenroscar a mangueira de alimenta-

omo superior Tue se estende atp ao re-
cipiente do flutuador.

Î Ligar a mangueira de alimentaomo su-
perior j cabeoa da bomba.

Î Mudar a conexmo da mangueira de lim-
peza da vilvula de dosagem do deter-
gente para o tampmo cego.

Î Ligar a mangueira de aspiraomo (dik-
metro mtnimo de 3/4“) com o filtro 
(acessyrio) na ligaomo da igua.

– Altura mix. de aspiraomo: 0,5 m
Atp a bomba aspirar igua, vocr deve:
Î Ajustar a regulaomo da pressmo/dpbito 

na bomba, no valor miximo.
Î Fechar a vilvula de dosagem de deter-

gente.
! PERIGO
Perigo de ferimentos e de danos! Nunca 
aspirar água a partir de um tanque de água 
potável. Nunca aspirar líquidos que conte-
nham solventes, tais como diluente de ver-
niz, gasolina, óleo ou água não filtrada. As 
vedações no aparelho não são resistentes 
a solventes. A névoa de pulverização de 
solventes é altamente inflamável, explosi-
va e tóxica.
Î Montagem na ordem inversa.
$YLVR� Ter atenomo Tue o cabo da vilvula 
magnptica nmo encrave no recipiente da 
conservaomo do sistema.

(QFKHU�GHWHUJHQWH

/LJDomR�GH�iJXD

$VSLUDU�iJXD�D�SDUWLU�GR�UHVHUYDWyULR
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)LJXUD�12
$YLVR� Apys posicionar a parede traseira 
deve aceder-se com a mmo ao fosso da 
conservaomo do sistema e encaixar o bico 
no recipiente da conservaomo do sistema.

– Valores de conexmo: vide dados tpcni-
cos e placa sinalptica.

– A ligaomo elpctrica tem Tue ser feita por 
um electricista credenciado e tem Tue 
corresponder a IEC 60364-1.

! PERIGO
Perigo de ferimentos por choque eléctrico!
– Os cabos de extensão eléctricos ina-

propriados podem ser perigosos. Utilize 
ao ar livre unicamente cabos de exten-
são eléctricos com uma secção trans-
versal suficiente e devidamente homo-
logados e marcados.

– Os cabos de extensão devem ser sem-
pre completamente desenrolados.

– A ficha e o acoplamento do cabo de ex-
tensão utilizado têm que ser impermeá-
veis.

ADVERTÊNCIA
A impedância de rede máx. permitida, no 
ponto de conexão eléctrico (ver dados téc-
nicos), não pode ser excedida. Em caso de 
dúvidas sobre a impedância de rede exis-
tente no seu ponto de conexão, deve entrar 
em contacto com a empresa de forneci-
mento de energia.

! PERIGO
Perigo de explosão! Não pulverizar líqui-
dos inflamáveis.
! PERIGO
Perigo de lesões! Nunca utilizar o aparelho 
sem a lança montada. Verificar sempre a fi-
xação correcta da lança, antes de utilizar o 
aparelho. As uniões roscadas da lança têm 
que ser fixadas manualmente.
! PERIGO
Perigo de ferimentos! Durante os traba-
lhos, segurar a pistola pulverizadora manu-
al e a lança com as duas mãos.

! PERIGO
Perigo de ferimentos! O gatilho de disparo 
e a alavanca de segurança não devem ser 
prendidos enquanto o aparelho estiver em 
funcionamento.
! PERIGO
Perigo de ferimentos! Contactar os Servi-
ços Técnicos no caso de a alavanca de se-
gurança estar danificada.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Nunca ligar o aparelho 
com o depósito de combustível vazio. Caso 
contrário, destrói-se a bomba de combustí-
vel.

Î Abrir a pistola pulverizadora manual: 
accionar a alavanca de seguranoa e o 
gatilho de disparo.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual: 
soltar a alavanca de seguranoa e o ga-
tilho de disparo.

! PERIGO
Perigo de ferimentos! Desligar o aparelho 
antes de substituir o bocal e accionar a pis-
tola pulverizadora manual até o aparelho fi-
car isento de pressão.
Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Substituir o bocal.

&RQH[mR�GH�HQHUJLD�HOpFWULFD

0DQXVHDPHQWR

$EULU�)HFKDU�D�SLVWROD�SXOYHUL]DGRUD�
PDQXDO

6XEVWLWXLU�R�ERFDO

123PT



±�8

1 Funcionamento com igua fria
2 Operaomo com igua Tuente
3 Ntvel Eco (igua Tuente mix. 60 °C)
4 Funcionamento com vapor

Î ColoTue o selector no modo operativo 
pretendido.
A lkmpada de controlo �Operacionali-
dade� brilha.

A miTuina funciona por pouco tempo e 
desliga-se logo Tue atingir a pressmo de 
servioo.
$YLVR� Se durante o funcionamento a lkm-
pada de controlo do sentido de rotaomo bri-
lhar deve desligar-se imediatamente o apa-
relho e eliminar a avaria, ver �Ajuda em 
caso de avarias�.
Î DesbloTuear a pistola pulverizadora 

manual� para o efeito, deslocar o blo-
Tueio de seguranoa para tris.

Ao activar a pistola manual, a miTuina vol-
ta a ligar-se.
$YLVR� Se nmo sair igua do bico de alta 
pressmo, eliminar-se o ar da bomba. Con-
sulte em �Ajuda em caso de avarias� o pon-
to �A miTuina nmo gera pressmo�.

Î ColoTue o selector na temperatura de-
sejada.

30��&�D�98��&�
– Limpar com igua Tuente.
100��&�D�150��&�
– Limpar com vapor.

!
Î Substituir o bocal de alta pressmo (aoo 

inoxidivel) por um bocal de vapor (la-
tmo), (ver �Operaomo com vapor“).

Î Rodar eixo de regulaomo no sentido dos 
ponteiros do relygio: Aumentar a pres-
smo efectiva (MAX).

Î Rodar eixo de regulaomo no sentido 
oposto ao dos ponteiros do relygio: Re-
duzir a pressmo efectiva (MIN).

Î Colocar o selector no mix. em  98°C.
Î Ajustar para o valor miximo a pressmo 

de servioo na regulaomo da pressmo/do 
dpbito da unidade da bomba.

Î Ajustar a pressmo de trabalho e o dpbito 
atravps da revoluomo (conttnua) do re-
gulador de dpbito/pressmo na pistola 
pulverizadora manual (+/-).

! PERIGO
Perigo de ferimentos! Durante o ajuste da 
regulação da pressão/do débito, deve ter-
se em atenção que a união roscada da lan-
ça não se solta.
$YLVR� 4uando se pretende trabalhar por 
muito tempo com pressmo reduzida, ajustar 
a pressmo na regulaomo da pressmo/do dp-
bito da unidade da bomba.

– Nmo utilize mais detergente do Tue ne-
cessirio para nmo prejudicar inutilmen-
te o ambiente.

– Utilize um detergente adeTuado para a 
superftcie Tue pretende limpar.

Î Regule, na vilvula de dosagem de de-
tergente, a concentraomo do detergente 
indicada pelo fabricante.

$YLVR� Valores de referrncia, no painel de 
comando, para a pressmo de servioo mixi-
ma.

0RGRV�RSHUDWLYRV

0/OFF = Desligado

/LJDU�D�PiTXLQD

$MXVWDU�D�WHPSHUDWXUD�GH�OLPSH]D

1

4

2

3
$MXVWDU�D�SUHVVmR�GH�VHUYLoR�H�R�

GpELWR

5HJXODomR�GD�SUHVVmR�GpELWR�GD�
XQLGDGH�GD�ERPED

5HJXODomR�GD�SUHVVmR�GpELWR�QD�SLVWROD�
SXOYHUL]DGRUD�PDQXDO

)XQFLRQDPHQWR�FRP�GHWHUJHQWH
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$YLVR� Conduzir a mangueira de aspiraomo 
do detergente pelo entalhe para fora, se 
pretender aspirar detergente de um reci-
piente.

Î Regular a pressmo, a temperatura e a 
concentraomo do detergente de acordo 
com a superftcie a ser limpada.

$YLVR� Para comeoar, aumente a distkncia 
do jacto de alta pressmo ao objecto a ser 
limpo, para evitar posstveis danos causa-
dos pela pressmo alta.

– Soltar a sujidade:
Î Borrifar um pouco de detergente e dei-

xar actuar 1.5 minutos evitando, porpm, 
Tue seTue.

– Remover a sujidade:
Î Remover a sujidade solta com o jacto 

de alta pressmo.

Remover sujidade leve e enxaguar com 
igua limpa, p. ex.: utenstlios de jardina-
gem, terraoos, ferramentas, etc.
Î Regular a pressmo de servioo consoan-

te as necessidades.

O aparelho trabalha na gama de tempera-
tura mais econymica (mix. 60 °C).

Aconselhamos as seguintes temperaturas 
de limpeza:
– Sujeira leve

30�50��&
– Sujeiras Tue contenham protetna, 

como p. ex. na ind~stria alimentar
Pi[��60��&

– Limpeza de vetculos ou miTuinas
60�90��&

– Remoomo de agentes de conservaomo, 
de sujeira muito gordurosa
100�110��&

– Descongelar agregados, limpeza de fa-
chadas (dependendo do tipo de facha-
da)
DWp�140�&

! PERIGO
Perigo de queimaduras!
Î ColoTue o selector na temperatura de-

sejada.

! PERIGO
Perigo de queimaduras! Em temperaturas 
de trabalho acima dos 98 °C, a pressão de 
serviço não pode exceder 3,2 MPa 
(32 bar).
Por isso, as seguintes medidas devermo 
ser tomadas:
!
Î 6XEVWLWXLU�R�ERFDO�GH�DOWD�SUHVVmR�

�DoR�LQR[LGiYHO��SHOR�ERFDO�GH�YDSRU�
�ODWmR��YHU�Q���GH�SHoD�QRV�GDGRV�WpF�
QLFRV��

Î Abrir completamente a regulaomo da 
pressmo/dpbito na pistola pulverizadora 
manual, sentido + atp ao limite.

Î Ajustar para o valor mtnimo a pressmo 
de servioo na regulaomo da pressmo/do 
dpbito da unidade da bomba.

Î Colocar o selector no mtn. em 100 °C.

Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-
al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Colocar a vilvula doseadora do deter-
gente em “0´.

Î Ajustar o selector no ntvel 1 (funciona-
mento com igua Tuente).

Î Lavar o aparelho pelo menos durante 
um minuto com a pistola pulverizadora 
aberta.

/LPSDU

0pWRGRV�GH�OLPSH]D�UHFRPHQGDGRV

)XQFLRQDPHQWR�FRP�iJXD�IULD

1tYHO�(FR

)XQFLRQDPHQWR�FRP�iJXD�TXHQWH�
YDSRU

2SHUDomR�FRP�iJXD�TXHQWH

)XQFLRQDPHQWR�FRP�YDSRU

,QWHUURPSHU�R�IXQFLRQDPHQWR

'HSRLV�GH�WUDEDOKDU�FRP�GHWHUJHQWH
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! PERIGO
Perigo de queimaduras devido a água 
quente! Após o funcionamento com água 
quente ou vapor, deixar o aparelho ligado 
durante, no mínimo, mais dois minutos, 
com água fria e a pistola aberta, para arre-
fecê-lo.
Î Fechar a alimentaomo de igua.
Î Abrir a pistola pulverizadora manual.
Î Ligar a bomba no interruptor do apare-

lho e deixar o mesmo a trabalhar duran-
te 5 a 10 minutos.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
Î Colocar o interruptor do aparelho na 

posiomo �0/OFF�.
Î Antes de retirar a ficha de rede da to-

mada certifiTue-se Tue suas mmos es-
tejam secas.

Î Retirar a conexmo de igua.
Î Accionar a pistola manual atp a miTui-

na ficar sem pressmo.
Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Engatar o tubo de jacto no suporte da 
cobertura do aparelho.

Î Enrolar a mangueira de alta pressmo e o 
cabo elpctrico e pendurar nos suportes.

MiTuina com carretel de mangueira:
Î Esticar a mangueira de alta pressmo an-

tes de enroli-la.
Î Rodar a manivela em sentido horirio 

(sentido da seta).
$YLVR� Nmo dobre a mangueira de alta 
pressmo nem o cabo elpctrico.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! O gelo danificará o apa-
relho se a água não for completamente re-
tirada.
Î Deposite a miTuina num local ao abri-

go do gelo.
Se a miTuina estiver conectado em uma 
chaminp, deve observar-se o seguinte:

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos através de ar frio que pos-
sa penetrar pela chaminé.
Î Separar a miTuina da chaminp, Tuan-

do a temperatura externa for abaixo de 
0 °C.

Se nmo for posstvel depositar a miTuina 
em locais protegidos do gelo, a miTuina 
deveri ser desactivado.

Desactiva-se a miTuina Tuando nmo for 
utilizada por muito tempo ou Tuando nmo 
for posstvel depositi-la ao abrigo do gelo:
Î Retirar o detergente do reservatyrio.
Î Esvaziar a igua.
Î Enxaguar a miTuina com anti-conge-

lante.

Î Desmontar a mangueira de alimenta-
omo de igua e a mangueira de alta 
pressmo.

Î Desmontar a mangueira de alimenta-
omo no fundo da caldeira e retirar toda a 
igua da serpentina de aTuecimento.

Î Deixar funcionar a miTuina durante, no 
mix., 1 minuto atp Tue toda a igua te-
nha satdo da bomba e das mangueiras.

$YLVR� Respeitar as instruo}es de utiliza-
omo do fabricante do anticongelante.
Î Encher um anti-congelante no reserva-

tyrio com flutuador.
Î Ligar o aparelho (sem Tueimador) atp 

Tue o mesmo esteja totalmente enxa-
guado.

Desse modo, obtpm-se assim uma protec-
omo contra corrosmo.

" CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.

'HVOLJDU�R�DSDUHOKR

*XDUGDU�D�PiTXLQD

3URWHFomR�FRQWUD�R�FRQJHODPHQWR

'HVDFWLYDomR�GD�PiTXLQD

(VFRDU�D�iJXD

(Q[DJXDU�D�PiTXLQD�FRP�DQWL�
FRQJHODQWH

$UPD]HQDPHQWR
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)LJXUD�13
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Ter atenção à figura sem-
pre que carregar o aparelho com um empi-
lhador.
ADVERTÊNCIA
Durante o transporte, proteger o gatilho de 
disparo contra danos.
" CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
Î Durante o transporte em vetculos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

! PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho. 
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
Î Fechar a alimentaomo de igua.
Î Abrir a pistola pulverizadora manual.
Î Ligar a bomba no interruptor do apare-

lho e deixar o mesmo a trabalhar duran-
te 5 a 10 minutos.

Î Fechar a pistola pulverizadora manual.
Î Colocar o interruptor do aparelho na 

posiomo �0/OFF�.
Î Antes de retirar a ficha de rede da to-

mada certifiTue-se Tue suas mmos es-
tejam secas.

Î Retirar a conexmo de igua.
Î Accionar a pistola manual atp a miTui-

na ficar sem pressmo.
Î BloTuear a pistola pulverizadora manu-

al� para o efeito, deslocar o bloTueio de 
seguranoa para a frente.

Î Deixar a miTuina arrefecer.
2�VHX�UHYHQGHGRU�GD�.lUFKHU�OKH�GDUi�
LQIRUPDo}HV�VREUH�DV�LQVSHFo}HV�GH�VH�
JXUDQoD�UHJXODUHV�H�RX�FRQWUDWRV�GH�
PDQXWHQomR�GLVSRQtYHLV�

Î Limpar o coador na conexmo de igua.
Î Limpar filtro fino.
Î Limpar o filtro do combusttvel.
Î Controlar o ntvel do yleo.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Se o óleo tiver um aspec-
to leitoso, informar imediatamente o servi-
ço de assistência técnica da Kärcher.

Î Limpar o coador no dispositivo de pro-
tecomo contra a falta de igua.

Î Limpar o filtro na mangueira de aspira-
omo do detergente.

Î Mudar o yleo.
Î Deixar Tue a manutenomo do aparelho 

seja efectuada pelos Servioos Tpcni-
cos.

Î Efectuar ensaio de pressmo segundo 
predefiniomo do fabricante.

Î Retirar o coador.
Î Limpar o filtro (coador) com igua e re-

monti-lo.

Î Colocar aparelho isento de tensmo.
Î Desenroscar o filtro fino na cabeoa da 

bomba.
Î Desmontar o filtro fino e retirar o ele-

mento filtrante.
Î Limpar o elemento filtrante com igua 

limpa ou ar comprimido.
Î Montar em ordem inversa.

Î Sacudir o filtro do combusttvel. Nmo 
permitir Tue o combusttvel seja evacu-
ado para o meio ambiente.

7UDQVSRUWH

&RQVHUYDomR�H�PDQXWHQomR

,QWHUYDORV�GH�PDQXWHQomR

6HPDQDOPHQWH

0HQVDOPHQWH

7RGDV�DV�500�KRUDV�GH�VHUYLoR��SHOR�
PHQRV�XPD�YH]�SRU�DQR

,QVSHFomR�SHULyGLFD�R�PDLV�WDUGDU�GH�5�
HP�5�DQRV

7UDEDOKRV�GH�PDQXWHQomR

/LPSDU�R�FRDGRU�QD�FRQH[mR�GH�iJXD

/LPSDU�ILOWUR�ILQR

/LPSDU�R�ILOWUR�GR�FRPEXVWtYHO
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Î Desengatar o grampo de fixaomo e reti-
rar a mangueira (sistema de amorteci-
mento suave) da protecomo contra falta 
de igua.

Î Retirar o coador.
$YLVR� Se necessirio, apertar o parafuso 
M3 por aprox. 5 mm e, desta forma, puxar 
para fora o coador.
Î Limpar o coador com igua.
Î Reintroduzir o coador.
Î Inserir o bico da mangueira completa-

mente na protecomo contra a falta de 
igua e fixar com grampo de fixaomo.

Î Remover o bocal de aspiraomo do pro-
duto de limpeza.

Î Limpar o filtro com igua e remonti-lo.

Î Preparar um recipiente adeTuado para 
recolher aprox. 1 litro de yleo.

Î Soltar o parafuso de escoamento.

Î Apertar novamente e com firmeza o pa-
rafuso de escoamento.

Î Encher de vagar com yleo atp j marca 
MAX.

$YLVR� Tenha cuidado para Tue as bolhas 
de ar possam sair.
3DUD�VDEHU�TXDO�R�WLSR�GH�yOHR�H�R�YROX�
PH�GH�HQFKLPHQWR��FRQVXOWH�RV�GDGRV�
WpFQLFRV�

! PERIGO
Perigo de ferimentos devido a choque eléc-
trico ou activação inadvertida do aparelho. 
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

)LJXUD�14
Î Trocar os pylos na ficha do aparelho.

– Sem energia elpctrica da rede, ver 
�Aparelho nmo funciona�.

– Falta de yleo
Î Encher yleo.

– Falta de igua
Î Controlar a ligaomo da igua, controlar a 

linha adutora.
– Fuga no sistema de alta pressmo.
Î Verificar se o sistema de alta pressmo e 

as conex}es nmo apresentem fugas.

– Erro na alimentaomo elpctrica ou consu-
mo elpctrico excessivo do motor.

Î Controlar a ligaomo de rede e os fust-
veis de rede.

Î Avisar o servioo de assistrncia tpcnica.

– Motor sobrecarregado/sobreaTuecido
Î Colocar o interruptor do aparelho na 

posiomo �0/OFF�.
Î Deixar a miTuina arrefecer.
Î Ligar o aparelho.
– A avaria ocorre repetidamente.
Î Avisar o servioo de assistrncia tpcnica.

– Disparo do regulador da temperatura 
do gis de escape.

Î Colocar o interruptor do aparelho na 
posiomo �0/OFF�.

Î Deixar a miTuina arrefecer.
Î Ligar o aparelho.
– A avaria ocorre repetidamente.
Î Avisar o servioo de assistrncia tpcnica.

/LPSDU�R�FRDGRU�GR�GLVSRVLWLYR�GH�
SURWHFomR�FRQWUD�D�IDOWD�GH�iJXD

/LPSDU�R�ILOWUR�QD�PDQJXHLUD�GH�
DVSLUDomR�GH�GHWHUJHQWH

0XGDU�R�yOHR

Eliminar o yleo residual sem prejudicar o 
meio ambiente ou entregi-lo a um centro 
de recolha de yleo residual.

$MXGD�HP�FDVR�GH�DYDULDV

/kPSDGD�GH�FRQWUROR�GR�VHQWLGR�GH�
URWDomR�SLVFD��DSHQDV�DSDUHOKRV�

WULIiVLFRV�

$�OkPSDGD�GH�FRQWUROR�CSURQWD�D�
IXQFLRQDU�DSDJD

/kPSDGD�GH�FRQWUROR�GH�VHUYLoR�
�$VVLVWrQFLD�

/kPSDGD�GH�FRQWUROR�GR�VHUYLoR�EULOKD

3LVFD�1�YH]

3LVFD�2�YH]HV

3LVFD�3�YH]HV

3LVFD�4�YH]HV
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– Contacto Reed na protecomo contra a 
falta de igua esti colado ou o rmbolo 
magnptico esti encravado.

Î Avisar o servioo de assistrncia tpcnica.

– O sensor da chama desligou o Tueima-
dor.

Î Avisar o servioo de assistrncia tpcnica.

– Depysito do combusttvel vazio.
Î Encher combusttvel.

– A garrafa da conservaomo do sistema 
esti vazia.

Î Substituir a garrafa da conservaomo do 
sistema.

– Depysito de detergente esti vazio.
Î Encher detergente.

– Nmo hi tensmo de rede
Î Verificar conexmo de rede elpctrica/li-

nha de alimentaomo.

– Ar no sistema
Eliminar o ar da bomba:
Î Colocar a vilvula doseadora do deter-

gente em “0´.
Î Com a pistola manual pulverizadora 

aberta, ligar e desligar virias vezes a 
miTuina atravps do selector.

Î Abrir e fechar a regulaomo da pressmo/
dpbito da bomba com a pistola pulveri-
zadora manual aberta.

$YLVR� Se desmontar a mangueira de alta 
pressmo da conexmo de alta pressmo, o ar 
sairi mais ripido.
Î Se o reservatyrio de detergente estiver 

vazio, reencha-o.

Î Verificar as conex}es e as tubagens.
– A pressmo esti regulada em posiomo 

MIN.
Î Colocar a pressmo em MAX.
– O coador na conexmo de igua esti su-

jo.
Î Limpar o coador.
Î Limpar o filtro fino e substitut-lo sempre 

Tue necessirio.
– 4uantidade de abastecimento de igua 

demasiado baixa
Î Controlar Tuantidade de igua de ali-

mentaomo (veja Dados Tpcnicos).

– A bomba tem fugas.
$YLVR� Smo permitidas 3 gotas/minuto.
Î Se a fuga for maior, mande o servioo de 

assistrncia tpcnica verificar a miTuina.

– Fuga no sistema de alta pressmo.
Î Verificar se o sistema de alta pressmo e 

as conex}es nmo apresentem fugas.

Î Deixar funcionar a miTuina com a vil-
vula de dosagem de detergente aberta 
e a alimentaomo de igua fechada, atp 
Tue o reservatyrio de flutuador esteja 
totalmente vazio e a pressmo cair para 
�0�.

Î Abrir novamente a admissmo de igua.
Se a bomba ainda nmo aspirar detergente, 
isto pode ter as seguintes causas:
– O filtro na mangueira de aspiraomo de 

detergente esti sujo.
Î Limpar o filtro.
– A vilvula de retenomo esti colada.
Î Retirar a mangueira do produto de lim-

peza (detergente) e soltar a de reten-
omo com um objecto obtuso.

SLVFD�5�[

SLVFD�6�[

$�OkPSDGD�GH�FRQWUROR�GR�
FRPEXVWtYHO�EULOKD

$�OkPSDGD�GH�FRQWUROR�GD�
FRQVHUYDomR�GR�VLVWHPD�EULOKD

$�OX]�GH�FRQWUROR�GR�GHWHUJHQWH�
EULOKD

$�PiTXLQD�QmR�IXQFLRQD

$�PiTXLQD�QmR�JHUD�SUHVVmR

$�PiTXLQD�DSUHVHQWD�IXJDV��
YHUWHQGR�JRWDV�GH�iJXD

$�PiTXLQD�OLJD�VH�H�GHVOLJD�VH�
FRQWLQXDPHQWH�TXDQGR�D�SLVWROD�

PDQXDO�HVWi�IHFKDGD

$�PiTXLQD�QmR�DVSLUD�GHWHUJHQWH
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– Depysito do combusttvel vazio.
Î Encher combusttvel.
– Falta de igua
Î Controlar a ligaomo da igua, controlar a 

linha adutora.
Î Limpar o coador no dispositivo de pro-

tecomo contra a falta de igua.
– O filtro de combusttvel esti sujo
Î Substituir o filtro de combusttvel.
– Nmo hi fatsca de igniomo
Î Se, durante o funcionamento, nmo se 

ver fatscas de igniomo pelo visor de ins-
pecomo, mande examinar a miTuina 
pelo servioo de assistrncia tpcnica.

– Pressmo de servioo/caudal demasiado 
alto

Î Reduzir a pressmo de trabalho/dpbito 
na regulaomo da pressmo/dpbito da 
bomba.

– Serpentina de aTuecimento apresenta 
fuligem.

Î Mande o servioo de assistrncia tpcnica 
eliminar a fuligem.

4XDQGR�R�GHIHLWR�QmR�SXGHU�VHU�FRQVHU�
WDGR��D�PiTXLQD�GHYHUi�VHU�YHULILFDGD�
SHOR�VHUYLoR�GH�DVVLVWrQFLD�WpFQLFD�

Em cada pats vigem as respectivas condi-
o}es de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializaomo. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perto-
do de garantia sermo reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde Tue se trate 
dum defeito de material ou de fabricaomo. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Servioo Tpcnico mais pryximo.

$YLVR� No caso de ligaomo do aparelho a 
uma chaminp ou se nmo for posstvel ver o 
aparelho, recomenda-se a montagem de 
uma monitorizaomo da chama (opomo).
Utilizar apenas acessyrios e peoas sobres-
salentes originais. Sy assim poderi garan-
tir uma operaomo do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informao}es sobre acessyrios e 
peoas sobressalentes, consulte 
www.kaercher.com.

2�TXHLPDGRU�QmR�DFHQGH

$�WHPSHUDWXUD�UHJXODGD�QmR�p�
DWLQJLGD�QR�IXQFLRQDPHQWR�FRP�

iJXD�TXHQWH

6HUYLoR�GH�DVVLVWrQFLD�WpFQLFD

*DUDQWLD

$FHVVyULRV�H�SHoDV�
VREUHVVDOHQWHV
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Declaramos Tue a miTuina a seguir desig-
nada corresponde js exigrncias de segu-
ranoa e de sa~de bisicas estabelecidas 
nas Directivas UE por Tuanto concerne j 
sua concepomo e ao tipo de construomo as-
sim como na versmo lanoada no mercado. 
Se houver TualTuer modificaomo na miTui-
na sem o nosso consentimento prpvio, a 
presente declaraomo perderi a validade.

5.957-989

Os abaixo assinados trm procuraomo para 
agirem e representarem a gerrncia.

Responsivel pela documentaomo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

'HFODUDomR�8(�GH�
FRQIRUPLGDGH

3URGXWR� Lavadora de alta pressmo
7LSR� 1.169-xxx
7LSR� 1.170-xxx
7LSR� 1.173-xxx
7LSR� 1.174-xxx
5HVSHFWLYDV�'LUHFWUL]HV�GD�8(
2014/68/UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
&DWHJRULD�GR�PyGXOR
II
3URFHVVR�GH�FRQIRUPLGDGH
Mydulo H
6HUSHQWLQD�GH�DTXHFLPHQWR
Avaliaomo de conformidade do mydulo H
Vilvula de seguranoa
Avaliaomo de conformidade art. 4 paragr. 3
%ORFR�GH�FRPDQGR
Avaliaomo de conformidade do mydulo H
GLYHUVDV�WXEDJHQV
Avaliaomo de conformidade art. 4 paragr. 3
1RUPDV�KDUPRQL]DGDV�DSOLFDGDV
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
1RPH�GD�HQWLGDGH�GHVLJQDGD�
3DUD�2014�68�8(
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH

Am Grauen Stein
51105 Köln
N.� ident. 0035
3URFHVVR�DSOLFDGR�GH�DYDOLDomR�GH�FRQ�
IRUPLGDGH
2000/14/CE: Anexo V
1tYHO�GH�SRWrQFLD�DF~VWLFD�G%�$�
+'6�6�10
Medido: 91
Garantido: 94
+'6�6�12
Medido: 91
Garantido: 94
+'6�6�14
Medido: 91
Garantido: 94
+'6�6�14�4
Medido: 88
Garantido: 91
+'6�7�16
Medido: 92
Garantido: 95
+'6�8�17
Medido: 93
Garantido: 96
+'6�8�18�4
Medido: 87
Garantido: 90
+'6�9�17�4
Medido: 88
Garantido: 91

CEO Head of Approbation
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'DGRV�WpFQLFRV
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

/LJDomR�j�UHGH
Tensmo V 100 230-240 230
Tipo de corrente Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Potrncia da ligaomo kW 2,9 3,0 3,6
Protecomo de rede (fustvel de acomo lenta) A 30 13 16
Tipo de protecomo -- IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protecomo -- I I I
Impedkncia da rede mix. permitida Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
/LJDomR�GH�iJXD
Temperatura de admissmo (mix.) °C 30 30 30
4uantidade de admissmo (mtn.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Altura de aspiraomo dum recipiente aberto (20 �C). m 0,5 0,5 0,5
Pressmo de admissmo (mix.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
'DGRV�UHODWLYRV�j�SRWrQFLD
Vazmo, igua l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Pressmo de servioo da igua (com bocal padrmo) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Mix. pressmo de servioo admisstvel (vilvula de se-
guranoa)

MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)

Vazmo, operaomo a vapor l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Pressmo mix. de servioo na operaomo a vapor (com 
bocal a vapor)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Ref� bocal de vapor -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Temperatura mix. de servioo da igua Tuente °C 98 98 98
Temperatura de servioo operaomo a vapor °C 155 155 155
Aspiraomo de detergente l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Potrncia do Tueimador kW 43 43 43
Consumo miximo do yleo combusttvel kg/h 3,5 3,5 3,5
Foroa de recuo (mix.) da pistola manual N 21,8 25,6 25,6
Calibre do bico do bocal padrmo -- 043 042 036
9DORUHV�REWLGRV�VHJXQGR�(1�60335�2�79
Emissmo de rutdo
Ntvel de pressmo ac~stica LpA dB(A) 76 76 76
Inseguranoa KpA dB(A) 3 3 3
Ntvel de potrncia ac~stica LWA + Inseguranoa KWA dB(A) 94 94 94
Valor de vibraomo mmo/braoo
Pistola pulverizadora manual m/s2 2,7 2,7 2,7
Lanoa m/s2 5,4 5,4 5,4
Inseguranoa K m/s2 0,3 0,3 0,3
3URGXWRV�GH�FRQVXPR
Combusttvel -- Ïleo combustt-

vel extra leve 
ou gasyleo

Ïleo combustt-
vel extra leve 
ou gasyleo

Ïleo combustt-
vel extra leve 
ou gasyleo

4uantidade de yleo l 0,3 0,3 0,3
Tipo de yleo -- 0W40 0W40 0W40
0HGLGDV�H�SHVRV
Comprimento x Largura x Altura mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Peso de funcionamento ttpico, C kg 108,1 108,1 108,1
Peso de funcionamento ttpico, CX kg -- -- 111
TanTue de combusttvel l 15,5 15,5 15,5
Reservatyrio de detergente l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
/LJDomR�j�UHGH
Tensmo V 230 400 230
Tipo de corrente Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Potrncia da ligaomo kW 3,6 4,7 4,7
Protecomo de rede (fustvel de acomo lenta) A 16 16 16
Tipo de protecomo -- IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protecomo -- I I I
Impedkncia da rede mix. permitida Ohm 0.3617 -- --
/LJDomR�GH�iJXD
Temperatura de admissmo (mix.) °C 30 30 30
4uantidade de admissmo (mtn.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Altura de aspiraomo dum recipiente aberto (20 �C). m 0,5 0,5 0,5
Pressmo de admissmo (mix.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
'DGRV�UHODWLYRV�j�SRWrQFLD
Vazmo, igua l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Pressmo de servioo da igua (com bocal padrmo) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Mix. pressmo de servioo admisstvel (vilvula de se-
guranoa)

MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)

Vazmo, operaomo a vapor l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Pressmo mix. de servioo na operaomo a vapor (com 
bocal a vapor)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Ref� bocal de vapor -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Temperatura mix. de servioo da igua Tuente °C 98 98 98
Temperatura de servioo operaomo a vapor °C 155 155 155
Aspiraomo de detergente l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Potrncia do Tueimador kW 43 51 51
Consumo miximo do yleo combusttvel kg/h 3,5 4,1 4,1
Foroa de recuo (mix.) da pistola manual N 25,6 32,4 32,4
Calibre do bico do bocal padrmo -- 035 040 040
9DORUHV�REWLGRV�VHJXQGR�(1�60335�2�79
Emissmo de rutdo
Ntvel de pressmo ac~stica LpA dB(A) 73 77 77
Inseguranoa KpA dB(A) 3 3 3
Ntvel de potrncia ac~stica LWA + Inseguranoa KWA dB(A) 91 95 95
Valor de vibraomo mmo/braoo
Pistola pulverizadora manual m/s2 7,4 2,6 2,6
Lanoa m/s2 5,3 4,2 4,2
Inseguranoa K m/s2 0,3 0,3 0,3
3URGXWRV�GH�FRQVXPR
Combusttvel -- Ïleo combustt-

vel extra leve 
ou gasyleo

Ïleo combustt-
vel extra leve 
ou gasyleo

Ïleo combustt-
vel extra leve 
ou gasyleo

4uantidade de yleo l 0,7 0,3 0,3
Tipo de yleo -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0HGLGDV�H�SHVRV
Comprimento x Largura x Altura mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Peso de funcionamento ttpico, C kg 118,6 118,1 118,1
Peso de funcionamento ttpico, CX kg 121,5 121 121
TanTue de combusttvel l 15,5 15,5 15,5
Reservatyrio de detergente l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
/LJDomR�j�UHGH
Tensmo V 400 230 400 230 400
Tipo de corrente Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Potrncia da ligaomo kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Protecomo de rede (fustvel de acomo lenta) A 16 16 16 16 16
Tipo de protecomo -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Classe de protecomo -- I I I I I
Impedkncia da rede mix. permitida Ohm 0.2638 -- --
/LJDomR�GH�iJXD
Temperatura de admissmo (mix.) °C 30 30 30
4uantidade de admissmo (mtn.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Altura de aspiraomo dum recipiente aberto (20 �C). m 0,5 0,5 0,5
Pressmo de admissmo (mix.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
'DGRV�UHODWLYRV�j�SRWrQFLD
Vazmo, igua l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Pressmo de servioo da igua (com bocal padrmo) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Mix. pressmo de servioo admisstvel (vilvula de se-
guranoa)

MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)

Vazmo, operaomo a vapor l/h (l/min) 290-340 (4,8-
5,7)

300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-
6,7)

Pressmo mix. de servioo na operaomo a vapor (com 
bocal a vapor)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Ref� bocal de vapor -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Temperatura mix. de servioo da igua Tuente °C 98 98 98
Temperatura de servioo operaomo a vapor °C 155 155 155
Aspiraomo de detergente l/h (l/min) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Potrncia do Tueimador kW 58 61 69
Consumo miximo do yleo combusttvel kg/h 4,7 5,0 5,6
Foroa de recuo (mix.) da pistola manual N 39,8 41,4 45,7
Calibre do bico do bocal padrmo -- 045 043 054
9DORUHV�REWLGRV�VHJXQGR�(1�60335�2�79
Emissmo de rutdo
Ntvel de pressmo ac~stica LpA dB(A) 79 73 74
Inseguranoa KpA dB(A) 3 3 3
Ntvel de potrncia ac~stica LWA + Inseguranoa KWA dB(A) 96 90 91
Valor de vibraomo mmo/braoo
Pistola pulverizadora manual m/s2 2,0 3,4 3,6
Lanoa m/s2 2,7 3,4 2,3
Inseguranoa K m/s2 0,3 0,3 0,3
3URGXWRV�GH�FRQVXPR
Combusttvel -- Ïleo combustt-

vel extra leve 
ou gasyleo

Ïleo combustt-
vel extra leve 
ou gasyleo

Ïleo combustt-
vel extra leve 
ou gasyleo

4uantidade de yleo l 0,3 0,7 0,7
Tipo de yleo -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0HGLGDV�H�SHVRV
Comprimento x Largura x Altura mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Peso de funcionamento ttpico, C kg 121,1 126,1 131,4
Peso de funcionamento ttpico, CX kg 124 129 134,3
TanTue de combusttvel l 15,5 15,5 15,5
Reservatyrio de detergente l 15,5 15,5 15,5
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,QVSHFo}HV�SHULyGLFDV
$YLVR� Devem ser respeitadas as recomendao}es dos prazos de inspeco}es, de acordo 
com as respectivas prescrio}es em vigor no pats de utilizaomo.

&RQWUROR�HIHFWXDGR�
SRU�

&RQWUROR�H[WHULRU &RQWUROR�LQWHULRU &RQWUROR�GH�UHVLV�
WrQFLD

Nome Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Nome Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Nome Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Nome Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Nome Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Nome Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data

Assinatura da pes-
soa Tualificada/Data
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L s original brugsanvisning in-
den f¡rste brug, f¡lg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterl sning eller til den n ste ejer.
– Inden f¡rste ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.951-949.0 l ses!

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgnende.

– Kontroller emballagens indhold. Leve-
ringsomfang se figur 1.

+HQYLVQLQJHU�WLO�LQGKROGVVWRIIHU�
�5($&+�
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
" ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
" FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

,QGKROGVIRUWHJQHOVH
Milj¡beskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Oversigt. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Symboler pn maskinen . . . . . . DA 2
Bestemmelsesm ssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 3
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 3
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 4
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 6
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 9
Hj lp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 12
Tilbeh¡r og reservedele  . . . . . DA 12
EU-overensstemmelseserkl -
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 13
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 14
Gentagende kontroller  . . . . . . DA 17

0LOM¡EHVN\WWHOVH
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.
Udtjente apparater indeholder 
v rdifulde materialer, der kan 
og b¡r afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
¡del ggende for milj¡et. Afle-
ver derfor udtjente apparater pn 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin mn 
ikke nn ind i milj¡et. Beskyt jorden og s¡rg 
for en milj¡rigtigt bortskaffe af affaldsolie.

)DUHJUDGHU
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)LJ��1
1 Holder til strnler¡ret
2 Manometer
3 Udsparing til rensemidlets sugeslange
4 Grebfordybning (pn begge sider)
5 Vandtilslutning med si
6 Vandtilslutningss t
7 H¡jtrykstilslutning EASY!Lock
8 H¡jtryksslange EASY!Lock
9 Strnler¡r EASY!Lock
10 H¡jtryksdyse (rustfrit stnl)
11 Dampdyse (messing)
12 Pnfyldningsnbning til rensemiddel
13 Styringshjul med stopbremse
14 Br ndstoffilter
15 Sikringshnndtag
16 EL-ledning
17 Aftr kker
18 V rkt¡jstaske (kun HDS C)
19 Sikringslns til hnndspr¡jtepistolen
20 Hnndsp¡jtepistol EASY!Lock
21 Tryk-/m ngderegulering pn hnndspr¡j-

tepistolen
22 Pnfyldningsnbning til br ndstof
23 Rensemiddel-doseringsventil
24 Betjeningsfelt
25 Opbevaring til hnndspr¡jtepistolen
26 Slangetromlens forbindelsesslange 

(kun HDS CX)
27 Fodfordybning
28 Slangetromle (kun HDS CX)
29 Hnndsving til slangetromle (kun HDS CX)
30 Gribeb¡jle
31 Typeskilt
32 Sk rmlns
33 Opbevaringssted til tilbeh¡r
34 Br nder
35 Opbevaring til strnler¡r
36 Sk rm
37 Systempleje Advance RM 110/RM 111
38 Tryk-/m ngderegulering af pumpeen-

heden
39 Oliebeholder
40 Olie-bortledningsskrue
41 Kontraventil af rensemiddel-indsugningen

42 RM-sugeslange med filter
43 Br ndstoffilter
44 Fastsp ndingsklemme
45 Vandmangelsikringens slange (soft-

d mpnings-system)
46 T¡rk¡ringssikringen
47 Siv i t¡rk¡ringssikringen
48 Finfilter (vand)
49 Sv¡mmerbeholder

)LJ��2
A Afbryder
1 Kontrollampe rotationsretning

(kun 3-fase enheder)
2 Kontrollampe �klar til brug�
3 Kontrollampe br ndstof
4 Kontrollampe service
5 Kontrollampe reng¡ringsmiddel
6 Kontrollampe systempleje

– Betjeningselementer til reng¡ringspro-
cessen er bul.

– Betjeningselementer til vedligeholdelse 
og service er lysegrn.

Højtryksstråler kan være farlige, 
hvis de ikke anvendes korrekt. 

Strålen må ikke rettes mod personer, dyr, 
tændt elektrisk udstyr eller mod højtryks-
renseren.

2YHUVLJW

0DVNLQHOHPHQWHU

%HWMHQLQJVIHOW

)DUYHNRGQLQJ

6\PEROHU�Sn�PDVNLQHQ

Fare på grund af elektrisk 
spænding!
Arbejder på anlægget må kun 
foretages af el-installatører eller 
autoriserede specialister.
Skoldningsfare på grund af var-
me anlægskomponenter!

Forgiftningsfare! Røggas må 
ikke indåndes.
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Rensning af: Maskiner, k¡ret¡jer, bygnin-
ger, v rkt¡j, facader, terrasser, havered-
skaber, etc.
! FARE
Fysisk Risiko! Ved brug på tankstationer el-
ler andre risikoområder skal der tages hen-
syn til de tilsvarende sikkerhedsregler.

.UDY�WLO�YDQGHWV�NYDOLWHW�
BEMÆRK
Der må kun bruges rent vand som højtryks-
medium. Tilsmudsninger fører til for tidligt slid 
eller aflejringer på maskinen og tilbehøret.
Hvis der anvendes recyclingvand, må føl-
gende grænseværdier ikke overskrides.

– De pågældende nationale love til væ-
skestrålere skal overholdes.

– De pågældende nationale love til fore-
byggelse imod ulykkestilfælde skal 
overholdes. Væskestrålere skal kontrol-
leres regelmæssigt og resultaterne fra 
kontrollen skal skiftligt dokumenteres.

– Maskinens opvarmningsindretning er et 
fyringsanlæg. Fyringsanlæg skal kon-
trolleres regelmæssigt iht. de pågæl-
dende nationale love.

– Ifølge gældende nationale bestemmel-
ser, skal denne højtryksrenser til indu-
striel brug det første gang tages i drift af 
en trænet person. KÄRCHER har alle-
rede gennemført og dokumenteret den-
ne første idriftsættelse. Dokumentatio-
ner hertil kan forespørges hos din KÄR-
CHER partner. Hold venligst maskinens 
komponent- og serienummer parat, 
hvis dokumentationen forespørges.

– Vi gør opmærksom på, at maskinen 
skal fortsættende kontrolleres af en 
autoriseret person ifølge de nationale 
bestemmelser. Kontakt hertil venligst 
din KÄRCHER partner.

– Der må ikke foretages ændringer på 
maskinen/tilbehøret.

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og mn ikke s ttes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

– Ved reducering af vandm ngden pn 
pumpehovedet eller med servopress-
reguleringen nbnes overstr¡mnings-
ventilen og en del af vandet flyder tilba-
ge til pumpesugesiden.

– Hvis pistolen lnses, sndan at alt vand 
flyder tilbage til pumpesugesiden, sluk-
ker trykomstilleren pn overstr¡mnings-
ventilen for pumpen.

%HVWHPPHOVHVP VVLJ�
DQYHQGHOVH

S¡rg venligst for at olieholdigt spildevand 
ikke nnr ind i jorden, vandet eller kanalisa-
tionen. Motorvask og undervognsvask b¡r 
derfor kun gennemf¡res pn velegnede ste-
der som har en olieudskiller.

ph-v rdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne* Ledningsevne 

ferskvand 
+1200 µS/cm

afskedelige stoffer ** < 0,5 mg/l
stoffer som kan filtres ud 
***

< 50 mg/l

Kulbrinter < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calcium < 200 mg/l
Total hnrdhed < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kobber < 2 mg/l
Aktivklor < 0,3 mg/l
fri for dnrlige lugter
* Maks. ialt 2000 µS/cm
** Pr¡vevolumen 1 l, aflejringstid 30 min
*** ingen slibende stoffer

6LNNHUKHGVDQYLVQLQJHU

6LNNHUKHGVDQRUGQLQJHU

2YHUVWU¡PQLQJVYHQWLO�PHG�WR�
WU\NRPVWLOOHU
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– Hvis spr¡jetepistolen nbnes igen, t n-
des pumpen igen fra trykomstilleren pn 
pumpens cylinderhovede.

Af fabrik er overstr¡mningsventilen indstil-
let og plomberet. Indstilling foretages ude-
lukkende fra kundeservice.

– Sikkerhedsventilen nbnes hvis over-
str¡mningsventilen respektive trykkon-
takten er defekt.

Af fabrik er sikkerhedsventilen indstillet og 
plomberet. Indstilling foretages udelukken-
de fra kundeservice.

– T¡rk¡ringssikringen forhindrer at br n-
deren t ndes ved mangel af vand.

– En filter forhindrer sikringens tilsmuds-
ning og skal renses regelm ssigt.

– Differenstermostaten afbryder appara-
tet hvis udst¡dningsgassens tempera-
tur bliver for h¡j.

" ADVARSEL
Risiko for tilskadekomst! Maskinen, tilbe-
hør, tilførselsledninger og tilslutninger skal 
være i fejlfri tilstand. Hvis apparatet ikke er 
i en fejlfri tilstand, må det ikke benyttes.
Î Aktiver stopbremsen.

)LJ��3
Skruernes tilsp ndingsmoment: 6.5-7.0 Nm

)LJ��4
Î H ng v rkt¡jstasken ind i de ¡verste 

indgrebshager pn enheden.
Î Klap v rkt¡jstasken ned og lad den gn 

i hak.
Î Fastg¡r v rkt¡jstasken med 2 skruer 

(tilsp ndingsmoment: 6,5-7,0 Nm).
%HP UN� 2 skruer er tilovers.

)LJ��5
Î H ng slangetromlen ind i de nederste 

indgrebshager pn enheden.
Î Klap slangetromlen op og lad den gn i 

hak.
Î Fastg¡r slangetromlen med 4 skruer 

(tilsp ndingsmoment: 6,5-7,0 Nm).
Î Monter slangetromlens forbindelses-

slange pn enhedens h¡jtrykstilslutning.

%HP UN� EASY!Lock-systemet forbinder 
hurtigt og sikkert komponenterne med kun 
en omdrejning takket v re hurtiggevindet.
)LJ��6
Î Forbind strnler¡ret med hnndspr¡jtepi-

stolen og sp nd det fast med hnnden 
(EASY!Lock).

Î S t h¡jtryksdysen pn strnler¡ret.
Î Oml¡berm¡trik monteres og sp ndes 

med hnnden (EASY!Lock).
Î Maskine uden slangerulle:

Forbind h¡jtryksslangen med maski-
nens hnndspr¡jtepistol og sp nd den 
fast med hnnden (EASY!Lock).

Î Maskine med slangerulle:
Forbind h¡jtryksslangen med hnnd-
spr¡jtepistolen og sp nd den fast med 
hnnden (EASY!Lock).

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Højtryksslangen 
skal altid rulles helt ud.

)LJ��7
Î H¡jtryksslangen skal rulles helt af slan-

getromlen.
Î Fastsp ndingsklemmen til h¡jtryks-

slangen tr kkes ud og slangen tr k-
kes ud.

Î Slangeniplen skubbes helt ind i slange-
tromlens knudestykke og sikres med 
fastsp ndingsklemmerne.

6LNNHUKHGVYHQWLO

7¡UN¡ULQJVVLNULQJHQ

'LIIHUHQVWHUPRVWDW�WLO�
XGVW¡GQLQJVJDV

,EUXJWDJQLQJ

0RQWHUH�JULEHE¡MOHQ

0RQWHUH�Y UNW¡MVWDVNH��NXQ�+'6�&�

0RQWHUH�VODQJHWURPOHQ��NXQ�+'6�
&;�

0RQWHUH�KnQGVSU¡MWHSLVWROHQ��
VWUnOHU¡UHW��G\VHQ�RJ�
K¡MWU\NVVODQJHQ

0RQWHUH�UHVHUYH�K¡MWU\NVVODQJHQ

0DVNLQH�PHG�VODQJHUXOOH
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%HP UN� Dunken trykkes fast ind sn luk-
ningen perforeres. Dunken mn ikke tr k-
kes ud inden den er tom.
– Systemplejen forhindrer varmeslan-

gens forkalkning ved brug med kalkhol-
digt postevand. Systemplejen doseres i 
sv¡mmerbeholderens till¡b drnbevis.

– Doseringen blev af fabrik indstillet til en 
mellemstor hnrdhedsgrad.

%HP UN� En systempleje-dunk kommer 
med leveringen.
Î Udskifte systempleje-dunken.

! FARE
Eksplosionsrisiko! Der må kun påfyldes 
diesel eller let fyringsolie. Der må ikke an-
vendes uegnede brændstoffer som f.eks. 
benzin.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Maskinen må al-
drig bruges med en tom brændstoftank. El-
lers ødelægges brændstofpumpen.
Î Pnfylde br ndstof.
Î tanklng skal lukkes.
Î Spildt br ndstof skal fjernes.

! FARE
Fysisk Risiko!
– Brug kun Kärcher-produkter.
– Der mn aldrig tilf¡res l¡sningsmiddel 

(benzin, acetone, fortyndingsv ske 
etc.).

– Undgn kontakt med ¡jne og huden.
– L g m rke til rensemiddelfabrikan-

tens sikkerheds- og brugshenvisning.
.lUFKHU�WLOE\GHU�HW�LQGLYLGXHOW�SURJUDP�
DI�UHQVH��RJ�SOHMHPLGOHU�
Du er velkommen til at sp¡rge din forhand-
ler om rnd.
Î Rensemiddel fyldes pn.

Tilslutningsv rdier, se venligst tekniske 
data.
Î Fastg¡r till¡bsslangen (min. l ngde 7,5 

m, min. diameter 3/4“) med slangeb¡j-
len pn vandtilslutnings ttet.

Î Tilslut till¡bsslangen pn maskinens 
vandtilslutning og pn vandtill¡bet (f.eks. 
vandhanen).

%HP UN� Till¡bsslangen og slangeb¡jlen 
kommer ikke med leverancen.

F¡lgende forandring er n¡dvendigt hvis du 
¡nsker at indsuge vand fra en ekstern be-
holder:
Î Fjerne systempleje-dunken.
)LJ��8
Î Skru 2 skruer af pn br nderhuset.
)LJ��9
Î Skru bagpladen af og fjern den. Sy-

stempleje-dunkens studs forbliver pn 
bagpladen.

)LJ��10
Î Fjern vandtilslutningen ved finfilteret.
Î Skru finfilteret pn pumpehovedet af.
Î Fjern systemplejens beholder.
)LJ��11
Î Skru den ¡verste till¡bsslange til sv¡m-

merbeholderen af.
Î Den ¡verste tilf¡rselsslangen tilsluttes 

til pumpehovedet.
Î Rensemiddel-doseringsventilens skyl-

leslange skal s ttes om pn blindprop-
pen.

Î Tilslut sugeslangen (mindst 3/4“) dia-
meter) med filter (tilbeh¡r) til vandtilslut-
ningen.

– Max. sugeh¡jde: 0,5 m
Indtil pumpen indsuger vand b¡r du:
Î Indstil pumpeenhedens tryk-/m ngde-

reguleringen til max. v rdi.
Î Lukke rensemidlets doseringsventil.

8GVNLIWH�V\VWHPSOHMH�GXQNHQ

3nI\OGH�EU QGVWRI

5HQVHPLGGHO�I\OGHV�Sn

9DQGWLOVOXWQLQJ

,QGVXJ�YDQG�IUD�EHKROGHUHQ
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! FARE
Fare for person- og materialeskader! Du 
må aldrig indsuge vand fra en drikkevands-
beholder. Du må aldrig indsuge væsker, 
der indeholder løsningsmiddler som lakfor-
tynder, benzin, olie eller vand, der ikke er 
filtret. Maskinens tætninger er ikke opløs-
ningsmiddelbestandig. Sprøjtetågen er 
yderst brandfarlig, eksplosiv og giftig.
Î Montering i omvendt r kkef¡lge.
%HP UN� Hold ¡je med at magnetventilens 
kabel ikke klemmer fast pn systemplejens 
dunk.
)LJ��12
%HP UN� Grib ind i systemplejens skakt ef-
ter pns tning af bagpladen og tryk studsen 
pn systempleje-dunken.

– Se typeskilt/tekniske data for tilslut-
ningsv rdier

– El-tilslutningen skal gennemf¡res af en 
el-installat¡r og svare til IEC 60364-1. 

! FARE
Fare på grund af elektrisk stød!
– Uegnede el-forlængerledninger kan 

være farlige. Benyt udelukkende hertil 
godkendte og mærkede el-forlænger-
ledninger med et tilstrækkeligt stort led-
ningstværsnit ved udendørs brug:

– Forlængerledninger skal altid rulles helt ud.
– Den anvendte forlængerlednings stik 

og tilkobling skal være vandtæt.
BEMÆRK
Den maksimal tilladelige netimpedans ved 
el-tilslutningspunktet (se tekniske data) må 
ikke overskrides. Hvis der er tvivl om netim-
pedansen af tilslutningspunktet, kontakt 
venligst energiforsyningsvirksomheden.

! FARE
Eksplosionsrisiko! Brændbare væsker må 
ikke sprøjtes.
! FARE
Fysisk risiko! Maskinen må aldrig bruges 
uden monteret strålerør. Kontroller, om 
strålerøret sidder fast før hver brug. Stråle-
rørets forskruning skal være håndspændt.

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Under arbejdet 
skal håndsprøjtepistolen og strålerøret hol-
des fast med begge hænder.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Aftrækkeren og 
sikingshåndtaget må ikke komme i klemme 
under driften.
! FARE
Risiko for tilskadekomst! Kontakt kundeser-
vice, hvis sikringshåndtaget er defekt.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Maskinen må al-
drig bruges med en tom brændstoftank. El-
lers ødelægges brændstofpumpen.

Î cbn hnndspr¡jtepistolen: Betjen sik-
ringshnndtaget og aftr kkeren.

Î Luk hnndspr¡jtepistolen: Slip sikrings-
hnndtaget og aftr kkeren.

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Sluk maskinen og 
tryk håndsprøjtepistolen indtil maskinen er 
fri for tryk inden dysen skiftes.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Î Udskiftning af dysen.

1 Betjening med koldt vand
2 Betjening med varmt vand
3 Eco-drift (varmt vand max. 60 °C)
4 Betjening med damp

6WU¡PWLOVOXWQLQJ

%HWMHQLQJ

cEQLQJ�OXNQLQJ�DI�
KnQGVSU¡MWHSLVWROHQ

8GVNLIWH�G\VHQ

)XQNWLRQVPnGHU

0/OFF = Slukket

1

4

2

3
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Î Omstilleren indstilles til den ¡nskede 
temperatur.
Kontrollampen �klar til drift� lyser.

Maskinen starter kort og slukker sn snart 
arbejdstrykket blev opnnet.
%HP UN� Hvis kontrollampen �Omdrej-
ningsretning� lyser under driften, skal ma-
skinen omgnende frakobles og fejlen af-
hj lpes, se �Hj lp ved fejl�.
Î Afsikr hnndspr¡jtepistolen ved at skub-

be lnsetappen tilbage.
Maskinen t ndes igen hvis spr¡jtepistolen 
betjenes.
%HP UN��Hvis der ikke kommer vand ud af 
h¡jtryksdysen skal pumpen afluftes. Se 
Hj lp ved fejl “Maskinen opbygger ingen 
tryk“.

Î Omstilleren indstilles til den ¡nskede 
temperatur.

30��&�WLO�98��&�
– Rense med varmt vand.
100��&�WLO�150��&�
– Reng¡ring med damp.
!
Î Erstat h¡jtryksdysen (rustfrit stnl) med 

dampdysen (messing) (se �Drift med 
damp�).

Î Drej stilleskruen med uret: For¡ge ar-
bejdstrykket (MAX).

Î Drej stilleskruen imod uret: Reducere 
arbejdstrykket (MIN).

Î Omstilleren indstilles til max. 98 °C.
Î Indstil arbejdstrykket pn pumpeenhe-

dens tryk-/m ngdereguleringen til 
maks. v rdi.

Î Arbejdstryk og kapacitet indstilles (+/-) 
ved at dreje (trinl¡s) pn spr¡jtepistolens 
tryk- og m ngdereguleringen.

! FARE
Risiko for tilskadekomst! Ved indstilling af 
tryk-/mængdereguleringen skal der holdes 
øje med, at strålerørets forskruning ikke 
løsnes.
%HP UN� Hvis der over en l ngere tidspe-
riode skal arbejdes med reduceret tryk, ind-
stilles trykket pn pumpeenhedens tryk-/
m ngderegulering.

– For at beskytte milj¡et b¡r du v re 
sparsommeligt med rensemidlet.

– Rensemidlet skal v re velegnet til den 
overflade som skal renses.

Î Rensemiddelkoncentrationen indstilles 
if¡lge fabrikantens opgivelser ved hj lp 
af rensemiddel- doseringsventilen.

%HP UN� Standardv rdier ved maksimalt 
arbejdstryk.
%HP UN� F¡r rensemiddel-sugeslangen 
udad via udsparingen, hvis rensemiddel 
skal indsuges fra en ekstern dunk.

Î Tryk/temperatur og rensemiddelkon-
centrationen indstilles tilsvarende til 
den overflade du ¡nsker at rense.

%HP UN� For at forhindre skader pn grund 
af en for h¡j tryk, b¡r h¡jtryksstrnlen altid 
f¡rst rettes imod genstanden fra en langt 
afstand.

– L¡sne smuds:
Î Rensemiddel spr¡jtes sparsommeligt 

pn og indvirker 1...5 minutter, men mn 
ikke t¡rre.

– Fjern snavs:
Î Vask det l¡snede snavs af med h¡j-

tryksstrnlen.

Fjernelse af lette tilsmudsninger og skyl-
ning. f.eks.: Haveredskaber, terrasse, 
v rkt¡j, etc.
Î Arbejdstryk indstilles efter behov.

7 QG�IRU�PDVNLQHQ

,QGVWLOOH�UHQVHWHPSHUDWXUHQ

$UEHMGVWU\N�RJ�NDSDFLWHW�VWLOOHV�LQG

7U\N��P QJGHUHJXOHULQJ�DI�
SXPSHHQKHGHQ

7U\N��P QJGHUHJXOHULQJHQ�Sn�
KnQGVSU¡MWHSLVWROHQ�

'ULIW�PHG�UHQJ¡ULQJVPLGGHO

5HQVQLQJ

$QEHIDOHW�UHQVHPHWRGH

%HWMHQLQJ�PHG�NROGW�YDQG
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Maskinen arbejder i et ¡konomisk tempera-
turomrnde (max. 60 °C).

Vi anbefaler f¡lgende rensetemperaturer:
– Lette tilsmudsninger

30�50��&
– Proteinholdige tilsmudsninger, f.eks. i 

f¡devareindustrien
PD[��60��&

– Rensning af motork¡ret¡jer, maskin-
rensning
60�90��&

– Afkonservering, sv rt fedtholdige til-
smudsninger
100�110��&

– Opt¡ tilslagsmateriale, delvis facade-
rensning
WLO�140��&

! FARE
Skoldningsrisiko!
Î Omstilleren indstilles til den ¡nskede 

temperatur.

! FARE
Skoldningsrisiko! Ved en arbejdstempera-
tur over 98 °C må arbejdstrykket ikke over-
skride 3,2 MPa (32 bar).
Derfor skal f¡lgende foranstaltninger gen-
nemf¡res:
!
Î 8GVNLIW�K¡MWU\NVG\VHQ��UXVWIULW�VWnO��

PHG�GDPSG\VHQ��PHVVLQJ��NRPSR�
QHQW�QU��VH�7HNQLVNH�GDWD��

Î Vandm ngdereguleringen pn spr¡jte-
pistolen nbnes helt, retning + til ansla-
get

Î Indstil arbejdstrykket pn pumpeenhe-
dens tryk-/m ngdereguleringen til min. 
v rdi.

Î Omstilleren indstilles til min. 100 °C.

Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 
lnsetappen fremad.

Î SM-doseringsventilen stilles til �0�.
Î S t omstilleren til trin 1 (drift med koldt 

vand).
Î Spol maskinen med nbnet hnndspr¡jte-

pistol for mindst et minut.

! FARE
Skoldningsrisiko på grund af varmt vand! 
Efter brug med varmt vand eller damp skal 
maskinen køles ned idet den bruges med 
koldt vand og åben pistol i mindst to minut-
ter.
Î Luk vandtilf¡rslen.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen.
Î T nd pumpen pn kontakten og lad den 

k¡re i 5-10 sekunder.
Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Netstikken b¡r kun tr kkes ud af stik-

dnsen med t¡rre h nder.
Î Fjern vandtilslutningen.
Î Betjen spr¡jtepistolen indtil maskinen 

er fri for tryk.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.

Î Strnler¡ret skal gn i hak i maskinhjel-
mens holder.

Î H¡jtryksslangen og elektriske ledninger 
rulles sammen og h nges pn holderen.

Maskine med slangerulle:
Î H¡jtryksslangen l gges udstrakt ud in-

den den rulles sammen.
Î Drej hnndsvinget med uret (pilretning).
%HP UN� H¡jtryksslangen og elektriske 
ledninger mn ikke foldes.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Frost ødelægger 
maskinen hvis den ikke fuldstændig tøm-
mes for vand.
Î Maskinen opbevares et frostfrit sted.
Hvis maskinen er tilsluttet til en kamin skal 
der tages hensyn til f¡lgende:

(FR�GULIW

%HWMHQLQJ�PHG�YDUPW�YDQG�GDPS

%HWMHQLQJ�PHG�YDUPW�YDQG

%HWMHQLQJ�PHG�GDPS

$IEU\GHOVH�DI�GULIWHQ

(IWHU�EUXJ�PHG�UHQVHPLGGHO

6OXN�IRU�PDVNLQHQ

2SEHYDULQJ�DI�GDPSUHQVHUHQ

)URVWEHVN\WWHOVH
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BEMÆRK
Risiko for beskadigelse i forbindelse med 
kold luft som trænger ind i kaminen oppe-
fra.
Î Ved udend¡rstemperaturer under 0 °C 

skal maskinen fjernes fra kaminen.
Hvis en frostfri oplagring ikke er mulig skal 
maskinen afbrydes.

Hvis maskinen ikke bruges i en lang tidspe-
riode eller hvis en frostfri oplagring ikke er 
muligt:
Î T¡m rensemiddeltanken.
Î Vand afledes.
Î Maskinen skyldes grundigt med frost-

v ske.

Î Vandtilf¡rselsslangen og h¡jtryksslan-
gen skrues fra.

Î Tilf¡rselsledningen pn k delbunden skru-
es fra og varmeslangen skal l¡be tom.

Î Maskinen skal k¡re max. 1 minut indtil 
pumpen og ledningerne er tom.

%HP UN� Tag hensyn til frostv skeprodu-
centens instruktioner.
Î Almindelig frostv ske som kan k¡bes i 

handlen fyldes ind i sv¡mmerbeholde-
ren.

Î T nd maskinen (uden br nder), indtil 
maskinen er spolet komplet.

Herved opnnr man ogsn en vis beskyttelse 
imod rust.

" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.

)LJ��13
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Hvis maskinen 
transporteres med en gaffeltruck tag hen-
syn til figuren.

BEMÆRK
Beskyt aftrækkeren mod beskadigelser un-
der transport.
" FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
Î Ved transport i biler skal renseren fast-

sp ndes i.h.t. g ldende love.

! FARE
Fare for tilskadekomst på grund af utilsigtet 
startende maskine og elektrisk stød. Træk 
netstikket og afbryd maskinen inden der ar-
bejdes på maskinen.
Î Luk vandtilf¡rslen.
Î cbn hnndspr¡jtepistolen.
Î T nd pumpen pn kontakten og lad den 

k¡re i 5-10 sekunder.
Î Luk hnndspr¡jtepistolen.
Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Netstikken b¡r kun tr kkes ud af stik-

dnsen med t¡rre h nder.
Î Fjern vandtilslutningen.
Î Betjen spr¡jtepistolen indtil maskinen 

er fri for tryk.
Î Sikr hnndspr¡jtepistolen ved at skubbe 

lnsetappen fremad.
Î Motoren skal k¡les ned.
'LQ�.lUFKHU�IDJIRUKDQGOHU�LQIRUPHUHU�
GLJ�RP�JHQQHPI¡ULQJHQ�DI�UHJHOP VVL�
JH�VLNNHUKHGVLQVSHNWLRQHU��UHSHNWLYH�
RP�DIOVXWQLQJ�DI�HQ�YHGOLJHKROGHOVHV�
NRQWUDNW�

Î Rens vandtilslutningens filter.
Î Rense finfilteren.
Î Rense br ndstoffilteret.
Î Kontroller oliestanden.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Hvis olien er mæl-
keagtig bør du omgående informere Kär-
cher kundeservice.

Î Rens filteret i t¡rk¡ringssikringen.
Î Rens filteret pn rensemiddelsugeslangen.

$IEU\GQLQJ�QHGO JJHOVH

9DQG�DIOHGHV�

0DVNLQHQ�VN\OGHV�JUXQGLJW�PHG�
IURVWY VNH

2SEHYDULQJ

7UDQVSRUW

3OHMH�RJ�YHGOLJHKROGHOVH

9HGOLJHKROGHOVHVLQWHUYDOOHU

(Q�JDQJ�RP�XJHQ

(Q�JDQJ�RP�PnQHGHQ
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Î Udskift olien.
Î Lad kundeservice gennemf¡re vedlige-

holdelsen.

Î Gennemf¡r en trykkontrol iht. produ-
centens anvisninger.

Î Fjern filteret.
Î Sivet renses med vand og geninds ttes.

Î Maskinen skal v re uden tryk.
Î Skru finfilteret pn pumpehovedet af.
Î Afmonter finfilteret og fjern filterindsat-

sen.
Î Rens filterindsatsen med rent vand eller 

trykluft.
Î Monter i omvendt r kkef¡lge.

Î Ryst br ndstoffilteret ud. Derved mn 
br ndstof ikke slippes ud i naturen.

Î Fjern fastsp ndingsklemmen og tr k 
vandmangelsikringens slange (soft-
d mpnings-system) ud.

Î Fjern filteret.
%HP UN� I givet fald kan du dreje skruen 
M8 ca. 5 mm ind og dermed tr kke sivet ud
Î Rens filteret med vand.
Î Skyd filteret ind.
Î Skub slangeniplen helt ind i vandman-

gelsikringen og fikser den med fast-
sp ndingsklemmen.

Î Sugeslangen til rensemidlet tages ud.
Î Filteret renses med vand og geninds t-

tes.

Î En opsamlingsbeholder til ca. 1 liter olie 
skal stn til disposition.

Î Aftapningsskruen l¡snes.

Î Aftapningsskruen tr kkes fast igen.
Î Olie pnfyldes langsomt op til MAX-mar-

keringen.
%HP UN� Luftbl rer skal v re i stand til at 
undslippe.
2OLHW\SH�SnI\OGQLQJVP QJGH�VH�WHNQL�
VNH�GDWD�

! FARE
Fare for tilskadekomst på grund af utilsigtet 
startende maskine og elektrisk stød. Træk 
netstikket og afbryd maskinen inden der ar-
bejdes på maskinen.

)LJ��14
Î Skift polerne evt. pn netstikket.

– Ingen netsp nding, se �Maskinen k¡-
rer ikke�.

– Oliemangel
Î Fyld olie pn.

– Vandmangel
Î Kontroller vandtilslutningen, kontroller 

ledningerne.
– L kage i h¡jtrykssystemet
Î H¡jtrykssystemet og tilslutninger skal 

kontrolleres med hensyn til t thed.

– Fejl i sp ndingsforsyningen eller moto-
rens str¡mindtag for h¡j.

Î Kontroller nettilslutningen og sikringer-
ne.

Î Kontakt kundeservice.

+YHU�500��GULIWVWLPH��PLQGVW�HQ�JDQJ�RP�
nUHW

6HQHVW�DOOH�5�nU��JHQWDJHQGH�

9HGOLJHKROGHOVHVDUEHMGHU

5HQV�ILOWHUHW�L�YDQGWLOVOXWQLQJHQ

5HQVH�ILQILOWHUHW�

5HQVH�EU QGVWRIILOWHUHW

5HQV�ILOWHUHW�L�W¡UN¡ULQJVVLNULQJHQ�

5HQV�ILOWHUHW�Sn�
UHQVHPLGGHOVXJHVODQJHQ

8GVNLIW�ROLHQ

Olieaffald b¡r bortskaffes milj¡rigtigt eller 
bringes til en modtagelsesfacilitet.

+M OS�YHG�IHMO

.RQWUROODPSH�
�2PGUHMQLQJVUHWQLQJ��EOLQNHU��NXQ�

3�IDVH�HQKHGHU�

.RQWUROODPSH��NODU�WLO�EUXJ��VOXNNHV

.RQWUROODPSH�VHUYLFH

.RQWUROODPSH��6HUYLFH��O\VHU

EOLQNHU�1[

EOLQNHU�2[
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– Motor overbelastet/overhedet
Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Damprenseren skal v re afk¡let.
Î T nd for maskinen.
– Fejlen gentager sig.
Î Kontakt kundeservice.

– R¡ggastemperaturbegr nseren blev 
udl¡st.

Î S t startknappen pn �0/OFF“.
Î Damprenseren skal v re afk¡let.
Î T nd for maskinen.
– Fejlen gentager sig.
Î Kontakt kundeservice.

– Reedkontakten i vandmangelsikringen 
er klistret sammen eller magnet-
stemplet sidder fast.

Î Kontakt kundeservice.

– Flammef¡leren har afbrudt br nderen.
Î Kontakt kundeservice.

– Br ndstoftank tom.
Î Pnfylde br ndstof.

– Systempleje-dunken tom.
Î Udskifte systempleje-dunken.

– Rensemiddeltanken er tomt.
Î Rensemiddel fyldes pn.

– Ingen netsp nding
Î Kontroller nettilslutning/tilslutningsled-

ningen.

– Luft i systemet
Pumpen skal afluftes:
Î SM-doseringsventilen stilles til �0�.
Î Brug hovedafbryderen og t nd og sluk 

maskinen flere gange med nbnet pistol.
Î cbn og luk pumpeenhedens tryk-/

m ngderegulering ved nben hnnd-
spr¡jtepistol.

%HP UN� Udluftningen kan fremskyndes 
ved at afmontere h¡jtryksslangen fra h¡j-
trykstilslutningen.
Î Opfyld rensemiddeltanken hvis den er 

tom.
Î Kontroller tilslutninger og ledninger.
– Tryk er indstillet til MIN
Î Indstil tryk til MAX.
– Filteret i vandtilslutningen er tilsmudset
Î Rens filteret.
Î Rens finfilteret, udskift efter behov.
– Tilf¡rselsm ngden af vand er for lav.
Î Kontroller tilf¡rselsm ngden (se tekni-

ske data).

– Pumpen ut t
%HP UN� Tilladeligt er 3 drypper/minut.
Î Ved st rkere l kage skal maskinen 

kontrolleres af kunde-service.

– L kage i h¡jtrykssystemet
Î H¡jtrykssystemet og tilslutninger skal 

kontrolleres med hensyn til t thed.

EOLQNHU�3[

EOLQNHU�4[

EOLQNHU�5[

EOLQNHU�6[

.RQWUROODPSH�EU QGVWRI�O\VHU

.RQWUROODPSH�V\VWHPSOHMH�O\VHU

.RQWUROODPSH�UHQJ¡ULQJVPLGGHO�
O\VHU

0DVNLQHQ�N¡UHU�LNNH

0DVNLQHQ�RSE\JJHU�LQJHQ�WU\N

0DVNLQHQ�O NNHU��YDQG�GU\SSHU�XG�
DI�EXQGHQ

6SU¡MWHSLVWRO�HU�OnVW�RJ�PDVNLQHQ�
W QGHU�RJ�VOXNNHU�NRQVWDQW

146 DA



±�12

Î Maskinen skal k¡re med nbn rensemid-
deldoseringsventil og lukket vandtilf¡r-
sel indtil sv¡mmerbeholderen er udsu-
get og trykken falder til �0�.

Î cbn for vandtill¡bet.
Hvis pumpen stadig ikke indsuger rense-
middel kan det have f¡lgende nrsager:
– Filteret i rensemidlets sugeslange er til-

smudset
Î Rens filteret.
– Kontraventilen kl bet sammen
Î Fjern reng¡ringsmiddelslangen og l¡sn 

kontraventilen med en stump genstand.

– Br ndstoftank tom.
Î Pnfylde br ndstof.
– Vandmangel
Î Kontroller vandtilslutningen, kontroller 

ledningerne.
Î Rens filteret i t¡rk¡ringssikringen.
– Br ndstoffilteret tilsmudset
Î Udskift br ndstoffilteret
– Ingen t ndgnist
Î Hvis du ikke kan se en t ndgnist gen-

nem skueglasset b¡r maskinen kontrol-
leres fra kundeservice.

– Arbejdstryk/kapacitet for h¡j
Î Reducere arbejdstryk/kapaciteten pn 

pumpeenhedens tryk-/m ngderegule-
ring.

– Tilsodet varmeslange
Î Lad kundeservice fjerne sod fra maski-

nen.

+YLV�IHMOHQ�LNNH�NDQ�IMHUQHV�VNDO�PDVNL�
QHQ�NRQWUROOHUHV�IUD�NXQGHVHUYLFH�

I de enkelte lande g lder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl pn apparatet afhj lpes gra-
tis inden for garantien, snfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ¡nsker at g¡re garantien g lden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller n rmeste kundeservice med-
bringende kvittering for k¡bet.

%HP UN� Hvis maskinen er tilsluttet til en 
kamin eller hvis maskinen er skjult, anbefa-
ler vi at montere en flammekontrol (option).
Anvend kun originaltilbeh¡r og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbeh¡r og reservedele 
findes www.kaercher.com

0DVNLQHQ�LQGVXJHU�LQJHQ�
UHQVHPLGGHO

%U QGHUHQ�W QGHU�LNNH

'HQ�LQGVWLOOHGH�WHPSHUDWXU�RSQnV�
LNNH�YHG�EUXJ�PHG�YDUPW�YDQG

.XQGHVHUYLFH

*DUDQWL

7LOEHK¡U�RJ�UHVHUYHGHOH
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Hermed erkl rer vi, at den nedenfor n vn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de g ldende grundl ggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
 ndringer af maskinen, der foretages uden 
forudgnende aftale med os, mister denne 
erkl ring sin gyldighed.

5.957-989

Undertegnede agerer pn vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.
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7HNQLVNH�GDWD
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

1HWWLOVOXWQLQJ
Sp nding V 100 230-240 230
Str¡mtype Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tilslutningseffekt kW 2,9 3,0 3,6
Sikring (forsinket) A 30 13 16
Kapslingsklasse -- IPX5 IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse -- I I I
Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
9DQGWLOVOXWQLQJ
Forsyningstemperatur, maks. °C 30 30 30
Forsyningsm ngde, min. l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Sugeh¡jde ud fra nbn beholder (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Tilf¡rselstryk, maks. MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
<GHOVHVGDWD
Kapacitet, vand l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maks. driftsovertryk (sikkerhedsventil) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Kapacitet dampdrift l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. arbejdstryk dampdrift (med dampdyse) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Partnr. dampdyse -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Max. arbejdstryk varmt vand °C 98 98 98
Arbejdstemperatur dampdrift °C 155 155 155
Indsugning rensemiddel l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Br nderkapacitet kW 43 43 43
Makismalt fyringsolieforbrug kg/h 3,5 3,5 3,5
Spr¡jtepistolens tilbagest¡dskraft max. N 21,8 25,6 25,6
Standarddysens dysest¡rrelse -- 043 042 036
2SO\VWH�Y UGLHU�LI¡OJH�(1�60335�2�79
St¡jemission
Lydtryksniveau LpA dB(A) 76 76 76
Usikkerhed KpA dB(A) 3 3 3
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 94 94 94
Hnnd-arm vibrationsv rdi
Hnndspr¡jtepistol m/s2 2,7 2,7 2,7
Strnler¡r m/s2 5,4 5,4 5,4
Usikkerhed K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULIWVVWRIIHU
Br ndstof -- Fyringsolie EL 

eller diesel
Fyringsolie EL 
eller diesel

Fyringsolie EL 
eller diesel

Oliem ngde l 0,3 0,3 0,3
Olietype: -- 0W40 0W40 0W40
0nO�RJ�Y JW
L ngde x bredde x h¡jde mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisk driftsv gt C kg 108,1 108,1 108,1
Typisk driftsv gt, CX kg -- -- 111
Br ndstoftank l 15,5 15,5 15,5
Rensemiddeltank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
1HWWLOVOXWQLQJ
Sp nding V 230 400 230
Str¡mtype Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Tilslutningseffekt kW 3,6 4,7 4,7
Sikring (forsinket) A 16 16 16
Kapslingsklasse -- IPX5 IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse -- I I I
Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm 0.3617 -- --
9DQGWLOVOXWQLQJ
Forsyningstemperatur, maks. °C 30 30 30
Forsyningsm ngde, min. l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Sugeh¡jde ud fra nbn beholder (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Tilf¡rselstryk, maks. MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
<GHOVHVGDWD
Kapacitet, vand l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maks. driftsovertryk (sikkerhedsventil) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Kapacitet dampdrift l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. arbejdstryk dampdrift (med dampdyse) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Partnr. dampdyse -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Max. arbejdstryk varmt vand °C 98 98 98
Arbejdstemperatur dampdrift °C 155 155 155
Indsugning rensemiddel l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Br nderkapacitet kW 43 51 51
Makismalt fyringsolieforbrug kg/h 3,5 4,1 4,1
Spr¡jtepistolens tilbagest¡dskraft max. N 25,6 32,4 32,4
Standarddysens dysest¡rrelse -- 035 040 040
2SO\VWH�Y UGLHU�LI¡OJH�(1�60335�2�79
St¡jemission
Lydtryksniveau LpA dB(A) 73 77 77
Usikkerhed KpA dB(A) 3 3 3
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 91 95 95
Hnnd-arm vibrationsv rdi
Hnndspr¡jtepistol m/s2 7,4 2,6 2,6
Strnler¡r m/s2 5,3 4,2 4,2
Usikkerhed K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULIWVVWRIIHU
Br ndstof -- Fyringsolie EL 

eller diesel
Fyringsolie EL 
eller diesel

Fyringsolie EL 
eller diesel

Oliem ngde l 0,7 0,3 0,3
Olietype: -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0nO�RJ�Y JW
L ngde x bredde x h¡jde mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisk driftsv gt C kg 118,6 118,1 118,1
Typisk driftsv gt, CX kg 121,5 121 121
Br ndstoftank l 15,5 15,5 15,5
Rensemiddeltank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
1HWWLOVOXWQLQJ
Sp nding V 400 230 400 230 400
Str¡mtype Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Tilslutningseffekt kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Sikring (forsinket) A 16 16 16 16 16
Kapslingsklasse -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse -- I I I I I
Maksimalt tilladelig netimpedans Ohm 0.2638 -- --
9DQGWLOVOXWQLQJ
Forsyningstemperatur, maks. °C 30 30 30
Forsyningsm ngde, min. l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Sugeh¡jde ud fra nbn beholder (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Tilf¡rselstryk, maks. MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
<GHOVHVGDWD
Kapacitet, vand l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Arbejdstryk vand (med standarddyse) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maks. driftsovertryk (sikkerhedsventil) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Kapacitet dampdrift l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. arbejdstryk dampdrift (med dampdyse) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Partnr. dampdyse -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Max. arbejdstryk varmt vand °C 98 98 98
Arbejdstemperatur dampdrift °C 155 155 155
Indsugning rensemiddel l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Br nderkapacitet kW 58 61 69
Makismalt fyringsolieforbrug kg/h 4,7 5,0 5,6
Spr¡jtepistolens tilbagest¡dskraft max. N 39,8 41,4 45,7
Standarddysens dysest¡rrelse -- 045 043 054
2SO\VWH�Y UGLHU�LI¡OJH�(1�60335�2�79
St¡jemission
Lydtryksniveau LpA dB(A) 79 73 74
Usikkerhed KpA dB(A) 3 3 3
Lydeffektniveau LWA + usikkerhed KWA dB(A) 96 90 91
Hnnd-arm vibrationsv rdi
Hnndspr¡jtepistol m/s2 2,0 3,4 3,6
Strnler¡r m/s2 2,7 3,4 2,3
Usikkerhed K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULIWVVWRIIHU
Br ndstof -- Fyringsolie EL 

eller diesel
Fyringsolie EL 

eller diesel
Fyringsolie EL 

eller diesel
Oliem ngde l 0,3 0,7 0,7
Olietype: -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0nO�RJ�Y JW
L ngde x bredde x h¡jde mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typisk driftsv gt C kg 121,1 126,1 131,4
Typisk driftsv gt, CX kg 124 129 134,3
Br ndstoftank l 15,5 15,5 15,5
Rensemiddeltank l 15,5 15,5 15,5
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*HQWDJHQGH�NRQWUROOHU
%HP UN� Kontrolfristanbefalingerne skal overholdes iht. de png ldende nationale be-
stemmelser.

.RQWURO�JHQQHPI¡UW�DI� <GUH�NRQWURO ,QGYHQGLJ�NRQWURO 6WDELOLWHWVNRQWURO

Navn Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Navn Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Navn Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Navn Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Navn Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Navn Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato

Underskrift af den 
autoriserede person/
dato
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F¡r f¡rste gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, f¡lg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende n¡dvendig n lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 f¡r 
maskinen settes i drift!

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

– Kontroller ved utpakking at ingen ting 
mangler. Leveringsomfang, se figur 1.

$QYLVQLQJHU�RP�LQQKROG��5($&+�
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

! FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
" ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
" FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

,QQKROGVIRUWHJQHOVH
Milj¡vern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Oversikt. . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 2
Symboler pn maskinen . . . . . . NO 2
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 3
Sikkerhetsinstruksjoner. . . . . . NO 3
Sikkerhetsinnretninger  . . . . . . NO 3
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 4
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 9
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 12
Tilbeh¡r og reservedeler . . . . . NO 12
EU-samsvarserkl ring . . . . . . NO 13
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 14
Gjentatte kontroller . . . . . . . . . NO 17

0LOM¡YHUQ
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse b¡r leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer mn ikke komme ut 
i milj¡et. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt 
jordsmonnet og deponer brukt olje pn en 
milj¡vennlig mnte.

5LVLNRWULQQ
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%LOGH�1
1 Holder for strnler¡r
2 Manometer
3 Utsparing for rengj¡ringsmiddel suge-

slange
4 Gripehnndtak (2-sidig)
5 Vanntilkobling med sugeinntak
6 Vanntilkoblingssett
7 H¡ytrykkstilkobling EASY!Lock
8 H¡yttrykksslange EASY!Lock
9 Strnler¡r EASY!Lock
10 H¡ytrykksdyse (edelstnl)
11 Dampdyse (messing)
12 Pnfyllingsnpning for rengj¡ringsmiddel
13 Styrerulle med holdebremse
14 Drivstoffsil
15 Sikringshendel
16 Elektroforsyningsledning
17 Avtrekkerhendel
18 Verkt¡ylomme (kun HDS C)
19 Sikringstast h¡ytrykkspistol
20 Hnndsrp¡ytepistol EASY!Lock
21 Trykk-/mengderegulering pn h¡ytrykk-

pistolen
22 Pnfyllingsnpning for drivstoff
23 Doseringsventil rengj¡ringsmiddel
24 Betjeningspanel
25 Holder for h¡ytrykkspistol
26 Koblingsslange for slangetrommel (kun 

HDS CX)
27 Stigtrinn
28 Slangetrommel (kun HDS CX)
29 Hnndsveiv for slangetrommel (kun HDS 

CX)
30 Gripeb¡yle
31 Typeskilt
32 Hettelns
33 Lagringsrom for tilbeh¡r
34 Brenner
35 Holder for strnler¡r
36 Maskinhette
37 Systemvedlikehold Advance RM 110/

RM 111
38 Trykk-/mengderegulering pn pumpeen-

heten
39 Oljebeholder

40 Oljeavtappingsskrue
41 Tilbakeslagsventil pn innsuging rengj¡-

ringsmiddel
42 Rengj¡ringsmiddel-sugeslange med filter
43 Drivstoffilter
44 Festeklemme
45 Slange (Soft-demping system) for 

vannmangelsikring
46 Lavvannssikring
47 Sil i lavvannssikringen
48 Finfilter (vann)
49 Flott¡rbeholder

%LOGH�2
A Apparatbryter
1 Kontrolllampe rotasjonsretning

(bare 3-fase maskiner)
2 Kontrolllampe driftsklar
3 Kontrolllampe drivstoff
4 Kontrolllampe service
5 Kontrollampe rengj¡ringsmiddel
6 Kontrolllampe systemvedlikehold

– Betjeningselementer for rengj¡rings-
prosessen er gule.

– Betjeningselementer for vedlikehold og 
service er lysegrne.

Høytrykkstråler kan være farlige 
ved feil bruk. Strålen må ikke ret-

tes mot personer, dyr, elektrisk utstyr som 
er på, eller høytrykksvaskeren selv.

2YHUVLNW

0DVNLQRUJDQHU

%HWMHQLQJVSDQHO

)DUJHPHUNLQJ

6\PEROHU�Sn�PDVNLQHQ

Fare fra elektrisk spenning!
Arbeid på anleggsdeler skal kun 
utføres av elektrikere eller auto-
risert fagpersonal.

Forbrenningsfare fra varme 
overflater!

Fare for kvelning! Ikke pust inn 
eksosen.
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Rengj¡ring av: Maskiner, kj¡ret¡yer, byg-
ninger, verkt¡y, fasader, terasser, hageut-
styr, etc.
! FARE
Fare for skader! Ved bruk på bensinstasjo-
ner og andre farlige steder skal relevante 
sikkerhetsforskrifter følges.

.UDY�WLO�YDQQNYDOLWHW�
OBS
Som høytrykksmedium skal det bare bru-
kes rent vann. Smuss fører til slitasje før ti-
den eller avleiringer på apparatet og på til-
behøret.
Hvis det brukes resirkulert vann, må følgen-
de grenseverdier ikke overskrides.

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter for væskestrålemaskiner. 

– Følg gjeldende lovpålagte nasjonale 
forskrifter om ulykkesforhindring. Væs-
kestrålemaskinen må kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen 
skal protokollføres.

– Varmeinnretningen på maskinen er et 
fyringsanlegg. Fyringsanlegg må kon-
trolleres regelmessig i ehnhold til de 
gjeldende nasjonale forskriftene.

– I henhold til gjeldende nasjonale be-
stemmelser skal denne høytrykksvas-
keren, dersom den brukes kommersielt, 
først settes i drift av en kvalifisert per-
son. KÄRCHER har allerede gjennom-
ført og dokumentert denne første gangs 
bruk for deg. Dokumentasjon om det 
kan du få fra din KÄRCHER forhandler. 
Ved forespørsel om dokumentasjon, 
vennligst ha klart dele- og produksjons-
nummer for apparatet.

– Vi vil henvise til at apparatet i henhold til 
gjeldende nasjonale bestemmelser må 
kontrolleres av en kvalifisert person 
med regelmessige mellomrom. Venn-
ligst ta kontakt med din KÄRCHER for-
handler.

– Det må ikke gjøres endringer på appa-
ratet/tilbehøret.

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for n 
beskytte brukeren og mn ikke settes ut av 
drift eller omgns.

– Nnr vannmengden reduseres pn pum-
pehodet eller med trykk- og mengdere-
guleringen, npner overstr¡msventilen 
og en del av vannet gnr tilbake til pum-
pens sugeside.

– Dersom h¡ytrykkpistolen lukkes slik at 
alt vann gnr tilbake til pumpens sugesi-
de, vil trykkbryteren pn overstr¡msven-
tilen koble fra pumpen.

)RUVNULIWVPHVVLJ�EUXN

Ikke la avl¡psvann med oljeinnhold kom-
me ned i jordsmonnet, vann eller avl¡ps-
system. Motorvask og understellsvask skal 
derfor bare utf¡res pn egnede steder med 
oljeavskiller.

pH-verdi 6,5...9,5
elektrisk ledningsevne * Ledningsevne 

ferskvann 
+1200 µS/cm

utfellingsbare stoffer ** < 0,5 mg/l
avfiltrerbare stoffer *** < 50 mg/l
Hydrokarbonater < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Total hardhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ern < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Kopper < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
uten ubehagelig lukt
* Maksimalt totalt 2000 µS/cm
** Pr¡vevolum 1 l, utfellingstid 30 min
*** ingen slipende stoffer

6LNNHUKHWVLQVWUXNVMRQHU

6LNNHUKHWVLQQUHWQLQJHU

2YHUVWU¡PVYHQWLO�PHG�WR�
WU\NNEU\WHUH
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– Dersom h¡ytrykkspistolen npnes igjen 
kobler trykkbryteren pn sylindderhodet 
pumpen inn igjen.

Overstr¡msventilen er innstilt og plombert 
fra fabrikken. -ustering mn kun foretas av 
kundeservice.

– Sikkerhetsventilen npner dersom 
ovestr¡msventil eller trykkbryter er de-
fekt.

Overstr¡msventilen er innstilt og plombert 
fra fabrikken. -ustering mn kun foretas av 
kundeservice.

– Lavvannssikringen forhindrer at bren-
neren kobles inn ved vannmangel.

– En sil forhindrer tilsmussing av sikrin-
gen og mn rengj¡res regelmessig.

– Avgasstemperaturbegrenseren kobler 
ut maskinen nnr det blir for h¡y tempe-
ratur pn avgassen.

" ADVARSEL
Fare for personskade! Apparat, tilbehør, til-
førselsledninger og tilkoblinger må være i 
plettfri tilstand. Maskinen skal ikke brukes 
dersom det ikke er i feilfri stand.
Î Trekk til holdebremsen.

%LOGH�3
Tiltrekkingsmoment for skruene: 6,5-
7,0 Nm

%LOGH�4
Î Heng verkt¡ylommen pn de ¡vre lnse-

knastene pn maskinen.
Î Vipp ned verkt¡ylommen og la den gn i 

lns.
Î Fest verkt¡ylommen med 2 skruer (til-

trekkingsmoment: 6,5-7,0 Nm).
0HUN� 2 skruer er til overs.

%LOGH�5
Î Heng slangetrommel pn de nedre lnse-

knastene pn maskinen.
Î Vipp opp slangetrommelen og la den gn 

i lns.
Î Fest slangetrommelen med 4 skruer (til-

trekkingsmoment: 6,5-7,0 Nm).
Î Monter forbindelsesslange fra slange-

trommel til h¡ytrykkskobling pn maski-
nen.

+HQYLVQLQJ� EASY!Lock-Systemet forbin-
der komponenter raskt og sikkert med en 
hurtigvinsj pn kun en omdreining.
%LOGH�6
Î Kolbe strnler¡ret til hnndspr¡ytepisto-

len og stram den hnndfast (EA-
SY!Lock).

Î Sett h¡ytrykksdysen pn strnler¡ret.
Î Monter overfalsmutteren og trekk den til 

for hnnd (EASY!Lock).
Î Apparat uten slangetrommel:

Koble h¡yttrykkslangen med 
hnndspr¡ytepistolen og h¡yttrykkstil-
koblingen pn apparatet og stram (EA-
SY!Lock).

Î Apparat med slangetrommel:
Kolbe h¡yttrykkslangen til hnndspr¡y-
tepistolen og stram (EASY!Lock).

OBS
Fare for skader! Høytrykksslangen må all-
tid rulles helt av.

%LOGH�7
Î Rull h¡ytrykkslangen helt av slange-

trommelen.
Î Vipp ut festeklammer for h¡ytrykkslan-

ge og trekk ut slangen.
Î Skyv slangenippel helt inn i koblings-

punktet pn slangetrommelen og sikre 
med festeklammer.

6LNNHUKHWVYHQWLO

/DYYDQQVVLNULQJ

$YJDVVWHPSHUDWXUEHJUHQVHU

7D�L�EUXN

0RQWHUH�JULSHE¡\OH

0RQWHUH�YHUNW¡\ORPPH��NXQ�+'6�&�

0RQWHUH�VODQJHWURPPHO��NXQ�+'6�
&;�

0RQWHU�K¡\WU\NNVSLVWRO��G\VH�RJ�
K¡\WU\NNVODQJH

0RQWUHLQJ�UHVHUYH�K¡\WU\NNVODQJH

$SSDUDW�PHG�VODQJHWURPPHO
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0HUN� Trykk flasken fast nnr den settes inn, 
slik at forseglingen punkteres. Ikke trekk ut 
flasken f¡r den er tom.
– Systemvedlikeholds-middelet hindrer 

forkalking av varmeslangen ved bruk 
med kalkholdig ledningsvann. Det tilf¡-
res flott¡rtanken drnpevis.

– Doseringen er fra fabrikken innstilt pn 
middels vannhardhet.

0HUN��En pr¡ve pn avkalkingsmiddel er in-
kludert i leveransen.
Î Skifte systemvedlikeholds-flaske.

! FARE
Eksplosjonsfare! Fyll bare diesel eller lett 
fyringsolje. Uegnet drivstoff som f.eks. ben-
sin skal ikke brukes.
OBS
Fare for skade! Bruk aldri apparatet med 
tom drivstofftang. Da blir drivstoffpumpen 
ødelagt.
Î Fylle drivstoff.
Î Lukk tanklokket.
Î T¡rk av drivstoffs¡l.

! FARE
Fare for personskade!
– Bruk bare Kärcher-produkter.
– Fyll aldri pn l¡semidler (bensin, aceton, 

fortynner etc.).
– Unngn kontakt med ¡yer og hud.
– F¡lg sikkerhets- og bruksanvining fra 

produsenten av rengj¡ringsmiddelet.
.lUFKHU�WLOE\U�HW�HJHW�SURJUDP�DY�UHQ�
JM¡ULQJV��RJ�SOHLHPLGOHU�
Din forhandler gir deg gjerne rnd.
Î Fyll rengj¡ringsmiddel.

For tilkoblingsverdier, se Tekniske data.
Î Tilf¡rselsslange (minste lengde 7,5 m, 

minste diameter 3/4“) festes med slan-
geklemme til vanntilkoblingssettet.

Î Koble till¡pslangen til vanntilkoblingen 
pn apparatet og til vanntilf¡rselen 
(f.eks. vannkran).

0HUN� Tilf¡rselsslangen og slangeklem-
men er ikke del av leveransen.

Nnr vann mn suges ut fra en ekstern behol-
der er f¡lgende ombygging n¡dvendig:
Î Ta av systemvedlikeholds-flaske.
%LOGH�8
Î Skru ut 2 skruer pn brennerhuset.
%LOGH�9
Î Skru av bakveggen og ta den av. I bak-

veggen er det stusser for systempleie-
middel-beholderen.

%LOGH�10
Î Fjerne vanntilkoblingen fra finfilteret.
Î Skru av finfilteret fra pumpehodet.
Î Ta av beholder med systempleiemidlet.
%LOGH�11
Î Skru av ¡vre tilf¡rselsslange til flott¡r-

beholderen.
Î Koble ¡vre tilf¡rselsslange til pumpeho-

det.
Î Skylleledning for rengj¡ringsmiddel do-

seringsventil plugges om til blindplugg.
Î Monter sugeslange (diameter minst ô´) 

med filter (tilleggsutstyr) pn vanntilkob-
lingen.

– Maks. sugeh¡yde: 0,5 m
F¡r pumpen suger vann b¡r du:
Î Trykk-/volumregulering pn pumpeenhe-

ten stilles til maksimal verdi.
Î Lukke doseringsventilen for rengj¡-

ringsmiddel.
! FARE
Fare for person og materiell skade! Sug al-
dri vann fra en drikkevannsbeholder. Sug 
aldri løsemiddelholdige væsker så som 
lakkfortynner, bensin, olje eller ufiltrert 
vann. Paknngene i apparatet tåler ikke lø-
semidler. Sprøytedunsten fra løsemidlene 
er høyt antennelig, eksplosiv og giftig.
Î Monteres i motsatt rekkef¡lge.
0HUN� Pass da pn at magnetventilkabelen 
pn beholderen med systempleiemiddel ikke 
kommer i klem.
%LOGH�12
0HUN� Etter n hasatt pn bakveggen i sjakten 
for systempleiemiddel, grip og trykk stusse-
ne inn i systempleiemiddel-beholderen.

6NLIWH�V\VWHPYHGOLNHKROGV�IODVNH

)\OOH�GULYVWRII

)\OO�UHQJM¡ULQJVPLGGHO

9DQQWLONREOLQJ

6XJH�XW�YDQQ�IUD�EHKROGHUHQ
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– Se typeskilt og tekniske data for tilkob-
lingsverdier.

– Den elektriske tilkoblingen mn foretas 
av en servicemont¡r eller en autorisert 
elektriker og mn v re iht. IEC 60364-1.

! FARE
Fare for skader fra elektrisk støt!
– Uegnede elektriske skjøteledninger kan 

være farlige. Ved utendørs bruk må det 
anvendes elektriske skjøteledninger 
som er godkjent for dette og merket et-
ter gjeldende regler, og som har tilstrek-
kelig ledningstverrsnitt:

– Skjøteledninger skal alltid rulles helt ut.
– Hvis det brukes skjøteledning må støp-

sel og kobling for denne være vanntette.
OBS
Maksimalt tillatt nettimpedans på det elek-
triske tilkoblingspunktet (se tekniske data) 
skal ikke overskrides. Dersom det er uklar-
heter om nettimpedansen på tilkoblings-
punktet ditt, vennligst kontakt strømleve-
randøren for informasjon.

! FARE
Eksplosjonsfare! Ikke sprut ut brennbare 
væsker.
! FARE
Fare for personskade! Bruk aldri apparatet 
uten montert strålerør. Kontroller at stråle-
røret sitter fast før hver bruk. Skruingen på 
strålerøret må være trukket til håndfast.
! FARE
Fare for personskade! Ved bruk, hold høy-
trykkspistol og strålerør med begge hender.
! FARE
Fare for personskade! Avtrekksspaken og 
sikringsspaken må ikke være fastklemt un-
der drift.
! FARE
Fare for personskade! Kontakt kundeser-
vice ved defekt sikringsspake.
OBS
Fare for skade! Bruk aldri apparatet med 
tom drivstofftang. Da blir drivstoffpumpen 
ødelagt.

Î cpne hnndsrp¡ytepistolen: Betjen sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

Î Lukk hnndspr¡ytepistolen: Slipp sik-
ringsspaken og avtrekkspaken.

! FARE
Fare for personskade! Slå av apparatet før 
dyse skiftes, og bruk høytrykkspistolen til 
apparatet er trykkløst.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.
Î Skift dyse.

1 Drift med kaldt vann
2 Drift med varmt vann
3 Eco-trinn (varmtvann maks. 60 °C)
4 Drift med damp

Î Sett apparatbryter til ¡nsket driftstype.
Kontrolllampen driftsklar lyser.

Apparatet gnr litt og slns av straks arbeids-
trykket er oppnndd.
0HUN� Tennes kontrolllampene for rota-
sjonsretning, sln apparatet straks av og rett 
feilen, se �Hjelp ved funksjonsfeil�.
Î L¡sne hnndspr¡ytepistolen, ved at sik-

ringen skyves bakover.
Ved n trykke pn h¡ytrykkspistolen kobles 
apparatet pn igjen.
0HUN� Dersom det ikke kommer vann ut av 
h¡ytrykksdysen mn pumpen utluftes. Se 
�Hjelp ved funksjonsfeil - Apparatet bygger 
ikke opp trykk�.

6WU¡PWLONREOLQJ

%HWMHQLQJ

cSQH�OXNNH�KnQGVSU¡\WHSLVWROHQ

6NLIWH�G\VH

'ULIWVPRGXVHU

0/OFF = Av

6On�DSSDUDWHW�Sn

1

4

2

3
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Î Apparatbryter stilles inn pn ¡nsket tem-
peratur.

30��&�WLO�98��&�
– Rengj¡ring med varmt vann.
100��&�WLO�150��&�
– Rengj¡ring med damp.
!
Î H¡ytrykksdyse (edelstnl) skiftes med 

dampdyse (messing) (se �Drift med 
damp�).

Î Vri reguleringsspindel med klokka: �ke 
arbeidstrykk (MAX).

Î Vri reguleringsspindel mot klokka: Re-
dusere arbeidstrykk (MIN).

Î Apparatbryter stilles pn maks. 98 °C.
Î Innstill arbeidstrykk pn trykk-/mengde-

reguleringen pn pumpeenheten til mak-
simal verdi.

Î Arbedistrykk og matemengde stilles inn 
pn h¡ytrykkpistolen ved n dreie (trinn-
l¡s) pn trykk-/mengderegulatoren (+/-).

! FARE
Fare for personskade! Ved regulering av 
trykk/volum innstillingen, pass på at inn-
skruingen av strålerøret ikke løsner.
+HQYLVQLQJ� Dersom det skal arbeides 
med redusert trykk lenge, mn trykket pn 
pumpeenhetens trykk-/mengderegulering 
innstilles. 

– V r milj¡vennlig, v r sparsommelig 
med rengj¡ringsmidler.

– Rengj¡ringsmiddelet mn v re egnet for 
overflaten som skal rengj¡res.

Î Ved hjelp av doseringsventil for rengj¡-
ringsmiddel innstilles konsentrasjonen 
av rengj¡ringsmiddelet, ref. produsen-
tens anbefalinger.

0HUN��Retningsverdier pn betjeningspanel 
for maksimalt arbeidstrykk
0HUN� Dersom det skal suges rengj¡rings-
middel ut av en ekstern beholder, f¡r ren-
gj¡ringsmiddelslangen gjennom utsparin-
gen og ut.

Î Trykk/temperatur og konsentrasjon av 
rengj¡ringsmiddel stilles inn med hen-
syn til flaten som skal rengj¡res.

0HUN��Til n begynne med mn h¡ytrykks-
strnlen rettes mot rengj¡ringsobjektet fra 
lengere avstand, for n unngn skader pga. 
for h¡yt trykk.

– L¡sne smuss:
Î Rengj¡ringsmiddel sprutes sparsomt 

pn og fnr virke i 1...5 minutter, men skal 
ikke t¡rke inn.

– Fjerne smuss:
Î Spyl det oppl¡ste smusset vekk med 

h¡ytrykksstrnlen.

Fjerning av lett smuss og renspyling, f.eks.: 
Hageverkt¡y, terasse, verkt¡y, etc.
Î Still inn arbeidstrykk etter behov.

Apparatet drives i ¡konomisk temperatur-
omrnde (maks. 60 °C).

Vi anbefaler f¡lgende rengj¡ringstempera-
turer:
– Lett smuss

30�50��&
– Proteinholdig smuss, f.eks. i n rings-

middelindustrien
PDNV��60��&

– Rengj¡ring av kj¡ret¡yer, maskiner
60�90��&

– Langvarig, sterkt fettholdig smuss
100�110��&

– Opptining av tilsatsstoffer, delvis fasa-
derengj¡ring
WLO�140��&

6WLOO�LQQ�UHQJM¡ULQJVWHPSHUDWXU

,QQVWLOOLQJ�DY�DUEHLGVWU\NN�RJ�
YDQQPHQJGH

7U\NN��PHQJGHUHJXOHULQJ�Sn�
SXPSHHQKHWHQ

7U\NN��PHQJGHUHJXOHULQJ�Sn�
K¡\WU\NNSLVWROHQ

%UXN�DY�UHQJM¡ULQJVPLGGHO

5HQJM¡ULQJ

$QEHIDOW�UHQJM¡ULQJVPHWRGH

'ULIW�PHG�NDOGW�YDQQ

(FR�WULQQ

'ULIW�PHG�YDUPWYDQQ�GDPS
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! FARE
Forbrenningsfare!
Î Apparatbryter stilles inn pn ¡nsket tem-

peratur.

! FARE
Forbrenningsfare! Ved arbeitstemperaturer 
på over 98 °C må arbeidstrykket ikke over-
skride 3,2 MPa (32 bar).
Derfor mn f¡lgende tiltak ubetinget gjen-
nomf¡res:
!
Î +¡\WU\NNVG\VH��HGHOVWnO��VNLIWHV�XW�

PHG�GDPSG\VH��PHVVLQJ��GHOHQU��VH�
7HNQLVNH�GDWD��

Î Trykk-/vannmengderegulator pn h¡y-
trykkpistolen npnes helt, retning + til an-
slag.

Î Innstill arbeidstrykket pn pumpeenhe-
tens trykk-/mengderegulering pn mini-
mal verdi.

Î Apparatbryter stilles pn min. 100 °C.

Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 
dette skyves sikringen forover.

Î Innstill rengj¡ringsmiddeldoseringsven-
tilen pn ´0´.

Î Apparatbryter stilles til trinn 1 (drift med 
kaldt vann).

Î Spyl rent apparatet med npnet 
hnndspr¡ytepistol i minst 1 minutt. 

! FARE
Fare for skolding pga. varmt vann! Etter 
drift med varmt vann eller damp må appa-
ratet drives med kaldt vann med åpen pistol 
i minst to minutter.
Î Steng vanntilf¡rselen.
Î cpne h¡ytrykkspistolen.
Î Sln pn pumpen med apparatets bryter 

og la den gn i 5-10 sekunder.
Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.

Î Trekk ut st¡pselet (t¡rre hender) fra 
stikkontakten.

Î Fjerne vanntilkoblingen.
Î Trykk pn spr¡ytepistolen til apparatet er 

trykkl¡st.
Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 

dette skyves sikringen forover.

Î Sett strnler¡ret i holderen pn maskin-
dekselet. 

Î H¡ytrykkslange og elektrisk ledning rul-
les opp og henges pn holderen.

Apparat med slangetrommel:
Î Legg h¡ytrykkslangen utstrukket f¡r du 

ruller den opp.
Î Snu pn sveiven den vei pilen viser (med 

urviseren).
0HUN��Ikke brett h¡ytrykkslangen og elek-
trisk ledning.

OBS
Fare for skade! Frost ødelegger apparatet 
dersom det ikke er helt tomt for vann.
Î Lagre apparatet pn et frostfritt sted.
Er apparatet tilkobelt en skorstein skal f¡l-
gende passes pn:
OBS
Fare for skader fra kaldluft via skorsteinen.
Î Ved temperaturer under 0 °C skal skor-

steinen kobles fra.
Dersom frostfri lagring ikke er mulig mn ap-
paratet demonteres (driftsopphold).

Ved langre driftspauser eller dersom frostfri 
lagring ikke er mulig:
Î T¡m rengj¡ringsmiddeltanken.
Î Tapp ut vannet.
Î Spyl frostv ske gjennom apparatet.

Î Skru av vanntilf¡rselslange og h¡y-
trykkslange.

Î Tilf¡rselsledning pn tankbunn skrus av 
og varmeslangen t¡mmes.

Î La apparatet gn i maks. 1 minutt til pum-
pe og slanger er tomme.

'ULIW�PHG�YDUPW�YDQQ

'ULIW�PHG�GDPS

2SSKROG�L DUEHLGHW

(WWHU�EUXN�DY�UHQJM¡ULQJVPLGGHO

6On�PDVNLQHQ�DY

2SSEHYDULQJ�DY�DSSDUDWHW

)URVWEHVN\WWHOVH

6HWWH�ERUW

7DSS�XW�YDQQHW
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0HUN��F¡lg bruksanvisning for frostv s-
ken.
Î Fyll pn vanlig frostv ske i flott¡rbehol-

deren.
Î Sln pn maskinen (uten brenner) til mas-

kinen er spylt helt igjennom.
Dermed oppnns en viss korrosjonsbeskyt-
telse.

" FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.

%LOGH�13
OBS
Fare for skade! Følg illustrasjon ved flytting 
av apparatet med gaffeltruck.
OBS
Beskytt avtrekkspaken mot skade under 
transport.
" FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
Î Ved transport i kj¡ret¡yer skal appara-

tet sikres mot n skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

! FARE
Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk støt. Før alt 
arbeide på apparatet skal apparatet slås av 
og strømkabelen trekkes ut.
Î Steng vanntilf¡rselen.
Î cpne h¡ytrykkspistolen.
Î Sln pn pumpen med apparatets bryter 

og la den gn i 5-10 sekunder.
Î Lukk h¡ytrykkspistolen.
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î Trekk ut st¡pselet (t¡rre hender) fra 

stikkontakten.
Î Fjerne vanntilkoblingen.
Î Trykk pn spr¡ytepistolen til apparatet er 

trykkl¡st.

Î Sikre hnndspr¡ytpistolen, for n gj¡re 
dette skyves sikringen forover.

Î La apparatet avkj¡les.
)RU�JMHQQRPI¡ULQJ�DY�UHJHOPHVVLJ�VLN�
NHUKHWVLQVSHNVMRQ��HYHQWXHOW�IRU�DYVOXW�
QLQJ�DY�YHGOLNHKROGVNRQWUDNW��NRQWDNW�
.lUFKHU�IRUKDQGOHUHQ�

Î Rengj¡r sil i vanntilkobling.
Î Rengj¡re finfilter.
Î Rengj¡r drivstoffsil.
Î Kontroll av oljenivn
OBS
Fare for skade! Dersom oljen er melkeaktig 
skal Kärcher kundeservice straks kontak-
tes.

Î Sil i lavvannssikringen rengj¡res.
Î Rengj¡r filter pn rengj¡ringsmiddelsu-

geslange.

Î Skift olje.
Î La kundeservice gjennomf¡re vedlike-

hold av maskinen.

Î Kontroll gjennomf¡res i henhold til pro-
dusentens angivelser.

Î Ta ut silen.
Î Sil rengj¡res i vann og settes inn igjen.

Î Gj¡r apparatet trykkl¡st.
Î Skru av finfilteret fra pumpehodet.
Î Demonter finfilter og ta ut filterinnsat-

sen.
Î Gj¡r ren filterinnsatsen med rent vann 

eller trykkluft.
Î Settes sammen i motsatt rekkef¡lge.

Î Bank ut drivstoffsilen. Drivstoff skal ikke 
slippes ut i naturen.

6S\O�IURVWY VNH�JMHQQRP�DSSDUDWHW�

/DJULQJ

7UDQVSRUW

3OHLH�RJ�YHGOLNHKROG

9HGOLNHKROGVLQWHUYDOOHU

8NHQWOLJ

0nQHGOLJ

(WWHU�500�GULIWVWLPHU��PLQLPXP�nUOLJ

6HQQHVW�KYHUW�5��nU��JMHQWDWW�

9HGOLNHKROGVDUEHLGHU

5HQJM¡U�VLO�L YDQQWLONREOLQJ

5HQJM¡UH�ILQILOWHU

5HQJM¡U�GULYVWRIIVLO
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Î Vipp ut festeklemme og trekk ut slan-
gen (soft-demping system) for vann-
mangelsikring.

Î Ta ut silen.
0HUN� Skru eventuelt skrue M8 ca. 5 mm 
innover for n fn tatt av silen.
Î Rengj¡r silen i vann.
Î Skyv inn silen.
Î Skyv slangenippelen helt inn i vann-

mangelsikringen og fest med fes-
teklemmen.

Î Ta av sugestuss for rengj¡ringsmiddel.
Î Filter rengj¡res i vann og settes inn 

igjen.

Î Ha klar oppsamlingsbeholder for ca. 1 
liter olje.

Î L¡sne avtappingsskrue.

Î Skru fast avtappingsskruen igjen.
Î Fyll langsomt pn olje opp til MAX-mar-

keringen.
0HUN��Unngn om mulig luftbobler.
)RU�ROMHW\SHU�RJ�I\OOLQJVPHQJGH��VH�7HN�
QLVNH�GDWD�

! FARE
Fare for eprsonskader ved utilsiktet opp-
start a apparat og fra elektrisk støt. Før alt 
arbeide på apparatet skal apparatet slås av 
og strømkabelen trekkes ut.

%LOGH�14
Î Skift polene pn apparatst¡pselet.

– Ingen nettspenning, se �Apparat gnr 
ikke�.

– Oljemangel
Î Etterfyll olje.

– Vannmangel
Î Kontroller vanntilkobling, kontroller til-

f¡rselsledning.
– Lekkasje i h¡ytrykksystemet
Î Kontroller h¡ytrykksystem og tilkoblin-

ger for tetthet.

– Feil ved str¡mforsyning eller str¡mfor-
bruk pn motoren for h¡yt.

Î Kontroller nettkobling og nettsikringer.
Î Kontakt kundetjenesten.

– Motor overbelastet/overopphetet
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î La apparatet avkj¡les.
Î Sln apparatet pn.
– Feilen kommer pn nytt.
Î Kontakt kundetjenesten.

– Avgasstemperaturbegrenser er utl¡st.
Î Sett hovedbryteren til �0/OFF�.
Î La apparatet avkj¡les.
Î Sln apparatet pn.
– Feilen kommer pn nytt.
Î Kontakt kundetjenesten.

– Reed-bryter i vannmangelsikringen kle-
ber eller magnetstempel kleber.

Î Kontakt kundetjenesten.

– Flammef¡ler har slntt av brenneren.
Î Kontakt kundetjenesten.

– Drivstofftank er tom.
Î Fylle drivstoff.

6LO�L�ODYYDQQVVLNULQJHQ�UHQJM¡UHV

5HQJM¡U�ILOWHU�Sn�
UHQJM¡ULQJVPLGGHOVXJHVODQJH�

6NLIW�ROMH

Brukt olje skal deponeres milj¡riktig eller 
leveres pn et oppsamlingssted.

)HLOUHWWLQJ

.RQWUROOODPSH�URWDVMRQVUHWQLQJ�
EOLQNHU��NXQ�3�IDVH�DSSDUDWHU�

.RQWUROOODPSH�GULIWVNODU�VOXNNHU

.RQWUROOODPSH�VHUYLFH

.RQWUROODPSH�VHUYLFH�O\VHU

1[�EOLQN

2[�EOLQN

3[�EOLQN

4[�EOLQN

5[�EOLQN

6[�EOLQN

.RQWUROOODPSH�GULYVWRII�O\VHU
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– Systemvedlikehold-flaske er tom.
Î Skifte systemvedlikeholds-flaske.

– Rengj¡ringsmiddeltanken er tom.
Î Fyll rengj¡ringsmiddel.

– Ingen nettspenning
Î Kontroller nettspenning/str¡mledning

– Luft i systemet
Luft ut pumpen:
Î Innstill rengj¡ringsmiddeldoseringsven-

tilen pn ´0´.
Î Sln pn apparatet med npen h¡ytrykk-

pistol ved hjelp av apparatbryteren flere 
ganger.

Î Trykk-/volumregulering npnes og luk-
kes med npen h¡ytrykkspistol.

0HUN� Ved demontering av h¡ytrykkslan-
gen fra h¡ytrykkstilkoblingen gnr utluftin-
gen raskere.
Î Dersom tanken for rengj¡ringsmiddel er 

tom skal den fylles.
Î Kontroller tilkoblinger og ledninger.
– Trykket er innstilt til MIN
Î Sett trykket til MAX
– Sil i vanntilkobling er tilsmusset
Î Rengj¡r sil
Î Rengj¡r finfiler, skiftes ved behov.
– Vanntilf¡rsel er for liten
Î Kontroller vanntilf¡rselsmengden (se 

Tekniske data).

– Lekkasje fra pumpe
0HUN�3 drnper/minutt er tillatt.
Î Ved st¡rre utetthet skal apparatet kon-

trolleres av kundeservice.

– Lekkasje i h¡ytrykksystemet
Î Kontroller h¡ytrykksystem og tilkoblin-

ger for tetthet.

Î La apparatet gn med npnet doserings-
ventil for rengj¡ringsmiddel, og lukket 
vanntilf¡rsel, til flott¡rbeholderen er tom 
og trykket faller til �0�.

Î cpne vannkranen igjen.
Dersom pumpen fortsatt ikke suger opp 
rengj¡ringsmiddet kan det v re f¡lgende 
nrsaker:
– Filter i sugeslangen for rengj¡ringsmid-

del er tilsmusset.
Î Rengj¡r filter.
– Tilbakeslagsventil henger fast.
Î Ta av slangen for rengj¡ringsmiddel og 

l¡sne tilbakeslagsventilen ved hjelp av 
en stump gjenstand.

– Drivstofftank er tom.
Î Fylle drivstoff.
– Vannmangel
Î Kontroller vanntilkobling, kontroller til-

f¡rselsledning.
Î Sil i lavvannssikringen rengj¡res.
– Drivstoffilter tilsmusset
Î Skift drivstoffilter.
– Ingen tenngnist
Î Dersom det ikke sees en tenngnist 

gjennom glasset ved drift, skal appara-
tet kontrolleres av kundeservice.

– Arbeidstrykk/tilf¡rselsmengde er for 
h¡yt

Î Arbeidstrykk/Fömatemengde pn pum-
peenheten reduseres.

– Rustet varmeslange
Î Kundeservice mn fjerne sot fra appara-

tet.

.RQWUROOODPSH�V\VWHPYHGOLNHKROG�
O\VHU

.RQWUROODPSH�UHQJM¡ULQJVPLGGHO�
O\VHU

$SSDUDWHW�JnU�LNNH

$SSDUDW�E\JJHU�LNNH�RSS�WU\NN

$SSDUDWHW�OHNNHU��GHW�GU\SSHU�YDQQ�
XQGHU�DSSDUDWHW

$SSDUDWHW�NREOHU�VHJ�Sn�RJ�DY�PHG�
OXNNHW�K¡\WU\NNVSLVWRO

$SSDUDWHW�VXJHU�LNNH�LQQ�
UHQJM¡ULQJVPLGGHO

%UHQQHU�WHQQHU�LNNH

,QQVWLOW�WHPSHUDWXU�RSSQnV�LNNH�
YHGGULIW�PHG�YDUPW�YDQQ
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'HUVRP�IHLOHQ�LNNH�NDQ�UHWWHV�RSS��Pn�
DSSDUDWHW�NRQWUROOHUHV�DY�NXQGHVHUYLFH�

Vnr ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil pn maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan f¡res tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kj¡pskvitteringen til din forhandler 
eller n rmeste autoriserte kundeservice.

0HUN� Ved tilkobling av apparatet til skor-
stein eller nnr apparatet ikke kan overvnkes 
visuelt, anbefaler vi montering av en flam-
meovervnkning (ekstrautstyr).
Bruk bare originalt tilbeh¡r og originale re-
servedeler� de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbeh¡r og reservedeler 
finner du pn www.kaercher.com.

.XQGHWMHQHVWH

*DUDQWL

7LOEHK¡U�RJ�UHVHUYHGHOHU
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Vi erkl rer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til bnde design, kon-
struksjon og type markedsf¡rt av oss. Ved 
endringer pn maskinen som er utf¡rt uten 
vnrt samtykke, mister denne erkl ringen 
sin gyldighet.

5.957-989

De undertegnede handler pn oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(8�VDPVYDUVHUNO ULQJ
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7HNQLVNH�GDWD
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

1HWWLONREOLQJ
Spenning V 100 230-240 230
Str¡mtype Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Kapasitet kW 2,9 3,0 3,6
Sikringer (trege) A 30 13 16
Beskyttelsestype -- IPX5 IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse -- I I I
Maks. tillatt nettimpedanse Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
9DQQWLONREOLQJ
Vanntilf¡rsels-temperatur (max) °C 30 30 30
Tilf¡rselsmengde (min) l/time (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Sugeh¡yde fra npen beholder 20 �C m 0,5 0,5 0,5
Tilf¡rselstrykk (max) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
(IIHNWVSHVLILNDVMRQHU
Vannmengde l/time (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Vannmengde dampdrift l/time (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Maks. arbeidstrykk dampdrift (med dampdyse) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Best.nr. dampdyse -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Maks. arbeidstemperatur varmtvann °C 98 98 98
Arbeidstemperatur dampdrift °C 155 155 155
Rengj¡ringsmiddeloppsug l/time (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Brennereffekt kW 43 43 43
Maksimal fyringsoljeforbruk kg/h 3,5 3,5 3,5
Rekylkraft h¡ytrykkspistol (maks.) N 21,8 25,6 25,6
Dysest¡rrelse pn standarddyse -- 043 042 036
5HJLVWUHUWH�YHUGLHU�HWWHU�(1�60335�2�79
St¡y
St¡ytrykksnivn LpA dB(A) 76 76 76
Usikkerhet KpA dB(A) 3 3 3
St¡yeffektnivn LWA + usikkerhet KWA dB(A) 94 94 94
Hnnd-arm vibrasjonsverdi
H¡ytrykkspistol m/s2 2,7 2,7 2,7
Strnler¡r m/s2 5,4 5,4 5,4
Usikkerhet K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULIWVPLGOHU
Drivstoff -- Fyringsolje EL 

eller diesel
Fyringsolje EL 
eller diesel

Fyringsolje EL 
eller diesel

Oljemengde l 0,3 0,3 0,3
Oljetyper -- 0W40 0W40 0W40
0nO�RJ�YHNW
Lengde x bredde x h¡yde mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisk driftsvekt, C kg 108,1 108,1 108,1
Typisk driftsvekt, CX kg -- -- 111
Drivstofftank l 15,5 15,5 15,5
Rengj¡ringsmiddel-tank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
1HWWLONREOLQJ
Spenning V 230 400 230
Str¡mtype Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Kapasitet kW 3,6 4,7 4,7
Sikringer (trege) A 16 16 16
Beskyttelsestype -- IPX5 IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse -- I I I
Maks. tillatt nettimpedanse Ohm 0.3617 -- --
9DQQWLONREOLQJ
Vanntilf¡rsels-temperatur (max) °C 30 30 30
Tilf¡rselsmengde (min) l/time (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Sugeh¡yde fra npen beholder 20 �C m 0,5 0,5 0,5
Tilf¡rselstrykk (max) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
(IIHNWVSHVLILNDVMRQHU
Vannmengde l/time (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Vannmengde dampdrift l/time (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Maks. arbeidstrykk dampdrift (med dampdyse) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Best.nr. dampdyse -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Maks. arbeidstemperatur varmtvann °C 98 98 98
Arbeidstemperatur dampdrift °C 155 155 155
Rengj¡ringsmiddeloppsug l/time (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Brennereffekt kW 43 51 51
Maksimal fyringsoljeforbruk kg/h 3,5 4,1 4,1
Rekylkraft h¡ytrykkspistol (maks.) N 25,6 32,4 32,4
Dysest¡rrelse pn standarddyse -- 035 040 040
5HJLVWUHUWH�YHUGLHU�HWWHU�(1�60335�2�79
St¡y
St¡ytrykksnivn LpA dB(A) 73 77 77
Usikkerhet KpA dB(A) 3 3 3
St¡yeffektnivn LWA + usikkerhet KWA dB(A) 91 95 95
Hnnd-arm vibrasjonsverdi
H¡ytrykkspistol m/s2 7,4 2,6 2,6
Strnler¡r m/s2 5,3 4,2 4,2
Usikkerhet K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULIWVPLGOHU
Drivstoff -- Fyringsolje EL 

eller diesel
Fyringsolje EL 
eller diesel

Fyringsolje EL 
eller diesel

Oljemengde l 0,7 0,3 0,3
Oljetyper -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0nO�RJ�YHNW
Lengde x bredde x h¡yde mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisk driftsvekt, C kg 118,6 118,1 118,1
Typisk driftsvekt, CX kg 121,5 121 121
Drivstofftank l 15,5 15,5 15,5
Rengj¡ringsmiddel-tank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
1HWWLONREOLQJ
Spenning V 400 230 400 230 400
Str¡mtype Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Kapasitet kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Sikringer (trege) A 16 16 16 16 16
Beskyttelsestype -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse -- I I I I I
Maks. tillatt nettimpedanse Ohm 0.2638 -- --
9DQQWLONREOLQJ
Vanntilf¡rsels-temperatur (max) °C 30 30 30
Tilf¡rselsmengde (min) l/time (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Sugeh¡yde fra npen beholder 20 �C m 0,5 0,5 0,5
Tilf¡rselstrykk (max) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
(IIHNWVSHVLILNDVMRQHU
Vannmengde l/time (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Arbeidstrykk vann (med standarddyse) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Vannmengde dampdrift l/time (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Maks. arbeidstrykk dampdrift (med dampdyse) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Best.nr. dampdyse -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Maks. arbeidstemperatur varmtvann °C 98 98 98
Arbeidstemperatur dampdrift °C 155 155 155
Rengj¡ringsmiddeloppsug l/time (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Brennereffekt kW 58 61 69
Maksimal fyringsoljeforbruk kg/h 4,7 5,0 5,6
Rekylkraft h¡ytrykkspistol (maks.) N 39,8 41,4 45,7
Dysest¡rrelse pn standarddyse -- 045 043 054
5HJLVWUHUWH�YHUGLHU�HWWHU�(1�60335�2�79
St¡y
St¡ytrykksnivn LpA dB(A) 79 73 74
Usikkerhet KpA dB(A) 3 3 3
St¡yeffektnivn LWA + usikkerhet KWA dB(A) 96 90 91
Hnnd-arm vibrasjonsverdi
H¡ytrykkspistol m/s2 2,0 3,4 3,6
Strnler¡r m/s2 2,7 3,4 2,3
Usikkerhet K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULIWVPLGOHU
Drivstoff -- Fyringsolje EL 

eller diesel
Fyringsolje EL 

eller diesel
Fyringsolje EL 

eller diesel
Oljemengde l 0,3 0,7 0,7
Oljetyper -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0nO�RJ�YHNW
Lengde x bredde x h¡yde mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typisk driftsvekt, C kg 121,1 126,1 131,4
Typisk driftsvekt, CX kg 124 129 134,3
Drivstofftank l 15,5 15,5 15,5
Rengj¡ringsmiddel-tank l 15,5 15,5 15,5
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*MHQWDWWH�NRQWUROOHU
0HUN��Frist for kontroll tilsvarer de gjeldende nasjonale bestemmelsene i landet der appra-
tet benyttes.

.RQWUROO�JMHQQRPI¡UW�
DY�

8WYHQGLJ�NRQWUROO ,QQYHQGLJ�NRQWUROO )DVWKHWVNRQWUROO

Navn Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Navn Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Navn Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Navn Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Navn Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Navn Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

Underskrift av an-
svarlig person/dato

169NO



±�1

Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gnngen, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning mnste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 läsas!
– Informera inköpsstället omgnende vid 

transportskador.
– Kontrollera innehnllet i leveransen vid 

uppackning. Leveransomfattning, se 
Bild 1.

8SSO\VQLQJDU�RP�LQJUHGLHQVHU��5($&+�
Aktuell information om ingredienser finns 
pn: 
www.kaercher.com/REACH

! FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
" VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
" FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

,QQHKnOOVI|UWHFNQLQJ
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivner . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Översikt. . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 2
Symboler pn aggregatet . . . . . SV 2
Ändamnlsenlig användning. . . SV 3
Säkerhetsanvisningar . . . . . . . SV 3
Säkerhetsanordningar. . . . . . . SV 3
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 4
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 6
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Skötsel och underhnll . . . . . . . SV 9
ctgärder vid störningar . . . . . . SV 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 12
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 12
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 13
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 14
cterkommande provningar . . . SV 17

0LOM|VN\GG
Emballagematerialen kan nter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushnllssoporna utan lämna det 
till ntervinning.
Kasserade apparater innehnller 
ntervinningsbart material som 
bör gn till ntervinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen fnr inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
ntervinningssystem.

Motorolja, värmeolja, diesel och bensin fnr 
inte släppas ut i miljön. Skydda marken 
och avfallshantera förbrukad olja pn ett 
miljövänligt sätt.

5LVNQLYnHU
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%LOG�1
1 Hnllare för strnlrör
2 Manometer
3 Urtag för rengöringsmedel-sugslang
4 Greppfördjupning (pn bnda sidor)
5 Vattananslutning med sil
6 Vattenanslutningssats
7 Högtrycksanslutning EASY!Lock
8 Högtrycksslang EASY!Lock
9 Strnlrör EASY!Lock
10 Högtrycksmunstycke (rostfritt stnl)
11 cngmunstycke (mässing)
12 Pnfyllningsöppning för rengöringsmedel
13 Styrhjul med parkeringsbroms
14 Bränslesil
15 Säkerhetsspak
16 El-matarledning
17 Startspak
18 Verktygsväska (bara HDS C)
19 Handsprutans säkerhetspärr
20 Handspruta EASY!Lock
21 Tryck/mängdreglering pn handsprutan
22 Pnfyllningsöppning för bränsle
23 Doseringsventil för rengöringsmedel
24 Användningsomrnde
25 Förvaringsplats för handspruta
26 Slangtrummans anslutningsslang (bara 

HDS CX)
27 Fotsteg
28 Slangtrumma (bara HDS CX)
29 Vev till slangtrumma (bara HDS CX)
30 Greppbygel
31 Typskylt
32 Huvtillslutning
33 Förvaringsfack för tillbehör
34 Brännare
35 Förvaringsplats för strnlrör
36 Motorhuv
37 Systemskötselmedel Advance RM 110/

RM 111
38 Pumpenhetens tryck/mängdreglering 
39 Oljebehnllare
40 Skruv för oljeutsläpp
41 Backventil pn rengörningsmedelsinsug-

ningen

42 Sugslang med filter, för rengöringsmedel
43 Drivmedelsfilter
44 Fästklämma
45 Slang (soft-dämpningssystem) för vat-

tenbristsäkringen
46 Vattenbristsäkring
47 Sil i vattenbristsäkringen
48 Finfilter (vatten)
49 Flottörbehnllare

%LOG�2
A Huvudreglage
1 Kontrollampa - Rotationsriktning

(bara trefas-aggregat)
2 Kontrollampa för aggregat driftsklar
3 Kontrollampa bränsle
4 Kontrollampa - Service
5 Kontrollampa rengöringsmedel
6 Kontrollampa - Systemskötselmedel

– Manöverelement för rengöringsproces-
sen är gula.

– Manöverelement för underhnll och ser-
vice är ljusgrn.

Högtrycksstrålar kan vid felaktig 
användning vara farliga. Strålen 

får inte riktas mot människor, djur, aktiv 
elektrisk utrustning eller mot själva aggre-
gatet.

gYHUVLNW

$SSDUDWHOHPHQW

$QYlQGQLQJVRPUnGH

)lUJPlUNQLQJ

6\PEROHU�Sn�DJJUHJDWHW

Risk för elektrisk stöt!
Arbeten på anläggningens delar 
utföres endast av elektriker eller 
auktoriserad personal.

Risk för brännskador på grund 
av mycket varma ytor!

Risk för förgiftning! Andas inte 
in avgaser.
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Rengöring av: maskiner, fordon, byggnads-
verk, verktyg, fassader, terrasser, träd-
gnrdsredskap etc.
! FARA
Skaderisk! Vid användning på bensinmack-
ar eller andra riskfyllda områden måste gäl-
lande säkerhetsföreskrifter följas.

.UDY�Sn�YDWWHQNYDOLWHWHQ�
OBSERVERA
Endast rent vatten får användas som hög-
trycksmedium. Smuts orsakar slitage eller 
avlagringar i maskinen eller i tillbehören.
Om återvinningsvatten används får följan-
de gränsvärden inte överskridas.

– Beakta lagstadgade, nationella före-
skrifter för högtryckstvättar.

– Beakta gällande, nationella regelverk för 
olycksfallsskydd. Högtryckstvättar mås-
te kontrolleras regelbundet och kontroll-
resultatet måste noteras skriftligt. 

– Aggregatets uppvärmningsanordning 
är en förbränningsanläggning. Förbrän-
ningsanläggningar måste kontrolleras 
regelbundet och i enlighet med gällan-
de, nationella regelverk.

– Vid yrkesmässig användning måste 
den första idrifttagningen av hög-
tryckstvätten utföras av en behörig per-
son enligt gällande, nationella bestäm-
melser. KÄRCHER har redan genom-
fört denna första idrifttagning och doku-
menterat den. Du kan be din 
KÄRCHER representant om dokumen-
tationen. Ha aggregatets artikel- och fa-
briksnummer till hands vid frågor om 
dokumentationen.

– Vi vill framhålla att aggregatet ska kon-
trolleras regelbundet av en behörig per-
son enligt gällande, nationella bestäm-
melser. Kontakta din KÄRCHER repre-
sentant i detta ärende.

– Inga förändringar får göras på maski-
nen/tillbehören.

Säkerhetsanordningar är avsedda att skyd-
da användaren och fnr inte deaktiveras el-
ler kringns i sin funktion. 

– Om vattenmängden minskas pn pump-
huvudet eller med Servopress-regle-
ringen öppnas överströmningsventilen 
och en del av vattnet flyter tillbaka till 
pumpens sugsida.

– Om pistolen stängs sn att allt vatten fly-
ter tillbaka till pumpens sugsida kopplar 
tryckströmställaren pn överströmnings-
ventilen frnn pumpen.

bQGDPnOVHQOLJ�DQYlQGQLQJ

Avloppsvatten, innehnllande mineralolja, 
fnr inte komma ut i mark, vattendrag eller 
kanalisation. Motor- och underredestvätt 
utförs därför enbart pn lämpliga platser, ut-
rustade med oljeavskjiljare.

pH-värde 6,5...9,5
elektrisk ledningsförmnga 
*

Ledningsför-
mnga färskvat-
ten +1 200 µS/
cm

sedimenterbara ämnen ** < 0,5 mg/l
filtreringsbara ämnen ** < 50 mg/l
Kolväten < 20 mg/l
Klor < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Kalcium < 200 mg/l
Totalhnrdhet < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

-ärn < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Koppar < 2 mg/l
Aktivt klor < 0,3 mg/l
fritt frnn illaluktande dofter
* Maximum totalt 2 000 µS/cm
** Testvolym 1 l, sedimenteringstid 30 min
*** inga slipande ämnen

6lNHUKHWVDQYLVQLQJDU

6lNHUKHWVDQRUGQLQJDU

gYHUVWU|PQLQJVYHQWLO�PHG�WYn�
WU\FNVWU|PVWlOODUH
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– Öppnas handsprutan igen startar tryck-
ställaren pn cylinderhuvudet pumpen 
pn nytt.

Överströmningsventilen har ställts in och 
plomberats hos tillverkaren. Inställning en-
dast av kundservice.

– Säkerhetsventilen öppnas om över-
strömningsventilen resp. tryckställaren 
är defekt.

Säkerhetsventilen har ställts in och plom-
berats hos tillverkaren. inställning endast 
av kundservice. 

– Vattenbristsäkringen förhindrar att 
brännaren kopplas till vid vattenbrist.

– En sil förhindrar att säkringen smutsas 
ned och mnste rengöras regelbundet.

– Avgastemperaturbegränsaren stänger 
av aggregatet när för hög avgastempe-
ratur uppnns.

" VARNING
Skaderisk! Maskinen, tillbehören, mat-
ningsledningarna, och anslutningarna mås-
te vara i felfritt skick. Maskinen får inte an-
vändas om den inte är felfri.
Î Aktivera pn parkeringsbromsen.

%LOG�3
Skruvarnas ntdragningsmoment: 6,5-7,0 
Nm

%LOG�4
Î Häng pn verktygsväskan pn de övre 

fästena pn aggregatet.
Î Fäll ner väskan och haka fast.
Î Sätt fast den med tvn skruvar (ntdrag-

ningsmoment: 6,5-7,0 Nm).
2EVHUYHUD� 2 skruvar är över.

%LOG�5
Î Häng pn slangtrumman pn de nedre 

fästena pn aggregatet.
Î Fäll upp slangtrumman och haka fast.
Î Sätt fast den med fyra skruvar (ntdrag-

ningsmoment: 6,5-7,0 Nm).
Î Montera slangtrummans anslutnings-

slang pn aggregatets högtrycksanslut-
ning.

2EV� EASY!Lock-systemet förbinder kom-
ponenterna med en snabbgänga snabbt 
och säkert pn bara ett varv.
%LOG�6
Î Anslut strnlröret och handsprutan och 

dra nt för hand (EASY!Lock).
Î Sätt pn högtryckmunstycket pn strnlrö-

ret
Î Montera kopplingsmuttern och dra fast 

den för hand (EASY!Lock).
Î Aggregat utan slangtrumma:

Anslut högtrycksslangen till handspru-
tan och maskinens högtrycksanslutning 
och dra nt för hand (EASY!Lock).

Î Aggregat med slangtrumma:
Anslut högtrycksslangen och handspru-
tan och dra nt för hand (EASY!Lock).

OBSERVERA
Fara för skada! Rulla alltid ut högtrycks-
slangen fullständigt.

%LOG�7
Î Rulla av högtrycksslangen helt frnn 

slangtrumman. 
Î Peta ut fästklammrarna till högtrycks-

slangen och dra ut slangen.
Î Skjut in slangnippeln helt i slangtrum-

mans fördelarstycke och säkra den 
med fästklammern.

6lNHUKHWVYHQWLO

9DWWHQEULVWVlNULQJ

$YJDVWHPSHUDWXUEHJUlQVDUHQ

,GULIWWDJQLQJ

0RQWHUD�KDQGWDJ

0RQWHUD�YHUNW\JVYlVND��EDUD�+'6�
&�

0RQWHUD�VODQJWUXPPD��EDUD�+'6�
&;�

0RQWHUD�KDQGVSUXWSLVWRO��VWUnOU|U��
PXQVW\FNH�RFK�K|JWU\FNVVODQJ

0RQWHULQJ�DY�UHVHUY�
K|JWU\FNVVODQJ

$JJUHJDW�PHG�VODQJWUXPPD
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$QPlUNQLQJ� Tryck in flaskan hnrt när den 
sätts in sn att locket trycks igenom. Dra inte 
ur flaskan förrän den är tom.
– Systemskötselmedlet förhindrar pn ett 

mycket effektivt sätt att värmeslangarna 
förkalkas om vattenledningsvattnet har 
en hög kalkmängd. Det tillförs droppvis 
i flottörbehnllaren.

– Doseringen har i fabriken ställts in till 
medelhög vattenhnrdhet.

$QPlUNQLQJ� En flaska med systemsköt-
selmedel ingnr i leveransen.
Î Byt ut flaskan med systemskötselmedel

! FARA
Explosionsrisk! Fyll endast på diesel eller 
lätt eldningsolja. Olämpligt bränsle, t.ex. 
bensin, får inte användas.
OBSERVERA
Risk för skador! Kör aldrig maskinen med 
tom bränsletank. Bränslepumpen kan för-
störas.
Î Fylla pn bränsle.
Î Stäng tanklocket.
Î Torka av bränsle som runnit över.

! FARA
Risk för skada!
– Använd endast produkter frnn Kärcher.
– Fyll ej pn lösningsmedel (bensin, ace-

ton, förtunning, etc.).
– Undvik kontakt med ögon och hud.
– Beakta tillverkarens säkerhets- och an-

vändningshänvisningar.
.lUFKHU�KDU�HWW�LQGLYLGXHOOW�SURJUDP�I|U�
UHQJ|ULQJ�RFK�YnUG�
Din försäljare ger dig gärna ytterligare infor-
mation.
Î Fylla pn rengöringsmedel.

Se Tekniska Data för anslutningsvärden.
Î Fäst tilloppsslangen (minimilängd 7,5 

m, minsta diameter 3/4“) med slang-
klämman pn vattenanslutningssatsen.

Î Anslut vattenslang till apparatens vatte-
nintag och till vattenförsörjningen (ex-
empelvis vattenkran).

2EVHUYHUD� Tilloppslangen och slangkläm-
man ingnr inte i leveransen.

Om du vill suga upp vatten frnn en extern 
tank, krävs det följande ombyggnad:
Î Ta loss flaskan med systemskötselme-

del
%LOG�8
Î Skruva bort tvn skruvar pn brännarhu-

set.
%LOG�9
Î Skruva av bakre väggen och ta bort 

den. Fästet till systemvnrdsbehnllaren 
blir kvar i bakre väggen.

%LOG�10
Î Ta bort vattenanslutningen pn finfiltret.
Î Skruva bort finfiltret pn pumphuvudet.
Î Ta loss behnllaren med systemvnrds-

medlet.
%LOG�11
Î Skruva loss tillförselslangen till flottör-

behnllaren.
Î Anslut tillförselslangen till pumphuvudet.
Î Sätt spolledningen till doseringsventilen 

för rengöringsmedel pn blindpluggen.
Î Anslut sugslang (diameter minst 3/4“) 

med filter (tillbehör) till vattenförsörj-
ningen.

– Max. sughöjd: 0,5 m
Tills pumpen har sugit upp vatten, bör du:
Î Ställ in pumpenhetens tryck-/mängd-

reglage pn maximalt värde.
Î Stäng doseringsventil för rengörings-

medel.

%\W�XW�IODVNDQ�PHG�
V\VWHPVN|WVHOPHGHO

)\OOD�Sn�EUlQVOH

)\OOD�Sn�UHQJ|ULQJVPHGHO

9DWWHQDQVOXWQLQJ

6XJ�XSS�YDWWHQ�IUnQ�EHKnOODUH
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! FARA
Risk för personskador och materialskador! 
Sug aldrig upp vatten ur en dricksvattenbe-
hållare. Sug aldrig upp vätskor som inne-
håller lösningsmedel som lackförtunning, 
bensin, olja eller ofiltrerat vatten. Tätningar-
na i maskinen tål inga lösningsmedel. Ånga 
från lösningsmedel är brandfarlig, explosiv 
och giftig.
Î Montering i omvänd ordningsföljd.
2EVHUYHUD� Se till att magnetventilskabeln 
inte kläms fast pn systemvnrdsbehnllaren.
%LOG�12
2EVHUYHUD� Stoppa in handen i system-
vnrdsschaktet och tryck pn fästet pn sys-
temvnrdsbehnllaren när bakre väggen har 
har satts pn plats.

– Anslutningsvärde, se Tekniska data 
och typskylten.

– Den elektriska anslutningen mnste utfö-
ras av en elektriker och motsvara IEC 
60364-1.

! FARA
Risk för skada på grund av elektrisk stöt!
– Olämpliga elektriska förlängningskablar 

kan vara farliga. Använd endast tillåtna 
elektriska förlängningskablar utomhus, 
med motsvarande märkning och med 
tillräckligt tvärsnitt.

– Rulla alltid ut förlängningsledningar helt.
– Stickkontakt och koppling hos en an-

vänd förlängningskabel måste vara vat-
tentäta.

OBSERVERA
Maximalt tillåten nätimpedans på den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) får inte överskridas. Vid oklarheter gäl-
lande den aktuella nätimpedansen som 
gäller för din anslutningspunkt, ta kontakt 
med ditt energiförsörjningsföretag.

! FARA
Explosionsrisk! Inga brännbara vätskor får 
sprutas med högtryckstvätten.
! FARA
Risk för personskada! Använd aldrig ma-
skinen utan monterat strålrör. Kontrollera 
innan varje användning att strålröret är or-
dentligt fastsatt. Strålrörets förskruvning 
måste vara fast åtdraget för hand.
! FARA
Skaderisk! Håll i handsprutan och strålröret 
med båda händerna när du arbetar.
! FARA
Skaderisk! Avdragsspaken och låsspaken 
får inte vara spärrade när maskinen an-
vänds.
! FARA
Skaderisk! Kontakta kundservice om låss-
paken är defekt.
OBSERVERA
Risk för skador! Kör aldrig maskinen med 
tom bränsletank. Bränslepumpen kan för-
störas.

Î Öppna handsprutan: Tryck pn lnsspa-
ken och avdragsspaken.

Î Stäng handsprutan: Släpp lnsspaken 
och avdragsspaken.

! FARA
Skaderisk! Stäng av maskinen innan mun-
stycken byts och tryck på handsprutan tills 
maskinen är trycklös.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.
Î Byt munstycket.

(ODQVOXWQLQJ

+DQGKDYDQGH

gSSQD�VWlQJD�KDQGVSUXWDQ

%\W�PXQVW\FNH
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1 Drift med kallt vatten
2 Drift med varmvatten
3 Eco-steg (varmvatten max 60 °C)
4 Drift med nnga

Î Ställ in huvudreglaget till önskat arbets-
sätt.
Kontrollampa för driftberedskap lyser.

Maskinen startar kort och kopplas sedan 
frnn, sn snart som arbetstrycket har upp-
nntts.
2EVHUYHUD� Om kontrollampan för rota-
tionsriktningen börjar lysa under drift mnste 
aggregatet stängas av direkt och felet ska 
ntgärdas, se �Hjälp vid störningar�.
Î Lns upp handsprutan genom att skjuta 

spärren baknt.
Om handsprutpistolen aktiveras kopplas 
aggregatet nter till.
$QPlUNQLQJ��Lufta ur pumpen om det inte 
kommer ut nngot vatten ur högtrycksmun-
stycket. Se �Hjälp vid störningar - �Aggre-
gatet bygger ej upp tryck�.

Î Ställ in huvudreglaget till önskad tem-
peratur.

30��&�WLOO�98��&�
– Rengöring med varmvatten.
100��&�WLOO�150��&�
– Rengöra med nnga.

!
Î Byt ut högtrycksmunstycket (rostfritt) 

mot nngmunstycket (mässing) (se �Drift 
med nnga�).

Î Vrid pn justeringsskruven medurs: Öka 
arbetstrycket (MAX).

Î Vrid pn justeringsskruven moturs: Mins-
ka arbetstrycket (MIN).

Î Ställ in huvudreglaget till max. 98 °C.
Î Ställ in pumpens arbetstryck-/mängd-

reglering pn maximalt värde.
Î Ställ in arbetstryck och matningsmängd 

pn handsprutan genom att vrida (steg-
löst) pn tryck/mängdreglaget (+/-) .

! FARA
Skaderisk! Se till att strålröret inte skruvas 
loss när tryck-/och mängdregleringen ställs 
in.
2EV� Om maskinen ska arbeta med redu-
cerat tryck en längre tid ska trycket pn pum-
pens tryck-/och mängdreglering ställas in.

– Var sparsam med användning av ren-
göringsmedel för att minska pnfrest-
ningarna pn miljön.

– Rengöringsmedlet mnste vara anpas-
sat till ytan som ska rengöras.

Î Ställ in rengöringsmedlets koncentra-
tionen enligt tillverkarens uppgifter med 
hjälp av doseringsventilen för rengö-
ringsmedel.

$QPlUNQLQJ� Riktvärden pn manöverpa-
nelen vid maximalt arbetstryck.
2EVHUYHUD� Dra ut rengöringsmedelslang-
en genom urtaget om rengöringsmedel ska 
sugas frnn en extern behnllare.

'ULIWVOlJHQ

0/OFF = Av

.RSSOD�WLOO�DJJUHJDWHW

6WlOOD�LQ�UHQJ|ULQJVWHPSHUDWXU

1

4

2

3
6WlOO�LQ�DUEHWVWU\FN�RFK�

PDWQLQJVPlQJG

3XPSHQKHWHQV�WU\FN�PlQJGUHJOHULQJ�

7U\FN�PlQJGUHJOHULQJ�Sn�KDQGVSUXWDQ

'ULIW�PHG�UHQJ|ULQJVPHGHO
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Î Ställ in tryck/temperatur och rengö-
ringsmedlets koncentration anpassat till 
ytan som ska rengöras.

$QPlUNQLQJ� Rikta alltid strnlen först pn 
stort avstnnd frnn objektet som ska rengö-
ras, för att förhindra att skador uppkommer 
pn grund av för högt tryck.

– Lös upp smuts:
Î spraya pn sparsamt med rengörings-

medel och lnt det verka i 1...5 minuter, 
men inte torka in.

– Tag bort smuts:
Î Spola bort upplöst smuts med hög-

trycksstrnle.

Borttagning av lätt nedsmutsning och skölj-
ning, exv. för: Trädgnrdsmaskiner, teras-
ser, verktyg, etc.
Î Ställ in arbetstrycket efter behov.

Aggregatet arbetar i det mest ekonomiska 
temperaturomrndet (max. 60 °C).

Vi rekommenderar följande rengöringstem-
peraturer:
– Lätt nedsmutsning

30�50 �&
– Äggvitehaltig smuts, t.ex. inom livsmed-

elsindustrin
PD[��60��&

– Biltvätt, maskinrengöring
60�90 �&

– Avkonservering, starkt fetthaltig smuts
100�110 �&

– Upptining av tillsatsämnen, delvis fas-
sadrengöring
XSS�WLOO�140��&

! FARA
Risk för skållning!
Î Ställ in huvudreglaget till önskad tem-

peratur.

! FARA
Risk för brännskador! Vid arbetstemperatu-
rer över 98 °C får arbetstrycket inte översti-
ga 3,2 MPa (32 bar).
Därför mnste under alla omständigheter 
följande ntgärder genomföras:
!
Î (UVlWW�K|JWU\FNVPXQVW\FNH��URVWIULWW�

VWnO��PHG�nQJPXQVW\FNH���PHVVLQJ��
GHOQXPPHU��VH�WHNQLVND�GDWD��

Î Öppna tryck/mängdsregulatorn pn 
handsprutan helt, riktning + till anslag.

Î Ställ in pumpens arbetstryck-/mängd-
reglering pn lägsta värde.

Î Ställ huvudreglaget till min. 100 °C.

Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-
ren framnt.

Î Ställ doseringsventilen för rengörings-
medel pn �0“.

Î Ställ strömbrytaren i Läge 1 (drift med 
kallt vatten).

Î Spola ren apparaten med öppen hand-
spruta under minst en minut.

! FARA
Risk för brännskador på grund av hett vat-
ten! När varmvatten eller ånga använts 
måste maskinen köras minst två minuter 
med kallt vatten och med öppen spruta för 
att kylas ned.
Î Stäng vattentillförseln.
Î Öppna handsprutpistolen.
Î Sätt pn pumpen med strömbrytaren pn 

maskinen och lnt den gn i 5-10 sekunder.
Î Stäng handspruta.
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Försäkra dig om att dina händer är torra 

när du drar ut nätkontakten.
Î Ta bort vattenanslutningen.
Î Tryck pn handsprutan tills apparaten är 

trycklös.
Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-

ren framnt.

5HQJ|ULQJ

5HNRPPHQGHUDG�UHQJ|ULQJVPHWRG�

'ULIW�PHG�NDOOW�YDWWHQ

(FR�VWHJ

'ULIW�PHG�YDUPYDWWHQ�nQJD

'ULIW�PHG�YDUPYDWWHQ

'ULIW�PHG�nQJD

$YEU\WD�GULIW

(IWHU�DQYlQGQLQJ�PHG�
UHQJ|ULQJVPHGHO

6WlQJD�DY�DJJUHJDWHW

177SV



±�9

Î Haka fast strnlrör i hnllare pn maskinhu-
ven.

Î Rulla in högtrycksslang och elkabel och 
häng upp pn förvaringshnllaren.

Aggregat med slangtrumma:
Î Lägg högtrycksslangen utsträckt innan 

den ska rullas in.
Î Vrid handveven medurs (pilens rikt-

ning).
$QPlUNQLQJ� Högtrycksslangen och elka-
beln fnr inte knäckas.

OBSERVERA
Risk för skador! Frost förstör maskinen om 
den inte är helt tömd på vatten.
Î Ställ aggregatet pn en frostfri plats.
Om aggregatet är anslutet till en kamin ska 
följande beaktas:
OBSERVERA
Risk för skador pga. kalluft som kommer in 
via kaminen.
Î Skilj aggregatet frnn kaminen vid tem-

peraturer under 0 °C utomhus.
Om det inte är möjligt att förvara aggregatet 
pn en frostfri plats ska aggregatet hiberne-
ras.

Under längre driftspauser eller om det inte 
är möjligt att förvara aggregatet pn en frost-
fri plats:
Î Töm tanken med rengöringsmedel.
Î Töm ut vatten
Î Spola igenom aggregatet med frost-

skyddsmedel

Î Skruva av slang för vattentillförsel samt 
högtrycksslang.

Î Skruva av matningsledningen pn tank-
botten och kör värmeslangen tom.

Î Kör aggregatet under max. 1 minut tills 
pump och ledningar är tomma.

$QPlUNQLQJ��Beakta föreskrifter frnn till-
verkaren av frostskyddsmedlet.
Î Fyll pn flottören med vanligt frostmedel.
Î Starta aggregat (utan brännare), tills 

aggregatet är helt genomspolat.
Pn detta sätt uppnns även ett visst skydd 
mot rost.

" FÖRSIKTIGHET
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.

%LOG�13
OBSERVERA
Risk för skador! Se bilden om maskinen 
lastas med en gaffeltruck.
OBSERVERA
Skydda avdragsspaken mot skador under 
transporten.
" FÖRSIKTIGHET
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.
Î Vid transport i fordon ska maskinen 

säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser sn den inte kan tippa eller 
glida.

! FARA
Risk för skador om maskinen startar plöts-
ligt och på grund av elektrisk stöt. Stäng av 
maskinen och dra ut elkontakten innan ar-
beten utförs på maskinen.
Î Stäng av vattentillförseln.
Î Öppna handsprutpistolen.
Î Sätt pn pumpen med strömbrytaren pn 

maskinen och lnt den gn i 5-10 sekun-
der.

Î Stäng handspruta.
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Försäkra dig om att dina händer är torra 

när du drar ut nätkontakten.
Î Ta bort vattenanslutningen.

)|UYDUD�DJJUHJDWHW

)URVWVN\GG

1HGVWlQJQLQJ

6OlSSD�XW�YDWWHQ

6SROD�LJHQRP�DJJUHJDWHW�PHG�
IURVWVN\GGVPHGHO

)|UYDULQJ

7UDQVSRUW

6N|WVHO�RFK�XQGHUKnOO
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Î Tryck pn handsprutan tills apparaten är 
trycklös.

Î Lns handsprutan genom att skjuta spär-
ren framnt.

Î Lnt aggregatet svalna.
'LQ�.lUFKHU�I|UVlOMDUH�NDQ�JH�GLJ�LQIRU�
PDWLRQ�RP�UHJHOEXQGQD�VlNHUKHWVLQ�
VSHNWLRQHU�UHVS��DYWDOD�HWW�XQGHUKnOOV�
NRQWUDNW�

Î Rengör silen i vattenanslutningen.
Î Rengöra finfilter.
Î Rengör bränslesil.
Î Kontrollera oljenivnn.
OBSERVERA
Risk för materiella skador. Om oljan är 
mjölkaktig ska Kärcher kundtjänst informe-
ras omgående.

Î Rengör silen i vattenbristsäkringen.
Î Rengör filtret pn sugslangen för rengö-

ringsmedel.

Î Byt olja.
Î Lnt auktoriserad serviceverkstad utföra 

underhnllet av apparaten.

Î Utför trycktest enligt tillverkarens in-
struktioner.

Î Ta ur silen.
Î Rengör sil i vatten och sätt den pn plats 

igen.

Î Gör aggregatet trycklöst.
Î Skruva bort finfiltret pn pumphuvudet.
Î Demontera finfilter och ta ur filterinsat-

sen.
Î Rengör filterinsatsen med rent vatten 

eller tryckluft.
Î Hopsättning i omvänd ordningsföljd.

Î Skaka ur bränslesil. Bränsle fnr inte 
komma ut i miljön.

Î Peta bort fästklämma och dra ut slang 
(soft-dämpningssystem) för vattenbrist-
säkringen.

Î Ta ur silen.
$QPlUNQLQJ� Skruva ev. i en skruv M8 ca. 
5 mm och dra ut silen med denna.
Î Rengör silen i vatten.
Î Skjut in silen.
Î Skjut in slangnippel helt i vattenbrist-

säkringen och säkra med fästklämma.

Î Ta ur sugslangen för rengöringsmedel.
Î Rengör filtret i vatten och sätt i igen.

Î Ställ fram uppsamlingstrng för ca. 1 liter 
olja.

Î Lossa avtappningsskruven.

Î Dra nter fast avtappningsskruven.
Î Fyll lnngsamt pn olja till MAX-marke-

ringen.
$QPlUNQLQJ��Luftblnsor mnste kunna 
komma ut.
)|U�ROMHVRUWHU�RFK�SnI\OOQLQJVPlQJG��VH�
7HNQLVND�GDWD�

! FARA
Risk för skador om maskinen startar plöts-
ligt och på grund av elektrisk stöt. Stäng av 
maskinen och dra ut elkontakten innan ar-
beten utförs på maskinen.

%LOG�14
Î Skifta poler pn aggregatets kontakt.

8QGHUKnOOVLQWHUYDOOHU

9DUMH�YHFND

9DUMH�PnQDG

9DU�500�H�GULIWVWLPPH��PLQVW�HQ�JnQJ�SHU�
nU

0LQVW�YDUW�IHPWH�nU

8QGHUKnOOVDUEHWHQ

5HQJ|U�VLOHQ�L�YDWWHQDQVOXWQLQJHQ

5HQJ|U�ILQILOWHU

5HQJ|U�EUlQVOHVLO

5HQJ|UD�VLOHQ�L�YDWWHQEULVWVlNULQJHQ

5HQJ|UD�ILOWUHW�L�VXJVODQJHQ�I|U�
UHQJ|ULQJVPHGHO

%\WD�ROMD

Avfallshantera den förbrukade oljan miljö-
vänligt eller för till sortering.

cWJlUGHU�YLG�VW|UQLQJDU

.RQWUROODPSD�URWDWLRQVULNWQLQJ�
EOLQNDU��EDUD�WUHIDV�DJJUHJDW�
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– Ingen nätspänning, se �Apparaten ar-
betar inte�.

– Oljebrist
Î Fyll pn med olja.

– Vattenbrist
Î Kontrollera vattenanslutning, kontrolle-

ra inkommande ledningar.
– Läck i högtryckssystemet
Î Kontrollera högtryckssystemet och an-

slutningar med avseende pn läck.

– Fel i spänningsförsörjningen eller för 
stor strömförbrukning hos motorn.

Î Kontrollera nätanslutning och nätsäk-
ringar.

Î Informera kundservice.

– Motorn är överbelastad/överhettad
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Lnt aggregatet svalna.
Î Sln pn apparaten.
– Störningen förekommer upprepade 

gnnger.
Î Informera kundservice.

– Avgastermostat har löst ut.
Î Stäng av strömbrytaren �0/OFF“.
Î Lnt aggregatet svalna.
Î Sln pn apparaten.
– Störningen förekommer upprepade 

gnnger.
Î Informera kundservice.

– Reedsensor i vattenbristsäkringen är 
tilltäppt eller magnetkolv klämmer.

Î Informera kundservice.

– Flammavkännaren har stängt av brän-
naren.

Î Informera kundservice.

– Bränsletank är tom.
Î Fylla pn bränsle.

– Flaska med systemskötselmedel är tom.
Î Byt ut flaskan med systemskötselmedel

– Tanken för rengöringsmedel är tom. 
Î Fylla pn rengöringsmedel.

– Ingen nätförsörjning
Î Kontrollera nätanslutning/elkabel.

– Luft i systemet
Lufta ur pumpen:
Î Ställ doseringsventilen för rengörings-

medel pn �0“.
Î Koppla till och frnn aggregatet flera 

gnnger med huvudreglaget medan 
handsprutan är öppen.

Î Öppna och vrid igen pumpenhetens 
tryck/mängdreglering när handsprutpi-
stolen är öppen.

$QPlUNQLQJ� Genom att ta bort högtrycks-
slangen frnn högtrycksanslutningen gnr det 
snabbare att lufta ur.
Î Om tanken med rengöringsmedel är 

tom, fyll pn.
Î Kontrollera anslutningar och ledningar.
– Trycket är inställt till MIN
Î Ställ in trycket till MAX.
– Silen i vattenanslutningen är smutsig
Î Rengör silen.
Î Rengör finfiltret, byt ut vid behov.
– För lite vatten matas in
Î Kontrollera vattenflödet till pumpen 

(Tekniska Data).

.RQWUROODPSD�I|U�DJJUHJDW�
GULIWVNODU�VOlFNV

.RQWUROODPSD���6HUYLFH

.RQWUROODPSD�VHUYLFH�O\VHU

EOLQNDU�1[

EOLQNDU�2[

EOLQNDU�3[

EOLQNDU�4[

5[�EOLQNQLQJ

6[�EOLQNQLQJ

.RQWUROODPSD�I|U�EUlQVOH�O\VHU

.RQWUROODPSD���
6\VWHPVN|WVHOPHGHO�O\VHU

.RQWUROODPSD�UHQJ|ULQJVPHGHO�
O\VHU

$SSDUDWHQ�DUEHWDU�LQWH

$JJUHJDWHW�E\JJHU�LQWH�XSS�WU\FN
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– Pump otät
$QPlUNQLQJ� Tillntet är 3 droppar/minut.
Î Lnt auktoriserad serviceverkstad kon-

trollera aggregatet vid större otäthet.

– Läck i högtryckssystemet
Î Kontrollera högtryckssystemet och an-

slutningar med avseende pn läck.

Î Kör aggregatet med öppen rengörings-
medel-doseringsventil och stängd vat-
tentillförsel, tills flottörbehnllaren har su-
gits tom och trycket faller till �0�.

Î Öppna vattenförsörjning igen.
Om pumpen nu fortfarande inte suger upp 
nngot rengöringsmedel kan det bero pn föl-
jande:
– Filtret i sugslangen för rengöringsmedel 

är nedsmutsat
Î Rengör filtret.
– Bakslagsventilen tilltäppt
Î Tag bort slang för rengöringsmedel och 

lossa backventil med trubbigt föremnl. 

– Bränsletank är tom.
Î Fylla pn bränsle.
– Vattenbrist
Î Kontrollera vattenanslutning, kontrolle-

ra inkommande ledningar.
Î Rengör silen i vattenbristsäkringen.
– Bränslefiltret nedsmutsat
Î Byt ut bränslefiltret.
– Ingen gnista
Î Om det inte syns nngon tändgnista ge-

nom synglaset ska aggregatet testas av 
kundtjänsten.

– Arbetstryck/matningsmängd för hög
Î Reducera arbetstryck/flödesmängd 

med tryck/mängdregleringen pn pum-
penheten.

– Nedsotade värmeslangar
Î Lnt auktoriserad serviceverkstad av-

lägsna sotet i aggregatet.

.DQ�VW|UQLQJHQ�LQWH�nWJlUGDV�PnVWH�DJ�
JUHJDWHW�NRQWUROOHUDV�DY�DXNWRULVHUDG�
VHUYLFHYHUNVWDG�

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av vnra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel pn aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frngor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

$QPlUNQLQJ� Om maskinen ansluts till en 
kamin eller om det inte gnr att se maskinen, 
rekommenderar vi att en flamövervakning 
monteras in (tillval).
Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, sn att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns pn www.kaercher.com.

$JJUHJDWHW�OlFNHU��YDWWHQ�VLSSUDU�XW�
XQGHU�DJJUHJDWHW

$JJUHJDWHW�NRSSODV�IUnQ�RFK�WLOO�PHG�
VWlQJG�KDQGVSUXWSLVWRO

$JJUHJDWHW�VXJHU�HM�XSS�
UHQJ|ULQJVPHGHO

%UlQQDUHQ�WlQGHU�LQWH

,QVWlOOG�WHPSHUDWXU�XSSQnV�LQWH�YLG�
GULIW�PHG�YDUPYDWWHQ

.XQGVHUYLFH

*DUDQWL

7LOOEHK|U�RFK�UHVHUYGHODU
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Härmed försäkrar vi att nedanstnende be-
tecknade maskin i ändamnl och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar pn maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.957-989

Undertecknade agerar pn order av och 
med fullmakt frnn företagsledningen.
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7HNQLVND�GDWD
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

1lWI|UV|UMQLQJ
Spänning V 100 230-240 230
Strömart Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Anslutningseffekt kW 2,9 3,0 3,6
Säkringar (tröga) A 30 13 16
Skydd -- IPX5 IPX5 IPX5
Skyddsklass -- I I I
Maximalt tillnten nätimpedans Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
9DWWHQDQVOXWQLQJ
Inmatningstemperatur (max.) °C 30 30 30
Inmatningsmängd (min.) l/t (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Sughöjd ur öppen behnllare (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3UHVWDQGD
Matningsmängd, vatten l/t (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Arbetstryck vatten (med standardmunstycke) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Max. driftövertryck (säkerhetsventil) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Matningsmängd, nngdrift l/t (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. arbetstryck nngdrift (med nngmunstycke) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Artikelnr. nngmunstycke -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Max. arbetstemperatur varmvatten °C 98 98 98
Arbetstemperatur, nngdrift °C 155 155 155
Insugning av rengöringsmedel l/t (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Brännareffekt kW 43 43 43
Maximal förbrukning av värmeledningsolja kg/t 3,5 3,5 3,5
Handsprutans rekylkraft (max.) N 21,8 25,6 25,6
Standardmunstyckets storlek -- 043 042 036
%HUlNQDGH�YlUGHQ�HQOLJW�(1�60335�2�79
Brusnivn
Ljudtrycksnivn LpA dB(A) 76 76 76
Osäkerhet KpA dB(A) 3 3 3
Ljudteffektsnivn LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 94 94 94
Hand-Arm Vibrationsvärde
Handspruta m/s2 2,7 2,7 2,7
Spolrör m/s2 5,4 5,4 5,4
Osäkerhet K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULYPHGHO
Bränsle -- Värmeolja EL, 

eller diesel
Värmeolja EL, 
eller diesel

Värmeolja EL, 
eller diesel

Oljemängd l 0,3 0,3 0,3
Oljesorter -- 0W40 0W40 0W40
0nWW�RFK�YLNW
Längd x Bredd x Höjd mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisk driftvikt, C kg 108,1 108,1 108,1
Typisk driftvikt, CX kg -- -- 111
Bränsletank l 15,5 15,5 15,5
Rengöringsmedelstank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
1lWI|UV|UMQLQJ
Spänning V 230 400 230
Strömart Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Anslutningseffekt kW 3,6 4,7 4,7
Säkringar (tröga) A 16 16 16
Skydd -- IPX5 IPX5 IPX5
Skyddsklass -- I I I
Maximalt tillnten nätimpedans Ohm 0.3617 -- --
9DWWHQDQVOXWQLQJ
Inmatningstemperatur (max.) °C 30 30 30
Inmatningsmängd (min.) l/t (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Sughöjd ur öppen behnllare (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3UHVWDQGD
Matningsmängd, vatten l/t (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Arbetstryck vatten (med standardmunstycke) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Max. driftövertryck (säkerhetsventil) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Matningsmängd, nngdrift l/t (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. arbetstryck nngdrift (med nngmunstycke) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Artikelnr. nngmunstycke -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Max. arbetstemperatur varmvatten °C 98 98 98
Arbetstemperatur, nngdrift °C 155 155 155
Insugning av rengöringsmedel l/t (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Brännareffekt kW 43 51 51
Maximal förbrukning av värmeledningsolja kg/t 3,5 4,1 4,1
Handsprutans rekylkraft (max.) N 25,6 32,4 32,4
Standardmunstyckets storlek -- 035 040 040
%HUlNQDGH�YlUGHQ�HQOLJW�(1�60335�2�79
Brusnivn
Ljudtrycksnivn LpA dB(A) 73 77 77
Osäkerhet KpA dB(A) 3 3 3
Ljudteffektsnivn LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 91 95 95
Hand-Arm Vibrationsvärde
Handspruta m/s2 7,4 2,6 2,6
Spolrör m/s2 5,3 4,2 4,2
Osäkerhet K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULYPHGHO
Bränsle -- Värmeolja EL, 

eller diesel
Värmeolja EL, 
eller diesel

Värmeolja EL, 
eller diesel

Oljemängd l 0,7 0,3 0,3
Oljesorter -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0nWW�RFK�YLNW
Längd x Bredd x Höjd mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typisk driftvikt, C kg 118,6 118,1 118,1
Typisk driftvikt, CX kg 121,5 121 121
Bränsletank l 15,5 15,5 15,5
Rengöringsmedelstank l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
1lWI|UV|UMQLQJ
Spänning V 400 230 400 230 400
Strömart Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Anslutningseffekt kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Säkringar (tröga) A 16 16 16 16 16
Skydd -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Skyddsklass -- I I I I I
Maximalt tillnten nätimpedans Ohm 0.2638 -- --
9DWWHQDQVOXWQLQJ
Inmatningstemperatur (max.) °C 30 30 30
Inmatningsmängd (min.) l/t (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Sughöjd ur öppen behnllare (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3UHVWDQGD
Matningsmängd, vatten l/t (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Arbetstryck vatten (med standardmunstycke) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Max. driftövertryck (säkerhetsventil) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Matningsmängd, nngdrift l/t (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. arbetstryck nngdrift (med nngmunstycke) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Artikelnr. nngmunstycke -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Max. arbetstemperatur varmvatten °C 98 98 98
Arbetstemperatur, nngdrift °C 155 155 155
Insugning av rengöringsmedel l/t (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Brännareffekt kW 58 61 69
Maximal förbrukning av värmeledningsolja kg/t 4,7 5,0 5,6
Handsprutans rekylkraft (max.) N 39,8 41,4 45,7
Standardmunstyckets storlek -- 045 043 054
%HUlNQDGH�YlUGHQ�HQOLJW�(1�60335�2�79
Brusnivn
Ljudtrycksnivn LpA dB(A) 79 73 74
Osäkerhet KpA dB(A) 3 3 3
Ljudteffektsnivn LWA + Osäkerhet KWA dB(A) 96 90 91
Hand-Arm Vibrationsvärde
Handspruta m/s2 2,0 3,4 3,6
Spolrör m/s2 2,7 3,4 2,3
Osäkerhet K m/s2 0,3 0,3 0,3
'ULYPHGHO
Bränsle -- Värmeolja EL, 

eller diesel
Värmeolja EL, 

eller diesel
Värmeolja EL, 

eller diesel
Oljemängd l 0,3 0,7 0,7
Oljesorter -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0nWW�RFK�YLNW
Längd x Bredd x Höjd mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typisk driftvikt, C kg 121,1 126,1 131,4
Typisk driftvikt, CX kg 124 129 134,3
Bränsletank l 15,5 15,5 15,5
Rengöringsmedelstank l 15,5 15,5 15,5
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cWHUNRPPDQGH�SURYQLQJDU
2EVHUYHUD��Rekommendationer för provningsfrister för respektive lands nationella krav 
mnste beaktas.

3URYQLQJ�JHQRPI|UG�
DY�

8WYlQGLJ�NRQWUROO ,QYlQGLJ�NRQWUROO +nOOIDVWKHWSURY�
QLQJ

Namn Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Namn Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Namn Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Namn Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Namn Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Namn Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum

Underskrift frnn be-
hörig person/datum
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– -os havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

– Tarkasta pakkauksen sisältö sitä puret-
taessa. Toimituslaajuus, katso kuva 1.

+XRPDXWXNVLD�PDWHULDDOHLVWD��5($&+�
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

! VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
" VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
" VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

6LVlOO\VOXHWWHOR
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Yleiskatsaus . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 3
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Turvalaitteet  . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 9
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 11
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 12
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 12
EU-vaatimustenmukaisuus-va-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 13
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 14
Toistuvat tarkastukset . . . . . . . FI 17

<PSlULVW|QVXRMHOX
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Huolehdi, ettei moottoriöljyä, polttoöljyä, 
dieseliä tai bensiiniä pääse valumaan 
luontoon. Suojaa maaperää ja hävitä jä-
teöljy ympäristöystävällisesti.

9DDUDOOLVXXVDVWHHW
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.XYD�1
1 Suihkuputken kiinnike
2 Painemittari
3 Syvennys puhdistusaineen imuletkulle
4 Kahvasyvennys (molemmilla puolilla)
5 Vesiliitäntä ja sihti
6 Vesiliitäntäsarja
7 Suurpaineliitäntä EASY!Lock
8 Korkeapaineletku EASY!Lock
9 Ruiskuputki EASY!Lock
10 Korkeapainesuutin (ruostumaton teräs)
11 Höyrysuutin (messinki)
12 Puhdistusaineen täyttöaukko
13 Ohjausrulla ja seisontajarru
14 Polttoainesiivilä
15 Turvavipu
16 Sähköjohto
17 Laukaisuvipu
18 Työkalutasku (vain HDS C)
19 Käsiruiskupistoolin varmistinsalpa
20 Käsikäyttöinen ruiskupistooli 

EASY!Lock
21 Käsiruiskupistoolin paine- ja määräsää-

din.
22 Polttoaineen täyttöaukko
23 Puhdistusaineen annosteluventtiili
24 Ohjauspaneeli
25 Käsiruiskupistoolin pidike
26 Letkurummun yhdysletku (vain HDS CX)
27 Astinkouru
28 Letkurumpu (vain HDS CX)
29 Letkurummun käsiveivi (vain HDS CX)
30 Tartuntasanka
31 Tyyppikilpi
32 Kansilukko
33 Tarvikkeiden säilytyslokero
34 Poltin
35 Pidike ruiskuputkille
36 Pölysuoja
37 -ärjestelmänhoito Advance RM 110/

RM 111
38 Pumppuyksikön paine-/määräsäädin
39 Öljysäiliö
40 Öljynlaskutulppa
41 Puhdistusaineen imun suuntaisventtiili

42 Puhdistusaineen imuletku ja suodatin
43 Polttoainesuodatin
44 Kiinnitysklemmari
45 Vedenpuutevarmistuksen (pehmeävai-

mennusjärjestelmä) letku
46 Vedenpuutesuoja
47 Alivesisuojan siivilä
48 Hienosuodatin (vesi)
49 Uimurisäiliö

.XYD�2
A Laitekytkin
1 Pyörimissuunnan merkkivalo

(vain 3-vaiheiset laitteet)
2 Käyttövalmiuden merkkivalo
3 Polttoaineen merkkivalo
4 Huollon merkkivalo
5 Puhdistusaineen merkkivalo
6 -ärjestelmähoidon merkkivalo

– Puhdistusprosessin käyttöelimet ovat 
keltaisia.

– Huollon ja servicen käyttöelimet ovat 
vaaleanharmaat.

Epäasianmukaisesti käytettyinä 
suurpainesuihkut voivat olla vaa-

rallisia. Suihkua ei saa suunnata ihmisiin, 
eläimiin, aktiivisiin sähkövarusteisiin tai itse 
laitteeseen.

<OHLVNDWVDXV

.l\WW|HOHPHQWLW

2KMDXVSDQHHOL

9lULWXQQXNVHW

/DLWWHHVVD�ROHYDW�V\PEROLW

Sähköjännitteen aiheuttama 
vaara!
Laitteiston osiin kohdistuvia töi-
tä saa surittaa vain sähköalan 
ammattilaiset tai valtuutettu am-
mattihenkilöstö.
Kuumien pintojen aiheuttama 
palovammavaara!

Myrkytysvaara! Älä hengitä pa-
kokaasuja.
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Puhdistaminen: Koneet, ajoneuvot, raken-
nukset, työkalut, julkisivut, terassit, puutar-
havälineet jne.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Jos laitetta käyte-
tään huoltoasemilla tai muissa vastaavissa 
paikoissa, on noudatettava asianmukaisia 
turvamääräyksiä.

9HGHQ�ODDWXYDDWLPXNVHW�
HUOMIO 
Korkeapainelaitteistossa saa käyttää aino-
astaan puhdasta vettä. Epäpuhtaudet joh-
tavat laitteen ja varusteiden ennenaikai-
seen kulumiseen tai kerrostumien muodos-
tumiseen.
Jos käytetään recycling-vettä, seuraavia 
raja-arvoja ei saa ylittää:

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia määräyksiä on noudatettava.

– Kunkin maan lainlaatijan säätämiä, työ-
turvallisuutta koskevia kansallisia mää-
räyksiä on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava säännölli-
sin väliajoin ja tarkastuksen tulokset on 
tallennettava kirjallisesti.

– Laitteen vedenlämmityslaitteisto on pol-
tinlaitteisto. Poltinlaitteistot on säännöl-
lisesti tarkastettava kunkin maan lain-
säätäjän säätämien määräysten mukai-
sesti.

– Voimassa olevien kansallisten määrä-
ysten mukaisesti tulee pätevän henki-
lön suorittaa ensimmäinen käyttöönot-
to, jos korkeapainepesuria käytetään 
ammattimaisesti. KÄRCHER on jo suo-
rittanut ja dokumentoinut tämän käyt-
töönoton. Asiaa koskevan dokumen-
taation saat pyydettäessä KÄRCHER 
edustajaltasi. Pidä laitteen osa- ja teh-
dasnumero valmiina dokumentaatiota 
pyytäessäsi.

– Viittaamme siihen, että pätevän henki-
lön on voimassa olevien kansallisten 
määräysten mukaisesti tarkastettava 
laite toistuvasti. Käänny asiassa KÄR-
CHER edustajasi puoleen.

– Laitetta/varusteita ei saa muuttaa.

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

.l\WW|WDUNRLWXV

Älä päästä mineraalipitoista jätevettä valu-
maan maaperään, vesistöön tai viemäri-
verkkoon. Moottorin ja auton pohjan pesu 
on suoritettava tästä syystä puhdistukseen 
soveltuvalla ja öljyerottimella varustetulla 
paikalla.

pH-arvo 6,5...9,5
sähkönjohtokyky * Tuoreveden 

sähkönjohta-
vuus +1200 
µS/cm

erotettavissa olevat aineet 
**

< 0,5 mg/l

poisuodatettavissa olevat 
aineet ***

< 50 mg/l

Hiilivedyt < 20 mg/l
Kloridi < 300 mg/l
Sulfaatti < 240 mg/l
Kalsium < 200 mg/l
Kokonaiskovuus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Rauta < 0,5 mg/l
Mangaani < 0,05 mg/l
Kupari < 2 mg/l

Aktiivikloori < 0,3 mg/l
ei saa haista epämiellyttävälle
* Maksimi yhteensä 2000 µS/cm
* Näytetilavuus 1 l, laskeutusaika 30 mi-
nuuttia
*** ei hankaavia aineita

7XUYDRKMHHW

7XUYDODLWWHHW
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– Kun vesimäärää vähennetään pumpun-
pään tai servopuristinsäädön avulla, yli-
virtausventtiili aukeaa ja osa vedestä 
virtaa takaisin pumpun puolelle.

– -os käsiruisku suljetaan, jolloin kaikki 
vesi valuu takaisin pumpun imupuolelle, 
ylivirtausventtiilin painekytkin sulkee 
pumpun.

– Kun käsiruisku avataan uudelleen, sy-
linteripään painekytkin kytkee jälleen 
pumpun päälle.

Ylivirtausventtiili on tehtaalla säädetty ja 
varmistettu lyijysinetillä. Ainoastaan asia-
kaspalvelu voi suorittaa säädön.

– Turvaventtiili avautuu, jos ylivirtaus-
venttiili tai painekytkin on vaurioitunut.

Turvaventtiili on tehtaalla säädetty ja var-
mistettu lyijysinetillä. Ainoastaan asiakas-
palvelu voi suorittaa säädön.

– Alivesisuoja estää polttimen päälle kyt-
keytymisen, jos vettä ei ole tarpeeksi.

– Sihti estää varmistimen likaantumisen 
ja se täytyy puhdistaa säännöllisesti.

– Pakokaasun lämpötilan rajoitin sam-
muttaa laitteen, kun pakokaasu saavut-
taa liian korkean lämpötilan.

" VAROITUS
Loukkaantumisvaara! Laitteen, varustei-
den, tulojohtojen ja liitäntöjen on oltava 
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei 
ole moitteeton, laitetta ei saa käyttää.
Î Lukitse seisontajarru.

.XYD�3
Ruuvien kiristysmomentti: 6,5 - 7,0 Nm

.XYD�4
Î Ripusta työkalutasku laitteen ylempiin 

ripustusnokkiin.
Î Käännä työkalutasku alas ja laita pai-

kalleen.
Î Kiinnitä työkalutasku 2 ruuvilla (kiristys-

momentti: 6,5 - 7,0 Nm).
+XRPDXWXV� 2 ylimääräistä ruuvia.

.XYD�5
Î Ripusta letkurumpu laitteen alempiin ri-

pustusnokkiin.
Î Käännä letkurumpu ylös ja laita paikal-

leen.
Î Kiinnitä letkurumpu 4 ruuvilla (kiristys-

momentti: 6,5 - 7,0 Nm).
Î Kiinnitä letkurummun yhdysletku lait-

teen korkeapaineliitäntään.

+XRPDXWXV� EASY!Lock-järjestelmä yh-
distää komponentit pikakierteellä vain yh-
dellä kierroksella nopeasti ja varmasti.
.XYD�6
Î Yhdistä ruiskuputki käsikäyttöiseen 

ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

Î Aseta korkeapainesuutin ruiskuputkeen.
Î Asenna hattumutteri ja kiristä käsitiuk-

kuuteen (EASY!Lock).
Î Laite ilman letkurumpua:

Yhdistä korkeapaineletku käsikäyttöi-
seen ruiskupistooliin ja laitteen korkea-
paineliitäntään ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

Î Letkurummulla varustettu laite:
Yhdistä korkeapaineletku käsikäyttöi-
seen ruiskupistooliin ja kiristä käsin 
(EASY!Lock).

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Vedä korkeapaineletku 
aina kokonaan pois kelalta.

<OLYLUWDXVYHQWWLLOL��MRVVD�NDNVL�
SDLQHN\WNLQWl

7XUYDYHQWWLLOL

$OLYHVLVXRMD

3DNRNDDVXQ�OlPS|WLODQ�UDMRLWLQ�

.l\WW||QRWWR

7DUWWXPLVVDQJDQ�NLLQQLWWlPLQHQ

7\|NDOXWDVNXQ�DVHWXV�SDLNDOOHHQ�
�YDLQ�+'6�&�

/HWNXUXPPXQ�DVHQQXV��YDLQ�+'6�
&;�

.lVLUXLVNXSLVWRROLQ��UXLVNXSXWNHQ��
VXXWWLPHQ�MD�NRUNHDSDLQHOHWNXQ�

DVHQWDPLQHQ
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.XYD�7
Î Vedä korkeapaineletku kokonaan ulos 

letkukelalta.
Î Väännä irti korkeapaineletkun puristin-

kiinnike ja vedä letku ulos.
Î Työnnä letkunippa kokonaan letkuke-

lan liitoskappaleeseen ja varmista pai-
kalleen puristinkiinnikkeellä.

+XRPDXWXV� Paina voimakkaasti pulloa 
paikalleen asetetaessa, jotta tulppa lävis-
tyy. Älä poista pulloa ennen kuin se on tyh-
jä.
– -ärjestelmänhoito estää tehokkaasti 

kuumennuskierukan kalkkeutumista 
kalkkipitoista vesijohtovettä käytettäes-
sä. Sitä annostellaan tipoittain uimuri-
säiliön syöttökanavaan.

– Annostelu on säädetty tehtaalla keski-
kovan veden mukaiseksi.

+XRPDXWXV� Tuotteen mukana toimitetaan 
yksi järjestelmänhoito-pullo.
Î Vaihda järjestelmänhoito-pullo.

! VAARA
Räjähdysvaara! Käytä ainoastaan diesel-
polttoainetta tai kevyttä lämmitysöljyä. So-
pimatonta polttoainetta, kuten esimerkiksi 
bensiiniä, ei saa käyttää.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Älä koskaan käytä lai-
tetta, jos polttoainetankki on tyhjä. Muutoin 
polttoainepumppu rikkoontuu.
Î Polttoaineen lisääminen.
Î Sulje polttoainesäiliön korkki.
Î Pyyhi ylivalunut polttoaine pois.

! VAARA
Loukkaantumisvaara!
– Käytä ainoastaan Kärcher-tuotteita.
– Älä missään tapauksessa kaada säili-

öön liuottimia (bensiiniä, asetonia, 
ohentimia tms.).

– Vältä aineiden joutumista silmiin tai iholle.
– Noudata puhdistusaineen valmistajan 

antamia turva- ja käsittelyohjeita.
.lUFKHU�WDUMRDD�\NVLO|OOLVHQ�SXKGLVWXV��
MD�GHVLQILRLQWLRKMHOPDQ��
-älleenmyyjäsi antaa mielellään lisätietoja.
Î Täytä säiliö puhdistusaineella.

Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista.
Î Kiinnitä tuloletku (vähimmäispituus 7,5 

m, vähimmäisläpimitta 3/4“) letkunkiris-
timellä vesiliitäntäsarjaan.

Î Liitä tuloletku laitteen vesiliitäntään ja 
vedenkierron liitäntään (esim. vesiha-
naan).

+XRPDXWXV� Tuloletku ja letkunkiristin ei-
vät kuulu toimituslaajuuteen.

Kun haluat imeä veden ulkoisesta säiliöstä, 
on laitteen kokoonpanoa muutettava seu-
raavasti:
Î Poista järjestelmänhoito-pullo.
.XYD�8
Î Kierrä 2 ruuvia irti polttimen kotelosta.
.XYD�9
Î Poista takaseinä. -ärjestelmänhoito-

säiliön kannattimet jäävät takaseinään.
.XYD�10
Î Poista vesiliitäntä hienosuodattimesta.
Î Kierrä hienosuodatin irti pumpusta.
Î Poista järjestelmähoidon säiliö.
.XYD�11
Î Ruuvaa irti uimurisäiliön ylempi tuloletku.
Î Liitä ylempi tuloletku pumppuun.
Î Kiinnitä puhdistusaineen annosteluven-

tiilin huuhtelujohto sokkotulppaan.
Î Liitä suodattimella (lisävaruste) varus-

tettu imuletku (halkaisija vähintään 3/4“) 
vesiliitäntään.

9DUDNRUNHDSDLQHOHWNXQ�
NLLQQLWWlPLQHQ

/HWNXUXPPXOOD�YDUXVWHWWX�ODLWH

-lUMHVWHOPlQKRLWR�SXOORQ�
YDLKWDPLQHQ

3ROWWRDLQHHQ�OLVllPLQHQ

3XKGLVWXVDLQHHQ�OLVllPLQHQ

9HVLOLLWlQWl

9HGHQ�LPHPLQHQ�VlLOL|VWl
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– Maks. imukorkeus: 0,5 m
Suorita seuraavat toimenpiteet ennen kuin 
pumppu imee vettä:
Î Säädä pumppuyksikön paineen-/mää-

ränsäätö maksimiarvoonsa.
Î Sulje puhdistusaineen annosteluventtiili.
! VAARA
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Älä 
koskaan ime vettä minkäänlaisesta juoma-
vesisäiliöstä. Älä koskaan ime liuotinpitoi-
sia nesteitä kuten ohentimia, bensiiniä, öl-
jyä tai suodattamatonta vettä. Laitteen tii-
visteet eivät kestä liuottimia. Liottimien ruis-
kutussumu on erittäin herkästi syttyvää, 
helposti räjähtävää ja myrkyllistä.
Î Asenna osat takaisin paikoilleen vas-

takkaisessa järjestyksessä.
+XRPDXWXV� Varmista, että järjestelmän-
hoidon säiliössä olevan magneettiventtiilin 
kaapeli ei jää puristuksiin.
.XYD�12
+XRPDXWXV� Kun takaseinä on asetettu 
paikalleen, tartu järjestelmänhoidon kui-
luun ja paina kannattimet järjestelmähoito-
säiliöön.

– Katso liitäntäarvot teknisistä tiedoista ja 
tyyppikilvestä.

– Sähköliitännät on suoritettava sähkö-
asentajan toimesta ja niiden on oltava 
IEC 60364-1:n mukaisia.

! VAARA
Sähköiskun aiheuttama loukkaantumisvaara!
– Sopimattomat jatkojohdot voivat olla 

vaarallisia. Käytä ulkona vain tarkoituk-
seen hyväksyttyjä ja vastaavasti merkit-
tyjä jatkojohtoja, joissa on riittävä joh-
don poikkileikkaus.

– Vedä pidennysjohdot aina kokonaan 
pois kelalta.

– Käytetyn jatkojohdon pistokkeen ja kyt-
kimen on oltava vesitiivis.

HUOMIO 
Sähköliitännän suurinta sallittua verkko-
vastusta ei saa ylittää (katso tekniset tie-
dot). Jos ilmenee epäselvyyksiä koskien 
verkkoliitäntäsi käytettävissä olevaa verk-
kovastusta, ota yhteys energiansyöttöyhti-
öösi.

! VAARA
Räjähdysvaara! Älä suihkuta mitään pala-
via nesteitä.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Laitetta ei saa kos-
kaan käyttää ilman asennettua ruiskuput-
kea. Tarkasta ruiskuputken tiukkuus ennen 
jokaista käyttöä. Ruiskuputken ruuviliitok-
sen pitää olla kiristettynä käsitiukkuuteen.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Pidä puhditustyötä 
tehtäessä molemmin käsin kiinni käsiruis-
kupistoolista ja ruiskuputkesta.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Liipaisinvipua ja var-
mistusvipua ei saa lukita käytön aikana.
! VAARA
Loukkaantumisvaara! Ota yhteys asiakas-
palveluun, jos varmistusvipu on vahingoit-
tunut.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Älä koskaan käytä lai-
tetta, jos polttoainetankki on tyhjä. Muutoin 
polttoainepumppu rikkoontuu.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin avaami-
nen: Paina varmistusvipua ja liipaisinvi-
pua.

Î Käsikäyttöisen ruiskupistoolin sulkemi-
nen: Vapauta varmistusvipu ja liipaisin-
vipu.

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Kytke laite pois en-
nen suuttimen vaihtoa ja aktivoi käsiruisku-
pistooli, kunnes laitteessa ei ole enää pai-
netta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Î Vaihda suutin.

6lKN|OLLWlQWl

.l\WW|

.lVLNl\WW|LVHQ�UXLVNXSLVWRROLQ�
DYDDPLQHQ�VXONHPLQHQ

6XXWWLPHQ�YDLKWR
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1 Käyttö kylmällä vedellä
2 Käyttö kuumalla vedellä
3 Eco-käyttö (kuuma vesi, maks. 60 °C)
4 Käyttö höyryllä

Î Aseta valintakytkin haluttuun käyttöta-
paan.
Käyttövalmis-merkkivalo palaa.

Laite käynnistyy hetkeksi ja sammuu heti, 
kun käyttöpaine on saavutettu.
+XRPDXWXV� -os käytön aikana syttyy pyö-
rimissuunnann merkkivalo, sammuta laite 
välittömästi ja poista häiriö, katso kohtaa 
�Häiriöapu�.
Î Poista käsikäyttöisen ruiskupistoolin 

varmistus työntämällä varmistinsalpa 
taaksepäin.

Käsiruiskua käytettäessä laite käynnistyy 
uudelleen.
+XRPDXWXV� -os korkeapainesuuttimesta 
ei tule vettä, ilmaa pumppu. Katso kohtaa 
�Häiriöapu - Laite ei muodosta painetta�.

Î Säädä haluttu lämpötila lämpötilan va-
lintakytkimellä.

30��&���98��&�
– Kuumavesipuhdistus.
100��&���150��&�
– Puhdistaminen höyryllä.

!
Î Aseta korkeapainesuuttimen (ruostu-

matonta terästä) tilalle höyrysuutin 
(messinkiä) (katso kohtaa „Puhdistus 
höyryn avulla“).

Î Säätöruuvin kierto myötäpäivään: työ-
paine nousee (MAX).

Î Säätöruuvin kierto vastapäivään: työ-
paine laskee (MIN).

Î Aseta valintakytkin kohtaan maks. 
98°C.

Î Säädä pumppuyksikön paineen-/mää-
ränsäädön työpaine maksimiarvoonsa.

Î Säädä käyttöpainetta ja syöttömäärää 
kiertämällä (portaaton) käsiruiskupis-
toolin paine-/määräsäädintä (+/-).

! VAARA
Loukkaantumisvaara! Paineen / määrän 
säädön asetuksessa on varmistettava, että 
ruiskuputken liitos ei pääse irtoamaan.
+XRPDXWXV� -os aiot työskennellä pitkän 
aikaa madallettua painetta käyttäen, säädä 
paine pumppuyksikön paineen-/määrän-
säädöstä.

– Säästä ympäristöä käyttämällä puhdis-
tusainetta säästeliäästi.

– Puhdistusaineen on oltava puhdistetta-
ville pinnoille sopiva.

Î Säädä puhdistusaineen väkevyys puh-
distusaineen annosteluventtiilin avulla 
valmistajan ohjeen mukaisesti.

+XRPDXWXV� Ohjearvot suurimmalla työ-
paineella ohjaustaulussa.
+XRPDXWXV� -os puhdistusainetta pitää 
imeä ulkoisesta säiliöstä, johda puhdistus-
aineen imuletku aukon kautta laitteen ulko-
puolelle.

.l\WW|WDYDW

0/OFF = Pois päältä

/DLWWHHQ�Nl\QQLVW\V

3XKGLVWXVOlPS|WLODQ�VllWlPLQHQ

1

4

2

3 .l\WW|SDLQHHQ�MD�V\|WW|PllUlQ�
VllWlPLQHQ

3XPSSX\NVLN|Q�SDLQH��PllUlVllGLQ

3DLQH��V\|WW|PllUlQ�VllW|�
NlVLUXLVNXSLVWRROLVWD

.l\WW|�SXKGLVWXVDLQHHOOD

193FI



±�8

Î Säädä paine/lämpötila ja puhdistusai-
neen väkevyys puhdistettavan pinnan 
mukaan.

+XRPDXWXV� Suuntaa korkeapainesuihku 
aina aluksi pitkän etäisyyden päästä puh-
distettavaan kohteeseen välttääksesi kor-
kean paineen aiheuttamia vahinkoja.

– Lian irrottaminen:
Î Suihkuta puhdistusainetta säästeliäästi 

ja anna vaikuttaa 1 - 5 min., mutta älä 
anna sen kuivua.

– Lian poistaminen:
Î Huuhdo irrotettu lika pois korkeapaine-

suihkulla.

Kevyen lian poisto ja huuhtominen esim.: 
puutarhatyökalut, terassit, työkalut jne.
Î Säädä työpaine tarpeen mukaan.

Laite toimii kaikkein taloudellisimmalla läm-
pötila-alueella (max. 60 °C).

Suosittelemme seuraavia puhdistuslämpö-
tiloja:
– Kevyt lika

30�50��&
– Valkuaispitoinen lika, esim. elintarvike-

teollisuudessa
PDNV��60��&

– Moottoriajoneuvojen, moottoreiden ja 
koneiden puhdistus
60�90��&

– Dekonservointi, erittäin rasvapitoinen lika
100�110��&

– Täyteaineitten sulattaminen, osittainen 
julkisivujen puhdistus
HQLQWllQ�140�&

! VAARA
Palovammavaara!
Î Säädä haluttu lämpötila lämpötilan va-

lintakytkimellä.

! VAARA
Palovammavaara! Työskentelylämpötilan 
ollessa yli 98 °C, työpaine ei saa olla yli 3,2 
MPa (32 baaria).
Sen vuoksi on ehdottomasti suoritettava 
seuraavat toimenpiteet:
!
Î .RUYDD�NRUNHDSDLQHVXXWLQ��MDORPH�

WDOOLD��K|\U\VXXWWLPHOOD��PHVVLQNLl��
NDWVR�WXRWHQXPHUR�WHNQLVLVWl�WLH�
GRLVWD��

Î Aukaise käsiruiskupistoolin paine- ja 
määräsäädin kokonaan kääntämällä se 
+-merkin suuntaan ääriasentoon vas-
teeseen saakka.

Î Säädä pumppuyksikön paineen-/mää-
ränsäädön työpaine minimiarvoonsa.

Î Aseta lämmönsäätökytkin kohtaan min. 
100 °C.

Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 
työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

Î Käännä puhdistusaineen annostelu-
venttiilin asentoon �0�.

Î Aseta laitekytkin asentoon 1 (käyttö kyl-
mällä vedellä).

Î Huuhdo laitetta avaamalla käsiruisku-
pistooli vähintään 1 minuutin ajaksi.

! VAARA
Palovammavaara kuuman veden vuoksi! 
Kun laitteessa on käytetty kuumaa vettä tai 
höyryä, laitteen on annettava käydä jäähty-
mistä varten kylmällä vedellä ja pistoolin ol-
lessa auki vähintään kaksi minuuttia.
Î Sulje veden syöttöputki.
Î Avaa käsiruiskupistooli.
Î Käynnistä pumppu laitekytkimellä, ja 

anna sen käydä 5–10 sekuntia.
Î Sulje käsiruiskupistooli.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.

3XKGLVWXV

6XRVLWHOWDYDW�SXKGLVWXVPHQHWHOPlW

3XKGLVWXV�N\OPlOOl�YHGHOOl

(FR�Nl\WW|

.l\WW|�NXXPDOOD�YHGHOOl�K|\U\OOl

3XKGLVWXV�NXXPDOOD�YHGHOOl

3XKGLVWXV�K|\U\Q�DYXOOD

.l\W|Q�NHVNH\W\V

7RLPHQSLWHHW�SXKGLVWXVDLQHHOOD�
SXKGLVWDPLVHQ�MlONHHQ

/DLWWHHQ�N\WNHPLQHQ�SRLV�SllOWl
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Î Vedä virtapistoke pistorasiasta. Huo-
lehdi, ettet koske pistokkeeseen, kun 
kätesi on märät tai kosteat.

Î Irrota vesiliitäntä.
Î Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.

Î Lukitse suihkuputki laitteen pölysuojan 
kiinnittimeen

Î Kelaa korkeapaineletku ja sähköjohto, 
ja ripusta pidikkeeseen.

Letkurummulla varustettu laite:
Î Suorista korkeapaineletku ennen sen 

kelaamista.
Î Kierrä käsikampea myötäpäivään (nuo-

len suuntaan).
+XRPDXWXV� Älä nurjauta korkeapainelet-
kua ja sähköjohtoa.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Pakkanen rikkoo lait-
teen, jos vettä ei ole tyhjennetty kokonaan.
Î Sijoita laite paikkaan, jonka lämpötila ei 

laske nollan alapuolelle.
-os laite on liitetty hormiin, on otettava huo-
mioon seuraavaa:
HUOMIO 
Hormin kautta tuleva kylmä ilma saattaa 
vaurioittaa laitetta.
Î Erota laite hormista, kun ulkoilman läm-

pötila on alle 0 °C.
-os varastointi on mahdollista vain olosuh-
teissa, joissa lämpötila voi laskea nollan 
alapuolelle, varastoi laite seisonta-ajaksi.

-os laitteen käyttötauko on pitkä tai jos lait-
teen säilytys on mahdollista vain olosuh-
teissa, joissa lämpötila voi laskea nollan 
alapuolelle:
Î Tyhjennä puhdistusainesäiliö.
Î Poista vesi.
Î Huuhdo laite jäätymisenestoaineella.

Î Ruuvaa vedentuloletku ja korkeapaine-
letku irti.

Î Ruuvaa tulojohto irti kattilan pohjasta, ja 
anna lämpövastuksen käydä tyhjänä.

Î Anna laitteen käydä enintään 1 min, 
kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjät.

+XRPDXWXV� Noudata jäätymisenestoai-
neen valmistajan antamia käsittelyohjeita.
Î Täytä uimurisäiliö tavallisella jäätymise-

nestoaineella.
Î Kytke laite päälle (ilman poltinta), kun-

nes laite on huuhtoutunut kokonaan.
Näin saavutetaan samalla tietty korroosio-
suoja.

" VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi säilytettäessä laitteen paino.

.XYD�13
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Kun siirrät laitetta haa-
rukkatrukilla, toimi kuvan mukaisesti.
HUOMIO 
Suojaa liipaisinvipu kuljetuksen aikana 
vaurioilta.
" VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi kuljetettaessa laitteen paino.
Î Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

! VAARA
Odottamatta käynnistyvä laite ja sähköisku 
aiheuttavat loukkaantumisvaaran. Ennen 
kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, kytke 
laite pois päältä ja irrota verkkopistoke.
Î Sulje vedensyöttökanava.
Î Avaa käsiruiskupistooli.

/DLWWHHQ�VlLO\W\V

6XRMDDPLQHQ�SDNNDVHOWD

6HLVRQWD�DLND

9HGHQ�SRLVWDPLQHQ

/DLWWHHQ�KXXKWRPLQHQ�
MllW\PLVHQHVWRDLQHHOOD

6lLO\W\V

.XOMHWXV

+RLWR�MD�KXROWR
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Î Käynnistä pumppu laitekytkimellä, ja 
anna sen käydä 5–10 sekuntia.

Î Sulje käsiruiskupistooli.
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Vedä virtapistoke pistorasiasta. Huo-

lehdi, ettet koske pistokkeeseen, kun 
kätesi on märät tai kosteat.

Î Irrota vesiliitäntä.
Î Käytä käsiruiskua niin kauan, kunnes 

laitteessa ei enää ole painetta.
Î Varmista käsikäyttöinen ruiskupistooli 

työntämällä varmistinsalpa eteenpäin.
Î Anna laitteen jäähtyä.
.lUFKHU�MlOOHHQP\\MlVL�DQWDD�OLVlWLHWRMD�
VllQQ|OOLVHVWl�WHNQLVHVWl�YDUPXXVWDU�
NDVWXNVHVWD�WDL�KXROWRVRSLPXNVHQ�VRO�
PLPLVHVWD�

Î Puhdista vesiliitännän sihti. 
Î Puhdista hienosuodatin.
Î Puhdista polttoainesiivilä.
Î Tarkista öljymäärä.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Jos öljy on maitomais-
ta, ota yhteys Kärcher-asiakaspalveluun.

Î Puhdista alivesisuojan sihti.
Î Puhdista puhdistusaineen imuletkun 

suodatin.

Î Vaihda öljy.
Î Anna asiakaspalvelun suorittaa laitteen 

huolto.

Î Paineen tarkastus valmistajan ohjeiden 
mukaisesti.

Î Poista sihti.
Î Puhdista sihti vedellä ja aseta se takai-

sin paikoilleen.

Î Poista laitteesta paine.
Î Kierrä hienosuodatin irti pumpusta.
Î Irrota hienosuodatin ja poista suodatin-

panos.
Î Puhdista suodatinpanos puhtaalla ve-

dellä tai paineilmalla.
Î Kokoa yhteen päinvastaisessa järjes-

tyksessä.

Î Kopista polttoainesiivilä puhtaaksi. Älä 
tällöin päästä polttoainetta valumaan 
ympäristöön.

Î Irrota kiinnitysklemmari ja vedä veden-
puutevarmistuksen (pehmeävaimen-
nusjärjestelmä) letku ulos.

Î Poista sihti.
+XRPDXWXV� Kierrä tarvittaessa ruuvia M8 
noin 5 mm sisään ja irrota sihti.
Î Puhdista sihti vedellä.
Î Työnnä sihti paikoilleen.
Î Työnnä letkunippa vedenpuutevarmis-

tukseen pohjaan asti ja varmista paikal-
leen kiinnitysklemmarilla.

Î Irrota puhdistusaineen imuletku.
Î Puhdista suodatin vedellä ja aseta se 

takaisin paikoilleen.

Î Varaa öljynvaihtoa varten valmiiksi noin 
1 litran vetoinen säiliö.

Î Löysää öljynpoistoruuvi.

Î Kierrä öljynpoistoruuvi jälleen kiinni.
Î Täytä öljysäiliö hitaasti �MAX� -merkin-

tään asti.
+XRPDXWXV� Ilmakuplien pitää voida pois-
tua.
.DWVR�VRSLYD�|OM\ODDWX�WHNQLVLVWl�WLH�
GRLVWD�

+XROWRYlOLW

9LLNRLWWDLQ

.XXNDXVLWWDLQ

-RND�500��Nl\WW|WXQWL��YlKLQWllQ�
YXRVLWWDLQ

7RLVWXYDVWL�YLLPHLVWllQ�MRND�5��YXRVL

+XROWRW\|W

3XKGLVWD�YHVLOLLWlQQlQ�VLKWL�

+LHQRVXRGDWWLPHQ�SXKGLVWDPLQHQ

3ROWWRDLQHVLLYLOlQ�SXKGLVWXV

3XKGLVWD�DOLYHVLVXRMDQ�VLKWL�

3XKGLVWD�SXKGLVWXVDLQHHQ�LPXOHWNXQ�
VXRGDWLQ

gOM\Q�YDLKWDPLQHQ

Hävitä jäteöljy ympäristöystävällisellä ta-
valla tai vie se keräyspisteeseen.
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! VAARA
Odottamatta käynnistyvä laite ja sähköisku 
aiheuttavat loukkaantumisvaaran. Ennen 
kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, kytke 
laite pois päältä ja irrota verkkopistoke.

.XYD�14
Î Vaihda laitepistokkeen napaisuus.

– Ei verkkojännitettä, katso �Laite ei toimi�.

– Öljynpuute
Î Lisää öljyä.

– -ärjestelmään ei tule vettä
Î Tarkista vesiliitäntä ja syöttöjohdot.
– Vuoto korkeapainejärjestelmässä
Î Tarkista korkeapainejärjestelmän ja lii-

tosten tiiviys.

– Vika jännitteensyötössä tai moottorin 
virrankulutus on liian suuri.

Î Tarkista sähköjohto ja sulakkeet.
Î Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

– Moottori ylikuormitettu/ylikuumentunut
Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Anna laitteen jäähtyä.
Î Kytke laite päälle.
– Häiriö ilmenee uudelleen.
Î Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

– Palokaasujen lämpötilan rajoitin on 
lauennut.

Î Aseta laitekytkin asentoon �0/OFF�.
Î Anna laitteen jäähtyä.
Î Kytke laite päälle.
– Häiriö ilmenee uudelleen.
Î Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

– Vedenpuutevarmistuksen reed-kytkin 
tai magneettimäntä on juuttunut kiinni.

Î Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

– Liekintunnistin on kytkenyt polttimen 
pois päältä.

Î Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

– Polttoainesäiliö on tyhjä.
Î Polttoaineen lisääminen.

– -ärjestelmänhoito-pullo on tyhjä.
Î Vaihda järjestelmänhoito-pullo.

– Puhdistusainesäiliö on tyhjä.
Î Täytä säiliö puhdistusaineella.

– Ei verkkovirtaa
Î Tarkista verkkoliitäntä ja sähköjohto.

– Ilmaa järjestelmässä
Ilmaa pumppu:
Î Käännä puhdistusaineen annostelu-

venttiilin asentoon �0�.
Î Käynnistä ja sammuta laite useita ker-

toja valintakytkimellä käsiruiskun olles-
sa auki.

Î Kierrä pumppuyksikön paine-/määrä-
säädin auki ja kiinni käsiruiskupistoolin 
ollessa avattuva.

+XRPDXWXV� Irrottamalla korkeapaineaine-
letku korkeapaineliitännästä ilmaus tapah-
tuu nopeammin.
Î -os puhdistusainesäiliö on tyhjä, täytä 

se.
Î Tarkista liitännät ja johdot.
– Paine on säädetty �MIN�-tasolle
Î Säädä paine �MAX�-tasolle
– Vesiliitännän sihti on likaantunut
Î Puhdista sihti.
Î Puhdista hienosuodatin, uusi tarvittaes-

sa.

+lLUL|DSX

3\|ULPLVVXXQQDQ�PHUNNLYDOR�
YLONNXX��YDLQ�3�YDLKHLVHW�ODLWWHHW�

.l\WW|YDOPLXGHQ�PHUNNLYDOR�
VDPPXX

+XROORQ�PHUNNLYDOR

6HUYLFH�PHUNNLYDOR�SDODD

1[�YLONNX

2[�YLONNXD

3[�YLONNXD

4[�YLONNXD

5[�YLONNXD

6[�YLONNXD

3ROWWRDLQHHQ�PHUNNLYDOR�SDODD

-lUMHVWHOPlKRLGRQ�PHUNNLYDOR�SDODD

3XKGLVWXVDLQHHQ�PHUNNLYDOR�SDODD

/DLWH�HL�WRLPL

/DLWH�HL�PXRGRVWD�SDLQHWWD
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– Veden tulomäärä liian pieni.
Î Tarkista vedentulomäärä (katso Tekni-

set tiedot).

– Pumppu ei ole tiivis
+XRPDXWXV� Sallittu määrä 3 pisaraa/mi-
nuutissa.
Î -os laite on hyvin epätiivis, tarkastuta 

se asiakaspalvelussa.

– Vuoto korkeapainejärjestelmässä
Î Tarkista korkeapainejärjestelmän ja lii-

tosten tiiviys.

Î Anna laitteen käydä puhdistusaineen 
annostusventtiilin ollessa auki ja veden-
kierron ollessa suljettuna, kunnes uimu-
risäiliö on tyhjentynyt ja paine laskee 
�0� baariin.

Î Avaa vedenkierto uudelleen.
-os pumppu ei ime vieläkään puhdistusai-
netta, siihen voi olla seuraavat syyt:
– Puhdistusaineen imuletkun suodatin li-

kaantunut
Î Puhdista suodatin.
– Takaiskuventtiili on juuttunut
Î Vedä puhdistusaineletku irti ja irrota ta-

kaiskuventtiili tylpällä esineellä.

– Polttoainesäiliö on tyhjä.
Î Polttoaineen lisääminen.
– -ärjestelmään ei tule vettä
Î Tarkista vesiliitäntä ja syöttöjohdot.
Î Puhdista alivesisuojan sihti.
– Polttoainesuodatin likaantunut
Î Vaihda polttoainesuodatin.
– Ei sytytyskipinää
Î Tarkastuta laite asiakaspalvelussa, jos 

sytytyskipinä ei näy tarkastuslasin kaut-
ta, kun laitetta käynnistetään.

– Käyttöpaine/syöttömäärä liian suuri
Î Pienennä työpainetta/vesimäärää 

pumppuyksikön paineen-/määränsää-
döstä.

– Lämpövastus karstoittunut
Î Puhdistuta lämpövastuksesta karsta 

asiakaspalvelussa.

-RV�KlLUL|Wl�HL�YRLGD�SRLVWDD��ODLWH�Wl\W\\�
WDUNDVWXWWDD�DVLDNDVSDOYHOXVVD�

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

+XRPDXWXV� Kun laite on liitetty savupiip-
puun tai kun laite ei ole näkyvillä, suositte-
lemme liekinvalvonnan asentamista (op-
tio).
Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

/DLWH�YXRWDD�MD�WLSXWWDD�YHWWl�DOOHHQ

/DLWH�VDPPXX�MD�Nl\QQLVW\\�
MDWNXYDVWL�NlVLUXLVNXQ�ROOHVVD�

VXOMHWWXQD

/DLWH�HL�LPH�SXKGLVWXVDLQHWWD

3ROWLQ�HL�V\W\

/lPS|WLOD�HL�QRXVH�
NXXPDYHVLNl\W|VVl�VllGHW\OOH�

WDVROOH

$VLDNDVSDOYHOX

7DNXX

9DUXVWHHW�MD�YDUDRVDW
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. -os tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tämä vakuutus ei ole enää voimas-
sa.

5.957-989

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(8�YDDWLPXVWHQPXNDLVXXV�
YDNXXWXV

7XRWH� korkeapainepesuri
7\\SSL� 1.169-xxx
7\\SSL� 1.170-xxx
7\\SSL� 1.173-xxx
7\\SSL� 1.174-xxx
<NVLVHOLWWHLVHW�(8�GLUHNWLLYLW
2014/68/EU
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU
2000/14/EY
5DNHQQHU\KPlQ�OXRNND
II
<KGHQPXNDLVXXVPHQHWWHO\
Moduuli H
.XXPHQQXVNLHUXNND
Yhdenmukaisuusarvio moduuli H
Turvaventtiili
Yhdenmukaisuusarvio pykälä 4, kohta 3
2KMDXVORKNR
Yhdenmukaisuusarvio moduuli H
VHNDODLVHWSXWNLMRKGRW
Yhdenmukaisuusarvio pykälä 4, kohta 3
6RYHOOHWXW�KDUPRQLVRLGXW�VWDQGDUGLW
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
0DLQLWXQ�SDLNDQ�QLPL�
2014�68�(8�Wl�YDUWHQ
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein

51105 Köln
Tunnusnumero 0035
6RYHOOHWWX�\KGHQPXNDLVXXGHQ�DQDO\�
VRLQWLPHQHWHOPl
2000/14/EY: Liite V
blQHQ�WHKRWDVR�G%�$�
+'6�6�10
Mitattu: 91
Taattu: 94
+'6�6�12
Mitattu: 91
Taattu: 94
+'6�6�14
Mitattu: 91
Taattu: 94
+'6�6�14�4
Mitattu: 88
Taattu: 91
+'6�7�16
Mitattu: 92
Taattu: 95
+'6�8�17
Mitattu: 93
Taattu: 96
+'6�8�18�4
Mitattu: 87
Taattu: 90
+'6�9�17�4
Mitattu: 88
Taattu: 91

CEO Head of Approbation
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7HNQLVHW�WLHGRW
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

9HUNNROLLWlQWl
-ännite V 100 230-240 230
Virtatyyppi Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Liitosjohto kW 2,9 3,0 3,6
Sulake (hidas) A 30 13 16
Suojatyyppi -- IPX5 IPX5 IPX5
Kotelointiluokka -- I I I
Suurin sallittu verkkovastus Ohmia 0.3710 0.3710 0.3710
9HVLOLLWlQWl
Tulolämpötila (maks.) °C 30 30 30
Tulomäärä (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Imukorkeus otettaessa vettä avosäiliöstä (ve-
den lämpötila 20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Tulopaine (maks.) MPa (baaria) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
6XRULWXVWLHGRW
Syöttömäärä, vesi l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baaria) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maks. käyttöpaine (varmuusventtiili) MPa (baaria) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Syöttömäärä, höyrykäyttö l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Maks. käyttöpaine, höyrykäyttö (höyrysuuttimel-
la)

MPa (baaria) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Osa-nro Höyrysuutin -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Maks. työskentelylämpötila, kuuma vesi °C 98 98 98
Työskentelylämpötila, höyrykäyttö °C 155 155 155
Puhdistusaineen imeminen l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Polttimen teho kW 43 43 43
Maksimi lämmitysöljykulutus kg/h 3,5 3,5 3,5
Maks. käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 21,8 25,6 25,6
Vakiosuuttimen suutinkoko -- 043 042 036
0LWDWXW�DUYRW�(1�60335�2�79�PXNDLVHVWL
Melupäästö
Äänenpainetaso LpA dB(A) 76 76 76
Epävarmuus KpA dB(A) 3 3 3
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 94 94 94
Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli m/s2 2,7 2,7 2,7
Suihkuputki m/s2 5,4 5,4 5,4
Epävarmuus K m/s2 0,3 0,3 0,3
.l\WW|DLQHHW
Polttoaine -- Polttoöljy EL 

tai diesel-polt-
toaine

Polttoöljy EL 
tai diesel-polt-
toaine

Polttoöljy EL 
tai diesel-polt-
toaine

Öljyn määrä l 0,3 0,3 0,3
Öljyn laatu -- 0W40 0W40 0W40
0LWDW�MD�SDLQRW
Pituus x leveys x korkeus mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tyypillinen toimintapaino, C kg 108,1 108,1 108,1
Tyypillinen toimintapaino, CX kg -- -- 111
Polttoainesäiliö l 15,5 15,5 15,5
Puhdistusainesäiliö l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
9HUNNROLLWlQWl
-ännite V 230 400 230
Virtatyyppi Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Liitosjohto kW 3,6 4,7 4,7
Sulake (hidas) A 16 16 16
Suojatyyppi -- IPX5 IPX5 IPX5
Kotelointiluokka -- I I I
Suurin sallittu verkkovastus Ohmia 0.3617 -- --
9HVLOLLWlQWl
Tulolämpötila (maks.) °C 30 30 30
Tulomäärä (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Imukorkeus otettaessa vettä avosäiliöstä (ve-
den lämpötila 20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Tulopaine (maks.) MPa (baaria) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
6XRULWXVWLHGRW
Syöttömäärä, vesi l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baaria) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maks. käyttöpaine (varmuusventtiili) MPa (baaria) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Syöttömäärä, höyrykäyttö l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Maks. käyttöpaine, höyrykäyttö (höyrysuuttimel-
la)

MPa (baaria) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Osa-nro Höyrysuutin -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Maks. työskentelylämpötila, kuuma vesi °C 98 98 98
Työskentelylämpötila, höyrykäyttö °C 155 155 155
Puhdistusaineen imeminen l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Polttimen teho kW 43 51 51
Maksimi lämmitysöljykulutus kg/h 3,5 4,1 4,1
Maks. käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 25,6 32,4 32,4
Vakiosuuttimen suutinkoko -- 035 040 040
0LWDWXW�DUYRW�(1�60335�2�79�PXNDLVHVWL
Melupäästö
Äänenpainetaso LpA dB(A) 73 77 77
Epävarmuus KpA dB(A) 3 3 3
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 91 95 95
Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli m/s2 7,4 2,6 2,6
Suihkuputki m/s2 5,3 4,2 4,2
Epävarmuus K m/s2 0,3 0,3 0,3
.l\WW|DLQHHW
Polttoaine -- Polttoöljy EL 

tai diesel-polt-
toaine

Polttoöljy EL 
tai diesel-polt-
toaine

Polttoöljy EL 
tai diesel-polt-
toaine

Öljyn määrä l 0,7 0,3 0,3
Öljyn laatu -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0LWDW�MD�SDLQRW
Pituus x leveys x korkeus mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tyypillinen toimintapaino, C kg 118,6 118,1 118,1
Tyypillinen toimintapaino, CX kg 121,5 121 121
Polttoainesäiliö l 15,5 15,5 15,5
Puhdistusainesäiliö l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
9HUNNROLLWlQWl
-ännite V 400 230 400 230 400
Virtatyyppi Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Liitosjohto kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Sulake (hidas) A 16 16 16 16 16
Suojatyyppi -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Kotelointiluokka -- I I I I I
Suurin sallittu verkkovastus Ohmia 0.2638 -- --
9HVLOLLWlQWl
Tulolämpötila (maks.) °C 30 30 30
Tulomäärä (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Imukorkeus otettaessa vettä avosäiliöstä (ve-
den lämpötila 20°C)

m 0,5 0,5 0,5

Tulopaine (maks.) MPa (baaria) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
6XRULWXVWLHGRW
Syöttömäärä, vesi l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Käyttöpaine, vesi (vakiosuuttimella) MPa (baaria) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maks. käyttöpaine (varmuusventtiili) MPa (baaria) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Syöttömäärä, höyrykäyttö l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Maks. käyttöpaine, höyrykäyttö (höyrysuuttimel-
la)

MPa (baaria) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Osa-nro Höyrysuutin -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Maks. työskentelylämpötila, kuuma vesi °C 98 98 98
Työskentelylämpötila, höyrykäyttö °C 155 155 155
Puhdistusaineen imeminen l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Polttimen teho kW 58 61 69
Maksimi lämmitysöljykulutus kg/h 4,7 5,0 5,6
Maks. käsiruiskupistoolin takaiskuvoima N 39,8 41,4 45,7
Vakiosuuttimen suutinkoko -- 045 043 054
0LWDWXW�DUYRW�(1�60335�2�79�PXNDLVHVWL
Melupäästö
Äänenpainetaso LpA dB(A) 79 73 74
Epävarmuus KpA dB(A) 3 3 3
Äänitehotaso LWA + epävarmuus KWA dB(A) 96 90 91
Käsi-käsivarsi tärinäarvo
Käsiruiskupistooli m/s2 2,0 3,4 3,6
Suihkuputki m/s2 2,7 3,4 2,3
Epävarmuus K m/s2 0,3 0,3 0,3
.l\WW|DLQHHW
Polttoaine -- Polttoöljy EL 

tai diesel-polt-
toaine

Polttoöljy EL 
tai diesel-polt-

toaine

Polttoöljy EL 
tai diesel-polt-

toaine
Öljyn määrä l 0,3 0,7 0,7
Öljyn laatu -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0LWDW�MD�SDLQRW
Pituus x leveys x korkeus mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Tyypillinen toimintapaino, C kg 121,1 126,1 131,4
Tyypillinen toimintapaino, CX kg 124 129 134,3
Polttoainesäiliö l 15,5 15,5 15,5
Puhdistusainesäiliö l 15,5 15,5 15,5
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7RLVWXYDW�WDUNDVWXNVHW
+XRPDXWXV� Tarkastusten aikavälien on oltava kussakin maassa voimassa olevien kan-
sallisten vaatimusten mukaiset.

7DUNDVWXNVHQ�VXRULWWD�
MD�

8ONRLQHQ�WDUNDVWXV 6LVlLQHQ�WDUNDVWXV /XMXXVWDUNDVWXV

Nimi Pätevän henkilön al-
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ȆȡȚȞ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİĲİ ĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ ıĮȢ ȖȚĮ ʌȡȫĲȘ ĳȠȡȐ, įȚĮ-

ȕȐıĲİ ĮȣĲȑȢ ĲȚȢ ʌȡȦĲȩĲȣʌİȢ ȠįȘȖȓİȢ ȤȡȒ-
ıȘȢ, İȞİȡȖȒıĲİ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĮȣĲȑȢ țĮȚ țȡĮ-
ĲȒıĲİ ĲȚȢ ȖȚĮ ȝİȜȜȠȞĲȚțȒ ȤȡȒıȘ Ȓ ȖȚĮ ĲȠȞ 
İʌȩȝİȞȠ ȚįȚȠțĲȒĲȘ.
– ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȫĲȘ ȤȡȒıȘ įȚĮȕȐıĲİ 

ȠʌȦıįȒʌȠĲİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ 
Įȡ. 5.951-949.0!

– Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜĮȕȫȞ țĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠ-
ȡȐ İȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĮȝȑıȦȢ ĲȠȞ ĮȞĲȚʌȡȩ-
ıȦʌȩ ıĮȢ.

– ȀĮĲȐ ĲȘȞ ĮʌȠıȣıțİȣĮıȓĮ İȜȑȖȟĲİ ĲȠ 
ʌİȡȚİȤȩȝİȞȠ ĲȠȣ țȠȣĲȚȠȪ. īȚĮ ĲȠ ʌĮȡĮ-
įȠĲȑȠ ȣȜȚțȩ, ȕȜ. ǼȚțȩȞĮ 1.

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ�ȖȚĮ�ĲĮ�ıȣıĲĮĲȚțȐ��5($&+�
ǼȞȘȝİȡȦȝȑȞİȢ ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ĲĮ ıȣıĲĮ-
ĲȚțȐ ȝʌȠȡİȓĲİ ȞĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ: 
www.kaercher.com/REACH

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Υποδείξεις για άμεσα επαπειλούμενο κίνδυ-
νο, ο οποίος μπορεί να έχει ως συνέπεια 
σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Υποδείξεις για μια δυνητικά επικίνδυνη κα-
τάσταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέ-
πεια σοβαρό ή θανάσιμο τραυματισμό.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια ενδεχομένως επικίνδυνη 
κατάσταση, η οποία μπορεί να οδηγήσει σε 
ελαφρό τραυματισμό.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Υπόδειξη για μια δυνητικά επικίνδυνη κατά-
σταση, η οποία μπορεί να έχει ως συνέπεια 
υλικές ζημίες.

ȆȓȞĮțĮȢ�ʌİȡȚİȤȠȝȑȞȦȞ
ȆȡȠıĲĮıȓĮ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ  . . . EL 1
ǻȚĮȕȐșȝȚıȘ țȚȞįȪȞȦȞ . . . . . . . EL 1
ȈȪȞȠȥȘ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
ȈȪȝȕȠȜĮ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ. . . . . . . EL 3
ȋȡȒıȘ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȠȣȢ țĮȞȠ-
ȞȚıȝȠȪȢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 3
ȊʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ . . . . . . . EL 3
ǻȚĮĲȐȟİȚȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ . . . . . . . . EL 4
ǲȞĮȡȟȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ. . . . . . . . . EL 4
ȋİȚȡȚıȝȩȢ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ǹʌȠșȒțİȣıȘ . . . . . . . . . . . . . . EL 11
ȂİĲĮĳȠȡȐ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 11
ĭȡȠȞĲȓįĮ țĮȚ ıȣȞĲȒȡȘıȘ. . . . . EL 11
ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ. . . . . . . EL 12
ǼȖȖȪȘıȘ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 14
ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ . EL 14
ǻȒȜȦıȘ ȈȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ĲȦȞ ǼE EL 15
ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ . . . . . . EL 16
ǼʌĮȞĮȜĮȝȕĮȞȩȝİȞȠȚ ȑȜİȖȤȠȚ. . EL 19

ȆȡȠıĲĮıȓĮ�ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ
ȉĮ ȣȜȚțȐ ıȣıțİȣĮıȓĮȢ İȓȞĮȚ ĮȞĮ-
țȣțȜȫıȚȝĮ. ȂȘȞ ʌİĲȐĲİ ĲȚȢ ıȣ-
ıțİȣĮıȓİȢ ıĲĮ ȠȚțȚĮțȐ ĮʌȠȡȡȓȝ-
ȝĮĲĮ, ĮȜȜȐ ıİ İȚįȚțȩ ıȪıĲȘȝĮ 
İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘıȘȢ.
ȅȚ ʌĮȜȚȑȢ ıȣıțİȣȑȢ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ 
ĮȞĮțȣțȜȫıȚȝĮ ȣȜȚțȐ, ĲĮ ȠʌȠȓĮ 
șĮ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȝİĲĮĳȑȡȠȞĲĮȚ ıİ 
ıȪıĲȘȝĮ İʌĮȞĮȤȡȘıȚȝȠʌȠȓȘ-
ıȘȢ. ȅȚ ȝʌĮĲĮȡȓİȢ, ĲĮ ȜȐįȚĮ țĮȚ 
ʌĮȡȩȝȠȚĮ ȣȜȚțȐ įİȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
īȚĮ ĲȠ ȜȩȖȠ ĮȣĲȩȞ Ș įȚȐșİıȘ ʌĮ-
ȜȚȫȞ ıȣıțİȣȫȞ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİ-
ĲĮȚ ıİ țĮĲȐȜȜȘȜĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ 
ıȣȜȜȠȖȒȢ.

ȉȠ ȝȘȤĮȞȑȜĮȚȠ, ĲȠ ʌİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡȝĮȞıȘȢ, 
ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ȞĲȓȗİȜ țĮȚ Ș ȕİȞȗȓȞȘ įİȞ ʌȡȑʌİȚ 
ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ. ȆȡȠıĲĮ-
ĲȑȥĲİ ĲȠ ȑįĮĳȠȢ țĮȚ ĮʌȠıȪȡİĲİ ʌĮȜȚȐ ȜȐ-
įȚĮ ȝİ ȠȚțȠȜȠȖȚțȩ ĲȡȩʌȠ.

ǻȚĮȕȐșȝȚıȘ�țȚȞįȪȞȦȞ
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ǼȚțȩȞĮ�1
1 ȈĲȒȡȚȖȝĮ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ
2 ȂĮȞȩȝİĲȡȠ
3 ȊʌȠįȠȤȒ ȖȚĮ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩ-

ĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ
4 ȁĮȕȒ (ĮȝĳȓʌȜİȣȡĮ)
5 ȈȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ
6 ȈİĲ ıȪȞįİıȘȢ ȞİȡȠȪ
7 ȈȪȞįİıȘ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ EASY!Lock
8 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ 

EASY!Lock
9 ǱțĮȝʌĲȠȢ ıȦȜȒȞĮȢ ȥİțĮıȝȠȪ 

EASY!Lock
10 ǹțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ (ĮȞȠȟİȓįȦ-

ĲȠȢ ȤȐȜȣȕĮȢ
11 ǹțȡȠĳȪıȚȠ ĮĲȝȠȪ (ȠȡİȓȤĮȜțȠȢ)
12 ȈĲȩȝȚȠ ʌȜȒȡȦıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ
13 ȉȡȠȤĮȜȓĮ įȚİȪșȣȞıȘȢ ȝİ ĳȡȑȞȠ ĮțȚȞȘ-

ĲȠʌȠȓȘıȘȢ
14 ĭȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ
15 ȂȠȤȜȩȢ ĮıĳĮȜİȓĮȢ
16 ȀĮȜȫįȚȠ ȡİȪȝĮĲȠȢ
17 ȈțĮȞįȐȜȘ
18 ĬȒțȘ İȡȖĮȜİȓȦȞ (ȝȩȞȠ HDS C)
19 ȂȐȞĲĮȜȠ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ 

ȤİȚȡȩȢ
20 ȆȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ȤİȚȡȩȢ EASY!Lock
21 ȇȣșȝȚıĲȒȢ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ıĲȠ ʌȚ-

ıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ
22 ǱȞȠȚȖȝĮ ʌȜȒȡȦıȘȢ țĮȣıȓȝȠȣ
23 ǺĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-

ȞĲȚțȠȪ
24 ȆİįȓȠ ȤİȚȡȚıȝȠȪ
25 ȊʌȠįȠȤȒ ĳȪȜĮȟȘȢ ȖȚĮ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ
26 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ıȪȞįİıȘȢ ĲȠȣ Ĳȣ-

ȝʌȐȞȠȣ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ (ȝȩȞȠ HDS 
CX)

27 ȋȠȐȞȘ
28 ȉȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ (ȝȩȞȠ 

HDS CX)
29 ȂĮȞȚȕȑȜĮ ȖȚĮ ĲȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦ-

ȜȒȞĮ (ȝȩȞȠ HDS CX)
30 ȁĮȕȒ ȝİĲĮĳȠȡȐȢ
31 ȆȚȞĮțȓįĮ ĲȪʌȠȣ
32 ǹıĳȐȜİȚĮ țĮʌĮțȚȠȪ

33 ĬȒțȘ İȟĮȡĲȘȝȐĲȦȞ
34 ȀĮȣıĲȒȡĮȢ
35 ĬȒțȘ ĳȪȜĮȟȘȢ ĲȠȣ ıȦȜȒȞĮ ȡȓȥȘȢ
36 ȀȐȜȣȝȝĮ ȝȘȤĮȞȒȢ
37 ĭȡȠȞĲȓįĮ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ Advance 

RM 110/RM 111
38 ȇȣșȝȚıĲȒȢ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ıĲȘ ȝȠ-

ȞȐįĮ ȐȞĲȜȘıȘȢ
39 ǻȠȤİȓȠ ȜĮįȚȠȪ
40 ǺȓįĮ İțȡȠȒȢ ȜĮįȚȠȪ
41 ǺĮȜȕȓįĮ ĮȞĲİʌȚıĲȡȠĳȒȢ ĲȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ 

ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ
42 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȝİ ĳȓȜĲȡȠ
43 ĭȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȦȞ
44 ȈĳȚțĲȒȡĮȢ
45 ǼȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ (ıȪıĲȘȝĮ ȝȩȞȦ-

ıȘȢ Soft) ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȑȜȜİȚȥȘȢ Ȟİ-
ȡȠȪ

46 ǹıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ
47 ȈȒĲĮ ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ
48 ȁİʌĲȩ ĳȓȜĲȡȠ (Ȟİȡȩ)
49 ǻȠȤİȓȠ ȝİ ʌȜȦĲȒȡĮ

ǼȚțȩȞĮ�2
A ǻȚĮțȩʌĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ
1 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ țĮĲİȪșȣȞıȘȢ ʌİȡȚ-

ıĲȡȠĳȒȢ
(ȝȩȞȠ 3ĳĮıȚțȑȢ ıȣıțİȣȑȢ)

2 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ İĲȠȚȝȩ-
ĲȘĲĮȢ

3 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ țĮȣıȓȝȠȣ
4 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ
5 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ
6 ǼȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣıĲȒȝĮ-

ĲȠȢ

– ȉĮ ȤİȚȡȚıĲȒȡȚĮ ȖȚĮ ĲȘ įȚĮįȚțĮıȓĮ țĮșĮ-
ȡȚıȝȠȪ İȓȞĮȚ țȓĲȡȚȞĮ.

– ȉĮ ȤİȚȡȚıĲȒȡȚĮ ȖȚĮ ĲȘ ıȣȞĲȒȡȘıȘ țĮȚ ĲȠ 
ıȑȡȕȚȢ İȓȞĮȚ ĮȞȠȚțĲȐ ȖțȡȓȗĮ.

ȈȪȞȠȥȘ

ȈĲȠȚȤİȓĮ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ

ȆİįȓȠ�ȤİȚȡȚıȝȠȪ

ǹȞĮȖȞȦȡȚıĲȚțȩ�ȤȡȫȝĮĲȠȢ
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Ο ψεκασμός με υψηλή πίεση 
μπορεί να αποδειχτεί επικίνδυ-

νος σε περίπτωση μη προσήκουσας χρή-
σης. Η δέσμη δεν πρέπει να κατευθύνεται 
πάνω σε άτομα, ζώα, ενεργοποιημένο ηλε-
κτρικό εξοπλισμό ή στην ίδια τη συσκευή.

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ: ȝȘȤĮȞȫȞ, ȠȤȘȝȐĲȦȞ, țĲȚȡȓȦȞ, 
İȡȖĮȜİȓȦȞ, ʌȡȠıȩȥİȦȞ, ȕİȡĮȞĲȫȞ, İȡȖĮ-
ȜİȓȦȞ țȘʌȠȣȡȚțȒȢ ț.Ĳ.Ȝ.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Σε περίπτωση λει-
τουργίας σε πρατήρια βενζίνης ή άλλους 
επικίνδυνους χώρους, να τηρούνται οι ανά-
λογες προδιαγραφές ασφαλείας.

ǹʌĮȚĲȒıİȚȢ�ʌȠȚȩĲȘĲĮȢ�ĲȠȣ�ȞİȡȠȪ�
ΠΡΟΣΟΧΗ
Ως μέσο υψηλής πίεσης χρησιμοποιείτε 
μόνο καθαρό νερό. Οι ρύποι προκαλούν 
πρόωρη φθορά και προσκόλληση ιζημάτων 
στη συσκευή και τα παρελκόμενα.

Σε χρήση με ανακυκλωμένο νερό δεν πρέ-
πει να υπάρξει υπέρβαση των ακόλουθων 
οριακών τιμών.

– Δώστε προσοχή στις εκάστοτε προδια-
γραφές της εθνικής νομοθεσίας σχετικά 
με τις εκπομπές υγρών.

– Δώστε προσοχή στις εκάστοτε διατάξεις 
της εθνικής νομοθεσίας σχετικά με την 
αποτροπή ατυχημάτων Οι συσκευές εκ-
πομπής υγρών θα πρέπει να υποβάλ-
λονται σε έλεγχο σε τακτικά διαστήματα 
και τα αποτελέσματα του ελέγχου θα 
πρέπει να καταγράφονται και να φυλάσ-
σονται.

– Η διάταξη θέρμανσης της συσκευής εί-
ναι μια μονάδα καύσης. Οι μονάδες καύ-
σης θα πρέπει να υποβάλλονται τακτικά 
σε έλεγχο, σύμφωνα με τις εκάστοτε 
προδιαγραφές της εθνικής νομοθεσίας.

ȈȪȝȕȠȜĮ�ıĲȘ�ıȣıțİȣȒ

Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
Εργασίες στα εξαρτήματα της 
εγκατάστασης μόνο από ειδι-
κευμένους ηλεκτρολόγους ή 
εξουσιοδοτημένο προσωπικό.
Κίνδυνος εγκαυμάτων από καυ-
τές επιφάνειες!

Κίνδυνος δηλητηρίασης! Μην ει-
σπνέετε τα καυσαέρια.

ȋȡȒıȘ�ıȪȝĳȦȞĮ�ȝİ�ĲȠȣȢ�
țĮȞȠȞȚıȝȠȪȢ

ȁȪȝĮĲĮ ʌȠȣ ʌİȡȚȑȤȠȣȞ ȠȡȣțĲȑȜĮȚĮ įİȞ 
İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȞĮ țĮĲĮȜȒȖȠȣȞ ıĲȠ ȣʌȑįĮĳȠȢ, 
ıĲĮ ȪįĮĲĮ Ȓ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ĮʌȠȤȑĲİȣıȘȢ. 
ȈȣȞİʌȫȢ ĲȠ ʌȜȪıȚȝȠ țȚȞȘĲȒȡȦȞ Ȓ ĲȘȢ 
țȐĲȦ ʌȜİȣȡȐȢ ȠȤȘȝȐĲȦȞ İʌȚĲȡȑʌİĲĮȚ ȝȩȞȠ 
ıİ țĮĲȐȜȜȘȜȠȣȢ ȤȫȡȠȣȢ ʌȠȣ įȚĮșȑĲȠȣȞ įȚ-
ĮȤȦȡȚıĲȒ ȜĮįȚȫȞ.

ȉȚȝȒ pH 6,5...9,5
ȘȜİțĲȡȚțȒ ĮȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ * ǹȖȦȖȚȝȩĲȘĲĮ 

ĳȡȑıțȠȣ ȞİȡȠȪ 
+1200 µS/cm

ȣȜȚțȩ İʌȚțȐșȚıȘȢ ** < 0,5 mg/l
ȣȜȚțȩ ĳȚȜĲȡĮȡȓıȝĮĲȠȢ ** < 50 mg/l
ȊįȡȠȖȠȞȐȞșȡĮțİȢ < 20 mg/l
ȋȜȦȡȓįȚĮ < 300 mg/l
ĬİȚȚțȩ ȠȟȪ < 240 mg/l
ǹıȕȑıĲȚȠ < 200 mg/l
ȅȜȚțȒ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ȈȓįȘȡȠȢ < 0,5 mg/l
ȂĮȖȖȐȞȚȠ < 0,05 mg/l
ȋĮȜțȩȢ < 2 mg/l
ǼȞİȡȖȩ ȤȜȫȡȚȠ < 0,3 mg/l
ȤȦȡȓȢ įȣıȐȡİıĲİȢ ȠıȝȑȢ
* ȂȑȖȚıĲȠ ıȣȞȠȜȚțȐ 2000 µS/cm
** ǵȖțȠȢ įȠțȚȝȒȢ 1 ǿ, ȤȡȩȞȠȢ įȘȝȚȠȣȡȖȓĮȢ 
ȚȗȒȝĮĲȠȢ 30 ȜİʌĲȐ
*** ȤȦȡȓȢ įȚĮȕȡȦĲȚțȐ ȣȜȚțȐ

ȊʌȠįİȓȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ
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– Σύμφωνα με τις ισχύουσες εθνικές δια-
τάξεις, αυτή η συσκευή καθαρισμού 
υψηλής πίεσης πρέπει να τεθεί για πρώ-
τη φορά σε επαγγελματική λειτουργία 
από ένα εξουσιοδοτημένο άτομο. Η 
KΔRCHER έχει ήδη εκτελέσει και τεκμη-
ριώσει αυτή την πρώτη ενεργοποίηση 
για σας. Μπορείτε να απευθυνθείτε στον 
τοπικό συνεργάτη της KΔRCHER για τα 
σχετικά έγγραφα τεκμηρίωσης. Εάν ζη-
τήσετε τα έγγραφα τεκμηρίωσης, έχετε 
εύκαιρους τους αριθμούς των εξαρτη-
μάτων και τον αριθμό εργοστασίου της 
συσκευής.

– Σας εφιστούμε την προσοχή στο γεγο-
νός, ότι σύμφωνα με τις ισχύουσες εθνι-
κές διατάξεις η συσκευή πρέπει να ελέγ-
χεται κατά καιρούς από ένα εξουσιοδο-
τημένο άτομο. Απευθυνθείτε σχετικά 
στον τοπικό συνεργάτη της KÄRCHER.

– Στη συσκευή και τα παρελκόμενα δεν 
επιτρέπεται να γίνει καμία τροποποίηση.

ȉĮ ıȣıĲȒȝĮĲĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ ȤȡȘıȚȝİȪȠȣȞ ȖȚĮ 
ĲȘȞ ʌȡȠıĲĮıȓĮ ĲȠȣ ȤȡȒıĲȘ țĮȚ įİȞ İʌȚĲȡȑ-
ʌİĲĮȚ ȞĮ ĲİșȠȪȞ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ Ȓ ȞĮ 
ĮȖȞȠȘșİȓ Ș ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĲȠȣȢ.

– ȂİȚȫȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ ıĲȘȞ 
țİĳĮȜȒ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ Ȓ ȝİ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ 
ȡȪșȝȚıȘȢ Servopress ĮȞȠȓȖİȚ Ș ȕĮȜȕȓįĮ 
ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ țĮȚ ȑȞĮ ȝȑȡȠȢ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ 
İʌȚıĲȡȑĳİȚ ıĲȘȞ ʌȜİȣȡȐ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 
ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ.

– ǼȐȞ țȜİȓıİȚ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, ȝİ ĮʌȠĲȑȜİ-
ıȝĮ ȩȜȠ ĲȠ Ȟİȡȩ ȞĮ İʌȚıĲȡȑĳİȚ ıĲȘȞ 
ʌȜİȣȡȐ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ, Ƞ 
ʌȡİııȠıĲȐĲȘȢ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ ȣʌİȡȤİȓȜȚ-
ıȘȢ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ.

– ǼȐȞ ĮȞȠȓȟİĲİ ʌȐȜȚ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, ĲȩĲİ Ƞ 
įȚĮțȩʌĲȘȢ ʌȓİıȘȢ ıĲȘȞ țİĳĮȜȒ ĲȠȣ țȣ-
ȜȓȞįȡȠȣ İȞİȡȖȠʌȠȚİȓ İț ȞȑȠȣ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ.

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ȣʌİȡʌȜȒȡȦıȘȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ țĮȚ 
ȝȠȜȣȕįȠıĳȡĮȖȓȗİĲĮȚ ıĲȠ İȡȖȠıĲȐıȚȠ. Ǿ 
ȡȪșȝȚıȒ ĲȘȢ ȖȓȞİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ Įʌȩ ĲȘȞ 
ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ĮȞȠȓȖİȚ ıİ ʌİȡȓ-
ʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ ĲȘȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ ȣʌİȡȤİȓȜȚ-
ıȘȢ Ȓ ĲȠȣ ʌȡİııȠıĲȐĲȘ.

Ǿ ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȡȣșȝȓȗİĲĮȚ țĮȚ ȝȠȜȣ-
ȕįȠıĳȡĮȖȓȗİĲĮȚ ıĲȠ İȡȖȠıĲȐıȚȠ. Ǿ ȡȪșȝȚ-
ıȒ ĲȘȢ ȖȓȞİĲĮȚ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ Įʌȩ ĲȘȞ ȣʌȘ-
ȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– Ǿ ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ ĮʌȠĲȡȑʌİȚ 
ĲȘȞ İȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ ĲȠȣ țĮȣıĲȒȡĮ ıİ ʌİ-
ȡȓʌĲȦıȘ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ.

– ȉȠ ĳȓȜĲȡȠ ĮʌȠĲȡȑʌİȚ ĲȘ ȡȪʌĮȞıȘ ĲȘȢ 
ĮıĳȐȜİȚĮȢ țĮȚ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ țĮșĮȡȓȗİĲĮȚ 
ĲĮțĲȚțȐ.

– ȅ İȜİȖțĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ țĮȣıĮİȡȓȦȞ 
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȩĲĮȞ İʌȚĲİȣ-
Ȥșİȓ Ș ȝȑȖȚıĲȘ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ țĮȣıĮİȡȓ-
ȦȞ.

" ΠΡΟΕǿΔΟΠΟǿΗΣΗ
Κίνδυνος τραυματισμού! Η συσκευή, τα πα-
ρελκόμενα, τα καλώδια τροφοδοσίας και οι 
συνδέσεις πρέπει να είναι σε άψογη κατά-
σταση. Εάν δεν είναι σε άψογη κατάσταση, 
η συσκευή δεν επιτρέπεται να χρησιμοποι-
ηθεί.
Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ȤİȚȡȩĳȡİȞȠ.

ǼȚțȩȞĮ�3
ȇȠʌȒ ıĲȡȑȥȘȢ țȠȤȜȚȫȞ: 6,5-7,0 Nm

ǼȚțȩȞĮ�4
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘ șȒțȘ İȡȖĮȜİȓȦȞ ıĲȚȢ 

ȐȞȦ ʌȡȠİȟȠȤȑȢ ĮıĳȐȜȚıȘȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣ-
ȒȢ.

Î ȀȜİȓıĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ țȐĲȦ ĲȘ șȒțȘ İȡȖĮȜİȓ-
ȦȞ țĮȚ ĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȘȞ.

ǻȚĮĲȐȟİȚȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ

ǺĮȜȕȓįĮ�ȣʌİȡȤİȓȜȚıȘȢ�ȝİ�įȪȠ�
įȚĮțȩʌĲİȢ

ǺĮȜȕȓįĮ�ĮıĳȐȜİȚĮȢ

ǹıĳȐȜİȚĮ�ȑȜȜİȚȥȘȢ�ȞİȡȠȪ

ǼȜİȖțĲȒȢ�șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ�
țĮȣıĮİȡȓȦȞ

ǲȞĮȡȟȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ�ĲȘȢ�ȜĮȕȒȢ�
ȝİĲĮĳȠȡȐȢ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ�șȒțȘȢ�İȡȖĮȜİȓȦȞ�
�ȝȩȞȠ�+'6�&�
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Î ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȘ șȒțȘ İȡȖĮȜİȓȦȞ ȝİ 2 țȠ-
ȤȜȓİȢ (ȡȠʌȒ ıĲȡȑȥȘȢ: 6,5-7,0 Nm).

ȊʌȩįİȚȟȘ� ǹʌȠȝȑȞȠȣȞ 2 țȠȤȜȓİȢ.

ǼȚțȩȞĮ�5
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ 

ıȦȜȒȞĮ ıĲȚȢ țȐĲȦ ʌȡȠİȟȠȤȑȢ ĮıĳȐȜȚ-
ıȘȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.

Î ȀȜİȓıĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ țȐĲȦ ĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ İȜĮ-
ıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ țĮȚ ĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ.

Î ȈĲİȡİȫıĲİ ĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦ-
ȜȒȞĮ ȝİ 4 țȠȤȜȓİȢ (ȡȠʌȒ ıĲȡȑȥȘȢ: 6,5-
7,0 Nm).

Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ 
ıȪȞįİıȘȢ ĲȠȣ ĲȣȝʌȐȞȠȣ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȋȐȡȘ ıİ ȑȞĮ ȖȡȒȖȠȡȠ ıʌİȓȡȦ-
ȝĮ ĲȠ ıȪıĲȘȝĮ EASY!Lock ıȣȞįȑİȚ İȟĮȡĲȒ-
ȝĮĲĮ ȖȡȒȖȠȡĮ țĮȚ ıȓȖȠȣȡĮ ȝİ ȝȚĮ ȝȩȞȠ ʌİ-
ȡȚıĲȡȠĳȒ.
ǼȚțȩȞĮ�6
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ȝİ ĲȠ 

ʌȚıĲȩȜȚ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ 
(EASY!Lock).

Î ȈĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ıȣȞįȑıĲİ ĲȠ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȠ ʌĮȟȚȝȐįȚ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ĲȠ 
ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ (EASY!Lock).

Î ȈȣıțİȣȒ ȝİ ĲȪȝʌĮȞȠ İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒ-
ȞĮ:
ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȝİ 
ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ țĮȚ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ țĮȚ ıĳȓȟĲİ 
ȝİ ĲȠ ȤȑȡȚ (EASY!Lock).

Î ȈȣıțİȣȒ ȝİ ȜĮıĲȚȤȑȞȚȠ țȪȜȚȞįȡȠ:
ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ ȝİ 
ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ țĮȚ ıĳȓȟĲİ ȝİ ĲȠ 
ȤȑȡȚ (EASY!Lock).

ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος ζημιάς! Ξετυλίγετε πάντα τελείως 
τον ελαστικό σωλήνα υψηλής πίεσης.

ǼȚțȩȞĮ�7
Î ȄİĲȣȜȓȟĲİ İȞĲİȜȫȢ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ 

ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ Įʌȩ ĲȠ ĲȪȝʌĮȞȠ.
Î ǹȞĮıȘțȫıĲİ ʌȡȠȢ ĲĮ ȑȟȦ ĲȠȞ ıĳȚțĲȒȡĮ 

ıȣȖțȡȐĲȘıȘȢ ȖȚĮ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠȞ İȜĮ-
ıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ.

Î ǼȚıȐȖİĲİ İȞĲİȜȫȢ ĲȠ ȖȡĮıĮįȩȡȠ ĲȠȣ 
İȜĮıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ ıĲȠ ĲİȝȐȤȚȠ ıȪȞįİ-
ıȘȢ ĲȠȣ ĲȣȝʌȐȞȠȣ țĮȚ ĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠȞ ȝİ 
ĲȠȞ ıĳȚțĲȒȡĮ.

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȆȚȑıĲİ ıĲĮșİȡȐ ĲȘ ĳȚȐȜȘ țĮĲȐ 
ĲȘȞ ĲȠʌȠșȑĲȘıȘ, ȫıĲİ ȞĮ ȦșȒıİȚ ĲȠ ıĳȡȐ-
ȖȚıĲȡȠ. ȂȘȞ ĲȡĮȕȐĲİ ȑȟȦ ĲȘ ĳȚȐȜȘ ʌȡȚȞ 
ĮįİȚȐıİȚ.
– Ǿ ĳȡȠȞĲȓįĮ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ İȝʌȠįȓȗİȚ ĮʌȠ-

ĲİȜİıȝĮĲȚțȐ ĲȘȞ İʌĮıȕȑıĲȦıȘ ĲȘȢ șİȡ-
ȝĮȞĲȚțȒȢ ıʌİȓȡĮȢ țĮĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ 
ĮıȕİıĲȠȪȤȠ Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ. ȆȡȠıĲȓșİĲĮȚ 
ıĲȐȖįȘȞ ıĲȠ ıĲȩȝȚȠ ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ȝİ 
ʌȜȦĲȒȡĮ.

– Ǿ įȩıȘ ȑȤİȚ ȡȣșȝȚıĲİȓ Įʌȩ ĲȠ İȡȖȠıĲȐ-
ıȚȠ ȖȚĮ ȝȑĲȡȚȠ ȕĮșȝȩ ıțȜȘȡȩĲȘĲĮȢ Ȟİ-
ȡȠȪ.

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȈĲȘ ıȣıțİȣĮıȓĮ ʌİȡȚȜĮȝȕȐȞİ-
ĲĮȚ ȝȚĮ ĳȚȐȜȘ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ.
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ĳȚȐȜȘ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣ-

ıĲȒȝĮĲȠȢ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Χρησιμοποιείτε αποκλει-
στικά καύσιμο ντίζελ ή ελαφρό πετρέλαιο 
θέρμανσης. Δεν επιτρέπεται να χρησιμο-
ποιείτε ακατάλληλα καύσιμα, όπως π.χ. 
βενζίνη.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος ζημιάς! Μη λειτουργείτε ποτέ τη 
συσκευή με το δοχείο καυσίμων άδειο. Δια-
φορετικά θα καταστραφεί η αντλία καυσί-
μου.

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ�ĲȣȝʌȐȞȠȣ�
İȜĮıĲȚțȠȪ�ıȦȜȒȞĮ��ȝȩȞȠ�+'6�&;�

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ�ĲȠȣ�ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ�
ȤİȚȡȩȢ��ĲȠȣ�ıȦȜȒȞĮ�ȥİțĮıȝȠȪ��ĲȠȣ�
ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ�țĮȚ�ĲȠȣ�İȜĮıĲȚțȠȪ�

ıȦȜȒȞĮ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ

ȈȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ�ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȠȪ�
İȪțĮȝʌĲȠȣ�ıȦȜȒȞĮ�ȣȥȘȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ

ȈȣıțİȣȒ�ȝİ�ȜĮıĲȚȤȑȞȚȠ�țȪȜȚȞįȡȠ

ǹȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ�ĳȚȐȜȘȢ�ĳȡȠȞĲȓįĮȢ�
ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ

ȆȜȒȡȦıȘ�ȝİ�țĮȪıȚȝȠ
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Î īİȝȓıĲİ ȝİ țĮȪıȚȝȠ
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȠ ıĳȡȐȖȚıȝĮ ĲȠȣ ȞĲİʌȠȗȓĲȠȣ.
Î ȈțȠȣʌȓıĲİ ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ʌȠȣ ȣʌİȡȤİȓȜȚıİ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού!
– ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ĮʌȠțȜİȚıĲȚțȐ ʌȡȠȧȩȞĲĮ 

ĲȘȢ İĲĮȚȡȓĮȢ Karcher.
– ȂȘ ȤȡȘıȚȝȠʌȠȚȒıİĲİ ʌȠĲȑ įȚĮȜȪĲİȢ 

(ȕİȞȗȓȞȘ, ĮțİĲȩȞȘ, ĮȡĮȚȦĲȚțȐ ț.Ĳ.Ȝ.).
– ǹʌȠĳİȪȖİĲİ țȐșİ İʌĮĳȒ ȝİ ĲĮ ȝȐĲȚĮ țĮȚ 

ĲȠ įȑȡȝĮ.
– ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĮıĳȐȜİȚ-

ĮȢ țĮȚ ȤİȚȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȦȞ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȫȞ.

Ǿ�İĲĮȚȡȓĮ�.DUFKHU�ʌȡȠıĳȑȡİȚ�ȝİȖȐȜȘ�
ȖțȐȝĮ�ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȫȞ�țĮȚ�ȝȑıȦȞ�ʌİ�
ȡȚʌȠȓȘıȘȢ�ȖȚĮ�țȐșİ�ȤȡȒıȘ�
ȅ ȑȝʌȠȡȠȢ șĮ ıĮȢ ʌȡȠıĳȑȡİȚ İȣȤĮȡȓıĲȦȢ 
ĲȚȢ ıȣȝȕȠȜȑȢ ĲȠȣ.
Î īİȝȓıĲİ ȝİ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ.

ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȚȢ ĲȚȝȑȢ ıȪȞįİıȘȢ, ȕȜȑʌİ TİȤȞȚ-
țȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ.
Î ȈĲİȡİȫıĲİ ȑȞĮȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ʌȡȠ-

ıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤȚıĲȠ ȝȒțȠȢ 7,5 m, İȜȐȤȚ-
ıĲȘ įȚȐȝİĲȡȠȢ 3/4“) ȝİ țȠȜȐȡȠ ıĲȠ ıİĲ 
ıȪȞįİıȘȢ ȞİȡȠȪ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ȑȞĮȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ʌȡȠ-
ıĮȖȦȖȒȢ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ĲȠȣ ȝȘȤĮ-
ȞȒȝĮĲȠȢ țĮȚ ıĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ 
(ʌ.Ȥ. ıĲȘȞ țȐȞȠȣȜĮ ĲȘȢ ȕȡȪıȘȢ).

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȅ İȜĮıĲȚțȩȢ ıȦȜȒȞĮȢ ʌȡȠıĮ-
ȖȦȖȒȢ țĮȚ ĲȠ țȠȜȐȡȠ įİȞ ıȣȝʌİȡȚȜĮȝȕȐȞȠ-
ȞĲĮȚ ıĲȠ ʌĮȡĮįȠĲȑȠ ȣȜȚțȩ.

ǼĮȞ İʌȚșȣȝİȓĲİ ȞĮ ĮȞĮȡȡȠĳȒıİĲİ Ȟİȡȩ Įʌȩ 
ȑȞĮ İȟȦĲİȡȚțȩ įȠȤİȓȠ, İȓȞĮȚ ĮʌĮȡȡĮȓĲȘĲȘ Ș 
ʌĮȡĮțȐĲȦ ȝİĲĮıțİȣȒ:
Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȘ ĳȚȐȜȘ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣıĲȒ-

ȝĮĲȠȢ.
ǼȚțȩȞĮ�8
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȣȢ 2 țȠȤȜȓİȢ ıĲȠ ʌİȡȓȕȜȘ-

ȝĮ ĲȠȣ țĮȣıĲȒȡĮ.

ǼȚțȩȞĮ�9
Î ȄİȕȚįȫıĲİ țĮȚ ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ʌȓıȦ ĲȠȚ-

ȤȫȝĮĲȠȢ. ȈĲȠ ʌȓıȦ ĲȠȓȤȦȝĮ ȕȡȓıțİĲĮȚ 
ĲȠ ıĲȩȝȚȠ ĲȠȣ įȠȤİȓȠȣ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣ-
ıĲȒȝĮĲȠȢ.

ǼȚțȩȞĮ�10
Î ǹʌȠȝĮțȡȪȞİĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ʌĮȡȠȤȒȢ Ȟİ-

ȡȠȪ Įʌȩ ĲȠ ȜİʌĲȩ ĳȓȜĲȡȠ.
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ȜİʌĲȩ ĳȓȜĲȡȠ Įʌȩ ĲȘȞ țİ-

ĳĮȜȒ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ.
Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ĲȘȢ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣ-

ıĲȒȝĮĲȠȢ.
ǼȚțȩȞĮ�11
Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ İʌȐȞȦ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ 

ĲȡȠĳȠįȠıȓĮȢ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ʌȜȦĲȒȡĮ.
Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ĲȡȠĳȠ-

įȠıȓĮȢ ıĲȘȞ țİĳĮȜȒ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ.
Î ȉȠʌȠșİĲȒıĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ĲȠȣ ĮȖȦȖȠȪ 

ȑțʌȜȣıȘȢ ĲȘȢ įȠıȠȝİĲȡȚțȒȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ʌȫȝĮ.

Î ȈȣȞįȑıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡ-
ȡȩĳȘıȘȢ (įȚȐȝİĲȡȠȢ ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ 3/4“) 
ȝİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ (İȟȐȡĲȘȝĮ) ıĲȠ ȣįȡĮȣȜȚțȠ 
ıȪıĲȘȝĮ.

– ȂȑȖȚıĲȠ ȪȥȠȢ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ: 0,5 m
ǼȦȢ ȩĲȠȣ ĮȞĮȡȡȠĳȒıİȚ Ș ĮȞĲȜȓĮ Ȟİȡȩ, șĮ 
ʌȡȑʌİȚ:
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ/ʌȠıȩĲȘĲĮ ĲȘȢ ȝȠ-

ȞȐįĮȢ ȐȞĲȜȘıȘȢ ıĲȘ ȝȑȖȚıĲȘ ĲȚȝȒ.
Î ıȣȞįȑıİĲİ ĲȘ įȠıȠȝİĲȡȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ ĲȠȣ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Μην 
αναρροφάτε ποτέ νερό από δοχείο πόσιμου 
νερού. Μην αναρροφάτε ποτέ υγρά που πε-
ριέχουν διαλύτες όπως αραιωτικά χρωμά-
των, βενζίνη, λάδια ή αφιλτράριστο νερό. Οι 
στεγανοποιητικές φλάντζες της συσκευής 
δεν είναι ανθεκτικές στους διαλύτες. Το νέ-
φος ψεκασμού διαλυτών είναι πολύ εύφλε-
κτο, εκρηκτικό και τοξικό.
Î ǼʌĮȞĮıȣȞĮȡȝȠȜȩȖȘıȘ ȝİ ĲȘȞ ĮȞĲȓ-

ıĲȡȠĳȘ ıİȚȡȐ.
ȊʌȩįİȚȟȘ� ĭȡȠȞĲȓıĲİ ȞĮ ȝȘȞ ȝʌİȡįİȣĲİȓ ĲȠ 
țĮȜȫįȚȠ ĲȘȢ ȘȜİțĲȡȠȝĮȖȞȘĲȚțȒȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ 
ıĲȠ įȠȤİȓȠ ĲȘȢ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ.

ȆȜȒȡȦıȘ�ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

ȈȪȞįİıȘ�ȞİȡȠȪ

ǹȞĮȡȡȠĳȒıĲİ�Ȟİȡȩ�Įʌȩ�ĲȠ�įȠȤİȓȠ
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ǼȚțȩȞĮ�12
ȊʌȩįİȚȟȘ� ȂİĲȐ ĲȘȞ ĲȠʌȠșȑĲȘıȘ ĲȠȣ ʌȓıȦ 
ĲȠȚȤȫȝĮĲȠȢ ȕȐȜĲİ ĲȠ ȤȑȡȚ ıĮȢ ıĲȠ ĳȡİȐĲȚȠ 
ĲȘȢ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ țĮȚ ʌȚȑıĲİ ĲȠ 
ıĲȩȝȚȠ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ.

– ȈȤİĲȚțȐ ȝİ ĲȚȢ ĲȚȝȑȢ ıȪȞįİıȘȢ ȕȜȑʌİ ȉİ-
ȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ țĮȚ ȆȚȞĮțȓįĮ ĲȪ-
ʌȠȣ.

– Ǿ ȘȜİțĲȡȚțȒ ıȪȞįİıȘ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİȚ 
Įʌȩ ȘȜİțĲȡȠȜȩȖȠ țĮȚ ȞĮ ĮȞĲĮʌȠțȡȓȞİ-
ĲĮȚ ıĲȠ IEC 60364-1.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού λόγω ηλεκτροπλη-
ξίας!
– Τα ακατάλληλα ηλεκτρικά καλώδια προ-

έκτασης μπορεί να είναι επικίνδυνα. Σε 
υπαίθριους χώρους χρησιμοποιείτε 
μόνο εγκεκριμένους και αντιστοίχως 
επισημασμένους ηλεκτρικούς αγωγούς 
προέκτασης με επαρκή διατομή.

– Ξετυλίγετε πάντα τελείως τους αγωγούς 
προέκτασης.

– Το βύσμα και η σύνδεση του καλωδίου 
προέκτασης που χρησιμοποιείτε πρέπει 
να είναι αδιάβροχα.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Δεν επιτρέπεται η υπέρβαση της μέγιστης 
επιτρεπόμενης αντίστασης δικτύου στο ση-
μείο ηλεκτρικής σύνδεσης (βλ. τεχνικά χα-
ρακτηριστικά). Εάν δεν είστε βέβαιοι για την 
αντίσταση δικτύου στο σημείο σύνδεσης, 
επικοινωνήστε με την εταιρεία ηλεκτροδότη-
σης.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος έκρηξης! Μην ψεκάζετε εύφλεκτα 
υγρά.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Μην χρησιμοποιεί-
τε ποτέ τη συσκευή χωρίς να έχετε συναρ-
μολογήσει το σωλήνα ψεκασμού. Πριν από 
κάθε χρήση ελέγχετε την καλή έδραση του 
σωλήνα ψεκασμού. Η κοχλιωτή σύνδεση 
του σωλήνα ψεκασμού πρέπει να σφίξει 
καλά με το χέρι.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά την εργασία 
κρατάτε πάντα το πιστόλι και το σωλήνα ψε-
κασμού και με τα δύο χέρια.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά τη λειτουργία 
δεν επιτρέπεται το κλείδωμα της σκανδάλης 
του πιστολέτου ούτε και του μοχλού ασφά-
λισης.
! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Εάν ο μοχλός 
ασφάλισης χαλάσει απευθυνθείτε στην 
υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος ζημιάς! Μη λειτουργείτε ποτέ τη 
συσκευή με το δοχείο καυσίμων άδειο. Δια-
φορετικά θα καταστραφεί η αντλία καυσί-
μου.

Î ǱȞȠȚȖȝĮ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ȆĮĲȒıĲİ 
ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ. 

Î ȀȜİȓıȚȝȠ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ: ǹĳȒıĲİ 
ĲȠ ȝȠȤȜȩ ĮıĳȐȜȚıȘȢ țĮȚ ĲȘ ıțĮȞįȐȜȘ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Πριν την αλλαγή 
ακροφυσίων απενεργοποιήστε τη συσκευή 
και ενεργοποιήστε το πιστολέτο χειρός, έως 
ότου εκτονωθεί η πίεση στη συσκευή.
Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-

ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ.

ǾȜİțĲȡȠȜȠȖȚțȑȢ�ıȣȞįȑıİȚȢ

ȋİȚȡȚıȝȩȢ

ǱȞȠȚȖȝĮ�țȜİȓıȚȝȠ�ĲȠȣ�ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ�
ȥİțĮıȝȠȪ�

ǹȞĲȚțĮĲȐıĲĮıȘ�ĲȠȣ�ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ
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1 ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țȡȪȠ Ȟİȡȩ
2 ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ
3 ǺĮșȝȓįĮ Eco (țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ ȑȦȢ 60 °C)
4 ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȠȞ İʌȚșȣȝȘĲȩ ĲȪʌȠ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ.
Ǿ İȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ İĲȠȚ-
ȝȩĲȘĲĮȢ ĮȞȐȕİȚ.

Ǿ ıȣıțİȣȒ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ȖȚĮ ȜȓȖȠ țĮȚ Ș ȜİȚĲȠȣȡ-
ȖȓĮ ĲȘȢ įȚĮțȩʌĲİĲĮȚ ȝȩȜȚȢ İʌȚĲİȣȤșİȓ Ș ʌȓİ-
ıȘ İȡȖĮıȓĮȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ� ǼȐȞ țĮĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ĮȞȐȥİȚ Ș 
İȞįİȚțĲȚțȒ ȜȣȤȞȓĮ țĮĲİȪșȣȞıȘȢ ʌİȡȚıĲȡȠ-
ĳȒȢ, ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĮȝȑıȦȢ ĲȘ ıȣıțİȣȒ 
țĮȚ ĮʌȠțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ȕȜȐȕȘ, ȕȜ. �ǺȠȒșİȚĮ 
ıİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȕȜȐȕȘȢ�.
Î ǹʌĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ 

ıʌȡȫȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ 
ʌȓıȦ.

Ǿ ıȣıțİȣȒ ĲȓșİĲĮȚ țĮȚ ʌȐȜȚ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ 
ȤȡȒıȘ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ� ǼȐȞ įİȞ ĲȡȑȤİȚ Ȟİȡȩ Įʌȩ ĲȠ 
ȝʌİț ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ, İȟĮİȡȫıĲİ ĲȘȞ 
ĮȞĲȜȓĮ. ǺȜȑʌİ �ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ ȕȜĮȕȫȞ - Ǿ 
ıȣıțİȣȒ įİȞ ʌĮȡȐȖİȚ ʌȓİıȘ�.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȘȞ İʌȚșȣȝȘĲȒ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ.

30��&�ȑȦȢ�98��&�
– ȀĮșĮȡȓıĲİ ȝİ țĮȣĲȩ Ȟİȡȩ.
100��&�ȑȦȢ�150��&�
– ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ȝİ ĮĲȝȩ.

!
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĮțȡȠĳȪıȚȠ ȣȥȘȜȒȢ 

ʌȓİıȘȢ (ĮȞȠȟİȓįȦĲȠȢ ȤȐȜȣȕĮȢ) ȝİ ĲȠ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ ĮĲȝȠȪ (ȠȡİȓȤĮȜțȠȢ) (ȕȜ. 
�ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ�).

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȘ ȡȣșȝȚıĲȚțȒ ʌİȡȩȞȘ 
țĮĲȐ ĲȘ ĳȠȡȐ ĲȦȞ įİȚțĲȫȞ ĲȠȣ ȡȠȜȠȖȚ-
ȠȪ: ǹȣȟȒıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ (MAX).

Î ȆİȡȚıĲȡȑȥĲİ ĲȘ ȡȣșȝȚıĲȚțȒ ʌİȡȩȞȘ ĮȞĲȓ-
șİĲĮ ȝİ ĲȘ ĳȠȡȐ ĲȦȞ įİȚțĲȫȞ ĲȠȣ ȡȠȜȠȖȚ-
ȠȪ: ȂİȚȫıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ (MIN).

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ĲȠ 
ʌȠȜȪ ıĲȠȣȢ 98 °C.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ Įʌȩ ĲȠ 
ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĲȘȢ ȝȠȞȐ-
įĮȢ ȐȞĲȜȘıȘȢ ıĲȘ ȝȑȖȚıĲȘ ĲȚȝȒ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȚ ĲȘȞ 
ʌĮȡȠȤȒ (ȤȦȡȓȢ įȚĮȕĮșȝȓıİȚȢ) ȝİ ʌİȡȚ-
ıĲȡȠĳȒ ĲȠȣ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ʌȠıȩ-
ĲȘĲĮȢ (+/-) ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού! Κατά τη ρύθμιση 
της πίεσης/ποσότητας, φροντίστε να μην 
χαλαρώσει η κοχλιωτή σύνδεση του σωλή-
να ψεκασμού.
ȊʌȩįİȚȟȘ� ǼȐȞ Ș ıȣıțİȣȒ ʌȡȩțİȚĲĮȚ ȞĮ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ ȝĮțȡȠʌȡȩșİıȝĮ ȝİ ȝİȚȦȝȑȞȘ 
ʌȓİıȘ, ȡȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ıĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓ-
İıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĲȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ ȐȞĲȜȘıȘȢ.

– ȆȡȠıĲĮĲȑȥĲİ ĲȠ ʌİȡȚȕȐȜȜȠȞ țȐȞȠȞĲĮȢ 
ȠȚțȠȞȠȝȓĮ ıĲȘ ȤȡȒıȘ ĲȦȞ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-
ȞĲȚțȫȞ.

– ȉȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ țĮ-
ĲȐȜȜȘȜȠ ȖȚĮ ĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ ʌȠȣ ʌȡȩțİȚ-
ĲĮȚ ȞĮ țĮșĮȡȚıĲİȓ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ ĲȠȣ ĮʌȠȡȡȣ-
ʌĮȞĲȚțȠȪ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ ȣʌȠįİȓȟİȚȢ ĲȠȣ 
țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ȝİ ĲȘ ȕȠȒșİȚĮ ĲȘȢ įȠıȠ-
ȝİĲȡȚȚțȒȢ ȕĮȜȕȓįĮȢ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

ȉȪʌȠȚ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

0/OFF = Off

ǼȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȘȢ�ȝȘȤĮȞȒȢ

ȇȪșȝȚıȘ�șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ

1

4

2

3 ȇȪșȝȚıȘ�ʌȓİıȘȢ�İȡȖĮıȓĮȢ�țĮȚ�
ʌȠıȩĲȘĲĮȢ�ȝİĲĮĳȠȡȐȢ

ȇȣșȝȚıĲȒȢ�ʌȓİıȘȢ�ʌȠıȩĲȘĲĮȢ�ıĲȘ�
ȝȠȞȐįĮ�ȐȞĲȜȘıȘȢ

ȇȪșȝȚıȘ�ʌȓİıȘȢ�ʌȠıȩĲȘĲĮȢ�ıĲȠ�
ʌȚıĲȠȜȑĲȠ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ȝİ�ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ
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ȊʌȩįİȚȟȘ� ǼȞįİȚțĲȚțȑȢ ĲȚȝȑȢ ıĲȠȞ ʌȓȞĮțĮ 
İȜȑȖȤȠȣ ȝİ ȝȑȖȚıĲȘ ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ.
ȊʌȩįİȚȟȘ� ǼȐȞ ȖȓȞİĲĮȚ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘ ĮʌȠȡ-
ȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ Įʌȩ İȟȦĲİȡȚțȩ įȠȤİȓȠ, ʌİȡȐ-
ıĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȝȑıĮ Įʌȩ ĲȘȞ ȣʌȠįȠȤȒ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ/șİȡȝȠțȡĮıȓĮ țĮȚ ĲȘ 
ıȣȖțȑȞĲȡȦıȘ ĲȠȣ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 
ĮȞȐȜȠȖĮ ȝİ ĲȘȞ İʌȚĳȐȞİȚĮ ʌȠȣ ʌȡȩțİȚ-
ĲĮȚ ȞĮ țĮșĮȡȓıİĲİ.

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȀĮĲİȣșȪȞİĲİ ĮȡȤȚțȐ ĲȘ ȡȚʌȒ 
ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ Įʌȩ ȝİȖĮȜȪĲİȡȘ ĮʌȩıĲĮıȘ 
ıĲȠ ʌȡȠȢ țĮșĮȡȚıȝȩ ĮȞĲȚțİȓȝİȞȠ, ȖȚĮ ȞĮ 
ĮʌȠĳȪȖİĲİ ȗȘȝȓİȢ ʌȠȣ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ʌȡȠțȜȘ-
șȠȪȞ ȜȩȖȦ ĲȘȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

– ǻȚȐȜȣıȘ ȡȪʌȦȞ:
Î ȌİțȐıĲİ ȝȚțȡȒ ʌȠıȩĲȘĲĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮ-

ȞĲȚțȠȪ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȠ ȞĮ įȡȐıİȚ ȖȚĮ 1...5 
ȜİʌĲȐ ȤȦȡȓȢ ȞĮ ıĲİȖȞȫıİȚ.

– ǹĳĮȓȡİıȘ ȡȪʌȦȞ:
Î ȄİʌȜȑȞİĲİ ĲȠȣȢ įȚĮȜȣȝȑȞȠȣȢ ȡȪʌȠȣȢ, 

ȥİțȐȗȠȞĲĮȢ ȝİ ȡȚʌȒ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

ǹĳĮȓȡİıȘ İȜĮĳȡȫȞ ȡȪʌȦȞ țĮȚ ȟȑʌȜȣȝĮ, 
ʌ.Ȥ.: İȡȖĮȜİȓĮ țȘʌȠȣȡȚțȒȢ, ĲĮȡȐĲıİȢ, İȡ-
ȖĮȜİȓĮ ț.Ĳ.Ȝ.
Î ȇȣșȝȓȗİĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ țĮĲȐ 

ʌİȡȓʌĲȦıȘ.

Ǿ ıȣıțİȣȒ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ ıĲȠ ʌȚȠ ĮʌȠįȠĲȚțȩ 
İȪȡȠȢ șİȡȝȠțȡĮıȓĮȢ (ȑȦȢ 60 °C).

ȈȣȞȚıĲȫȞĲĮȚ ȠȚ ʌĮȡĮțȐĲȦ șİȡȝȠțȡĮıȓİȢ 
țĮșĮȡȚıȝȠȪ:
– ǼȜĮĳȡȑȢ ĮțĮșĮȡıȓİȢ

30�50��&
– ȁİȣțȦȝĮĲȠȪȤİȢ ĮțĮșĮȡıȓİȢ, ʌ.Ȥ. ıĲȘ 

ȕȚȠȝȘȤĮȞȓĮ ĲȡȠĳȓȝȦȞ
ȝȑȖ��60��&

– ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĮȣĲȠțȚȞȒĲȦȞ, țĮșĮȡȚıȝȩȢ 
ȝȘȤĮȞȫȞ
60�90��&

– ǹĳĮȓȡİıȘ ȜȚʌĮȞĲȚțȠȪ ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ, ĮțĮ-
șĮȡıȚȫȞ ȝİ ȣȥȘȜȒ ʌİȡȚİțĲȚțȩĲȘĲĮ ıİ 
ȜȓʌȠȢ
100�110��&

– ǹʌȩȥȣȟȘ ȕȠȘșȘĲȚțȫȞ ȣȜȫȞ, İȞ ȝȑȡİȚ 
țĮșĮȡȚıȝȩȢ ʌȡȠıȩȥİȦȞ
ȑȦȢ�140��&

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος εγκαυμάτων!
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘȞ İʌȚșȣȝȘĲȒ șİȡȝȠțȡĮıȓĮ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος εγκαυμάτων! Σε θερμοκρασίες ερ-
γασίας άνω των 98 °C η πίεση λειτουργίας 
δεν πρέπει να υπερβεί τα 3,2 MPa (32 bar).
īȚ ĮȣĲȩ ȞĮ ȜĮȝȕȐȞȠȞĲĮȚ ĲĮ ĮțȩȜȠȣșĮ ȝȑĲȡĮ 
ĮıĳĮȜİȓĮȢ:
!
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ�ĲȠ�ĮțȡȠĳȪıȚȠ�ȣȥȘ�

ȜȒȢ�ʌȓİıȘȢ��ĮȞȠȟİȓįȦĲȠȢ�ȤȐȜȣȕĮȢ��
ȝİ�ĲȠ�ĮțȡȠĳȪıȚȠ�ĮĲȝȠȪ��ȠȡİȓȤĮȜțȠȢ��
ȖȚĮ�ĲȠȞ�Įȡ��İȟĮȡĲȒȝĮĲȠȢ�ĮȞĮĲȡȑȟĲİ�
ıĲĮ�ĲİȤȞȚțȐ�ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ��

Î ǹȞȠȓȟĲİ İȞĲİȜȫȢ ĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ 
ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĲȠȣ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ, ıĲȘȞ 
țĮĲİȪșȣȞıȘ + ȝȑȤȡȚ ĲȠ ȩȡȚȠ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ Įʌȩ ĲȠ 
ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĲȘȢ ȝȠȞȐ-
įĮȢ ȐȞĲȜȘıȘȢ ıĲȘȞ İȜȐȤȚıĲȘ ĲȚȝȒ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıİ 
ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ 100 °C.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-
ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ´0´.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ ıĲȘ 
ȕĮșȝȓįĮ 1 (ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ țȡȪȠ Ȟİȡȩ).

Î ȄİʌȜȪȞİĲİ țĮȜȐ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĲȠȣȜȐ-
ȤȚıĲȠȞ 1 ȜİʌĲȩ ȝİ ĮȞȠȚțĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ 
ȤİȚȡȩȢ.

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ

ȆȡȠĲİȚȞȩȝİȞȘ�ȝȑșȠįȠȢ�țĮșĮȡȚıȝȠȪ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ȝİ�țȡȪȠ�Ȟİȡȩ

ǺĮșȝȓįĮ�(FR

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ȝİ�țĮȣĲȩ�Ȟİȡȩ�ĮĲȝȩ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ȝİ�țĮȣĲȩ�Ȟİȡȩ

ȁİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ȝİ�ĮĲȝȩ

ǻȚĮțȠʌȒ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ȂİĲȐ�ĲȘ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ȝİ�
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ
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! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος πρόκλησης εγκαυμάτων από 
καυτό νερό! Ύστερα από τη λειτουργία με 
καυτό νερό ή ατμό, η συσκευή πρέπει να 
λειτουργήσει για τουλάχιστον δύο λεπτά με 
κρύο νερό, με ανοιχτό πιστολέτο για να κρυ-
ώσει.
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘȞ ʌȡȠıĮȖȦȖȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ Įʌȩ ĲȠ įȚĮ-

țȩʌĲȘ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ 
5-10 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.
Î ǹʌȠıȣȞįȑİĲİ ĲȠ ȕȪıȝĮ ĲȠȣ ȡİȣȝĮĲȠȜȒ-

ʌĲȘ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȓȗĮ ȝȩȞȠ ȝİ ıĲİȖȞȐ Ȥȑ-
ȡȚĮ.

Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, ȑȦȢ ȩĲȠȣ 

įȚĮʌȚıĲȫıİĲİ ȩĲȚ Ș ıȣıțİȣȒ įİȞ ȕȡȓıțİ-
ĲĮȚ ȣʌȩ ʌȓİıȘ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-
ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.

Î ǼȚıȐȖİĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȥİțĮıȝȠȪ ıĲȠ 
ıĲȒȡȚȖȝĮ ĲȠȣ țĮȜȪȝȝĮĲȠȢ.

Î ȄİĲȣȜȓȟĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ 
ĲȠ țĮȜȫįȚȠ ȘȜİțĲȡȚțȒȢ ıȪȞįİıȘȢ țĮȚ 
ĮȞĮȡĲȒıĲİ ĲĮ ıĲĮ ıĲȘȡȓȖȝĮĲĮ.

ȈȣıțİȣȒ ȝİ ȜĮıĲȚȤȑȞȚȠ țȪȜȚȞįȡȠ:
Î ȆȡȚȞ Įʌȩ ĲȠ ĲȪȜȚȖȝĮ, ĲȠʌȠșİĲȒıĲİ Ĳİ-

ȞĲȦȝȑȞȠ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ.

Î ȈĲȡȑȥĲİ ĲȠ ȤİȚȡȠıĲȡȩĳĮȜȠ įİȟȚȩıĲȡȠ-
ĳĮ (țĮĲİȪșȣȞıȘ ȕȑȜȠȣȢ).

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȂȘȞ țȐȝʌĲİĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦ-
ȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ĲȠȞ ȘȜİțĲȡȚțȩ 
ĮȖȦȖȩ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Ο παγετός 
καταστρέφει τη συσκευή εάν δεν αποστραγ-
γισθεί εντελώς το νερό από αυτήν.

Î ǹʌȠșȘțİȪİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ȤȫȡȠ ıĲȠȞ 
ȠʌȠȓȠ įİȞ İʌȚțȡĮĲİȓ ʌĮȖİĲȩȢ.

ǹȞ Ș ıȣıțİȣȒ ıȣȞįİșİȓ ıİ țĮʌȞȠįȩȤȠ, ȜȐ-
ȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲĮ İȟȒȢ:
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιών από τον ψυ-
χρό αέρα που εισχωρεί μέσω της καπνοδό-
χου.
Î ǹʌȠıȣȞįȑİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Įʌȩ ĲȘȞ țĮ-

ʌȞȠįȩȤȠ ȩĲĮȞ İʌȚțȡĮĲȠȪȞ İȟȦĲİȡȚțȑȢ 
șİȡȝȠțȡĮıȓİȢ țȐĲȦ ĲȠȣ 0 °C.

ǹȞ įİȞ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș ĮʌȠșȒțİȣıȘ ȝİ ʌȡȠ-
ıĲĮıȓĮ Įʌȩ ʌĮȖİĲȩ, Ș ıȣıțİȣȒ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ 
ĲȓșİĲĮȚ İțĲȩȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ȝĮțȡȠȤȡȩȞȚĮȢ įȚĮțȠʌȒȢ ĲȘȢ 
ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ Ȓ İȐȞ įİȞ ȣʌȐȡ-
ȤİȚ įȣȞĮĲȩĲȘĲĮ ĮʌȠșȒțİȣıȘȢ ıİ ȤȫȡȠ ʌȠȣ 
ʌȡȠıĲĮĲİȪİĲĮȚ Įʌȩ ĲȠȞ ʌĮȖİĲȩ:
Î ǹįİȚȐıĲİ ĲȠ įȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.
Î ǹįİȚȐȗİĲİ ĲȠ Ȟİȡȩ.
Î ȄİʌȜȪȞİĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĲȡȠ-
ĳȠįȠıȓĮȢ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ ıȦ-
ȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ ĮȖȦȖȩ ĲȡȠĳȠįȠıȓĮȢ 
ıĲȠȞ ʌȣșȝȑȞĮ ĲȠȣ ȜȑȕȘĲĮ țĮȚ ʌİȡȚȝȑȞİ-
Ĳİ ȞĮ ĮįİȚȐıİȚ Ș șİȡȝĮȞĲȚțȒ ĮȞĲȓıĲĮıȘ.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ ĲȠ 
ʌȠȜȪ ȖȚĮ 1 ȜİʌĲȩ ȝȑȤȡȚ ȞĮ ĮįİȚȐıȠȣȞ Ș 
ĮȞĲȜȓĮ țĮȚ ȠȚ ıȦȜȘȞȫıİȚȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȁȐȕİĲİ ȣʌȩȥȘ ĲȠȣȢ țĮȞȩȞİȢ ȤİȚ-
ȡȚıȝȠȪ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ ĲȠȣ ĮȞĲȚȥȣțĲȚțȠȪ.
Î ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȑȞĮ ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ İȣȡİȓĮȢ 

țȣțȜȠĳȠȡȓĮȢ ıĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ʌȜȦĲȒȡĮ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ (ȤȦȡȓȢ țĮȣ-

ıĲȒȡĮ), ȑȦȢ ȩĲȠȣ ȟİʌȜȣșİȓ ʌȜȒȡȦȢ Ș 
ıȣıțİȣȒ

ǲĲıȚ İʌȚĲȣȖȤȐȞİĲĮȚ İʌȓıȘȢ țĮȚ țȐʌȠȚĮ ĮȞĲȚ-
įȚĮȕȡȦĲȚțȒ ʌȡȠıĲĮıȓĮ.

ǹʌİȞİȡȖȠʌȠȓȘıȘ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ

ĭȪȜĮȟȘ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ

ǹȞĲȚʌĮȖİĲȚțȒ�ʌȡȠıĲĮıȓĮ

ǻȚĮțȠʌȒ�ĲȘȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ

ǹįİȚȐıĲİ�ĲȠ�Ȟİȡȩ

ȄİʌȜȪȞİĲİ�ĲȘ�ıȣıțİȣȒ�ȝİ�ĮȞĲȚʌȘțĲȚțȩ�
ȝȑıȠ

213EL



±�11

" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
την αποθήκευση λάβετε υπόψη το βάρος 
της συσκευής.

ǼȚțȩȞĮ�13
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Κατά την εκ-
φόρτωση της συσκευής με περονοφόρο ανυ-
ψωτικό μηχάνημα, λάβετε υπόψη την εικόνα.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κατά τη μεταφορά προστατέψτε τη σκανδά-
λη από ζημιά.
" ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος τραυματισμού και βλάβης! Κατά 
τη μεταφορά λάβετε υπόψη το βάρος της 
συσκευής.
Î ȀĮĲȐ ĲȘ ȝİĲĮĳȠȡȐ ȝİ ȠȤȒȝĮĲĮ, ĮıĳĮȜȓ-

ıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȑȞĮȞĲȚ İȞįİȤȩȝİȞȘȢ ȠȜȓ-
ıșȘıȘȢ țĮȚ ĮȞĮĲȡȠʌȒȢ, ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ 
İțȐıĲȠĲİ ȚıȤȪȠȣıİȢ țĮĲİȣșȣȞĲȒȡȚİȢ 
ȠįȘȖȓİȢ.

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από αθέλητη ενερ-
γοποίηση της συσκευής και ηλεκτροπληξία. 
Πριν από κάθε εργασία στη συσκευή, απε-
νεργοποιήστε τη συσκευή και αποσυνδέστε 
το φις από την πρίζα.
Î ȀȜİȓıĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǹȞȠȓȟĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ĮȞĲȜȓĮ Įʌȩ ĲȠ įȚĮ-

țȩʌĲȘ țĮȚ ĮĳȒıĲİ ĲȘȞ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ 
5-10 įİȣĲİȡȩȜİʌĲĮ.

Î ȀȜİȓıĲİ Ĳo ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 

ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.
Î ǹʌȠıȣȞįȑİĲİ ĲȠ ȕȪıȝĮ ĲȠȣ ȡİȣȝĮĲȠȜȒ-

ʌĲȘ Įʌȩ ĲȘȞ ʌȡȓȗĮ ȝȩȞȠ ȝİ ıĲİȖȞȐ Ȥȑ-
ȡȚĮ.

Î ǹʌȠıȣȞįȑıĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
Î ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ 

ȑȦȢ ȩĲȠȣ įȚĮʌȚıĲȫıİĲİ ȩĲȚ Ș ıȣıțİȣȒ 
įİȞ ȕȡȓıțİĲĮȚ ȣʌȩ ʌȓİıȘ.

Î ǹıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ʌȚıĲȩȜȚ ȥİțĮıȝȠȪ ıʌȡȫ-
ȤȞȠȞĲĮȢ ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ʌȡȠȢ ĲĮ İȝʌȡȩȢ.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
ȅȚ�ĮȞĲȚʌȡȩıȦʌȠȚ�ĲȘȢ�İĲĮȚȡȓĮȢ�.įUFKHU�
ʌĮȡȑȤȠȣȞ�ʌȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ�ıȤİĲȚțȐ�ȝİ�ĲȠȣȢ�
ĲĮțĲȚțȠȪȢ�İȜȑȖȤȠȣȢ�ĮıĳĮȜİȓĮȢ�țĮșȫȢ�
țĮȚ�ĲȘ�ıȪȞĮȥȘ�ıȪȝȕĮıȘȢ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�

Î ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ʌĮȡȠȤȒȢ Ȟİ-
ȡȠȪ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ȜİʌĲȩ ĳȓȜĲȡȠ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ.
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲȐșȝȘ ĲȠȣ ȜĮįȚȠȪ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
Κίνδυνος πρόκλησης ζημιάς! Αν τα λάδια 
παρουσιάζουν γαλακτώδη μορφή, ειδοποι-
ήστε αμέσως την υπηρεσία εξυπηρέτησης 
πελατών της εταιρίας Kärcher.

Î ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ 
ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȠȞ İȪțĮȝʌĲȠ 
ıȦȜȒȞĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

Î ǹȜȜȐȟĲİ ȜȐįȚĮ.
Î ǹʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȖȚĮ ĲȘ ıȣȞĲȒȡȘıȘ ĲȘȢ ıȣ-

ıțİȣȒȢ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ 
ʌİȜĮĲȫȞ.

Î ǼțĲİȜȑıĲİ įȠțȚȝȒ ʌȓİıȘȢ ıȪȝĳȦȞĮ ȝİ 
ĲȚȢ ȠįȘȖȓİȢ ĲȠȣ țĮĲĮıțİȣĮıĲȒ.

Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ Ȟİȡȩ țĮȚ ȕȐȜĲİ 

ĲȠ țĮȚ ʌȐȜȚ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ.

Î ǼțĲȠȞȫıĲİ İȞĲİȜȫȢ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ıĲȘ ıȣ-
ıțİȣȒ.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠ ȜİʌĲȩ ĳȓȜĲȡȠ Įʌȩ ĲȘȞ țİ-
ĳĮȜȒ ĲȘȢ ĮȞĲȜȓĮȢ.

ǹʌȠșȒțİȣıȘ

ȂİĲĮĳȠȡȐ

ĭȡȠȞĲȓįĮ�țĮȚ�ıȣȞĲȒȡȘıȘ

ȋȡȠȞȚțȐ�įȚĮıĲȒȝĮĲĮ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ǼȕįȠȝĮįȚĮȓȦȢ

ȂȘȞȚĮȓȦȢ

ȂİĲȐ�Įʌȩ�500�ȫȡİȢ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ��
ĲȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ�İĲȘıȓȦȢ

ȉȠȣȜȐȤȚıĲȠȞ�ĮȞȐ�5�ȑĲȘ�

ǼȡȖĮıȓİȢ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

ȀĮșȐȡȚıȝĮ�ĳȓȜĲȡȠȣ�ıĲȘ�ıȪȞįİıȘ�ȞİȡȠȪ

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�ĲȠȣ�ȜİʌĲȠȪ�ĳȓȜĲȡȠȣ
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Î ǹʌȠıȣȞĮȡȝȠȜȠȖȒıĲİ ĲȠ ȜİʌĲȩ ĳȓȜĲȡȠ 
țĮȚ ĮĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ıİĲ ĳȓȜĲȡȠȣ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ıİĲ ĳȓȜĲȡȠȣ ȝİ țĮșĮȡȩ 
Ȟİȡȩ Ȓ ʌİʌȚİıȝȑȞȠ ĮȑȡĮ.

Î ȈȣȞĮȡȝȠȜȠȖȒıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ ĲȘȞ ĮȞĲȓ-
ıĲȡȠĳȘ ıİȚȡȐ.

Î ȉȚȞȐȟĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ. ȂȘȞ ĮĳȒ-
ȞİĲİ ĲȠ țĮȪıȚȝȠ ȞĮ țĮĲĮȜȒȟİȚ ıĲȠ ʌİȡȚ-
ȕȐȜȜȠȞ.

Î ǺȖȐȜĲİ ĲȠ ıĳȚțĲȒȡĮ ıĲİȡȑȦıȘȢ țĮȚ ĲȡĮ-
ȕȒȟĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚțȩ ıȦȜȒȞĮ (ıȪıĲȘȝĮ 
ȝȩȞȦıȘȢ Soft) ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ ȑȜȜİȚȥȘȢ 
ȞİȡȠȪ.

Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
ȊʌȩįİȚȟȘ� ǼȐȞ ĮʌĮȚĲİȓĲĮȚ, ȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ țȠ-
ȤȜȓĮ M8 țĮĲȐ 5 mm țĮȚ ĲȡĮȕȒȟĲİ ȑȟȦ ĲȘ ıȓĲĮ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ Ȟİȡȩ.
Î ǼȚıȐȖİĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ.
Î ȈʌȡȫȟĲİ ȦȢ ĲȠ ĲȑȡȝĮ ĲȠ ȡĮțȩȡ ĲȠȣ İȜĮ-

ıĲȚțȠȪ ıȦȜȒȞĮ ıĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ 
ȞİȡȠȪ țĮȚ ĮıĳĮȜȓıĲİ ĲȠ ȝİ ĲȠȞ ıĳȚțĲȒȡĮ.

Î ȉȡĮȕȒȟĲİ ȑȟȦ ĲȠ ıĲȩȝȚȠ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ 
ĲȠȣ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ.

Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ ȝİ Ȟİȡȩ țĮȚ ȕȐȜĲİ 
ĲȠ țĮȚ ʌȐȜȚ ıĲȘ șȑıȘ ĲȠȣ.

Î ǲȤİĲİ įȚĮșȑıȚȝȠ ȑȞĮ įȠȤİȓȠ ıȣȜȜȠȖȒȢ 
ȖȚĮ ʌİȡȓʌȠȣ1 ȜȓĲȡȠ ȜĮįȚȠȪ.

Î ȄİȕȚįȫıĲİ ĲȠȞ țȠȤȜȓĮ ĮʌȠıĲȡȐȖȖȚıȘȢ 
ȜĮįȚȠȪ.

Î ǺȚįȫıĲİ ʌȐȜȚ ıĳȚȤĲȐ ĲȠȞ țȠȤȜȓĮ ĮʌȠ-
ıĲȡȐȖȖȚıȘȢ.

Î ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ĮȡȖȐ ȜȐįȚ ȝȑȤȡȚ ĲȘȞ ȑȞ-
įİȚȟȘ MAX.

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȆȡȑʌİȚ ȞĮ İȓȞĮȚ įȣȞĮĲȒ Ș įȚĮĳȣ-
ȖȒ ĲȦȞ ĳȣıĮȜȓįȦȞ ĮȑȡĮ.
īȚĮ�ĲȠȞ�ĲȪʌȠ�ĲȠȣ�ȜĮįȚȠȪ�țĮȚ�ĲȘȞ�ʌȠıȩ�
ĲȘĲĮ�ʌȜȒȡȦıȘȢ��įİȓĲİ�ĲĮ�ȉİȤȞȚțȐ�ȈĲȠȚ�
ȤİȓĮ�

! ȀǿΝΔΥΝΟΣ
Κίνδυνος τραυματισμού από αθέλητη ενερ-
γοποίηση της συσκευής και ηλεκτροπληξία. 
Πριν από κάθε εργασία στη συσκευή, απε-
νεργοποιήστε τη συσκευή και αποσυνδέστε 
το φις από την πρίζα.

ǼȚțȩȞĮ�14
Î ǹȜȜȐȟĲİ ĲȠȣȢ ʌȩȜȠȣȢ ıĲȠ ĳȚȢ ĲȘȢ ıȣ-

ıțİȣȒȢ.

– ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ĲȐıȘ įȚțĲȪȠȣ, ȕȜ. �Ǿ ıȣ-
ıțİȣȒ įİȞ ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ�.

– ǲȜȜİȚȥȘ ȜĮįȚȠȪ
Î ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ȜȐįȚ.

– ǼȜȜİȚȥȘ ȞİȡȠȪ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠȣȢ ıȦ-

ȜȒȞİȢ İȚıĮȖȦȖȒȢ.
– ǻȚĮȡȡȠȒ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮ ĲȠȣ ıȣıĲȒȝĮ-

ĲȠȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ĲȦȞ ıȣȞįȑıİȦȞ.

– ȆȠȜȪ ȝİȖȐȜȠ ıĳȐȜȝĮ ıĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ĲȐ-
ıȘȢ Ȓ ĲȘȞ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ ȡİȪȝĮĲȠȢ ĲȠȣ țȚ-
ȞȘĲȒȡĮ.

Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ȘȜİțĲȡȠȜȠȖȚțȒ ıȪȞįİıȘ țĮȚ 
ĲȘȞ ĮıĳȐȜİȚĮ įȚțĲȪȠȣ.

Î ǼȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘ-
ıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ȀȚȞȘĲȒȡĮȢ ȣʌİȡĳȠȡĲȦȝȑȞȠȢ/ȣʌİȡșİȡ-
ȝĮıȝȑȞȠȢ

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
Î ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.

ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ�ĲȠȣ�ĳȓȜĲȡȠȣ�țĮȣıȓȝȠȣ

ȀĮșĮȡȓıĲİ�ĲȠ�ĳȓȜĲȡȠ�ĲȘȢ�ĮıĳȐȜİȚĮȢ�
ȑȜİȚȥȘȢ�ȞİȡȠȪ

ȀĮșĮȡȓıĲİ�ĲȠ�ĳȓȜĲȡȠ�ıĲȠ�ȜȐıĲȚȤȠ�
ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘȢ�ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

ǹȜȜȐȟĲİ�ȜȐįȚĮ

Ǿ įȚȐșİıȘ ĲȦȞ ĮȞĮȜȦșȑȞĲȦȞ ȜĮįȚȫȞ ʌȡȑ-
ʌİȚ ȞĮ ȖȓȞİĲĮȚ ȝİ ȠȚțȠȜȠȖȚțȩ ĲȡȩʌȠ Ȓ ıİ İȚ-
įȚțȑȢ İȖțĮĲĮıĲȐıİȚȢ ıȣȜȜȠȖȒȢ ĮʌȠȕȜȒĲȦȞ.

ǹȞĲȚȝİĲȫʌȚıȘ�ȕȜĮȕȫȞ

Ǿ�İȞįİȚțĲȚțȒ�ȜȣȤȞȓĮ�țĮĲİȪșȣȞıȘȢ�
ʌİȡȚıĲȡȠĳȒȢ�ĮȞĮȕȠıȕȒȞİȚ��ȝȩȞȠ�

3ĳĮıȚțȑȢ�ıȣıțİȣȑȢ�

Ǿ�İȞįİȚțĲȚțȒ�ȜȣȤȞȓĮ�ȜİȚĲȠȣȡȖȚțȒȢ�
İĲȠȚȝȩĲȘĲĮȢ�ıȕȒȞİȚ

ǼȞįİȚțĲȚțȒ�ȜȣȤȞȓĮ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ

Ǿ�İȞįİȚțĲȚțȒ�ȜȣȤȞȓĮ�ıȣȞĲȒȡȘıȘȢ�ĮȞȐȕİȚ

1[�ĮȞĮȜĮȝʌȒ

2[�ĮȞĮȜĮȝʌȒ

3[�ĮȞĮȜĮȝʌȒ
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– Ǿ įȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ İʌĮȞİȚ-
ȜȘȝȝȑȞĮ.

Î ǼȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘ-
ıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ǼȞİȡȖȠʌȠȚȒșȘțİ Ƞ İȜİȖțĲȒȢ șİȡȝȠțȡĮ-
ıȓĮȢ țĮȣıĮİȡȓȦȞ.

Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıĲȘ șȑıȘ „0/OFF“.

Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ țȡȣȫıİȚ.
Î ĬȑıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ.
– Ǿ įȣıȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ İȝĳĮȞȓȗİĲĮȚ İʌĮȞİȚ-

ȜȘȝȝȑȞĮ.
Î ǼȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘ-

ıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ǼȝʌȜȠțȒ ĲȠȣ įȚĮțȩʌĲȘ ȡȚȞĲ ıĲȘȞ ĮıĳȐ-
ȜİȚĮ ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ Ȓ İȝʌȜȠțȒ ĲȠȣ ȝĮ-
ȖȞȘĲȚțȠȪ İȝȕȩȜȠȣ.

Î ǼȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘ-
ıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ȅ ĮȚıșȘĲȒȡĮȢ ĳȜȩȖĮȢ ȑȤİȚ ĮʌİȞİȡȖȠ-
ʌȠȚȒıİȚ ĲȠȞ țĮȣıĲȒȡĮ.

Î ǼȚįȠʌȠȚȒıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘ-
ıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– Ǿ įİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ İȓȞĮȚ țİȞȒ.
Î īİȝȓıĲİ ȝİ țĮȪıȚȝȠ

– Ǿ ĳȚȐȜȘ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ İȓȞĮȚ țİ-
ȞȒ.

Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȘ ĳȚȐȜȘ ĳȡȠȞĲȓįĮȢ ıȣ-
ıĲȒȝĮĲȠȢ.

– ȉȠ įȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ İȓȞĮȚ țİȞȩ.
Î īİȝȓıĲİ ȝİ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ.

– ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ĲȐıȘ ȘȜİțĲȡȚțȠȪ įȚțĲȪȠȣ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ įȚțĲȪȠȣ/ĲȠ ȘȜİțĲȡȚ-

țȩ țĮȜȫįȚȠ.

– ǹȑȡĮȢ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ
ǼȟĮȑȡȦıȘ ĮȞĲȜȓĮȢ:
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ȡȪșȝȚıȘȢ įȩıȘȢ 

ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ıĲȠ ´0´.
Î Ȃİ ĮȞȠȚȤĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ, İȞİȡȖȠʌȠȚȒ-

ıĲİ țĮȚ ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚȒıĲİ İʌĮȞİȚȜȘȝȝȑ-
ȞĮ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȝİ ĲȠ įȚĮțȩʌĲȘ ĲȘȢ ıȣ-
ıțİȣȒȢ.

Î ǹȞȠȓȟĲİ țĮȚ țȜİȓıĲİ ĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ ʌȓİıȘȢ/
ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĲȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ ȐȞĲȜȘıȘȢ ȝİ 
ĮȞȠȚțĲȩ ĲȠ ʌȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ� Ǿ įȚĮįȚțĮıȓĮ ĲȘȢ İȟĮȑȡȦıȘȢ 
İʌȚĲĮȤȪȞİĲĮȚ İȐȞ ĮʌȠıȣȞįȑıİĲİ ĲȠȞ İȜĮıĲȚ-
țȩ ıȦȜȒȞĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ Įʌȩ ĲȠ ıȪȞįİ-
ıȝȠ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ.
Î ȈȣȝʌȜȘȡȫıĲİ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ İȐȞ İȓ-

ȞĮȚ ȐįİȚȠ ĲȠ įȠȤİȓȠ.
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȚȢ ıȣȞįȑıİȚȢ țĮȚ ĲȠȣȢ ĮȖȦ-

ȖȠȪȢ.
– ȆȓİıȘ ȡȣșȝȚıȝȑȞȘ ıĲȠ MIN
Î ȇȣșȝȓıĲİ ĲȘȞ ʌȓİıȘ ıĲȘȞ ĲȚȝȒ MAX.
– ĭȓȜĲȡȠ ıĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ ȜİȡȦȝȑȞȠ
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ȜİʌĲȩ ĳȓȜĲȡȠ țĮȚ ĮȞĲȚțĮ-

ĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ İȐȞ İȓȞĮȚ ĮʌĮȡĮȓĲȘĲȠ.
– ȆĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ İȜȐȤȚıĲȘ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ĲȠȣ ȞİȡȠȪ 

(ȕȜ. ȉİȤȞȚțȐ ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ).

– ǹȞĲȜȓĮ ȝȘ ıĲİȖĮȞȒ
ȊʌȩįİȚȟȘ� ǼʌȚĲȡȑʌȠȞĲĮȚ 3 ıĲĮȖȩȞİȢ/ȜİʌĲȩ.
Î ǼȐȞ Ș ıȣıțİȣȒ ʌĮȡȠȣıȚȐȗİȚ ıȘȝĮȞĲȚțȒ 

įȚĮȡȡȠȒ ʌȡȑʌİȚ ȞĮ İȜİȖȤșİȓ Įʌȩ ĲȘȞ 
ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

– ǻȚĮȡȡȠȒ ıĲȠ ıȪıĲȘȝĮ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıĲİȖĮȞȩĲȘĲĮ ĲȠȣ ıȣıĲȒȝĮ-

ĲȠȢ ȣȥȘȜȒȢ ʌȓİıȘȢ țĮȚ ĲȦȞ ıȣȞįȑıİȦȞ.

4[�ĮȞĮȜĮȝʌȒ

5[�ĮȞĮȜĮȝʌȒ

6[�ĮȞĮȜĮȝʌȒ

ǹȞȐȕİȚ�Ș�İȞįİȚțĲȚțȒ�ȜȣȤȞȓĮ�
țĮȣıȓȝȠȣ

Ǿ�İȞįİȚțĲȚțȒ�ȜȣȤȞȓĮ�ĳȡȠȞĲȓįĮȢ�
ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ�ĮȞȐȕİȚ

ǹȞȐȕİȚ�Ș�İȞįİȚțĲȚțȒ�ȜȣȤȞȓĮ�
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

Ǿ�ıȣıțİȣȒ�įİȞ�ȜİȚĲȠȣȡȖİȓ

Ǿ�ıȣıțİȣȒ�įİȞ�ʌĮȡȐȖİȚ�țĮȝȓĮ�ʌȓİıȘ

ȈȣıțİȣȒ�ȝİ�įȚĮȡȡȠȒ��Ȟİȡȩ�ıĲȐȗİȚ�
țȐĲȦ�Įʌȩ�ĲȘ�ıȣıțİȣȒ

Ǿ�ıȣıțİȣȒ�İȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ�țĮȚ�
ĮʌİȞİȡȖȠʌȠȚİȓĲĮȚ�ıȣȞİȤȫȢ�ȝİ�
țȜİȚıĲȩ�ĲȠ�ʌȚıĲȠȜȑĲȠ�ȤİȚȡȩȢ
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Î ǹĳȒıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȞĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȒıİȚ ȝİ 
ĮȞȠȚȤĲȒ ĲȘ įȠıȠȝİĲȡȚțȒ ȕĮȜȕȓįĮ ĮʌȠȡ-
ȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ țĮȚ țȜİȚıĲȒ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ Ȟİ-
ȡȠȪ, ȑȦȢ ȩĲȠȣ ĮįİȚȐıİȚ ȝİ ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘ 
ĲȠ įȠȤİȓȠ ȝİ ĳȜȠĲȑȡ țĮȚ Ș ʌȓİıȘ ʌȑıİȚ 
ıĲȘȞ ĲȚȝȒ �0�.

Î ǹȞȠȓȟĲİ ȟĮȞȐ ĲȘȞ ʌĮȡȠȤȒ ȞİȡȠȪ.
ǼȐȞ Ș ĮȞĲȜȓĮ ıȣȞİȤȓıİȚ ȞĮ ȝȘȞ ĮȞĮȡȡȠĳȐ 
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȩ, ĮȣĲȩ ȝʌȠȡİȓ ȞĮ ȠĳİȓȜİĲĮȚ 
ıĲȚȢ ĮțȩȜȠȣșİȢ ĮȚĲȓİȢ
– ĭȓȜĲȡȠ ȕȡȫȝȚțȠ ıĲȠ ȜȐıĲȚȤȠ ĮȞĮȡȡȩ-

ĳȘıȘȢ ȝȑıȠȣ țĮșĮȡȚıȝȠȪ
Î ȀĮșĮȡȓıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ.
– ǺĮȜȕȓįĮ ĮȞĮıĲȡȠĳȒȢ țȠȜȜȘȝȑȞȘ
Î ǹĳĮȚȡȑıĲİ ĲȠ ıȦȜȒȞĮ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ 

țĮȚ ȤĮȜĮȡȫıĲİ ĲȘ ȕĮȜȕȓįĮ ĮȞĮıĲȡȠĳȒȢ 
ȝİ ȑȞĮ ĮȕȜȪ ĮȞĲȚțİȓȝİȞȠ.

– Ǿ įİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ İȓȞĮȚ țİȞȒ.
Î īİȝȓıĲİ ȝİ țĮȪıȚȝȠ
– ǼȜȜİȚȥȘ ȞİȡȠȪ
Î ǼȜȑȖȟĲİ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ȞİȡȠȪ țĮȚ ĲȠȣȢ ıȦ-

ȜȒȞİȢ İȚıĮȖȦȖȒȢ.
Î ȀĮșĮȡȚıȝȩȢ ĲȠȣ ĳȓȜĲȡȠȣ ĲȘȢ ĮıĳȐȜİȚĮȢ 

ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ.
– ĭȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȦȞ ȜİȡȦȝȑȞȠ
Î ǹȞĲȚțĮĲĮıĲȒıĲİ ĲȠ ĳȓȜĲȡȠ țĮȣıȓȝȠȣ.
– ǻİȞ ȣʌȐȡȤİȚ ıʌȚȞșȒȡĮȢ ĮȞȐĳȜİȟȘȢ
Î ǼĮȞ țĮĲȐ ĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ įİȞ ʌĮȡĮĲȘȡİȓĲİ 

ıʌȚȞșȒȡĮ ĮȞȐĳȜİȟȘȢ ıĲȘ șȣȡȓįĮ ȠʌĲȚ-
țȠȪ İȜȑȖȤȠȣ, țĮȜȑıĲİ ĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ 
İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ ʌȡȠțİȚȝȑȞȠȣ 
ȞĮ İȜȑȖȟİȚ ĲȘ ıȣıțİȣȒ.

– ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ/ʌĮȡİȤȩȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ 
ʌȠȜȪ ȣȥȘȜȒ

Î ȂİȚȫıĲİ ıĲȠ İȜȐȤȚıĲȠ ĲȘȞ ʌȓİıȘ İȡȖĮ-
ıȓĮȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮ ȐȞĲȜȘıȘȢ ıĲȠ ȡȣșȝȚıĲȒ 
ʌȓİıȘȢ/ʌȠıȩĲȘĲĮȢ ĲȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ ȐȞĲȜȘ-
ıȘȢ.

– ȈțȠȣȡȚĮıȝȑȞȘ șİȡȝĮȞĲȚțȒ ĮȞĲȓıĲĮıȘ
Î ȆĮȡĮįȩıĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ ȖȚĮ ĮĳĮȓȡİıȘ 

ĲȘȢ ıțȠȣȡȚȐȢ ıĲȘȞ ȣʌȘȡİıȓĮ İȟȣʌȘȡȑ-
ĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ.

ǹȞ�įİȞ�įȚȠȡșȦșİȓ�Ș�ȕȜȐȕȘ��ʌȡȑʌİȚ�ȞĮ�Ȗȓ�
ȞİȚ�ȑȜİȖȤȠȢ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ�Įʌȩ�ĲȘȞ�ȣʌȘ�
ȡİıȓĮ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ�

Ȉİ țȐșİ ȤȫȡĮ ȚıȤȪȠȣȞ ȠȚ ȩȡȠȚ İȖȖȪȘıȘȢ 
ʌȠȣ İțįȩșȘțĮȞ Įʌȩ ĲȘȞ ĮȡȝȩįȚĮ İĲĮȚȡȓĮ 
ȝĮȢ ʌȡȠȫșȘıȘȢ ʌȦȜȒıİȦȞ. ǹȞĮȜĮȝȕȐ-
ȞȠȣȝİ ĲȘ įȦȡİȐȞ ĮʌȠțĮĲȐıĲĮıȘ ȠʌȠȚĮı-
įȒʌȠĲİ ȕȜȐȕȘȢ ıĲȘ ıȣıțİȣȒ ıĮȢ, İĳȩıȠȞ 
ȠĳİȓȜİĲĮȚ ıİ ĮıĲȠȤȓĮ ȣȜȚțȠȪ Ȓ țĮĲĮıțİȣĮ-
ıĲȚțȩ ıĳȐȜȝĮ, İȞĲȩȢ ĲȘȢ ʌȡȠșİıȝȓĮȢ ʌȠȣ 
ȠȡȓȗİĲĮȚ ıĲȘȞ İȖȖȪȘıȘ. Ȉİ ʌİȡȓʌĲȦıȘ ʌȠȣ 
İʌȚșȣȝİȓĲİ ȞĮ țȐȞİĲİ ȤȡȒıȘ ĲȘȢ İȖȖȪȘıȘȢ, 
ʌĮȡĮțĮȜȠȪȝİ ĮʌİȣșȣȞșİȓĲİ ȝİ ĲȘȞ ĮʌȩįİȚ-
ȟȘ ĮȖȠȡȐȢ ıĲȠ țĮĲȐıĲȘȝĮ Įʌȩ ĲȠ ȠʌȠȓȠ 
ʌȡȠȝȘșİȣĲȒțĮĲİ ĲȘ ıȣıțİȣȒ Ȓ ıĲȘȞ ʌȜȘıȚ-
ȑıĲİȡȘ İȟȠȣıȚȠįȠĲȘȝȑȞȘ ȣʌȘȡİıȓĮ ĲİȤȞȚ-
țȒȢ İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ ʌİȜĮĲȫȞ ȝĮȢ.

ȊʌȩįİȚȟȘ� ȀĮĲȐ ĲȘ ıȪȞįİıȘ ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ 
ıİ ĲȗȐțȚ Ȓ ȩĲĮȞ Ș ıȣıțİȣȒ įİȞ İȓȞĮȚ ȠȡĮĲȒ, 
ıȣȞȚıĲȐĲĮȚ Ș ĲȠʌȠșȑĲȘıȘ İȞȩȢ ıȣıĲȒȝĮĲȠȢ 
ʌĮȡĮțȠȜȠȪșȘıȘȢ ĳȜȩȖĮȢ (ʌȡȠĮȚȡİĲȚțȩ).
ȋȡȘıȚȝȠʌȠȚİȓĲİ ȝȩȞȠ ȖȞȒıȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ 
țĮȚ ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ ĲĮ ȠʌȠȓĮ įȚĮıĳĮȜȓȗȠȣȞ 
ĲȘȞ ĮıĳĮȜȒ țĮȚ ĮʌȡȩıțȠʌĲȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ 
ĲȘȢ ıȣıțİȣȒȢ.
ȆȜȘȡȠĳȠȡȓİȢ ȖȚĮ ʌĮȡİȜțȩȝİȞĮ țĮȚ ĮȞĲĮȜ-
ȜĮțĲȚțȐ șĮ ȕȡİȓĲİ ıĲȘ įȚİȪșȣȞıȘ 
www.kaercher.com.

ȈȣıțİȣȒ�įİȞ�țȐȞİȚ�ĮȞĮȡȡȩĳȘıȘ�
ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ

ȅ�țĮȣıĲȒȡĮȢ�įİȞ�ĮȞȐȕİȚ

Ǿ�ȡȣșȝȚıȝȑȞȘ�șİȡȝȠțȡĮıȓĮ�įİȞ�
ȝʌȠȡİȓ�ȞĮ�İʌȚĲİȣȤșİȓ�țĮĲȐ�ĲȘ�

ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ�ĲȘȢ�ıȣıțİȣȒȢ�ȝİ�ȗİıĲȩ�
Ȟİȡȩ

ȊʌȘȡİıȓĮ�İȟȣʌȘȡȑĲȘıȘȢ�ʌİȜĮĲȫȞ

ǼȖȖȪȘıȘ

ǼȟĮȡĲȒȝĮĲĮ�țĮȚ�ĮȞĲĮȜȜĮțĲȚțȐ
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ǻȚĮ ĲȘȢ ʌĮȡȠȪıȘȢ įȘȜȫȞȠȣȝİ ȩĲȚ ĲȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝĮ ʌȠȣ ȤĮȡĮțĲȘȡȓȗİĲĮȚ ʌĮȡĮțȐĲȦ, ȝİ 
ȕȐıȘ ĲȘ ıȤİįȓĮıȘ țĮȚ ĲȘȞ țĮĲĮıțİȣȒ ĲȠȣ, 
ȣʌȩ ĲȘ ȝȠȡĳȒ ʌȠȣ įȚĮĲȓșİĲĮȚ ıĲȘȞ ĮȖȠȡȐ, 
ʌȜȘȡȠȓ ıĲȚȢ ıȤİĲȚțȑȢ ȕĮıȚțȑȢ ĮʌĮȚĲȒıİȚȢ 
ĮıĳĮȜİȓĮȢ țĮȚ ȣȖȚİȚȞȒȢ ĲȦȞ ȠįȘȖȚȫȞ ĲȘȢ 
ǼE. Ǿ ʌĮȡȠȪıĮ įȒȜȦıȘ ʌĮȪİȚ ȞĮ ȚıȤȪİȚ ıİ 
ʌİȡȓʌĲȦıȘ ĲȡȠʌȠʌȠȚȒıİȦȞ ĲȠȣ ȝȘȤĮȞȒ-
ȝĮĲȠȢ ȤȦȡȓȢ ʌȡȠȘȖȠȪȝİȞȘ ıȣȞİȞȞȩȘıȘ 
ȝĮȗȓ ȝĮȢ.

5.957-989

ȅȚ ȣʌȠȖȡȐĳȠȞĲİȢ İȞİȡȖȠȪȞ țĮĲ
 İȞĲȠȜȒ ĲȠȣ 
țĮȚ ȝİ İȟȠȣıȚȠįȩĲȘıȘ ĲȘȢ įȚİȪșȣȞıȘȢ ĲȘȢ 
İʌȚȤİȓȡȘıȘȢ.

ȊʌİȪșȣȞȠȢ ĲİțȝȘȡȓȦıȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
ĭĮȟ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

ǻȒȜȦıȘ�ȈȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ�ĲȦȞ�
Ǽ(

ȆȡȠȧȩȞ� ȈȪıĲȘȝĮ țĮșĮȡȚıȝȠȪ ȣȥȘȜȒȢ 
ʌȓİıȘȢ

ȉȪʌȠȢ� 1.169-xxx
ȉȪʌȠȢ� 1.170-xxx
ȉȪʌȠȢ� 1.173-xxx
ȉȪʌȠȢ� 1.174-xxx
ȈȤİĲȚțȑȢ�ȠįȘȖȓİȢ�ĲȦȞ�Ǽ(
2014/68/EE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE
2000/14/EȀ
ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ�įȚȐĲĮȟȘȢ
II
ǻȚĮįȚțĮıȓĮ�ıȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ
ȂȠȞȐįĮ H
ĬİȡȝĮȞĲȚțȒ�ıʌİȓȡĮ
ǼțĲȓȝȘıȘ ıȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ H
ǺĮȜȕȓįĮ ĮıĳȐȜİȚĮȢ
ǼțĲȓȝȘıȘ ıȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ Ȑȡș. 4 ʌĮȡ. 3
ȂʌȜȠț�İȜȑȖȤȠȣ
ǼțĲȓȝȘıȘ ıȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ ȝȠȞȐįĮȢ H
įȚȐĳȠȡȠȚĮȖȦȖȠȓ�ıȦȜȘȞȫıİȦȞ
ǼțĲȓȝȘıȘ ıȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ Ȑȡș. 4 ʌĮȡ. 3
ǼĳĮȡȝȠıșȑȞĲĮ�İȞĮȡȝȠȞȚıȝȑȞĮ�ʌȡȩĲȣʌĮ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-4, 
HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
ǵȞȠȝĮ�ĲȘȢ�ĮȡȝȩįȚĮȢ�ȣʌȘȡİıȓĮȢ�
īȚĮ�2014�68�((

TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
ǹȞĮȖȞ. Įȡ. 0035
ǼĳĮȡȝȠıșİȓıĮ�įȚĮįȚțĮıȓĮ�ıȣȝȝȩȡĳȦıȘȢ
2000/14/EȀ: ȆĮȡȐȡĲȘȝĮ V
ıĲȐșȝȘ�ȘȤȘĲȚțȒȢ�ʌȓİıȘȢ�G%�$�
+'6�6�10
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 91
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 94
+'6�6�12
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 91
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 94
+'6�6�14
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 91
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 94
+'6�6�14�4
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 88
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 91
+'6�7�16
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 92
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 95
+'6�8�17
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 93
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 96
+'6�8�18�4
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 87
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 90
+'6�9�17�4
ȂİĲȡȘȝȑȞȘ: 88
ǼȖȖȣȘȝȑȞȘ: 91

CEO Head of Approbation
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ȉİȤȞȚțȐ�ȤĮȡĮțĲȘȡȚıĲȚțȐ
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

ǾȜİțĲȡȚțȩ�įȓțĲȣȠ
ȉȐıȘ V 100 230-240 230
ȇİȪȝĮ Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ǿıȤȪȢ ıȪȞįİıȘȢ kW 2,9 3,0 3,6
ǹıĳȐȜİȚĮ (ĮįȡĮȞȒȢ) A 30 13 16
ǼȓįȠȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- IPX5 IPX5 IPX5
ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- I I I
ȂȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ĮȞĲȓıĲĮıȘ įȚțĲȪȠȣ Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
ȈȪȞįİıȘ�ȞİȡȠȪ
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) °C 30 30 30
ȆȠıȩĲȘĲĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤ.) ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)

ȂĮȞȠȝİĲȡȚțȩ ȪȥȠȢ Įʌȩ ĮȞȠȚȤĲȩ įȠȤİȓȠ, 20 °C m 0,5 0,5 0,5
ȆȓİıȘ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
ǼʌȚįȩıİȚȢ
ǻȚĮțȚȞȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)

ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ȞİȡȠȪ (ȝİ ıĲȐȞĲĮȡ ĮțȡȠĳȪıȚȠ) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
ȂȑȖ. ȣʌİȡʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
ȆĮȡȠȤȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)

ȂȑȖ. ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ (ȝİ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ ĮĲȝȠȪ)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ȀȦį. ĮȞĲĮȜȜ. ĮțȡȠĳȪıȚȠ ĮĲȝȠȪ -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
ȂȑȖ. șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȣĲȠȪ ȞİȡȠȪ °C 98 98 98
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ °C 155 155 155
ǹȞĮȡȡȩĳȘıȘ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)

ǿıȤȪȢ țĮȣıĲȒȡĮ kW 43 43 43
ȂȑȖȚıĲȘ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ ʌİĲȡİȜĮȓȠȣ ȤȚȜȚȩȝİĲȡĮ/

ȫȡĮ
3,5 3,5 3,5

ǿıȤȪȢ ȠʌȚıșȠįȡȩȝȘıȘȢ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ (ȝȑȖ.) N 21,8 25,6 25,6
ȂȑȖİșȠȢ ĲȠȣ ȕĮıȚțȠȪ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ -- 043 042 036
ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ�ĲȚȝȑȢ�țĮĲȐ�(1�60335�2�79
ǼțʌİȝʌȩȝİȞȠȢ șȩȡȣȕȠȢ
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LpA dB(A) 76 76 76
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KpA dB(A) 3 3 3
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LWA + ǹȕİ-
ȕĮȚȩĲȘĲĮ KWA

dB(A) 94 94 94

ȀȡĮįĮıȝȠȓ ıĲȠ ȤȑȡȚ/ıĲȠ ȕȡĮȤȓȠȞĮ
ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ m/s2 2,7 2,7 2,7
ıȦȜȒȞĮȢ İțĲȩȟİȣıȘȢ m/s2 5,4 5,4 5,4
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ K m/s2 0,3 0,3 0,3
ȊȜȚțȐ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
ȀĮȪıȚȝȠ -- ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-

ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 
ȞĲȓȗİȜ

ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-
ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 
ȞĲȓȗİȜ

ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-
ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 
ȞĲȓȗİȜ

ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ l 0,3 0,3 0,3
ȉȪʌȠȢ ȜĮįȚȠȪ -- 0W40 0W40 0W40
ǻȚĮıĲȐıİȚȢ�țĮȚ�ȕȐȡȘ
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐĲȠȢ x ǶȥȠȢ mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

ȉȣʌȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, C kg 108,1 108,1 108,1
ȉȣʌȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, Cȋ kg -- -- 111
ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ l 15,5 15,5 15,5
ǻȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ l 15,5 15,5 15,5
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±�17

+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
ǾȜİțĲȡȚțȩ�įȓțĲȣȠ
ȉȐıȘ V 230 400 230
ȇİȪȝĮ Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
ǿıȤȪȢ ıȪȞįİıȘȢ kW 3,6 4,7 4,7
ǹıĳȐȜİȚĮ (ĮįȡĮȞȒȢ) A 16 16 16
ǼȓįȠȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- IPX5 IPX5 IPX5
ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- I I I
ȂȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ĮȞĲȓıĲĮıȘ įȚțĲȪȠȣ Ohm 0.3617 -- --
ȈȪȞįİıȘ�ȞİȡȠȪ
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) °C 30 30 30
ȆȠıȩĲȘĲĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤ.) ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
800 (13,3) 900 (15) 900 (15)

ȂĮȞȠȝİĲȡȚțȩ ȪȥȠȢ Įʌȩ ĮȞȠȚȤĲȩ įȠȤİȓȠ, 20 °C m 0,5 0,5 0,5
ȆȓİıȘ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
ǼʌȚįȩıİȚȢ
ǻȚĮțȚȞȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ȞİȡȠȪ (ȝİ ıĲȐȞĲĮȡ ĮțȡȠĳȪıȚȠ) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
ȂȑȖ. ȣʌİȡʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
ȆĮȡȠȤȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-

5,1)
270-305 (4,5-
5,1)

ȂȑȖ. ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ (ȝİ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ ĮĲȝȠȪ)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ȀȦį. ĮȞĲĮȜȜ. ĮțȡȠĳȪıȚȠ ĮĲȝȠȪ -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
ȂȑȖ. șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȣĲȠȪ ȞİȡȠȪ °C 98 98 98
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ °C 155 155 155
ǹȞĮȡȡȩĳȘıȘ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)

ǿıȤȪȢ țĮȣıĲȒȡĮ kW 43 51 51
ȂȑȖȚıĲȘ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ ʌİĲȡİȜĮȓȠȣ ȤȚȜȚȩȝİĲȡĮ/

ȫȡĮ
3,5 4,1 4,1

ǿıȤȪȢ ȠʌȚıșȠįȡȩȝȘıȘȢ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ (ȝȑȖ.) N 25,6 32,4 32,4
ȂȑȖİșȠȢ ĲȠȣ ȕĮıȚțȠȪ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ -- 035 040 040
ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ�ĲȚȝȑȢ�țĮĲȐ�(1�60335�2�79
ǼțʌİȝʌȩȝİȞȠȢ șȩȡȣȕȠȢ
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LpA dB(A) 73 77 77
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KpA dB(A) 3 3 3
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LWA + ǹȕİ-
ȕĮȚȩĲȘĲĮ KWA

dB(A) 91 95 95

ȀȡĮįĮıȝȠȓ ıĲȠ ȤȑȡȚ/ıĲȠ ȕȡĮȤȓȠȞĮ
ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ m/s2 7,4 2,6 2,6
ıȦȜȒȞĮȢ İțĲȩȟİȣıȘȢ m/s2 5,3 4,2 4,2
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ K m/s2 0,3 0,3 0,3
ȊȜȚțȐ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
ȀĮȪıȚȝȠ -- ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-

ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 
ȞĲȓȗİȜ

ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-
ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 
ȞĲȓȗİȜ

ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-
ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 
ȞĲȓȗİȜ

ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ l 0,7 0,3 0,3
ȉȪʌȠȢ ȜĮįȚȠȪ -- 0W40 SAE 90 SAE 90
ǻȚĮıĲȐıİȚȢ�țĮȚ�ȕȐȡȘ
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐĲȠȢ x ǶȥȠȢ mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

ȉȣʌȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, C kg 118,6 118,1 118,1
ȉȣʌȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, Cȋ kg 121,5 121 121
ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ l 15,5 15,5 15,5
ǻȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ l 15,5 15,5 15,5
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±�18

+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
ǾȜİțĲȡȚțȩ�įȓțĲȣȠ
ȉȐıȘ V 400 230 400 230 400
ȇİȪȝĮ Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
ǿıȤȪȢ ıȪȞįİıȘȢ kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
ǹıĳȐȜİȚĮ (ĮįȡĮȞȒȢ) A 16 16 16 16 16
ǼȓįȠȢ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
ȀĮĲȘȖȠȡȓĮ ʌȡȠıĲĮıȓĮȢ -- I I I I I
ȂȑȖȚıĲȘ İʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ĮȞĲȓıĲĮıȘ įȚțĲȪȠȣ Ohm 0.2638 -- --
ȈȪȞįİıȘ�ȞİȡȠȪ
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) °C 30 30 30
ȆȠıȩĲȘĲĮ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (İȜȐȤ.) ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)

ȂĮȞȠȝİĲȡȚțȩ ȪȥȠȢ Įʌȩ ĮȞȠȚȤĲȩ įȠȤİȓȠ, 20 °C m 0,5 0,5 0,5
ȆȓİıȘ ʌȡȠıĮȖȦȖȒȢ (ȝȑȖ.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
ǼʌȚįȩıİȚȢ
ǻȚĮțȚȞȠȪȝİȞȘ ʌȠıȩĲȘĲĮ ȞİȡȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
ȆȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ȞİȡȠȪ (ȝİ ıĲȐȞĲĮȡ ĮțȡȠĳȪıȚȠ) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
ȂȑȖ. ȣʌİȡʌȓİıȘ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ (ȕĮȜȕȓįĮ ĮıĳĮȜİȓĮȢ) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
ȆĮȡȠȤȒ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-

6,7)
ȂȑȖ. ʌȓİıȘ İȡȖĮıȓĮȢ ıİ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ (ȝİ 
ĮțȡȠĳȪıȚȠ ĮĲȝȠȪ)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ȀȦį. ĮȞĲĮȜȜ. ĮțȡȠĳȪıȚȠ ĮĲȝȠȪ -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
ȂȑȖ. șİȡȝȠțȡĮıȓĮ İȡȖĮıȓĮȢ țĮȣĲȠȪ ȞİȡȠȪ °C 98 98 98
ĬİȡȝȠțȡĮıȓĮ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮ ȝİ ĮĲȝȩ °C 155 155 155
ǹȞĮȡȡȩĳȘıȘ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ ȜȓĲȡĮ/ȫȡĮ (Ȝȓ-

ĲȡĮ/ȜİʌĲȩ)
0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

ǿıȤȪȢ țĮȣıĲȒȡĮ kW 58 61 69
ȂȑȖȚıĲȘ țĮĲĮȞȐȜȦıȘ ʌİĲȡİȜĮȓȠȣ ȤȚȜȚȩȝİĲȡĮ/

ȫȡĮ
4,7 5,0 5,6

ǿıȤȪȢ ȠʌȚıșȠįȡȩȝȘıȘȢ ʌȚıĲȠȜȑĲȠȣ ȤİȚȡȩȢ (ȝȑȖ.) N 39,8 41,4 45,7
ȂȑȖİșȠȢ ĲȠȣ ȕĮıȚțȠȪ ĮțȡȠĳȣıȓȠȣ -- 045 043 054
ȂİĲȡȠȪȝİȞİȢ�ĲȚȝȑȢ�țĮĲȐ�(1�60335�2�79
ǼțʌİȝʌȩȝİȞȠȢ șȩȡȣȕȠȢ
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LpA dB(A) 79 73 74
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ KpA dB(A) 3 3 3
ǼʌȚĲȡİʌȩȝİȞȘ ıĲȐșȝȘ ȘȤȘĲȚțȒȢ ȚıȤȪȠȢ LWA + ǹȕİ-
ȕĮȚȩĲȘĲĮ KWA

dB(A) 96 90 91

ȀȡĮįĮıȝȠȓ ıĲȠ ȤȑȡȚ/ıĲȠ ȕȡĮȤȓȠȞĮ
ȆȚıĲȠȜȑĲȠ ȤİȚȡȩȢ m/s2 2,0 3,4 3,6
ıȦȜȒȞĮȢ İțĲȩȟİȣıȘȢ m/s2 2,7 3,4 2,3
ǹȕİȕĮȚȩĲȘĲĮ K m/s2 0,3 0,3 0,3
ȊȜȚțȐ�ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ
ȀĮȪıȚȝȠ -- ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-

ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 
ȞĲȓȗİȜ

ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-
ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 

ȞĲȓȗİȜ

ȆİĲȡȑȜĮȚȠ șȑȡ-
ȝĮȞıȘȢ EL Ȓ 

ȞĲȓȗİȜ
ȆȠıȩĲȘĲĮ ȜĮįȚȠȪ l 0,3 0,7 0,7
ȉȪʌȠȢ ȜĮįȚȠȪ -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
ǻȚĮıĲȐıİȚȢ�țĮȚ�ȕȐȡȘ
ȂȒțȠȢ x ȆȜȐĲȠȢ x ǶȥȠȢ mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
ȉȣʌȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, C kg 121,1 126,1 131,4
ȉȣʌȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ, Cȋ kg 124 129 134,3
ǻİȟĮȝİȞȒ țĮȣıȓȝȠȣ l 15,5 15,5 15,5
ǻȠȤİȓȠ ĮʌȠȡȡȣʌĮȞĲȚțȠȪ l 15,5 15,5 15,5
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ǼʌĮȞĮȜĮȝȕĮȞȩȝİȞȠȚ�ȑȜİȖȤȠȚ
ȊʌȩįİȚȟȘ� ȃĮ ȜĮȝȕȐȞȠȞĲĮȚ ȣʌȩȥȘ ȠȚ ıȣıĲȐıİȚȢ ıȤİĲȚțȐ ȝİ ĲĮ įȚĮıĲȒȝĮĲĮ İȜȑȖȤȠȣ, ıȪȝ-
ĳȦȞĮ ȝİ ĲȚȢ İțȐıĲȠĲİ İșȞȚțȑȢ ĮʌĮȚĲȒıİȚȢ ĲȘȢ ȤȫȡĮȢ ȜİȚĲȠȣȡȖȓĮȢ.

ǼțĲİȜȑıĲȘțİ�ȑȜİȖȤȠȢ�
Įʌȩ�

ǼȟȦĲİȡȚțȩȢ�ȑȜİȖ�
ȤȠȢ

ǼıȦĲİȡȚțȩȢ�ȑȜİȖ�
ȤȠȢ

ǲȜİȖȤȠȢ�ĮȞĲȠȤȒȢ

ǵȞȠȝĮ ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ǵȞȠȝĮ ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ǵȞȠȝĮ ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ǵȞȠȝĮ ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ǵȞȠȝĮ ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ǵȞȠȝĮ ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ

ȊʌȠȖȡĮĳȒ İȟȠȣıȚȠ-
įȠĲȘȝȑȞȠȣ ĮĲȩȝȠȣ/
ȘȝİȡȠȝȘȞȓĮ
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CihazÕn ilk kullanÕmÕndan önce 
bu orijinal kullanma kÕlavuzunu 

okuyun, bu kÕlavuza göre davranÕn ve daha 
sonra kullanÕm veya cihazÕn sonraki sahip-
lerine vermek ioin bu kÕlavuzu saklayÕn.
– ølk kullanÕmdan önce, 5.951-949.0 nu-

maralÕ güvenlik uyarÕlarÕnÕ mutlaka oku-
yun!

– Nakliye hasarlarÕnÕ hemen yetkili satÕcÕ-
ya bildirin.

– dÕkartÕrken ambalajÕn ioindekileri kon-
trol edin. Teslimat kapsamÕ ioin Bkz. 
Resim 1.

øoLQGHNLOHU�KDNNÕQGD�X\DUÕODU��5($&+�
øoindekiler hakkÕnda ayrÕntÕlÕ bilgileri bulabi-
lece÷iniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

! TEHLIKE
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uyarı.
" UYARI
A÷ır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
" TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

øoLQGHNLOHU
devre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Genel bakÕú. . . . . . . . . . . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Kurallara uygun kullanÕm  . . . . TR 3
Güvenlik uyarÕlarÕ  . . . . . . . . . . TR 3
Güvenlik tertibatlarÕ . . . . . . . . . TR 3
øúletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 4
KullanÕmÕ . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
TaúÕma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 10
Koruma ve BakÕm . . . . . . . . . . TR 10
ArÕzalarda yardÕm . . . . . . . . . . TR 11
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 13
Aksesuarlar ve yedek paroalar TR 13
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 14
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 15
Periyodik kontroller . . . . . . . . . TR 18

dHYUH�NRUXPD
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüútürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin oöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanÕlabile-
cekleri yerlere gönderin.
Eski cihazlarda, yeniden de÷er-
lendirme iúlemine tabi tutulmasÕ 
gereken de÷erli geri dönüúüm 
malzemeleri bulunmaktadÕr. 
Aküler, ya÷ ve benzeri maddeler 
do÷aya ulaúmamalÕdÕr. Bu ne-
denle eski cihazlarÕ lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracÕlÕ-
÷Õyla imha edin.

Lütfen motor ya÷Õ, dizel ve benzinin oevre-
ye yayÕlmasÕna izin vermeyin. Lütfen zemi-
ni koruyun ve eski ya÷larÕ oevre tekni÷ine 
uygun olarak imha edin.

7HKOLNH�NDGHPHOHUL

223TR



±�2

5HVLP�1
1 Püskürtme borusu tutucusu
2 Manometre
3 Temizlik maddesi-süpürge hortumu gi-

rintisi
4 Tutamak oukuru (oift taraflÕ)
5 Süzgeoli su ba÷lantÕsÕ
6 Su ba÷lantÕsÕ seti
7 Yüksek basÕno ba÷lantÕsÕ EASY!Lock
8 EASY!Lock yüksek basÕno hortumu
9 EASY!Lock huzme hortumu
10 Yüksek basÕno memesi (paslanmaz oelik)
11 Buhar memesi (pirino)
12 Temizlik maddesi dolum a÷zÕ
13 El freniyle birlikte direksiyon makarasÕ
14 YakÕt süzgeci
15 Emniyet kolu
16 Elektrik beslemesi
17 dekme kolu
18 Alet oantasÕ (sadece HDS C)
19 El püskürtme tabancasÕnÕn emniyet kilidi
20 EASY!Lock el püskürtme tabancasÕ
21 El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/

miktar ayarÕ
22 YanÕcÕ madde doldurma a÷zÕ
23 Temizlik maddesi dozaj valfÕ
24 Kumanda alanÕ
25 El püskürtme tabancasÕ ioin bölme
26 Hortum tamburunun ba÷lantÕ hortumu 

(sadece HDS CX)
27 Basamak yuvasÕ
28 Hortum tamburu (sadece HDS CX)
29 Hortum tamburunun el krankÕ (sadece 

HDS CX)
30 Kulp paroasÕ
31 Tip levhasÕ
32 Kapak kilidi
33 Aksesuar rafÕ
34 Brülörü
35 Püskürtme borusu ioin bölme
36 Cihaz kapa÷Õ
37 Sistem bakÕmÕ Advance RM 110/

RM 111
38 Pompa ünitesinin basÕno/miktar ayarÕ
39 Yap deposu
40 Ya÷ boúaltma cÕvatasÕ

41 Temizlik maddesi emme sisteminin tek 
yönlü valfÕ

42 Filtreli temizlik maddesi emme hortumu
43 YanÕcÕ madde filtresi
44 Sabitleme klipsi
45 Su eksikli÷i emniyetinin hortumu (yu-

muúak buharlama sistemi)
46 Su eksiklik emniyeti
47 Su eksikli÷i emniyetindeki süzgeo
48 Mikro filtre (su)
49 ùamandÕra haznesi

5HVLP�2
A Cihaz úalteri
1 Kontrol lambasÕ Dönme yönü

(sadece 3 fazlÕ cihazlar)
2 KullanÕma hazÕr kontrol lambasÕ
3 YanÕcÕ madde kontrol lambasÕ
4 Kontrol lambasÕ Servis
5 Temizlik maddesi kontrol lambasÕ
6 Kontrol lambasÕ Sistem bakÕmÕ

– Temizlik prosesinin kullanÕm elemanlarÕ 
sarÕdÕr.

– BakÕm ve servis kullanÕm elemanlarÕ 
aoÕk gridir.

Yüksek basınçlı tazyik, düzgün 
kullanılmadı÷ı zaman tehlikeli 

olabilir. Tazyik kiúilere, hayvanlara, etkin 
elektrik donanıma veya cihazın kendisine 
do÷ru tutulmalıdır.

*HQHO�EDNÕú

&LKD]�HOHPDQODUÕ

.XPDQGD�DODQÕ

5HQN�NRGX

&LKD]GDNL�VHPEROOHU

Elektrik gerilimi nedeniyle tehlike!
Sistem parçalarında sadece 
elektrik teknisyenleri ya da yet-
kili teknik personel çalıúmalıdır.
Sıcak yüzeyler nedeniyle yan-
ma tehlikesi!

Zehirlenme tehlikesi! Egzoz 
gazlarını solumayın.
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Temizlenebilenler: Makineler, motorlu taúÕt-
lar, inúaat makineleri, aletler, cepheler, te-
raslar, bahoe makineleri, vb.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Benzin istasyonları ya 
da di÷er tehlikeli bölgelerde kullanım sıra-
sında ilgili güvenlik kurallarına uyun.

6X�NDOLWHVL\OH�LOJLOL�EHNOHQWLOHU�
DIKKAT
Yüksek basınç maddesi olarak sadece te-
miz su kullanılmalıdır. Kirlenme, cihazda 
veya aksesuarlarda zamanından önce 
aúınmaya ve tortu oluúmasına neden olur.
Geri dönüúüm suyu kullanılırsa, aúa÷ıdaki 
sınır de÷erler aúılmamalıdır.

– Sıvı püskürtücülere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

– Kaza önlemeye dair kanunlardaki ilgili 
ulusal talimatlara dikkat edin. Sıvı püs-
kürtücüler düzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazılı olarak bel-
gelenmelidir.

– Cihazın ısıtma tertibatı bir yakma siste-
midir. Yakma sistemleri, kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara göre düzenli ola-
rak kontrol edilmelidir.

– Geçerli ulusal düzenlemelere göre, bu 
yüksek basınçlı temizleyici ticari kulla-
nım sırasında bir kereye mahsus olmak 
üzere bilgili bir kiúi tarafından iúletime 
alınmalıdır. KÄRCHER, bu ilk iúletime 
alma çalıúmasını sizin yapmıú ve belge-
lemiútir. Bu konudaki belgeleri talep 
üzerine KÄRCHER yetkili satıcısından 
alabilirsiniz. Belgelerle ilgili sorularınız 
olması durumunda lütfen cihazın parça 
ve fabrika numarasını hazırda bulundu-
run.

– Cihazın geçerli ulusal düzenlemeler 
göre bilgili bir kiúi tarafından periyodik 
olarak kontrol edilmesi gerekti÷ini belir-
tiyoruz. Bu konuda lütfen KÄRCHER 
yetkili satıcısına danıúın.

– Cihazda/Aksesuarda de÷iúiklikler yapıl-
mamalıdır.

Güvenlik tertibatlarÕ kullanÕcÕnÕn korunma-
sÕnÕ sa÷lar ve devre dÕúÕ bÕrakÕlmamalÕdÕr 
ya da bu tertibatlarÕn oalÕúma úekli de÷iúti-
rilmemelidir.

– Su miktarÕnÕn pompa kafasÕndan ya da 
hidrolik basÕno ayarÕ ile azaltÕlmasÕ sÕra-
sÕnda, taúma valfÕ aoÕlÕr ve suyun bir bö-
lümü pompanÕn emme tarafÕna geri 
akar.

– Tüm su pompanÕn emme tarafÕna geri 
akacak úekilde el püskürtme tabancasÕ 
kapatÕlÕrsa, taúma valfÕndaki basÕno úal-
teri pompayÕ kapatÕr.

.XUDOODUD�X\JXQ�NXOODQÕP

Mineral ya÷ ioeren atÕk suyun toprak, su 
kaynaklarÕ ya da kanalizasyona karÕúmasÕ-
nÕ lütfen önleyin. Bu nedenle motorlar ve 
zeminleri lütfen ya÷ ayÕrÕcÕ uygun yerlerde 
yÕkayÕn.

pH de÷eri 6,5...9,5
Elektrik iletkenli÷i * Taze su ilet-

kenli÷i +1200 
µS/cm

AyrÕlabilir maddeler ** < 0,5 mg/l
Filtrelenebilir maddeler ** < 50 mg/l
Hidrokarbonlar < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sülfat < 240 mg/l
Kalsiyum < 200 mg/l
Toplam sertlik < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Demir < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
BakÕr < 2 mg/l
Aktif klor < 0,3 mg/l
Genel kokulardan arÕndÕrÕlmÕú
* maks. toplam 2000 µS/cm
** Numune hacmi 1 litre, oalÕúma süresi 30 
dakika
*** aúÕndÕrÕcÕ maddeler kullanÕlmaz

*�YHQOLN�X\DUÕODUÕ

*�YHQOLN�WHUWLEDWODUÕ

øNL�EDVÕQo�úDOWHUOL�WDúPD�YDOIÕ
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– El püskürtme pompasÕ tekrar aoÕlÕrsa, 
silindir kapa÷Õndaki basÕno úalteri pom-
payÕ tekrar aoar.

Taúma valfÕ fabrikada ayarlanmÕú ve mü-
hürlenmiútir. Ayarlama sadece müúteri hiz-
metleri tarafÕndan yapÕlabilir.

– Taúma valfÕ ya da basÕno úalteri arÕza-
lÕysa, emniyet valfÕ aoÕlÕr.

Emniyet valfÕ fabrikada ayarlanmÕú ve mü-
hürlenmiútir. Ayarlama sadece müúteri hiz-
metleri tarafÕndan yapÕlabilir.

– Su eksiklik emniyeti, su eksikli÷i duru-
munda brülörün devreye girmesini ön-
ler.

– Bir süzgeo, emniyetin kirlenmesini önler 
ve düzenli olarak temizlenmelidir.

– Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕsÕ, ook 
yüksek bir egzoz gazÕ sÕcaklÕ÷Õna ulaúÕl-
masÕ durumunda cihazÕ kapatÕr.

" UYARI
Yaralanma tehlikesi! Cihaz, aksesuarlar, 
besleme hatları, ve ba÷lantılar kusursuz 
duruma olmalıdır. Kusursuz durumda de÷il-
se, cihaz kullanılmamalıdır.
Î Park frenini kilitleyin.

5HVLP�3
CÕvatalarÕn sÕkma torku: 6,5-7,0 Nm

5HVLP�4
Î Alet oantasÕnÕ cihazdaki üst kilitleme ku-

laklarÕna asÕn.
Î Alet oantasÕnÕ aúa÷Õ do÷ru katlayÕn ve 

yerine oturtun.
Î Alet oantasÕnÕ 2 cÕvatayla sabitleyin 

(sÕkma torku: 6,5-7,0 Nm).
1RW� 2 cÕvata aoÕkta kalÕr.

5HVLP�5
Î Hortum tamburunu cihazdaki alt kilitle-

me kulaklarÕna asÕn.
Î Hortum tamburunu yukarÕ do÷ru katla-

yÕn ve yerine oturtun.
Î Hortum tamburunu 4 cÕvatayla sabitle-

yin (sÕkma torku: 6,5-7,0 Nm).
Î Hortum tamburunun ba÷lantÕ hortumu-

nu cihazÕn yüksek basÕno ba÷lantÕsÕna 
takÕn.

8\DUÕ� EASY!Lock sistemi, hÕzlÕ diúli siste-
mi sayesinde bileúenleri sadece tek oevir-
mede oabuk ve güvenli úekilde birbirlerine 
ba÷lar.
5HVLP�6
Î Huzme borusunu el püskürtme taban-

casÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Î Yüksek basÕno memesini huzme boru-
suna takÕn.

Î Rakor somununu takÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Î Hortum tambursuz cihaz:
Yüksek basÕno hortumunu cihazÕn el 
püskürtme tabancasÕ ve yüksek basÕno 
ba÷lantÕsÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

Î Hortum tamburlu cihaz:
Yüksek basÕno hortumunu el püskürtme 
tabancasÕ ile ba÷layÕn ve elle sÕkÕn 
(EASY!Lock).

DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Yüksek basınç hor-
tumunu her zaman tümüyle açın.

(PQL\HW�YDOIÕ

6X�HNVLNOLN�HPQL\HWL

(J]R]�JD]Õ�VÕFDNOÕN�VÕQÕUOD\ÕFÕVÕ

øúOHWLPH�DOPD

.XOS�SDUoDVÕQÕQ�WDNÕOPDVÕ

$OHW�oDQWDVÕQÕQ�WDNÕOPDVÕ��VDGHFH�
+'6�&�

+RUWXP�WDPEXUXQXQ�WDNÕOPDVÕ�
�VDGHFH�+'6�&;�

(O�S�VN�UWPH�WDEDQFDVÕ��S�VN�UWPH�
ERUXVX��PHPH�YH�\�NVHN�EDVÕQo�

KRUWXPXQXQ�WDNÕOPDVÕ
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5HVLP�7
Î Yüksek basÕno hortumunu hortum tam-

burundan tümüyle oekerek aoÕn.
Î Yüksek basÕno hortumunun sabitleme 

mandalÕnÕ kanÕrtÕn ve hortumu dÕúarÕ 
oekin.

Î Hortum nipelini hortum tamburunun dü-
÷üm paroasÕna itin ve sabitleme man-
dalÕ ile emniyete alÕn.

1RW� Kilidin oarpmasÕ ioin, yerleútirme sÕra-
sÕnda úiúeyi sÕkÕca ioeri bastÕrÕn. Boúalma-
dan önce úiúeyi dÕúarÕ oekmeyin.
– Sistem bakÕmÕ, kireo ioeren musluk su-

yuyla oalÕúma sÕrasÕnda ÕsÕtma hattÕnÕn 
kireolenmesini yüksek oranda önler. ùa-
mandÕra haznesinin besleme bölümün-
de, damla úeklinde dozajÕ ayarlanÕr.

– Dozaj, fabrikada orta su sertli÷ine ayar-
lanmÕútÕr.

1RW� Bir sistem bakÕm úiúesi teslimat kap-
samÕna dahildir.
Î Sistem bakÕm úiúesini de÷iútirin.

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Sadece dizel yakıt ya da 
hafif ısıtma ya÷ı doldurun. Örn. benzin gibi 
uygun olmayan yanıcı maddeler kullanıl-
mamalıdır.
DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Cihazı asla boú yakıt 
deposu ile çalıútırmayın. Aksi takdirde ya-
nıcı madde pompası zarar görür.
Î YanÕcÕ maddeyi doldurun.
Î Depo kapa÷ÕnÕ kapatÕn.
Î Taúan yanÕcÕ maddeyi silin.

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi!
– Sadece Kärcher ürünleri kullanÕn.
– Kesinlikle oözücü maddeler (benzin, 

aseton, tiner, vb) doldurmayÕn.
– Göz ve deri temasÕnÕ önleyin.
– Temizlik maddesi üreticisinin güvenlik 

ve kullanÕm uyarÕlarÕna dikkat edin.
.lUFKHU��|]HO�ELU�WHPL]OLN�YH�NRUXPD�
PDO]HPHVL�SURJUDPÕ�VXQPDNWDGÕU�
Bu konuda yetkili satÕcÕnÕzdan bilgi alabilir-
siniz.
Î Temizlik maddesini doldurun.

Ba÷lantÕ de÷erleri ioin teknik bilgiler bölü-
müne bakÕn.
Î Besleme hortumunu (asgari uzunluk 

7,5 m, asgari oap 3/4�) hortum kelepoe-
siyle su ba÷lantÕ setine sabitleyin.

Î Besleme hortumunu, cihazÕn su ba÷lan-
tÕsÕ ve su beslemesine (Örne÷in: su 
muslu÷u) ba÷layÕn.

1RW� Besleme hortumu ve hortum kelepoe-
si teslimat kapsamÕnda bulunmamaktadÕr.

Suyu harici bir depodan emmek sterseniz, 
aúa÷Õdaki de÷iúiklik gereklidir:
Î Sistem bakÕm úiúesini oÕkartÕn.
5HVLP�8
Î Brülör muhafazasÕndaki 2 cÕvatayÕ sö-

kün.
5HVLP�9
Î Arka panoyu sökün ve oÕkartÕn. Sistem 

bakÕm deposunun a÷zÕ, arka panoda 
kalÕr.

5HVLP�10
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ mikro filtreden oÕkartÕn.
Î Mikro filtreyi pompa kafasÕndan sökün.
Î Sistem bakÕm deposunu oÕkartÕn.
5HVLP�11
Î ùamandÕra deposuna giden üst besle-

me hortumunu sökün.
Î Üst besleme hortumunu pompa kafasÕ-

na ba÷layÕn.

<HGHN�\�NVHN�EDVÕQo�KRUWXPXQXQ�
WDNÕOPDVÕ

+RUWXP�WDPEXUOX�FLKD]

6LVWHP�EDNÕP�úLúHVLQLQ�
GH÷LúWLULOPHVL

<DQÕFÕ�PDGGHQLQ�GROGXUXOPDVÕ

7HPL]OLN�PDGGHVLQLQ�GROGXUXOPDVÕ

6X�ED÷ODQWÕVÕ

6X\XQ�GHSRGDQ�HPLOPHVL
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Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕn yÕkama 
hattÕnÕ oÕkartÕp kör tapaya takÕn.

Î Emme hortumunu (minimum 3/4� oa-
pÕnda) filtreyle (aksesuar) birlikte su 
ba÷lantÕsÕna ba÷layÕn.

– Maksimum emme yüksekli÷i: 0,5 m
Pompa suyu emene kadar úunlarÕ yapmalÕ-
sÕnÕz:
Î Pompa ünitesinin basÕno/miktar ayarÕnÕ 

maksimum de÷ere ayarlayÕn.
Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ kapatÕn.
! TEHLIKE
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Bir içme 
suyu deposundan kesinlikle su emmeyin. 
Tiner, benzin, ya÷ ya da filtre edilmemiú su 
gibi çözücü madde içeren sıvıları kesinlikle 
emmeyin. Cihazdaki contalar çözücü mad-
delere karúı dayanıklı de÷ildir. Çözücü 
maddelerin püskürme dumanı patlayıcı ve 
zehirlidir.
Î Geri takma iúlemi ters sÕrada geroekle-

úir.
1RW� Manyetik valf kablosunun sistem ba-
kÕm deposuna sÕkÕúmamasÕna dikkat edin.
5HVLP�12
1RW� Arka panoyu kanala oturttuktan sonra, 
sistem bakÕm ünitesini tutun ve a÷zÕ, sistem 
bakÕm deposunun üstüne bastÕrÕn.

– Ba÷lantÕ de÷erleri ioin Bkz. Teknik 
Özellikler ve Tip PlakasÕ.

– Elektrik ba÷lantÕsÕ bir elektrik tesisatoÕsÕ 
tarafÕndan yapÕlmalÕ ve IEC 60364-1
e 
uygun olmalÕdÕr.

! TEHLIKE
Elektrik çarpması nedeniyle yaralanma teh-
likesi!
– Uygun olmayan elektrikli uzatma kablo-

ları tehlikeli olabilir. Serbest zamanlar-
da, sadece bunun için müsaade edilmiú 
ve buna göre iúaretlenmiú yeterli düzey-
de kablo kesitine sahip elektrikli uzatma 
kablolarını kullanın.

– Uzatma hatlarını her zaman tümüyle 
açın.

– Kullanılan bir uzatma kablosunun soketi 
ve kavraması suya dayanıklı olmalıdır.

DIKKAT
Elektrik ba÷lantı noktasında izin verilen 
maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-
nik Bilgiler) aúılmamalıdır. Ba÷lantı nokta-
nızdaki mevcut úebeke empedansıyla ilgili 
belirsizlikler olması durumunda lütfen enerji 
tedarik kurumunuzla ba÷lantı kurun.

! TEHLIKE
Patlama tehlikesi! Yanıcı sıvılar püskürtme-
yin.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Püskürtme borusu ol-
madan cihazı kesinlikle kullanmayın. Her 
kullanımdan önce püskürtme borusunun 
sıkı oturup oturmadı÷ını kontrol edin. Püs-
kürtme borusunun vidalı ba÷lantısı elle sı-
kılmıú olmalıdır.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çalıúma sırasında el 
püskürtme tabancasını ve püskürtme boru-
sunu iki elinizle tutun.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Çekme kolu ve emni-
yet kolu iúlteim sırasında sıkıútırılmamalıdır.
! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Emniyet kolu hasarlıy-
sa müúteri hizmetlerini arayın.
DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Cihazı asla boú yakıt 
deposu ile çalıútırmayın. Aksi takdirde ya-
nıcı madde pompası zarar görür.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoma: Emni-
yet koluna ve oekme koluna basÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatma: 
Emniyet kolunu ve oekme kolunu ser-
best bÕrakÕn.

$NÕP�ED÷ODQWÕVÕ

.XOODQÕPÕ

(O�S�VN�UWPH�WDEDQFDVÕQÕ�DoPD�
NDSDWPD
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! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Meme de÷iúiminden 
önce cihazı kapatın ve cihaz basınçsız du-
ruma gelene kadar el püskürtme tabanca-
sını çalıútırın.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î Memeyi de÷iútirin.

1 So÷uk suyla oalÕúma
2 SÕcak suyla oalÕúma
3 Eco kademesi (sÕcak su maksimum 

60 °C)
4 Buharla oalÕúma

Î Cihaz anahtarÕnÕ istedi÷iniz oalÕúma 
moduna getirin.
dalÕúmaya hazÕr kontrol lambasÕ yanar.

Cihaz, oalÕúma basÕncÕna ulaúÕlmasÕ ile bir-
likte kÕsa süreli oalÕúÕr ve durur.
1RW� Dönme yönü kontrol lambasÕnÕn oalÕú-
ma sÕrasÕnda yanmasÕ durumunda, cihazÕ 
hemen durdurun ve arÕzayÕ giderin, Bkz. 
ArÕzalarda yardÕm.
Î El püskürtme tabancasÕnÕn güvenli÷ini 

aoÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü geri 
itin.

El püskürtme tabancasÕna basÕlmasÕ duru-
munda cihaz tekrar oalÕúÕr.
1RW� Yüksek basÕno memesinde su oÕk-
mazsa, pompadaki havayÕ alÕn. Bkz. �ArÕ-
zalarda yardÕm - Cihaz basÕno üretmiyor�.

Î Cihaz anahtarÕnÕ istedi÷iniz sÕcaklÕ÷a 
ayarlayÕn.

30��&�LOD�98��&�
– SÕcak suyla temizleyin.
100��&�LOD�150��&�
– Buharla temizleyin.
!
Î Yüksek basÕno memesini (paslanmaz 

oelik) buhar memesi (pirino) ile de÷iúti-
rin (Bkz. �Buharla oalÕúma�).

Î Ayar milinin saat yönünde döndürülme-
si: dalÕúma basÕncÕnÕn yükseltilmesi 
(MAX).

Î Ayar milinin saat yönünün tersine dön-
dürülmesi: dalÕúma basÕncÕnÕn düúürül-
mesi (MIN).

Î Cihaz úalterini maksimum 98 °C
ye 
ayarlayÕn.

Î Pompa ünitesi basÕno/miktar regülasyo-
nundaki oalÕúma basÕncÕnÕ maksimum 
de÷ere ayarlayÕn.

Î El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/
miktar ayarÕnÕ döndürerek (kademesiz) 
oalÕúma basÕncÕ ve besleme miktarÕnÕ 
ayarlayÕn (+/-).

! TEHLIKE
Yaralanma tehlikesi! Basınç/miktar regü-
lasyonu ayarı yapılırken, püskürtme boru-
sunun vidalı ba÷lantısının gevúememesine 
dikkat edilmelidir.
8\DUÕ� Uzun süreli olarak düúürülmüú ba-
sÕnola oalÕúÕlmasÕ gerekirse, basÕncÕ pompa 
ünitesinin basÕno/miktar regülasyonunda 
ayarlayÕn.

0HPHQLQ�GH÷LúWLULOPHVL

0RG�W�UOHUL

0/OFF = KapalÕ

&LKD]Õ�DoÕQ

1

4

2

3

7HPL]OHPH�VÕFDNOÕ÷ÕQÕQ�D\DUODQPDVÕ

dDOÕúPD�EDVÕQFÕ�YH�EHVOHPH�
PLNWDUÕQÕQ�D\DUODQPDVÕ

3RPSD��QLWHVLQLQ�EDVÕQo�PLNWDU�D\DUÕ

(O�S�VN�UWPH�WDEDQFDVÕQGDNL�EDVÕQo�
PLNWDU�D\DUÕ
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– devreyi korumak ioin, temizlik maddesi-
ni tasarruflu bir úekilde kullanÕn.

– Temizlik maddesi, temizlenecek yüze-
ye uygun olmalÕdÕr.

Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕn yardÕ-
mÕyla, üretici bilgilerine uygun olarak te-
mizlik maddesi konsantrasyonunu 
ayarlayÕn.

1RW� Maksimum oalÕúma basÕncÕnda ku-
manda panosundaki referans de÷erler.
1RW� Temizlik maddesinin harici bir depo-
dan emilmesi gerekirse, temizlik maddesi 
emme hortumunu girintiden geoirerek dÕúa-
rÕ oÕkartÕn.

Î BasÕno/sÕcaklÕk ve temizlik maddesi 
konsantrasyonunu, temizlenecek yüze-
ye uygun olarak ayarlayÕn.

1RW� Yüksek basÕno nedeniyle hasarlarÕ ön-
lemek ioin, yüksek basÕnolÕ sÕvÕyÕ her za-
man ilk önce temizlenecek cisme uzak me-
safeden yöneltin.

– Kirin oözülmesi:
Î Temizlik maddesini az miktarda püskür-

tün ve 1...5 dakika bekleyin, fakat mad-
deyi kurutmayÕn.

– Kirin temizlenmesi:
Î dözülen kiri yüksek basÕno huzmesiyle 

yÕkayÕn.

Hafif kirlerin temizlenmesi ve yÕknamasÕ 
ioin, Örn� Bahoe makineler, teraslar, aletler, 
vb.
Î øhtiyaca ba÷lÕ olarak oalÕúma basÕncÕnÕ 

ayarlayÕn.

Cihaz, en ekonomik sÕcaklÕk aralÕ÷Õnda oa-
lÕúÕr (maks.°C).

Aúa÷Õdaki temizleme sÕcaklÕklarÕnÕ öneriyo-
ruz:
– Hafif kirler

30�50��&
– Protein ioeren kirler, Örn� GÕda madde-

leri sanayinde
PDNVLPXP�60��&

– Motorlu taúÕt temizli÷i, makine temizli÷i
60�90��&

– Koruyucu maddelerin oözülmesi, ook 
ya÷lÕ kirler
100�110��&

– KatkÕ maddelerinin eklenmesi, kÕsmi ön 
cephe temizli÷i
140��&
\H�NDGDU

! TEHLIKE
Yanma tehlikesi!
Î Cihaz anahtarÕnÕ istedi÷iniz sÕcaklÕ÷a 

ayarlayÕn.

! TEHLIKE
Yanma tehlikesi! 98 °C üzerindeki çalıúma 
sıcaklıklarında çalıúma basıncı 3,2 MPa 
(32 bar) de÷erini aúmamalıdır.
Bu nedenle aúa÷Õdaki önlemler mutlaka uy-
gulanmalÕdÕr:
!
Î <�NVHN�EDVÕQo�PHPHVLQL��SDVODQ�

PD]�oHOLN��EXKDU�PHPHVL��SLULQo��3DU�
oD�1R��%N]��7HNQLN�ELOJLOHU��LOH�GH÷Lú�
WLULQ�

Î El püskürtme tabancasÕndaki basÕno/
miktar ayarÕnÕ tümüyle aoÕn� + tahdidi 
yönünde.

Î Pompa ünitesi basÕno/miktar regülasyo-
nundaki oalÕúma basÕncÕnÕ minimum de-
÷ere ayarlayÕn.

Î Cihaz úalterini minimum 100 °C
ye 
ayarlayÕn.

Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 
alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

7HPL]OLN�PDGGHVL\OH�oDOÕúPD

7HPL]OHPH

gQHULOHQ�WHPL]OLN�\|QWHPOHUL

6R÷XN�VX\OD�oDOÕúPD

(FR�NDGHPHVL

6ÕFDN�VX�EXKDUOD�oDOÕúPD

6ÕFDN�VX\OD�oDOÕúPD

%XKDUOD�oDOÕúPD

dDOÕúPD\Õ�\DUÕGD�NHVPH
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Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ �0� konu-
muna getirin.

Î Cihaz úalterini 1. kademeye (so÷uk 
suyla oalÕúma) getirin.

Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken, cihazÕ 
en az bir dakika yÕkayÕn.

! TEHLIKE
Sıcak su nedeniyle yanma tehlikesi! Sıcak 
su ya da buharla çalıúmadan sonra, cihaz, 
so÷utma için en az iki dakika boyunca so-
÷uk suyla ve tabanca açıkken çalıútırılmalı-
dır.
Î Su beslemesini kapatÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.
Î PompayÕ cihaz úalteriyle aoÕn ve 5-10 

saniye oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna geti-

rin.
Î ùebeke fiúini, sadece elleriniz kuruyken 

prizden oekin.
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ oÕkartÕn.
Î Cihaz basÕnosÕz duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasÕnÕ oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î delik boruyu, cihaz kapa÷Õndaki tutucu-
ya oturtun.

Î Yüksek basÕno hortumu ve elektrik kab-
losunu sarÕn ve tutuculara asÕn.

Hortum tamburlu cihaz:
Î Yüksek basÕno hortumunu, sarmadan 

önce gergin úekilde yerleútirin.
Î El krankÕnÕ saat yönünde (ok yönünde) 

döndürün.
1RW� Yüksek basÕno hortumu ve elektrik 
hatlarÕnÕ bükmeyin.

DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Don, suyu tam bo-
úaltılmamıú cihaza zarar verir.
Î CihazÕ don olayÕna maruz kalmayaca÷Õ 

bir yere koyun.
Cihaz bir bacaya ba÷lanmÕúsa, aúa÷Õdaki-
lere dikkat edilmelidir:
DIKKAT
Bacadan içeri giren so÷uk hava nedeniyle 
hasar tehlikesi.
Î 0 °C
nin altÕndaki dÕú sÕcaklÕklarda ciha-

zÕ bacadan ayÕrÕn.
Dona karúÕ korumuú bir depolama mümkün 
de÷ilse, cihazÕ durdurun.

Uzun süreli oalÕúma molalarÕnda ya da don-
maya karúÕ korumuú bir depolama müm-
künd e÷ilse:
Î Temizlik maddesi deposunu boúaltÕn.
Î Suyu boúaltÕn.
Î CihazÕ antifrizle yÕkayÕn.

Î Su besleme hortumu ve yüksek basÕno 
hortumunu sökün.

Î Kazan tabanÕndaki besleme hattÕnÕ sö-
kün ve ÕsÕtma hattÕnÕ boúta oalÕútÕrÕn.

Î Pompa ve hatlar boúalana kadar cihazÕ 
maksimum 1 dakika oalÕútÕrÕn.

1RW� Antifriz üreticisinin kullanÕm talimatla-
rÕna uyun.
Î Piyasada bulunan bir antifrizi úamandÕ-

ra deposuna doldurun.
Î Cihaz komple yÕkanana kadar cihazÕ 

(brülörsüz olarak) oalÕútÕrÕn.
Bu sayede etkin bir korozyon korumasÕ 
elde edilir.

" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.

7HPL]OLN�PDGGHVL\OH�oDOÕúPDGDQ�
VRQUD

&LKD]ÕQ�NDSDWÕOPDVÕ

&LKD]ÕQ�VDNODQPDVÕ

$QWLIUL]�NRUXPD

'XUGXUPD

6X\XQ�ERúDOWÕOPDVÕ

&LKD]Õ�DQWLIUL]OH�\ÕND\ÕQ

'HSRODPD
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5HVLP�13
DIKKAT
Zarar görme tehlikesi! Cihazın bir forkliftle 
yüklenmesi sırasında, úekle dikkat edin.
DIKKAT
Çekme kolunu taúıma sırasında zararlar-
dan koruyun.
" TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taúıma sıra-
sında cihazın a÷ırlı÷ına dikkat edin.
Î Araolarda taúÕma sÕrasÕnda, cihazÕ ge-

oerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karúÕ emniyete alÕn.

! TEHLIKE
Farkında olmadan çalıúmaya baúlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi. Cihazdaki tüm çalıúmalardan 
önce cihazı kapatın ve elektrik fiúini çekin.
Î Su beslemesini kapatÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ aoÕn.
Î PompayÕ cihaz úalteriyle aoÕn ve 5-10 

saniye oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ kapatÕn.
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna geti-

rin.
Î ùebeke fiúini, sadece elleriniz kuruyken 

prizden oekin.
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ oÕkartÕn.
Î Cihaz basÕnosÕz duruma gelene kadar 

el püskürtme tabancasÕnÕ oalÕútÕrÕn.
Î El püskürtme tabancasÕnÕ emniyete 

alÕn, bunun ioin emniyet sürgüsünü öne 
itin.

Î CihazÕ so÷utun.
.lUFKHU�WHNQLN�VHUYLVLQL]��G�]HQOL�ELU�J��
YHQOLN�NRQWURO��\D�GD�ELU�EDNÕP�V|]OHú�
PHVLQLQ�\DSÕOPDVÕ�KDNNÕQGD�VL]L�ELOJL�
OHQGLULU�

Î Su ba÷lantÕsÕndaki süzgeci temizleyin.
Î Mikro filtreyi temizleyin.
Î YakÕt süzgecini temizleyin.
Î Ya÷ seviyesini kontrol edin.
DIKKAT
Hasar tehlikesi! Ya÷ sütlü duruma dönüúür-
se, hemen Kärcher müúteri hizmetlerini bil-
gilendirin.

Î Su eksikli÷i emniyetindeki süzgeci te-
mizleyin.

Î Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizleyin.

Î Ya÷ de÷iútirin.
Î CihazÕn bakÕmÕnÕ müúteri hizmetlerine 

yaptÕrÕn.

Î Üretici bilgilerine göre basÕno testi ya-
pÕn.

Î Süzgeci oÕkartÕn.
Î Süzgeci suda temizleyin ve tekrar yer-

leútirin.

Î CihazÕ basÕnosÕz duruma getirin.
Î Mikro filtreyi pompa kafasÕndan sökün.
Î Mikro filtreyi sökün ve filtre kartuúunu 

oÕkartÕn.
Î Fitre kartuúunu temiz su ya da basÕnolÕ 

havayla temizleyin.
Î Ters sÕrada toplayÕn.

Î YakÕt süzgecine vurun. Bu sÕrada oev-
reye yakÕt karÕúmasÕnÕ önleyin.

7DúÕPD

.RUXPD�YH�%DNÕP

%DNÕP�DUDOÕNODUÕ

+HU�KDIWD

+HU�D\

500�oDOÕúPD�VDDWLQGH�ELU��HQ�D]ÕQGDQ�KHU�
\ÕO

(Q�JHo�KHU�5�\ÕOGD�ELU�SHUL\RGLN�RODUDN

%DNÕP�oDOÕúPDODUÕ

6X�ED÷ODQWÕVÕQGDNL�V�]JHFLQ�
WHPL]OHQPHVL

0LNUR�ILOWUHQLQ�WHPL]OHQPHVL

<DNÕW�V�]JHFLQLQ�WHPL]OHQPHVL
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Î Sabitleme klipsini kanÕrtarak oÕkartÕn ve 
su eksikli÷i emniyetinin hortumunu (yu-
muúak buharlama sistemi) dÕúarÕ oekin.

Î Süzgeci dÕúarÕ alÕn.
1RW� Gerekirse, M8 cÕvatayÕ yaklaúÕk 5 mm 
ioeri vidalayÕn ve bu sayede süzgeci dÕúarÕ 
oekin.
Î Süzgeci suda temizleyin.
Î Süzgeci ioeri do÷ru itin.
Î Hortum nipelini komple su eksikli÷i em-

niyetinin ioine itin ve sabitleme klipsiyle 
emniyete alÕn.

Î Temizlik maddesi emme a÷zÕnÕ dÕúarÕ 
oekin.

Î Filtreyi suda temizleyin ve tekrar yerleú-
tirin.

Î YaklaúÕk 1 litre ya÷a uygun bir toplama 
kabÕnÕ hazÕrda bulundurun.

Î Tahliye tapasÕnÕ aoÕn.

Î Tahliye tapasÕnÕ tekrar sÕkÕn.
Î Ya÷Õ, yavaúoa MAX iúaretine kadar dol-

durun.
1RW� Hava kabarcÕklarÕ dÕúarÕ oÕkabilmelidir.
<D÷�FLQVL�YH�GROXP�PLNWDUÕ�LoLQ�WHNQLN�
ELOJLOHU�E|O�P�QH�EDNÕQ�

! TEHLIKE
Farkında olmadan çalıúmaya baúlayan ci-
haz ve elektrik çarpması nedeniyle yaralan-
ma tehlikesi. Cihazdaki tüm çalıúmalardan 
önce cihazı kapatın ve elektrik fiúini çekin.

5HVLP�14
Î Cihaz soketindeki kutbu de÷iútirin.

– ùebeke gerilimi yok, Bkz. �Cihaz oalÕú-
mÕyor�.

– Ya÷ eksikli÷i
Î Ya÷ ekleyin.

– Su eksikli÷i
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ kontrol edin, besleme 

hatlarÕnÕ kontrol edin
– Yüksek basÕno sisteminde sÕzÕntÕ
Î Yüksek basÕno sistemi ve ba÷lantÕlara 

sÕzdÕrmazlÕk kontrolü yapÕn.

– Gerilim beslemesinde hata veya moto-
run akÕm tüketimi ook yüksek.

Î ùebeke ba÷lantÕsÕ ve úebeke sigortala-
rÕnÕ kontrol edin.

Î Müúteri hizmetlerine haber verin.

– Motorda aúÕrÕ yük/motor aúÕrÕ ÕsÕndÕ
Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna geti-

rin.
Î CihazÕ so÷utun.
Î CihazÕ aoÕn.
– ArÕza tekrar ortaya oÕkÕyor.
Î Müúteri hizmetlerine haber verin.

– Egzoz gazÕ sÕcaklÕk sÕnÕrlayÕcÕsÕ devre-
ye girdi.

Î Cihaz úalterini „0/OFF“ konumuna geti-
rin.

Î CihazÕ so÷utun.
Î CihazÕ aoÕn.
– ArÕza tekrar ortaya oÕkÕyor.
Î Müúteri hizmetlerine haber verin.

– Su eksikli÷i emniyetindeki Reed úalteri 
yapÕúmÕú veya manyetik piston sÕkÕú-
mÕú.

Î Müúteri hizmetlerine haber verin.

6X�HNVLNOL÷L�HPQL\HWLQGHNL�V�]JHFLQ�
WHPL]OHQPHVL

7HPL]OLN�PDGGHVL�HPPH�KRUWXPXQXQ�
WHPL]OHQPHVL

<D÷�GH÷LúLPL

Eski ya÷Õ oevreye uygun úekilde imha edin 
ya da bir toplama merkezine verin.

$UÕ]DODUGD�\DUGÕP

'|QPH�\|Q��NRQWURO�ODPEDVÕ�\DQÕS�
V|Q�\RU��VDGHFH�3�ID]OÕ�FLKD]ODU�

.XOODQÕPD�KD]ÕU�NRQWURO�ODPEDVÕ�
V|QG�

.RQWURO�ODPEDVÕ�6HUYLV

6HUYLV�NRQWURO�ODPEDVÕ�\DQÕ\RU

1[�\DQÕS�V|QPH

2[�\DQÕS�V|QPH

3[�\DQÕS�V|QPH

4[�\DQÕS�V|QPH

5[�\DQÕS�V|QPH
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– Brülörün alev sensörü kapandÕ.
Î Müúteri hizmetlerine haber verin.

– YanÕcÕ madde deposu boú.
Î YanÕcÕ maddeyi doldurun.

– Sistem bakÕm úiúesi boú.
Î Sistem bakÕm úiúesini de÷iútirin.

– Temizlik maddesi deposu boú.
Î Temizlik maddesini doldurun.

– ùebeke gerilimi yok
Î ùebeke ba÷lantÕsÕ/beslemeyi kontrol 

edin.

– Sistemde hava
Pompadaki havanÕn boúaltÕlmasÕ:
Î Temizlik maddesi dozaj valfÕnÕ �0� konu-

muna getirin.
Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken, cihazÕ 

cihaz anahtarÕyla bir ook kez aoÕn ve ka-
patÕn.

Î El püskürtme tabancasÕ aoÕkken pompa 
ünitesinin basÕno/miktar ayarÕnÕ aoÕn ve 
kapatÕn.

1RW� Yüksek basÕno hortumunun yüksek 
basÕno ba÷lantÕsÕndan sökülmesi ile hava 
boúaltÕm iúlemi hÕzlandÕrÕlÕr.
Î Temizlik maddesi deposu boúsa, depo-

yu doldurun.
Î Ba÷lantÕlar ve kablolarÕ kontrol edin.
– BasÕno MIN konumuna ayarlanmÕú
Î BasÕncÕ MAX konumuna getirin.
– Su ba÷lantÕsÕndaki süzgeo kirli
Î Süzgeci temizleyin.
Î Mikro filtreyi temizleyin, ihtiyao anÕnda 

oÕkartÕn.

– Su besleme miktarÕ ook düúük
Î Su besleme miktarÕnÕ kontrol edin (Bkz. 

Teknik Özellikler)

– Pompa sÕzdÕrÕyor
1RW� Dakikada 3 damlaya izin verilmiútir.
Î Daha güolü bir sÕzdÕrmada, cihazÕ müú-

teri hizmetlerine kontrol ettirin.

– Yüksek basÕno sisteminde sÕzÕntÕ
Î Yüksek basÕno sistemi ve ba÷lantÕlara 

sÕzdÕrmazlÕk kontrolü yapÕn.

Î Temizlik maddesi dozaj valfÕ aoÕkken ve 
su beslemesi kapalÕyken, úamandÕra 
deposu tümüyle boúaltÕlana ve basÕno 
�0�
a düúene kadar cihazÕ oalÕútÕrÕn.

Î Su beslemesini tekrar aoÕn.
Pompa temizlik maddesi emmeye devam 
ederse, bunun nedeni aúa÷Õdakiler olabilir:
– Temizlik maddesi emme hortumundaki 

filtre kirlenmiú
Î Filtreyi temizleyin.
– Tek yönlü valf yapÕúmÕú
Î Temizlik maddesi hortumunu oekin ve 

kör bir cisim kullanarak tek yönlü valfÕ 
aoÕn.

– YanÕcÕ madde deposu boú.
Î YanÕcÕ maddeyi doldurun.
– Su eksikli÷i
Î Su ba÷lantÕsÕnÕ kontrol edin, besleme 

hatlarÕnÕ kontrol edin
Î Su eksikli÷i emniyetindeki süzgeci te-

mizleyin.
– YanÕcÕ madde filtresi kirlenmiú
Î YanÕcÕ madde filtresini de÷iútirin.
– Ateúleme kÕvÕlcÕmÕ yok
Î dalÕúma sÕrasÕnda kontrol gözünden 

ateúleme kÕvÕlcÕmÕ görülemezse, cihazÕ 
müúteri hizmetlerine kontrol ettirin.

6[�\DQÕS�V|QPH

<DQÕFÕ�PDGGH�NRQWURO�ODPEDVÕ�
\DQÕ\RU

6LVWHP�EDNÕPÕ�NRQWURO�ODPEDVÕ�
\DQDUVD

7HPL]OLN�PDGGHVL�NRQWURO�ODPEDVÕ�
\DQÕ\RU

&LKD]�oDOÕúPÕ\RU

&LKD]�EDVÕQo�ROXúWXUPX\RU

&LKD]�VÕ]GÕUÕ\RU��FLKD]ÕQ�DOWÕQGDQ�VX�
GDPOÕ\RU

(O�S�VN�UWPH�WDEDQFDVÕ�NDSDOÕ\NHQ�
FLKD]�V�UHNOL�DoÕOÕ\RU�YH�NDSDQÕ\RU

&LKD]�WHPL]OLN�PDGGHVL�HPPL\RU

%U�O|U�DWHúOHPL\RU
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– dalÕúma basÕncÕ/besleme miktarÕ ook 
yüksek

Î dalÕúma basÕncÕ/sevk miktarÕnÕ pompa 
ünitesinin basÕno/miktar ayarÕndan 
azaltÕn.

– KurumlanmÕú ÕsÕtma hattÕ
Î Cihazdaki kurumlarÕ müúteri hizmetleri-

ne temizletin.

$UÕ]DQÕQ�JLGHULOHPHPHVL�GXUXPXQGD��FL�
KD]�P�úWHUL�KL]PHWOHUL�WDUDIÕQGDQ�NRQ�
WURO�HGLOPHOLGLU�

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafÕn-
dan verilmiú garanti úartlarÕ geoerlidir. Ga-
ranti süresi ioinde cihazÕnÕzda oluúan muh-
temel hasarlarÕ, arÕzanÕn kayna÷Õ üretim 
veya malzeme hatasÕ oldu÷u sürece ücret-
siz olarak karúÕlÕyoruz. Garanti hakkÕnÕzdan 
yararlanmanÕzÕ gerektiren bir durum oldu÷u 
zaman, ilgili faturanÕz ile birlikte satÕcÕnÕza 
veya size en yakÕn yetkili servisimize baú-
vurunuz.

1RW� CihazÕn bir bacaya ba÷lanmasÕ ya da 
cihazÕn görülmemesi durumunda, bir alev 
denetiminin (opsiyon) takÕlmasÕnÕ öneriyo-
ruz.
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek paroalar kullanÕn� cihazÕn güvenli úekil-
de ve arÕzasÕz iúletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek paroalar hakkÕnda 
bilgi ioin sitemizi ziyaret edin: 
www.kaercher.com.

$\DUODQDQ�VÕFDNOÕ÷D�VÕFDN�VX\OD�
oDOÕúPD�VÕUDVÕQGD�XODúÕOPÕ\RU

0�úWHUL�KL]PHWL

*DUDQWL

$NVHVXDUODU�YH�\HGHN�
SDUoDODU
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øúbu belge ile aúa÷Õda tanÕmlanan makine-
nin konsepti ve tasarÕmÕ ve tarafÕmÕzdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teúkil eden ilgili güvenlik ve sa÷-
lÕk yükümlülüklerine uygun oldu÷unu bildiri-
riz. OnayÕmÕz olmadan cihazda herhangi 
bir de÷iúiklik yapÕlmasÕ durumunda bu be-
yan geoerlili÷ini yitirir.

5.957-989

ømzasÕ bulunanlar, iúletme yönetimi adÕna 
ve iúletme yönetimi tarafÕndan verilen veka-
lete dayanarak iúlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01
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7HNQLN�%LOJLOHU
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

(OHNWULN�ED÷ODQWÕVÕ
Gerilim V 100 230-240 230
Elektrik türü Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Ba÷lantÕ gücü kW 2,9 3,0 3,6
Sigorta (gecikmeli) A 30 13 16
Koruma úekli -- IPX5 IPX5 IPX5
Koruma sÕnÕfÕ -- I I I
øzin verilen maksimum úebeke empedansÕ Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
6X�ED÷ODQWÕVÕ
Besleme sÕcaklÕ÷Õ (maks.) °C 30 30 30
Besleme miktar l/saat (l/daki-

ka)
800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)

AoÕk depodan emme yüksekli÷i (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Besleme bas MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQV�GH÷HUOHUL
Su besleme miktarÕ l/saat (l/daki-

ka)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Su oalÕúma basÕncÕ (standart memeyle) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maksimum oalÕúma aúÕrÕ basÕncÕ (emniyet valfÕ) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Buhar modunda besleme miktarÕ l/saat (l/daki-

ka)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Buhar modunda maksimum oalÕúma basÕncÕ 
(buhar memesiyle)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Paroa No.� Buhar memesi -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Maksimum sÕcak su oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 98 98 98
Buhar modundaki oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 155 155 155
Temizlik maddesi emme l/saat (l/daki-

ka)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Brulör gücü kW 43 43 43
Maksimum sÕcak ya÷ tüketimi kg/saat 3,5 3,5 3,5
El püskürtme tabancasÕnÕn geri tepme kuvveti 
(maks.)

N 21,8 25,6 25,6

Standart memenin enjektör boyutu -- 043 042 036
60335�2�79
D�J|UH�EHOLUOHQHQ�GH÷HUOHU
Ses emisyonu
Ses basÕncÕ seviyesi LpA dB(A) 76 76 76
Güvensizlik KpA dB(A) 3 3 3
Ses basÕncÕ seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 94 94 94
El-kol titreúim de÷eri
El püskürtme tabancasÕ m/s2 2,7 2,7 2,7
Püskürtme borusu m/s2 5,4 5,4 5,4
Güvensizlik K m/s2 0,3 0,3 0,3
øúOHWPH�PDGGHOHUL
YanÕcÕ madde -- IsÕtma ya÷Õ EL 

ya da dizel
IsÕtma ya÷Õ EL 
ya da dizel

IsÕtma ya÷Õ EL 
ya da dizel

Ya÷ miktarÕ l 0,3 0,3 0,3
Ya÷ türü -- 0W40 0W40 0W40
gOo�OHU�YH�D÷ÕUOÕNODU
Uzunluk x Geniúlik x Yükseklik mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipik oalÕúma a÷ÕrlÕ÷Õ, C kg 108,1 108,1 108,1
Tipik oalÕúma a÷ÕrlÕ÷Õ, CX kg -- -- 111
YanÕcÕ madde deposu l 15,5 15,5 15,5
Temizlik maddesi deposu l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
(OHNWULN�ED÷ODQWÕVÕ
Gerilim V 230 400 230
Elektrik türü Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Ba÷lantÕ gücü kW 3,6 4,7 4,7
Sigorta (gecikmeli) A 16 16 16
Koruma úekli -- IPX5 IPX5 IPX5
Koruma sÕnÕfÕ -- I I I
øzin verilen maksimum úebeke empedansÕ Ohm 0.3617 -- --
6X�ED÷ODQWÕVÕ
Besleme sÕcaklÕ÷Õ (maks.) °C 30 30 30
Besleme miktar l/saat (l/daki-

ka)
800 (13,3) 900 (15) 900 (15)

AoÕk depodan emme yüksekli÷i (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Besleme bas MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQV�GH÷HUOHUL
Su besleme miktarÕ l/saat (l/daki-

ka)
240-560 (4-
9,3)

270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Su oalÕúma basÕncÕ (standart memeyle) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maksimum oalÕúma aúÕrÕ basÕncÕ (emniyet valfÕ) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Buhar modunda besleme miktarÕ l/saat (l/daki-

ka)
240-290 (4-
4,8)

270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Buhar modunda maksimum oalÕúma basÕncÕ 
(buhar memesiyle)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Paroa No.� Buhar memesi -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Maksimum sÕcak su oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 98 98 98
Buhar modundaki oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 155 155 155
Temizlik maddesi emme l/saat (l/daki-

ka)
0-33,6 (0-
0,56)

0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Brulör gücü kW 43 51 51
Maksimum sÕcak ya÷ tüketimi kg/saat 3,5 4,1 4,1
El püskürtme tabancasÕnÕn geri tepme kuvveti 
(maks.)

N 25,6 32,4 32,4

Standart memenin enjektör boyutu -- 035 040 040
60335�2�79
D�J|UH�EHOLUOHQHQ�GH÷HUOHU
Ses emisyonu
Ses basÕncÕ seviyesi LpA dB(A) 73 77 77
Güvensizlik KpA dB(A) 3 3 3
Ses basÕncÕ seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 91 95 95
El-kol titreúim de÷eri
El püskürtme tabancasÕ m/s2 7,4 2,6 2,6
Püskürtme borusu m/s2 5,3 4,2 4,2
Güvensizlik K m/s2 0,3 0,3 0,3
øúOHWPH�PDGGHOHUL
YanÕcÕ madde -- IsÕtma ya÷Õ EL 

ya da dizel
IsÕtma ya÷Õ EL 
ya da dizel

IsÕtma ya÷Õ EL 
ya da dizel

Ya÷ miktarÕ l 0,7 0,3 0,3
Ya÷ türü -- 0W40 SAE 90 SAE 90
gOo�OHU�YH�D÷ÕUOÕNODU
Uzunluk x Geniúlik x Yükseklik mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipik oalÕúma a÷ÕrlÕ÷Õ, C kg 118,6 118,1 118,1
Tipik oalÕúma a÷ÕrlÕ÷Õ, CX kg 121,5 121 121
YanÕcÕ madde deposu l 15,5 15,5 15,5
Temizlik maddesi deposu l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
(OHNWULN�ED÷ODQWÕVÕ
Gerilim V 400 230 400 230 400
Elektrik türü Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Ba÷lantÕ gücü kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Sigorta (gecikmeli) A 16 16 16 16 16
Koruma úekli -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Koruma sÕnÕfÕ -- I I I I I
øzin verilen maksimum úebeke empedansÕ Ohm 0.2638 -- --
6X�ED÷ODQWÕVÕ
Besleme sÕcaklÕ÷Õ (maks.) °C 30 30 30
Besleme miktar l/saat (l/daki-

ka)
1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)

AoÕk depodan emme yüksekli÷i (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Besleme bas MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3HUIRUPDQV�GH÷HUOHUL
Su besleme miktarÕ l/saat (l/daki-

ka)
290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Su oalÕúma basÕncÕ (standart memeyle) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maksimum oalÕúma aúÕrÕ basÕncÕ (emniyet valfÕ) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Buhar modunda besleme miktarÕ l/saat (l/daki-

ka)
290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Buhar modunda maksimum oalÕúma basÕncÕ 
(buhar memesiyle)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Paroa No.� Buhar memesi -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Maksimum sÕcak su oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 98 98 98
Buhar modundaki oalÕúma sÕcaklÕ÷Õ °C 155 155 155
Temizlik maddesi emme l/saat (l/daki-

ka)
0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Brulör gücü kW 58 61 69
Maksimum sÕcak ya÷ tüketimi kg/saat 4,7 5,0 5,6
El püskürtme tabancasÕnÕn geri tepme kuvveti 
(maks.)

N 39,8 41,4 45,7

Standart memenin enjektör boyutu -- 045 043 054
60335�2�79
D�J|UH�EHOLUOHQHQ�GH÷HUOHU
Ses emisyonu
Ses basÕncÕ seviyesi LpA dB(A) 79 73 74
Güvensizlik KpA dB(A) 3 3 3
Ses basÕncÕ seviyesi LWA + Güvensizlik KWA dB(A) 96 90 91
El-kol titreúim de÷eri
El püskürtme tabancasÕ m/s2 2,0 3,4 3,6
Püskürtme borusu m/s2 2,7 3,4 2,3
Güvensizlik K m/s2 0,3 0,3 0,3
øúOHWPH�PDGGHOHUL
YanÕcÕ madde -- IsÕtma ya÷Õ EL 

ya da dizel
IsÕtma ya÷Õ EL 

ya da dizel
IsÕtma ya÷Õ EL 

ya da dizel
Ya÷ miktarÕ l 0,3 0,7 0,7
Ya÷ türü -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
gOo�OHU�YH�D÷ÕUOÕNODU
Uzunluk x Geniúlik x Yükseklik mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Tipik oalÕúma a÷ÕrlÕ÷Õ, C kg 121,1 126,1 131,4
Tipik oalÕúma a÷ÕrlÕ÷Õ, CX kg 124 129 134,3
YanÕcÕ madde deposu l 15,5 15,5 15,5
Temizlik maddesi deposu l 15,5 15,5 15,5
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3HUL\RGLN�NRQWUROOHU
1RW� CihazÕn kullanÕldÕ÷Õ ülkedeki ilgili ulusal istemlere göre kontrol süresi önerilerine dikkat 
edilmelidir.

.RQWURO��\DSDQ�NLúL� 'Õú�NRQWURO øo�NRQWURO 6D÷ODPOÕN�NRQWURO�

øsim Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

øsim Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

øsim Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

øsim Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

øsim Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

øsim Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih

Bilgili kiúinin imzasÕ/
tarih
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ʋ 5.951-
949.0!

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫɶ ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

– ɉɪɢ ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɟɪɟɱɟɧɶ 
ɫɨɞɟɪɠɢɦɨɝɨ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. Ɉɛɴɟɦ ɩɨ-
ɫɬɚɜɤɢ ɫɦ. ɧɚ ɪɢɫ. 1.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ�ɩɨ�ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ�ɤɨɦɩɨ�
ɧɟɧɬɨɜ��5($&+�
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱɶɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 1
ɋɬɟɩɟɧɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . RU 1
Ɉɛɡɨɪ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ  . . . . . . RU 3
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 4
Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . RU 4
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ  . . . . . . . . . . . RU 5
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ɏɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 11
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 11
ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  RU 13
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 15
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 15
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿU RU 16
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 17
ɉɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢɟ ɩɪɨɜɟɪɤɢ . . . RU 20

Ɂɚɳɢɬɚ�ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ�ɫɪɟɞɵ
ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɜɵɛɪɚ-
ɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵ-
ɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ 
ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.
ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, 
ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬɶ ɜ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟ-
ɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɦɨɬɨɪɧɨɝɨ ɦɚɫɥɚ, ɦɚɡɭɬɚ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɬɨɩɥɢɜɚ ɢ ɛɟɧɡɢɧɚ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟ-
ɞɭ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɨɯɪɚɧɹɣɬɟ ɩɨɱɜɭ ɢ ɭɬɢ-
ɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɟ ɦɚɫɥɨ, ɧɟ ɧɚ-
ɧɨɫɹ ɭɳɟɪɛɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ.

ɋɬɟɩɟɧɶ�ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥɶɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱɶ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

Ɋɢɫ��1
1 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ
2 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
3 ȼɵɟɦɤɚ ɞɥɹ ɪɚɡɦɟɳɟɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸ-

ɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
4 Ɂɚɯɜɚɬɧɵɣ ɩɚɡ (ɫ ɨɛɟɢɯ ɫɬɨɪɨɧ)
5 ɗɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟ-

ɧɢɹ ɫ ɫɟɬɱɚɬɵɦ ɮɢɥɶɬɪɨɦ
6 Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɞɥɹ ɩɨɞɜɨɞɚ ɜɨɞɵ
7 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 

EASY!Lock
8 ɒɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ EASY!Lock
9 ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
10 ɇɚɫɚɞɤɚ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ (ɧɟɪɠɚ-

ɜɟɸɳɚɹ ɫɬɚɥɶ)
11 ɉɚɪɨɜɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ (ɥɚɬɭɧɶ)
12 Ɂɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɚ
13 ɍɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ ɫɨ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɦ 

ɬɨɪɦɨɡɨɦ
14 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
15 Ɋɵɱɚɝ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹ
16 ɉɨɜɞɨɞ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɚ
17 ɋɩɭɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝ
18 ɋɭɦɤɚ ɞɥɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ (ɬɨɥɶɤɨ 

HDS C)
19 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟ-

ɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ
20 ɉɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ EASY!Lock
21 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ 

ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ
22 Ɂɚɥɢɜɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɬɨɩɥɢɜɚ
23 Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ
24 ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
25 Ɇɟɫɬɨ ɞɥɹ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨ-

ɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ
26 ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɛɚɪɚɛɚɧɚ 

ɞɥɹ ɧɚɦɚɬɵɜɚɧɢɹ ɲɥɚɧɝɚ (ɬɨɥɶɤɨ 
HDS CX)

27 ɉɪɨɫɬɭɩɧɨɣ ɥɨɬɨɤ
28 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɚɬɵɜɚɧɢɹ ɲɥɚɧɝɚ 

(ɬɨɥɶɤɨ HDS CX)
29 Ʉɪɢɜɨɲɢɩɧɚɹ ɪɭɤɨɹɬɤɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ 

ɧɚɦɚɬɵɜɚɧɢɹ ɲɥɚɧɝɚ (ɬɨɥɶɤɨ HDS CX)
30 Ⱦɭɝɚ ɪɭɱɤɢ
31 Ɂɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ
32 Ʉɨɥɩɚɱɨɤ
33 ɉɨɥɤɚ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
34 ɝɨɪɟɥɤɭ,
35 Ɇɟɫɬɨ ɞɥɹ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ
36 Ʉɪɵɲɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ
37 ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ 

Advance RM 110/RM 111
38 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ-

ɫɨɫɚ
39 Ɇɚɫɥɹɧɵɣ ɛɚɤ
40 ȼɢɧɬ ɫɩɭɫɤɚ ɦɚɫɥɚ
41 Ɉɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɩɨɞɚɱɢ ɦɨɸɳɟɝɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɚ
42 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ ɫ ɮɢɥɶɬɪɨɦ
43 Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
44 Ɂɚɠɢɦ
45 ɒɥɚɧɝ (ɫɢɫɬɟɦɚ ɷɥɚɫɬɢɱɧɨɝɨ ɞɟɦ-

ɩɮɢɪɨɜɚɧɢɹ) ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟ-
ɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ

46 ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɢɹ ɜɨɞɵ

47 ɋɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɩɪɟɞɨ-
ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ

48 Ɏɢɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ (ɜɨɞɚ)
49 ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɚɹ ɤɚɦɟɪɚ

Ɋɢɫ��2
A ȼɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɚɩɩɚɪɚɬɚ
1 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ 

ɜɪɚɳɟɧɢɹ
(ɬɨɥɶɤɨ 3-ɯ ɮɚɡɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ)

2 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

3 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɬɨɩɥɢɜɚ
4 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ �Ɍɟɯ. ɨɛɫɥɭ-

ɠɢɜɚɧɢɟ�
5 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ 

ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ
6 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ �ɍɯɨɞ ɡɚ ɫɢ-

ɫɬɟɦɨɣ�

Ɉɛɡɨɪ

ɗɥɟɦɟɧɬɵ�ɩɪɢɛɨɪɚ

ɉɚɧɟɥɶ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
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– Ɉɪɝɚɧɵ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɩɪɨɰɟɫɫɚ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɠɟɥɬɨɝɨ ɰɜɟɬɚ.

– Ɉɪɝɚɧɵ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ-
ɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢ ɫɟɪɜɢɫɚ ɫɜɟɬɥɨ-
ɫɟɪɨɝɨ ɰɜɟɬɚ.

ɇɚɯɨɞɹɳɚɹɫɹ ɩɨɞ ɜɵɫɨɤɢɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɫɬɪɭɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɟɞ-
ɫɬɚɜɥɹɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶ ɫɬɪɭɸ ɜɨɞɵ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, ɠɢ-
ɜɨɬɧɵɯ, ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɧɚ ɫɚɦ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪ-
ɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ.

Ɇɨɣɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ, ɫɬɪɨɟɧɢɣ, 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ, ɮɚɫɚɞɨɜ, ɬɟɪɪɚɫ, ɫɚɞɨɜɨ-
ɨɝɨɪɨɞɧɨɝɨ ɢɧɜɟɧɬɚɪɹ ɢ ɬ.ɞ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɨɱɧɵɯ 
ɫɬɚɧɰɢɹɯ ɢɥɢ ɜ ɞɪɭɝɢɯ ɨɩɚɫɧɵɯ ɡɨɧɚɯ 
ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.

Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ�ɤ�ɤɚɱɟɫɬɜɭ�ɜɨɞɵ�
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɫɪɟɞɵ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɱɢɫɬɭɸ 
ɜɨɞɭ. Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɩɪɢɜɨɞɹɬ ɤ ɩɪɟɠɞɟɜ-
ɪɟɦɟɧɧɨɦɭ ɢɡɧɨɫɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɸ ɜ ɧɢɯ 
ɨɬɥɨɠɟɧɢɣ.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ ɜɨɞɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ, ɬɨ ɧɟɥɶɡɹ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɡɚ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɝɪɚɧɢɱɧɵɟ ɡɧɚɱɟɧɢɹ.

ɐɜɟɬɧɚɹ�ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ

ɋɢɦɜɨɥɵ�ɧɚ�ɩɪɢɛɨɪɟ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ!
Ɋɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɦɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɪɚɡɪɟɲɟɧɨ ɬɨɥɶ-
ɤɨ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦ-ɷɥɟɤɬɪɢ-
ɤɚɦ ɢɥɢ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɦ 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ ɨ ɝɨɪɹɱɢɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɬɪɚɜɥɟɧɢɹ! ɇɟ 
ɜɞɵɯɚɬɶ ɜɵɯɥɨɩɧɵɟ ɝɚɡɵ.

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ�ɩɨ�
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ 
ɫɬɨɱɧɵɯ ɜɨɞ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɯ ɦɢɧɟɪɚɥɶɧɵɟ 
ɦɚɫɥɚ, ɜ ɩɨɱɜɭ, ɜɨɞɨɟɦɵ ɢɥɢ ɤɚɧɚɥɢɡɚ-
ɰɢɸ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɦɨɣɤɭ ɦɨɬɨɪɨɜ ɢ ɞɧɢɳɚ 
ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɩɪɢɫɩɨ-
ɫɨɛɥɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɦɟɫɬɚɯ ɫ ɦɚɫɥɨɭ-
ɥɨɜɢɬɟɥɟɦ. 

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ pH 6,5...9,5
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬɶ *

ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬɶ ɫɜɟɠɟɣ 
ɜɨɞɵ + 120 
ɦɤɋɢɦ/ɫɦ

ɨɫɚɠɞɚɟɦɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ** < 0,5 mg/l
ɮɢɥɶɬɪɭɟɦɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ 
***

< 50 mg/l

ɭɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɵ < 20 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɫɭɥɶɮɚɬɵ < 240 mg/l
Ʉɚɥɶɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚɹ ɠɟɫɬɤɨɫɬɶ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɠɟɥɟɡɨ < 0,5 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰ < 0,05 mg/l
ɦɟɞɶ < 2 mg/l
ɚɤɬɢɜɧɵɣ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɹɬɧɵɯ ɡɚɩɚɯɨɜ
* ȼɫɟɝɨ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 ɦɤɋɢɦ/ɫɦ
** Ɉɛɴɟɦ ɩɪɨɛɵ 1 ɥ, ɜɪɟɦɹ ɨɫɚɠɞɟɧɢɹ 
30 ɦɢɧ.
*** ɚɛɪɚɡɢɜɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɧɟɬ
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– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥɶɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɠɢɞ-
ɤɨɫɬɧɵɦɢ ɫɬɪɭɣɧɵɦɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɨɞɚ-
ɬɟɥɶɧɵɟ ɧɨɪɦɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɬɶ ɪɚɛɨɬɭ ɠɢɞɤɨɫɬɧɵɯ ɫɬɪɭɣ-
ɧɵɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɢ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬ 
ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɶ ɜ ɩɢɫɶɦɟɧɧɨɦ 
ɜɢɞɟ.

– ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɩɨɱɧɚɹ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɚ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟ-
ɪɹɬɶ ɬɨɩɨɱɧɵɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ, ɫɨɛɥɸ-
ɞɚɹ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ.

– ɋɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ, ɞɚɧɧɵɣ ɜɵɫɨɤɨ-
ɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸɳɢɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɜɨɞɢɬ-
ɫɹ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ ɞɥɹ ɩɪɨɦɵɲɥɟɧ-
ɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɥɢɰɨɦ, ɩɪɨɲɟɞ-
ɲɢɦ ɨɛɭɱɟɧɢɟ. ɋɩɟɰɢɚɥɢɫɬɵ 
ɮɢɪɦɵ KÄRCHER ɨɫɭɳɟɫɬɜɢɥɢ 
ɩɪɨɰɟɫɫ ɩɟɪɜɨɝɨ ɜɜɨɞɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɸ ɢ ɡɚɞɨɤɭɦɟɧɬɢɪɨɜɚɥɢ ɷɬɨɬ 
ɩɪɨɰɟɫɫ. Ⱦɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɸ ɦɨɠɧɨ ɩɨ-
ɥɭɱɢɬɶ ɨɬɩɪɚɜɢɜ ɡɚɩɪɨɫ ɩɚɪɬɧɟɪɭ 
ɮɢɪɦɵ KÄRCHER. ɉɪɢ ɡɚɩɪɨɫɟ ɞɨ-
ɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɤɚɡɚɬɶ ɧɨɦɟɪ 
ɞɟɬɚɥɢ ɢ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɧɨɦɟɪ ɩɪɢɛɨɪɚ.

– Ɇɵ ɫɫɵɥɚɟɦɫɹ ɧɚ ɬɨ, ɱɬɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦ ɬɪɟ-
ɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɪɢɛɨɪ ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢ 
ɞɨɥɠɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɥɢɰɨ, ɩɪɨɲɟɞ-
ɲɟɟ ɨɛɭɱɟɧɢɟ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɨɛɪɚ-
ɬɢɬɟɫɶ ɤ ɩɚɪɬɧɟɪɭ ɮɢɪɦɵ 
KÄRCHER.

– Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɤɚɤɢɟ-
ɥɢɛɨ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ/ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥɹ 
ɡɚɳɢɬɵ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵ-
ɜɨɞɢɬɶɫɹ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɢɥɢ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɜ ɨɛɯɨɞ 
ɫɜɨɢɯ ɮɭɧɤɰɢɣ.

– ɉɪɢ ɫɨɤɪɚɳɟɧɢɢ ɨɛɴɟɦɚ ɜɨɞɵ ɜ ɝɨ-
ɥɨɜɧɨɣ ɱɚɫɬɢ ɧɚɫɨɫɚ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ 
ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ Servopress ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ 
ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ, ɢ ɱɚɫɬɶ ɜɨɞɵ 
ɜɨɡɜɪɚɳɚɟɬɫɹ ɤ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɫɬɨɪɨ-
ɧɟ ɧɚɫɨɫɚ.

– ȿɫɥɢ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ 
ɡɚɤɪɵɜɚɟɬɫɹ, ɢ ɜɫɹ ɜɨɞɚ ɜɨɡɜɪɚɳɚɟɬ-
ɫɹ ɤ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɧɚɫɨɫɚ, 
ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɚ 
ɩɟɪɟɩɭɫɤɧɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɧɚ-
ɫɨɫ.

– ɉɪɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨɦ ɨɬɤɪɵɜɚɧɢɢ ɪɭɱɧɨɝɨ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɣ 
ɧɚ ɝɨɥɨɜɤɟ ɰɢɥɢɧɞɪɚ, ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚ-
ɟɬ ɧɚɫɨɫ.

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ ɨɩɥɨɦ-
ɛɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɨɫɭ-
ɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ.

– ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɤɪɵ-
ɜɚɟɬɫɹ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɟɪɟ-
ɩɭɫɤɧɨɝɨ ɤɩɚɥɚɧɚ ɢɥɢ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟ-
ɫɤɨɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ 
ɨɩɥɨɦɛɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɨɞɟ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠ-
ɛɨɣ.

– ɋɢɫɬɟɦɚ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɢɹ ɜɨɞɵ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɸ 
ɝɨɪɟɥɤɢ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɤɟ ɜɨɞɵ.

– ɋɟɬɤɚ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɸ ɫɢ-
ɫɬɟɦɵ ɢ ɞɨɥɠɧɚ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɱɢɫɬɢɬɶ-
ɫɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɤɟ�
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɉɟɪɟɩɭɫɤɧɨɣ�ɤɥɚɩɚɧ�ɫ�ɞɜɭɦɚ�
ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ�
ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹɦɢ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ�ɤɥɚɩɚɧ

ɋɢɫɬɟɦɚ�ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ�ɨɬ�
ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ�ɜɨɞɵ
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– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɨɬɯɨɞɹ-
ɳɢɯ ɝɚɡɨɜ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬ ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɞɨ-
ɫɬɢɠɟɧɢɢ ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɵ ɜɵɯɥɨɩɧɵɯ ɝɚɡɨɜ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɍɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ, ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɩɨɞɜɨɞɹɳɢɟ 
ɥɢɧɢɢ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ 
ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɜ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹ-
ɧɢɢ. ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɢɫ-
ɩɪɚɜɧɵɦ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɬɶ ɧɟɥɶɡɹ.
Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ.

Ɋɢɫ��3
Ɇɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɠɤɢ ɜɢɧɬɨɜ: 6,5-7,0 ɇɦ

Ɋɢɫ��4
Î ɉɨɜɟɫɢɬɶ ɫɭɦɤɭ ɞɥɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɧɚ 

ɜɟɪɯɧɢɟ ɮɢɤɫɢɪɭɸɳɢɟ ɡɚɳɟɥɤɢ, ɪɚɫ-
ɩɨɥɨɠɟɧɧɵɟ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

Î Ɉɩɭɫɬɢɬɶ ɜɧɢɡ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɡɚ-
ɳɟɥɤɚɦɢ ɫɭɦɤɭ ɞɥɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ.

Î Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɫɭɦɤɭ ɞɥɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ 
ɢɫɩɨɥɶɡɭɹ 2 ɜɢɧɬɚ (ɦɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɠɤɢ: 
6,5-7,0 ɇɦ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɨɫɬɚɟɬɫɹ 2 ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɜɢɧɬɚ.

Ɋɢɫ��5
Î ɉɨɜɟɫɢɬɶ ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɚɬɵɜɚɧɢɹ 

ɲɥɚɧɝɚ ɧɚ ɧɢɠɧɢɟ ɮɢɤɫɢɪɭɸɳɢɟ ɡɚ-
ɳɟɥɤɢ, ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɵɟ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

Î ɉɨɞɧɹɬɶ ɧɚɜɟɪɯ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɡɚ-
ɳɟɥɤɚɦɢ ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɚɬɵɜɚɧɢɹ 
ɲɥɚɧɝɚ.

Î Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɚɬɵɜɚɧɢɹ 
ɲɥɚɧɝɚ ɢɫɩɨɥɶɡɭɹ 4 ɜɢɧɬɚ (ɦɨɦɟɧɬ 
ɡɚɬɹɠɤɢ: 6,5-7,0 ɇɦ).

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɲɥɚɧɝ 
ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ ɧɚɦɚɬɵɜɚɧɢɹ ɲɥɚɧɝɚ ɤ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ� ɋɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɛɥɚ-
ɝɨɞɚɪɹ ɛɵɫɬɪɨɪɚɡɴɟɦɧɨɦɭ ɪɟɡɶɛɨɜɨɦɭ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɸ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɫɨɟɞɢɧɹɬɶ ɤɨɦ-
ɩɨɧɟɧɬɵ ɛɵɫɬɪɨ ɢ ɧɚɞɟɠɧɨ ɜɫɟɝɨ ɡɚ ɨɞɢɧ 
ɨɛɨɪɨɬ.
Ɋɢɫ��6
Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫ ɩɢɫɬɨ-

ɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬɶ 
ɜɪɭɱɧɭɸ (EASY!Lock).

Î ɇɚ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɫɨ-
ɩɥɨ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɢ ɪɭɤɨɣ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɧɚɤɢɞ-
ɧɭɸ ɝɚɣɤɭ (EASY!Lock).

Î ɉɪɢɛɨɪ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɩɚ-
ɬɪɭɛɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɢ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɜɪɭɱɧɭɸ (EASY!Lock).

Î ɉɪɢɛɨɪ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟɦ ɢ ɡɚɬɹ-
ɧɭɬɶ ɜɪɭɱɧɭɸ (EASY!Lock).

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ȼɫɟɝɞɚ ɩɨɥɧɨ-
ɫɬɶɸ ɪɚɡɦɚɬɵɜɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Ɋɢɫ��7
Î ȼɫɟɝɞɚ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɫɦɚɬɵɜɚɣɬɟ ɢɡ ɛɚ-

ɪɚɛɚɧɚ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.
Î ȼɵɞɚɜɢɬɶ ɡɚɠɢɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɜɵɫɨɤɨ-

ɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɜɵɬɚɳɢɬɶ ɲɥɚɧɝ.
Î ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɲɥɚɧɝɚ 

ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɜɞɜɢɧɭɬɶ ɜ ɭɡɥɨɜɭɸ ɱɚɫɬɶ 
ɲɥɚɧɝɨɜɨɝɨ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɢ ɡɚɤɪɟɩɢɬɶ ɡɚ-
ɠɢɦɨɦ.

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ�
ɨɬɯɨɞɹɳɢɯ�ɝɚɡɨɜ

ɇɚɱɚɥɨ�ɪɚɛɨɬɵ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ�ɫɤɨɛɵ�ɪɭɤɨɹɬɤɢ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ�ɫɭɦɤɢ�ɞɥɹ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ��ɬɨɥɶɤɨ�+'6�&�

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ�ɛɚɪɚɛɚɧɚ�ɞɥɹ�
ɧɚɦɚɬɵɜɚɧɢɹ�ɲɥɚɧɝɚ��ɬɨɥɶɤɨ�+'6�

&;�

ɋɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ�ɪɭɱɧɨɣ�ɩɢɫɬɨɥɟɬ�
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ��ɫɬɪɭɣɧɭɸ�ɬɪɭɛɤɭ��
ɮɨɪɫɭɧɤɭ�ɢ�ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ�

ɲɥɚɧɝ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ�ɡɚɩɚɫɧɨɝɨ�ɲɥɚɧɝɚ�
ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ

ɉɪɢɛɨɪ�ɫ�ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ�ɞɥɹ�ɲɥɚɧɝɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɜɞɚɜɢɬɶ ɛɭ-
ɬɵɥɤɭ ɫ ɭɫɢɥɢɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɩɪɨɛɢɬɶ ɤɪɵɲɤɭ. 
ɇɟ ɜɵɧɢɦɚɬɶ ɛɭɬɵɥɤɭ ɞɨ ɨɩɭɫɬɨɲɟɧɢɹ.
– ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ ɜɵ-

ɫɨɤɨɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɭɟɬ ɨɬɥɨ-
ɠɟɧɢɸ ɤɚɥɶɰɢɹ ɧɚ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɨɦ 
ɡɦɟɟɜɢɤɟ ɩɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɜɨɞɨ-
ɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɟɣ ɤɚɥɶ-
ɰɢɣ. Ɉɧɨ ɞɨɛɚɜɥɹɟɬɫɹ ɩɨ ɤɚɩɥɟ ɜ 
ɩɪɢɟɦɧɵɣ ɤɚɧɚɥ ɛɚɤɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ.

– ɇɚ ɡɚɜɨɞɟ ɞɨɡɢɪɨɜɤɚ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɚ 
ɫɪɟɞɧɸɸ ɠɟɫɬɤɨɫɬɶ ɜɨɞɵ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ȼɭɬɵɥɤɚ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ 
ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨ-
ɫɬɚɜɤɢ.
Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɛɭɬɵɥɤɭ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ 

ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɋɥɟɞɭɟɬ ɡɚɥɢɜɚɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨɩɥɢɜɨ ɢɥɢ ɥɟɝɤɢɣ 
ɦɚɡɭɬ. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɧɟ-
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɜɢɞɵ ɬɨɩɥɢɜɚ, ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧɡɢɧ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ 
ɩɭɫɬɵɦ ɬɨɩɥɢɜɧɵɦ ɛɚɤɨɦ. ɂɧɚɱɟ ɛɭ-
ɞɟɬ ɪɚɡɪɭɲɟɧ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ.
Î Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.
Î Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î ȼɵɬɪɢɬɟ ɩɪɨɥɢɜɲɟɟɫɹ ɬɨɩɥɢɜɨ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ!
– ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɢɡɞɟɥɢɹ ɮɢɪɦɵ 

Kɞrcher.
– ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɚɫ-

ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɚɡɛɚɜɢ-
ɬɟɥɶ ɢ ɬ.ɞ.).

– ɂɡɛɟɝɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɫ ɝɥɚɡɚɦɢ ɢ ɤɨɠɟɣ.
– ȼɵɩɨɥɧɹɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 

ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Ɏɢɪɦɚ�.ɞUFKHU�ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɬ�ɫɨɛɫɬɜɟɧ�
ɧɭɸ�ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ�ɦɨɸɳɢɯ�ɫɪɟɞɫɬɜ�ɢ�
ɫɪɟɞɫɬɜ�ɞɥɹ�ɭɯɨɞɚ�
ȼɚɲɚ ɬɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹ ɛɭɞɟɬ ɪɚɞɚ 
ɩɪɨɤɨɧɫɭɥɶɬɢɪɨɜɚɬɶ ȼɚɫ.
Î Ɂɚɥɟɣɬɟ ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɜ ɪɚɡ-
ɞɟɥɟ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.
Î Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ (ɦɢɧɢ-

ɦɚɥɶɧɚɹ ɞɥɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ 
ɞɢɚɦɟɬɪ 3/4“) ɧɚ ɤɨɦɩɥɟɤɬɟ ɞɥɹ ɩɨɞ-
ɜɨɞɚ ɜɨɞɵ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɯɨɦɭɬɚ.

Î ɉɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɤ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɸ ɡɚɛɨɪɚ ɜɨɞɵ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 
ɢ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɜɨɞɵ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤ ɤɪɚ-
ɧɭ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɢ ɯɨɦɭɬ 
ɧɟ ɜɤɥɸɱɟɧɵ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ.

ȿɫɥɢ ȼɵ ɠɟɥɚɟɬɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ 
ɜɧɟɲɧɟɣ ɟɦɤɨɫɬɢ, ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ 
ɩɟɪɟɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ:
Î ɋɧɹɬɶ ɛɭɬɵɥɤɭ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ ɭɯɨ-

ɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ.
Ɋɢɫ��8
Î ȼɵɜɢɧɬɢɬɶ 2 ɜɢɧɬɚ, ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɵɟ 

ɧɚ ɤɨɪɩɭɫɟ ɝɨɪɟɥɤɢ.
Ɋɢɫ��9
Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɢ ɫɧɹɬɶ ɡɚɞɧɸɸ ɫɬɟɧɤɭ. ɇɚ 

ɡɚɞɧɟɣ ɫɬɟɧɤɟ ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧ ɩɚɬɪɭɛɨɤ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ 
ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ.

Ɋɢɫ��10
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ 

ɨɬ ɮɢɥɶɬɪɚ ɬɨɧɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ.
Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ, 

ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɵɣ ɜ ɝɨɥɨɜɧɨɣ ɱɚɫɬɢ ɧɚ-
ɫɨɫɚ.

Î ɋɧɹɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ 
ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ.

Ɋɢɫ��11
Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɜɟɪɯɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜ 

ɛɚɤ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ.
Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɜɟɪɯɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɤ 

ɝɨɥɨɜɧɨɣ ɱɚɫɬɢ ɧɚɫɨɫɚ.

Ɂɚɦɟɧɢɬɶ�ɛɭɬɵɥɤɭ�ɫɨ�ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ�
ɞɥɹ�ɭɯɨɞɚ�ɡɚ�ɫɢɫɬɟɦɨɣ

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ�ɬɨɩɥɢɜɨɦ

Ɂɚɩɪɚɜɤɚ�ɦɨɸɳɢɦ�ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ

ȼɫɨɫɚɬɶ�ɜɨɞɭ�ɢɡ�ɛɚɤɚ
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Î ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɡɚɝɥɭɲɤɭ ɜ ɜɵɯɨɞɧɨɣ ɩɚɬɪɭ-
ɛɨɤ ɤɥɚɩɚɧɚ-ɞɨɡɚɬɨɪɚ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Î ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɶ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ 
(ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ 3/4“) ɫ ɮɢɥɶ-
ɬɪɨɦ (ɞɨɩ. ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ) ɤ ɜɨɞɨ-
ɫɧɚɛɠɟɧɢɸ.

– Ɇɚɤɫ. ɜɵɫɨɬɚ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ: 0,5 ɦ
Ⱦɨ ɬɨɝɨ, ɤɚɤ ɧɚɫɨɫ ɜɫɨɫɚɥ ɜɨɞɭ, ɫɥɟɞɭɟɬ:
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨ-

ɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ ɧɚɫɨɫɟ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶ-
ɧɭɸ ɜɟɥɢɱɢɧɭ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɤɥɚɩɚɧ-ɞɨɡɚɬɨɪ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ 
ɜɨɞɭ ɢɡ ɟɦɤɨɫɬɢ ɫ ɩɢɬɶɟɜɨɣ ɜɨɞɨɣ. ɇɢ ɜ 
ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ ɠɢɞɤɨɫɬɢ, 
ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ ɬɚɤɢɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɤɚɤ 
ɪɚɡɛɚɜɢɬɟɥɢ ɥɚɤɚ, ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɥɨ ɢɥɢ 
ɧɟɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ. ɍɩɥɨɬɧɟɧɢɹ ɜ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɫɬɨɣɤɢɦɢ ɤ 
ɞɟɣɫɬɜɢɸ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ. Ɍɭɦɚɧ, 
ɨɛɪɚɡɭɸɳɢɣɫɹ ɢɡ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ, ɥɟɝ-
ɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɟɦ, ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɟɧ ɢ ɹɞɨ-
ɜɢɬ.
Î Ⱦɟɦɨɧɬɚɠ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ 

ɩɨɪɹɞɤɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ɉɛɪɚɬɢɬɟ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɬɨ, 
ɱɬɨɛɵ ɤɚɛɟɥɶ ɦɚɝɧɢɬɧɨɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ ɜ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɟ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢ-
ɫɬɟɦɨɣ ɧɟ ɛɵɥ ɩɟɪɟɠɚɬ.
Ɋɢɫ��12
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɨɫɥɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨ, ɭɞɟɪɠɢɜɚɹ ɡɚɞɧɸɸ ɫɬɟɧɤɭ ɜ ɲɚɯɬɟ 
ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ, ɧɚɠɚɬɶ ɩɚɬɪɭɛɨɤ 
ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ 
ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ.

– ɉɚɪɚɦɟɬɪɵ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɵ ɧɚ 
ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ ɢ ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ �Ɍɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�.

– ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɞɨɥɠɧɨ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬɶɫɹ ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬɶ ɧɨɪɦɚɦ IEC 60364-1.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɨɬ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɞɚɪɚ!
– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɭɞɥɢ-

ɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɬɶ ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɶ. ȼɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ 
ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɚɧɧɵɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɦ 
ɩɨɩɟɪɟɱɧɵɦ ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ.

– ȼɫɟɝɞɚ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɪɚɡɦɚɬɵɜɚɬɶ 
ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɤɚɛɟɥɢ.

– ɒɬɟɤɟɪ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɷɥɟ-
ɦɟɧɬ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɦɨɝɨ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨ-
ɝɨ ɩɪɨɜɨɞɚ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɜɨɞɨɧɟɩɪɨ-
ɧɢɰɚɟɦɵɦɢ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɪɟɜɵɲɟɧɢɟ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ-
ɝɨ ɩɨɥɧɨɝɨ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱ-
ɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ (ɫɦ. 
ɪɚɡɞɟɥ "Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ") ɧɟ ɞɨɩɭ-
ɫɤɚɟɬɫɹ. ȼ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɜɚɦ ɧɟ ɢɡ-
ɜɟɫɬɧɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɥɧɨɝɨ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟ-
ɧɢɹ ɫɟɬɢ ɜ ɬɨɱɤɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɨɞ-
ɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɚ-
ɸɳɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɡɪɵɜɚ! ɇɟ ɪɚɫɩɵɥɹɬɶ ɝɨ-
ɪɸɱɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɇɢɤɨɝɞɚ 
ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɟɡ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɨɣ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ 
ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ ɮɢɤɫɚɰɢɢ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ 
ɩɟɪɟɞ ɤɚɠɞɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ. ɋɥɟɞɭɟɬ 
ɩɥɨɬɧɨ ɡɚɬɹɧɭɬɶ ɪɭɤɚɦɢ ɪɟɡɶɛɨɜɨɟ ɫɨɟ-
ɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟ ɞɟɪɠɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɢ 
ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ 
ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵ-
ɱɚɝɨɜ.

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ�ɤ�ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ�ɬɨɤɚ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɪɢ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɪɵɱɚ-
ɝɚ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭ-
ɱɚɟ ɧɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ 
ɩɭɫɬɵɦ ɬɨɩɥɢɜɧɵɦ ɛɚɤɨɦ. ɂɧɚɱɟ ɛɭ-
ɞɟɬ ɪɚɡɪɭɲɟɧ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɧɚɫɨɫ.

Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɧɚ-
ɠɚɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭɫɤɨ-
ɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ: ɨɬ-
ɩɭɫɬɢɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢ ɫɩɭ-
ɫɤɨɜɨɣ ɪɵɱɚɝɢ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ɉɟɪɟɞ ɡɚ-
ɦɟɧɨɣ ɫɨɩɟɥ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɨɜɚɬɶ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɫɨɩɥɨ.

1 Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ
2 Ɋɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ
3 Ɋɟɠɢɦ Eco (ɝɨɪɹɱɚɹ ɜɨɞɚ ɦɚɤɫ. ɬɟɦ-

ɩɟɪɚɬɭɪɵ 60 °C)
4 Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɩɚɪɨɦ

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚ 
ɧɭɠɧɵɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ.
Ƚɨɪɢɬ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɝɨɬɨɜ-
ɧɨɫɬɢ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.

ɉɪɢɛɨɪ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɧɚ ɤɨɪɨɬɤɨɟ ɜɪɟɦɹ ɢ 
ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ, ɤɚɤ ɬɨɥɶɤɨ ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ ɪɚ-
ɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ȿɫɥɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɢɧɞɢɤɚ-
ɰɢɢ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɪɚɳɟɧɢɹ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɟ-
ɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ, ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ 
©ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤª.
Î Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚɡɚɞ.

ɉɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɢɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫ-
ɩɵɥɢɬɟɥɹ ɩɪɢɛɨɪ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ��ȿɫɥɢ ɢɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɜɵɫɨɤɨɝɨ 
ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɟ ɜɵɯɨɞɢɬ ɜɨɞɚ, ɭɞɚɥɢɬɟ ɜɨɡ-
ɞɭɯ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ. ɋɦ. ɩɚɪɚɝɪɚɮ “ɉɨɦɨɳɶ ɜ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ - Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɧɟ ɧɚɛɢɪɚɟɬ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟ� ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ �ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ�.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚ 
ɧɭɠɧɭɸ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ.

30��&���98��&�
– Ɇɨɣɤɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ.
100��&���150��&�
– ɑɢɫɬɤɚ ɩɚɪɨɦ.
!
Î Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ (ɧɟɪɠɚɜɟɸɳɚɹ ɫɬɚɥɶ) ɩɚɪɨɜɨɣ 
ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ (ɥɚɬɭɧɶ) (ɫɦ. ɪɚɡɞɟɥ �Ɋɚ-
ɛɨɬɚ ɫ ɩɚɪɨɦ�).

Î ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɵɣ ɲɩɢɧ-
ɞɟɥɶ ɩɨ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ: ɩɨɜɵɫɢɬɶ 
ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (MAX).

Î ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɵɣ ɲɩɢɧ-
ɞɟɥɶ ɩɪɨɬɢɜ ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɢ: ɩɨɧɢ-
ɡɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (MIN).

Ɉɬɤɪɵɜɚɧɢɟ�ɡɚɤɪɵɜɚɧɢɟ�
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ�ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ

Ɂɚɦɟɧɚ�ɮɨɪɫɭɧɤɢ

Ɋɟɠɢɦɵ

0/OFF = ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ

1

4

2

3

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ�ɩɪɢɛɨɪɚ�

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ�ɦɨɣɤɢ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ�ɪɚɛɨɱɟɝɨ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɢ�
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ�
ɧɚɫɨɫɚ
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Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚ 
ɦɚɤɫ. 98 °C.

Î ɇɚɫɬɪɨɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚ ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɟ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ ɧɚ-
ɫɨɫɟ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɭɸ ɜɟɥɢɱɢɧɭ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɩɨ-
ɞɚɱɭ ɜɪɚɳɟɧɢɟɦ (ɛɟɫɫɬɭɩɟɧɱɚɬɨ) ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɩɨɞɚɱɢ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ (+/-).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ! ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢ-
ɱɟɫɬɜɚ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɪɟɡɶɛɨ-
ɜɨɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɬɪɭɣɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ 
ɨɫɥɚɛɥɨ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ� ɟɫɥɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɥɢ-
ɬɟɥɶɧɨɟ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɩɨɧɢɠɟɧɧɵɦ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɧɚɫɬɪɨɢɬɶ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɟ ɧɚ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɟ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɚ ɧɚ ɧɚɫɨɫɟ.

– Ⱦɥɹ ɛɟɪɟɠɧɨɝɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɹ ɤ ɨɤɪɭɠɚ-
ɸɳɟɣ ɫɪɟɞɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɦɨɸɳɟɟ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɷɤɨɧɨɦɧɨ.

– Ɇɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɦɨɣɤɢ ɨɛɪɚɛɚɬɵ-
ɜɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.

Î ɉɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɤɥɚɩɚɧɚ-ɞɨɡɚɬɨɪɚ ɦɨɸ-
ɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɤɨɧɰɟɧ-
ɬɪɚɰɢɸ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɫɨɝɥɚɫɧɨ 
ɭɤɚɡɚɧɢɹɦ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ɉɪɢɟɧɬɢɪɨɜɨɱɧɵɟ ɡɧɚɱɟɧɢɹ 
ɩɭɥɶɬɚ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɩɪɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɦ 
ɪɚɛɨɱɟɦ ɞɚɜɥɟɧɢɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ȿɫɥɢ ɱɢɫɬɹɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɩɨɞ-
ɚɟɬɫɹ ɢɡ ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ, ɬɨ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɨ ɜɵɜɟɫɬɢ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ 
ɞɥɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɚɪɭɠɭ ɱɟɪɟɡ 
ɜɵɟɦɤɭ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ/ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɢ 
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɸ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɜ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɨɣ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɨɫɬɶɸ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ 
ɡɚ ɫɱɟɬ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɫɧɚɱɚɥɚ ɜɫɟɝ-
ɞɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɫɬɪɭɸ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɣ ɨɛɴɟɤɬ ɫ ɛɨɥɶ-
ɲɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ.

– Ɋɚɫɬɜɨɪɟɧɢɟ ɝɪɹɡɢ:
Î ɗɤɨɧɨɦɧɨ ɧɚɧɟɫɢɬɟ ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬ-

ɜɨ ɢ ɞɚɣɬɟ ɟɦɭ ɩɨɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ 1...5 ɦɢɧɭɬ, ɧɨ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜɵ-
ɫɵɯɚɧɢɹ.

– ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɝɪɹɡɢ:
Î Ɋɚɫɬɜɨɪɟɧɧɭɸ ɝɪɹɡɶ ɫɦɵɬɶ ɫɬɪɭɟɣ 

ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɥɟɝɤɢɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ ɢ ɱɢɫɬɨɜɚɹ 
ɦɨɣɤɚ, ɧɚɩɪ.: ɫɚɞɨɜɨ-ɨɝɨɪɨɞɧɨɝɨ ɢɧɜɟɧ-
ɬɚɪɹ, ɬɟɪɪɚɫ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɢ ɩɪ.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɨɬɪɟɝɭɥɢɪɭɣɬɟ 

ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɷɤɨɧɨɦɢɱɧɵɣ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɵɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ 
(ɦɚɤɫ. 60 °C).

Ɇɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɵ ɦɨɣɤɢ:
– Ʌɟɝɤɢɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ

30�50��&
– Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ ɛɟɥɨɤ, 

ɧɚɩɪ., ɜ ɩɢɳɟɜɨɣ ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɨɫɬɢ
ɦɚɤɫ��60��&

– Ɇɨɣɤɚ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɟɣ, ɦɚɲɢɧ
60�90��&

– Ɋɚɫɤɨɧɫɟɪɜɚɰɢɹ, ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɫ ɜɵ-
ɫɨɤɢɦ ɫɨɞɟɪɠɚɧɢɟɦ ɠɢɪɨɜ
100�110��&

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ�ɞɚɜɥɟɧɢɹ�ɨɛɴɟɦɚ�
ɩɨɞɚɱɢ�ɧɚ�ɪɭɱɧɨɦ�ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ�
ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ

Ɋɟɠɢɦ�ɪɚɛɨɬɵ�ɫ�ɦɨɸɳɢɦ�
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

Ɇɨɣɤɚ

Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɵɣ�ɫɩɨɫɨɛ�ɦɨɣɤɢ

Ɋɚɛɨɬɚ�ɫ�ɯɨɥɨɞɧɨɣ�ɜɨɞɨɣ

Ɋɟɠɢɦ�(FR

Ɋɟɠɢɦ�ɪɚɛɨɬɵ�ɫ�ɝɨɪɹɱɟɣ�ɜɨɞɨɣ�
ɩɚɪɨɦ
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– Ɋɚɡɦɨɪɨɡɤɚ ɡɚɩɨɥɧɢɬɟɥɟɣ, ɱɚɫɬɨɱ-
ɧɚɹ ɨɱɢɫɬɤɚ ɮɚɫɚɞɨɜ
ɞɨ�140��&

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɨɜ!
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚ 

ɧɭɠɧɭɸ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ! ɉɪɢ ɪɚɛɨɱɢɯ ɬɟɦɩɟ-
ɪɚɬɭɪɚɯ ɛɨɥɟɟ 98 °C ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ 
ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɩɪɟɜɵɲɚɬɶ 3,2 Ɇɉɚ (32 ɛɚɪ).
ɉɨɷɬɨɦɭ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɟ ɩɪɢ-
ɧɹɬɢɟ ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ ɦɟɪ:
!
Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ�ɮɨɪɫɭɧɤɭ�ɜɵɫɨɤɨɝɨ�ɞɚɜ�

ɥɟɧɢɹ��ɧɟɪɠɚɜɟɸɳɚɹ�ɫɬɚɥɶ��ɧɚ�ɩɚ�
ɪɨɜɭɸ�ɮɨɪɫɭɧɤɭ��ɥɚɬɭɧɶ��ʋ�ɞɟɬɚ
ɥɢ�ɫɦ��ɜ�ɪɚɡɞɟɥɟ��Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�
ɞɚɧɧɵɟ���

Î ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɨɬɤɪɨɣɬɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɩɨɞɚ-
ɱɢ ɜɨɞɵ/ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨ-
ɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟ + 
ɞɨ ɭɩɨɪɚ.

Î ɇɚɫɬɪɨɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚ ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɟ ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ ɧɚ-
ɫɨɫɟ ɧɚ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɭɸ ɜɟɥɢɱɢɧɭ.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚ 
ɦɢɧ. 100 °C.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ „0“.

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɚɩɩɚɪɚɬɚ 
ɧɚ ɫɬɭɩɟɧɶ 1 (ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɨɥɨɞ-
ɧɨɣ ɜɨɞɨɣ).

Î ɉɪɨɦɵɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚ-
ɩɚɧɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɚɥɹ ɦɢɧɢ-
ɦɭɦ 1 ɦɢɧɭɬɭ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ! ɉɨɫɥɟ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɨɣ ɢɥɢ ɩɚ-
ɪɨɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɰɟɥɹɯ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ 
ɞɨɥɠɧɨ ɩɨɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬɟ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɞɜɭɯ ɦɢ-
ɧɭɬ ɫ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ.
Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɧɚɫɨɫ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɵɤɥɸ-

ɱɚɬɟɥɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɪɚɛɨ-
ɬɚɬɶ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-

ɧɢɟ �0/OFF�.
Î ȼɵɬɚɫɤɢɜɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ 

ɪɨɡɟɬɤɢ ɬɨɥɶɤɨ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɟ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ, 

ɩɨɤɚ ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɟ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɫɹ ɨɬ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɫɬɪɭɣɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɜ ɤɪɟ-
ɩɥɟɧɢɢ ɤɪɵɲɤɢ ɩɪɢɛɨɪɚ.

Î ɋɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ 
ɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɩɪɨɜɨɞ ɢ ɩɨɜɟɫɬɟ ɧɚ 
ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ.

ɉɪɢɛɨɪ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Î ɉɟɪɟɞ ɧɚɦɨɬɤɨɣ ɪɚɡɥɨɠɢɬɟ ɲɥɚɧɝ 

ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɜɵɬɹɧɭɬɨɦ ɜɢ-
ɞɟ.

Î ȼɪɚɳɚɣɬɟ ɤɪɢɜɨɲɢɩɧɭɸ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɩɨ 
ɱɚɫɨɜɨɣ ɫɬɪɟɥɤɟ (ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ 
ɫɬɪɟɥɤɢ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɇɟ ɩɟɪɟɝɢɛɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨ-
ɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɩɪɨɜɨɞ.

Ɋɚɛɨɬɚ�ɫ�ɝɨɪɹɱɟɣ�ɜɨɞɨɣ

Ɋɚɛɨɬɚ�ɫ�ɩɚɪɨɦ

ɉɟɪɟɪɵɜ�ɜ�ɪɚɛɨɬɟ

ɉɨɫɥɟ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɫ�ɦɨɸɳɢɦ�
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ�ɚɩɩɚɪɚɬɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ�ɩɪɢɛɨɪɚ
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ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! Ɇɨɪɨɡ ɪɚɡɪɭ-
ɲɚɟɬ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, ɟɫɥɢ ɢɡ ɧɟɝɨ ɩɨɥɧɨ-
ɫɬɶɸ ɧɟ ɭɞɚɥɟɧɚ ɜɨɞɚ.
Î ɉɨɫɬɚɜɶɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɧɚ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɡɚ-

ɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧ ɤ ɞɵɦɨɯɨɞɭ, ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ:
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɡɚ ɫɱɟɬ ɯɨɥɨɞ-
ɧɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ, ɩɨɫɬɭɩɚɸɳɟɝɨ ɱɟɪɟɡ ɞɵ-
ɦɨɯɨɞ.
Î ɉɪɢ ɧɚɪɭɠɧɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɧɢɠɟ 0 °C 

ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬ ɞɵɦɨɯɨɞɚ.
ȿɫɥɢ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɦɟɫɬɟ, ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ 
ɦɨɪɨɡɚ, ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨ, ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɜɵɜɟɫɬɢ ɢɡ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

ɉɪɢ ɞɥɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɚɭɡɚɯ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
ɢɥɢ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɜ 
ɦɟɫɬɟ, ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɨɬ ɦɨɪɨɡɚ:
Î Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɟ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ.
Î ɋɥɢɬɶ ɜɨɞɭ.
Î ɉɪɨɦɵɜɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ.

Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ ɢ 
ɲɥɚɧɝ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ.

Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɩɨɞɚɸɳɢɣ ɩɪɨɜɨɞ, ɨɬ-
ɜɟɪɧɭɜ ɟɝɨ ɨɬ ɞɧɚ ɤɨɬɥɚ ɨ ɨɫɜɨɛɨɞɢɜ 
ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɣ ɡɦɟɟɜɢɤ.

Î Ɉɫɬɚɜɶɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɜ ɬɟ-
ɱɟɧɢɢ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 1 ɦɢɧɭɬɵ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɧɚɫɨɫ ɢ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɵ ɧɟ ɨɩɨ-
ɪɨɠɧɹɬɫɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ ɚɧɬɢɮɪɢɡɚ.
Î Ɂɚɥɟɣɬɟ ɜ ɛɚɤ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɨɛɵɱɧɵɣ 

ɚɧɬɢɮɪɢɡ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ (ɛɟɡ ɝɨɪɟɥɤɢ), ɩɨɤɚ 

ɨɧ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɧɟ ɩɪɨɩɨɥɨɫɤɚɟɬɫɹ.
ȼ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɷɬɨɝɨ ɬɚɤɠɟ ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ 
ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɚɹ ɚɧɬɢɤɨɪɨɡɢɨɧɧɚɹ ɡɚɳɢɬɚ.

" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ.

Ɋɢɫ��13
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɉɪɢ ɩɨɝɪɭɡɤɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɜɢɥɨɱɧɨɝɨ 
ɩɨɝɪɭɡɱɢɤɚ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɪɢ-
ɫɭɧɨɤ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɨɛɟɫɩɟ-
ɱɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɪɵɱɚɝɚ ɨɬ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.
" ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɵ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ.
Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬ-
ɜɟɧɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚ-
ɳɢɬɭ ɨɬ ɫɤɨɥɶɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚ-
ɧɢɹ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɭɞɚ-
ɪɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟ-
ɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɢɡ-
ɜɥɟɱɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
Î Ɉɬɤɪɵɬɶ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-

ɬɟɥɶ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɧɚɫɨɫ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɵɤɥɸ-

ɱɚɬɟɥɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɩɨɪɚɛɨ-
ɬɚɬɶ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɵɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ.
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-

ɧɢɟ �0/OFF�.
Î ȼɵɬɚɫɤɢɜɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ 

ɪɨɡɟɬɤɢ ɬɨɥɶɤɨ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

Ɂɚɳɢɬɚ�ɨɬ�ɡɚɦɟɪɡɚɧɢɹ

ȼɵɜɨɞ�ɢɡ�ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɋɥɢɜ�ɜɨɞɵ

ɉɪɨɩɨɥɚɫɤɚɬɶ�ɚɩɩɚɪɚɬ�ɚɧɬɢɮɢɪɢɡɨɦ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

ɍɯɨɞ�ɢ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ�
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
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Î Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɟ.
Î ɍɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ ɪɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫ-

ɩɵɥɢɬɟɥɶ ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 
ɩɨɤɚ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ ɧɟ ɜɵɪɨɜɧɹɟɬɫɹ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɟ.

Î Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢ-
ɬɟɥɶ, ɩɟɪɟɞɜɢɧɭɜ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɜɩɟɪɟɞ.

Î Ⱦɚɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬɶ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ�ɨ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ�ɪɟɝɭɥɹɪ�
ɧɨɣ�ɢɧɫɩɟɤɰɢɢ�ɬɟɯɧɢɤɢ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ�
ɢɥɢ�ɡɚɤɥɸɱɟɧɢɢ�ɞɨɝɨɜɨɪɚ�ɨ�ɬɟɯɧɢɱɟ�
ɫɤɨɦ�ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ�ɦɨɠɧɨ�ɩɨɥɭɱɢɬɶ�
ɜ�ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɨɜɚɧɧɨɣ�ɬɨɪɝɨɜɨɣ�ɨɪ�
ɝɚɧɢɡɚɰɢɢ�ɮɢɪɦɵ�.ɞUFKHU�

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɩɨɞɤɥɸ-
ɱɟɧɢɹ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ.
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɭɪɨɜɟɧɶ ɦɚɫɥɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɩɨ-
ɦɭɬɧɟɧɢɹ ɦɚɫɥɚ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɫɜɹɠɢ-
ɬɟɫɶ ɫ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ ɮɢɪɦɵ 
Kärcher.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟ-
ɦɟ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨ-
ɞɵ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ 
ɲɥɚɧɝɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Î Ɂɚɦɟɧɚ ɦɚɫɥɚ.
Î Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-

ɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɚɹ 
ɫɥɭɠɛɚ.

Î ɉɪɨɜɟɫɬɢ ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ 
ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɦ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟ-
ɥɹ.

Î ɍɞɚɥɢɬɟ ɫɟɬɤɭ.
Î ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɫɟɬɤɭ ɜ ɜɨɞɟ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ 

ɧɚ ɦɟɫɬɨ.

Î Ɉɫɜɨɛɨɞɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ ɨɬ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. 
Î Ɉɬɜɢɧɬɢɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ, 

ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɵɣ ɜ ɝɨɥɨɜɧɨɣ ɱɚɫɬɢ ɧɚ-
ɫɨɫɚ.

Î Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɮɢɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɢ ɜɵɧɭɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɮɢɥɶɬɪɚ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɚɬɪɨɧ ɮɢɥɶɬɪɚ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨ-
ɞɨɣ ɢɥɢ ɫɠɚɬɵɦ ɜɨɡɞɭɯɨɦ.

Î ɋɧɨɜɚ ɫɨɛɪɚɬɶ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɣ ɩɨɫɥɟɞɨ-
ɜɚɬɟɥɶɧɨɫɬɢ.

Î ȼɵɤɨɥɨɬɢɬɶ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ. Ɍɨ-
ɩɥɢɜɨ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɩɨɩɚɫɬɶ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸ-
ɳɭɸ ɫɪɟɞɭ.

Î ȼɵɞɚɜɢɬɶ ɡɚɠɢɦ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬɶ ɲɥɚɧɝ 
(ɫɢɫɬɟɦɚ ɷɥɚɫɬɢɱɧɨɝɨ ɞɟɦɩɮɢɪɨɜɚ-
ɧɢɹ) ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬ-
ɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ.

Î ȼɵɧɶɬɟ ɫɟɬɤɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɢɛɥ. ɧɚ 
5 ɦɦ ɡɚɜɟɪɧɢɬɟ ɜɢɧɬ M8 ɢ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ 
ɧɟɝɨ ɜɵɧɶɬɟ ɫɟɬɤɭ.
Î ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɫɟɬɤɭ ɜ ɜɨɞɟ.
Î ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɫɟɬɤɭ.
Î ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢ-

ɬɟɥɶɧɵɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɜ ɫɢ-
ɫɬɟɦɭ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ 
ɜɨɞɵ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ 
ɡɚɠɢɦɚ.

Î ȼɵɬɹɧɢɬɟ ɲɬɭɰɟɪ ɜɫɨɫɚ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

Î ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɜɨɞɟ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢ-
ɬɟ ɧɚ ɦɟɫɬɨ.

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬɶ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ�
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

Ʉɚɠɞɭɸ�ɧɟɞɟɥɸ

ȿɠɟɦɟɫɹɱɧɨ

Ʉɚɠɞɵɟ�500�ɱɚɫɨɜ�ɪɚɛɨɬɵ��ɧɟ�ɪɟɠɟ�
ɪɚɡɚ�ɜ�ɝɨɞ

ɋɚɦɨɟ�ɩɨɡɞɧɟɟ���ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢ�ɧɚ�
ɩɪɨɬɹɠɟɧɢɢ�5�ɥɟɬ

Ɋɚɛɨɬɵ�ɩɨ�ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ�
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɫɟɬɱɚɬɨɝɨ�ɮɢɥɶɬɪɚ�
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ�ɩɨɞɚɱɢ�ɜɨɞɵ

Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɮɢɥɶɬɪɚ�ɬɨɧɤɨɣ�ɨɱɢɫɬɤɢ

Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɬɨɩɥɢɜɧɨɝɨ�ɮɢɥɶɬɪɚ

Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɫɟɬɱɚɬɨɝɨ�ɮɢɥɶɬɪɚ�ɜ�ɫɢɫɬɟɦɟ�
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ�ɨɬ�ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ�ɜɨɞɵ

Ɉɱɢɫɬɤɚ�ɮɢɥɶɬɪɚ�ɜɨ�ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ�
ɲɥɚɧɝɟ�ɦɨɸɳɟɝɨ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ
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Î ɉɪɢɝɨɬɨɜɶɬɟ ɦɚɫɥɨɫɛɨɪɧɢɤ ɨɛɴɟɦɨɦ 
ɨɤ. 1 ɥ.

Î Ɉɬɜɟɪɧɢɬɟ ɜɢɧɬ ɫɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ.

Î ɋɧɨɜɚ ɡɚɬɹɧɢɬɟ ɜɢɧɬ ɫɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪ-
ɫɬɢɹ.

Î Ɇɟɞɥɟɧɧɨ ɞɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɚ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ 
�MAX�.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɭɡɵɪɶɤɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɨɥɠɧɵ 
ɜɵɣɬɢ.
ȼɢɞ�ɢ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɦɚɫɥɚ�ɭɤɚɡɚɧɵ�ɜ�
ɪɚɡɞɟɥɟ��Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɞɚɧɧɵɟ��

! ɈɉȺɋɇɈɋɌɖ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ ɨɬ ɫɥɭ-
ɱɚɣɧɨ ɡɚɩɭɳɟɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɭɞɚ-
ɪɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟ-
ɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɢɡ-
ɜɥɟɱɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

Ɋɢɫ��14
Î ɉɨɦɟɧɹɬɶ ɦɟɫɬɚɦɢ ɩɨɥɸɫɵ ɧɚ ɲɬɟɩ-

ɫɟɥɶɧɨɣ ɜɢɥɤɟ.

– ɇɟɬ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ ɜ ɫɟɬɢ, ɫɦ. �ɉɪɢɛɨɪ 
ɧɟ ɪɚɛɨɬɚɟɬ�.

– ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɚɹ ɩɨɞɚɱɚ ɦɚɫɥɚ
Î Ɂɚɥɢɬɶ ɦɚɫɥɨ.

– ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨ-

ɞɵ, ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɞɚɸɳɢɣ ɬɪɭɛɨɩɪɨ-
ɜɨɞ.

– Ɍɟɱɶ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ ɢ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɧɚ ɩɥɨɬɧɨɫɬɶ.

– Ɉɲɢɛɤɚ ɜ ɩɨɞɚɱɟ ɩɢɬɚɧɢɹ ɢɥɢ ɫɥɢɲ-
ɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨɟ ɩɨɬɪɟɛɥɟɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɷ-
ɧɟɪɝɢɢ ɞɜɢɝɚɬɟɥɟɦ.

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɫɟɬɢ ɩɢɬɚ-
ɧɢɹ ɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɢ.

Î ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

– ɉɟɪɟɝɪɭɡɤɚ/ɩɟɪɟɝɪɟɜ ɦɨɬɨɪɚ
Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-

ɧɢɟ �0/OFF�.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪɭ ɨɫɬɵɬɶ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ. 
– ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɜɨɡɧɢɤɥɚ ɜɧɨɜɶ.
Î ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 

ɫɥɭɠɛɭ.

– ɋɪɚɛɨɬɚɥ ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭ-
ɪɵ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɯ ɝɚɡɨɜ.

Î ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ �0/OFF�.

Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪɭ ɨɫɬɵɬɶ.
Î ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ. 
– ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɜɨɡɧɢɤɥɚ ɜɧɨɜɶ.
Î ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 

ɫɥɭɠɛɭ.

– ɋɤɥɟɢɥɨɫɶ ɝɟɪɤɨɧɨɜɨɟ ɪɟɥɟ ɫɢɫɬɟɦɵ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ 
ɢɥɢ ɡɚɫɬɪɹɥ ɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɩɨɪɲɟɧɶ.

Î ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

– Ⱦɚɬɱɢɤ ɨɝɧɹ ɨɬɤɥɸɱɢɥ ɝɨɪɟɥɤɭ.
Î ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬɶ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 

ɫɥɭɠɛɭ.

Ɂɚɦɟɧɚ�ɦɚɫɥɚ

ɍɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɦɚɫɥɨ ɛɟɡ ɭɳɟɪɛɚ ɞɥɹ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ ɢɥɢ ɫɞɚɣɬɟ ɜ ɩɭɧɤɬ 
ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ.

ɉɨɦɨɳɶ�ɜ�ɫɥɭɱɚɟ�ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɇɢɝɚɟɬ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ�
ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ�ɜɪɚɳɟɧɢɹ��ɬɨɥɶɤɨ�3�

ɯ�ɮɚɡɧɵɟ�ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ�

Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ�ɤ�
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɝɚɫɧɟɬ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ��Ɍɟɯ��
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ�

ɋɜɟɬɢɬɫɹ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ��Ɍɟɯ��
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ�

ɦɢɝɚɟɬ�1�ɪɚɡ

ɦɢɝɚɟɬ�2�ɪɚɡɚ

ɦɢɝɚɟɬ�3�ɪɚɡɚ

ɦɢɝɚɟɬ�4�ɪɚɡɚ

Ɇɢɝɚɟɬ�5�ɪɚɡ

Ɇɢɝɚɟɬ�6�ɪɚɡ
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– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɩɭɫɬ.
Î Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.

– ɉɭɫɬɚɹ ɛɭɬɵɥɤɚ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ 
ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ.

Î Ɂɚɦɟɧɢɬɶ ɛɭɬɵɥɤɭ ɫɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɞɥɹ 
ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɣ.

– Ȼɚɤ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɩɭɫɬ.
Î Ɂɚɥɟɣɬɟ ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

– Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟ-

ɬɢ/ɩɨɞɚɱɭ ɩɢɬɚɧɢɹ.

– ȼɨɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ
ɍɞɚɥɢɬɟ ɜɨɡɞɭɯ ɢɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î Ⱦɨɡɢɪɭɸɳɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ „0“.
Î ɉɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ 

ɪɚɡ ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɢ ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ.
Î ȼɵɤɪɭɬɢɬɶ ɢ ɡɚɤɪɭɬɢɬɶ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ 

ɞɚɜɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ ɧɚɫɨɫɟ ɩɪɢ 
ɨɬɤɪɵɬɨɦ ɪɭɱɧɨɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ-ɪɚɫɩɵ-
ɥɢɬɟɥɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɭɬɟɦ ɞɟɦɨɧɬɚɠɚ ɲɥɚɧɝɚ ɜɵ-
ɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢɡ ɷɥɟɦɟɧɬɚ ɩɨɞɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɪɨɰɟɫɫ ɜɵɬɹɠɤɢ 
ɭɫɤɨɪɹɟɬɫɹ.
Î ȿɫɥɢ ɟɦɤɨɫɬɶ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ 

ɩɭɫɬɚ, ɧɚɩɨɥɧɢɬɟ.
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɢ ɬɪɭɛɨɩɪɨ-

ɜɨɞɵ.
– Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɧɚ ɭɪɨɜɧɟ 

�MIN�
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɨɜɟɧɶ 

�MAX�.
– Ɂɚɫɨɪɢɥɫɹ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɩɨɞɚɱɢ 

ɜɨɞɵ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɫɢɬɟɱɤɨ.

Î ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ, ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ.

– ɉɨɞɚɜɚɟɦɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɞɵ ɫɥɢɲ-
ɤɨɦ ɧɢɡɤɨɟ

Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɨɛɴɟɦ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɞɵ (ɫɦ. 
ɪɚɡɞɟɥ �Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ�).

– ɇɚɫɨɫ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɟɧ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ⱦɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ 3 ɤɚɩɥɢ ɜ ɦɢɧɭ-
ɬɭ.
Î ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɣ ɩɪɨɬɟɱɤɟ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɚɩ-

ɩɚɪɚɬ ɜ ɫɟɪɜɢɫɟ ɩɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ 
ɤɥɢɟɧɬɨɜ.

– Ɍɟɱɶ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ
Î ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-

ɧɢɹ ɢ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɧɚ ɩɥɨɬɧɨɫɬɶ.

Î Ɉɫɬɚɜɶɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɪɢ ɨɬ-
ɤɪɵɬɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ-ɞɨɡɚɬɨɪɟ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢ ɡɚɤɪɵɬɨɣ ɩɨɞɚɱɟ ɜɨɞɵ ɞɨ 
ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɧɟ ɛɭɞɟɬ 
ɨɩɨɪɨɠɧɟɧ ɛɚɤ ɫ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɢ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɟ ɧɟ ɫɧɢɡɢɬɫɹ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ �0�.

Î ɋɧɨɜɚ ɨɬɤɪɨɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɵ.
ȿɫɥɢ ɧɚɫɨɫ ɞɨ ɫɢɯ ɩɨɪ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɟɬ ɦɨ-
ɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɢɦɟɬɶ ɫɥɟɞɭ-
ɸɳɢɟ ɩɪɢɱɢɧɵ:
– Ɏɢɥɶɬɪ ɜɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɦ ɲɥɚɧɝɟ ɦɨ-

ɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ
Î ɑɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɚ.
– Ɉɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɥɢɩɚɟɬ
Î ɋɧɢɦɢɬɟ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬ-

ɜɚ ɢ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɟ ɨɛɪɚɬɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ 
ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɬɭɩɨɝɨ ɩɪɟɞɦɟɬɚ.

ɋɜɟɬɢɬɫɹ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɚ�
ɬɨɩɥɢɜɚ

ɋɜɟɬɢɬɫɹ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ�
�ɍɯɨɞ�ɡɚ�ɫɢɫɬɟɦɨɣ�

Ƚɨɪɢɬ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ

ɉɪɢɛɨɪ�ɧɟ�ɪɚɛɨɬɚɟɬ

ɉɪɢɛɨɪ�ɧɟ�ɧɚɛɢɪɚɟɬ�ɞɚɜɥɟɧɢɟ

ɉɪɢɛɨɪ�ɩɪɨɬɟɤɚɟɬ��ɜɨɞɚ�ɤɚɩɚɟɬ�ɢɡ�
ɧɢɠɧɟɣ�ɱɚɫɬɢ�ɩɪɢɛɨɪɚ

ɉɪɢɛɨɪ�ɩɪɢ�ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɨɦ�
ɪɭɱɧɨɦ�ɩɢɫɬɨɥɟɬɟ�ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɟ�

ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ�ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ�ɢ�
ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

ɉɪɢɛɨɪ�ɧɟ�ɜɫɚɫɵɜɚɟɬ�ɦɨɸɳɟɟ�
ɫɪɟɞɫɬɜɨ
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– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɩɭɫɬ.
Î Ɂɚɩɪɚɜɤɚ ɬɨɩɥɢɜɨɦ.
– ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ
Î ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɷɥɟɦɟɧɬ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɜɨ-

ɞɵ, ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɞɚɸɳɢɣ ɬɪɭɛɨɩɪɨ-
ɜɨɞ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɫɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɟ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɢɹ ɨɬ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɜɨɞɵ.

– Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ
Î Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɬɨɩɥɢɜɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
– Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɢɫɤɪɵ ɡɚɠɢɝɚɧɢɹ
Î ȿɫɥɢ ɩɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɱɟɪɟɡ ɫɦɨ-

ɬɪɨɜɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɧɟ ɜɢɞɧɚ ɢɫɤɪɚ ɡɚɠɢɝɚ-
ɧɢɹ, ɩɨɪɭɱɢɬɟ ɨɫɦɨɬɪ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɟɪɜɢ-
ɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

– Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ/ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶ-
ɧɨɫɬɶ ɫɥɢɲɤɨɦ ɜɵɫɨɤɨ/ɚ

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɢ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɧɚ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɟ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɹ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɧɚ ɧɚɫɨɫɟ.

– Ɂɚɤɨɩɱɟɧɧɵɣ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɣ ɡɦɟɟ-
ɜɢɤ

Î ɉɨɪɭɱɢɬɟ ɭɞɚɥɟɧɢɟ ɤɨɩɨɬɢ ɫɟɪɜɢ-
ɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

ȿɫɥɢ�ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ�ɧɟ�ɭɞɚɟɬɫɹ�
ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ��ɩɪɢɛɨɪ�ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ�ɨɬ�
ɩɪɚɜɢɬɶ�ɧɚ�ɩɪɨɜɟɪɤɭ�ɜ�ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ�
ɫɥɭɠɛɭ�

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɪɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɢ ɚɩɩɚɪɚɬ ɤ 
ɤɚɦɢɧɭ ɢɥɢ ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɚɩɩɚɪɚɬ 
ɧɟ ɜɢɞɟɧ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚ ɞɚɬ-
ɱɢɤɚ ɩɥɚɦɟɧɢ (ɨɩɰɢɹ).
ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ ² ɬɨɥɶɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢ-
ɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚ-
ɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɹɯ ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɧɚɣɬɢ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com.

Ƚɨɪɟɥɤɚ�ɧɟ�ɡɚɠɢɝɚɟɬɫɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɚɹ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɩɪɢ�
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ�ɫ�ɝɨɪɹɱɟɣ�ɜɨɞɨɣ�ɧɟ�

ɞɨɫɬɢɝɚɟɬɫɹ

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ�ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ�ɢ�
ɡɚɩɚɫɧɵɟ�ɞɟɬɚɥɢ
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ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ ɤɨɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ ɢ 
ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟɧɢɢ 
ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜɧɵɦ 
ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ ɡɞɨɪɨ-
ɜɶɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿU. ɉɪɢ ɜɧɟɫɟ-
ɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ ɫ ɧɚɦɢ, 
ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

5.957-989

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ�ɨ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ�
ȿ8

ɉɪɨɞɭɤɬ ɜɵɫɨɤɨɧɚɩɨɪɧɵɣ ɦɨɸ-
ɳɢɣ ɩɪɢɛɨɪ

Ɍɢɩ� 1.169-xxx
Ɍɢɩ� 1.170-xxx
Ɍɢɩ� 1.173-xxx
Ɍɢɩ� 1.174-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ�ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ�ȿ8
2014/68/EU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2000/14/ȿɋ
Ʉɚɬɟɝɨɪɢɹ�ɭɡɥɚ
II
ɋɩɨɫɨɛ�ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɹ
Ɇɨɞɭɥɶ H
ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɣ�ɡɦɟɟɜɢɤ
Ɉɰɟɧɤɚ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɹ ɦɨɞɭɥɹ H
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
Ɉɰɟɧɤɚ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɹ ɋɬ. 4 ɚɛɡ. 3
Ȼɥɨɤ�ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
Ɉɰɟɧɤɚ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɹ ɦɨɞɭɥɹ H
ɪɚɡɥɢɱɧɵɟ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɵ
Ɉɰɟɧɤɚ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɹ ɋɬ. 4 ɚɛɡ. 3
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ�ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ�ɧɨɪ�
ɦɵ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-4, 
HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
ɇɚɡɜɚɧɢɟ�ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɝɨ�ɩɪɟɞɫɬɚɜɢ�
ɬɟɥɶɫɬɜɚ�
Ⱦɥɹ�2014�68�(8

TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
Ʉɨɞ 0035
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɣ�ɩɨɪɹɞɨɤ�ɨɰɟɧɤɢ�ɫɨɨɬɜɟɬ�
ɫɬɜɢɹ
2000/14/ȿɋ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɍɪɨɜɟɧɶ�ɦɨɳɧɨɫɬɢ�ɡɜɭɤɚ�G%�$�
+'6�6�10
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 94
+'6�6�12
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 94
+'6�6�14
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 94
+'6�6�14�4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 88
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 91
+'6�7�16
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 92
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 95
+'6�8�17
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 93
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 96
+'6�8�18�4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 87
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 90
+'6�9�17�4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 88
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɨɜɚɧɨ: 91

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ�ɞɚɧɧɵɟ
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

ɗɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 100 230-240 230
ȼɢɞ ɬɨɤɚ Ƚɰ 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɤȼɬ 2,9 3,0 3,6
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ (ɢɧɟɪɬɧɵɣ) Ⱥ 30 13 16
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ -- I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ ɫɟɬɢ Ɉɦ 0.3710 0.3710 0.3710
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɛɚɤɚ (20 °C) ɦ 0,5 0,5 0,5
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɩɨɪɚ (ɦɚɤɫ.) Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ⱦɚɧɧɵɟ�ɨ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɜɨɞɨɣ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ 
ɤɥɚɩɚɧl)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 12 (120) 15 (150) 17 (170)

ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɚɪɨɦ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ 
ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ʋ ɞɟɬɚɥɢ ɩɚɪɨɜɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ °C 98 98 98
Ɋɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɚɪɨɦ °C 155 155 155
ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɝɨɪɟɥɤɢ ɤȼɬ 43 43 43
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɪɚɫɯɨɞ ɬɨɩɥɢɜɚ ɤɝ/ɱ 3,5 3,5 3,5
ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ 
(ɦɚɤɫ.)

ɇ 21,8 25,6 25,6

Ɋɚɡɦɟɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 043 042 036
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1�60335�2�79
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 76 76 76
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ KWA ɞȻ(Ⱥ) 94 94 94
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ
Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɦ/ɫ2 2,7 2,7 2,7
ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ ɦ/ɫ2 5,4 5,4 5,4
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ K ɦ/ɫ2 0,3 0,3 0,3
Ɋɚɛɨɱɢɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ɍɨɩɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ ɥ 0,3 0,3 0,3
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ -- 0W40 0W40 0W40
Ɋɚɡɦɟɪɵ�ɢ�ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ, C ɤɝ 108,1 108,1 108,1
Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ, CX ɤɝ -- -- 111
Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɥ 15,5 15,5 15,5
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
ɗɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 230 400 230
ȼɢɞ ɬɨɤɚ Ƚɰ 1~ 50 3~ 50 3~ 50
ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɤȼɬ 3,6 4,7 4,7
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ (ɢɧɟɪɬɧɵɣ) Ⱥ 16 16 16
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ -- I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ ɫɟɬɢ Ɉɦ 0.3617 -- --
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɛɚɤɚ (20 °C) ɦ 0,5 0,5 0,5
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɩɨɪɚ (ɦɚɤɫ.) Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ⱦɚɧɧɵɟ�ɨ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɜɨɞɨɣ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ 
ɤɥɚɩɚɧl)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)

ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɚɪɨɦ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ 
ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ʋ ɞɟɬɚɥɢ ɩɚɪɨɜɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ °C 98 98 98
Ɋɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɚɪɨɦ °C 155 155 155
ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɝɨɪɟɥɤɢ ɤȼɬ 43 51 51
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɪɚɫɯɨɞ ɬɨɩɥɢɜɚ ɤɝ/ɱ 3,5 4,1 4,1
ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ 
(ɦɚɤɫ.)

ɇ 25,6 32,4 32,4

Ɋɚɡɦɟɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 035 040 040
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1�60335�2�79
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 73 77 77
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ KWA ɞȻ(Ⱥ) 91 95 95
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ
Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɦ/ɫ2 7,4 2,6 2,6
ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ ɦ/ɫ2 5,3 4,2 4,2
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ K ɦ/ɫ2 0,3 0,3 0,3
Ɋɚɛɨɱɢɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ɍɨɩɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ ɥ 0,7 0,3 0,3
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ -- 0W40 SAE 90 SAE 90
Ɋɚɡɦɟɪɵ�ɢ�ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ, C ɤɝ 118,6 118,1 118,1
Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ, CX ɤɝ 121,5 121 121
Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɥ 15,5 15,5 15,5
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
ɗɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ȼ 400 230 400 230 400
ȼɢɞ ɬɨɤɚ Ƚɰ 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɤȼɬ 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ (ɢɧɟɪɬɧɵɣ) Ⱥ 16 16 16 16 16
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ -- I I I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ ɫɟɬɢ Ɉɦ 0.2638 -- --
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ�ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɣ ɜɨɞɵ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
ȼɵɫɨɬɚ ɜɫɨɫɚ ɢɡ ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɛɚɤɚ (20 °C) ɦ 0,5 0,5 0,5
Ⱦɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚɩɨɪɚ (ɦɚɤɫ.) Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ⱦɚɧɧɵɟ�ɨ�ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɢ
ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɜɨɞɨɣ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Ɋɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɵɣ 
ɤɥɚɩɚɧl)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)

ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɚɪɨɦ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 290-340 (4,8-
5,7)

300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-
6,7)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɞɵ (ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ 
ɮɨɪɫɭɧɤɨɣ)

Ɇɉɚ (ɛɚɪ) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ʋ ɞɟɬɚɥɢ ɩɚɪɨɜɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ °C 98 98 98
Ɋɚɛɨɱɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɚɪɨɦ °C 155 155 155
ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɝɨɪɟɥɤɢ ɤȼɬ 58 61 69
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɪɚɫɯɨɞ ɬɨɩɥɢɜɚ ɤɝ/ɱ 4,7 5,0 5,6
ɋɢɥɚ ɨɬɞɚɱɢ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɹ 
(ɦɚɤɫ.)

ɇ 39,8 41,4 45,7

Ɋɚɡɦɟɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 045 043 054
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ�ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ�ɫɨɝɥɚɫɧɨ�(1�60335�2�79
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ
ɍɪɨɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 79 73 74
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
ɍɪɨɜɟɧɶ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɲɭɦɚ LWA + ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ KWA ɞȻ(Ⱥ) 96 90 91
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ
Ɋɭɱɧɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥɶ ɦ/ɫ2 2,0 3,4 3,6
ɋɬɪɭɣɧɚɹ ɬɪɭɛɤɚ ɦ/ɫ2 2,7 3,4 2,3
Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ K ɦ/ɫ2 0,3 0,3 0,3
Ɋɚɛɨɱɢɟ�ɜɟɳɟɫɬɜɚ
Ɍɨɩɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-
ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-

ɩɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥɶɧɨɟ ɬɨ-

ɩɥɢɜɨ
Ɉɛɴɟɦ ɦɚɫɥɚ ɥ 0,3 0,7 0,7
ȼɢɞ ɦɚɫɥɚ -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
Ɋɚɡɦɟɪɵ�ɢ�ɦɚɫɫɵ
Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ, C ɤɝ 121,1 126,1 131,4
Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ, CX ɤɝ 124 129 134,3
Ɍɨɩɥɢɜɧɵɣ ɛɚɤ ɥ 15,5 15,5 15,5
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɥ 15,5 15,5 15,5
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ɉɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢɟ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɢɞɟɪɠɢɜɚɬɶɫɹ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɵɯ ɫɪɨɤɨɜ ɩɪɨɜɟɪɤɢ, ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɯ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦɢ ɫɬɪɚɧɵ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɨɧɧɢɤɚ.

Ⱦɚɬɚ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ�ɩɪɨ�
ɜɟɪɤɢ�

ȼɧɟɲɧɢɣ�ɨɫɦɨɬɪ ȼɧɭɬɪɟɧɧɢɣ�ɨɫ�
ɦɨɬɪ

ɂɫɩɵɬɚɧɢɟ�ɧɚ�
ɩɪɨɱɧɨɫɬɶ

ɂɦɹ ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɂɦɹ ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɂɦɹ ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɂɦɹ ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɂɦɹ ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɂɦɹ ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɥɢɰɚ, ɩɪɨ-
ɲɟɞɲɟɝɨ ɨɛɭɱɟɧɢɟ/
ɞɚɬɚ
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A kpszülpk elsĘ hasznilata elĘtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nilati utasttist, ez alapjin jirjon el ps tart-
sa meg a kpsĘbbi hasznilatra vagy a kö-
vetkezĘ tulajdonos szimira.
– Az elsĘ üzembevptel elĘtt mindenkpp-

pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsigi utasttisokat!

– Szillttisi sprülpsek esetpn azonnal ti-
jpkoztassa a kereskedĘt.

– A csomagolis tartalmit kicsomagolis-
kor ellenĘrizni kell. A szillttisi terjedel-
met lisd az 1. ibrin

0HJMHJ\]pVHN�D�WDUWDOPD]RWW�DQ\DJRN�
NDO�NDSFVRODWEDQ��5($&+�
Aktuilis informiciykat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következĘ ctmen 
talil: 
www.kaercher.com/REACH

! VESZÉLY
Közvetlenül fenyegetĘ veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
" FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
" VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyĦ sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

7DUWDORPMHJ\]pN
Környezetvpdelem  . . . . . . . . . HU 1
Veszply fokozatok . . . . . . . . . . HU 1
Èttekintps  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 2
Szimbylumok a kpszülpken  . . HU 3
RendeltetpsszerĦ hasznilat . . HU 3
Biztonsigi tanicsok  . . . . . . . . HU 3
Biztonsigi berendezpsek . . . . HU 4
Üzembevptel . . . . . . . . . . . . . . HU 4
Hasznilat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 7
Tirolis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 10
Szillttis  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 10
Èpolis ps karbantartis . . . . . . HU 10
Segttspg üzemzavar esetpn . . HU 11
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 13
Tartozpkok ps alkatrpszek. . . . HU 13
EU konformitisi nyiltakozat. . . HU 14
MĦszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 15
IsmptlĘdĘ ellenĘrzpsek . . . . . . HU 18

.|UQ\H]HWYpGHOHP
A csomagolisi anyagok ~jra-
hasznostthatyk. Kprjük, ne dob-
ja a csomagolist a hizi szempt-
be, hanem vigye el egy ~jra-
hasznostty helyre.
A hasznilt kpszülpkek prtpkes 
~jrahasznostthaty anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket ~jra-
hasznostty helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak ps ha-
sonly anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezprt kpr-
jük, a hasznilt kpszülpkeket 
megfelelĘ gyĦjtĘrendszeren ke-
resztül tivolttsa el.

Kprjük, a motorolajat, fĦtĘolajat ps benzint 
ne hagyja a környezetbe jutni. Kprjük, yvja 
a padlyzatot ps a firadt olajat környezetkt-
mplĘ mydon tivolttsa el.

9HV]pO\�IRNR]DWRN
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1��iEUD
1 Tarty a sugircsĘhöz
2 Manompter
3 Tisztttyszer sztvycsĘ nytlisa
4 Markolat mplyedps (kpt oldali)
5 Vtzcsatlakozis szĦrĘvel
6 Vtzcsatlakozisi kpszlet
7 EASY!Lock magasnyomis~ csatlakozy
8 EASY!Lock magasnyomis~ tömlĘ
9 EASY!Lock sugircsĘ
10 Magasnyomis~ f~vyka (nemesacpl)
11 GĘzf~vyka (sirgarpz)
12 Tisztttyszer betöltpsi nytlisa
13 VezetĘ görgĘ rögzttĘfpkkel
14 Üzemanyag szĦrĘ
15 Biztosttykar
16 Elektromos ellity vezetpk 
17 Kar
18 Szerszimtiska (csak HDS C)
19 Kpzi szyrypisztoly biztonsigi rögzttĘje
20 EASY!Lock kpzi szyrypisztoly
21 Nyomis-/mennyispg szabilyozisa a 

kpzi szyrypisztolyon
22 Üzemanyag betöltpsi nytlis
23 Tisztttyszer-adagoly szelep
24 KezelĘpult
25 Tartytilca a kpzi szyrypisztolyhoz
26 A tömlĘdob összekötĘcsöve 

(csak HDS CX)
27 FellppĘ mplyedps
28 TömlĘdob (csak HDS CX)
29 Kpzi forgatykar a tömlĘdobhoz (csak 

HDS CX)
30 Foganty~
31 Ttpustibla 
32 Hiz fedelpnek zirja
33 Tartozpkok tarty rekesze
34 egĘfej
35 Tartytilca a sugircsĘhöz
36 Kpszülpk fedpl
37 Rendszer ipoly Advance RM 110/

RM 111
38 A szivatty~ nyomis-/mennyispg szabi-

lyozisa
39 Olajtartily

40 Olaj leengedpsi csavar
41 A tisztttyszer felsztvis visszacsapy 

szelepe
42 Tisztttyszer-sztvycsĘ szĦrĘvel
43 TüzelĘanyag szĦrĘ
44 RögzttĘkapocs
45 A vtzhiiny-biztosttpk tömlĘje (szoft-

tomptty rendszer)
46 Vtzhiiny biztosttpk
47 Vtzhiiny biztosttpk szĦrĘje
48 FinomszĦrĘ (vtz)
49 Òszytartily

2��iEUD
A Kpszülpkkapcsoly
1 Forgisiriny kontroll limpija

(csak 3 fizis~ kpszülpkek)
2 Kontroll limpa üzemkpsz illapot
3 Kontroll limpa tüzelĘanyag
4 Szerviz kontroll limpija
5 Kontroll limpa tisztttyszer
6 Rendszer ipoly kontroll limpija

– A tisztttisi folyamat kezelĘ elemei sir-
gik.

– A karbantartis ps szerviz kezelĘ elemei 
viligos szürkpk.

ÈWWHNLQWpV

.pV]�OpN�HOHPHN

.H]HOĘSXOW

6]tQ�PHJMHO|OpV
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A magasnyomású vízsugár nem 
rendeltetésszerĦ használat ese-

tén veszélyes lehet. A vízsugarat soha ne 
irányítsa személyek, állatok, aktív elektro-
mos szerelvények vagy maga a készülék 
felé.

KövetkezĘk tisztttisira szolgil: Gppek, jir-
mĦvek, ppttmpnyek, szerszimok, homlok-
zatok, teraszok, kerti szerszimok, stb.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! Benzinkutaknál vagy más 
veszélyes területeken való használat ese-
tén vegye figyelembe a megfelelĘ biztonsá-
gi elĘírásokat.

$�Yt]PLQĘVpJ�N|YHWHOPpQ\HL�
FIGYELEM
Magasnyomású anyagként csak tiszta vi-
zet szabad használni. SzennyezĘdések idĘ 
elĘtti kopáshoz vagy lerakódáshoz vezet-
nek a készülékben és a tartozékokban.
Ha újrahasznosított vizet használnak, ak-
kor a következĘ határértékeket nem sza-
bad átlépni.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó folyadék sugárszóró beren-
dezésekre vonatkozó elĘírásait.

– Vegye figyelembe az adott nemzeti tör-
vényhozó balesetmegelĘzésre vonat-
kozó elĘírásait. A folyadék sugárszóró 
berendezéseket rendszeresen ellen-
Ęrizni kell, és az ellenĘrzés eredményét 
írásban rögzíteni kell.

– A készülék melegítĘ berendezése tüze-
lĘberendezés. A tüzelĘberendezéseket 
rendszeresen ellenĘrizni kell az adott 
nemzeti törvényhozó elĘírásai alapján.

6]LPEyOXPRN�D�NpV]�OpNHQ

Áramütés veszélye!
A berendezéssel csak villamos 
szakember vagy arra felhatal-
mazott szakképzett személyzet 
dolgozhat.
Égési sérülésveszély forró felü-
letek által!

Fulladási veszély! A szennygázt 
ne lélegezze be.

5HQGHOWHWpVV]HUĦ�KDV]QiODW

Kprem, isvinyolajat tartalmazy szennyvi-
zet ne engedjen a földbe, vizekbe vagy a 
csatorniba. Motormosist vagy alapzat 
mosist ezprt kprjük, hogy csak erre alkal-
mas, olajlevilasztyval ellitott, helyen vp-
gezzen.

pH-prtpk 6,5...9,5
elektromos vezetĘkppes-
spg *

a friss vtz ve-
zetĘkppessp-
ge +1200 µS/
cm

üleptthetĘ anyagok ** < 0,5 mg/l
leszĦrhetĘ anyagok *** < 50 mg/l
Szpnhidrogpnek < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Szulfit < 240 mg/l
kalcium < 200 mg/l
Összkempnyspg < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Vas < 0,5 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Rpz < 2 mg/l
Akttv klyr < 0,3 mg/l
kellemetlen szagoktyl mentes
* Maximum összesen 2000 µS/cm
** prybatprfogat 1 l, ülepttpsi idĘ 30 perc
*** abraztv anyagok nplkül

%L]WRQViJL�WDQiFVRN
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– A nemzeti elĘírásoknak megfelelĘen a 
magasnyomású tisztítóberendezést 
ipari használat esetén elĘször egy erre 
jogosult személynek kell üzembe he-
lyezni. KÄRCHER ezt az elsĘ üzembe-
vételt elvégezte és dokumentálta Ön-
nek. Ezt a dokumentációt kérésre a 
KÄRCHER partnerén keresztül kaphat-
ja meg. Kérjük, a dokumentáció kérése-
kor készítse elĘ a készülék alkatrész- 
és gyártási számát.

– Utalunk arra, hogy a készüléket a nem-
zeti elĘírásoknak megfelelĘen rendsze-
resen egy erre jogosult személynek el-
lenĘrizni kell. Kérjük, ezzel forduljon 
KÄRCHER partneréhez.

– A készüléken/tartozékokon nem sza-
bad változtatásokat végrehajtani.

A biztonsigi berendezpsek a felhasznily 
vpdelmpt szolgiljik ps nem szabad Ęket 
hatilyon ktvül helyezni vagy mĦködpsük-
ben megkerülni.

– A vtzmennyispg csökkentpse a szivat-
ty~fejen vagy a szervo-press szabilyo-
zyval kinyitja a t~lfolyyszelepet ps a vtz 
egy rpsze visszafolyik a szivatty~ sztvy 
oldalihoz.

– Ha a kpzi szyrypisztolyt lezirja, ~gy 
hogy a teljes vtz visszafolyik a szivatty~ 
sztvy oldalihoz, akkor a t~lfolyyszelep-
npl lpvĘ nyomis kapcsoly lekapcsolja a 
szivatty~t.

– Ha a kpzi szyrypisztolyt ismpt megnyit-
ja, akkor a hengerfejnpl a nyomis kap-
csoly a szivatty~t ismpt bekapcsolja.

A t~lfolyyszelep gyirilag van beillttva ps 
leplombilva. Beillttist csak a szerviz vp-
gezhet.

– A biztonsigi szelep kinytlik, ha a t~lfo-
lyyszelep ill. a nyomis kapcsoly meghi-
bisodik.

A biztonsigi szelep gyirilag van beillttva 
ps leplombilva. Beillttist csak a szerviz 
vpgezhet.

– A vtzhiiny biztosttpk megakadilyozza, 
hogy az pgĘfej vtzhiiny estpn bekap-
csoljon.

– Egy szĦrĘ megakadilyozza a biztosttpk 
szennyezĘdpspt ps ezt rendszeresen 
tisztttani kell.

– A füstgiz hĘmprspklet korlitozy t~l ma-
gas füstgiz hĘmprspklet elprpse ese-
tpn kikapcsolja a kpszülpket.

" FIGYELMEZTETÉS
Sérülésveszély! A készüléknek, a tartozé-
koknak, a vezetékeknek és a csatlakozá-
soknak kifogástalan állapotban kell lenniük. 
Ha a készülék állapota nem kifogástalan, 
akkor nem szabad használni.
Î RögzttĘfpk rögzttpse.

3��iEUD
A csavarok megh~zisi nyomatpka: 6,5-
7,0 Nm

4��iEUD
Î Akassza be a szerszimtiskit a kpszü-

lpken talilhaty felsĘ rögzttĘ peckekbe.
Î Hajtsa le a szerszimtiskit ps pattintsa 

be.
Î A szerszimtiskit 2 csavarral rögzttse 

(megh~zisi nyomatpk: 6,5-7,0 Nm).
0HJMHJ\]pV� 2 csavar marad meg.

%L]WRQViJL�EHUHQGH]pVHN

7~OIRO\yV]HOHS�NpW�
Q\RPiVNDSFVROyYDO

%L]WRQViJL�V]HOHS

9t]KLiQ\�EL]WRVtWpN

)�VWJi]�KĘPpUVpNOHW�NRUOiWR]y

h]HPEHYpWHO

)RJDQW\~�IHOV]HUHOpVH

6]HUV]iPWiVND�IHOV]HUHOpVH��FVDN�
+'6�&�
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5��iEUD
Î Akassza be a tömlĘdobot a kpszülpken 

talilhaty alsy rögzttĘ peckekbe.
Î Hajtsa fel a tömlĘdobot ps pattintsa be.
Î A tömlĘdobot 4 csavarral rögzttse 

(megh~zisi nyomatpk: 6,5-7,0 Nm).
Î A tömlĘdob összekötĘ tömlĘjpt szerelje 

fel a kpszülpk magasnyomis~ csatla-
kozisira.

0HJMHJ\]pV� Az EASY!Lock-rendszer egy 
gyorsan ziry menet rpvpn egyetlen fordu-
lattal, gyorsan ps biztonsigosan összeköti 
egymissal az alkotyelemeket.
6��iEUD
Î Kösse össze a sugircsövet ps a kpzi 

szyrypisztolyt, majd h~zza meg kpzzel 
(EASY!Lock).

Î Csatlakoztassa a magasnyomis~ f~vy-
kit a sugircsĘre.

Î Szerelje fel a hollandi anyit, ps h~zza 
meg kpzzel (EASY!Lock).

Î TömlĘdob nplküli kpszülpk:
Kösse össze a magasnyomis~ tömlĘt a 
kpzi szyrypisztollyal ps a magasnyomi-
s~ csatlakozyval, majd h~zza meg kpz-
zel (EASY!Lock).

Î Kpszülpk tömlĘdobbal:
Kösse össze a magasnyomis~ tömlĘt 
ps a kpzi szyrypisztolyt, majd h~zza 
meg kpzzel (EASY!Lock).

FIGYELEM
Károsodás veszélye! A magasnyomású 
tömlĘt mindig teljesen tekerje le.

7��iEUD
Î A magasnyomis~ csövet teljesen te-

kerje le a tömlĘdobryl.
Î Emelje ki a magasnyomis~ tömlĘ rög-

zttĘkapcsit ps h~zza ki a tömlĘt.
Î A tömlĘkapcsot tolja be egpszen a csĘ-

kötpsbe ps biztosttsa a rögzttĘkapoc-
csal.

0HJMHJ\]pV� A palackot behelyezpskor 
erĘsen nyomja be, hogy a kupak itsz~ryd-
jon. A palackot ne vegye ki addig, amtg ki 
nem ürült.
– A rendszer ipoly hatpkonyan megaka-

dilyozza a fĦtĘspiril vtzkövesedpspt 
vtzkĘ tartalm~ vezetpkes vtzüzem ese-
tpn. Az ~szytartily vtzellitisihoz csep-
penkpnt adagolja.

– Az adagolis gyirilag közepes vtzke-
mpnyspghez van beillttva.

0HJMHJ\]pV� A szillttisi tptel tartalmaz 
egy palack rendszer ipolyt.
Î Rendszer ipoly palackot kicserplni.

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Csak dízel üzemanya-
got vagy könnyĦ fĦtĘolajat töltsön bele. 
Nem megfelelĘ üzemanyagot, pl. benzint, 
nem szabad használni.
FIGYELEM
Károsodás veszélye! A készüléket soha ne 
üzemeltesse üres üzemanyagtartállyal. 
Máskülönben az üzemanyag-szivattyú el-
romlik.
Î Töltse fel a tüzelĘanyag tartilyt.
Î Zirja le a tanksapkit.
Î Törölje le a t~lfolyt tüzelĘanyagot.

7|POĘGRE�IHOV]HUHOpVH
��FVDN�+'6�&;�

$�Np]L�V]yUySLV]WRO\W��D�
VXJiUFV|YHW��D�I~YyNiW�pV�D�

PDJDVQ\RPiV~�W|POĘW�IHOV]HUHOQL

7DUWDOpN�PDJDVQ\RPiV~�W|POĘ�
IHOV]HUHOpVH

.pV]�OpN�W|POĘGREEDO

5HQGV]HU�iSROy�SDODFN�FVHUpMH

7�]HOĘDQ\DJ�IHOW|OWpVH
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! VESZÉLY
Sérülésveszély!
– Csak Kärcher termpkeket haszniljon.
– Semmi esetre se töltsön be oldyszert 

(benzin, aceton, htgtty stb.).
– Kerülje a szemmel ps bĘrrel valy print-

kezpst.
– Vegye figyelembe a tisztttyszergyirty 

biztonsigi- ps kezelpsi megjegyzpseit.
$�.lUFKHU�HJ\HGL�WLV]WtWyV]HU��pV�iSROy�
V]HU�SURJUDPRW�NtQiO�
KereskedĘje kpszspggel ad tanicsot.
Î Tisztttyszer feltöltpse.

A csatlakozisi prtpkeket lisd a MĦszaki 
adatoknil.
Î A bevezetĘ tömlĘt (minimilis hossz~-

sig 7,5 m, minimilis itmprĘ 3/4“) a 
tömlĘbilinccsel kell a vtzcsatlakozisi 
kpszlethez rögztteni.

Î A tiplilytömlĘt a kpszülpk vtzcsatlako-
zisiba ps a vtztiplilyba (ppldiul vtz-
csap) kösse be.

0HJMHJ\]pV� A bevezetĘ tömlĘ ps a tömlĘ-
bilincs nem rpszei a szillttisi tptelnek.

Ha egy külsĘ tartilybyl szeretne vizet fel-
sztvni, akkor a következĘ itppttpsre van 
szükspg:
Î Rendszeripoly palackot levenni.
8��iEUD
Î A 2 csavart az pgĘfej hizon lecsavarni.
9��iEUD
Î A hitlapot lecsavarozni ps levenni.  A 

hitlapban maradnak a rendszeripoly 
tartily csonkjai.

10��iEUD
Î Tivolttsa el a vtzcsatlakozist a finom-

szĦrĘn.
Î Csavarozza le a finomszĦrĘt a szivat-

ty~fejen.
Î A rendszeripoly tartilyit levenni.

11��iEUD
Î Csavarozza le az ~szytartilyhoz vezetĘ 

felsĘ bevezetĘtömlĘt. 
Î Csatlakoztassa a felsĘ bevezetĘtömlĘt 

a szivatty~fejhez.
Î Dugjon vakdugyt a tisztttyszer adagoly-

szelep öblttĘ vezetpkpbe. 
Î Kösse be a sztvycsövet (itmprĘ leg-

alibb 3/4“) a szĦrĘvel (tartozpk) a vtz-
vezetpkbe.

– Max. sztvymagassig: 0,5 m
Amtg a szivatty~ a vizet felsztvja, addig Ön:
Î Èllttsa a szivatty~egyspg nyomis-/

mennyispg szabilyozyjit maximilis pr-
tpkre.

Î Zirja le tisztttyszer adagoly szelepet.
! VESZÉLY
Sérülés- és rongálódásveszély! Soha ne 
szívjon fel vizet ivóvíz tartályból. Semmi 
esetre sem szabad a készülékkel oldószer-
tartalmú folyadékot, pl. lakkhígítót, benzint, 
olajt vagy szĦretlen vizet felszívni. A készü-
lékben található tömítések nem oldószerál-
lók. Az oldószerek permetezésekor képzĘ-
dĘ köd rendkívül gyúlékony, robbanásve-
szélyes és mérgezĘ.
Î A visszaszerelps fordttott sorrendben 

törtpnik.
0HJMHJ\]pV� Ügyeljen arra, hogy a mig-
nes szelep kibele a rendszeripoly tartily-
nil ne cstpĘdjön be.
12��iEUD
0HJMHJ\]pV� A hitlap felhelyezpse utin 
ny~ljon be a rendszeripoly torokba, ps 
nyomja a csonkokat a rendszeripoly tar-
tilyra.

7LV]WtWyV]HU�IHOW|OWpVH

9t]�FVDWODNR]iV

6]tYMRQ�I|O�YL]HW�D�WDUWiO\EyO
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– A csatlakozisi prtpkeket lisd a MĦszaki 
adatoknil ps a Ttpus tiblin.

– Az elektromos csatlakozist villanysze-
relĘnek kell elvpgezni ps meg kell felel-
nie az IEC 60364-1-nek.

! VESZÉLY
Sérülésveszély áramütés által!
– Az alkalmatlan elektromos hosszabbító 

vezetékek veszélyt okozhatnak. A sza-
badban kizárólag az adott célra enge-
délyezett és megfelelĘ jelöléssel ellá-
tott, megfelelĘ keresztmetszetĦ elektro-
mos hosszabbító vezetékeket használ-
jon.

– A hosszabbító vezetéket mindig telje-
sen tekerje le.

– Az alkalmazott hosszabbító vezeték du-
gaszának és csatlakozóhüvelyének 
vízhatlannak kell lennie.

FIGYELEM
A megengedett maximális hálózati impe-
denciát az elektromos csatlakozási pontnál 
(lásd MĦszaki adatok) nem szabad túllépni. 
Amennyiben valami nem világos a csatla-
kozási pontnál lévĘ hálózati impedanciával 
kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellátó vállalattal.

! VESZÉLY
Robbanásveszély! Ne permetezzen ki ég-
hetĘ folyadékokat.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! A készüléket soha ne 
használja sugárcsĘ nélkül. Minden haszná-
lat elĘtt ellenĘrizze, hogy a sugárcsĘ szoro-
san illeszkedik-e. A sugárcsĘ csavarzatát 
kézzel kell meghúzni.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! Munka közben a kézi szó-
rópisztolyt és a sugárcsövet mindkét kézzel 
tartsa.
! VESZÉLY
Sérülésveszély! Üzem közben a kart és a 
biztosítókart nem szabad fixen beszorítani.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A biztosítókar megrongá-
lódása esetén keresse fel a vevĘszolgála-
tot.
FIGYELEM
Károsodás veszélye! A készüléket soha ne 
üzemeltesse üres üzemanyagtartállyal. 
Máskülönben az üzemanyag-szivattyú el-
romlik.

Î A kpzi szyrypisztoly kinyitisa: H~zza 
meg a biztosttykart ps a kart.

Î A kpzi szyrypisztoly zirisa: Engedje el 
a biztosttykart ps a kart.

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A fúvóka cseréje elĘtt a ké-
szüléket ki kell kapcsolni, és a kézi szóró-
pisztolyt mĦködtetni kell, amíg a készülék 
nyomásmentes nem lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Î Cserplje ki a f~vykit.

1 Hasznilat hideg vtzzel
2 Hasznilat forry vtzzel
3 Eco fokozat (forry vtz max. 60 °C)
4 Hasznilat gĘzzel

ÈUDP�FVDWODNR]iV

+DV]QiODW

$�Np]L�V]yUySLV]WRO\�NLQ\LWiVD�
]iUiVD

6]yUyIHM�FVHUpMH

h]HP�WtSXVRN

0/OFF = Ki

1

4

2

3
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Î A kpszülpkkapcsolyt illttsa a ktvint 
üzemmydra.
Az üzemkpsz illapot kontroll limpija 
viligtt.

A kpszülpk röviden beindul ps kikapcsol, 
amint a munkanyomist elprte.
0HJMHJ\]pV� Ha üzem alatt kigyullad a for-
gisi iriny jelzĘlimpa, a kpszülpket azonnal 
ki kell kapcsolni, ps az üzemzavart el kell 
hirttani, lisd „Segttspg üzemzavar ese-
tpn“.
Î Biztosttsa ki a kpzi szyrypisztolyt, eh-

hez tolja hitra a biztonsigi zirat.
A kpzi szyrypisztoly mĦködtetpspnpl a kp-
szülpk ismpt bekapcsol. 
0HJMHJ\]pV� Ha nem jön vtz a magasnyo-
mis~ szyryfejbĘl, lpgtelenttse a szivatty~t. 
Lisd „Segttspg üzemzavarok esetpn - A 
kpszülpk nem termel nyomist“.

Î A kpszülpkkapcsolyt illttsa a ktvint hĘ-
mprspkletre.

30��&���98��&�
– Tisztttis forry vtzzel.
100��&���150��&�
– GĘzzel tisztttis.
!
Î A magasnyomis~ szyryfejet (ne-

mesacpl) cserplje ki gĘz szyryfejre (sir-
garpz) (lisd „Hasznilat gĘzzel“).

Î A szabilyozy orsy yra jirisinak meg-
felelĘ elfordttisa: Munkanyomis eme-
lpse (MAX).

Î A szabilyozy orsy yra jirisival ellen-
tptes elfordttisa: Munkanyomis csök-
kentpse (MIN).

Î A kpszülpkkapcsolyt max. 98 °C-ra illtt-
sa.

Î Èllttsa a munkanyomist maximilis pr-
tpkre a szivatty~egyspg nyomis-/men-
nyispg szabilyozyjinil.

Î Èllttsa be a munkanyomist ps szillttott 
mennyispget a kpzi szyrypisztoly nyo-
mis-/mennyispg szabilyozyjinak (+/-) 
elfordttisival (fokozatmentes).

! VESZÉLY
Sérülésveszély! A nyomás-/mennyiség 
szabályozó beállítása esetén ügyelni kell 
arra, hogy a sugárcsĘ csavarzata ne oldód-
jon ki.
0HJMHJ\]pV� Ha hossz~ ideig csökkentett 
nyomissal kell dolgozni, a nyomist a szi-
vatty~egyspg nyomis-/mennyispg szabi-
lyozyjinil kell beillttani.

– A környezet vpdelme prdekpben taka-
rpkosan binjon a tisztttyszerekkel.

– A tisztttyszernek a tisztttandy felületre 
alkalmasnak kell lenni.

Î A tisztttyszer adagoly szelep segttsp-
gpvel illttsa be a tisztttyszer koncentri-
ciyjit a gyirty adatainak megfelelĘen.

0HJMHJ\]pV� Irinyprtpkek a kezelĘpulton 
maximilis munkanyomis esetpn.
0HJMHJ\]pV� Ha a tisztttyszert külsĘ tar-
tilybyl ktvinja felsztvatni, akkor vezesse ki 
a tisztttyszer sztvytömlĘjpt a nytlison.

Î Nyomis/hĘmprspklet ps tisztttyszer 
koncentriciy beillttisa a tisztttandy fe-
lületnek megfelelĘen.

0HJMHJ\]pV� A nagynyomis~ sugarat 
elĘbb nagy tivolsigbyl kell a tisztttandy 
tirgyra irinyttani, elkerülendĘ az esetleges 
t~l nagy nyomis okozta kirokat.

$�NpV]�OpN�EHNDSFVROiVD

7LV]WtWiVL�KĘPpUVpNOHW�EHiOOtWiVD

$�PXQNDQ\RPiV�pV�D�V]iOOtWRWW�
PHQQ\LVpJ�EHiOOtWiVD

$�V]LYDWW\~�Q\RPiV��PHQQ\LVpJ�
V]DEiO\R]iVD

1\RPiV��PHQQ\LVpJ�V]DEiO\R]iVD�D�
Np]L�V]yUySLV]WRO\RQ

+DV]QiODW�WLV]WtWyV]HUUHO

7LV]WtWiV
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– Szenny oldisa:
Î Takarpkosan permetezze fel a tiszttty-

szert ps 1...5 percig hagyja hatni, de ne 
hagyja megsziradni.

– Szenny eltivolttisa:
Î A feloldott szennyezĘdpst magasnyo-

mis~ sugirral mossa le.

Enyhe szennyezĘdpsek eltivolttisira ps 
öblttpshez, pl.: kerti szerszimok, teraszok, 
szerszimok stb.
Î A munkanyomist igpny szerint illttsa be.

A kpszülpk a leggazdasigosabb hĘmpr-
spklet tartominyban mĦködik (max. 60 °C).

A következĘ tisztttisi hĘmprspkleteket 
ajinljuk:
– Enyhe szennyezĘdps 

30�50��&
– Fehprje tartalm~ szennyezĘdpsek, pl. 

az plelmiszeriparban
PD[��60��&

– gppjirmĦ tisztttis, gpp tisztttis
60�90��&

– Kikonzervilis, magas zstrtartalm~ 
szennyezĘdpsek
100�110��&

– Adalpkanyagok megolvasztisa, rpsz-
ben homlokzatok tisztttisa
140��&�LJ

! VESZÉLY
Forrázásveszély!
Î A kpszülpkkapcsolyt illttsa a ktvint hĘ-

mprspkletre.

! VESZÉLY
Forrázásveszély! 98 °C munkahĘmérséklet 
felett a munkanyomás nem haladhatja meg 
a 3,2 MPa-t (32 bar).
Ezprt a következĘ intpzkedpseket minden-
kpppen el kell vpgezni:

!
Î 0DJDVQ\RPiV~�I~YyNiW��QHPHVDFpO��

JĘ]I~YyNiUD�NLFVHUpOQL��ViUJDUp]��DO�
NDWUpV]�V]iPRW�OiVG�D�0ĦV]DNL�DGD�
WRNQiO���

Î Nyissa ki teljesen a nyomis-/mennyi-
spg szabilyozyt a kpzi szyrypisztolyon, 
+ irinyba ütközpsig. 

Î Èllttsa a munkanyomist minimilis pr-
tpkre a szivatty~egyspg nyomis-/men-
nyispg szabilyozyjinil.

Î A kpszülpkkapcsolyt min. 100 °C-ra il-
lttsa.

Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 
tolja elĘre a biztonsigi zirat.

Î Èllttsa „0“-ra a tisztttyszer-adagoly sze-
lepet.

Î Kpszülpkkapcsolyt 1. fokozatra (üzem 
hideg vtzzel) illttani.

Î Öblttse le a kpszülpket nyitott kpzi szy-
rypisztollyal legalibb 1 percig.

! VESZÉLY
Forrázásveszély forró víz által! Forró víz 
vagy gĘz használata után ki kell nyitni a ké-
szülék pisztolyát, és legalább két percen 
keresztül hideg vízzel kell járatni, hogy le-
hĦlhessen.
Î Zirja el a vtztiplily-vezetpket.
Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.
Î Kapcsolja be a kpszülpket a kpszülpk 

kapcsolyval, ps jirassa 5-10 misod-
percen keresztül.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Csak sziraz kpzzel h~zza ki a hilyzati 

dugyt a dugaljbyl. 
Î Tivolttsa el a vtzcsatlakozist.
Î H~zza meg a kpzi szyrypisztolyt, amtg 

a kpszülpk nyomistyl mentes lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.

-DYDVROW�WLV]WtWiVL�PyGV]HU

+DV]QiODW�KLGHJ�Yt]]HO

(FR�IRNR]DW

+DV]QiODW�IRUUy�Yt]]HO�JĘ]]HO

+DV]QiODW�IRUUy�Yt]]HO

+DV]QiODW�JĘ]]HO

$�KDV]QiODW�PHJV]DNtWiVD

7LV]WtWyV]HUHV�KDV]QiODW�XWiQ

$�NpV]�OpN�NLNDSFVROiVD
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Î A sugircsövet a kpszülpk fedelpnek 
tartyjiba kattintsa be.

Î A magasnyomis~ tömlĘt ps az elektro-
mos vezetpket tekerje fel ps akassza a 
tartyra.

Kpszülpk tömlĘdobbal:
Î A magasnyomis~ tömlĘt a feltekerps 

elĘtt ny~jtva fektesse le.
Î Fordttsa el a kpzi forgatykart az yra ji-

risival megegyezĘen (nytliriny).
0HJMHJ\]pV� A nagynyomis~ tömlĘt ps a 
villamos vezetpket nem szabad megtörni.

FIGYELEM
Károsodás veszélye! A fagy tönkreteszi a 
készüléket, ha elĘtte nem ürítette le a vizet.
Î A kpszülpket fagymentes helyen kell ti-

rolni.
Ha a kpszülpk kürtĘre csatlakozik, a követ-
kezĘkre kell figyelni:
FIGYELEM
A kürtĘn keresztül behatoló hideg levegĘ 
megrongálhatja a készüléket.
Î A kpszülpket 0 °C alatti külsĘ hĘmpr-

spklet esetpn vilassza le a kpmpnytĘl.
Ha nincs myd a fagymentes tirolisra, a kp-
szülpket üzemen ktvül kell helyezni.

Hosszabb üzemszünetek esetpn vagy ami-
kor a fagymentes tirolis nem lehetspges:
Î Ürttse ki a tisztttyszer tartilyt.
Î Vtz leeresztpse.
Î Öblttse it a kpszülpket fagyillyszerrel

Î Csavarja le a vtztiplily-vezetpk tömlĘt 
ps a magasnyomis~ tömlĘt.

Î A kazin aljin a tiplilyvezetpket csava-
rozza le ps a fĦtĘspirilt hagyja kiürülni.

Î A kpszülpket max. 1 percig hagyja men-
ni, amtg a szivatty~ ps a vezetpkek ki-
ürülnek.

0HJMHJ\]pV� Vegye figyelembe a fagyilly-
szer gyirtyjinak az alkalmazisra vonatko-
zy elĘtrisait.
Î Töltse fel az ~szytartilyt kereskedelmi 

forgalomban kaphaty fagyillyszerrel.
Î Kapcsolja be a kpszülpket (pgĘfej npl-

kül), amtg a kpszülpk teljesen itöblttĘ-
dik.

Ez bizonyos fok~ korryziy vpdelmet is biz-
tostt.

" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.

13��iEUD
FIGYELEM
Károsodás veszélye! A készülék villástar-
goncával történĘ rakodása esetén vegye fi-
gyelembe az ábrát.
FIGYELEM
Szállítás közben óvja a kart a károsodástól.
" VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Î -irmĦvel törtpnĘ szillttis esetpn a kp-

szülpket az adott irinyelveknek megfe-
lelĘen kell cs~szis ps borulis ellen biz-
tosttani.

! VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék és áramütés által. A készüléken történĘ 
bármiféle munka elĘtt kapcsolja ki a készü-
léket és húzza ki a hálózati csatlakozót.
Î Zirja el a vtztiplily-vezetpket.
Î Nyissuk ki a kpzi szyrypisztolyt.
Î Kapcsolja be a kpszülpket a kpszülpk 

kapcsolyval, ps jirassa 5-10 misod-
percen keresztül.

Î Zirja le a kpzi szyrypisztolyt.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Csak sziraz kpzzel h~zza ki a hilyzati 

dugyt a dugaljbyl. 

$�NpV]�OpN�WiUROiVD

)DJ\iV�HOOHQL�YpGHOHP

/HiOOtWiV

9t]�OHHUHV]WpVH

gEOtWVH�iW�D�NpV]�OpNHW�IDJ\iOOyV]HUUHO

7iUROiV

6]iOOtWiV

ÈSROiV�pV�NDUEDQWDUWiV
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Î Tivolttsa el a vtzcsatlakozist.
Î H~zza meg a kpzi szyrypisztolyt, amtg 

a kpszülpk nyomistyl mentes lesz.
Î Biztosttsa a kpzi szyrypisztolyt, ehhez 

tolja elĘre a biztonsigi zirat.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.
$�UHQGV]HUHV�EL]WRQViJL�IHO�OYL]VJiODW�
HOYpJ]pVpUĘO��LOO��NDUEDQWDUWiVL�V]HU]Ę�
GpV�PHJN|WpVpUĘO�D�.lUFKHU�V]DNNHUHV�
NHGpV�WiMpNR]WDWMD�gQW�

Î Tisztttsa ki a vtzcsatlakozis szĦrĘjpt. 
Î FinomszĦrĘ tisztttisa.
Î Tisztttsa meg az üzemanyag szĦrĘt. 
Î EllenĘrizze a olajszintet.
FIGYELEM
Rongálódásveszély! Tejes olajnál azonnal 
értesítse a Kärcher szervizt.

Î Tisztttsa ki a vtzhiiny biztosttpk szĦrĘjpt. 
Î Tisztttsa ki a tisztttyszer-sztvycsĘ szĦ-

rĘjpt.

Î Cserplje az olajat.
Î A kpszülpk karbantartisit a szerviz 

szolgilattal vpgeztesse el.

Î A gyirty adatainak megfelelĘ nyomis-
ellenĘrzps elvpgzpse.

Î Vegye ki a szĦrĘt.
Î A szĦrĘt vtzben tisztttsa ki ps helyezze 

vissza.

Î Tegye nyomismentessp a kpszülpket.
Î Csavarozza le a finomszĦrĘt a szivat-

ty~fejen.
Î A finomszĦrĘt leszerelni ps a szĦrĘbe-

tptet kivenni.
Î Tisztttsa ki tiszta vtzzel vagy sĦrttett le-

vegĘvel a szĦrĘbetptet.
Î Fordttott sorrendben rakja össze.

Î Kopogtassa le az üzemanyag szĦrĘt. 
Ne engedje az üzemanyagot a környe-
zetbe kerülni.

Î Emelje ki a rögzttĘkapcsot ps h~zza ki 
a vtzhiiny biztosttpk tömlĘjpt (szoft-
tomptty rendszer).

Î Vegye ki a szĦrĘt.
0HJMHJ\]pV� Adott esetben hajtsa be az 
M8 csavart kb. 5 mm-re ps h~zza ki azzal a 
szĦrĘszitit.
Î A szĦrĘt vtzben tisztttsa ki. 
Î Tolja be a szĦrĘt.
Î A tömlĘgombot tolja egpszen a vtzhiiny 

biztosttpkba ps biztosttsa a rögzttĘka-
poccsal.

Î H~zza ki a tisztttyszer sztvytimasztp-
kait. 

Î A szĦrĘt vtzben tisztttsa ki ps helyezze 
vissza.

Î Kpszttsen elĘ egy kb. 1 liter olajhoz valy 
felfogyedpnyt.

Î Oldja ki a leeresztĘ csavart.

Î H~zza meg ismpt a leeresztĘ csavart.
Î Az olajat lassan töltse fel a „MAX“ jelig.
0HJMHJ\]pV� A lpgbuborpkoknak el kell 
tudni illanni.
$�RODM�IDMWiMiW�pV�D�W|OWpVL�PHQQ\LVpJHW�
OiVG�D�0ĦV]DNL�DGDWRNQiO�

! VESZÉLY
Sérülésveszély véletlenül beinduló készü-
lék és áramütés által. A készüléken történĘ 
bármiféle munka elĘtt kapcsolja ki a készü-
léket és húzza ki a hálózati csatlakozót.

.DUEDQWDUWiVL�LGĘN|]|N

+HWHQWH

+DYRQWD

500��]HPyUiQNpQW��OHJDOiEE�pYHQWH

/HJNpVĘEE�5�pYHQNpQW�LVPpWHOWHQ

.DUEDQWDUWiVL�PXQNiN

$�Yt]FVDWODNR]iV�V]ĦUĘMpQHN�WLV]WtWiVD

)LQRPV]ĦUĘ�WLV]WtWiVD

$]��]HPDQ\DJ�V]ĦUĘ�WLV]WtWiVD�

9t]KLiQ\�EL]WRVtWpN�V]ĦUĘMpQHN�WLV]WtWiVD

$�WLV]WtWyV]HU�V]tYyFVĘ�V]ĦUĘMpQHN�
WLV]WtWiVD

2ODMFVHUH

A hasznilt olajat környezet ktmplĘ mydon 
tivolttsa el vagy adja le gyĦjtĘhelyen.

6HJtWVpJ��]HP]DYDU�HVHWpQ
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14��iEUD
Î Cserplje meg a pylusokat a kpszülpk 

dugys csatlakozyjinil.

– Nincs hilyzati feszültspg, lisd „A kp-
szülpk nem megy“.

– Olajhiiny
Î Töltsön utina olajat.

– Vtzhiiny
Î EllenĘrizze a vtzcsatlakozist, vezetp-

keket.
– A magasnyomis~ rendszer szivirog
Î EllenĘrizze a magasnyomis~ rendszer 

ps csatlakozisainak vtzzirysigit.

– Hiba a feszültspgellitisban vagy a mo-
tor iramfelvptele t~l nagy.

Î EllenĘrizze a hilyzati csatlakozykibelt 
ps a hilyzati biztosttpkokat.

Î ertesttse a szervizt.

– A motor t~l van terhelve/t~lmelegedett.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.
Î Kapcsolja be a kpszülpket.
– Az üzemzavar ismpt fellpp.
Î ertesttse a szervizt.

– A füstgiz hĘmprspklet korlitozyja kioldott.
Î Èllttsa „0/OFF“-ra a kpszülpkkapcsolyt.
Î Hagyja lehĦlni a kpszülpket.
Î Kapcsolja be a kpszülpket.
– Az üzemzavar ismpt fellpp.
Î ertesttse a szervizt.

– A Reed kapcsoly a vtzhiiny biztosttpk-
ban be van ragadva vagy a migneses 
dugatty~ szorul.

Î ertesttse a szervizt.

– A lingprzpkelĘ kikapcsolta az pgĘfejet.
Î ertesttse a szervizt.

– A tüzelĘanyag tartily üres.
Î Töltse fel a tüzelĘanyag tartilyt.

– A rendszer ipoly palack üres.
Î Rendszer ipoly palackot kicserplni.

– Üres a tisztttyszer tartily.
Î Tisztttyszer feltöltpse.

– Nincs hilyzati feszültspg
Î EllenĘrizze a hilyzati csatlakozykibelt/

vezetpket.

– LevegĘ a rendszerben
Szivatty~ lpgtelenttpse: 
Î Èllttsa „0“-ra a tisztttyszer-adagoly sze-

lepet.
Î Nyitott kpzi szyrypisztollyal a kpszülp-

ket a kpszülpkkapcsolyval többször 
kapcsolja be ps ki.

Î A szivatty~egyspg nyomis-/mennyispg 
szabilyozyjit nyitott kpzi szyrypisztoly 
mellett nyissa ki ps zirja el.

0HJMHJ\]pV� A magasnyomis~ csatlako-
zis szptszerelps iltal a lpgtelenttpsi folya-
mat felgyorsul.
Î Ha a tisztttyszer tartily üres, töltse fel.
Î EllenĘrizze a csatlakozisokat ps veze-

tpkeket.
– A nyomis MIN-re van illttva
Î Èllttsa a nyomist MAX-ra.
– A vtzcsatlakozis szĦrĘje piszkos 
Î Tisztttsa ki a szĦrĘt.

$�IRUJiVL�LUiQ\�MHO]ĘOiPSD�YLOORJ�
�FVDN�3�Ii]LV~�NpV]�OpNHN�

.RQWUROO�OiPSD��]HPNpV]HQOpW�
NLDOV]LN

6]HUYL]�NRQWUROO�OiPSiMD

$�V]HUYL]�MHO]ĘOiPSD�YLOiJtW

1[�YLOORJ

2[�YLOORJ

3[�YLOORJ

4[�YLOORJ

5[�YLOORJ

6[�YLOORJ

.RQWUROO�OiPSD�W�]HOĘDQ\DJ�YLOiJtW

5HQGV]HU�iSROy�NRQWUROO�OiPSiMD�
YLOiJtW

7LV]WtWyV]HU�NRQWUROO�OiPSD�YLOiJtW

$�NpV]�OpN�QHP�PHJ\
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Î Tisztttsa ki a finomszĦrĘt, szükspg sze-
rint cserplje ki.

– A vtz hozzifolyy mennyispg kevps
Î EllenĘrizze a vtz hozzifolyy mennyisp-

get (lisd MĦszaki adatok).

– A szivatty~ szivirog
0HJMHJ\]pV� 3 csepp/perc a megengedett.
Î A kpszülpk erĘs szivirgisinil a szer-

vizzel ellenĘriztesse.

– A magasnyomis~ rendszer szivirog
Î EllenĘrizze a magasnyomis~ rendszer 

ps csatlakozisainak vtzzirysigit.

Î Hagyja jirni a kpszülpket nyitott tiszttty-
szer adagoly szelep ps lezirt vtztiplily 
vezetpk mellett, amtg az ~szytartily ki-
ürül ps a nyomis „0“-ra esik le.

Î Nyissa ki ismpt a vtztiplily-vezetpket.
A szivatty~ mpg mindig nem sztv fel tisztt-
tyszert, ennek a következĘ okai lehetnek:
– A tisztttyszer-sztvycsĘ szĦrĘje piszkos
Î Tisztttsa meg a szĦrĘt.
– A visszacsapy szelep beragadt
Î H~zza le a tisztttyszer tömlĘt ps oldja ki 

a visszacsapy szelepet egy tompa tirg-
gyal.

– A tüzelĘanyag tartily üres.
Î Töltse fel a tüzelĘanyag tartilyt.
– Vtzhiiny
Î EllenĘrizze a vtzcsatlakozist, vezetp-

keket.
Î Tisztttsa ki a vtzhiiny biztosttpk szĦrĘ-

jpt. 
– Piszkos a tüzelĘanyag szĦrĘ
Î Cserplje ki a tüzelĘanyag szĦrĘt.
– Nincs gy~jtyszikra
Î Ha az üzem alatt a npzĘüvegen keresz-

tül nem lithaty gy~jtyszikra, akkor a kp-
szülpket ellenĘriztesse a szervizzel.

– Munkanyomis/szillttott mennyispg t~l 
magas

Î Csökkentse a munkanyomist/szillttott 
mennyispget a szivatty~egyspg nyo-
mis-/mennyispg szabilyozyjin.

– Kormos fĦtĘspiril
Î A koromtalanttassa a kpszülpket a 

szervizzel.

+D�D�KLEiW�QHP�OHKHW�HOKiUtWDQL��DNNRU�D�
NpV]�OpNHW�D�V]HUYL]]HO�NHOO�HOOHQĘUL]WHW�
QL�

Minden orszigban az illetpkes forgalma-
zynk iltal kiadott garancia feltptelek prvp-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön kpszülpkpn a garancia lejirtiig költspg-
mentesen elhirttjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyirtisi hiba az oka. Garanciilis eset-
ben kprjük, forduljon a visirlist igazoly bi-
zonylattal kereskedĘjphez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

0HJMHJ\]pV� A kpszülpk kpmpnyhez csat-
lakoztatisa esetpn vagy ha a kpszülpk 
nem belithaty, lingĘr beppttpspt ajinljuk 
(opcionilis).
Kizirylag eredeti tartozpkokat ps eredeti 
pytalkatrpszeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatoljik a kpszülpk biztonsigos ps za-
varmentes üzempt.
A tartozpkokkal ps pytalkatrpszekkel kap-
csolatos informiciykat a 
www.kaercher.com oldalon olvashatja.

$�NpV]�OpN�HUHV]W��Yt]�FV|S|J�D�
NpV]�OpN�DOMiEyO

$�NpV]�OpN�]iUW�Np]L�
V]yUySLV]WRO\QiO�IRO\DPDWRVDQ�NL�EH�

NDSFVRO

$�NpV]�OpN�QHP�V]tY�IHO�WLV]WtWyV]HUW

$]�pJĘIHM�QHP�J\~MW

$�EHiOOtWRWW�KĘPpUVpNOHWHW�IRUUy�
YL]HV��]HP�HVHWpQ�QHP�pUL�HO

6]HUYL]

*DUDQFLD

7DUWR]pNRN�pV�DONDWUpV]HN
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Ezennel tan~sttjuk, hogy az alibbiakban 
megnevezett gpp tervezpse ps ppttpsi 
mydja alapjin az iltalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irinyelvek 
vonatkozy, alapvetĘ biztonsigi ps egpsz-
spgügyi követelmpnyeinek. A gpp jyviha-
gyisunk nplkül törtpnĘ mydosttisa esetpn 
ez a nyilatkozat elveszti prvpnyesspget. A 
kpszülpk megfelel az EU-ban ps Magyaror-
szigon (HU) harmonizilt szabvinyoknak.

5.957-989

Alultrottak az ügyvezetps megbtzisibyl ps 
felhatalmazisival lppnek fel.

A dokumenticiyprt felelĘs szemply:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(8�NRQIRUPLWiVL�Q\LOWDNR]DW

7HUPpN� Nagynyomis~ tiszttty
7tSXV� 1.169-xxx
7tSXV� 1.170-xxx
7tSXV� 1.173-xxx
7tSXV� 1.174-xxx
9RQDWNR]y�HXUySDL�N|]|VVpJL�LUiQ\HOYHN:
2014/68/EU
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU
2000/14/EK
$�UpV]HJ\VpJ�NDWHJyULiMD
II
0HJIHOHOĘVpJL�HOMiUiV
H modul
)ĦWĘVSLUiO
H modul megfelelĘspgi prtpkelpse
Biztonsigi szelep
MegfelelĘspgi prtpkelps 4. szakasz 3. bek. 3
9H]pUOĘEORNN
H modul megfelelĘspgi prtpkelpse
N�O|QE|]Ę�FVĘYH]HWpNHN
MegfelelĘspgi prtpkelps 4. szakasz 3. bek. 3
$ONDOPD]RWW�KDUPRQL]iOW�V]DEYiQ\RN�
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0HJQHYH]HWW�KLYDWDO�QHYH�
$�2014�68�(8�V]iPiUD
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
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Azonostty sz. 0035
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UiV�
2000/14/EK: V. függelpk
+DQJWHOMHVtWPpQ\V]LQW�G%�$�
+'6�6�10
Mprt: 91
Garantilt: 94
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Garantilt: 94
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0ĦV]DNL�DGDWRN
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

+iOy]DWL�FVDWODNR]yNiEHO
Feszültspg V 100 230-240 230
Èramfajta Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Csatlakozisi teljesttmpny kW 2,9 3,0 3,6
Elektromos biztosttpk (lomha) A 30 13 16
Vpdelmi fokozat -- IPX5 IPX5 IPX5
Vpdelmi osztily -- I I I
Maximilis megengedett hilyzati impedancia Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
9t]FVDWODNR]iV
Hozzifolyisi hĘmprspklet (max.) °C 30 30 30
Hozzifolyisi mennyispg (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Sztvismagassig nyitott tartilybyl (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Hozzifolyisi nyomis (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
7HOMHVtWPpQ\UH�YRQDWNR]y�DGDWRN
Szillttott vtzmennyispg l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Vtz munkanyomisa (standard szyryfejjel) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Max. üzemi t~lnyomis (biztonsigi szelep) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Szillttott mennyispg gĘzüzem l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. munkanyomis gĘz üzem (gĘz szyryfejjel) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Alkatrpsz szim gĘz f~vyka -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Max. munkahĘmprspklet forry vtz °C 98 98 98
MunkahĘmprspklet gĘz üzem °C 155 155 155
Tisztttyszer felsztvis l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

egĘfej teljesttmpny kW 43 43 43
Maximilis fĦtĘolaj felhasznilis kg/h 3,5 3,5 3,5
A kpzi szyrypisztoly visszalökĘereje (max.) N 21,8 25,6 25,6
A standard f~vyka f~vykamprete -- 043 042 036
$]�(1�60335�2�79�V]HULQW�PHJiOODStWRWW�pUWpNHN
Zaj kibocsitis
Hangnyomis szint LpA dB(A) 76 76 76
Bizonytalansig KpA dB(A) 3 3 3
Hangnyomis szint LWA + bizonytalansig KWA dB(A) 94 94 94
Kpz-kar vibriciys kibocsitisi prtpk
Kpzi szyrypisztoly m/s2 2,7 2,7 2,7
SugircsĘ m/s2 5,4 5,4 5,4
Bizonytalansig K m/s2 0,3 0,3 0,3
h]HPDQ\DJRN
TüzelĘanyag -- FĦtĘolaj EL 

vagy dtzel
FĦtĘolaj EL 
vagy dtzel

FĦtĘolaj EL 
vagy dtzel

Olaj mennyispg l 0,3 0,3 0,3
Olaj fajta -- 0W40 0W40 0W40
0pUHWHN�pV�V~O\
hossz~sig x szplesspg x magassig mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

-ellemzĘ üzemi s~ly, C kg 108,1 108,1 108,1
-ellemzĘ üzemi s~ly, CX kg -- -- 111
TüzelĘanyag tartily l 15,5 15,5 15,5
Tisztttyszer tartily l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
+iOy]DWL�FVDWODNR]yNiEHO
Feszültspg V 230 400 230
Èramfajta Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Csatlakozisi teljesttmpny kW 3,6 4,7 4,7
Elektromos biztosttpk (lomha) A 16 16 16
Vpdelmi fokozat -- IPX5 IPX5 IPX5
Vpdelmi osztily -- I I I
Maximilis megengedett hilyzati impedancia Ohm 0.3617 -- --
9t]FVDWODNR]iV
Hozzifolyisi hĘmprspklet (max.) °C 30 30 30
Hozzifolyisi mennyispg (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Sztvismagassig nyitott tartilybyl (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Hozzifolyisi nyomis (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
7HOMHVtWPpQ\UH�YRQDWNR]y�DGDWRN
Szillttott vtzmennyispg l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Vtz munkanyomisa (standard szyryfejjel) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Max. üzemi t~lnyomis (biztonsigi szelep) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Szillttott mennyispg gĘzüzem l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. munkanyomis gĘz üzem (gĘz szyryfejjel) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Alkatrpsz szim gĘz f~vyka -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Max. munkahĘmprspklet forry vtz °C 98 98 98
MunkahĘmprspklet gĘz üzem °C 155 155 155
Tisztttyszer felsztvis l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

egĘfej teljesttmpny kW 43 51 51
Maximilis fĦtĘolaj felhasznilis kg/h 3,5 4,1 4,1
A kpzi szyrypisztoly visszalökĘereje (max.) N 25,6 32,4 32,4
A standard f~vyka f~vykamprete -- 035 040 040
$]�(1�60335�2�79�V]HULQW�PHJiOODStWRWW�pUWpNHN
Zaj kibocsitis
Hangnyomis szint LpA dB(A) 73 77 77
Bizonytalansig KpA dB(A) 3 3 3
Hangnyomis szint LWA + bizonytalansig KWA dB(A) 91 95 95
Kpz-kar vibriciys kibocsitisi prtpk
Kpzi szyrypisztoly m/s2 7,4 2,6 2,6
SugircsĘ m/s2 5,3 4,2 4,2
Bizonytalansig K m/s2 0,3 0,3 0,3
h]HPDQ\DJRN
TüzelĘanyag -- FĦtĘolaj EL 

vagy dtzel
FĦtĘolaj EL 
vagy dtzel

FĦtĘolaj EL 
vagy dtzel

Olaj mennyispg l 0,7 0,3 0,3
Olaj fajta -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0pUHWHN�pV�V~O\
hossz~sig x szplesspg x magassig mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

-ellemzĘ üzemi s~ly, C kg 118,6 118,1 118,1
-ellemzĘ üzemi s~ly, CX kg 121,5 121 121
TüzelĘanyag tartily l 15,5 15,5 15,5
Tisztttyszer tartily l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
+iOy]DWL�FVDWODNR]yNiEHO
Feszültspg V 400 230 400 230 400
Èramfajta Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Csatlakozisi teljesttmpny kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Elektromos biztosttpk (lomha) A 16 16 16 16 16
Vpdelmi fokozat -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Vpdelmi osztily -- I I I I I
Maximilis megengedett hilyzati impedancia Ohm 0.2638 -- --
9t]FVDWODNR]iV
Hozzifolyisi hĘmprspklet (max.) °C 30 30 30
Hozzifolyisi mennyispg (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Sztvismagassig nyitott tartilybyl (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Hozzifolyisi nyomis (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
7HOMHVtWPpQ\UH�YRQDWNR]y�DGDWRN
Szillttott vtzmennyispg l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Vtz munkanyomisa (standard szyryfejjel) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Max. üzemi t~lnyomis (biztonsigi szelep) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Szillttott mennyispg gĘzüzem l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. munkanyomis gĘz üzem (gĘz szyryfejjel) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Alkatrpsz szim gĘz f~vyka -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Max. munkahĘmprspklet forry vtz °C 98 98 98
MunkahĘmprspklet gĘz üzem °C 155 155 155
Tisztttyszer felsztvis l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

egĘfej teljesttmpny kW 58 61 69
Maximilis fĦtĘolaj felhasznilis kg/h 4,7 5,0 5,6
A kpzi szyrypisztoly visszalökĘereje (max.) N 39,8 41,4 45,7
A standard f~vyka f~vykamprete -- 045 043 054
$]�(1�60335�2�79�V]HULQW�PHJiOODStWRWW�pUWpNHN
Zaj kibocsitis
Hangnyomis szint LpA dB(A) 79 73 74
Bizonytalansig KpA dB(A) 3 3 3
Hangnyomis szint LWA + bizonytalansig KWA dB(A) 96 90 91
Kpz-kar vibriciys kibocsitisi prtpk
Kpzi szyrypisztoly m/s2 2,0 3,4 3,6
SugircsĘ m/s2 2,7 3,4 2,3
Bizonytalansig K m/s2 0,3 0,3 0,3
h]HPDQ\DJRN
TüzelĘanyag -- FĦtĘolaj EL 

vagy dtzel
FĦtĘolaj EL 
vagy dtzel

FĦtĘolaj EL 
vagy dtzel

Olaj mennyispg l 0,3 0,7 0,7
Olaj fajta -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0pUHWHN�pV�V~O\
hossz~sig x szplesspg x magassig mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
-ellemzĘ üzemi s~ly, C kg 121,1 126,1 131,4
-ellemzĘ üzemi s~ly, CX kg 124 129 134,3
TüzelĘanyag tartily l 15,5 15,5 15,5
Tisztttyszer tartily l 15,5 15,5 15,5
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,VPpWOĘGĘ�HOOHQĘU]pVHN
0HJMHJ\]pV� A javasolt ellenĘrzpsi idĘpontokkal kapcsolatban vegye figyelembe az üze-
meltetpsi orszig adott nemzeti követelmpnyeit.

(OOHQĘU]pVW�HOYpJH]WH� .�OVĘ�HOOHQĘU]pV %HOVĘ�HOOHQĘU]pV 6]LOiUGViJL�HOOHQĘU�
]pV

Npv A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

Npv A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

Npv A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

Npv A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

Npv A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

Npv A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum

A szakkppzett sze-
mply alitrisa/ditum
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PĜed prvntm pouåittm svpho za-
Ĝtzent si pĜeþtČte tento pĤvodnt 

nivod k pouåtvint, Ĝićte se jtm a uloåte jej 
pro pozdČjãt pouåitt nebo pro dalãtho maji-
tele.
– PĜed prvntm uvedentm do provozu bez-

podmtneþnČ þtČte bezpeþnostnt poky-
ny þ. 5.951-949.0!

– PĜi pĜepravntch ãkodich ihned infor-
mujte obchodntka.

– Obsah balent zkontrolujte pĜi vybalent. 
Obsah dodivky viz obrizek 1.

,QIRUPDFH�R�REVDåHQêFK�OiWNiFK��5(�
$&+�
Aktuilnt informace o obsaåenêch litkich 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýÍ
UpozornČní na bezprostĜednČ hrozící ne-
bezpeþí, které vede k tČžkým fyzickým zra-
nČním nebo k usmrcení.
" VAROVÁNÍ
UpozornČní na potencionálnČ nebezpeþ-
nou situaci, která by mohla vést k tČžkým 
fyzickým zranČním nebo usmrcení.
" UPOZORNċNÍ
UpozornČní na pĜípadnou nebezpeþnou si-
tuaci, která mĤže vést k lehkým fyzickým 
zranČním.
POZOR
UpozornČní na potenciálnČ nebezpeþnou 
situaci, která mĤže mít za následek poško-
zení majetku.

2EVDK
Ochrana åivotntho prostĜedt . . CS 1
StupnČ nebezpeþt . . . . . . . . . . CS 1
PĜehled . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 2
Symboly na zaĜtzent . . . . . . . . CS 3
Pouåtvint v souladu s urþentm CS 3
Bezpeþnostnt pokyny . . . . . . . CS 3
Bezpeþnostnt zaĜtzent  . . . . . . CS 4
Uvedent do provozu . . . . . . . . CS 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 7
Uklidint . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 10
PĜeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 10
OãetĜovint a ~dråba . . . . . . . . CS 10
Pomoc pĜi poruchich  . . . . . . . CS 11
Ziruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 13
PĜtsluãenstvt a nihradnt dtly. . CS 13
EU prohliãent o shodČ . . . . . . CS 14
Technickp ~daje  . . . . . . . . . . . CS 15
Periodickp zkouãky . . . . . . . . . CS 18

2FKUDQD�åLYRWQtKR�SURVWĜHGt
Obalovp materiily jsou recyklo-
vatelnp. Obal nezahazujte do 
domovntho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opČtovnpmu zuåit-
kovint.
PĜtstroj je vyroben z hodnotnêch 
recyklovatelnêch materiilĤ, kte-
rp je tĜeba znovu vyuått. Baterie, 
olej a podobnp litky se nesmČjt 
dostat do okolntho prostĜedt. Po-
uåiti zaĜtzent proto odevzdejte 
na pĜtsluãnêch sbČrnêch mts-
tech

Motorovê olej, topnê olej, nafta a benztn se 
nesmČjt dostat do okolntho prostĜedt. 
ChraĖte pĤdu a zajistČte likvidaci pouåitp-
ho oleje zpĤsobem ãetrnêm k åivotntmu 
prostĜedt.

6WXSQČ�QHEH]SHþt
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2EU��1
1 Òchytka na rozpraãovact trubku
2 Manometr
3 Otvor pro sact hadici na þistict prostĜe-

dek
4 ZapuãtČnp madlo (oboustrannp)
5 PĜtpojka na vodu se sttkem
6 Sada vodnt pĜtpojky
7 PĜtpojka vysokpho tlaku EASY!Lock
8 Vysokotlaki hadice EASY!Lock
9 Pracovnt nistavec EASY!Lock
10 Vysokotlaki tryska (nerezovi ocel)
11 Parnt tryska (mosaz)
12 Plntct otvor pro þistict prostĜedek
13 Vodtct kladka s brzdou
14 Stto na palivo
15 Bezpeþnostnt pika
16 Elektrickp napijent
17 SpouãtČct piþka
18 Taãka na niĜadt (pouze HDS C)
19 Bezpeþnostnt zariåka ruþnt stĜtkact 

pistole
20 Ruþnt stĜtkact pistole EASY!Lock
21 Regulace tlaku / mnoåstvt na ruþnt stĜt-

kact pistoli
22 Plntct otvor pro palivo
23 Ventil na divkovint þistictch prostĜedkĤ
24 Ovlidact panel
25 Odklidact mtsto na ruþnt tryskact pistoli
26 Spojovact hadice hadicovpho bubnu 

(pouze HDS CX)
27 Niãlapnê ålab
28 Hadicovê buben (pouze HDS CX)
29 Ruþnt klika od hadicovpho bubnu (pou-

ze HDS CX)
30 Òchyt
31 typovê ãtttek
32 ZivČr krytu
33 Odklidact pĜihridka pro pĜtsluãenstvt
34 HoĜik
35 Odklidact mtsto na proudnici
36 Kryt pĜtstroje
37 Systpmovê oãetĜovact prostĜedek 

Advance RM 110/RM 111

38 Regulace tlaku / mnoåstvt na þerpact 
jednotce

39 Olejovi nidråka
40 Olejovê vêpustnt ãroub
41 ZpČtnê ventil sactho ~strojt þistictho 

prostĜedku
42 Sact hadice na þistict prostĜedek s fil-

trem
43 Palivovê filtr
44 UpevĖovact spona
45 Hadice (lehkê tlumict systpm) zabezpe-

þent proti nedostatku vody
46 ZajiãtČnt proti nedostatku vody
47 Stto v zajiãtČnt nedostatku vody
48 -emnê filtr (vodnt)
49 Nidrå s plovikem

2EU��2
A Sptnaþ pĜtstroje
1 SvČtelni kontrolka smČru otiþent

(pouze tĜtfizovp pĜtstroje)
2 Kontrolka pohotovostntho stavu
3 Kontrolka paliva
4 SvČtelni kontrolka servisu
5 Kontrolka þistidla
6 SvČtelni kontrolka systpmovpho oãet-

Ĝovactho prostĜedku

– Obsluånp prvky þistictho procesu jsou 
ålutp.

– Obsluånp prvky ~dråby a servisntch 
oprav jsou svČtle ãedp.

3ĜHKOHG

3UYN\�SĜtVWURMH

2YOiGDFt�SDQHO

%DUHYQp�R]QDþHQt
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Vysokotlaké vodní paprsky mo-
hou být pĜi neodborném použí-

vání nebezpeþné. Vysokotlakým vodním 
paprskem se nesmí míĜit na osoby, elektric-
kou výstroj pod napČtím, ani na zaĜízení sa-
motné.

ýiãtČnt: strojĤ. vozidel, stavebntch nistro-
jĤ. pĜtstrojĤ, fasid, teras, zahradntch ni-
strojĤ atd.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní PĜi použití u þerpacích 
statnic nebo jiných nebezpeþných píst 
dbejte na odpovídající bezpeþnostní pĜed-
pisy.

3RåDGDYN\�QD�NYDOLWX�YRG\�
POZOR
Jako vysokotlaké médium se smí používat 
pouze þistá voda. ZneþištČní zpĤsobí pĜed-
þasné opotĜebení nebo vznik usazenin 
v zaĜízení a pĜíslušenství.
V pĜípadČ použití recyklované vody, nesmí 
být pĜekroþeny následující mezní hodnoty.

– Dodržujte aktuálnČ platné místní právní 
pĜedpisy pro proudové kapalinové þer-
padlo.

– Dodržujte aktuálnČ platné místní právní 
pĜedpisy pro prevenci nehodovosti. 
Proudová kapalinová þerpadla je tĜeba 
pravidelnČ testovat a výsledky testĤ za-
znamenávat písemnČ.

– Topné zaĜízení pĜístroje je spalovací 
zaĜízení. Spalovací zaĜízení je tĜeba 
pravidelnČ testovat podle aktuálnČ plat-
ných místních právních pĜedpisĤ.

6\PERO\�QD�]DĜt]HQt

Ohrožení elektrickým napČtím!
Práce s þástmi zaĜízení se do-
voluje jen odborným elektro-
technikĤm nebo jiným oprávnČ-
ným kvalifikovaným pracovní-
kĤm.
Nebezpeþí popálení o horké 
plochy!

Nebezpeþí otravy! Nevdechujte 
výfukové plyny.

3RXåtYiQt�Y�VRXODGX�V�
XUþHQtP

Nenechte odpadnt vodu obsahujtct mine-
rilnt oleje odtpct do zemČ, vody nebo ka-
nalizace. Obleþent a hadry proto zbavujte 
oleje pouze na vhodnêch mtstech.

hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivost * vodivost þistp 

vody +1200 
µS/cm

usaditelnp litky ** < 0,5 mg/l
filtrovatelnp litky *** < 50 mg/l
uhlovodtky < 20 mg/l
chlorid < 300 mg/l
strany < 240 mg/l
Vipntk < 200 mg/l
celkovi tvrdost < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

åelezo < 0,5 mg/l
mangan < 0,05 mg/l
mČć < 2 mg/l
aktivnt chlyr < 0,3 mg/l
bez nepĜtjemnpho zipachu
* Maximum celkem 2000 µS/cm
** Objem vzorku 1 l, doba usazovint 30 
min
*** åidnp abrazivnt litky

%H]SHþQRVWQt�SRN\Q\
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– Podle platných národních pĜedpisĤ 
musí být tento vysokotlaký þistiþ pĜi prv-
ním komerþním použití uveden do pro-
vozu kvalifikovanou osobou. 
KÄRCHER již toto první uvedení do 
provozu pro vás provedl a zdokumento-
val. Dokumentaci k tomu obdržíte na 
požádání od svého partnera 
KÄRCHER. PĜi dotazech k dokumenta-
ci mČjte po ruce þíslo dílu a výrobní þís-
lo zaĜízení.

– UpozorĖujeme na to, že zaĜízení musí 
být podle platných národních pĜedpisĤ 
opakovanČ kontrolováno kvalifikovanou 
osobou. ObraĢte se prosím za tímto 
úþelem na svého partnera KÄRCHER.

– Na pĜístroji/pĜíslušenství se nesmí ne-
provádČt žádné úpravy.

Bezpeþnostnt prvky slouåt k ochranČ uåiva-
tele a nesmt bêt uvedeny mimo provoz 
nebo obchizena jejich funkce.

– PĜi sntåent mnoåstvt vody v hlavČ pum-
py nebo regulact tlaku serva se otevĜe 
nadproudovê ventil a þist vody se vritt 
do sact þisti þerpadla.

– Kdyå je ruþnt stĜtkact pistole zavĜeni 
tak, åe se vãechna voda vritt k nasivi-
nt þerpadla, pĜeptnaþ na nadproudo-
vpm ventilu þerpadlo vypne.

– Kdyå je ruþnt stĜtkact pistole opČt ote-
vĜena, zapne sptnaþ na hlavČ vilce 
opČt þerpadlo.

Nadproudovê ventil je od vêrobce nastaven 
a zaplombovin. Nastavent pouze zikaz-
nickou sluåbou.

– Bezpeþnostnt ventil se otevĜe, kdyå je 
nadproudovê ventil nebo tlakovê sptnaþ 
vadnê.

Bezpeþnostnt ventil je od vêrobce nastaven 
a zaplombovin. Nastavent pouze zikaz-
nickou sluåbou.

– ZajiãtČnt proti nedostatku vody zabra-
Ėuje, aby se hoĜik zapnul pĜi nedostat-
ku vody.

– Stto zabraĖuje zneþiãtČnt pojistky a 
must bêt pravidelnČ þiãtČno.

– Omezovaþ teploty vêfukovêch plynĤ vy-
ptni pĜtstroj pĜi dosaåent pĜtleã vysokp 
teploty vêfukovêch plynĤ.

" VAROVÁNÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜístroj, pĜíslušenství, 
pĜívodní vedení a pĜipojení musí být 
v bezvadném stavu. Pokud jejich stav není 
bez závad, nelze pĜístroj používat.
Î Aretujte brzdu.

2EU��3
Utahovact moment ãroubĤ: 6,5-7,0 Nm

REU��4
Î ZavČste taãku na niĜadt na hornt vêstu-

pek na pĜtstroji. 
Î Taãku na niĜadt sklopte dolĤ a zaare-

tujte.
Î PĜipevnČte taãku na niĜadt 2 ãrouby 

(utahovact moment: 6,5-7,0 Nm).
8SR]RUQČQt� 2 ãrouby zĤstanou.

REU��5
Î ZavČste hadicovê buben na spodnt vê-

stupek na pĜtstroji.
Î Hadicovê buben sklopte nahoru a zaa-

retujte.
Î PĜipevnČte hadicovê buben 4 ãrouby 

(utahovact moment: 6,5-7,0 Nm).
Î Spojovact hadici hadicovpho bubnu na-

montujte na vysokotlakou pĜtpojku pĜt-
stroje.

%H]SHþQRVWQt�]DĜt]HQt

1DGSURXGRYê�YHQWLO�VH�GYČPD�
SĜHStQDþL

%H]SHþQRVWQt�YHQWLO

=DMLãWČQt�SURWL�QHGRVWDWNX�YRG\

2PH]RYDþ�WHSORW\�YêIXNRYêFK�
SO\QĤ

8YHGHQt�GR�SURYR]X

0RQWiå�UiPX�UXNRMHWL

3URYHćWH�PRQWiå�WDãN\�QD�QiĜDGt�
�SRX]H�+'6�&�

3URYHćWH�PRQWiå�KDGLFRYpKR�
EXEQX��SRX]H�+'6�&;�
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8SR]RUQČQt� Systpm EASY!Lock dokiåe 
rychle a spolehlivČ spojovat komponenty 
pouze jedntm otoþentm rychlozivitu.
REU��6
Î Spojte pracovnt nistavec s ruþnt stĜtka-

ct pistolt a utihnČte jej rukou (EA-
SY!Lock).

Î Nasaćte vysokotlakou trysku na pra-
covnt nistavec.

Î Naãroubujte a rukou utihnČte pĜevleþ-
nou matici (EASY!Lock).

Î ZaĜtzent bez hadicovpho bubnu:
Spojte vysokotlakou hadici s ruþnt stĜt-
kact pistolt a pĜtpojkou vysokpho tlaku 
na pĜtstroji a utihnČte ji rukou (EA-
SY!Lock).

Î PĜtstroj s hadicovêm bubnem:
Spojte vysokotlakou hadici s ruþnt stĜt-
kact pistolt a utihnČte ji rukou (EA-
SY!Lock).

POZOR
Nebezpeþí poškození! Vysokotlakou hadici 
vždy zcela odviĖte.

REU��7
Î Vysokotlakou hadici zcela odviĖte z ha-

dicovpho bubnu.
Î Pikou uvolnČte uptnact svorku vyso-

kotlakp hadice a hadici vytihnČte.
Î Nisadec hadice zasuĖte zcela do uzlo-

vpho dtlu hadicovpho bubnu a zajistČte 
jej upevĖovact svorkou.

8SR]RUQČQt� PĜi nasazovint na lihev Ĝid-
nČ zatlaþte, aby se prorazil uzivČr. Lihev 
nevytahujte zpČt, dokud nent prizdni.
– Systpmovê oãetĜovact prostĜedek vyso-

ce ~þinnČ zabraĖuje zanesent topnpho 
hada vodntm kamenem pĜi provozu s 
vipenatou vodou. -e do pĜtvodu v plo-
vikovp skĜtĖce divkovin po kapkich.

– Divkovint je v dtlnČ nastaveno na 
stĜednt tvrdost vody.

8SR]RUQČQt� -edna lihev se systpmovêm 
oãetĜovactm prostĜedkem je souþistt do-
divky.
Î VymČĖte lihev na systpmovê oãetĜova-

ct prostĜedek.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu! DoplĖujte pouze naftu 
nebo lehký topný olej. Nesmí se používat 
nevhodná paliva, napĜ. benzín.
POZOR
Nebezpeþí poškození! PĜístroj nikdy nepro-
vozujte s prázdnou palivovou nádrží. Jinak 
se zniþí palivové þerpadlo.

Î DoplĖte palivo.
Î ZavĜete zivČr nidråe.
Î PĜeteklp palivo utĜete.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu!
– Pouåtvejte vêluþnČ produkty Kärcher.
– V åidnpm pĜtpadČ nevlpvejte rozpouã-

tČdla (benztn, aceton, Ĝedidlo atd.).
– Vyvarujte se kontaktu s oþima a kĤåt.
– Dbejte na bezpeþnostnt a proboznt po-

kyny od vêrobce þistidla.
.lUFKHU�QDEt]t�LQGLYLGXiOQt�þLVWtFt�D�XGU�
åRYDFt�SURJUDP�
Viã obchodntk Vim rid poradt.
Î DoplĖte þistidlo.

1DPRQWXMWH�UXþQt�VWĜtNDFt�SLVWROL��
VWĜtNDFt�WUXENX��WU\VNX�D�
Y\VRNRWODNRX�KDGLFL

0RQWiå�QiKUDGQt�Y\VRNRWODNp�
KDGLFH

3ĜtVWURM�V�KDGLFRYêP�EXEQHP

9êPČQD�OiKYH�QD�V\VWpPRYê�
RãHWĜRYDFt�SURVWĜHGHN

3OQČQt�SDOLYHP

'RSOĖWH�þLVWLGOR
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Hodnoty pĜtpojky viz Technickp ~daje.
Î UpevnČte pĜtvodnt hadici (minimilnt 

dplka 7,5 m, minimilnt prĤmČr 3/4 �) po-
moct hadicovp spony k sadČ vodnt pĜi-
pojky.

Î PĜipojte pĜtvodnt hadici k pĜtpojce vody 
pĜtstroje a k pĜtvodu vody (napĜtklad vo-
dovodnt kohoutek).

8SR]RUQČQt� PĜtvodnt hadice a hadicovi 
spona nejsou souþistt dodivky.

Pokud chcete vodu vysit z externt nidoby, 
je zapotĜebt tato pĜestavba:
Î SejmČte lihev na systpmovê oãetĜovact 

prostĜedek.
REU��8
Î Z krytu hoĜiku odãroubujte 2 ãrouby.
REU��9
Î Odãroubujte zadnt stČnu a sejmČte ji. V 

zadnt stČnČ zĤstane hrdlo nidoby na 
systpmovp oãetĜovact prostĜedky.

REU��10
Î SejmČte pĜtpojku vody na jemnpm filtru.
Î Odãroubujte jemnê filtr z hlavice þerpa-

dla.
Î SejmČte nidobu na systpmovê oãetĜo-

vact prostĜedek.
REU��11
Î Odãroubujte hornt pĜtvodnt hadici k plo-

vikovp nidråi.
Î PĜipojte pĜtvodnt hadici k hlavici þerpa-

dla.
Î PĜepojte oplachovp vedent divkovact-

ho ventilu þistictho prostĜedku na zi-
slepku.

Î PĜipojte sact hadici (prĤmČr nejmpnČ 3/
4“) s filtrem (pĜtsluãenstvt) na pĜtpojku 
vody.

– Max. sact vêãka: 0,5 m
Dokud pumpa nenasaje vodu, mČli byste:
Î Regulaci tlaku / mnoåstvt na þerpact 

jednotce nastavte na maximilnt hodno-
tu.

Î ZavĜtt divkovact ventil pro þistidlo.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Nikdy nevysávejte vodu z nádoby na pitnou 
vodu. Nenasávejte nikdy tekutiny obsahují-
cí rozpouštČdla, jako jsou Ĝedidlo laku, ben-
zín, olej nebo nefiltrovaná voda. TČsnČní v 
pĜístroji nejsou odolná vĤþi rozpouštČdlĤm. 
Výpary rozpouštČdel jsou vysoce vznČtlivé, 
výbušné a toxické.
Î ZpČtnp sestavent se providt v opaþ-

npm poĜadt.
8SR]RUQČQt� Dbejte na to, aby nedoãlo ke 
skĜtpnutt kabelu magnetickpho ventilu o 
nidobu systpmovpho oãetĜovactho pro-
stĜedku.
2EU��12
8SR]RUQČQt� Po nasazent zadnt stČny 
sihnČte do ãachty systpmovpho oãetĜova-
ctho prostĜedku a stlaþte hrdlo na nidobČ 
systpmovpho oãetĜovactho prostĜedku.

– Òdaje pro pĜipojent viz technickp ~daje 
a identifikaþnt ãtttek.

– Eletrickp pĜipojent must provpst elektro-
instalatpr a must odpovtdat IEC 60364-1.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu elektrickým proudem!
– Nevhodná elektrická prodlužovací ve-

dení mohou být nebezpeþná. V otevĜe-
ných prostorách používejte jen taková 
elektrická prodlužovací vedení, která 
jsou k tomuto úþelu schválena a odpo-
vídajícím zpĤsobem oznaþena a mají 
dostateþný prĤĜez:

– Prodlužovací vedení vždy zcela odviĖte.
– Zástrþka a spojení používaného prodlu-

žovacího vedení musí být vodotČsné.
POZOR
Maximální pĜípustná impedance sítČ v 
bodČ pĜipojení elektĜiny (viz Technická da-
ta) nesmí být pĜekroþena. Nebudete-li jisti 
impedancí sítČ ve Vašem bodČ pĜipojení, 
kontaktujte prosím Vašeho dodavatele 
elektĜiny.

3ĜtYRG�YRG\

9\ViQt�YRG\�]�QiGRE\

3ĜtYRG�HO��SURXGX
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! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí výbuchu! K postĜiku nepouží-
vejte hoĜlavé kapaliny.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí poranČní! PĜístroj nikdy nepou-
žívejte bez namontované stĜíkací trubky. 
PĜed každým použitím se pĜesvČdþte, zda 
je stĜíkací trubka dobĜe upevnČná. Šroubo-
vé spoje stĜíkací trubky musí být pevnČ uta-
ženy rukou.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi práci držte ruþní stĜí-
kací pistoli a pracovní nástavec obČma ru-
kama.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! SpouštČcí páþka a bez-
peþnostní páka ruþní stĜíkací pistole nesmí 
být pĜi provozu zablokované.
! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi poškození bezpeþ-
nostní páky kontaktujte zákaznický servis.
POZOR
Nebezpeþí poškození! PĜístroj nikdy nepro-
vozujte s prázdnou palivovou nádrží. Jinak 
se zniþí palivové þerpadlo.

Î OtevĜent ruþnt stĜtkact pistole: ZatihnČ-
te za bezpeþnostnt piku a spouãtČct 
piþku.

Î ZavĜent ruþnt stĜtkact pistole: UvolnČte 
bezpeþnostnt piku a spouãtČct piþku.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜed výmČnou trysky pĜí-
stroj vypnČte a spoušĢ ruþní stĜíkací pistole 
ponechte stisknutou, dokud pĜístroj není 
bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
Î VymČĖte trysku.

1 Provoz se studenou vodou
2 Provoz s horkou vodou
3 StupeĖ Eco (horki voda max. 60 °C)
4 Provoz s pirou

Î PĜeptnaþ zaĜtzent nastavte na poåado-
vanê provoznt reåim.
Kontrolka pĜipravenosti svttt.

PĜtstroj se kritce zapne a vypne pĜi dosa-
åent pracovntho tlaku.
8SR]RUQČQt� Pokud se pĜi provozu rozsvttt 
kontrolka (smČr otiþent), zaĜtzent ihned vy-
pnČte a odstraĖte poruchu, viz �Pomoc pĜi 
poruchich�.
Î OdjistČte Ruþnt stĜtkact pistoli posunu-

ttm pojistky dozadu.
PĜi aktivaci ruþnt stĜtkact pistole se pĜtstroj 
opČt zapne.
8SR]RUQČQt� -estliåe z vysokotlakp trysky 
nevychizt voda, odvzduãnČte þerpadlo. 
Viz oddtl �NipovČda pĜi poruchich - ZaĜt-
zent nevytviĜt tlak�.

2EVOXKD

2WHYtUiQt�]DYtUiQt�UXþQt�VWĜtNDFt�
SLVWROH

9êPČQD�KXELFH

3URYR]Qt�UHåLP\

0/OFF = Vypnuto

=DSQXWt�SĜtVWURMH

1

4

2

3
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Î PĜeptnaþ nastavte na poåadovanou 
teplotu.

30 �&�Då�98 �&�
– OþistČte horkou vodou.
100�&�Då�150�&�
– OþistČte pirou.
!
Î Vysokotlakou trysku (nerezovi ocel) 

nahraćte parnt tryskou (mosaz) (viz 
„Provoz s pirou“).

Î Otoþte regulaþntm ãroubem ve smČru 
hodinovêch ruþiþek: pracovnt tlak se 
zvyãuje (MAX).

Î Otoþte regulaþntm ãroubem proti smČru 
hodinovêch ruþiþek: provoznt tlak se 
sniåuje (MIN).

Î Hlavnt sptnaþ nastavte na max. 98 °C.
Î Nastavte pracovnt tlak na ovladaþi re-

gulace tlaku/mnoåstvt na þerpact jed-
notce na maximilnt hodnotu.

Î Pracovnt tlak a þerpanp mnoåstvt na-
stavte otiþentm (spojitČ) regulace tlaku 
/ mnoåstvt na ruþnt stĜtkact pistoli (+/-).

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí úrazu! PĜi nastavování regulace 
tlaku/množství dbejte nato, aby se šroubo-
vé spoje pracovního nástavce nepovolily.
8SR]RUQČQt� Pokud se mi dlouhodobČ 
pracovat se sntåenêm tlakem, nastavte tlak 
regulact tlaku/mnoåstvt na þerpact jednot-
ce.

– KvĤli ochranČ åivotntho prostĜedt za-
chizejte s þistictmi prostĜedky ãetrnČ.

– ýisttct prostĜedek must bêt vhodnê pro 
þistČnê povrch.

Î Pomoct divkovactho ventiku þistidla 
nastavte koncentraci þistidla podle po-
kynĤ vêrobce.

8SR]RUQČQt� SmČrnp hodnoty na ovlida-
ctm panelu pĜi maximilntm pracovntm tla-
ku.
8SR]RUQČQt� Pokud mi bêt nasivin þistict 
prostĜedek z externt nidoby, vyvećte sact 
hadici þistictho prostĜedku otvorem ven.

Î Nastavte tlak/teplotu a koncentraci þis-
tictho prostĜedku podle þistČnpho po-
vrchu.

8SR]RUQČQt� Vysokotlakê paprsek vådy 
nejdĜtve namiĜte na þiãtČnê objekt z vČtãt 
vzdilenosti, aby nedoãlo k poãkozent pĜtliã 
velkêm tlakem.

– UvolnČnt ãptny:
Î ÒspornČ nastĜtkejte þistidlo a nechte 

pĤsobit 1...5 minut, ale nenechte za-
schnout.

– OdstranČnt ãptny:
Î UvolnČnou neþistotu oplichnČte pa-

prskem vysokpho tlaku.

OdstranČnt lehkêch neþistot a oplichnutt, 
napĜ. zahradnt nistroje, terasa, nistroje 
atd.
Î Nastavte pracovnt tlak podle potĜeby.

ZaĜtzent pracuje v nejhospodirnČjãtm tep-
lotntm rozmezt (max. 60 °C).

1DVWDYHQt�þLVWLFt�WHSORW\

1DVWDYHQt�SUDFRYQtKR�WODNX�D�
þHUSDQpKR�PQRåVWYt

5HJXODFH�WODNX���PQRåVWYt�QD�þHUSDFt�
MHGQRWFH

2YOiGiQt�WODNX�PQRåVWYt�QD�UXþQt�
VWĜtNDFt�SLVWROL

3URYR]�V�SRXåLWtP�þLVWLFtKR�
SURVWĜHGNX

ýLãWČQt�SĜtVWURMH

'RSRUXþRYDQi�PHWRGD�þLãWČQt

3URYR]�VH�VWXGHQRX�YRGRX

6WXSHĖ�(FR
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Doporuþujeme tyto þistict teploty:
– Lehki zneþiãtČnt

30�50��&
– Btlkovinni zneþiãtČnt, napĜ. v potravi-

niĜstvt
PD[��60��&

– þiãtČnt motorovêch vozidel, strojĤ
60�90��&

– Odkonzervovint, velmi mastni zneþiã-
tČnt
100�110��&

– RozpuãtČnt pĜtsad, þisteþnČ þiãtČnt fa-
sid
Då�140��&

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí opaĜení!
Î PĜeptnaþ nastavte na poåadovanou 

teplotu.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí opaĜení! PĜi pracovních teplo-
tách nad 98 °C nesmí být pracovní tlak vyš-
ší než 3,2 MPa (32 bar).
Proto must bêt bezpodmtneþnČ provedena 
nisledujtc opatĜent:
!
Î 9\VRNRWODNRX�WU\VNX��]�XãOHFKWLOp�

RFHOL��Y\PČĖWH�]D�SDUQt�WU\VNX�
�PRVD]��þtVOR�GtOX�YL]�7HFKQLFNi�GD�
WD��

Î Regulitor tlaku/mnoåstvt na ruþnt vodnt 
pistoli ~plnČ otevĜete, smČr + aå nado-
raz.

Î Nastavte pracovnt tlak na ovladaþi re-
gulace tlaku/mnoåstvt na þerpact jed-
notce na minimilnt hodnotu.

Î Hlavnt sptnaþ nastavte na min. 100 °C.

Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 
pojistky dopĜedu.

Î Divkovact ventil þistidla nastavte na 
„0“.

Î PĜeptnaþ zaĜtzent nastavte na stupeĖ 1 
(provoz se studenou vodou).

Î PĜtstroj nejmpnČ 1 minutu vymêvejte pĜi 
otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli.

! NEBEZPEýÍ
Nebezpeþí opaĜení horkou vodou! Po pro-
vozu s horkou vodou nebo párou se musí 
pĜístroj provozovat nejménČ dvČ minuty se 
studenou vodou s otevĜenou pistolí, aby se 
ochladil.
Î ZavĜete vodovodnt pĜtvod.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î ZapnČte þerpadlo hlavntm sptnaþem a 

nechte jej bČået 5–10 sekund.
Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (0/

VYP).
Î StĢovou zistrþku vytahujte ze zisuvky 

pouze suchêma rukama.
Î SejmČte pĜtpojku vody.
Î Aktivujte ruþnt stĜtkact pistoli, dokud pĜt-

stroj nent bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.

Î Rozpraãovact trubku vloåte do ~chytky 
krytu pĜtstroje.

Î Namotejte vysokotlakou hadici a elek-
trickê kabel a zavČste na dråiky.

PĜtstroj s hadicovêm bubnem:
Î PĜed namotintm vysokotlakou hadici 

narovnejte.
Î Otiþejte klikou po smČru hodinovêch 

ruþiþek (smČr ãipky).
8SR]RUQČQt��Vysokotlakou hadici a elek-
trickê kabel nezalamujte.

3URYR]�V�KRUNRX�YRGRX���SiURX

3URYR]�V�KRUNRX�YRGRX

3URYR]�V�SiURX

3ĜHUXãHQt�SURYR]X

3R�SURYR]X�V�SRXåLWtP�þLVWLFtKR�
SURVWĜHGNX

9\SQXWt�SĜtVWURMH

8ORåHQt�SĜtVWURMH
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POZOR
Nebezpeþí poškození! ZaĜízení, ze kterého 
nebyla zcela odstranČna voda, zniþí mráz.
Î PĜtstroj skladujte na mtstČ bez mrazu.
Pokud je pĜtstroj pĜipojen u komtna, dbejte 
na toto:
POZOR
Nebezpeþí poškození studeným vzduchem 
pronikajícím dovnitĜ komínem.
Î PĜt teplotich pod 0 °C pĜtstroj od komt-

nu odpojte.
Pokud nent moånp bezmrazovp skladovint 
pĜtstroj odstavte.

PĜi delãtch provozntch pauzich, nebo kdyå 
nent moånp bezmrazovp skladovint:
Î VyprizdnČte nidrå na þistidlo.
Î VypusĢte vodu.
Î PĜtstroj vyplichnČte nemrznouct smČst.

Î Odãroubujte vodnt pĜtvodnt hadici a vy-
sokotlakou hadici.

Î PĜtvodnt vedent na dnČ kotle odãrou-
bujte a vyprizdnČte topnê had.

Î PĜtstroj nechte bČået maximilnČ 1 mi-
nutu, dokud se þerpadlo a vedent nevy-
prizdnt.

8SR]RUQČQt� Dodråujte pĜedpisy pro za-
chizent od vêrobce nemrznouct smČsi.
Î Nidobu s plovikem naplĖte bČånou ne-

mrznouct smČst.
Î PĜtstroj (bez hoĜiku) zapnČte, dokud se 

dokonale neproplichne.
Ttm se takp dosihne jistp ochrany proti ko-
rozi.

" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi jeho 
uskladnČní.

2EU��13
POZOR
Nebezpeþí poškození! PĜi nakládání zaĜí-
zení vysokozdvižným vozíkem se Ĝićte 
podle vyobrazení.
POZOR
BČhem pĜepravy chraĖte spouštČcí páþku 
pĜed poškozením.
" UPOZORNċNÍ
Nebezpeþí úrazu a nebezpeþí poškození! 
Dbejte na hmotnost pĜístroje pĜi pĜepravČ.
Î PĜi pĜepravČ v dopravntch prostĜedctch 

zajistČte zaĜtzent proti skluzu a pĜeklo-
pent podle platnêch pĜedpisĤ.

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu pĜi spuštČní pĜístro-
je omylem a pĜi elektrickém zkratu. PĜed 
každou prací na pĜístroji jej vždy vypnČte a 
odpojte síĢovou zástrþku.
Î ZavĜete vodovodnt pĜtvod.
Î OtevĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î ZapnČte þerpadlo hlavntm sptnaþem a 

nechte jej bČået 5–10 sekund.
Î ZavĜete ruþnt stĜtkact pistoli.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (0/

VYP).
Î StĢovou zistrþku vytahujte ze zisuvky 

pouze suchêma rukama.
Î SejmČte pĜtpojku vody.
Î Aktivujte ruþnt stĜtkact pistoli, dokud pĜt-

stroj nent bez tlaku.
Î ZajistČte ruþnt stĜtkact pistoli posunuttm 

pojistky dopĜedu.
Î Nechte pĜtstroj vychladnout.
2�SURYHGHQt�SUDYLGHOQp�EH]SHþQRVWQt�
LQVSHNFH��SĜtSDGQČ�XNRQþHQt�~GUåERYp�
VPORXY\��LQIRUPXMH�]iVWXSFH�.lUFKHU�

Î VyþistČte stto v pĜtpojce vody.
Î -emnê filtr vyþistČte.
Î ýiãtČnt palivovpho stta.
Î Zkontrolujte stav oleje.

2FKUDQD�SURWL�]DPU]QXWt

2GVWDYHQt

9\SXãWČQt�YRG\

3ĜtVWURM�Y\SOiFKQČWH�QHPU]QRXFt�VPČVt

8NOiGiQt

3ĜHSUDYD

2ãHWĜRYiQt�D�~GUåED

,QWHUYDO\�~GUåE\

7êGHQQt
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POZOR
Nebezpeþí poškození! Když olej dostane 
mléþný odstín, okamžitČ informujte zákaz-
nický servis firmy Kärcher.

Î VyþistČte stto v zajiãtČnt nedostatku vo-
dy.

Î Filtr oþistČte na sact hadici þistictho pro-
stĜedku.

Î VymČĖte olej.
Î Òdråbu pĜtstroje zajistČte pĜes zikaz-

nickê servis.

Î PĜezkouãent tlaku provećte podle za-
dint vêrobce.

Î VyjmČte stto.
Î VyþistČte stto ve vodČ a opČt vsaćte.

Î VypnČte tlak v pĜtstroji.
Î Odãroubujte jemnê filtr z hlavice þerpa-

dla.
Î Demontujte jemnê filtr a vyjmČte filtraþ-

nt vloåku.
Î Filtraþnt vloåku þistČte þistou vodou 

nebo tlakovêm vzduchem.
Î V opaþnpm poĜadt opČt smontujte.

Î Vyklepint palivovpho stta. PĜitom ne-
nechte proniknout palivo do åivotntho 
prostĜedt.

Î Povolte piþky upevĖovact spony a vy-
tihnČte hadici (lehkê tlumict systpm) 
zabezpeþent proti nedostatku vody.

Î VyjmČte stto.
8SR]RUQČQt� PĜtpadnČ pouåijte ãroub M8, 
zaãroubujte jej cca 5 mm a pomoct nČho 
vytihnČte stto.

Î Stto oþistČte ve vodČ.
Î ZasuĖte stto.
Î Zcela zasuĖte vsuvku hadice do zabez-

peþent proti nedostatku vody a zajistČte 
ji upevĖovact sponou.

Î VytihnČte sact hadici þistictho pro-
stĜedku.

Î VyþistČte filtr ve vodČ a opČt vsaćte.

Î PĜipravte zichytnou nidobu na ca. 1 litr.
Î UvolnČte vêpustnê ãroub.

Î OpČt utihnČte vêpustnê ãroub.
Î Olej pomalu doplĖte po znaþku MAX.
8SR]RUQČQt� Vzduchovp bubliny musejt 
mtt moånost uniknout.
'UXK�ROHMH�D�GRSOĔRYDQp�PQRåVWYt�YL]�
7HFKQLFNp�~GDMH�

! NEBEZPEýÍ
Hrozí nebezpeþí úrazu pĜi spuštČní pĜístro-
je omylem a pĜi elektrickém zkratu. PĜed 
každou prací na pĜístroji jej vždy vypnČte a 
odpojte síĢovou zástrþku.

2EU��14
Î VymČĖte pyly na zistrþce pĜtstroje.

– Neexistuje stĢovp napČtt, viz „PĜtstroj 
nebČåt“.

– Nedostatek oleje
Î DoplĖte olej.

0ČVtþQt

9åG\�SR�500�SURYR]QtFK�KRGLQiFK��
QHMPpQČ�URþQČ

1HMSR]GČML�RSDNRYDQČ�YåG\�SR�5�OHWHFK

ÒGUåEiĜVNp�SUiFH

9\þLVWČWH�VtWR�Y�SĜtSRMFH�YRG\

ýLãWČQt�SRGODKRYêFK�SORFK

ýLãWČQt�SDOLYRYpKR�VtWD

6tWR�Y\þLVWČWH�Y�]DMLãWČQt�QHGRVWDWNX�
YRG\

)LOWU�RþLVWČWH�QD�VDFt�KDGLFL�þLVWLFtKR�
SURVWĜHGNX

9\PČĖWH�ROHM

Starê olej zlikvidujte ekologicky nebo ode-
vzdejte na svČrnpm mtstČ.

3RPRF�SĜL�SRUXFKiFK

%OLNi�NRQWUROND�VPČUX�RWiþHQt�
�SRX]H�3�Ii]RYp�SĜtVWURMH�

.RQWUROND�SĜLSUDYHQRVWL�]KDVQXWi

6YČWHOQi�NRQWUROND�VHUYLVX

6YtWt�NRQWUROND�6HUYLFH
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– Nedostatek vody
Î Zkontrolujte pĜtpojku vody, zkontrolujte 

pĜtvodnt vedent.
– PrĤsak ve vysokotlakpm systpmu
Î Zkontrolujte tČsnost vysokotlakpho sys-

tpmu a pĜtpojek.

– PĜtliã veliki chyba pĜi zisobent napČtt 
nebo pĜtkonu motoru.

Î Zkontrolujte stĢovp pĜipojent a stĢovp 
pojistky.

Î Informujte zikaznickê servis.

– Motor pĜettåenê/pĜehĜitê
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (0/

VYP).
Î Nechte pĜtstroj vychladnout.
Î PĜtstroj zapnČte.
– Porucha se projevuje opakovanČ.
Î Informujte zikaznickê servis.

– Byl aktivovin omezovaþ teploty spalin.
Î Hlavnt sptnaþ nastavte na „0/OFF“ (0/

VYP).
Î Nechte pĜtstroj vychladnout.
Î PĜtstroj zapnČte.
– Porucha se projevuje opakovanČ.
Î Informujte zikaznickê servis.

– Vizne ReedĤv sptnaþ zabezpeþent 
proti nedostatku vody nebo se zabloko-
val magnetickê ptst.

Î Informujte zikaznickê servis.

– ýidlo plamene vypnulo hoĜik.
Î Informujte zikaznickê servis.

– Palivovi nidrå je prizdni.
Î DoplĖte palivo.

– Lihev na systpmovê oãetĜovact pro-
stĜedek je prizdni.

Î VymČĖte lihev na systpmovê oãetĜova-
ct prostĜedek.

– Nidrå na þistict prostĜedky je prizdni.
Î DoplĖte þistidlo.

– Bez stĢovpho napČtt
Î Zkontrolujte stĢovp pĜipojent/pĜtvod.

– Vzduch v systpmu
ýerpadlo odvzduãnČte:
Î Divkovact ventil þistidla nastavte na „0“.
Î PĜi otevĜenp ruþnt stĜtkact pistoli pĜtstroj 

hlavntm vyptnaþem nČkolikrit zapnČte 
a vypnČte.

Î Regulaci tlaku / mnoåstvt na þerpact 
jednotce otevtrejte a pĜivtrejte, kdyå je 
ruþnt stĜtkact pistole otevĜeni.

8SR]RUQČQt� Demontiåt vysokotlakp hadi-
ce od pĜtpojky vysokpho tlaku se odvzduã-
nČnt urychlt.
Î Pokud je nidrå na þistidlo prizdni, na-

plĖte ji.
Î Zkontrolujte pĜtpojky a vedent.
– Tlak je nastavenê na MIN.
Î Tlak nastavte na MAX.
– Stto v pĜtpojce vody zneþiãtČnp.
Î VyþistČte stto.
Î VyþistČte jemnê filtr, v pĜtpadČ potĜeby 

vymČĖte.
– Nedostateþnp vstupnt mnoåstvt vody
Î Zkontrolujte mnoåstvt pĜtvodnt vody (viz 

Technickp ~daje).

– ýerpadlo netČsnp
8SR]RUQČQt� PĜtpustnp jsou 3 kapky za mi-
nutu.
Î PĜi vČtãt netČsnosti nechte pĜtstroj 

zkontrolovat zikaznickou sluåbou.

1[�EOLNQH

2[�EOLNQH

3[�EOLNQH

4[�EOLNQH

5[�]DEOLNi

6[�]DEOLNi

6YtWt�NRQWUROND�SDOLYD

6YČWHOQi�NRQWUROND�V\VWpPRYpKR�
RãHWĜRYDFtKR�SURVWĜHGNX

.RQWUROND�þLVWLGOD�VYtWt

3ĜtVWURM�QHEČåt

3ĜtVWURM�QHWYRĜt�WODN

3ĜtVWURM�WHþH��YRGD�GROH�]�SĜtVWURMH�
RGNDSiYi
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– PrĤsak ve vysokotlakpm systpmu
Î Zkontrolujte tČsnost vysokotlakpho sys-

tpmu a pĜtpojek.

Î Nechte pĜtstroj bČået s otevĜenêm div-
kovactm ventilem þistidla a zavĜenpm 
pĜtvodu vody, dokud nidoba s plovikem 
nent vysina a tlak nespadne na „0“.

Î OpČt otevĜete pĜtvod vody.
Pokud þerpadlo stile jeãtČ nenasivi åid-
nê þisttct prostĜedek, mĤåe to bêt z tČchto 
pĜtþin:
– Filtr v sact hadici þistictho prostĜedku 

zneþiãtČnê
Î Filtr vyþistČte.
– ZpČtnê ventil ucpanê
Î VytihnČte hadici þistictho prostĜedku a 

zpČtnê ventil uvolnČte pomoct tuppho 
pĜedmČtu.

– Palivovi nidrå je prizdni.
Î DoplĖte palivo.
– Nedostatek vody
Î Zkontrolujte pĜtpojku vody, zkontrolujte 

pĜtvodnt vedent.
Î VyþistČte stto v zajiãtČnt nedostatku vody.
– Palivovê filtr zneþiãtČnê
Î VymČĖte palivovê filtr.
– äidni jiskra
Î Pokud pĜi provozu nent vidČt jiskra, ne-

chte pĜtstroj pĜezkouãet zikaznickou 
sluåbou.

– Pracovnt tlak/þerpanp mnoåstvt pĜtliã 
vysokp

Î Pracovnt tlak / þerpanp mnoåstvt sniåuj-
te prostĜednictvtm regulace tlaku / 
mnoåstvt na þerpact jednotce.

– Topnê had zneþiãtČnê sazemi
Î Nechte pĜtstroj oþistit zikaznickou sluå-

bou.

3RNXG�SRUXFKX�QHO]H�RGVWUDQLW��PXVt�
SĜtVWURM�]NRQWURORYDW�]iND]QLFNi�VOXåED�

V kaådp zemi platt ziruþnt podmtnky vyda-
np pĜtsluãnou distribuþnt spoleþnostt. PĜt-
padnp poruchy zaĜtzent odstrantme bČhem 
ziruþnt lhĤty bezplatnČ, pokud byl jejich 
pĜtþinou vadnê materiil nebo vêrobnt ziva-
dy. V pĜtpadČ uplatĖovint niroku na ziru-
ku se s dokladem o zakoupent obraĢte na 
prodejce nebo na nejbliåãt oddČlent sluåeb 
zikazntkĤm.

8SR]RUQČQt� PĜi pĜipojent zaĜtzent ke ko-
mtnu nebo kdyå na zaĜtzent nent vidČt, do-
poruþujeme montiå pojistky plamene (voli-
telnČ).
Pouåtvejte pouze originilnt pĜtsluãenstvt a 
originilnt nihradnt dtly, ty poskytujt ziruku 
bezpeþnpho a bezporuchovpho provozu 
pĜtstroje.
Informace o pĜtsluãenstvt a nihradntch dt-
lech naleznete na adrese 
www.kaercher.com.

3ĜtVWURM�VH�SĜL�]DYĜHQp�UXþQt�VWĜtNDFt�
SLVWROL�SUĤEČåQČ�]DStQi�D�Y\StQi

3ĜtVWURM�QHQDViYi�þLVWLGOR

+RĜiN�QH]DSDOXMH

1DVWDYHQi�WHSORWD�QHQt�SĜL�SURYR]X�
V�KRUNRX�YRGRX�GRVDåHQD

2GGČOHQt�VOXåHE�]iND]QtNĤP

=iUXND

3ĜtVOXãHQVWYt�D�QiKUDGQt�GtO\
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Ttmto prohlaãujeme, åe ntåe oznaþenp 
stroje odpovtdajt jejich zikladnt koncepct a 
konstrukþntm provedentm, stejnČ jako 
nimi do provozu uvedenêmi konkrptntmi 
provedentmi, pĜtsluãnêm zisadntm poåa-
davkĤm o bezpeþnosti a ochranČ zdravt 
smČrnic EU. PĜi jakêchkoli na stroji prove-
denêch zmČnich, kterp nebyly nimi od-
souhlaseny, pozbêvi toto prohliãent svou 
platnost.

5.957-989

Podepsant jednajt v povČĜent a s plnou 
moct jednatelstvt

Osoba zplnomocnČni sestaventm doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(8�SURKOiãHQt�R�VKRGČ

9êUREHN� Vysokotlakê þistiþ
7\S� 1.169-xxx
7\S� 1.170-xxx
7\S� 1.173-xxx
7\S� 1.174-xxx
3ĜtVOXãQp�VPČUQLFH�(8�
2014/68/EU
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2000/14/ES
.DWHJRULH�PRGXOX
II
ět]HQt�R�VKRGČ
Modul H
7RSQê�KDG
Vyhodnocent shody u modulu H
Bezpeþnostnt ventil
Vyhodnocent shody þl. 4 odst. 3
ětGLFt�EORN
Vyhodnocent shody u modulu H
UĤ]Qi�SRWUXEt
Vyhodnocent shody þl. 4 odst. 3
3RXåLWp�KDUPRQL]DþQt�QRUP\
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
1i]HY�XYHGHQpKR�PtVWD�
3UR�2014�68�(8
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH

Am Grauen Stein
51105 Köln
Ident. þ. 0035
3RXåLWê�SRVWXS�SRVX]RYiQt�VKRG\�
2000/14/ES: PĜtloha V
+ODGLQX�DNXVWLFNpKR�G%�$�
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Namerenou: 91
Garantovanou: 94
+'6�6�12
Namerenou: 91
Garantovanou: 94
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Garantovanou: 94
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Namerenou: 88
Garantovanou: 91
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Garantovanou: 95
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+'6�8�18�4
Namerenou: 87
Garantovanou: 90
+'6�9�17�4
Namerenou: 88
Garantovanou: 91

CEO Head of Approbation
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7HFKQLFNp�~GDMH
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

6tĢRYp�YHGHQt
NapČtt V 100 230-240 230
Druh proudu Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
PĜtkon kW 2,9 3,0 3,6
Pojistka (pomali) A 30 13 16
Ochrana -- IPX5 IPX5 IPX5
Ochranni tĜtda -- I I I
MaximilnČ pĜtpustni impedance sttČ ohmĤ 0.3710 0.3710 0.3710
3ĜtYRG�YRG\
Teplota pĜtvodu (max.) °C 30 30 30
PĜividČnp mnoåstvt (min.) l/hod. (l/min.) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Sact vêãka z otevĜenp nidoby (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
PĜtvodnt tlak (max.) MPa (baru) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
9êNRQQRVWQt�SDUDPHWU\
ýerpanp mnoåstvt vody l/hod. (l/min.) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Provoznt tlak vody (se standardnt tryskou) MPa (baru) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Max. provoznt pĜetlak (bezpeþnostnt ventil) MPa (baru) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
ýerpanp mnoåstvt parntho provozu l/hod. (l/min.) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. provoznt tlak pĜi provozu s pirou (s parnt 
tryskou)

MPa (baru) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Dtl þ. parnt tryska -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Max. pracovnt teplota horkp vody °C 98 98 98
Pracovnt teplota parntho provozu °C 155 155 155
Sint þisttctho prostĜedku l/hod. (l/min.) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Vêkon hoĜiku kW 43 43 43
Maximilnt spotĜeba topnpho oleje kg/hod 3,5 3,5 3,5
Stla zpČtnpho nirazu vysokotlakp pistole (max.) N 21,8 25,6 25,6
Velikost standardnt trysky -- 043 042 036
=MLãWČQp�KRGQRW\�GOH�(1�60335�2�79
Emise hluku
Hladina akustickpho tlaku LpA dB(A) 76 76 76
Koltsavost KpA dB(A) 3 3 3
Hladina akustickpho vêkonu LWA + Koltsavost 
KWA

dB(A) 94 94 94

Hodnota vibrace ruka-paåe
Ruþnt stĜtkact pistole m/s2 2,7 2,7 2,7
Proudovi trubice m/s2 5,4 5,4 5,4
Koltsavost K m/s2 0,3 0,3 0,3
3URYR]Qt�OiWN\
Palivo -- Topnê olej EL 

nebo nafta
Topnê olej EL 
nebo nafta

Topnê olej EL 
nebo nafta

Mnoåstvt l 0,3 0,3 0,3
Druh -- 0W40 0W40 0W40
5R]PČU\�D�KPRWQRVW
Dplka x âtĜka x Vêãka mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typicki provoznt hmotnost, C kg 108,1 108,1 108,1
Typicki provoznt hmotnost, CX kg -- -- 111
Palivovi nidrå l 15,5 15,5 15,5
ýistidlovi nidrå l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
6tĢRYp�YHGHQt
NapČtt V 230 400 230
Druh proudu Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
PĜtkon kW 3,6 4,7 4,7
Pojistka (pomali) A 16 16 16
Ochrana -- IPX5 IPX5 IPX5
Ochranni tĜtda -- I I I
MaximilnČ pĜtpustni impedance sttČ ohmĤ 0.3617 -- --
3ĜtYRG�YRG\
Teplota pĜtvodu (max.) °C 30 30 30
PĜividČnp mnoåstvt (min.) l/hod. (l/min.) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Sact vêãka z otevĜenp nidoby (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
PĜtvodnt tlak (max.) MPa (baru) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
9êNRQQRVWQt�SDUDPHWU\
ýerpanp mnoåstvt vody l/hod. (l/min.) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Provoznt tlak vody (se standardnt tryskou) MPa (baru) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Max. provoznt pĜetlak (bezpeþnostnt ventil) MPa (baru) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
ýerpanp mnoåstvt parntho provozu l/hod. (l/min.) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. provoznt tlak pĜi provozu s pirou (s parnt 
tryskou)

MPa (baru) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Dtl þ. parnt tryska -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Max. pracovnt teplota horkp vody °C 98 98 98
Pracovnt teplota parntho provozu °C 155 155 155
Sint þisttctho prostĜedku l/hod. (l/min.) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Vêkon hoĜiku kW 43 51 51
Maximilnt spotĜeba topnpho oleje kg/hod 3,5 4,1 4,1
Stla zpČtnpho nirazu vysokotlakp pistole (max.) N 25,6 32,4 32,4
Velikost standardnt trysky -- 035 040 040
=MLãWČQp�KRGQRW\�GOH�(1�60335�2�79
Emise hluku
Hladina akustickpho tlaku LpA dB(A) 73 77 77
Koltsavost KpA dB(A) 3 3 3
Hladina akustickpho vêkonu LWA + Koltsavost 
KWA

dB(A) 91 95 95

Hodnota vibrace ruka-paåe
Ruþnt stĜtkact pistole m/s2 7,4 2,6 2,6
Proudovi trubice m/s2 5,3 4,2 4,2
Koltsavost K m/s2 0,3 0,3 0,3
3URYR]Qt�OiWN\
Palivo -- Topnê olej EL 

nebo nafta
Topnê olej EL 
nebo nafta

Topnê olej EL 
nebo nafta

Mnoåstvt l 0,7 0,3 0,3
Druh -- 0W40 SAE 90 SAE 90
5R]PČU\�D�KPRWQRVW
Dplka x âtĜka x Vêãka mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typicki provoznt hmotnost, C kg 118,6 118,1 118,1
Typicki provoznt hmotnost, CX kg 121,5 121 121
Palivovi nidrå l 15,5 15,5 15,5
ýistidlovi nidrå l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
6tĢRYp�YHGHQt
NapČtt V 400 230 400 230 400
Druh proudu Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
PĜtkon kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Pojistka (pomali) A 16 16 16 16 16
Ochrana -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Ochranni tĜtda -- I I I I I
MaximilnČ pĜtpustni impedance sttČ ohmĤ 0.2638 -- --
3ĜtYRG�YRG\
Teplota pĜtvodu (max.) °C 30 30 30
PĜividČnp mnoåstvt (min.) l/hod. (l/min.) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Sact vêãka z otevĜenp nidoby (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
PĜtvodnt tlak (max.) MPa (baru) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
9êNRQQRVWQt�SDUDPHWU\
ýerpanp mnoåstvt vody l/hod. (l/min.) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Provoznt tlak vody (se standardnt tryskou) MPa (baru) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Max. provoznt pĜetlak (bezpeþnostnt ventil) MPa (baru) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
ýerpanp mnoåstvt parntho provozu l/hod. (l/min.) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. provoznt tlak pĜi provozu s pirou (s parnt 
tryskou)

MPa (baru) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Dtl þ. parnt tryska -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Max. pracovnt teplota horkp vody °C 98 98 98
Pracovnt teplota parntho provozu °C 155 155 155
Sint þisttctho prostĜedku l/hod. (l/min.) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Vêkon hoĜiku kW 58 61 69
Maximilnt spotĜeba topnpho oleje kg/hod 4,7 5,0 5,6
Stla zpČtnpho nirazu vysokotlakp pistole (max.) N 39,8 41,4 45,7
Velikost standardnt trysky -- 045 043 054
=MLãWČQp�KRGQRW\�GOH�(1�60335�2�79
Emise hluku
Hladina akustickpho tlaku LpA dB(A) 79 73 74
Koltsavost KpA dB(A) 3 3 3
Hladina akustickpho vêkonu LWA + Koltsavost 
KWA

dB(A) 96 90 91

Hodnota vibrace ruka-paåe
Ruþnt stĜtkact pistole m/s2 2,0 3,4 3,6
Proudovi trubice m/s2 2,7 3,4 2,3
Koltsavost K m/s2 0,3 0,3 0,3
3URYR]Qt�OiWN\
Palivo -- Topnê olej EL 

nebo nafta
Topnê olej EL 

nebo nafta
Topnê olej EL 

nebo nafta
Mnoåstvt l 0,3 0,7 0,7
Druh -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
5R]PČU\�D�KPRWQRVW
Dplka x âtĜka x Vêãka mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typicki provoznt hmotnost, C kg 121,1 126,1 131,4
Typicki provoznt hmotnost, CX kg 124 129 134,3
Palivovi nidrå l 15,5 15,5 15,5
ýistidlovi nidrå l 15,5 15,5 15,5
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3HULRGLFNp�]NRXãN\
8SR]RUQČQt� -e tĜeba dodråovat doporuþovanp zkuãebnt lhĤty podle poåadavkĤ aktuilnČ 
platnêch v zemi provozovatele.

=NRXãNX�SURYHGO� 9QČMãt�]NRXãND 9QLWĜQt�]NRXãND =NRXãND�SHYQRVWL

-mpno Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

-mpno Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

-mpno Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

-mpno Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

-mpno Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

-mpno Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum

Podpis oprivnČnp 
osoby / datum
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Pred prvo uporabo Vaãe napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejão uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila ãt. 5.951-949.0!
– V primeru transportnih poãkodb takoj 

obvestite trgovca.
– Pri razpakiranju preverite vsebino em-

balaåe. Za obseg dobave glejte sliko 1.

2SR]RULOD�N�VHVWDYLQDP��5($&+�
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
" OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
" PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

9VHELQVNR�ND]DOR
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
Pregled . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 2
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Namenska uporaba. . . . . . . . . SL 3
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 3
Varnostne priprave . . . . . . . . . SL 3
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 4
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Skladiãþenje . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Vzdråevanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Pomoþ pri motnjah  . . . . . . . . . SL 10
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 12
Pribor in nadomestni deli  . . . . SL 12
Izjava EU o skladnosti. . . . . . . SL 13
Tehniþni podatki  . . . . . . . . . . . SL 14
Periodiþan preverjanja  . . . . . . SL 17

9DUVWYR�RNROMD
Embalaåa je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaåe ne 
odvråete med gospodinjske od-
padke, temveþ jo odloåite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje. 
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s 
predpisi o varstvu okolja.

6WRSQMH�QHYDUQRVWL
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6OLND�1
1 Nosilec za brizgalno cev
2 Manometer
3 Odprtina za gibko sesalno cev za þistilo
4 Prijemalna kotanja (obojestranska)
5 Vodni prikljuþek s sitom
6 Komplet vodnega prikljuþka
7 Visokotlaþni prikljuþek EASY!Lock
8 Visokotlaþna gibka cev EASY!Lock
9 Brizgalna cev EASY!Lock
10 Visokotlaþna ãoba (legirano jeklo)
11 Parna ãoba (medenina)
12 Odprtina za polnjenje þistilnega sredstva
13 Krmilni valj s fiksirno zavoro
14 Sito goriva
15 Varovalo
16 Elektriþni vodnik
17 Sproåilna roþica
18 Torba za orodje (le HDS C)
19 Varovalna zaskoþka roþne brizgalne pi-

ãtole
20 Roþna brizgalna piãtola EASY!Lock
21 Regulacija tlaka/koliþine na roþni bri-

zgalni piãtoli
22 Odprtina za polnjenje goriva
23 Dozirni ventil za þistilo
24 Upravljalno polje
25 Predal za roþno brizgalno piãtolo
26 Povezovalna gibka cev cevnega bobna 

(le HDS CX)
27 Noåna odprtina
28 Cevni boben (le HDS CX)
29 Roþica za cevni boben (le HDS CX)
30 Nosilno streme
31 Tipska tablica
32 Zapiralo pokrova
33 Predal za pribor
34 Gorilnik
35 Predal za brizgalno cev
36 Pokrov naprave
37 Sistemska nega Advance RM 110/

RM 111
38 Regulacija tlaka/koliþine þrpalne enote
39 Posoda za olje
40 Izpustni vijak za olje

41 Protipovratni ventil vsesavanja þistilne-
ga sredstva

42 Sesalna cev za þistilo s filtrom
43 Filter za gorivo
44 Pritrditvena sponka
45 Gibka cev (sistem mehkega duãenja) 

varovala proti pomanjkanju vode
46 Varovalo proti pomanjkanju vode
47 Sito v varovalu proti pomanjkanju vode
48 Fini filter (voda)
49 Posoda s plovcem

6OLND�2
A Stikalo naprave
1 Kontrolna luþka smeri vrtenja

(le 3-fazne naprave)
2 Kontrolna luþka pripravljenosti za obra-

tovanje
3 Kontrolna luþka za gorivo
4 Kontrolna luþka za servis
5 Kontrolna luþka za þistilo
6 Kontrolna luþka za sistemsko nego

– Upravljalni elementi za proces þiãþenja 
so rumeni.

– Upravljalni elementi za vzdråevanje in 
servisiranje so svetlo sivi.

Visokotlaþni curki so lahko pri ne-
strokovni uporabi nevarni. Curka 

ne smete usmerjati na osebe, živali, aktivno 
elektriþno opremo ali na samo napravo.

3UHJOHG

(OHPHQWL�QDSUDYH

8SUDYOMDOQR�SROMH

%DUYDQ�R]QDND

6LPEROL�QD�QDSUDYL

Nevarnost zaradi elektriþne na-
petosti!
Dela na delih naprave sme izva-
jati le elektro strokovnjak ali po-
oblašþeno osebje.
Nevarnost opeklin zaradi vroþih 
površin!

Nevarnost zastrupitve! Ne vdi-
havajte izpušnih plinov.
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ýiãþenje: strojev, vozil, zgradb, orodja, fa-
sad, teras, vrtnega orodja, itd.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri uporabi na bencin-
skih þrpalkah ali drugih nevarnih obmoþjih 
upoštevajte ustrezne varnostne predpise.

=DKWHYH�]D�NDNRYRVW�YRGH�
POZOR
Kot visokotlaþni medij uporabljajte samo þi-
sto vodo. Umazanija povzroþi predþasno 
obrabo ali nastanek oblog v napravi.
ýe se uporabi reciklirana voda, se nasle-
dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoraþiti.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za škropilnike teko-
þin.

– Upoštevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepreþevanje 
nesreþ. Škropilnik tekoþin je potrebno 
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

– Ogrevalnik naprave je gorilna naprava. 
Gorilne naprave morajo biti redno pþre-
gledovane v skladu z ustreznimi nacio-
nalnimi predpisi zakonodajalca.

– V skladu z veljavnimi nacionalnimi 
predpisi mora visokotlaþni þistilnik pri 
uporabi v industrijske namene prviþ 
uporabljati usposobljena oseba. KÄR-
CHER je ta prvi zagon za Vas že opravil 
in dokumentiral. Dokumentacijo o tem 
prejmete na zahtevo preko Vašega 
KÄRCHER partnerja. Prosimo, da ima-
te pri povpraševanju po dokumentaciji 
pripravljeno številko dela in tovarniško 
številko aparata.

– Opozarjamo na to, da mora v skladu z 
veljavnimi nacionalnimi predpisi aparat 
periodiþno preveriti usposobljena ose-
ba. Prosimo, da se v ta namen obrnete 
na Vašega KÄRCHER partnerja.

– Naprave/pribora ne spreminjajte.

Varnostne naprave so namenjene zaãþiti 
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se 
izogibati njihovi funkciji.

– Pri reduciranju koliþine vode na glavi þr-
palke ali s Servopress regulacijo preliv-
ni ventil odpre in del vode steþe nazaj 
na sesalno stran þrpalke.

– ýe se roþna brizgalna piãtola zapre, 
tako da vsa voda steþe nazaj na sesal-
no stran þrpalke, tlaþno stikalo na pre-
livnem ventilu izklopi þrpalko.

1DPHQVND�XSRUDED

Prepreþiti morate, da odpadna voda, ki 
vsebuje mineralna olja, odteka v zemljo, 
tekoþe vode ali kanalizacijo. Pranje motor-
jev in podvozij zato izvajajte izkljuþno na 
ustreznih mestih z lovilci olj.

pH vrednost 6,5...9,5
elektriþna prevodnost * Prevodnost 

sveåe vode 
+1200 µS/cm

usedljive snovi ** < 0,5 mg/l
filtrirane snovi *** < 50 mg/l
Ogljikovodiki < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
kalcij < 200 mg/l
Skupna trdota < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äelezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Baker < 2 mg/l
Aktivni klor < 0,3 mg/l
brez neprijetnih vonjev
* Maksimum skupno 2000 µS/cm
** Prostornina vzorca 1 l, þas usedanja 30 
min
*** brez abrazivnih snovi

9DUQRVWQD�QDYRGLOD

9DUQRVWQH�SULSUDYH

3UHOLYQL�YHQWLO�]�GYHPD�WODþQLPD�
VWLNDORPD
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– Ko se roþna brizgalna piãtola ponovno 
odpre, tlaþno stikalo na cilindrski glavi 
þrpalko ponovno vklopi.

Prelivni ventil je tovarniãko nastavljen in 
plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-
rabniãki servis.

– Varnostni ventil odpre, þe je prelivni 
ventil oz. tlaþno stikalo pokvarjeno.

Varnostni ventil je tovarniãko nastavljen in 
plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-
rabniãki servis.

– Varovalo proti pomanjkanju vode pre-
preþi vklop gorilnika v primeru pomanj-
kanja vode.

– Sito prepreþi onesnaåenje varovalke in 
se mora redno þistiti.

– Pri previsoki temperaturi izpuãnih plinov 
omejevalnik temperature izpuãnih pli-
nov izklopi napravo.

" OPOZORILO
Nevarnost poškodb! Naprava, pribor, dovo-
dni vodi in prikljuþki morajo biti v brezhib-
nem stanju. ýe stanje ni brezhibno, napra-
ve ne smete uporabljati.
Î Blokirajte fiksirno zavoro.

6OLND�3
Pritezni moment vijakov: 6,5-7,0 Nm

6OLND�4
Î Torbo za orodje obesite na zgornji za-

skoþni nos na napravi.
Î Torbo za orodje sklopite navzdol in za-

skoþite.
Î Torbo za orodje pritrdite z 2 vijaki (prite-

zni moment: 6,5-7,0 Nm).
2SR]RULOR� 2 vijaka ostaneta.

6OLND�5
Î Cevni boben obesite na spodnji zaskoþ-

ni nos na napravi.
Î Cevni boben sklopite navzgor in zasko-

þite.
Î Cevni boben pritrdite z 4 vijaki (pritezni 

moment: 6,5-7,0 Nm).
Î Povezovalno gibko cev cevnega bobna 

montirajte na visokotlaþni prikljuþek na-
prave.

1DSRWHN� Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoþa spajanje komponent s samo 
enim obratom.
6OLND�6
Î Brizgalno cev poveåite z roþno brizgal-

no piãtolo in jo roþno privijte (EA-
SY!Lock).

Î Visokotlaþno ãobo nataknite na brizgal-
no cev.

Î Namestite slepo matico in jo trdno privij-
te z roko (EASY!Lock).

Î Naprava brez cevnega bobna:
Visokotlaþno gibko cev poveåite z roþ-
no brizgalno piãtolo in visokotlaþnim pri-
kljuþkom naprave ter jo roþno privijte 
(EASY!Lock).

Î Naprava s cevnim bobnom:
Visokotlaþno gibko cev poveåite z roþ-
no brizgalno piãtolo in jo roþno privijte 
(EASY!Lock).

POZOR
Nevarnost poškodbe! Visokotlaþno gibko 
cev vedno v celoti odvijte.

6OLND�7
Î Visokotlaþno gibko cev popolnoma od-

vijte s cevnega bobna.
Î Pritrditveno sponko za visokotlaþno cev 

dvignite in izvlecite gibko cev.

9DUQRVWQL�YHQWLO

9DURYDOR�SURWL�SRPDQMNDQMX�YRGH

2PHMHYDOQLN�WHPSHUDWXUH�L]SXãQLK�
SOLQRY

=DJRQ

0RQWLUDQMH�QRVLOQHJD�VWUHPHQD

0RQWDåD�WRUEH�]D�RURGMH��OH�+'6�&�

0RQWDåD�FHYQHJD�EREQD��OH�+'6�&;�

0RQWDåD�URþQH�EUL]JDOQH�SLãWROH��
EUL]JDOQH�FHYL��ãREH�LQ�YLVRNRWODþQH�

JLENH�FHYL

0RQWDåD�QDGRPHVWQH�YLVRNRWODþQH�
JLENH�FHYL

1DSUDYD�V�FHYQLP�EREQRP
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Î Cevno izboklino v celoti potisnite v voz-
lasti kos cevnega bobna in zavarujte s 
pritrditveno sponko.

2SR]RULOR� Steklenico ob vstavljanju trdno 
pritisnite, da se zapiralo predre. Steklenice 
ne izvlecite, preden ni prazna.
– Sistemska nega uþinkovito prepreþuje 

poapnenje grelne spirale pri obratova-
nju s trdo vodovodne vode. Dotoku v 
posodo s plovcem se dozira po kaplji-
cah.

– Doziranje je tovarniãko nastavljeno na 
srednjo trdoto vode.

2SR]RULOR� Steklenica za sistemsko nego 
je vsebovana v obsegu dobave.
Î Zamenjajte steklenico za sistemsko ne-

go.

! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Nalivajte samo dizel-
sko gorivo ali lahko kurilno olje. Ne upora-
bljajte neprimernih goriv, npr. bencina.
POZOR
Nevarnost poškodb! Naprave nikoli ne upo-
rabljajte s praznim rezervoarjem za gorivo. 
V nasprotnem primeru lahko uniþite þrpalko 
za gorivo.
Î Napolnite gorivo.
Î Zaprite zapiralo rezervoarja.
Î Pobriãite polito gorivo.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe!
– Uporabljajte samo proizvode podj. Kär-

cher.
– V nobenem primeru ne vlivajte topil 

(bencina, acetona, razredþila itd.).
– Izogibajte se stikom z oþmi ali koåo.
– Upoãtevajte varnostna opozorila in na-

vodila za uporabo proizvajalca þistila.
3RGM��.lUFKHU�SRQXMD�LQGLYLGXDOHQ�SUR�
JUDP�þLVWLOQLK�LQ�QHJRYDOQLK�VUHGVWHY�
Prodajalec vam bo rad svetoval.
Î Napolnite þistilo.

Prikljuþne vrednosti glejte v Tehniþnih po-
datkih.
Î Gibko dovodno cev (minimalna dolåina 

7,5 m, minimalni premer 3/4“) z objem-
ko gibke cevi pritrdite na komplet vo-
dnega prikljuþka.

Î Dovodno cev prikljuþite na vodni priklju-
þek naprave in na dovod vode (na pri-
mer vodno pipo).

2SR]RULOR� Gibka dovodna cev in objemka 
gibke cevi nista vsebovani v obsegu doba-
ve.

ýe åelite sesati vodo iz zunanje posode, je 
potrebna naslednja predelava:
Î Snemite steklenico za sistemsko nego.
6OLND�8
Î Na ohiãju gorilnika odvijte 2 vijaka.
6OLND�9
Î Odvijte in snemite zadnjo steno. V za-

dnji steni ostane nastavek posode za 
sistemsko nego.

6OLND�10
Î Odstranite vodni prikljuþek na finem fil-

tru.
Î Odvijte fini filter na glavi þrpalke.
Î Snemite posodo sistemske nege.
6OLND�11
Î Odvijte zgornjo gibko dovodno cev do 

posode s plovcem.
Î Prikljuþite zgornjo gibko dovodno cev 

na glavi þrpalke.
Î Preklopite splakovalno napeljavo dozir-

nega ventila za þistilo na slepi þep.
Î Sesalno cev (premer najmanj 3/4�) s fil-

trom (pribor) prikljuþite na vodni priklju-
þek.

– Maks. sesalna viãina: 0,5 m
Preden þrpalka posesa vodo, morate izve-
sti sledeþe:
Î Regulacijo tlaka/koliþine þrpalne enote 

nastavite na maksimalno vrednost.
Î Zaprite dozirni ventil za þistilo.

0HQMDYD�VWHNOHQLFH�]D�VLVWHPVNR�
QHJR

3ROQMHQMH�JRULYD

3ROQMHQMH�þLVWLOD

9RGQL�SULNOMXþHN

6HVDQMH�YRGH�L]�SRVRG
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! NEVARNOST
Nevarnost telesnih poškodb in materialne 
škode! Nikoli ne sesajte vode iz posode s 
pitno vodo. Nikoli ne sesajte tekoþin, ki vse-
bujejo topila, kot so razredþilo za lak, ben-
cin, olje ali nefiltrirana voda. Tesnila napra-
ve niso odporna na topila. Razpršena me-
glica topil je visoko vnetljiva, eksplozivna in 
strupena.
Î Vstavljanje nazaj v obratnem zapored-

ju.
2SR]RULOR� Pazite na to, da se kabel ma-
gnetnega ventila na posodi za sistemsko 
nego ne vkleãþi.
6OLND�12
2SR]RULOR� Po namestitvi zadnje stene se-
zite jaãek za sistemsko nego in pritisnite 
nastavek na posodo za sistemsko nego.

– Prikljuþne vrednosti glejte v Tehniþnih 
podatkih in na tipski tablici.

– Elektriþni prikljuþek mora izvesti elek-
troinstalater in mora ustrezati IEC 
60364-1.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi elektriþnega 
udara!
– Neustrezni elektriþni podaljševalni kabli 

so lahko nevarni. Na prostem upora-
bljajte le atestirane in ustrezno oznaþe-
ne elektriþne podaljševalne kable z za-
dostnim presekom kabla:

– Podaljševalne kable vedno v celoti od-
vijte.

– Vtiþ in spojka uporabljenega podaljše-
valnega kabla morata biti vodotesna.

POZOR
Maksimalno dopustna omrežna impedanca 
na elektriþnem prikljuþku (glejte tehniþne 
podatke) ne sme biti presežena. V primeru 
nejasnosti glede omrežne impendance, ki 
obstaja na Vašem prikljuþku, stopite v stik z 
Vašim elektro podjetjem.

! NEVARNOST
Nevarnost eksplozije! Ne razpršujte gorlji-
vih tekoþin.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodbe! Naprave nikoli ne 
uporabljajte brez montirane brizgalne cevi. 
Pred vsako uporabo preverite trdnost nase-
da brizgalne cevi. Privijaþenje brizgalne 
cevi mora biti trdno privito.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Roþno brizgalno pišto-
lo in brizgalno cev pri delu držite z obema 
rokama.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Sprožilna roþica in 
varnostna roþica med obratovanjem ne 
smeta biti zagozdeni.
! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri poškodovani var-
nostni roþici poišþite servisno službo.
POZOR
Nevarnost poškodb! Naprave nikoli ne upo-
rabljajte s praznim rezervoarjem za gorivo. 
V nasprotnem primeru lahko uniþite þrpalko 
za gorivo.

Î Odpiranje roþne brizgalne piãtole: Po-
vlecite za varnostno in sproåilno roþico.

Î Zapiranje roþne brizgalne piãtol: Spusti-
te varnostno in sproåilno roþico.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Napravo pred menja-
vo šobe izklopite in aktivirajte roþno brizgal-
no pištolo, dokler naprava ni tlaþno razbre-
menjena.
Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Zamenjajte ãobo.

(OHNWULþQL�SULNOMXþHN

8SRUDED

2GSLUDQMH�]DSLUDQMH�URþQH�EUL]JDOQH�
SLãWROH

0HQMDYD�ãREH
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1 Obratovanje s hladno vodo
2 Obratovanje z vroþo vodo
3 Eco-stopnja (vroþa voda max. 60 °C)
4 Obratovanje s paro

Î Stikalo naprave nastavite na åeljeni na-
þin obratovanja.
Kontrolna luþka pripravljenosti za obra-
tovanje sveti.

Naprava na kratko steþe in se izklopi kakor-
hitro je doseåen delovni tlak.
2SR]RULOR� ýe med obratovanjem sveti 
kontrolna luþka za smer vrtenja, takoj izklo-
pite napravo in motnjo odpravite, glejte 
„Pomoþ pri motnjah“.
Î Sprostite roþno brizgalno piãtolo. V ta 

namen varnostno zaskoþko potisnite 
nazaj.

Pri aktiviranju roþne brizgalne piãtole se na-
prava ponovno vklopi.
2SR]RULOR� ýe iz visokotlaþne ãobe ne iz-
stopa voda, odzraþite þrpalko. Glejte „Po-
moþ pri motnjah - Naprava ne ustvarja priti-
ska“.

Î Stikalo naprave nastavite na åeljeno 
temperaturo.

30��&�GR�98��&�
– ýiãþenje z vroþo vodo.
100��&�GR�150��&�
– ýiãþenje s paro.

!
Î Visokotlaþno ãobo (plemenito jeklo) za-

menjajte s parno ãobo (medenina) (glej-
te „Obratovanje s paro“).

Î Regulirno vreteno zavrtite v smeri urne-
ga kazalca: poviãanje delovnega tlaka 
(MAX).

Î Regulirno vreteno zavrtite v nasprotni 
smeri urnega kazalca: reduciranje de-
lovnega tlaka (MIN).

Î Stikalo naprave nastavite na maks. 
98 °C.

Î Z regulatorjem tlaka/tekoþine þrpalne 
enote nastavite delovni tlak na maksi-
malno vrednost.

Î Delovni tlak in pretok nastavite z obra-
þanjem (brezstopenjsko) regulatorja 
tlaka/koliþine na roþni brizgalni piãtoli 
(+/-).

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb! Pri nastavljanju regu-
lacije tlaka/koliþine bodite pozorni, da se 
privijaþenje brizgalne cevi ne odvije.
1DSRWHN� Pri daljãem delu z zniåanim tla-
kom nastavite tlak z regulatorjem tlaka/koli-
þine þrpalne enote.

– Za varovanje okolja s þistili ravnajte 
varþno.

– ýistilo mora biti primerno za povrãino, ki 
jo åelite oþistiti.

Î S pomoþjo dozirnega ventila za þistilo 
nastavite koncentracijo þistila v skladu z 
navodili proizvajalca.

2SR]RULOR� Orientacijske vrednosti upra-
vljalnem polju pri maksimalnem delovnem 
tlaku.
2SR]RULOR� ýe se þistilo þrpa iz zunanje po-
sode, speljite gibko sesalno cev za þistilo 
skozi odprtino navzven.

1DþLQL�REUDWRYDQMD

0/OFF = Izklop

9NORS�QDSUDYH

1DVWDYLWHY�WHPSHUDWXUH�]D�þLãþHQMH

1

4

2

3
1DVWDYLWHY�GHORYQHJD�SULWLVND�LQ�

SUHWRþQH�NROLþLQH

5HJXODFLMD�WODND�NROLþLQH�þUSDOQH�HQRWH

5HJXODFLMD�WODND�NROLþLQH�QD�URþQL�
EUL]JDOQL�SLãWROL

2EUDWRYDQMH�V�þLVWLORP
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Î Tlak/temperaturo in konzentracijo þisti-
lanastavite ustrezno povrãini, ki jo åelite 
oþistiti.

2SR]RULOR� Visokotlaþni curek vedno naj-
prej usmerite iz velike razdalje na objekt, ki 
ga åelite oþistiti, da bi tako prepreþili po-
ãkodbe zaradi premoþnega pritiska.

– Umazanijo raztopite:
Î ýistilno sredstvo varþno poãkropite in 

pustite, da 1...5 minut uþinkuje, vendar 
se ne sme posuãiti.

– Umazanijo odstranite:
Î Raztopljeno umazanijo splaknite z viso-

kotlaþnim curkom.

Odstranjevanje rahle umazanije in splako-
vanje, npr.: vrtnih naprav, terase, orodja, 
itd.
Î Delovni tlak nastavite po potrebi.

Naprava deluje v ekonomiþnem tempera-
turnem podroþju (max. 60 °C).

Priporoþamo sledeþe temperature za þi-
ãþenje:
– Rahla umazanija

30�50��&
– Umazanija, ki vsebuje beljakovine, npr. 

v åivilski industriji
PDNV��60��&

– ýiãþenje vozil, strojev
60�90��&

– Dekonzerviranje, umazanija z veliko 
vsebnostjo maãþob
100�110��&

– Odtajanje primesi, delno þiãþenje fasad
GR�140��&

! NEVARNOST
Nevarnost oparin!
Î Stikalo naprave nastavite na åeljeno 

temperaturo.

! NEVARNOST
Nevarnost oparin! Pri delovnih temperatu-
rah nad 98 °C delovni tlak ne sme preseþi 
3,2 MPa (32 bar).
Zato se morajo obvezno izvesti naslednji 
ukrepi:
!
Î 9LVRNRWODþQR�ãRER��SOHPHQLWR�MHNOR��

]DPHQMDMWH�V�SDUQR�ãRER��PHGHQLQD��
]D�ãW��GHOD�JOHMWH�7HKQLþQH�SRGDWNH��

Î Regulator tlaka/koliþine na roþni bri-
zgalni piãtoli popolnoma odprite, smer + 
do omejevalnika.

Î Z regulatorjem tlaka/tekoþine þrpalne 
enote nastavite delovni tlak na minimal-
no vrednost.

Î Stikalo naprave nastavite na min. 
100 °C.

Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 
namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Dozirni ventil za þistilo postavite na �0�.
Î Nastavite stikalo naprave na stopnjo 1 

(obratovanje z mrzlo vodo).
Î Napravo z odprto roþno brizgalno piãto-

lo najmanj 1 minuto izpirajte.

! NEVARNOST
Nevarnost oparin zaradi vroþe vode! Po 
obratovanju z vroþo vodo ali paro mora na-
prava pri odprti pištoli vsaj dve minuti obra-
tovati s hladno vodo, da se ohladi.
Î Zaprite dovod vode.
Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.
Î ýrpalko vklopite s stikalom naprave in 

jo pustite teþi 5–10 sekund.
Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Omreåni vtiþ izvlecite iz vtiþnice le s su-

himi rokami.
Î Odstranite vodni prikljuþek.

ýLãþHQMH

3ULSRURþOMLYD�PHWRGD�þLãþHQMD

2EUDWRYDQMH�V�KODGQR�YRGR

(FR�VWRSQMD

2EUDWRYDQMH�]�YURþR�YRGR�SDUR

2EUDWRYDQMH�]�YURþR�YRGR

2EUDWRYDQMH�V�SDUR

3UHNLQLWHY�REUDWRYDQMD

3R�REUDWRYDQMX�V�þLVWLORP

,]NORS�QDSUDYH
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Î Pritiskajte roþno brizgalno piãtolo, do-
kler naprava ni veþ pod pritiskom.

Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 
namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Brizgalno cev pritisnite v nosilec na po-
krovu naprave, da zaskoþi.

Î Visokotlaþno gibko cev in elektriþni ka-
bel navijte in ju obesite na nosilce.

Naprava s cevnim bobnom:
Î Pred navijanjem visokotlaþno gibko cev 

raztegnjeno poravnajte.
Î Roþico zavrtite v smeri urnega kazalca 

(smer puãþice).
2SR]RULOR� Visokotlaþne cevi in elektriþne-
ga kabla ne prepogibajte.

POZOR
Nevarnost poškodb! Zmrzal uniþi napravo, 
iz katere ni v celoti odstranjena voda.
Î Postavite napravo na kraj, kjer ni zmrzali.
V primeru, da je naprava prikljuþena na ka-
min je potrebno upoãtevati naslednje:
POZOR
Nevarnost poškodb naprave zaradi hladne-
ga zraka, ki priteka skozi dimnik.
Î Pri zunanjih temperaturah pod 0 °C na-

pravo loþite od kamina.
V primeru, ko shranjevanje naprave brez 
zmrzali ni moåno, naprave ne uporabljate in 
jo odloåite v mirovanje.

Pri daljãih delovnih odmorih ali, ko shranje-
vanje naprave brez zmrzali ni moåno:
Î Izpraznite rezervoar za þistilo.
Î Izpustite vodo.
Î Napravo izperite s sredstvom proti zmr-

znitvi.

Î Dovodno cev za vodo in visokotlaþno 
cev odvijte.

Î Odvijte dovod na dnu kotla in pustite, da 
se grelna spirala izprazni.

Î Napravo pustite teþi maks. 1 minuto, da 
se þrpalka in cevi izpraznejo.

2SR]RULOR� Upoãtevajte navodila za upora-
bo proizvajalca sredstva proti zmrzovanju.
Î V posodo s plovcem napolnite standar-

dno sredstvo proti zamrznitvi.
Î Napravo (brez gorilnika) vklopite, da se 

popolnoma izpere.
Tako se doseåe tudi doloþena zaãþita pred 
korozijo.

" PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.

6OLND�13
POZOR
Nevarnost poškodb! Pri nalaganju naprave 
z viliþarjem upoštevajte sliko.
POZOR
Sprožilno roþico med transportom zašþitite 
pred poškodbami.
" PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.
Î Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi nenamernega 
zagona naprave in elektriþnega udara. 
Pred vsemi deli na napravi izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtiþ.
Î Zaprite dovod vode.
Î Odprite roþno brizgalno piãtolo.
Î ýrpalko vklopite s stikalom naprave in 

jo pustite teþi 5–10 sekund.
Î Zaprite roþno brizgalno piãtolo.
Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Omreåni vtiþ izvlecite iz vtiþnice le s su-

himi rokami.
Î Odstranite vodni prikljuþek.

6KUDQMHYDQMH�QDSUDYH

=DãþLWD�SUHG�]DPU]QLWYLMR

0LURYDQMH�QDSUDYH

,]SXVW�YRGH

,]SODNRYDQMH�QDSUDYH�V�VUHGVWYRP�SURWL�
]PU]QLWYL

6NODGLãþHQMH

7UDQVSRUW

9]GUåHYDQMH
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Î Pritiskajte roþno brizgalno piãtolo, do-
kler naprava ni veþ pod pritiskom.

Î Zavarujte roþno brizgalno piãtolo. V ta 
namen varnostno zaskoþko potisnite 
naprej.

Î Pustite, da se naprava ohladi.
2�L]YDMDQMX�UHGQLK�YDUQRVWQLK�SUHJOHGRY�
R]��R�VNOHQLWYL�SRJRGEH�R�Y]GUåHYDQMX��
9DP�ER�VYHWRYDO�9Dã�SRREODãþHQ�SURGD�
MDOHF�

Î Oþistite sito v vodnem prikljuþku.
Î Oþistite fini filter.
Î Oþistite sito goriva.
Î Preverite nivo olja.
POZOR
Nevarnost poškodbe! V primeru mleþnega 
olja takoj obvestite Kärcherjev uporabniški 
servis.

Î Oþistite sito v varovalu proti pomanjka-
nju vode.

Î Oþistite filter na sesalni cevi za þistilo.

Î Zamenjajte olje.
Î Servisiranje naprave naj opravi uporab-

niãki servis.

Î Preverite tlak v skladu z doloþili proizva-
jalca.

Î Sito odstranite.
Î Operite ga z vodo in ga ponovno vstavite.

Î Napravo postavite v breztlaþno stanje.
Î Odvijte fini filter na glavi þrpalke.
Î Demontirajte fini filter in izvlecite filtrski 

vloåek.
Î Filtrski vloåek oþistite s þisto vodo ali 

komprimiranim zrakom.
Î Sestavite v nasprotnem zaporedju.

Î Iztepite sito goriva. Goriva pri tem ne 
spuãþajte v okolje.

Î Privzdignite pritrditveno sponko in izvle-
cite gibko cev (sistem mehkega duãe-
nja) varovala proti pomanjkanju vode.

Î Izvlecite sito.
2SR]RULOR� Po potrebi uvijte vijak M8 pribli-
åno za 5 mm in tako izvlecite sito.
Î Sito operite z vodo.
Î Sito vstavite.
Î Nastavek za gibko cev potisnite pov-

sem v varovalo proti pomanjkanju vode 
in zavarujte s pritrditveno sponko.

Î Izvlecite sesalni nastavek za þistilo.
Î Filter operite z vodo in ga ponovno vsta-

vite.

Î Pripravite lovilno posodo za ca. 1 liter 
olja.

Î Sprostite izpustni vijak.

Î Ponovno pritegnite izpustni vijak.
Î Olje poþasi napolnite do oznake �MAX�.
2SR]RULOR� Zraþni mehurþki morajo uhajati.
9UVWR�ROMD�LQ�SROQLOQR�NROLþLQR�JOHMWH�Y�
7HKQLþQLK�SRGDWNLK�

! NEVARNOST
Nevarnost poškodb zaradi nenamernega 
zagona naprave in elektriþnega udara. 
Pred vsemi deli na napravi izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtiþ.

6OLND�14
Î Zamenjajte pola na vtiþu naprave.

,QWHUYDOL�Y]GUåHYDQMD

7HGHQVNR

0HVHþQR

9VDNLK�500�REUDWRYDOQLK�XU��QDMPDQM�
HQNUDW�OHWQR

3HULRGLþQR�QDMNDVQHMH�YVDNLK�5�OHW

9]GUåHYDOQD�GHOD

ýLãþHQMH�VLWD�Y�YRGQHP�SULNOMXþNX

ýLãþHQMH�ILQHJD�ILOWUD

ýLãþHQMH�VLWD�JRULYD

ýLãþHQMH�VLWD�Y�YDURYDOX�SURWL�
SRPDQMNDQMX�YRGH�

ýLãþHQMH�ILOWUD�QD�VHVDOQL�FHYL�]D�þLVWLOR

=DPHQMDYD�ROMD

Staro olje zavrzite v skladu s predpisi o 
varstvu okolja ali ga oddajte na zbirnem 
mestu.

3RPRþ�SUL�PRWQMDK

.RQWUROQD�OXþND�]D�VPHU�YUWHQMD�
XWULSD��OH�3�ID]QH�QDSUDYH�
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– Ni omreåne napetosti, glejte �Naprava 
ne obratuje�.

– Pomanjkanje olja
Î Dolijte olje.

– Pomanjkanje vode
Î Preverite vodni prikljuþek, preverite do-

vode.
– Puãþanje v visokotlaþnem sistemu
Î Preverite tesnost visokotlaþnega siste-

ma in prikljuþkov.

– Napaka v oskrbi z elektriþno napetostjo 
ali porabi elektriþnega toka motorja je 
prevelika.

Î Preverite omreåni prikljuþek in omreåne 
varovalke.

Î Obvestite uporabniãki servis.

– motor je preobremenjen/pregret
Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Pustite, da se naprava ohladi.
Î Vklopite napravo.
– Motnja se veþkrat ponavlja.
Î Obvestite uporabniãki servis.

– Sproåil se je omejevalnik temperature 
dimnih plinov.

Î Stikalo stroja na �0/OFF�.
Î Pustite, da se naprava ohladi.
Î Vklopite napravo.
– Motnja se veþkrat ponavlja.
Î Obvestite uporabniãki servis.

– Reedovo stikalo v varovalu proti po-
manjkanju vode zlepljeno ali magnetni 
bat se zatika.

Î Obvestite uporabniãki servis.

– Senzor plamena je izklopil gorilnik.
Î Obvestite uporabniãki servis.

– Rezervoar za gorivo je prazen.
Î Napolnite gorivo.

– Steklenica za sistemsko nego je pra-
zna.

Î Zamenjajte steklenico za sistemsko nego.

– Rezervoar za þistilo je prazen.
Î Napolnite þistilo.

– Ni omreåne napetosti
Î Preverite omreåni prikljuþek/dovod.

– Zrak v sistemu
Odzraþite þrpalko:
Î Dozirni ventil za þistilo postavite na �0�.
Î Pri odprti roþni brizgalni piãtoli napravo 

s stikalom veþkrat vklopite in izklopite.
Î Regulacijo tlaka/koliþine þrpalne enote 

pri odprti roþni brizgalni piãtoli odvijte in 
privijte.

2SR]RULOR� Z demontaåo visokotlaþne cevi 
iz visokotlaþnega prikljuþka se postopek 
odzraþevanja pospeãi.
Î ýe je rezervoar za þistilo prazen, ga na-

polnite.
Î Preverite prikljuþke in vodnike.
– Pritisk je nastavljen na MIN
Î Pritisk nastavite na MAX.
– Sito v vodnem prikljuþku je umazano
Î Oþistite sito.
Î Fini filter oþistite, po potrebi ga zame-

njajte.
– Dovodna koliþina vode je premajhna
Î Preverite dovodno koliþino vode (glejte 

Tehniþne podatke).

.RQWUROQD�OXþND�SULSUDYOMHQRVWL�]D�
REUDWRYDQMH�XJDVQH

.RQWUROQD�OXþND�]D�VHUYLV

.RQWUROQD�OXþND�]D�VHUYLV�VYHWL

1[�XWULSD

2[�XWULSD

3[�XWULSD

4[�XWULSD

5[�XWULSD

6[�XWULSD

.RQWUROQD�OXþND�]D�JRULYR�VYHWL

.RQWUROQD�OXþND�]D�VLVWHPVNR�QHJR�
VYHWL

.RQWUROQD�OXþND�]D�þLVWLOR�VYHWL

1DSUDYD�QH�GHOXMH

1DSUDYD�QH�XVWYDUMD�SULWLVND
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– ýrpalka je netesna
2SR]RULOR� Dovoljene so 3 kapljice/minuto.
Î Pri veþji netesnosti mora napravo pre-

gledati uporabniãki servis.

– Puãþanje v visokotlaþnem sistemu
Î Preverite tesnost visokotlaþnega siste-

ma in prikljuþkov.

Î Pustite, da naprava pri odprtem dozir-
nem ventilu za þistilo in zaprtem dovodu 
vode teþe, dokler posoda s plovcem ni 
popolnoma prazna in pritisk pade na 
�0�.

Î Ponovno odprite dovod vode.
ýe þrpalka ãe vedno ne vsesava þistila, so 
moåni naslednji vzroki:
– Filter v sesalni cevi za þistilo je umazan
Î Filter oþistite.
– Protipovratni ventil je zlepljen
Î Snemite sesalno cev za þistilo in s to-

pim predmetom sprostite protipovratni 
ventil.

– Rezervoar za gorivo je prazen.
Î Napolnite gorivo.
– Pomanjkanje vode
Î Preverite vodni prikljuþek, preverite do-

vode.
Î Oþistite sito v varovalu proti pomanjka-

nju vode.
– Filter za gorivo je umazan
Î Filter za gorivo zamenjajte.
– Ni våigalne iskre
Î ýe med obratovanjem skozi opazoval-

no steklo ne vidite våigalne iskre, mora 
napravo preveriti uporabniãki servis.

– Delovni tlak/pretok previsok
Î Delovni tlak / pretok zmanjãajte z regu-

liranjem tlaka/koliþine na þrpalni enoti.
– Sajasta grelna spirala
Î Uporabniãki servis mora oþistiti napravo.

ýH�PRWQMH�QL�PRåQR�RGSUDYLWL��PRUD�QD�
SUDYR�SUHJOHGDWL�XSRUDEQLãNL�VHUYLV�

V vsaki dråavi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih doloþa naãe prodajno predstavniãtvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v þasu 
garancije brezplaþno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim raþunom obrnite na prodajalca oziroma 
najbliåji uporabniãki servis.

2SR]RULOR� Pri prikljuþitvi aparata na di-
mnik ali ko aparat ni viden, priporoþamo 
vgradnjo nadzora plamena (opcija).
Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

1DSUDYD�SXãþD��VSRGDM�NDSOMD�YRGD

1DSUDYD�SUL�]DSUWL�URþQL�EUL]JDOQL�
SLãWROL�VWDOQR�YNODSOMD�LQ�L]NODSOMD

1DSUDYD�QH�YVHVDYD�þLVWLOD

*RULOQLN�QH�YåJH

3UL�GHOX�]�YURþR�YRGR�VH�QH�GRVHåH�
QDVWDYOMHQH�WHPSHUDWXUH

8SRUDEQLãNL�VHUYLV

*DUDQFLMD

3ULERU�LQ�QDGRPHVWQL�GHOL
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in naþina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, þe kdo napra-
vo spremeni brez naãega soglasja.

5.957-989

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaãþenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01
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7HKQLþQL�SRGDWNL
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

2PUHåQL�SULNOMXþHN
Napetost V 100 230-240 230
Vrsta toka Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Prikljuþna moþ kW 2,9 3,0 3,6
Zaãþita (inertna) A 30 13 16
Vrsta zaãþite -- IPX5 IPX5 IPX5
Razred zaãþite -- I I I
Maksimalno dopustna omreåna impedanca Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
9RGQL�SULNOMXþHN
Temperatura dotoka (maks.) °C 30 30 30
Koliþina dotoka (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Sesalna viãina iz odprte posode (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDWNL�R�]PRJOMLYRVWL
Pretok vode l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Delovni tlak vode (s standardno ãobo) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maks. obratovalni nadtlak (varnostni ventil) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Pretok pri obratovanju s paro l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Maks. delovni tlak obratovanja s paro (s parno 
ãobo)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ât. dela parne ãobe -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Maks. delovna temperatura vroþe vode °C 98 98 98
Delovna temperatura obratovanja s paro °C 155 155 155
Sesanje þistila l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Moþ gorilnika kW 43 43 43
Maksimalna poraba kurilnega olja kg/h 3,5 3,5 3,5
Povratna udarna sila roþne brizgalne piãtole 
(maks.)

N 21,8 25,6 25,6

Velikost standardne ãobe -- 043 042 036
8JRWRYOMHQH�YUHGQRVWL�Y�VNODGX�]�(1�60335�2�79
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 76 76 76
Negotovost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost KWA dB(A) 94 94 94
Vrednost vibracij dlan-roka
Roþna brizgalna piãtola m/s2 2,7 2,7 2,7
Brizgalna cev m/s2 5,4 5,4 5,4
Negotovost K m/s2 0,3 0,3 0,3
*RULYD
Gorivo -- EL kurilno olje 

ali dizel
EL kurilno olje 
ali dizel

EL kurilno olje 
ali dizel

Koliþina olja l 0,3 0,3 0,3
Vrsta olja -- 0W40 0W40 0W40
0HUH�LQ�WHåD
Dolåina x ãirina x viãina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipiþna delovna teåa, C kg 108,1 108,1 108,1
Tipiþna delovna teåa, CX kg -- -- 111
Rezervoar za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Rezervoar za þistilo l 15,5 15,5 15,5

310 SL



±�15

+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
2PUHåQL�SULNOMXþHN
Napetost V 230 400 230
Vrsta toka Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Prikljuþna moþ kW 3,6 4,7 4,7
Zaãþita (inertna) A 16 16 16
Vrsta zaãþite -- IPX5 IPX5 IPX5
Razred zaãþite -- I I I
Maksimalno dopustna omreåna impedanca Ohm 0.3617 -- --
9RGQL�SULNOMXþHN
Temperatura dotoka (maks.) °C 30 30 30
Koliþina dotoka (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Sesalna viãina iz odprte posode (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDWNL�R�]PRJOMLYRVWL
Pretok vode l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Delovni tlak vode (s standardno ãobo) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maks. obratovalni nadtlak (varnostni ventil) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Pretok pri obratovanju s paro l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Maks. delovni tlak obratovanja s paro (s parno 
ãobo)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ât. dela parne ãobe -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Maks. delovna temperatura vroþe vode °C 98 98 98
Delovna temperatura obratovanja s paro °C 155 155 155
Sesanje þistila l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Moþ gorilnika kW 43 51 51
Maksimalna poraba kurilnega olja kg/h 3,5 4,1 4,1
Povratna udarna sila roþne brizgalne piãtole 
(maks.)

N 25,6 32,4 32,4

Velikost standardne ãobe -- 035 040 040
8JRWRYOMHQH�YUHGQRVWL�Y�VNODGX�]�(1�60335�2�79
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 73 77 77
Negotovost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost KWA dB(A) 91 95 95
Vrednost vibracij dlan-roka
Roþna brizgalna piãtola m/s2 7,4 2,6 2,6
Brizgalna cev m/s2 5,3 4,2 4,2
Negotovost K m/s2 0,3 0,3 0,3
*RULYD
Gorivo -- EL kurilno olje 

ali dizel
EL kurilno olje 
ali dizel

EL kurilno olje 
ali dizel

Koliþina olja l 0,7 0,3 0,3
Vrsta olja -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0HUH�LQ�WHåD
Dolåina x ãirina x viãina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipiþna delovna teåa, C kg 118,6 118,1 118,1
Tipiþna delovna teåa, CX kg 121,5 121 121
Rezervoar za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Rezervoar za þistilo l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
2PUHåQL�SULNOMXþHN
Napetost V 400 230 400 230 400
Vrsta toka Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Prikljuþna moþ kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Zaãþita (inertna) A 16 16 16 16 16
Vrsta zaãþite -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Razred zaãþite -- I I I I I
Maksimalno dopustna omreåna impedanca Ohm 0.2638 -- --
9RGQL�SULNOMXþHN
Temperatura dotoka (maks.) °C 30 30 30
Koliþina dotoka (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Sesalna viãina iz odprte posode (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDWNL�R�]PRJOMLYRVWL
Pretok vode l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Delovni tlak vode (s standardno ãobo) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maks. obratovalni nadtlak (varnostni ventil) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Pretok pri obratovanju s paro l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Maks. delovni tlak obratovanja s paro (s parno 
ãobo)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ât. dela parne ãobe -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Maks. delovna temperatura vroþe vode °C 98 98 98
Delovna temperatura obratovanja s paro °C 155 155 155
Sesanje þistila l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Moþ gorilnika kW 58 61 69
Maksimalna poraba kurilnega olja kg/h 4,7 5,0 5,6
Povratna udarna sila roþne brizgalne piãtole 
(maks.)

N 39,8 41,4 45,7

Velikost standardne ãobe -- 045 043 054
8JRWRYOMHQH�YUHGQRVWL�Y�VNODGX�]�(1�60335�2�79
Emisija hrupa
Nivo hrupa LpA dB(A) 79 73 74
Negotovost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo hrupa ob obremenitviLWA + negotovost KWA dB(A) 96 90 91
Vrednost vibracij dlan-roka
Roþna brizgalna piãtola m/s2 2,0 3,4 3,6
Brizgalna cev m/s2 2,7 3,4 2,3
Negotovost K m/s2 0,3 0,3 0,3
*RULYD
Gorivo -- EL kurilno olje 

ali dizel
EL kurilno olje 

ali dizel
EL kurilno olje 

ali dizel
Koliþina olja l 0,3 0,7 0,7
Vrsta olja -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0HUH�LQ�WHåD
Dolåina x ãirina x viãina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Tipiþna delovna teåa, C kg 121,1 126,1 131,4
Tipiþna delovna teåa, CX kg 124 129 134,3
Rezervoar za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Rezervoar za þistilo l 15,5 15,5 15,5
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3HULRGLþDQ�SUHYHUMDQMD
2SR]RULOR� Ustrezno je potrebno upoãtevati vsakokratne nacionalne zahteve dråave upo-
rabnika.

3UHYHUMDQMH�L]YHGHO� =XQDQMH�SUHYHUMD�
QMH

1RWUDQMH�SUHYHUMD�
QMH

3UHL]NXV�WUGQRVWL

Ime Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Ime Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Ime Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Ime Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Ime Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Ime Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum

Podpis usposobljene 
osebe/Datum
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Przed pierwszym uĪyciem urzą-
dzenia naleĪy przeczytaü orygi-

nalną instrukcjĊ obsáugi, postĊpowaü we-
dáug jej wskazaĔ i zachowaü ją do pyĨniej-
szego wykorzystania lub dla nastĊpnego 
uĪytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

Īy koniecznie przeczytaü zasady bez-
pieczeĔstwa nr 5.951-949.0!

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
naleĪy niezwáocznie zgáosiü sprzedaw-
cy.

– Skontrolowaü zawartoĞü opakowania 
przy rozpakowaniu. Zakres dostawy 
patrz rysunek 1.

:VND]yZNL�GRW\F]ąFH�VNáDGQLNyZ��5(�
$&+�
Aktualne informacje dotyczące skáadnikyw 
znajdują siĊ pod: 
www.kaercher.com/REACH

! NIEBEZPIECZEēSTWO
Wskazówka dot. bezpoĞredniego zagroĪe-
nia, prowadzącego do ciĊĪkich obraĪeĔ 
ciaáa lub do Ğmierci.
" OSTRZEĩENIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadziü do ciĊĪkich 
obraĪeĔ ciaáa lub Ğmierci.
" OSTROĩNIE
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do lekkich 
zranieĔ.
UWAGA
Wskazówka dot. moĪliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która moĪe prowadziü do szkód 
materialnych.

6SLV�WUHĞFL
Ochrona Ğrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagroĪenia . . . . . . . . . PL 1
Przegląd . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 3
UĪytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 3
Wskazywki bezpieczeĔstwa . . PL 3
Zabezpieczenia. . . . . . . . . . . . PL 4
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 4
Obsáuga. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 7
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 10
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 10
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 11
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 12
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 14
WyposaĪenie dodatkowe i czĊ-
Ğci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 14
Deklaracja zgodnoĞci UE . . . . PL 15
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 16
Regularne przeglądy. . . . . . . . PL 19

2FKURQD�ĞURGRZLVND
Materiaá, z ktyrego wykonano 
opakowanie nadaje siĊ do po-
wtyrnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucaü opakowania do 
Ğmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddaü do recyklingu.
ZuĪyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtyrne, ktyre po-
winny byü oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostaü siĊ do Ğrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cjĊ starych urządzeĔ w odpo-
wiednich placywkach zbierają-
cych surowce wtyrne.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opaáowy, olej napĊdowy i benzyna 
nie dostawaáy siĊ do Ğrodowiska! Chroniü 
naleĪy podáoĪe, a stary olej usuwaü zgod-
nie z przepisami o ochronie Ğrodowiska 
naturalnego.

6WRSQLH�]DJURĪHQLD
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5\V��1
1 Uchwyt lancy
2 Manometr
3 WyĪáobienie na wĊĪyk do zasysania 

Ğrodka czyszczącego
4 ZagáĊbienie uchwytu (obustronnie)
5 Przyáącze wody z sitem
6 Zestaw przyáączy wody
7 Przyáącze wysokociĞnieniowe EA-

SY!Lock
8 WąĪ wysokociĞnieniowy EASY!Lock
9 Lanca EASY!Lock
10 Dysza wysokociĞnieniowa (stal szla-

chetna)
11 Dysza parowa (mosiądz)
12 Otwyr wlewu Ğrodkyw czyszczących
13 kyáko samonastawcze zwrotne z ha-

mulcem postojowym
14 Kosz paliwa
15 DĨwignia bezpieczeĔstwa
16 Elektryczny przewyd doprowadzający
17 DĨwignia spustowa
18 Torba na narzĊdzia (tylko HDS C)
19 Zaczep zabezpieczający rĊcznego pi-

stoletu natryskowego
20 RĊczny pistolet natryskowy EASY!Lock
21 Regulacja ciĞnienia/przepáywu w pisto-

lecie natryskowym
22 otwyr wlewu paliwa
23 Zawyr dozujący Ğrodka czyszczącego
24 Pole obsáugi
25 Podstawka na pistolet natryskowy
26 WąĪ przyáączeniowy bĊbna na wąĪ (tyl-

ko HDS CX)
27 PodnyĪek
28 BĊben na wąĪ (tylko HDS CX)
29 Korba rĊczna bĊbna na wąĪ (tylko HDS 

CX)
30 Uchwyt
31 Tabliczka identyfikacyjna
32 zamkniĊcie pokrywy
33 Schowek na akcesoria
34 Palnik
35 Podstawka na lancĊ
36 Pokrywa urządzenia

37 Páyn do pielĊgnacji systemu Advance 
RM 110/RM 111

38 Regulacja ciĞnienia/przepáywu pompy
39 Zbiornik oleju
40 ĝruba spustowa oleju
41 Zawyr zwrotny przy zasysaniu Ğrodka 

czyszczącego
42 WąĪ ssący do Ğrodka czyszczącego z 

filtrem
43 Filtr paliwowy
44 Klamra mocująca
45 WąĪ (system táumienia delikatnego) za-

bezpieczenia przed pracą na sucho
46 Zabezpieczenie przed pracą na sucho
47 Sitko w zabezpieczeniu przed pracą na 

sucho
48 Filtr dokáadny (woda)
49 Zbiornik páywakowy

5\V��2
A Wyáącznik gáywny
1 Kontrolka kierunku obrotyw

(tylko urządzenia 3-fazowe)
2 Lampka kontrolna gotowoĞci do pracy
3 Lampka kontrolna paliwa
4 Kontrolka serwisu
5 Lampka kontrolna Ğrodka czyszczące-

go
6 Kontrolka páynu do pielĊgnacji systemu

– Elementy obsáugi procesu czyszczenia 
są Īyáte.

– Elementy obsáugi konserwacji i serwisu 
są jasnoszare.

3U]HJOąG

(OHPHQW\�XU]ąG]HQLD�

3ROH�REVáXJL

.RORU�R]QDF]HQLD
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W przypadku niewáaĞciwego 
uĪycia strumieĔ wody pod ciĞ-

nieniem moĪe byü niebezpieczny. Nie wol-
no kierowaü strumienia na ludzi, zwierzĊta, 
czynny osprzĊt elektryczny ani na samo 
urządzenie.

Czyszczenie: maszyn, pojazdyw, budowli, 
narzĊdzi, elewacji, tarasyw, sprzĊtu ogrod-
niczego itd.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
Ryzyko obraĪeĔ! W razie stosowania na 
stacjach paliwowych lub w innych miej-
scach niebezpiecznych naleĪy przestrze-
gaü odnoĞnych zasad bezpieczeĔstwa.

:\PDJDQLD�Z]JOĊGHP�MDNRĞFL�ZRG\�
UWAGA
Jako noĞnika wysokiego ciĞnienia moĪna 
uĪywaü wyáącznie czystą wodĊ. Zabrudze-
nia powodują wczeĞniejsze zuĪycie wzgl. 
odkáadanie siĊ osadów w urządzeniu i w 
akcesoriach.

JeĪeli stosuje siĊ wodĊ z recyklingu, to nie 
moĪna przekroczyü poniĪszych wartoĞci 
granicznych.

– NaleĪy przestrzegaü krajowych przepi-
sów dotyczących strumienic cieczowych.

– NaleĪy przestrzegaü krajowych przepi-
sów dotyczących zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszą byü 
regularnie sprawdzane, a wynik bada-
nia musi byü dokumentowany w formie 
pisemnej.

– Urządzenie grzewcze tego urządzenia 
jest urządzeniem opaáowym. Urządze-
nia opaáowe muszą byü regularnie 
sprawdzane zgodnie z obowiązującymi 
krajowymi przepisami.

6\PEROH�QD�XU]ąG]HQLX

NiebezpieczeĔstwo poraĪenia 
prądem elektrycznym!
Prace w obrĊbie elementów 
urządzenia moĪe wykonywaü 
tylko elektrycy lub autoryzowani 
technicy.
NiebezpieczeĔstwo oparzenia 
przez gorące powierzchnie!

NiebezpieczeĔstwo zatrucia! 
Nie wdychaü spalin.

8Ī\WNRZDQLH�]JRGQH�]�
SU]H]QDF]HQLHP

ĝcieki zawierające oleje mineralne nie 
mogą dostaü siĊ do gleby, wyd grunto-
wych i powierzchniowych ani do kanaliza-
cji. Dlatego mycie silnikyw i podwozi nale-
Īy wykonywaü tylko w miejscach wyposa-
Īonych w separatory oleju.

Poziom pH 6,5...9,5
PrzewodnoĞü elektryczna 
*

PrzewodnoĞü 
ĞwieĪej wody 
+1200 µS/cm

Substancje odkáadające 
siĊ **

< 0,5 mg/l

Substancje filtrowane *** < 50 mg/l
WĊglowodory < 20 mg/l
Chlorek < 300 mg/l
Siarczan < 240 mg/l
WapĔ < 200 mg/l
TwardoĞü áączna < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ĩelazo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
MiedĨ < 2 mg/l
Chlor aktywny < 0,3 mg/l
bez przykrego zapachu
* Maksimum ogyáem 2000 µS/cm
** ObjĊtoĞü prybki 1 l, czas osadzania 30 
min
*** Bez materiaáyw Ğciernych

:VND]yZNL�EH]SLHF]HĔVWZD
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– Zgodnie z obowiązującymi krajowymi 
przepisami, niniejsze wysokociĞnienio-
we urządzenie czyszczące musi byü 
wáączone do eksploatacji przemysáowej 
przez osobĊ wykwalifikowaną. Firma 
KÄRCHER przeprowadziáa juĪ dla PaĔ-
stwa i udokumentowaáa to pierwsze 
uruchomienie. DokumentacjĊ na ten te-
mat moĪna otrzymaü na Īyczenie za 
poĞrednictwem partnera firmy KÄR-
CHER. Przy wszelkiego rodzaju konsul-
tacjach dotyczących dokumentacji na-
leĪy mieü pod rĊką numer czĊĞci i za-
káadu.

– Zwracamy uwagĊ na to, iĪ zgodnie z 
obowiązującymi krajowymi przepisami, 
niniejsze urządzenie musi byü kontrolo-
wane przez osobĊ wykwalifikowaną. 
Prosimy zwróciü siĊ do partner firmy 
KÄRCHER.

– Nie naleĪy dokonywaü Īadnych modyfi-
kacji urządzenia/akcesoriów.

Zabezpieczenia sáuĪą ochronie uĪytkowni-
ka i nie mogą byü odáączone albo pominiĊte 
w swoim dziaáaniu.

– W razie ograniczenia przepáywu na gáo-
wicy pompy lub regulatorze 
Servopress, otwiera siĊ zawyr przele-
wowy i czĊĞü wody spáywa z powrotem 
do ssącej strony pompy.

– Po zamkniĊciu pistoletu i spáyniĊciu ca-
áej wody do strony ssącej pompy, wy-
áącznik ciĞnieniowy na zaworze przele-
wowym pompy wyáącza pompĊ.

– Ponowne otwarcie pistoletu powoduje z 
kolei zaáączenie pompy przez wyáącznik 
ciĞnieniowy na gáowicy cylindrowej.

Zawyr przelewowy jest fabrycznie ustawio-
ny i zaplombowany. MoĪe byü ustawiany 
tylko przez serwis.

– Zawyr bezpieczeĔstwa otwiera siĊ w 
razie uszkodzenia zaworu przelewowe-
go lub wyáącznikyw ciĞnieniowych.

Zawyr bezpieczeĔstwa jest fabrycznie 
ustawiony i zaplombowany. MoĪe byü usta-
wiany tylko przez serwis.

– Zabezpieczenie przed pracą na sucho 
zapobiega wáączeniu siĊ palnika przy 
braku wody.

– Zabrudzeniu zabezpieczenia zapobie-
ga sitko, ktyre musi byü regularnie 
czyszczone.

– Oogranicznik temperatury spalin wyáą-
cza urządzenie, gdy osiągniĊta zosta-
nie zbyt wysoka temperatura spalin.

" OSTRZEĩENIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Urządzenie, 
akcesoria, przewody zasilające i przyáącza 
muszą byü w nienagannym stanie. JeĪeli 
stan techniczny budzi zastrzeĪenia, sprzĊ-
tu takiego nie wolno uĪywaü.
Î Zablokowaü hamulec postojowy.

5\V��3
Moment dociągający Ğrub: 6,5-7,0 Nm

5\V��4
Î Zawiesiü torbĊ na narzĊdzia na gyrnym 

zatrzasku przy urządzeniu.
Î TorbĊ na narzĊdzia odchyliü ku doáowi i 

wzĊbiü.
Î Zamocowaü torbĊ na narzĊdzia 2 Ğru-

bami (moment dociągający: 6,5-
7,0 Nm).

:VND]yZND� Pozostają 2 Ğruby.

=DEH]SLHF]HQLD

=DZyU�SU]HOHZRZ\�]�GZRPD�
Z\áąF]QLNDPL�FLĞQLHQLRZ\PL

=DZyU�EH]SLHF]HĔVWZD

=DEH]SLHF]HQLH�SU]HG�SUDFą�QD�
VXFKR

2JUDQLF]QLN�WHPSHUDWXU\�VSDOLQ

8UXFKDPLDQLH

0RQWDĪ�XFKZ\WX

0RQWDĪ�WRUE\�QD�QDU]ĊG]LD��W\ONR�
+'6�&�
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5\V��5
Î Zawiesiü torbĊ na narzĊdzia na dolnym 

zatrzasku przy urządzeniu.
Î TorbĊ na narzĊdzia odchyliü ku gyrze i 

wzĊbiü.
Î Zamocowaü bĊben na wąĪ 4 Ğrubami 

(moment dociągający: 6,5-7,0 Nm).
Î Zamontowaü wąĪ przyáączeniowy bĊb-

na na wąĪ na przyáączu wysokociĞnie-
niowym urządzenia.

:VND]yZND� System EASY!Lock szybko i 
pewnie áączy podzespoáy dziĊki szybkoz-
áączce gwintowanej i wykonaniu tylko jed-
nego obrotu.
5\V��6
Î Poáączyü lancĊ i rĊczny pistolet natry-

skowy i rĊcznie dociągnąü poáączenie 
(EASY!Lock).

Î NaáoĪyü dyszĊ wysokociĞnieniową na 
lancĊ.

Î Zamontowaü i dokrĊciü rĊcznie nakrĊt-
kĊ koápakową (EASY!Lock).

Î Urządzenie bez bĊbna na wąĪ:
Poáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy z 
rĊcznym pistoletem natryskowym i 
przyáącze wysokiego ciĞnienia urządze-
nia i rĊcznie dociągnąü poáączenie (EA-
SY!Lock).

Î Urządzenie z bĊbnem do zwijania wĊ-
Īa:
Poáączyü wąĪ wysokociĞnieniowy z 
rĊcznym pistoletem natryskowym i 
rĊcznie dociągnąü poáączenie (EA-
SY!Lock).

UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Zawsze 
caákiem rozwinąü caáy wąĪ wysokociĞnie-
niowy.

5\V��7
Î Caákowicie odwinąü wąĪ wysokociĞnie-

niowy z bĊbna na wąĪ.
Î PodwaĪyü klamrĊ mocującą wĊĪa wy-

sokociĞnieniowego i wyjąü wąĪ.
Î ZáączkĊ wĊĪa caákowicie wsunąü do 

wĊzáa bĊbna na wąĪ i zabezpieczyü 
przy uĪyciu klamry mocującej.

:VND]yZND� Przy uĪyciu butli mocno ją 
wcisnąü, w celu przebicie zamkniĊcia. Nie 
wyjmowaü butli przed jej opryĪnieniem.
– Páyn do pielĊgnacji systemu zapobiega 

powstawaniu osadyw wapiennych w 
wĊĪownicy przy zasilaniu urządzenia 
wodą wodociągową zawierającą związ-
ki wapnia. Páyn jest dozowany kropelko-
wo na wlocie zbiornika páywakowego.

– Dozowanie jest ustawione fabrycznie 
na Ğrednią twardoĞü wody.

:VND]yZND� -edna butla páynu do pielĊg-
nacji sytemu stanowi czĊĞü dostawy.
Î Wymieniü butlĊ páynu do pielĊgnacji sy-

temu.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Wlewaü tyl-
ko olej napĊdowy lub lekki olej opaáowy. 
Nie wolno stosowaü nieodpowiednich pa-
liw, np. benzyny.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Urządze-
nia nie wolno uĪywaü, gdy zbiornik paliwa 
jest pusty. Spowodowaáoby to zniszczenie 
pompy paliwowej.
Î Wlewanie paliwa
Î Zamknąü wlew paliwa.
Î Wytrzeü rozlane paliwo.

0RQWDĪ�EĊEQD�QD�ZąĪ��W\ONR�+'6�
&;�

0RQWDĪ�UĊF]QHJR�SLVWROHWX�
QDWU\VNRZHJR��ODQF\��G\V]\�L�ZĊĪD�

Z\VRNRFLĞQLHQLRZHJR

0RQWDĪ�Z\PLHQQHJR�ZĊĪD�
Z\VRNRFLĞQLHQLRZHJR

8U]ąG]HQLH�]�EĊEQHP�GR�]ZLMDQLD�ZĊĪD

:\PLDQD�EXWOL�Sá\QX�GR�SLHOĊJQDFML�
V\WHPX

:OHZDQLH�SDOLZD
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! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia!
– UĪywaü wyáącznie produktyw marki 

Kärcher.
– Nie wolno wlewaü rozpuszczalnikyw 

(benzyny, acetonu, rozcieĔczalnikyw 
itd.).

– Unikaü kontaktu z oczami i ze skyrą.
– Przestrzegaü wskazywek producenta 

Ğrodka czyszczącego, odnoszących siĊ 
do bezpieczeĔstwa i sposobu uĪycia.

.lUFKHU�RIHUXMH�LQG\ZLGXDOQH�]HVWDZ\�
ĞURGNyZ�GR�F]\V]F]HQLD�L�SLHOĊJQDFML�
Porady w tym zakresie moĪna uzyskaü od 
lokalnego dystrybutora.
Î Wlaü Ğrodek czyszczący.

Parametry przyáącza - patrz Dane techniczne.
Î WąĪ zasilający (dáugoĞü minimalna 7,5 

m, przekryj minimalny 3/4“) zamocowaü 
do przyáącza wody przy uĪyciu opaski 
zaciskowej.

Î WąĪ zasilający podáączyü do przyáącza 
wody urządzenia i dopáywu wody (np. 
do kranu).

:VND]yZND� WąĪ zasilający i opaska zaci-
skowa nie są objĊte zakresem dostawy.

Aby zasysaü wodĊ z zewnĊtrznego zbiorni-
ka, konieczna jest nastĊpująca przebudowa:
Î Zdjąü butelkĊ páynu do ochrony ukáadu 

wodnego.
5\V��8
Î OdkrĊciü 2 Ğruby przy obudowie palnika.
5\V�9
Î OdkrĊciü i zdjąü tylną ĞciankĊ. W tylnej 

Ğciance znajduje siĊ kryciec zbiornika 
páynu do pielĊgnacji systemu.

5\V�10
Î Usunąü przyáącze wody z filtra dokáad-

nego.
Î OdkrĊciü filtr dokáadny przy gáowicy 

pompy.
Î Zdjąü zbiornik páynu do pielĊgnacji sy-

stemu.

5\V��11
Î OdkrĊciü gyrny wąĪ zasilający prowa-

dzący do zbiornika z páywakiem.
Î Podáączyü gyrny wąĪ zasilający do gáo-

wicy pompy.
Î PrzeáoĪyü przewyd páuczący zaworu 

dozującego Ğrodek czyszczący na za-
ĞlepkĊ.

Î Podáączyü wąĪ ssący (o Ğrednicy przy-
najmniej 3/4“) z filtrem (akcesoria) do 
przyáącza wody.

– Maks. wysokoĞü ssania: 0.5 m
Zanim pompa zassie wodĊ, naleĪy:
Î Ustawiü regulator ciĞnienia/przepáywu 

pompy na maksymalną wartoĞü.
Î Zamknąü zawyr dozujący Ğrodka 

czyszczącego.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Nie wolno zasysaü wody ze zbiornika 
wody pitnej. Nie wolno zasysaü cieczy za-
wierających rozpuszczalniki, np. rozcieĔ-
czalników do lakierów, benzyny, oleju ani 
nieprzefiltrowanej wody. Uszczelki w urzą-
dzeniu nie są odporne na dziaáanie roz-
puszczalników. Mgáa powstająca z rozpylo-
nych rozpuszczalników jest bardzo áatwo 
zapalna, wybuchowa i trująca.
Î MontaĪ w drugą stronĊ nastĊpuje w od-

wrotnej kolejnoĞci.
:VND]yZND� Zwryciü uwagĊ na to, by ka-
bel zaworu elektromagnetycznego nie za-
kleszczyá siĊ przy zbiorniku páynu do pielĊg-
nacji systemu.
5\V��12
:VND]yZND� Po zaáoĪeniu tylnej Ğcianki, 
wáoĪyü rĊkĊ do komory pielĊgnacji systemu 
i docisnąü kryciec do zbiornika páynu do 
pielĊgnacji systemu.

– Parametry przyáącza patrz tabliczka 
znamionowa i Dane techniczne.

– Przyáącze leketryczne musi byü wyko-
nane przez wykwalifikowanego elektry-
ka i odpowiadaü normie IEC 60364-1.

:OHZDQLH�ĞURGND�F]\V]F]ąFHJR

3U]\áąF]H�ZRG\

=DV\VDQLH�ZRG\�]H�]ELRUQLND

=DVLODQLH�HOHNWU\F]QH
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! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia poraĪeniem 
prądem!
– Nieodpowiednie przedáuĪacze elek-

tryczne mogą byü niebezpieczne. Na 
wolnym powietrzu naleĪy stosowaü tyl-
ko dopuszczone do tego celu i odpo-
wiednio oznaczone przedáuĪacze elek-
tryczne o wystarczającym przekroju.

– PrzedáuĪacze muszą byü zawsze caáko-
wicie rozwiniĊte.

– Wtyczka i áącznik uĪywanego przewodu 
przedáuĪeniowego muszą byü wodo-
szczelne.

UWAGA
Nie moĪna przekroczyü maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci na przyáączu 
elektrycznym (patrz Dane techniczne). W 
przypadku niejasnoĞci dotyczących impe-
dancji sieci na przyáączu elektrycznym na-
leĪy siĊ skontaktowaü z dostawcą energii 
elektrycznej.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo wybuchu! Nie rozpylaü 
cieczy palnych.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Nigdy nie 
uĪywaü urządzenia bez zamontowanej lan-
cy. Przed kaĪdym uĪyciem sprawdziü moc-
ne osadzenie lancy. Záącze Ğrubowe lancy 
naleĪy dokrĊciü rĊcznie.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przy pra-
cach przytrzymaü pistolet natryskowy i lan-
cĊ obydwiema rĊkami.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Podczas 
pracy dĨwignia spustowa i dĨwignia zabez-
pieczająca nie mogą byü zablokowane.
! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! W przypad-
ku awarii dĨwigni zabezpieczającej poinfor-
mowaü serwis.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Urządze-
nia nie wolno uĪywaü, gdy zbiornik paliwa 
jest pusty. Spowodowaáoby to zniszczenie 
pompy paliwowej.

Î Otwieranie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: Nacisnąü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

Î Zamykanie rĊcznego pistoletu natry-
skowego: PuĞciü dĨwigniĊ zabezpie-
czającą i spustową.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przed wy-
mianą dyszy wyáączyü urządzenie i urucho-
miü rĊczny pistolet natryskowy, aĪ do caá-
kowitej redukcji ciĞnienia w urządzeniu.
Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Wymieniü dyszĊ.

1 Czyszczenie zimną wodą
2 Czyszczenie gorącą wodą
3 StopieĔ Eco (gorąca woda maks. 60°C)
4 Czyszczenie parą

Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na Īą-
dany tryb pracy.
Zapala siĊ lampka kontrolna zasilania.

Urządzenie pracuje przez chwilĊ i wyáącza 
siĊ, gdy tylko zostanie osiągniĊte ciĞnienie 
robocze.

2EVáXJD

2WZLHUDQLH�]DP\NDQLH�UĊF]QHJR�
SLVWROHWX�QDWU\VNRZHJR

:\PLHQLü�G\V]Ċ

7U\E\�SUDF\

0/OFF = Wyá.

:áąF]HQLH�XU]ąG]HQLD
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:VND]yZND� -eĪeli w trakcie pracy zapalą 
siĊ kontrolki kierunku obrotyw, naleĪy na-
tychmiast wyáączyü urządzenie i usunąü 
usterkĊ, patrz „Pomoc przy usterkach“.
Î Odbezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-

wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do tyáu.

Po wáączeniu rĊcznego pistoletu natrysko-
wego urządzenie znyw siĊ wáączy.
:VND]yZND��-eĪeli z dyszy wysokociĞnie-
niowej nie wydostaje siĊ woda, naleĪy od-
powietrzyü pompĊ. Patrz „Usuwanie uste-
rek - W urządzeniu nie wytwarza siĊ ciĞnie-
nie“.

Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na po-
Īądaną temperaturĊ.

30�&�GR�98�&�
– Czyszczenie gorącą wodą.
100��&�GR�150��&�
– Czyszczenie parowe.
!
Î Zastąpiü dyszĊ wysokociĞnieniową 

(stal szlachetna) dyszą parową (mo-
siądz) (patrz „Czyszczenie parą“).

Î Obracaü wrzeciono regulacyjne zgod-
nie z ruchem wskazywek zegara: 
ZwiĊkszyü ciĞnienie robocze (MAX).

Î Obracaü wrzeciono regulacyjne prze-
ciwnie do ruchu wskazywek zegara: 
Zmniejszyü ciĞnienie robocze (MIN).

Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na 
maks. 98°C.

Î Ustawiü ciĞnienie robocze w regulato-
rze ciĞnienia/przepáywu pompy na mak-
symalną wartoĞü.

Î Ustawiü ciĞnienie robocze i przepáyw 
krĊcąc (bezstopniowo) regulatorem ciĞ-
nienia/przepáywu na pistolecie natry-
skowym (+/-).

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia! Przy usta-
wianiu regulatora ciĞnienia/przepáywu 
zwróciü uwagĊ na to, by nie poluzowaü záą-
cza Ğrubowego lancy.
:VND]yZND� -eĪeli przewidziana jest dáuĪ-
sza praca ze zredukowanym ciĞnieniem, 
naleĪy ustawiü ciĞnienie w regulatorze ciĞ-
nienia/przepáywu pompy.

– Aby zminimalizowaü zanieczyszczenie 
Ğrodowiska, Ğrodkyw czyszczących na-
leĪy uĪywaü oszczĊdnie.

– ĝrodek czyszczący musi byü odpowied-
nio dobrany do czyszczonej powierzch-
ni.

Î Za pomocą zaworu dozującego Ğrodka 
czyszczącego ustawiü stĊĪenie Ğrodka 
czyszczącego zgodnie ze wskazywka-
mi producenta.

:VND]yZND� WartoĞci orientacyjne na 
polu obsáugi przy maksymalnym ciĞnieniu 
roboczym.
:VND]yZND� -eĪeli Ğrodek czyszczący ma 
byü zasysany z zewnĊtrznego zbiornika, 
przeáoĪyü wĊĪyk do zasysania Ğrodka 
czyszczącego przez wyĪáobienie na ze-
wnątrz.

Î CiĞnienie/temperaturĊ i stĊĪenie Ğrod-
ka czyszczącego naleĪy ustawiü odpo-
wiednio do rodzaju czyszczonej po-
wierzchni.

:VND]yZND� StrumieĔ wysokociĞnieniowy 
naleĪy zawsze kierowaü na czyszczony 
przedmiot najpierw z wiĊkszej odlegáoĞci, 
aby uniknąü uszkodzeĔ spowodowanych 
za wysokim ciĞnieniem.

– Rozpuszczanie brudu:
Î Natrysnąü niewielką iloĞü Ğrodka czysz-

czącego i poczekaü 1...5 minut, nie do-
puszczając jednak do wyschniĊcia.

– Usuwanie brudu:
Î Spáukaü rozpuszczony brud strumie-

niem wysokociĞnieniowym.

8VWDZLDQLH�WHPSHUDWXU\�
F]\V]F]HQLD

8VWDZLDQLH�FLĞQLHQLD�URERF]HJR�L�
SU]HSá\ZX

5HJXODFMD�FLĞQLHQLD�SU]HSá\ZX�SRPS\

5HJXODFMD�FLĞQLHQLD�SU]HSá\ZX�QD�
SLVWROHFLH�QDWU\VNRZ\P

3UDFD�]H�ĞURGNLHP�F]\V]F]ąF\P

&]\V]F]HQLH

=DOHFDQD�PHWRGD�F]\V]F]HQLD
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Usuwanie lekkich zanieczyszczeĔ i spáuki-
wanie, np.: sprzĊtu ogrodniczego, tarasyw, 
narzĊdzi itd.
Î Ustawiü ciĞnienie robocze dostosowa-

ne do potrzeb.

Urządzenie dziaáa w najoszczĊdniejszym 
zakresie temperatur (maks. 60 C).

Zalecamy nastĊpujące temperatury czysz-
czenia:
– Lekkie zabrudzenia

30��50��&
– Zabrudzenia z zawartoĞcią biaáka, np. 

w przemyĞle spoĪywczym
PDNV��60��&

– Czyszczenie pojazdyw i maszyn
60��90��&

– Usuwanie Ğrodkyw konserwujących, 
zanieczyszczenia o duĪej zawartoĞci 
táuszczu
100��110��&

– RozmraĪanie kruszyw, niektyre przy-
padki czyszczenia elewacji
GR�140��&

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo poparzenia!
Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na po-

Īądaną temperaturĊ.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo poparzenia! Przy tem-
peraturach roboczych przekraczających 
98 °C ciĞnienie robocze nie moĪe byü wiĊk-
sze niĪ 3,2 MPa (32 bar).
Dlatego konieczne jest wykonanie nastĊ-
pujących czynnoĞci:
!
Î :\PLHQLü�G\V]Ċ�Z\VRNRFLĞQLHQLRZą�

�VWDO�V]ODFKHWQD��QD�G\V]Ċ�SDURZą�
�PRVLąG]��QU�F]ĊĞFL�SDWU]�'DQH�WHFK�
QLF]QH��

Î Caákowicie otworzyü regulator cisnie-
nia/przepáywu na rĊcznym pistolecie 
natryskowym, kierunek + do oporu.

Î Ustawiü ciĞnienie robocze w regulato-
rze ciĞnienia/przepáywu pompy na mini-
malną wartoĞü.

Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na min. 
100 °C.

Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-
czący w pozycji „0“.

Î Ustawiü przeáącznik urządzenia na po-
ziom 1 (Czyszczenie zimną wodą).

Î Spáukiwaü urządzenie z otwartym pisto-
letem natryskowym przez przynajmniej 
1 minutĊ.

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo oparzenia gorącą wo-
dą! Po czyszczeniu gorącą wodą lub parą, 
w celu scháodzenia urządzenie musi przez 
co najmniej dwie minuty byü zasilane zimną 
wodą, przy czym pistolet natryskowy musi 
byü otwarty.
Î Zamknąü dopáyw wody.
Î Otworzyü pistolet natryskowy.
Î Wáączyü pompĊ przy uĪyciu wyáącznika 

na 5-10 sekund.
Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î WtyczkĊ wyjmowaü z gniazda siecio-

wego tylko suchymi rĊkami.
Î Zdjąü przyáącze wodne.
Î Wáączyü rĊczny pistolet natryskowy i 

poczekaü aĪ w urządzeniu nie bĊdzie 
ciĞnienia.

Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

&]\V]F]HQLH�]LPQą�ZRGą

6WRSLHĔ�(FR

3UDFD�]�JRUąFą�ZRGą�SDUą

&]\V]F]HQLH�JRUąFą�ZRGą

&]\V]F]HQLH�SDUą

3U]HUZDQLH�SUDF\
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Î Zaatrzasnąü rurkĊ strumieniową w 
uchwycie pokrywy urządzenia.

Î Zwinąü wąĪ wysokociĞnieniowy i prze-
wyd elektryczny i zawiesiü na uchwy-
cie.

Urządzenie z bĊbnem do zwijania wĊĪa:
Î Przed zwiniĊciem wąĪ wysokociĞnie-

niowy rozáoĪyü tak, aby nie byá poskrĊ-
cany.

Î Obracaü korbĊ rĊczną zgodnie z ru-
chem wskazywek zegara (strzaáka).

:VND]yZND� Nie zaáamywaü przewodu 
wysokociĞnieniowego ani przewodu elek-
trycznego.

UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Mróz 
moĪe zniszczyü urządzenie nie opróĪnione 
caákowicie z wody.
Î Urządzenie naleĪy przechowywaü w 

miejscu zabezpieczonym przed mro-
zem.

-eĪeli urządzenie jest podáączone do komi-
na, naleĪy przestrzegaü nastĊpujących za-
sad.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia przez 
zimne powietrze przedostające siĊ przez 
komin.
Î Przy temperaturach zewnĊtrznych po-

niĪej 0 °C urządzenie naleĪy odáączyü 
od komina.

-eĪeli przechowywanie w miejscu nie nara-
Īonym na dziaáanie mrozu jest niemoĪliwe, 
urządzenie naleĪy wyáączyü z eksploatacji.

Przed dáuĪszymi przerwami w eksploatacji 
lub gdy nie jest moĪliwe przechowywanie w 
miejscu zabezpieczonym przed mrozem:
Î OpryĪniü zbiornik Ğrodka czyszczące-

go.
Î SpuĞciü wodĊ.
Î Páukanie urządzenia Ğrodkiem przeciw-

dziaáającym zamarzaniu.

Î OdkrĊciü wąĪ doprowadzający wodĊ i 
wąĪ wysokociĞnieniowy.

Î OdkrĊciü przewyd zasilający od dna 
kotáa i opryĪniü wĊĪownicĊ grzejną.

Î Wáączyü urządzenie na maks. 1 minutĊ, 
aby pompa i przewody zostaáy opryĪ-
nione z wody.

:VND]yZND� Przy uĪyciu stosowaü siĊ do 
wskazywek producenta Ğrodka przeciw-
dziaáającego zamarzaniu.
Î Wlaü standardowy Ğrodek przeciwdzia-

áający zamarzaniu do zbiornika z páywa-
kiem.

Î Wáączyü urządzenie (bez palnika), aĪ 
zostanie caákowicie przepáukane.

W ten sposyb zapewniona jest w pewnym 
stopniu ochrona antykorozyjna.

" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.

5\V��13
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! Przy 
przeáadowywaniu urządzenia przy uĪyciu 
wózka widáowego, wziąü pod uwagĊ rysu-
nek.
UWAGA
Podczas transportu chroniü dĨwigniĊ spu-
stową przed uszkodzeniem.
" OSTROĩNIE
NiebezpieczeĔstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwróciü uwagĊ na ciĊĪar urządzenia w 
czasie transportu.
Î W trakcie transportu w pojazdach nale-

Īy urządzenie zabezpieczyü przed po-
Ğlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

3U]HFKRZ\ZDQLH�XU]ąG]HQLD

2FKURQD�SU]HFLZPUR]RZD

:\áąF]HQLH�]�HNVSORDWDFML

6SXV]F]DQLH�ZRG\

3áXNDQLH�XU]ąG]HQLD�ĞURGNLHP�
SU]HFLZG]LDáDMąF\P�]DPDU]DQLX

3U]HFKRZ\ZDQLH

7UDQVSRUW

323PL



±�11

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez nieza-
mierzone wáączenie siĊ urządzenia wzgl. 
przez poraĪenie prądem. Przed przystąpie-
niem do wszelkich prac przy urządzeniu 
naleĪy wyáączyü urządzenie i odáączyü 
przewód sieciowy od zasilania.
Î Zamknąü dopáyw wody.
Î Otworzyü pistolet natryskowy.
Î Wáączyü pompĊ przy uĪyciu wyáącznika 

na 5-10 sekund.
Î Zamknąü pistolet natryskowy.
Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î WtyczkĊ wyjmowaü z gniazda siecio-

wego tylko suchymi rĊkami.
Î Zdjąü przyáącze wodne.
Î Wáączyü rĊczny pistolet natryskowy i 

poczekaü aĪ w urządzeniu nie bĊdzie 
ciĞnienia.

Î Zabezpieczyü rĊczny pistolet natrysko-
wy, w tym celu przesunąü zaczep za-
bezpieczający do przodu.

Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
2�Z\NRQDQLX�RNUHVRZ\FK�SU]HJOąGyZ�
EH]SLHF]HĔVWZD�L�PRĪOLZRĞFL�]DZDUFLD�
XPRZ\�VHUZLVRZHM�SRLQIRUPXMH�3DĔ�
VWZD�ORNDOQ\�G\VWU\EXWRU�ILUP\�.lUFKHU�

Î OczyĞciü sitko na przyáączu wody.
Î OczyĞciü filtr dokáadny.
Î WyczyĞciü kosz paliwa.
Î Sprawdziü poziom oleju.
UWAGA
NiebezpieczeĔstwo uszkodzenia! JeĪeli 
olej ma mleczne zabarwienie, naleĪy na-
tychmiast skontaktowaü siĊ z serwisem fir-
my Kärcher.

Î OczyĞciü sitko w zabezpieczeniu przed 
pracą na sucho.

Î OczyĞciü filtr na wĊĪu ssącym do Ğrod-
ka czyszczącego.

Î Wymieniü olej.
Î Zleciü konserwacjĊ urządzenia serwisowi.

Î Przeprowadziü kontrolĊ ciĞnienia zgod-
nie z zaleceniami producenta.

Î Wyjąü sitko.
Î OczyĞciü sito w wodzie i zaáoĪyü z po-

wrotem.

Î Zwolniü ciĞnienie urządzenia.
Î OdkrĊciü filtr dokáadny przy gáowicy 

pompy.
Î Zdemontowaü filtr dokáadny i wyjąü 

wkáad filtra.
Î OczyĞciü wkáad filtra czystą wodą lub 

sprĊĪonym powietrzem.
Î MontaĪ wykonaü w odwrotnej kolejno-

Ğci.

Î Wytrzepaü kosz paliwa. Zwryciü uwagĊ 
na to, by paliwo nie mogáo przedostaü 
do Ğrodowiska naturalnego.

Î Wycisnąü klamrĊ mocującą i wyjąü wąĪ 
(system táumienia delikatnego) zabez-
pieczenia przed pracą na sucho.

Î Wyjąü sitko.
:VND]yZND� W razie potrzeby wkrĊciü 
ĞrubĊ M8 na ok. 5 mm, wypychając w ten 
sposyb sitko.
Î OczyĞciü sitko w wodzie.
Î Wsunąü sitko.
Î Wsunąü záączkĊ wĊĪa caákowicie do 

zabezpieczenia przed pracą na sucho i 
zabezpieczyü przy uĪyciu klamry mocu-
jącej.

&]\V]F]HQLH�L�NRQVHUZDFMD

7HUPLQ\�NRQVHUZDFML

5D]�QD�W\G]LHĔ

5D]�QD�PLHVLąF

&R�500�URERF]RJRG]LQ��FR�QDMPQLHM�UD]�
Z�URNX

1DMSyĨQLHM�FR�5�ODW

3UDFH�NRQVHUZDF\MQH

&]\V]F]HQLH�VLWND�QD�SU]\áąF]X�ZRG\

&]\V]F]HQLH�ILOWUD�GRNáDGQHJR

&]\V]F]HQLH�NRV]D�SDOLZD

&]\V]F]HQLH�VLWND�Z�]DEH]SLHF]HQLX�
SU]HG�SUDFą�QD�VXFKR
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Î Wyjąü kryciec do zasysania Ğrodka 
czyszczącego.

Î OczyĞciü filtr w wodzie i zaáoĪyü z po-
wrotem.

Î Przygotowaü zbiornik do zebrania ok. 1 
l oleju.

Î OdkrĊciü ĞrubĊ spustową.

Î DokrĊciü z powrotem ĞrubĊ spustową.
Î Powoli wlewaü olej do kreski MAX.
:VND]yZND� Musi byü zapewniona moĪli-
woĞü uchodzenia pĊcherzykyw powietrza.
6SHF\ILNDFMD�L�LORĞü�ROHMX���SDWU]�'DQH�
WHFKQLF]QH�

! NIEBEZPIECZEēSTWO
NiebezpieczeĔstwo zranienia przez nieza-
mierzone wáączenie siĊ urządzenia wzgl. 
przez poraĪenie prądem. Przed przystąpie-
niem do wszelkich prac przy urządzeniu 
naleĪy wyáączyü urządzenie i odáączyü 
przewód sieciowy od zasilania.

5\V��14
Î Zamieniü bieguny wtyczki urządzenia.

– Brak napiĊcia, patrz �Urządzenie nie 
dziaáa�.

– Brak oleju
Î Uzupeániü olej.

– Brak wody
Î Sprawdziü przyáącze wody, sprawdziü 

przewody doprowadzające.

– NieszczelnoĞü w systemie wysokiego 
ciĞnienia

Î Sprawdziü szczelnoĞü systemu wyso-
kociĞnieniowego i przyáączy.

– Usterka w dopáywie prądu lub zbyt wiel-
ki pobyr prądu przez silnik.

Î Sprawdziü przyáącze sieciowe i bez-
pieczniki sieciowe.

Î Zawiadomiü serwis.

– PrzeciąĪenie/przegrzanie silnika
Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
Î Wáączyü urządzenie.
– Usterka pojawia siĊ wielokrotnie.
Î Zawiadomiü serwis.

– Ogranicznik temperatury spalin wyzwo-
lony.

Î Ustawiü wyáącznik w pozycji „0/OFF´.
Î Odczekaü, aĪ urządzenie ostygnie.
Î Wáączyü urządzenie.
– Usterka pojawia siĊ wielokrotnie.
Î Zawiadomiü serwis.

– Zaklejony kontaktron w ukáadzie zabez-
pieczającym przed pracą na sucho lub 
táok elektromagnesu.

Î Zawiadomiü serwis.

– Czujnik páomienia wyáączyá palnik.
Î Zawiadomiü serwis.

– Zbiornik paliwa jest pusty.
Î Wlewanie paliwa

– Butla páynu do pielĊgnacji systemu jest 
pusta.

Î Wymieniü butlĊ páynu do pielĊgnacji sy-
temu.

&]\V]F]HQLH�ILOWUD�QD�ZĊĪX�VVąF\P�GR�
ĞURGND�F]\V]F]ąFHJR

:\PLDQD�ROHMX

ZuĪyty olej poddaü eksploatacji zgodnej z 
zasadami ochrony Ğrodowiska lub oddaü w 
punkcie zbiorczym.

8VXZDQLH�XVWHUHN

.RQWUROND�NLHUXQNX�REURWyZ�PLJD�
�W\ONR�XU]ąG]HQLD�3�ID]RZH�

*DĞQLH�ODPSND�NRQWUROQD�]DVLODQLD

.RQWUROND�VHUZLVX

ĝZLHFL�VLĊ�NRQWUROND�VHUZLVX

1[�PLJQLĊFLH

2[�PLJDQLH

3[�PLJDQLH

4[�PLJDQLH

0LJRWDQLH�5�UD]\

0LJRWDQLH�6�UD]\

ĝZLHFL�ODPSND�NRQWUROQD�SDOLZD

ĝZLHFL�VLĊ�NRQWUROND�Sá\QX�GR�
SLHOĊJQDFML�V\VWHPX
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– Zbiornik Ğrodka czyszczącego pusty.
Î Wlaü Ğrodek czyszczący.

– Brak napiĊcia w sieci
Î Sprawdziü przyáącze sieciowe/przewyd 

zasilający.

– System zapowietrzony
Odpowietrzyü pompĊ:
Î Ustawiü zawyr dozujący Ğrodek czysz-

czący w pozycji „0“.
Î Przy otwartym pistolecie kilka razy wáą-

czaü i wyáączaü urządzenie wyáączni-
kiem gáywnym.

Î W przypadku otwartego pistoletu natry-
skowego odkrĊciü i zakrĊciü regulator 
ciĞnienia/przepáywu pompy.

:VND]yZND� Odáączenie wĊĪa wysokociĞ-
nieniowego od przyáącza wysokiego ciĞnie-
nia przyspiesza odpowietrzanie.
Î -eĪeli zbiornik Ğrodka czyszczącego 

jest pusty, napeániü.
Î Sprawdziü przyáącza i przewody.
– CiĞnienie jest ustawione na MIN.
Î Ustawiü ciĞnienie na MAX.
– Zabrudzone sitko na przyáączu wody
Î OczyĞciü sitko.
Î OczyĞciü filtr dokáadny, w razie koniecz-

noĞci wymieniü.
– Za maáy przepáyw na dopáywie wody
Î Sprawdziü przepáyw wody na dopáywie 

(patrz Dane techniczne).

– Nieszczelna pompa
:VND]yZND� Dopuszczalny wyciek to 3 
krople na minutĊ.
Î W razie stwierdzenia wiĊkszej nie-

szczelnoĞci, naleĪy oddaü urządzenie 
do sprawdzenia do serwisu.

– NieszczelnoĞü w systemie wysokiego 
ciĞnienia

Î Sprawdziü szczelnoĞü systemu wyso-
kociĞnieniowego i przyáączy.

Î Uruchomiü urządzenie z otwartym za-
worem do dozowania Ğrodka czyszczą-
cego i zamkniĊtym dopáywem wody aĪ 
do opryĪnienia zbiornika z páywakiem i 
spadku ciĞnienia do �0�.

Î Otworzyü ponownie dopáyw wody.
-eĪeli pompa nadal nie zasysa Ğrodka 
czyszczącego, moĪe to mieü nastĊpujące 
powody:
– Zabrudzony filtr na wĊĪu ssącym Ğrod-

ka czyszczącego
Î OczyĞciü filtr.
– Zaklejony zawyr przeciwzwrotny
Î ĝciągnąü wąĪ Ğrodka czyszczącego i 

udroĪniü zawyr przeciwzwrotny tĊpo 
zakoĔczonym przedmiotem.

– Zbiornik paliwa jest pusty.
Î Wlewanie paliwa
– Brak wody
Î Sprawdziü przyáącze wody, sprawdziü 

przewody doprowadzające.
Î OczyĞciü sitko w zabezpieczeniu przed 

pracą na sucho.
– Zabrudzony filtr paliwa
Î Wymieniü filtr paliwa.
– Brak iskry zapáonowej
Î -eĪeli w czasie pracy nie widaü iskry 

zapáonowej we wzierniku, oddaü urzą-
dzenie do sprawdzenia do serwisu.

/DPSND�NRQWUROQD�ĞURGND�
F]\V]F]ąFHJR�ĞZLHFL�VLĊ

8U]ąG]HQLH�QLH�G]LDáD

:�XU]ąG]HQLX�QLH�Z\WZDU]D�VLĊ�
FLĞQLHQLH

8U]ąG]HQLH�QLHV]F]HOQH��ZRGD�
Z\NUDSOD�VLĊ�Z�GROQHM�F]ĊĞFL�

XU]ąG]HQLD

3U]\�]DPNQLĊW\P�UĊF]Q\P�
SLVWROHFLH�QDWU\VNRZ\P�XU]ąG]HQLD�

VWDOH�ZáąF]D�VLĊ�L�Z\áąF]D

8U]ąG]HQLH�QLH�]DV\VD�ĞURGND�
F]\V]F]ąFHJR

3DOQLN�QLH�FKFH�VLĊ�]DSDOLü
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– Za wysokie ciĞnienie robocze/przepáyw
Î Zmniejszyü ciĞnienie robocze/przepáyw 

przy regulatorze ciĞnienia/przepáywu 
pompy.

– Osady sadzy na wĊĪownicy grzejnej
Î Zleciü usuniĊcie osadyw sadzy przez 

serwis.

-HĪHOL�XVWHUND�QLH�GDMH�VLĊ�XVXQąü��XU]ą�
G]HQLH�PXVL�E\ü�VSUDZG]RQH�SU]H]�VHU�
ZLV�

W kaĪdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreĞlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpáatnie, o ile spowodowane są báĊ-
dem materiaáowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierowaü siĊ z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

:VND]yZND� Przy podáączeniu urządzenia 
do komina lub gdy urządzenie nie jest wi-
doczne, zaleca siĊ montaĪ kontrolki páo-
mienia (opcja).
Stosowaü tylko oryginalne akcesoria i czĊ-
Ğci zamienne, ktyre gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatacjĊ przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriyw i czĊĞci 
zamiennych moĪna znaleĨü na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

8VWDZLRQD�WHPSHUDWXUD�QLH�MHVW�
RVLąJDQD�SU]\�F]\V]F]HQLX�JRUąFą�

ZRGą

6HUZLV�ILUP\

*ZDUDQFMD

:\SRVDĪHQLH�GRGDWNRZH�L�
F]ĊĞFL�]DPLHQQH
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Niniejszym oĞwiadczamy, Īe okreĞlone po-
niĪej urządzenie odpowiada pod wzglĊdem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magaĔ w zakresie bezpieczeĔstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratĊ waĪ-
noĞci tego oĞwiadczenia.

5.957-989

Z upowaĪnienia zarządu przedsiĊbiorstwa.
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'DQH�WHFKQLF]QH
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

3U]\áąF]H�VLHFLRZH
NapiĊcie V 100 230-240 230
Rodzaj prądu Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Pobyr mocy kW 2,9 3,0 3,6
Zabezpieczenie (zwáoczne) A 30 13 16
StopieĔ ochrony -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa ochronnoĞci -- I I I
Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
3U]\áąF]H�ZRG\
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 30 30 30
IloĞü doprowadzenia (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
WysokoĞü ssania z otwartego zbiornika (20°C) m 0,5 0,5 0,5
CiĞnienie dopáywowe (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3DUDPHWU\�URERF]H
Przepáyw wody l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
CiĞnienie robocze wody (z dyszą standardową) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maks. nadciĞnienie robocze (zawyr bezpieczeĔ-
stwa)

MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)

Przepáyw przy czyszczeniu parą l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Maks. ciĞnienie robocze przy czyszczeniu parą (z 
wykorzystaniem dyszy parowej)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Nr czĊĞci dysza parowa -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Maks. temperatura gorącej wody °C 98 98 98
Temperatura robocza przy czyszczeniu parą °C 155 155 155
Zasysanie Ğrodka czyszczącego l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Moc palnika kW 43 43 43
Maksymalne ciĞnienie oleju opaáowego kg/h 3,5 3,5 3,5
Siáa odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 21,8 25,6 25,6
WielkoĞü dyszy standardowej -- 043 042 036
:DUWRĞFL�RNUHĞORQH�]JRGQLH�]�(1�60335�2�79
Emisja haáasu
Poziom ciĞnienie akustycznego LpA dB(A) 76 76 76
NiepewnoĞü pomiaru KpA dB(A) 3 3 3
Poziom mocy akustycznej LWA + NiepewnoĞü po-
miaru KWA

dB(A) 94 94 94

Drgania przenoszone przez koĔczyny gyrne
RĊczny pistolet natryskowy m/s2 2,7 2,7 2,7
Lanca m/s2 5,4 5,4 5,4
NiepewnoĞü pomiaru K m/s2 0,3 0,3 0,3
0DWHULDá\�HNVSORDWDF\MQH
Paliwo -- Olej opaáowy 

lekki EL lub olej 
napĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 
napĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 
napĊdowy

IloĞü oleju l 0,3 0,3 0,3
Gatunek oleju -- 0W40 0W40 0W40
:\PLDU\�L�FLĊĪDU
Dáug. x szer. x wys. mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typowy ciĊĪar roboczy, C kg 108,1 108,1 108,1
Typowy ciĊĪar roboczy, CX kg -- -- 111
Zbiornik paliwa l 15,5 15,5 15,5
Zbiornik Ğrodka czyszczącego l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
3U]\áąF]H�VLHFLRZH
NapiĊcie V 230 400 230
Rodzaj prądu Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Pobyr mocy kW 3,6 4,7 4,7
Zabezpieczenie (zwáoczne) A 16 16 16
StopieĔ ochrony -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa ochronnoĞci -- I I I
Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Ohm 0.3617 -- --
3U]\áąF]H�ZRG\
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 30 30 30
IloĞü doprowadzenia (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
WysokoĞü ssania z otwartego zbiornika (20°C) m 0,5 0,5 0,5
CiĞnienie dopáywowe (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3DUDPHWU\�URERF]H
Przepáyw wody l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

CiĞnienie robocze wody (z dyszą standardową) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maks. nadciĞnienie robocze (zawyr bezpieczeĔ-
stwa)

MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)

Przepáyw przy czyszczeniu parą l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Maks. ciĞnienie robocze przy czyszczeniu parą (z 
wykorzystaniem dyszy parowej)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Nr czĊĞci dysza parowa -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Maks. temperatura gorącej wody °C 98 98 98
Temperatura robocza przy czyszczeniu parą °C 155 155 155
Zasysanie Ğrodka czyszczącego l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Moc palnika kW 43 51 51
Maksymalne ciĞnienie oleju opaáowego kg/h 3,5 4,1 4,1
Siáa odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 25,6 32,4 32,4
WielkoĞü dyszy standardowej -- 035 040 040
:DUWRĞFL�RNUHĞORQH�]JRGQLH�]�(1�60335�2�79
Emisja haáasu
Poziom ciĞnienie akustycznego LpA dB(A) 73 77 77
NiepewnoĞü pomiaru KpA dB(A) 3 3 3
Poziom mocy akustycznej LWA + NiepewnoĞü po-
miaru KWA

dB(A) 91 95 95

Drgania przenoszone przez koĔczyny gyrne
RĊczny pistolet natryskowy m/s2 7,4 2,6 2,6
Lanca m/s2 5,3 4,2 4,2
NiepewnoĞü pomiaru K m/s2 0,3 0,3 0,3
0DWHULDá\�HNVSORDWDF\MQH
Paliwo -- Olej opaáowy 

lekki EL lub olej 
napĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 
napĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 
napĊdowy

IloĞü oleju l 0,7 0,3 0,3
Gatunek oleju -- 0W40 SAE 90 SAE 90
:\PLDU\�L�FLĊĪDU
Dáug. x szer. x wys. mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typowy ciĊĪar roboczy, C kg 118,6 118,1 118,1
Typowy ciĊĪar roboczy, CX kg 121,5 121 121
Zbiornik paliwa l 15,5 15,5 15,5
Zbiornik Ğrodka czyszczącego l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
3U]\áąF]H�VLHFLRZH
NapiĊcie V 400 230 400 230 400
Rodzaj prądu Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Pobyr mocy kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Zabezpieczenie (zwáoczne) A 16 16 16 16 16
StopieĔ ochrony -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Klasa ochronnoĞci -- I I I I I
Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Ohm 0.2638 -- --
3U]\áąF]H�ZRG\
Temperatura doprowadzenia (maks.) °C 30 30 30
IloĞü doprowadzenia (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
WysokoĞü ssania z otwartego zbiornika (20°C) m 0,5 0,5 0,5
CiĞnienie dopáywowe (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3DUDPHWU\�URERF]H
Przepáyw wody l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
CiĞnienie robocze wody (z dyszą standardową) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maks. nadciĞnienie robocze (zawyr bezpieczeĔ-
stwa)

MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)

Przepáyw przy czyszczeniu parą l/h (l/min) 290-340 (4,8-
5,7)

300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-
6,7)

Maks. ciĞnienie robocze przy czyszczeniu parą (z 
wykorzystaniem dyszy parowej)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Nr czĊĞci dysza parowa -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Maks. temperatura gorącej wody °C 98 98 98
Temperatura robocza przy czyszczeniu parą °C 155 155 155
Zasysanie Ğrodka czyszczącego l/h (l/min) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Moc palnika kW 58 61 69
Maksymalne ciĞnienie oleju opaáowego kg/h 4,7 5,0 5,6
Siáa odrzutu pistoletu natryskowego (maks.) N 39,8 41,4 45,7
WielkoĞü dyszy standardowej -- 045 043 054
:DUWRĞFL�RNUHĞORQH�]JRGQLH�]�(1�60335�2�79
Emisja haáasu
Poziom ciĞnienie akustycznego LpA dB(A) 79 73 74
NiepewnoĞü pomiaru KpA dB(A) 3 3 3
Poziom mocy akustycznej LWA + NiepewnoĞü po-
miaru KWA

dB(A) 96 90 91

Drgania przenoszone przez koĔczyny gyrne
RĊczny pistolet natryskowy m/s2 2,0 3,4 3,6
Lanca m/s2 2,7 3,4 2,3
NiepewnoĞü pomiaru K m/s2 0,3 0,3 0,3
0DWHULDá\�HNVSORDWDF\MQH
Paliwo -- Olej opaáowy 

lekki EL lub olej 
napĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 

napĊdowy

Olej opaáowy 
lekki EL lub olej 

napĊdowy
IloĞü oleju l 0,3 0,7 0,7
Gatunek oleju -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
:\PLDU\�L�FLĊĪDU
Dáug. x szer. x wys. mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typowy ciĊĪar roboczy, C kg 121,1 126,1 131,4
Typowy ciĊĪar roboczy, CX kg 124 129 134,3
Zbiornik paliwa l 15,5 15,5 15,5
Zbiornik Ğrodka czyszczącego l 15,5 15,5 15,5
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5HJXODUQH�SU]HJOąG\
:VND]yZND� NaleĪy przestrzegaü zaleceĔ dotyczących terminyw kontroli zgodnie z wy-
mogami kraju uĪytkownika.

3U]HJOąG�Z\NRQDQ\�
SU]H]�

.RQWUROD�]HZQĊWU]�
QD

.RQWUROD�ZHZQĊWU]�
QD

.RQWUROD�Z\WU]\PD�
áRĞFL

Nazwisko Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Nazwisko Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Nazwisko Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Nazwisko Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Nazwisko Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Nazwisko Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data

Podpis uprawnionej 
osoby/data
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Ìnainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĠi acest instrucĠiu-

nil original, respectaĠi instrucĠiunile cuprin-
se vn acesta úi păstraĠi-l pentru vntrebuinĠa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.
– Ìnainte de prima utilizare citiĠi neapărat 

măsurile de siguranĠă nr. 5.951-949.0!
– Ìn cazul vn care aparatul a fost deterio-

rat vn timpul transportului, informaĠi ime-
diat comerciantul.

– VerificaĠi conĠinutul ambalajului la des-
pachetare. Pentru furnitură vezi imagi-
nea 1.

2EVHUYDĠLL�UHIHULWRDUH�OD�PDWHULDOHOH�FRQ�
ĠLQXWH��5($&+�
InformaĠii actuale referitoare la materialele 
conĠinute puteĠi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

! PERICOL
IndicaĠie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
" AVERTIZARE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
" PRECAUğIE
Indică o posibilă situaĠie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uúoare.
ATENğIE
IndicaĠie referitoare la o posibilă situaĠie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

&XSULQV
ProtecĠia mediului vnconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Prezentare generală . . . . . . . . RO 2
Simboluri pe aparat . . . . . . . . . RO 3
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 3
Măsuri de siguranĠă  . . . . . . . . RO 3
Dispozitive de siguranĠă . . . . . RO 4
Punerea vn funcĠiune. . . . . . . . RO 4
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 7
Depozitarea. . . . . . . . . . . . . . . RO 10
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 10
Ìngrijirea úi vntreĠinerea . . . . . . RO 10
Remedierea defecĠiunilor  . . . . RO 11
GaranĠie  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 13
Accesorii úi piese de schimb. . RO 13
DeclaraĠie UE de conformitate  RO 14
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 15
Verificări regulate  . . . . . . . . . . RO 18

3URWHFĠLD�PHGLXOXL�
vQFRQMXUăWRU

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate vn gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare úi revalorificare a deúeu-
rilor.
Aparatele vechi conĠin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul úi substan-
Ġele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă vn mediul vnconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaĠi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Uleiul de motor, păcura, motorina úi benzi-
na nu trebuie să ajungă vn mediul vnconju-
rător. ProtejaĠi solul úi eliminaĠi uleiurile fo-
losite vntr-un mod ecologic.

7UHSWH�GH�SHULFRO
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)LJXUD�1
1 Suport pentru lance
2 Manometru
3 Orificiu pentru furtun de aspiraĠie soluĠie 

de curăĠat
4 Locaú de apucare (pe ambele părĠi)
5 Racord de apă cu sită
6 Set racord de apă
7 Racord de vnaltă presiune EASY!Lock
8 Furtun de vnaltă presiune EASY!Lock
9 Lance EASY!Lock
10 Duză de vnaltă presiune (oĠel inoxidabil)
11 Duză de abur (Cupru)
12 Orificiu de umplere pentru soluĠia de cu-

răĠat
13 Rolă de ghidare cu frknă de imobilizare
14 Sită de combustibil
15 Manetă de siguranĠă
16 Cablu de alimentare
17 Manetă
18 Geantă pentru scule (numai HDS C)
19 Butonul de siguranĠă al pistolului manu-

al de stropit
20 Pistol manual de stropit EASY!Lock
21 Reglarea presiunii/debitului de la pisto-

lul manual de stropit
22 Orificiu de umplere pentru combustibil
23 Ventil de dozare pentru detergent
24 Panou operator
25 Suport pentru pistol manual de pulveri-

zat
26 Furtun de racord tambur pentru furtun 

(numai HDS CX)
27 Treaptă scobită
28 Tambur pentru furtun (numai HDS CX)
29 Manivelă tambur pentru furtun (numai 

HDS CX)
30 Mkner
31 PlăcuĠa de tip
32 Ìnchizătoare capac
33 Compartiment pentru depozitarea ac-

cesoriilor
34 arzătorul
35 Suport pentru lance
36 Capacul aparatului

37 SoluĠie de tratare Advance RM 110/
RM 111

38 Reglarea presiunii/debitului de la unita-
tea de pompă

39 Rezervor de ulei
40 ùurub pentru golirea uleiului
41 Supapa de reĠinere al unităĠii de ab-

sorbĠie detergent
42 Furtun de aspiraĠie a detergentului, cu 

filtru
43 Filtru de combustibil
44 Clemă de fixare
45 Furtun (sistem de aburire delicată) dis-

pozitiv de siguranĠă pentru lipsa apei
46 Dispozitiv de siguranĠă pentru lipsa apei
47 Sită vn dispozitivul de siguranĠă pentru 

lipsa apei
48 Filtru fin (Apă)
49 Rezervor cu plutitor

)LJXUD�2
A Ìntrerupătorul principal
1 Bec de control al direcĠiei de rotaĠie

(doar la aparatele trifazate)
2 Lampă de control stare de funcĠionare
3 Lampă de control pentru combustibil
4 Bec de control pentru service
5 Lampă de control pentru soluĠia de cu-

răĠat
6 Bec de control pentru soluĠia de tratare

– Elementele de comandă pentru proce-
sul de curăĠare sunt de culoare galbenă.

– Elementele de comandă pentru vntreĠi-
nere úi service sunt de culoare gri des-
chis.

3UH]HQWDUH�JHQHUDOă

(OHPHQWHOH�DSDUDWXOXL

3DQRX�RSHUDWRU

&RG�GH�FXORUL
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Jeturile sub presiune pot fi peri-
culoase în cazul utilizării necon-

forme. Jetul nu trebuie îndreptat spre per-
soane, animale, echipamente electrice ac-
tive sau asupra aparatului însuúi.

Pentru curăĠarea: maúinilor industriale, a 
autovehiculelor, a construcĠiilor, a unelte-
lor, a faĠadelor, a teraselor, a utilajelor de 
grădinărit, etc.
! PERICOL
Pericol de accidentare! În cazul folosirii 
aparatului în benzinării sau în alte zone pe-
riculoase se vor respecta măsurile de sigu-
ranĠă necesare.

&HULQĠH�UHIHULWRDUH�OD�FDOLWDWHD�DSHL�
ATENğIE
Ca mediu sub presiune, se poate utiliza nu-
mai apă curată. ImpurităĠile din apă pot ca-
uza uzura prematură úi depuneri în aparat 
sau accesorii.
Dacă utilizaĠi apă reciclată, nu trebuie să fie 
depăúite următoarele valori limită.

– RespectaĠi prevederile legale naĠionale, 
privind dispozitivele cu jet de lichid.

– RespectaĠi prevederile legale naĠionale, 
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate 
în mod regulat úi rezultatul verificării tre-
buie consemnat în scris.

– Dispozitivul de încălzire a aparatului 
este o instalaĠie de combustie. InstalaĠi-
ile de combustie trebuie verificate în 
mod regulat conform prevederilor lega-
le naĠionale aferente.

6LPEROXUL�SH�DSDUDW

Pericol de electrocutare!
Lucrările la piesele instalaĠiei se 
vor efectua doar de electricieni 
sau de personalul de specialita-
te autorizat.
Pericol de arsuri din cauza su-
prafeĠelor fierbinĠi!

Pericol de otrăvire! Nu inspiraĠi 
gazele de eúapament.

8WLOL]DUHD�FRUHFWă

Nu permiteĠi ca apele reziduale care conĠin 
uleiuri minerale să ajungă vn sol, vn ape 
sau vn canalizare. Din acest motiv, spăla-
rea motorului úi a úasiului se va face doar 
vn locuri adecvate, prevăzute cu instalaĠii 
de separare a uleiului.

Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrică * ConductanĠă 

apă proaspătă 
+1200 µS/cm

Materiale decantabile ** < 0,5 mg/l
Materiale filtrabile *** < 50 mg/l
Hidrocarburi < 20 mg/l
Clorură < 300 mg/l
Sulfat < 240 mg/l
Calciu < 200 mg/l
Duritate totală < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Fier < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Cupru < 2 mg/l
Clor activ < 0,3 mg/l
să nu aibă miros neplăcut
* Ìn total maxim 2000 µS/cm
** Volum de probă 1 l, timp de depunere 30 
min
*** nu există materiale abrazive

0ăVXUL�GH�VLJXUDQĠă

335RO



±�4

– Conform prevederilor legale naĠionale 
valabile în cazul utilizării profesionale a 
acestui aparat de curăĠare sub presiu-
ne, acesta trebuie pus în funcĠiune pri-
ma oară de către un personal autorizat. 
Firma KÄRCHER a efectuat úi a docu-
mentat deja această primă punere în 
funcĠiune. DocumentaĠia referitoare la 
această primă punere în funcĠiune o pu-
teĠi procura de la partenerul dvs. KÄR-
CHER. În cazul adresării unei cerinĠe 
referitoare la această documentaĠie 
pregătiĠi în prealabil numărul de piesă úi 
de fabricaĠie a aparatului.

– Vă atragem atenĠia asupra prevederilor 
legale naĠionale, potrivit cărora aparatul 
trebuie verificat la intervale regulate de 
către o persoană autorizată. Pentru 
acesta adresaĠi-vă partenerului dvs. 
KÄRCHER.

– Nu efectuaĠi modificări la aparat/acce-
sorii.

Dispozitivele de siguranĠă au rolul de a pro-
teja utilizatorul úi nu trebuie scoase din 
funcĠiune sau evitate vn timpul funcĠionării.

– Ìn cazul vn care cantitatea de apă scade 
vn capul pompei sau prin reglarea ser-
vopresei, supapa de preaplin se deschi-
de úi o parte a apei curge vnapoi vn par-
tea de aspirare a pompei.

– Dacă pistolul manual de stropit este vn-
chis úi toată apa curge vnapoi vn partea 
de aspirare a pompei, vntrerupătorul 
manometric de la supapa de preaplin 
opreúte pompa.

– Dacă pistolul manual de stropit este 
deschis din nou, vntrerupătorul mano-
metric de pe capul cilindrului porneúte 
din nou pompa.

Supapa de preaplin este reglată úi sigilată 
din fabrică. Reglarea acesteia se face doar 
la service.

– Ventilul de siguranĠă se deschide cknd 
supapa de preaplin, respectiv vntreru-
pătorul manometric este defect.

Supapa de siguranĠă este reglată úi sigilată 
din fabrică. Reglarea acesteia se face doar 
la service.

– Dispozitivul de siguranĠă pentru lipsa de 
apă vmpiedică pornirea arzătorului vn 
cazul vn care nu este apă vn aparat.

– O sită vmpiedică murdărirea dispozitivu-
lui de siguranĠă úi aceasta trebuie cură-
Ġată periodic.

– Limitatorul pentru temperatura gazelor 
de eúapament opreúte aparatul dacă se 
atinge o temperatură prea mare a gaze-
lor de eúapament.

" AVERTIZARE
Pericol de rănire! Aparatul, accesoriile, 
conductele de alimentare úi racordurile tre-
buie să fie în stare impecabilă. Aparatul nu 
trebuie utilizat dacă nu se află într-o stare 
ireproúabilă.
Î BlocaĠi aparatul folosind frkna de imobi-

lizare.

)LJXUD�3
Cuplu de strkngere úuruburi: 6,5-7,0 Nm

)LJXUD�4
Î AgăĠaĠi geanta pentru scule pe urechiu-

úele de fixare superioare de pe aparat.
Î RabataĠi geanta pentru scule vnspre jos 

úi introduceĠi-o vn locaú.
Î FixaĠi geanta pentru scule cu 2 úuruburi 

(cuplu de strkngere: 6,5-7,0 Nm).
,QGLFDĠLH� 2 úuruburi nu trebuie folosite.

'LVSR]LWLYH�GH�VLJXUDQĠă

6XSDSă�GH�SUHDSOLQ�FX�GRXă�
vQWUHUXSăWRDUH�PDQRPHWULFH

6XSDSD�GH�VLJXUDQĠă

'LVSR]LWLY�GH�VLJXUDQĠă�SHQWUX�OLSVD�
GH�DSă

/LPLWDWRU�SHQWUX�WHPSHUDWXUD�
JD]HORU�GH�HúDSDPHQW

3XQHUHD�vQ�IXQFĠLXQH

0RQWDUHD�PkQHUXOXL

0RQWDUHD�JHQĠLL�SHQWUX�VFXOH��QXPDL�
+'6�&�
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)LJXUD�5
Î AgăĠaĠi tamburul pentru furtun pe ure-

chiuúele de fixare inferioare de pe apa-
rat.

Î RabataĠi tamburul pentru furtun vnspre 
jos úi introduceĠi-l vn locaú.

Î FixaĠi tamburul pentru furtun cu 4 úuru-
buri (cuplu de strkngere: 6,5-7,0 Nm).

Î MontaĠi furtunul de racord al tamburului 
pentru furtun pe racordul de vnaltă pre-
siune al aparatului.

,QGLFDĠLH� Sistemul EASY!Lock conectea-
ză componentele printr-un filet rapid cu o 
singură rotaĠie, vn mod rapid úi sigur.
)LJXUD�6
Î ConectaĠi lancea de pistolul manual de 

stropit úi strkngeĠi-l cu mkna 
(EASY!Lock).

Î IntroduceĠi duza de vnaltă presiune pe 
lance.

Î MontaĠi piuliĠa olandeză úi strkngeĠi-o 
manual (EASY!Lock).

Î Aparat fără tambur pentru furtun:
ConectaĠi furtunul de vnaltă presiune cu 
pistolul manual de stropit úi racordul de 
vnaltă presiune al aparatului úi strkn-
geĠi-le cu mkna (EASY!Lock).

Î Aparate cu tambur pentru furtun:
ConectaĠi furtunul de vnaltă presiune cu 
pistolul manual de stropit úi strkngeĠi-l 
cu mkna (EASY!Lock).

ATENğIE
Pericol de deteriorare! Furtunul de înaltă 
presiune trebuie desfăúurat complet de fie-
care dată.

)LJXUD�7
Î DesfăúuraĠi complet furtunul de vnaltă 

presiune de pe tamburul de furtun.
Î ScoateĠi clemele furtunului de vnaltă 

presiune úi trageĠi furtunul afară.
Î MontaĠi niplul furtunului aproape de no-

dul tamburului de furtun úi fixaĠi-l cu cle-
mă.

1RWă� La montare vmpingeĠi tare flaconul 
pentru a străpunge vnchizătoarea. Nu scoa-
teĠi flaconul vnainte să se golească.
– SoluĠia de tratare previne depunerea 

calcarului pe spirala de vncălzire atunci, 
cknd se foloseúte apă de la robinet, cu 
conĠinut de calcar. Acesta este dozat vn 
rezervorul de apă sub formă de picături.

– Dozarea este reglată din fabrică la o du-
ritate medie a apei.

1RWă� Ìn livrare este inclus un pachet de 
probă cu soluĠia de tratare.
Î Schimbarea flaconului cu soluĠia de tra-

tare.

! PERICOL
Pericol de explozie! FolosiĠi doar motorină 
sau păcură uúoară. Nu este permisă utiliza-
rea unor combustibili necorespunzători, de 
ex. benzină.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! Nu utilizaĠi aparatul 
când rezervorul de combustibil este gol. În 
caz contrar, pompa de combustibil se poa-
te distruge.
Î AdăugaĠi combustibil.
Î ÌnchideĠi capacul rezervorului.
Î ùtergeĠi combustibilul vărsat.

0RQWDUHD�WDPEXUXOXL�SHQWUX�IXUWXQ�
�QXPDL�+'6�&;�

0RQWDUHD�SLVWROXOXL�PDQXDO�GH�
VWURSLW��ODQFHL��GX]HL�úL�D�IXUWXQXOXL�

GH�SUHVLXQH�vQDOWă

0RQWDUHD�IXUWXQXOXL�GH�vQDOWă�
SUHVLXQH�GH�UH]HUYă

$SDUDWH�FX�WDPEXU�SHQWUX�IXUWXQ

6FKLPEDUHD�IODFRQXOXL�FX�VROXĠLD�GH�
WUDWDUH

$GăXJDUHD�FRPEXVWLELOXOXL
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! PERICOL
Pericol de accidentare!
– UtilizaĠi numai produse Kärcher.
– Nu adăugaĠi niciodată solvenĠi (benzi-

nă, acetonă, diluant, etc.).
– EvitaĠi contactul cu ochii úi cu pielea.
– RespectaĠi instrucĠiunile de siguranĠă úi 

de manipulare ale producătorului soluĠi-
ei de curăĠat.

.lUFKHU�DUH�vQ�RIHUWă�R�JDPă�LQGLYLGXDOă�
GH�VROXĠLL�GH�FXUăĠDW�úL�GH�vQJULMLUH�
ComercianĠii noútri vă stau la dispoziĠie cu 
informaĠii.
Î AdăugaĠi soluĠia de curăĠat.

Valorile racordului sunt specificate la datele 
tehnice.
Î RacordaĠi furtunul de alimentare (lungi-

me min. 7,5 m, diametru min. 3/4“) cu 
colierul furtun la setul racord de apă.

Î RacordaĠi furtunul de alimentare la ra-
cordul de apă al aparatului úi la sursa 
de apă (de exemplu robinet de apă).

,QGLFDĠLH� Furtunul de alimentare úi colierul 
de furtun nu sunt incluse vn furnitură.

Dacă doriĠi să trageĠi apă dintr-un rezervor 
extern, atunci trebuie efectuată următoarea 
modificare constructivă:
Î ÌndepărtaĠi flaconul cu soluĠia de trata-

re.
)LJXUD�8
Î DeúurubaĠi cele 2 úuruburi de la locaúul 

arzătorului.
)LJXUD�9
Î DeúurubaĠi vnveliúul din spate úi scoa-

teĠi-l. Ìn vnveliúul din spate va rămkne 
útuĠul rezervorului pentru soluĠia de tra-
tare.

)LJXUD�10
Î DecuplaĠi racordul de apă de la filtrul 

fin.
Î DeúurubaĠi filtrul fin de la capul pompei.
Î DesprindeĠi rezervorul soluĠiei de trata-

re.

)LJXUD�11
Î DeúurubaĠi furtunul de alimentare supe-

rior de la rezervorul cu plutitor.
Î RacordaĠi furtunul de alimentare superi-

or la capul pompei.
Î ConectaĠi conducta de clătire al ventilu-

lui de dozare al soluĠiei de curăĠat la do-
pul orb.

Î RacordaĠi furtunul de aspirare (cu dia-
metrul de cel puĠin 3/4´) la racordul de 
apă folosind filtrul (accesoriu).

– ÌnălĠimea maximă de absorbĠie: 0,5 m
Pknă cknd pompa ajunge să tragă apă tre-
buie să efectuaĠi următorii paúi:
Î SetaĠi reglajul de presiune úi debit al 

pompei pe valoare maximă.
Î ÌnchideĠi ventilul de dozare pentru solu-

Ġia de curăĠat.
! PERICOL
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
Nu aspiraĠi niciodată apă dintr-un recipient 
cu apă potabilă. Nu aspiraĠi niciodată lichide 
cu conĠinut de solvenĠi cum ar fi diluanĠi, ben-
zină, ulei sau apă nefiltrată. Garniturile din 
aparat nu sunt rezistente la solvenĠi. CeaĠa 
formată în urma pulverizării solvenĠilor este 
puternic inflamabilă, explozivă úi toxică.
Î EfectuaĠi montarea vn ordinea inversă.
,QGLFDĠLH��AtenĠie la cablul supapei magne-
tice, acesta nu trebuie să se prindă la rezer-
vorul soluĠiei de tratare.
)LJXUD�12
,QGLFDĠLH� După aúezarea vnveliúului din 
spate apucaĠi rezervorul soluĠiei de tratare 
úi apăsaĠi útuĠul pe rezervorul soluĠiei de 
tratare.

– Valorile de racordare sunt specificate vn 
datele tehnice úi pe plăcuĠa de tip.

– Racordul electric va fi efectuat de un 
electrician, conform CEI 60364-1.

! PERICOL
Pericol de rănire prin electrocutare.
– Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi 

periculoase. Pentru aer liber se vor uti-
liza numai prelungitoare admise úi mar-
cate corespunzător, cu secĠiune sufici-
entă.

$GăXJDUHD�VROXĠLHL�GH�FXUăĠDW

5DFRUGXO�GH�DSă

$EVRUELUHD�DSHL�GLQWU�XQ�UH]HUYRU

$OLPHQWDUHD�FX�FXUHQW
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– Prelungitoarele trebuie desfăúurate 
complet de fiecare dată.

– ùtecherul úi cuplajul unui prelungitor 
trebuie să fie etanúe la apă.

ATENğIE
Nu este permisă depăúirea impedanĠei ma-
xime admise a reĠelei la punctul de conexi-
une electrică (a se vedea datele tehnice). 
Dacă există nelămuriri referitor la impedan-
Ġa reĠelei la punctul de conexiune electrică, 
vă rugăm să contactaĠi compania locală de 
furnizare a energiei.

! PERICOL
Pericol de explozie! Nu pulverizaĠi lichide 
inflamabile.
! PERICOL
Pericol de accidentare! Nu utilizaĠi aparatul 
fără lancea montată. VerificaĠi fixarea lan-
cei înainte de fiecare utilizare. Îmbinarea 
înúurubată a lancei trebuie să fie bine 
strânsă.
! PERICOL
Pericol de rănire! În timpul lucrului, ĠineĠi 
pistolul manual de stropit úi lancea cu am-
bele mâini.
! PERICOL
Pericol de rănire! Nu este permisă fixarea 
manetei úi a manetei de siguranĠă în timpul 
funcĠionării.
! PERICOL
Pericol de rănire! Dacă maneta de siguran-
Ġă este defectă, luaĠi legătura cu serviciul 
de relaĠii cu clienĠii.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! Nu utilizaĠi aparatul 
când rezervorul de combustibil este gol. În 
caz contrar, pompa de combustibil se poa-
te distruge.

Î Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
ĠionaĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

Î Ìnchidere pistol manual de stropit: Eli-
beraĠi maneta de siguranĠă úi maneta.

! PERICOL
Pericol de rănire! Înainte de înlocuirea du-
zelor opriĠi aparatul úi acĠionaĠi pistolul ma-
nual de stropit până când presiunea din 
aparat este eliberată.
Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 

ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î SchimbaĠi duza.

1 FuncĠionarea cu apă rece
2 FuncĠionare cu apă caldă
3 Treaptă ecologică (apă caldă max. 

60 °C)
4 FuncĠionarea cu aburi

Î ReglaĠi vntrerupătorul principal al apara-
tului la temperatura dorită.
Lampa de control pentru starea de 
funcĠionare se aprinde.

Aparatul porneúte scurt úi se opreúte imedi-
at ce se atinge presiunea de lucru.
,QGLFDĠLH� Dacă lampa de control pentru di-
recĠia de rotaĠie se aprinde vn timpul utiliză-
rii, opriĠi aparatul imediat úi remediaĠi defec-
Ġiunea, vezi capitolul „Depanare“.
Î DeblocaĠi pistolul manual de stropit 

pentru ca butonul de siguranĠă să fie 
vmpins vn spate.

Ìn momentul acĠionării pistolului manual de 
stropit, aparatul porneúte din nou.

8WLOL]DUHD

ÌQFKLGHUH�GHVFKLGHUH�SLVWRO�PDQXDO�
GH�VWURSLW

ÌQORFXLUHD�GX]HL

5HJLPXUL�GH�IXQFĠLRQDUH

0/OFF = Oprit

3RUQLUHD�DSDUDWXOXL

1

4

2

3
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1RWă� Dacă din duza de vnaltă presiune nu 
iese apă, scoateĠi aerul din pompă. Consul-
taĠi capitolul „DefecĠiuni - Aparatul nu pro-
duce presiune´.

Î ReglaĠi vntrerupătorul principal al apara-
tului la temperatura dorită.

ÌQWUH�30��&�úL�98��&�
– curăĠare cu apă caldă
ÌQWUH�100��&�úL�150��&�
– CurăĠaĠi cu aburi.
!
Î ÌnlocuiĠi duza de vnaltă presiune cu 

duza pentru aburi (vezi „FuncĠionarea 
cu aburi´).

Î RotiĠi tija de reglare vn sensul acelor de 
ceasornic: mărirea presiunii de lucru 
(MAX).

Î RotiĠi tija de reglare vn sens opus acelor 
de ceasornic: reducerea presiunii de lu-
cru (MIN).

Î ReglaĠi vntrerupătorul principal al apara-
tului la max. 98 °C.

Î ReglaĠi presiunea de lucru la regulatorul 
de presiune/debit al unităĠii de pompare 
la valoarea minimă.

Î ReglaĠi presiunea de lucru úi debitul prin 
rotirea regulatorului de presiune/debit 
de pe pistolul manual de stropit (+/-).

! PERICOL
Pericol de rănire! La reglarea presiunii/de-
bitului aveĠi grijă, ca îmbinarea cu úuruburi 
de pe lance să nu se desprindă.
,QGLFDĠLH� Dacă urmează să se lucreze o 
perioadă mai vndelungată cu presiune re-
dusă, reglaĠi presiunea de la regulatorul de 
presiune/debit al unităĠii de pompare.

– Pentru menajarea mediului vnconjură-
tor, folosiĠi soluĠia de curăĠat cu măsură.

– SoluĠia de curăĠat trebuie să fie potrivită 
pentru suprafaĠa care urmează să fie 
curăĠată.

Î Cu ajutorul ventilului de dozare a soluĠi-
ei de curăĠat reglaĠi concentraĠia soluĠiei 
de curăĠat conform specificaĠiilor produ-
cătorului.

1RWă� Valori orientative la presiune de lucru 
maximă.
,QGLFDĠLH� Dacă vreĠi să aspiraĠi soluĠie de 
curăĠat dintr-un rezervor extern, conduceĠi 
furtunul de aspiraĠie a soluĠiei de curăĠat vn-
spre exterior prin orificiu.

Î Presiunea/temperatura úi concentraĠia 
soluĠiei de curăĠat trebuie reglată vn 
funcĠie de suprafaĠa care urmează să 
fie curăĠată.

1RWă� La vnceput vndreptaĠi jetul de vnaltă 
presiune spre obiectul care urmează să fie 
curăĠat de la o distanĠă mai mare, pentru a 
evita o eventuală deteriorare din cauza pre-
siunii mari.

– Desprinderea mizeriei:
Î StropiĠi soluĠia de curăĠat cu măsură úi 

lăsaĠi-o să acĠioneze 1...5 minute, fără a 
o lăsa să se usuce.

– Ìndepărtarea mizeriei:
Î Mizeria desprinsă se spală cu jetul de 

vnaltă presiune.

Ìndepărtarea mizeriei uúoare úi clătire, de 
ex. pentru utilaje de grădinărit, terase, unel-
te, etc.
Î Presiunea de lucru se reglează după 

cum este necesar.

Aparatul funcĠionează vn intervalul cel mai 
economic de temperatură (max. 60 °C).

5HJODUHD�WHPSHUDWXULL�GH�FXUăĠDUH

5HJODUHD�SUHVLXQLL�GH�OXFUX�úL�D�
GHELWXOXL

5HJODUHD�SUHVLXQLL�GHELWXOXL�GH�OD�
XQLWDWHD�SRPSHL

5HJODUHD�SUHVLXQLL�GHELWXOXL�GH�OD�
SLVWROXO�PDQXDO�GH�VWURSLW

8WLOL]DUHD�FX�VROXĠLH�GH�FXUăĠDW

&XUăĠDUHD

0HWRGD�GH�FXUăĠDUH�UHFRPDQGDWă

)XQFĠLRQDUHD�FX�DSă�UHFH

7UHDSWă�HFR
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Noi vă recomandăm următoarele tempera-
turi de curăĠare:
– mizerie uúoară

30��50��&
– mizerie cu conĠinut de albumine, de ex. 

vn industria alimentară
PD[��60��&

– curăĠarea autovehiculelor, curăĠarea 
maúinilor industriale
60��90��&

– eliminarea stratului protector, mizerie 
persistentă, cu grăsime
100��110��&

– desprinderea agregatelor, curăĠarea fa-
Ġadelor
SkQă�OD�140��&

! PERICOL
Pericol de opărire!
Î ReglaĠi vntrerupătorul principal al apara-

tului la temperatura dorită.

! PERICOL
Pericol de opărire! La temperaturi de lucru 
peste 98 °C presiunea de lucru nu trebuie 
să depăúească 3,2 MPa (32 bari).
Din acest motiv, se vor lua neapărat urmă-
toarele măsuri:
!
Î ÌQORFXLĠL�GX]D�GH�SUHVLXQH�vQDOWă��RĠHO�

VXSHULRU��FX�GX]D�GH�DEXU��0HVVLQJ��
QU��SLHVă�YH]L�GDWHOH�WHKQLFH��

Î DeschideĠi complet dispozitivul pentru 
reglarea presiunii/debitului de pe pisto-
lul manual de stropit vn direcĠia + pknă 
la sfkrúitul cursei.

Î ReglaĠi presiunea de lucru de la regula-
torul de presiune/debit al unităĠii de 
pompare la valoarea minimă.

Î ReglaĠi vntrerupătorul principal al apara-
tului la min. 100 °C.

Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 
ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 
curăĠat vn poziĠia „0´.

Î AduceĠi comutatorul aparatului vn pozi-
Ġia 1 (FuncĠionare cu apă rece).

Î ClătiĠi aparatul cel puĠin 1 minut cu pis-
tolul manual de stropit deschis.

! PERICOL
Pericol de opărire din cauza apei fierbinĠi! 
După ce aparatul a fost utilizat cu apă fier-
binte sau cu aburi, el trebuie lăsat să func-
Ġioneze cel puĠin două minute cu apă rece, 
timp în care pistolul trebuie să fie deschis.
Î ÌnchideĠi conducta de alimentare cu 

apă.
Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.
Î PorniĠi pompa de la vntrerupătorul prin-

cipal úi lăsaĠi să funcĠioneze 5 - 10 se-
cunde.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“.
Î ScoateĠi útecherul din priză doar dacă 

aveĠi mkinile uscate.
Î DesprindeĠi racordul de apă.
Î AcĠionaĠi pistolul manual de stropit pknă 

cknd presiunea din aparat este elibera-
tă.

Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 
ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î FixaĠi lancea vn suportul de pe capacul 
aparatului.

Î ÌnfăúuraĠi furtunul de vnaltă presiune úi 
cablul electric úi introduceĠi-le vn supor-
turile lor. 

Aparate cu tambur pentru furtun:
Î Ìnainte de vnfăúurare vntindeĠi furtunul 

de vnaltă presiune.
Î RotiĠi manivela vn sensul acelor de cea-

sornic (direcĠia săgeĠii).
1RWă� Nu vndoiĠi furtunul de vnaltă presiune 
úi cablul electric.

)XQFĠLRQDUHD�FX�DEXUL

)XQFĠLRQDUHD�FX�DSă�FDOGă

)XQFĠLRQDUHD�FX�DEXUL

ÌQWUHUXSHUHD�XWLOL]ăULL

'XSă�XWLOL]DUHD�FX�VROXĠLH�GH�FXUăĠDW

2SULUHD�DSDUDWXOXL

'HSR]LWDUHD�DSDUDWXOXL
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ATENğIE
Pericol de deteriorare! Gerul distruge apa-
ratul dacă apa nu este golită complet.
Î DepozitaĠi aparatul vntr-un loc ferit de 

vngheĠ.
Dacă aparatul este conectat la un coú de 
fum, se va Ġine cont de următoarele:
ATENğIE
Pericol de deteriorare din cauza aerului 
rece ce poate pătrunde prin coúul de fum.
Î Dacă afară sunt sub 0 °C aparatul tre-

buie deconectat de la coúul de fum.
Dacă nu se poate asigura o depozitare ast-
fel vnckt aparatul să fie ferit de vngheĠ, el 
trebuie scos din funcĠiune.

Ìn cazul unor perioade mai vndelungate de 
repaus sau atunci cknd nu este posibilă 
amplasarea vntr-un loc ferit de vngheĠ:
Î GoliĠi rezervorul cu soluĠie de curăĠat.
Î GoliĠi apa.
Î ClătiĠi aparatul cu antigel.

Î DeúurubaĠi furtunul de alimentare cu 
apă úi furtunul de vnaltă presiune.

Î DeúurubaĠi conducta de alimentare de 
pe fundul vasului úi goliĠi spirala de vn-
călzire.

Î LăsaĠi aparatul să funcĠioneze max. 1 
minut pknă cknd pompa úi conductele 
sunt goale.

1RWă� RespectaĠi instrucĠiunile de manipu-
lare ale producătorului antigelului.
Î UmpleĠi rezervorul cu plutitor cu antigel 

disponibil vn comerĠ.
Î PorniĠi aparatul (fără arzător), pknă 

cknd aparatul este clătit complet.
Ìn acest mod se asigură úi o anumită pro-
tecĠie anticorosivă.

" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĠineĠi cont de greutatea apa-
ratului.

)LJXUD�13
ATENğIE
Pericol de deteriorare! La încărcarea apa-
ratului cu stivuitor, respectaĠi imaginea.
ATENğIE
În timpul transportului, protejaĠi maneta îm-
potriva deteriorării.
" PRECAUğIE
Pericol de rănire úi deteriorare a aparatului! 
La transport ĠineĠi cont de greutatea apara-
tului.
Î Ìn cazul transportării vn vehicule asigu-

raĠi aparatul contra derapării úi răstur-
nării conform normelor vn vigoare.

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului. Înaintea tuturor lucrărilor 
la aparat, opriĠi aparatul úi scoateĠi fiúa de 
reĠea din priză.
Î ÌnchideĠi conducta de alimentare cu 

apă.
Î DeschideĠi pistolul manual de stropit.
Î PorniĠi pompa de la vntrerupătorul prin-

cipal úi lăsaĠi să funcĠioneze 5 - 10 se-
cunde.

Î vnchideĠi pistolul manual de stropit.
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“.
Î ScoateĠi útecherul din priză doar dacă 

aveĠi mkinile uscate.
Î DesprindeĠi racordul de apă.
Î AcĠionaĠi pistolul manual de stropit pknă 

cknd presiunea din aparat este elibera-
tă.

Î BlocaĠi pistolul manual de stropit pentru 
ca butonul de siguranĠă să fie vmpins vn 
faĠă.

Î LăsaĠi aparatul să se răcească.
&RPHUFLDQĠLL�.lUFKHU�Yă�LQIRUPHD]ă�FX�
SOăFHUH�GHVSUH�FRQGLĠLLOH�GH�HIHFWXDUH�D�
XQHL�LQVSHFĠLL�SHULRGLFH�GH�VLJXUDQĠă��UH�
VSHFWLY�vQFKHLHUHD�XQXL�FRQWUDFW�GH�vQ�
WUHĠLQHUH�

3URWHFĠLD�vPSRWULYD�vQJKHĠXOXL

6FRDWHUHD�GLQ�IXQFĠLXQH

(YDFXDUHD�DSHL

&OăWLUHD�DSDUDWXOXL�FX�DQWLJHO

'HSR]LWDUHD

7UDQVSRUW

ÌQJULMLUHD�úL�vQWUHĠLQHUHD
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Î CurăĠaĠi sita din racordul de apă.
Î CurăĠaĠi filtrul fin.
Î CurăĠaĠi sita de combustibil.
Î ControlaĠi nivelul de ulei.
ATENğIE
Pericol de deteriorare! În cazul în care ule-
iul este lăptos, luaĠi legătura imediat cu ser-
viciul pentru clienĠi al companiei Kärcher.

Î CurăĠaĠi sita din dispozitivul de siguran-
Ġă pentru lipsa apei.

Î CurăĠaĠi filtrul furtunului de aspirare a 
soluĠiei de curăĠat.

Î SchimbaĠi uleiul.
Î ComandaĠi vntreĠinerea aparatului de 

către serviciul pentru clienĠi.

Î EfectuaĠi controlul presiunii conform 
specificaĠiilor producătorului.

Î ScoateĠi sita.
Î CurăĠaĠi sita cu apă úi introduceĠi-o la 

loc.

Î DepresurizaĠi aparatul.
Î DeúurubaĠi filtrul fin de la capul pompei.
Î DemontaĠi filtrul fin úi scoateĠi cartuúul 

filtrului.
Î CurăĠaĠi cartuúul filtrului cu apă curată 

sau aer comprimat.
Î EfectuaĠi montarea vn ordine inversă.

Î ScuturaĠi sita de combustibil. Nu lăsaĠi 
combustibilul să ajungă vn mediu.

Î ScoateĠi clema úi trageĠi furtunul (sis-
tem de aburire delicată) dispozitivului 
de siguranĠă pentru lipsa apei vn afară.

Î ScoateĠi sita.
1RWă� Dacă e nevoie, introduceĠi úurubul M8 
cca. 5 mm úi trageĠi sita afară cu acesta.
Î CurăĠaĠi sita vn apă.
Î IntroduceĠi sita.
Î IntroduceĠi niplul furtunului vn dispoziti-

vul de siguranĠă pentru lipsa apei úi asi-
guraĠi-l cu o clemă de fixare.

Î TrageĠi afară útuĠul de aspirare a soluĠi-
ei de curăĠat.

Î CurăĠaĠi filtrul cu apă úi introduceĠi-l la 
loc.

Î PregătiĠi un vas colector pentru aproxi-
mativ 1 litru de ulei.

Î DesfaceĠi úurubul de golire.

Î StrkngeĠi la loc úurubul de golire.
Î UmpleĠi uleiul vncet pknă la marcajul 

MAX.
1RWă� Bulele de aer trebuie să aibă loc de 
ieúire.
7LSXULOH�GH�XOHL�úL�FDQWLWăĠLOH�VXQW�VSHFL�
ILFDWH�OD�GDWHOH�WHKQLFH�

! PERICOL
Pericol de rănire din cauza pornirii acciden-
tale a aparatului. Înaintea tuturor lucrărilor 
la aparat, opriĠi aparatul úi scoateĠi fiúa de 
reĠea din priză.

)LJXUD�14
Î Eventual inversaĠi polaritatea la fiúa 

aparatului.

,QWHUYDOH�GH�vQWUHĠLQHUH

6ăSWăPkQDO

/XQDU

'XSă�500�GH�RUH�GH�IXQFĠLRQDUH��FHO�
SXĠLQ�DQXDO

&HO�SXĠLQ�OD�ILHFDUH�5�DQL

/XFUăUL�GH�vQWUHĠLQHUH

&XUăĠDUHD�VLWHL�GLQ�UDFRUGXO�GH�DSă

&XUăĠDUHD�ILOWUXOXL�ILQ

&XUăĠDUHD�VLWHL�GH�FRPEXVWLELO

&XUăĠDUHD�VLWHL�GLQ�GLVSR]LWLYXO�GH�
VLJXUDQĠă�SHQWUX�OLSVD�DSHL

&XUăĠDUHD�ILOWUXOXL�IXUWXQXOXL�GH�DVSLUDUH�
D�VROXĠLHL�GH�FXUăĠDW

6FKLPEDUHD�XOHLXOXL

EliminaĠi uleiul folosit vn mod ecologic sau 
predaĠi-l la un centru de colectare abilitat.

5HPHGLHUHD�GHIHFĠLXQLORU

/DPSD�GH�FRQWURO�SHQWUX�GLUHFĠLD�GH�
URWDĠLH�SkOSkLH��GRDU�OD�DSDUDWHOH�

WULID]DWH�
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– Lipsă tensiune de alimentare, vezi 
„Aparatul nu funcĠionează´.

– Lipsă ulei
Î AdăugaĠi ulei.

– Lipsă de apă
Î VerificaĠi racordul de apă, verificaĠi con-

ductele de alimentare.
– Scurgere vn sistemul de vnaltă presiune
Î VerificaĠi etanúeitatea sistemului de 

vnaltă presiune úi a racordurilor.

– Probleme de alimentare cu curent sau 
absorbĠia de curent a motorului este 
prea mare.

Î VerificaĠi conexiunea la reĠeaua de cu-
rent úi siguranĠele.

Î LuaĠi legătura cu service-ul autorizat.

– Motor suprasolicitat/supravncălzit
Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/

OFF“.
Î LăsaĠi aparatul să se răcească.
Î PorniĠi aparatul.
– DefecĠiunea apare din nou.
Î LuaĠi legătura cu service-ul autorizat.

– S-a declanúat cuplajul de siguranĠă cu 
fricĠiune.

Î AduceĠi comutatorul aparatului pe „0/
OFF“.

Î LăsaĠi aparatul să se răcească.
Î PorniĠi aparatul.
– DefecĠiunea apare din nou.
Î LuaĠi legătura cu service-ul autorizat.

– Comutatorul Reed de la dispozitivul de 
siguranĠă a apei sau pistonul magnetic 
este blocat.

Î LuaĠi legătura cu service-ul autorizat.

– Senzorul de foc deschis a oprit vncălzi-
torul.

Î LuaĠi legătura cu service-ul autorizat.

– Rezervorul de combustibil este gol.
Î AdăugaĠi combustibil.

– Flaconul de dedurizator lichid este gol.
Î Schimbarea flaconului cu soluĠia de tra-

tare.

– Rezervorul cu soluĠie de curăĠat este 
gol.

Î AdăugaĠi soluĠia de curăĠat.

– Nu există tensiune de alimentare
Î VerificaĠi conexiunea la reĠea/cablul de 

alimentare.

– Aer vn sistem
AerisiĠi pompa:
Î ComutaĠi ventilul de dozare a soluĠiei de 

curăĠat vn poziĠia „0´.
Î PorniĠi úi opriĠi aparatul de mai multe ori 

de la vntrerupătorul principal, vn timp ce 
pistolul manual de stropit este deschis.

Î ÌnchideĠi úi deschideĠi reglatorul presiu-
nii/debitului de la unitatea pompei vn 
timp ce pistolul de pulverizare este des-
chis.

1RWă� Prin demontarea furtunului de vnaltă 
presiune de la racordul de vnaltă presiune 
procesul de aerisire este accelerat.
Î Dacă rezervorul cu soluĠie de curăĠat 

este gol, umpleĠi-l.
Î VerificaĠi racordurile úi conductele.
– Presiunea este reglată la MIN
Î ReglaĠi presiunea la MAX.
– Sita din racordul de apă este murdară

/DPSD�GH�FRQWURO�SHQWUX�VWDUHD�GH�
IXQFĠLRQDUH�VH�VWLQJH

%HF�GH�FRQWURO�SHQWUX�VHUYLFH

/DPSD�GH�FRQWURO�6HUYLFH�HVWH�DSULQVă

&OLSHúWH�R�GDWă�

&OLSLUH�GH�GRXă�RUL

&OLSLUH�GH�WUHL�RUL

&OLSLUH�GH�SDWUX�RUL

&LQFL�SkOSkLUL

ùDVH�SkOSkLUL

/DPSD�GH�FRQWURO�SHQWUX�
FRPEXVWLELO�VH�DSULQGH

%HFXO�GH�FRQWURO�SHQWUX�
GHGXUL]DWRUXO�OLFKLG�VH�DSULQGH

/DPSD�GH�FRQWURO�SHQWUX�VROXĠLD�GH�
FXUăĠDW�VH�DSULQGH

$SDUDWXO�QX�IXQFĠLRQHD]ă

$SDUDWXO�QX�SURGXFH�SUHVLXQH
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Î CurăĠaĠi sita.
Î CurăĠaĠi filtrul fin, dacă este nevoie, vn-

locuiĠi-l cu unul nou.
– Cantitatea de apă alimentată este prea 

mică
Î VerificaĠi cantitatea de apă alimentată 

(consultaĠi datele tehnice).

– Pompa nu este etanúă
1RWă� Valoarea permisă este de 3 picături 
pe minut.
Î Dacă neetanúeitatea este mai accentu-

ată, aparatul trebuie dus la service pen-
tru a fi verificat.

– Scurgere vn sistemul de vnaltă presiune
Î VerificaĠi etanúeitatea sistemului de 

vnaltă presiune úi a racordurilor.

Î LăsaĠi aparatul să funcĠioneze vn timp 
ce ventilul de dozare a soluĠiei de cură-
Ġat este deschis úi alimentarea cu apă 
este vnchisă, pknă cknd rezervorul cu 
plutitor este golit úi presiunea scade la 
�0�.

Î DeschideĠi din nou sursa de apă.
Dacă pompa tot nu trage soluĠie de curăĠat, 
acest lucru poate avea următoarele motive:
– Filtrul din furtunul de aspirare a soluĠiei 

de curăĠat este murdar
Î CurăĠaĠi filtrul.
– Supapa de refulare este vnĠepenită
Î TrageĠi afară furtunul pentru soluĠia de 

curăĠat úi desfaceĠi supapa de refulare 
cu un obiect bont.

– Rezervorul de combustibil este gol.
Î AdăugaĠi combustibil.
– Lipsă de apă
Î VerificaĠi racordul de apă, verificaĠi con-

ductele de alimentare.

Î CurăĠaĠi sita din dispozitivul de siguran-
Ġă pentru lipsa apei.

– Filtrul de combustibil este murdar
Î SchimbaĠi filtrul de combustibil.
– Nu există scknteie de aprindere
Î Dacă vn timpul funcĠionării prin vizor nu 

se vede scknteia de aprindere, aparatul 
trebuie dus la service pentru a fi verifi-
cat.

– Presiune de lucru/debit prea mare
Î ReduceĠi presiunea de lucru/debit de pe 

reglatorul de presiune úi debit al pompei.
– Spirala de vncălzire este acoperită de 

funingine
Î Aparatul trebuie dus la service pentru a 

fi curăĠat de funingine.

'DFă�GHIHFĠLXQHD�QX�SRDWH�IL�UHPHGLDWă��
DSDUDWXO�WUHEXLH�GXV�OD�VHUYLFH�SHQWUX�D�
IL�YHULILFDW�

Ìn fiecare Ġară sunt valabile condiĠiile de ga-
ranĠie publicate de distribuitorul nostru din 
Ġara respectivă. Eventuale defecĠiuni ale 
acestui aparat, care survin vn perioada de 
garanĠie úi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĠie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĠie, prezentaĠi-vă cu chitanĠa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

1RWă� Ìn cazul racordării aparatului la un 
úemineu sau vn cazul vn care aparatul nu 
este supravegheat, recomandăm montarea 
unui supraveghetor de flacără (OpĠional).
Utiliza܊i doar accesorii ܈i piese de schimb 
originale� acestea oferă garan܊ia unei 
func܊ionări sigure ܈i fără defec܊iuni a apara-
tului.
Informa܊ii referitoare la accesorii ܈i piese de 
schimb se găsesc la adresa 
www.kaercher.com.

$SDUDWXO�QX�HVWH�HWDQú��DSD�FXUJH�
GLQ�DSDUDW�vQ�SDUWHD�GH�MRV

$SDUDWXO�SRUQHúWH�úL�VH�RSUHúWH�
FRQWLQXX�vQ�WLPS�FH�SLVWROXO�PDQXDO�

GH�VWURSLW�HVWH�vQFKLV

$SDUDWXO�QX�WUDJH�VROXĠLH�GH�FXUăĠDW

$U]ăWRUXO�QX�SRUQHúWH

ÌQ�WLPSXO�IXQFĠLRQăULL�FX�DSă�FDOGă�
QX�VH�DWLQJH�WHPSHUDWXUD�UHJODWă

6HUYLFH�DXWRUL]DW

*DUDQĠLH

$FFHVRULL�úL�SLHVH�GH�VFKLPE
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinĠelor funda-
mentale privind siguranĠa vn exploatare úi 
sănătatea incluse vn directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului úi a modului de 
construcĠie pe care se bazează, vn varianta 
comercializată de noi. Ìn cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraĠie vúi 
pierde valabilitatea.

5.957-989

Semnatarii acĠionează vn numele úi prin vm-
puternicirea conducerii societăĠii.

Ìnsărcinat cu elaborarea documentaĠiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

'HFODUDĠLH�8(�GH�FRQIRUPLWDWH

3URGXV� Aparat de curăĠare sub pre-
siune

7LS� 1.169-xxx
7LS� 1.170-xxx
7LS� 1.173-xxx
7LS� 1.174-xxx
'LUHFWLYH�8(�UHVSHFWDWH�
2014/68/UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2000/14/CE
&DWHJRULD�DQVDPEOXOXL
II
3URFHGHX�GH�FRQIRUPLWDWH
Modul H
6SLUDOă�GH�vQFăO]LUH
Evaluare de conformitate modul H
Supapa de siguranĠă
Evaluare de conformitate art. 4 alin. 3
%ORF�GH�FRPDQGă
Evaluare de conformitate modul H
GLYHUVH�ĠHYL
Evaluare de conformitate art. 4 alin. 3
1RUPH�DUPRQL]DWH�XWLOL]DWH�
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
1XPHOH�LQVWLWXĠLHL�
3HQWUX�2014�68�8(

TÜV Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
Nr. de identificare 0035
3URFHGXUD�GH�HYDOXDUH�D�FRQIRUPLWăĠLL�
2000/14/CE: Anexa V
1LYHO�GH�]JRPRW�G%�$�
+'6�6�10
măsurat: 91
garantat: 94
+'6�6�12
măsurat: 91
garantat: 94
+'6�6�14
măsurat: 91
garantat: 94
+'6�6�14�4
măsurat: 88
garantat: 91
+'6�7�16
măsurat: 92
garantat: 95
+'6�8�17
măsurat: 93
garantat: 96
+'6�8�18�4
măsurat: 87
garantat: 90
+'6�9�17�4
măsurat: 88
garantat: 91

CEO Head of Approbation
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'DWH�WHKQLFH
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

&RQH[LXQHD�OD�UHĠHDXD�GH�FXUHQW
Tensiune V 100 230-240 230
Tipul curentului Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Puterea absorbită kW 2,9 3,0 3,6
SiguranĠă fuzibilă (lentă) A 30 13 16
ProtecĠie -- IPX5 IPX5 IPX5
Clasă de protecĠie -- I I I
ImpedanĠa maximă admisă a reĠelei ohmi 0.3710 0.3710 0.3710
5DFRUGXO�GH�DSă
Temperatura de circulare (max.) °C 30 30 30
Debitul de circulare (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
ÌnălĠime de aspirare din rezervor deschis (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
&DUDFWHULVWLFLOH�GH�SHUIRUPDQĠă
Debit apă l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Presiune de lucru apă (cu duză standard) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Suprapresiunea maximă de regim (supapă de sigu-
ranĠă)

MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)

Debit regim de funcĠionare cu aburi l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Presiune de lucru regim cu aburi (cu duză de aburi) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Nr. piesă duză de aburi -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Temperatura de lucru max. apă caldă °C 98 98 98
Temperatura de lucru regim de funcĠionare cu aburi °C 155 155 155
Aspirarea soluĠiei de curăĠat l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Putere arzător kW 43 43 43
Consumul maxim de păcură kg/h 3,5 3,5 3,5
Reculul max. al pistolului manual de stropit N 21,8 25,6 25,6
Mărimea duzei vn cazul duzei standard -- 043 042 036
9DORUL�VWDELOLWH�FRQIRUP�(1�60335�2�79
Emisia de zgomote
Nivel de zgomot LpA dB(A) 76 76 76
NesiguranĠă KpA dB(A) 3 3 3
Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranĠă KWA dB(A) 94 94 94
Valoarea vibraĠiei mknă-braĠ
Pistol manual de stropit m/s2 2,7 2,7 2,7
Lance m/s2 5,4 5,4 5,4
NesiguranĠă K m/s2 0,3 0,3 0,3
6XEVWDQĠH�WHKQRORJLFH
Combustibil -- Păcură EL sau 

motorină
Păcură EL sau 
motorină

Păcură EL sau 
motorină

Cantitatea de ulei l 0,3 0,3 0,3
Tipul de ulei -- 0W40 0W40 0W40
'LPHQVLXQL�úL�PDVD
Lungime x lăĠime x vnălĠime mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Greutate tipică de operare, C kg 108,1 108,1 108,1
Greutate tipică de operare, CX kg -- -- 111
Rezervorul de combustibil l 15,5 15,5 15,5
Rezervorul pentru soluĠia de curăĠat l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
&RQH[LXQHD�OD�UHĠHDXD�GH�FXUHQW
Tensiune V 230 400 230
Tipul curentului Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Puterea absorbită kW 3,6 4,7 4,7
SiguranĠă fuzibilă (lentă) A 16 16 16
ProtecĠie -- IPX5 IPX5 IPX5
Clasă de protecĠie -- I I I
ImpedanĠa maximă admisă a reĠelei ohmi 0.3617 -- --
5DFRUGXO�GH�DSă
Temperatura de circulare (max.) °C 30 30 30
Debitul de circulare (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
ÌnălĠime de aspirare din rezervor deschis (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
&DUDFWHULVWLFLOH�GH�SHUIRUPDQĠă
Debit apă l/h (l/min) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Presiune de lucru apă (cu duză standard) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Suprapresiunea maximă de regim (supapă de sigu-
ranĠă)

MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)

Debit regim de funcĠionare cu aburi l/h (l/min) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Presiune de lucru regim cu aburi (cu duză de aburi) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Nr. piesă duză de aburi -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Temperatura de lucru max. apă caldă °C 98 98 98
Temperatura de lucru regim de funcĠionare cu aburi °C 155 155 155
Aspirarea soluĠiei de curăĠat l/h (l/min) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Putere arzător kW 43 51 51
Consumul maxim de păcură kg/h 3,5 4,1 4,1
Reculul max. al pistolului manual de stropit N 25,6 32,4 32,4
Mărimea duzei vn cazul duzei standard -- 035 040 040
9DORUL�VWDELOLWH�FRQIRUP�(1�60335�2�79
Emisia de zgomote
Nivel de zgomot LpA dB(A) 73 77 77
NesiguranĠă KpA dB(A) 3 3 3
Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranĠă KWA dB(A) 91 95 95
Valoarea vibraĠiei mknă-braĠ
Pistol manual de stropit m/s2 7,4 2,6 2,6
Lance m/s2 5,3 4,2 4,2
NesiguranĠă K m/s2 0,3 0,3 0,3
6XEVWDQĠH�WHKQRORJLFH
Combustibil -- Păcură EL sau 

motorină
Păcură EL sau 
motorină

Păcură EL sau 
motorină

Cantitatea de ulei l 0,7 0,3 0,3
Tipul de ulei -- 0W40 SAE 90 SAE 90
'LPHQVLXQL�úL�PDVD
Lungime x lăĠime x vnălĠime mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Greutate tipică de operare, C kg 118,6 118,1 118,1
Greutate tipică de operare, CX kg 121,5 121 121
Rezervorul de combustibil l 15,5 15,5 15,5
Rezervorul pentru soluĠia de curăĠat l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
&RQH[LXQHD�OD�UHĠHDXD�GH�FXUHQW
Tensiune V 400 230 400 230 400
Tipul curentului Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Puterea absorbită kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
SiguranĠă fuzibilă (lentă) A 16 16 16 16 16
ProtecĠie -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Clasă de protecĠie -- I I I I I
ImpedanĠa maximă admisă a reĠelei ohmi 0.2638 -- --
5DFRUGXO�GH�DSă
Temperatura de circulare (max.) °C 30 30 30
Debitul de circulare (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
ÌnălĠime de aspirare din rezervor deschis (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
&DUDFWHULVWLFLOH�GH�SHUIRUPDQĠă
Debit apă l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Presiune de lucru apă (cu duză standard) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Suprapresiunea maximă de regim (supapă de sigu-
ranĠă)

MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)

Debit regim de funcĠionare cu aburi l/h (l/min) 290-340 (4,8-
5,7)

300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-
6,7)

Presiune de lucru regim cu aburi (cu duză de aburi) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Nr. piesă duză de aburi -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Temperatura de lucru max. apă caldă °C 98 98 98
Temperatura de lucru regim de funcĠionare cu aburi °C 155 155 155
Aspirarea soluĠiei de curăĠat l/h (l/min) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Putere arzător kW 58 61 69
Consumul maxim de păcură kg/h 4,7 5,0 5,6
Reculul max. al pistolului manual de stropit N 39,8 41,4 45,7
Mărimea duzei vn cazul duzei standard -- 045 043 054
9DORUL�VWDELOLWH�FRQIRUP�(1�60335�2�79
Emisia de zgomote
Nivel de zgomot LpA dB(A) 79 73 74
NesiguranĠă KpA dB(A) 3 3 3
Nivelul puterii energiei LWA + nesiguranĠă KWA dB(A) 96 90 91
Valoarea vibraĠiei mknă-braĠ
Pistol manual de stropit m/s2 2,0 3,4 3,6
Lance m/s2 2,7 3,4 2,3
NesiguranĠă K m/s2 0,3 0,3 0,3
6XEVWDQĠH�WHKQRORJLFH
Combustibil -- Păcură EL sau 

motorină
Păcură EL sau 

motorină
Păcură EL sau 

motorină
Cantitatea de ulei l 0,3 0,7 0,7
Tipul de ulei -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
'LPHQVLXQL�úL�PDVD
Lungime x lăĠime x vnălĠime mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Greutate tipică de operare, C kg 121,1 126,1 131,4
Greutate tipică de operare, CX kg 124 129 134,3
Rezervorul de combustibil l 15,5 15,5 15,5
Rezervorul pentru soluĠia de curăĠat l 15,5 15,5 15,5
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9HULILFăUL�UHJXODWH
1RWă� RespectaĠi recomandările naĠionale din Ġara de exploatare referitoare la intervalele 
de verificare.

,QVSHFĠLH�HIHFWXDWă�GH� &RQWURO�H[WHULRU &RQWURO�LQWHULRU &RQWURO�GH�UH]LV�
WHQĠă

Nume Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Nume Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Nume Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Nume Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Nume Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Nume Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data

Semnătura persoa-
nei autorizate / data
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Pred prvêm pouåittm viãho za-
riadenia si preþttajte tento p{-

vodnê nivod na pouåitie, konajte podĐa 
neho a uschovajte ho pre neskorãie pouåi-
tie alebo pre ćalãieho majiteĐa zariadenia.
– Pred prvêm uvedentm do previdzky si 

bezpodmieneþne mustte preþttat
 bez-
peþnostnp pokyny þ. 5.951-949.0!

– V prtpade poãkodenia pri preprave ih-
neć o tom informujte predajcu.

– Pri vybaĐovant skontrolujte obsah do-
divky. Obsah dodivky pozri obrizok 1.

3RN\Q\�N�]ORåHQLX��5($&+�
Aktuilne informicie o zloåent nijdete na: 
www.kaercher.com/REACH

! NEBEZPEýENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpeþenstvo, ktoré môže spôsobiĢ váž-
ne zranenia alebo smrĢ.
" VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
" UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k Đahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpeþnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesĢ k vecným ško-
dám.

2EVDK
Ochrana åivotnpho prostredia. SK 1
Stupne nebezpeþenstva . . . . . SK 1
PrehĐad . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prtstroji  . . . . . . . . SK 3
Pouåtvanie vêrobku v s~lade s 
jeho urþentm . . . . . . . . . . . . . . SK 3
Bezpeþnostnp pokyny. . . . . . . SK 3
Bezpeþnostnp prvky . . . . . . . . SK 4
Uvedenie do previdzky  . . . . . SK 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 10
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 10
StarostlivosĢ a ~dråba . . . . . . . SK 10
Pomoc pri poruchich  . . . . . . . SK 11
Ziruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 13
Prtsluãenstvo a nihradnp diely SK 13
EÒ Vyhlisenie o zhode. . . . . . SK 14
Technickp ~daje  . . . . . . . . . . . SK 15
Opakovanp sk~ãky . . . . . . . . . SK 18

2FKUDQD�åLYRWQpKR�SURVWUHGLD
Obalovp materiily s~ recyklova-
teĐnp. Obalovp materiily liska-
vo nevyhadzujte do komunilne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotnêch surovtn.
Vyradenp prtstroje obsahuj~ 
hodnotnp recyklovateĐnp litky, 
ktorp by sa mali opät
 zuåitkovat
. 
Do åivotnpho prostredia sa ne-
sm~ dostat
 batprie, olej a inp 
podobnp litky. Starp zariadenia 
preto liskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadovêch su-
rovtn.

Motorovê olej, vykurovact olej, nafta a ben-
ztn sa nesm~ dostat
 do okolia a zat
aåit
 åi-
votnp prostredie. Prostme, aby ste chrinili 
p{du a starê olej likvidovali ekologicky.

6WXSQH�QHEH]SHþHQVWYD
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2EUi]RN�1
1 Dråiak oceĐovej r~rky
2 Tlakomer
3 Vêrez pre vysivaciu hadicu þistiaceho 

prostriedku
4 äliabok rukoväte (obojstrannê)
5 Prtpojka vody s filtrom
6 S~prava vodni prtpojka
7 Vysokotlakovi prtpojka EASY!Lock
8 Vysokotlakovi hadica EASY!Lock
9 Pracovnê nadstavec EASY!Lock
10 Vysokotlakovi tryska (uãĐachtili oceĐ)
11 Parni tryska (mosadz)
12 Plniaci otvor na þistiaci prostriedok
13 Otoþnp koliesko s ruþnou brzdou
14 Palivovp sitko
15 Poistni pika
16 Elektrickp vedenie
17 Sp~ãĢacia pika
18 Taãka na niradie (iba HDS C)
19 Poistka ruþnej striekacej piãtole
20 Ruþni striekacia piãtoĐ EASY!Lock
21 Regulitor tlaku alebo mnoåstva na ruþ-

nej striekacej piãtoli
22 Otvor plnenia paliva
23 Divkovact ventil þistiaceho prostriedku
24 Ovlidact panel
25 Odkladacia plocha na ruþn~ striekaciu 

piãtoĐ
26 Spojovacia hadica bubna s hadicou (iba 

HDS CX)
27 Schodtk
28 Bubon s hadicou (iba HDS CX)
29 Ruþni kĐuka pre bubon s hadicou (iba 

HDS CX)
30 RukoväĢ
31 Vêrobnê ãtttok
32 Uziver krytu
33 Odkladact priestor na prtsluãenstvo
34 Horik
35 Odkladacia plocha pre oceĐov~ r~rku
36 Kryt prtstroja
37 Systpm na oãetrovanie Advance 

RM 110/RM 111

38 Regulicia tlaku alebo mnoåstva na jed-
notke þerpadla

39 Nidrå na olej
40 Vyp~ãĢacia skrutka oleja
41 Spätnê ventil nasivania þistiaceho 

prostriedku
42 Nasivacia hadica þistiaceho prostried-

ku s filtrom
43 Palivovê filter
44 UpevĖovacia svorka
45 Hadica (mäkkê tlmiaci systpm) poistky 

proti nedostatku vody
46 Poistka pri nedostatku vody
47 Sito v poistke proti nedostatku vody
48 -emnê filter (voda)
49 Nidrå s plavikom

2EUi]RN�2
A Vyptnaþ prtstroja
1 Kontrolka smeru otiþania

(iba prtstroje s 3 fizami)
2 Kontrolka pripravenosti na previdzku
3 Kontrolka paliva
4 Kontrolka - servis
5 Kontrolka þistiaceho prostriedku
6 Kontrolka systpmu oãetrovania

– Ovlidacie prvky pre þistiaci proces s~ 
åltp.

– Ovlidacie prvky pre ~dråbu a servis s~ 
svetlosivp.

3UHKĐDG

3UYN\�SUtVWURMD

2YOiGDFt�SDQHO

)DUHEQp�R]QDþHQLH
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Vysokotlakový prúd môže byĢ pri 
neodbornom použití nebezpeþ-

ný. Prúd sa nesmie nasmerovaĢ na osoby, 
zvieratá, elektrické zariadenia pod napätím 
alebo na samotné zariadenie.

ýistenie: strojov, vozidiel, stavieb, niradia, 
fasid, teris, zihradnêch prtstrojov, atć
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo poranenia! Pri použití na 
þerpacích staniciach alebo v iných nebez-
peþných oblastiach dodržujte príslušné 
bezpeþnostné predpisy.

3RåLDGDYN\�QD�NYDOLWX�YRG\�
POZOR
Ako vysokotlakové médium sa smie použí-
vaĢ len þistá voda. Neþistoty spôsobujú 
predþasné opotrebovanie alebo vznik usa-
denín v prístroji a v príslušenstve.
Ak sa použije recyklovaná voda, nemôžu 
sa prekroþiĢ nasledujúce hraniþné hodnoty.

– Dodržte príslušné národné predpisy zá-
konodarcu platné pre trysky na kvapali-
nu.

– Dodržte príslušné národné bezpeþnost-
né predpisy zákonodarcu. Trysky na 
kvapalinu je nutné pravidelne skúšaĢ a 
výsledok skúšky písomne zaznamenaĢ.

– Ohrievacie zariadenie prístroja je spa-
Đovacie zariadenie. SpaĐovacie zariade-
nia sa musia pravidelne skúšaĢ podĐa 
príslušných národných predpisov záko-
nodarcu.

6\PERO\�QD�SUtVWURML

Nebezpeþie v dôsledku elektric-
kého napätia!
Práce na dieloch zariadení 
môžu vykonávaĢ len odborní 
elektrikári alebo autorizovaný 
odborný personál.
Nebezpeþie popálenia horúcim 
povrchom!

Nebezpeþenstvo otravy! Ne-
vdychovaĢ odvádzané plyny.

3RXåtYDQLH�YêURENX�Y�V~ODGH�
V�MHKR�XUþHQtP

Odpadov~ vodu s obsahom minerilneho 
oleja nevyp~ãt
ajte do p{dy, vodnêch tokov 
alebo kanalizicie. Motor a spodok auta 
preto umêvajte na vhodnêch miestach, vy-
bavenêch odluþovaþmi oleja.

Hodnota pH 6,5...9,5
elektricki vodivosĢ * VodivosĢ 

þerstvej vody 
+1200 µS/cm

usadeniny ** < 0,5 mg/l
litky s moånosĢou filtricie 
***

< 50 mg/l

UhĐovodtky < 20 mg/l
Chlorid < 300 mg/l
Stran < 240 mg/l
Vipnik < 200 mg/l
Celkovi tvrdosĢ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äelezo < 0,5 mg/l
Mangin < 0,05 mg/l
Meć < 2 mg/l
Akttvny chlyr < 0,3 mg/l
bez nevhodnpho zipachu
* Maximum spolu 2000 µS/cm
** Sk~ãobnê objem 1 l, doba usadenia 30 
min
*** åiadne abraztvne litky

%H]SHþQRVWQp�SRN\Q\
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– PodĐa platných národných predpisov 
musí toto vysokotlakové þistiace zaria-
denie pri použití v priemysle prvýkrát 
uviesĢ do prevádzky osoba s oprávne-
ním. SpoloþnosĢ KÄRCHER toto prvé 
uvedenie do prevádzky pre vás usku-
toþnilo a zdokumentovalo. Dokumentá-
ciu k tomu obdržíte na dodatoþné po-
žiadanie od vášho partnera KÄRCHER. 
Pri dodatoþných otázkach majte prosím 
pripravené þíslo dielu a výrobné þíslo 
zariadenia.

– UpozorĖujeme na to, že zariadenie 
musí opakovane kontrolovaĢ osoba s 
oprávnením podĐa platných národných 
predpisov. ObráĢte sa prosím na vášho 
partnera KÄRCHER.

– Na prístroji/príslušenstve sa nesmú vy-
konávaĢ žiadne zmeny.

Bezpeþnostnp zariadenia sl~åia na ochra-
nu uåtvateĐa a nesmie sa vyradiĢ z previdz-
ky alebo obchidzaĢ jeho funkcie.

– Pri zntåenom mnoåstve vody u hlavy 
þerpadla alebo pri regulicii s tlakovêm 
servo sa nadpr~dovê ventil otvort a þasĢ 
vody teþie späĢ k nasivacej strane þer-
padla.

– Ak sa ruþni striekacia piãtoĐ zatvort tak, 
åe vãetka voda teþie späĢ k nasivacej 
strane þerpadla, tlakovê sptnaþ na nad-
pr~dovom ventile vypne þerpadlo.

– Ak sa ruþni striekacia piãtoĐ opäĢ otvo-
rt, zapne znovu tlakovê sptnaþ na hlave 
valca þerpadla.

Prep~ãĢact ventil je nastavenê uå zo zivo-
du vêrobcu a zablombovanê. Nastavenie 
iba servisnou sluåbou pre zikazntkov.

– Poistnê ventil sa otvort, ak je nadpr~do-
vê ventil prtp. tlakovê sptnaþ chybnê.

Poistnê ventil je nastavenê zo zivodu vê-
robcu a zablombovanê. Nastavenie iba ser-
visnou sluåbou pre zikazntkov.

– Poistka pri nedostatku vody zabrini to-
mu, aby sa horik v prtpade nedostatku 
vody zapol.

– Sttko zabraĖuje zneþisteniu poistky a 
must sa pravidelne þistiĢ.

– Obmedzovaþ teploty spaltn vyptna prt-
stroj po dosiahnutt vysokej teploty spaltn.

" VÝSTRAHA
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj, príslu-
šenstvo, prívody a prípojky musia byĢ v 
bezchybnom stave. V prípade, že prístroj 
nie je v bezchybnom stave, nesmie sa pou-
žívaĢ.
Î Zatiahnite ruþn~ parkovaciu brzdu.

2EUi]RN�3
UĢahovact moment skrutiek: 6,5-7,0 Nm

2EUi]RN�4
Î Zaveste taãku na niradie na hornê are-

taþnê hrot prtstroja.
Î Taãku na niradie vyklopte smerom 

dole a zaklapnite.
Î Upevnite taãku na niradie 2 skrutkami 

(uĢahovact moment: 6,5-7,0 Nm).
8SR]RUQHQLH� 2 skrutky zostivaj~ zvyãnp.

2EUi]RN�5
Î Zaveste bubon s hadicou na dolnê are-

taþnê hrot prtstroja.
Î Bubon s hadicou vyklopte smerom dole 

a zaklapnite.
Î Upevnite bubon s hadicou 4 skrutkami 

(uĢahovact moment: 6,5-7,0 Nm).
Î Spojovaciu hadicu a bubon s hadicou 

namontujte na vysokotlak~ prtpojku prt-
stroja.

%H]SHþQRVWQp�SUYN\

1DGSU~GRYê�YHQWLO�V�GYRPL�
WODNRYêPL�VStQDþPL

3RLVWQê�YHQWLO

3RLVWND�SUL�QHGRVWDWNX�YRG\

2EPHG]RYDþ�WHSORW\�VSDOtQ

8YHGHQLH�GR�SUHYiG]N\

0RQWiå�UXNRYlWH

1DPRQWXMWH�WDãNX�QD�QiUDGLH��LED�
+'6�&�

1DPRQWXMWH�EXERQ�V�KDGLFRX��LED�
+'6�&;�
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,QIRUPiFLD� Systpm EASY!Lock spija 
komponenty pomocou rêchlozivitu rêchlo a 
bezpeþne len jednêm otoþentm.
2EUi]RN�6
Î Pracovnê nadstavec spojte s ruþnou 

striekacou piãtoĐou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

Î Vysokotlakov~ dêzu nasaćte na pra-
covnê nadstavec.

Î Namontujte a pevne utiahnite prevleþn~ 
maticu (EASY!Lock).

Î Prtstroj bez bubna na hadicu:
Pracovnê nadstavec spojte s ruþnou 
striekacou piãtoĐou a vysokotlakovou 
prtpojkou prtstroja a pevne utiahnite ru-
kou (EASY!Lock).

Î Prtstroj s bubnom na hadicu:
Vysokotlakov~ hadicu spojte s ruþnou 
striekacou piãtoĐou a pevne utiahnite 
rukou (EASY!Lock).

POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Vysokotla-
kovú hadicu vždy úplne odmotajte.

2EUi]RN�7
Î Vysokotlakov~ hadicu celkom odviĖte z 

hadicovpho bubna.
Î Vypiþte upevĖovaciu sponu vysokotla-

kovej hadice a hadicu vytiahnite.
Î Koncovku hadice zasuĖte celkom do 

uzla hadicovpho bubna a zaistite pomo-
cou upevĖovacej spony.

8SR]RUQHQLH� FĐaãu pri vkladant pevne za-
tlaþte, aby sa uziver prepichol. FĐaãu nevy-
Ģahujte, kêm nie je prizdna.
– Systpm oãetrovania zabraĖuje usadzo-

vaniu vipnika na ohrievacom telese po-
þas previdzky s vodou s vyããtm obsa-
hom vipnika.  Divkuje sa po kvapkich 
cez prtvod v nidråi s plavikom.

– Divkovanie je vêrobcom nastavenp na 
stredn~ tvrdosĢ vody.

8SR]RUQHQLH� FĐaãa systpmu oãetrovania 
je s~þasĢou dodivky.
Î VymeĖte fĐaãu systpmu oãetrovania.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! PlniĢ iba naftou 
alebo Đahkým vykurovacím olejom. Nesmú 
sa používaĢ žiadne nevhodné palivá, napr. 
benzín.
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Prístroj nik-
dy nepoužívajte s prázdnou palivovou ná-
držou. V opaþnom prípade môže dôjsĢ k 
zniþeniu palivového þerpadla.
Î DoplĖte palivo.
Î Zatvorte uziver nidråe.
Î Pohonn~ litku, ktori pretiekla, utrite.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia!
– Pouåtvajte iba produkty Kärcher.
– V åiadnom prtpade nepouåtvajte roz-

p~ãĢadli (benztn, acetyn, riedidli atć.).
– ZabriĖte kontaktu s oþami a pokoåkou.
– Dodråiavajte bezpeþnostnp pokyny a 

pokyny pre manipuliciu uvedenp vê-
robcom þistiaceho prostriedku.

)LUPD�.lUFKHU�SRQ~ND�LQGLYLGXiOQ\�
SURJUDP�þLVWLDFLFK�D�RFKUDQQêFK�SURV�
WULHGNRY�
Viã predajca Vim rid poradt.
Î DoplĖte þistiaci prostriedok.

0RQWiå�UXþQHM�VWULHNDFHM�SLãWROH��
WU\VN\��Gê]\�D�Y\VRNRWODNRYHM�

KDGLFH

0RQWiå�QiKUDGQHM�Y\VRNRWODNRYHM�
KDGLFH

3UtVWURM�V�EXEQRP�QD�KDGLFX

9êPHQD�IĐDãH�V\VWpPX�RãHWURYDQLD�

1DSOQHQLH�SDOLYRP

'RSOQHQLH�þLVWLDFHKR�SURVWULHGNX
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Pripojovacie hodnoty nijdete v technickêch 
~dajoch.
Î Prtvodni hadica (minimilna dĎåka 7,5 

m, minimilny priemer 3/4“) upevnite ha-
dicovou objtmkou na s~pravu vodnej 
prtpojky.

Î Pripojte prtvodn~ hadicu na prtpojku 
vody prtstroja a prttok vody (naprtklad 
vodovodnê koh~t). 

8SR]RUQHQLH� Prtvodni hadica a hadicovi 
objtmka nie s~ obsahom dodivky.

PokiaĐ by ste chceli odsivaĢ vodu z exter-
nej nidråe, je nutni tito prestavba:
Î VymeĖte fĐaãu systpmu oãetrovania.
2EUi]RN�8
Î Odskrutkujte 2 skrutky na telese hori-

ku.
2EUi]RN�9
Î Odskrutkujte a odstriĖte zadn~ stenu. 

Na zadnej stene zostiva nitrubok ni-
doby systpmu oãetrovania.

2EUi]RN�10
Î OdstriĖte prtpojku vody na jemnom fil-

tri.
Î Odskrutkujte jemnê filter na hlave þer-

padla.
Î OdstriĖte nidrå systpmu oãetrovania.
2EUi]RN�11
Î Odskrutkujte horn~ prtvodn~ hadicu k 

nidobe s plavikom.
Î Horn~ prtvodn~ hadicu pripojte k hlave 

þerpadla.
Î PresuĖte vyplachovacie vedenie div-

kovacieho ventilu þistiaceho prostried-
ku na zislepku.

Î Na prtpojku vody naskrutkujte najmenej 
3/4 palcov~ saciu hadicu s filtrom (prt-
sluãenstvo).

– Max. sacia vêãka: 0,5 m
Kêm þerpadlo nasaje vodu, mali by ste:
Î Reguliciu tlaku alebo mnoåstva jednot-

ky þerpadla nastavte na maximilnu 
hodnotu.

Î UzavrieĢ divkovact ventil þistiaceho 
prostriedku.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Nikdy nenasávajte vodu z nádrže s pitnou 
vodou. Nikdy nenasávajte kvapaliny 
s obsahom rozpúšĢadiel ako je riedidlo far-
by, benzín, olej alebo nefiltrovanú vodu. 
Tesnenia v prístroji nie sú odolné voþi rie-
didlám. Hmlovina riedidiel je vysoko zápal-
ná, explozívna a jedovatá.
Î Spätni montiå v opaþnom poradt.
8SR]RUQHQLH� Divajte pozor, aby sa mag-
netickê kibel ventilu na nidråi systpmu 
oãetrovania nezachytil.
2EUi]RN�12
8SR]RUQHQLH� Po nasadent zadnej steny 
siahnite do ãachty systpmu oãetrovania a 
zatlaþte nidrå systpmu oãetrovania.

– Hodnoty pripojenia nijdete v technic-
kêch ~dajoch a na vêrobnom ãtttku.

– Elektrickp pripojenie must vykonaĢ 
elektroinãtalatpr a must zodpovedaĢ 
IEC 60364-1.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo úrazu elektrickým prúdom!
– Nevhodné elektrické predlžovacie ve-

denia môžu byĢ nebezpeþné. Vo von-
kajšom prostredí používajte výhradne 
schválené a patriþne oznaþené elektric-
ké predlžovacie káble s dostatoþným 
prierezom vodiþa.

– Predlžovacie rozvody vždy úplne od-
motajte.

– Konektor a spojka použitého predlžova-
cieho kábla musia byĢ vodotesné.

POZOR
Maximálna prípustná sieĢová impedancia v 
elektrickom bode pripojenia (pozri technic-
ké údaje) sa nesmie prekroþiĢ. Pri nejas-
nostiach s ohĐadom na sieĢovú impendan-
ciu prichádzajúcu do vášho spojovacieho 
bodu kontaktujte vášho dodávateĐa elek-
trickej energie.

3ULSRMHQLH�YRG\

1DViYDQLH�YRG\�]�QiGUåH

6LHW
RYp�QDSiMDQLH
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! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo výbuchu! Nestriekajte 
žiadne horĐavé kvapaliny.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj nikdy 
nepoužívajte bez namontovanej trysky. 
Pred každým použitím skontrolujte pevné 
dosadnutie trysky. Rukou sa musí pevne 
dotiahnuĢ skrutkový spoj oceĐovej rúrky.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri práci pridr-
žiavajte ruþnú striekaciu pištoĐ a pracovný 
nadstavec obomi rukami.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! OdĢahovacia 
páka a poistná páka sa nesmie pri prevádz-
ke zaistiĢ.
! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri poškodenej 
poistnej páke zavolajte zákaznícky servis.
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Prístroj nik-
dy nepoužívajte s prázdnou palivovou ná-
držou. V opaþnom prípade môže dôjsĢ k 
zniþeniu palivového þerpadla.

Î Otvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
Stlaþte poistn~ piku a odĢahovaciu pi-
ku.

Î Zatvorenie ruþnej striekacej piãtole: 
UvoĐnite poistn~ piku a odĢahovaciu 
piku.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Prístroj pred vý-
menou dýzy vypnite a ruþnú striekaciu piš-
toĐ stláþajte tak dlho, až v prístroji nie je 
žiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Î VymeĖte dêzu.

1 Previdzka so studenou vodou
2 Previdzka s hor~cou vodou
3 Ekologicki previdzka (Hor~ca voda 

max. 60 °C)
4 Previdzka s parou

Î Preptnaþ zariadenia nastavte na poåa-
dovanê reåim previdzky.
Rozsvieti sa kontrolka pripravenosti na 
previdzku.

Prtstroj sa nakritko rozbehne a vypne, 
akonihle je dosiahnutê previdzkovê tlak.
8SR]RUQHQLH� Ak sa poþas previdzky 
rozsvieti kontrolka smeru otiþania, prtstroj 
je nutnp okamåite vypn~Ģ a odstriniĢ poru-
chu, pozrite �Pomoc v prtpade por~ch�.
Î Odistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, bloko-

vaciu poistku pritom posuĖte smerom 
dozadu.

Pri manipulicii s ruþnou striekacou piãtoĐou 
sa prtstroj opäĢ zapne.
8SR]RUQHQLH� Keć z vysokotlakovej trysky 
nevychidza åiadna voda, odvzduãnite þer-
padlo. Pozri „Pomoc v prtpade por~ch - Prt-
stroj nevyvtja åiadny tlak�.

Î Preptnaþ nastavte na poåadovan~ tep-
lotu.

30��&�Då�98��&�
– Vyþistite teplou vodou.
100��&�Då�150��&�
– Vyþistite parou.

2EVOXKD

2WYRUHQLH�]DWYRUHQLH�UXþQHM�
VWULHNDFHM�SLãWROH

9êPHQD�Gê]\

5HåLP\�SUHYiG]N\

0/OFF = Vyp

=DSQXWLH�SUtVWURMD

1DVWDYHQLH�WHSORW\�þLVWHQLD

1

4

2

3

357SK



±�8

!
Î Vysokotlakov~ trysku (uãlachtili oceĐ) 

nahraćte parnou tryskou (mosadz) (vić 
„Previdzka s parou�).

Î Vreteno regulitora otiþajte v smere po-
hybu hodinovêch ruþiþiek: ZvêãiĢ pra-
covnê tlak (MAX).

Î Vreteno regulitora otiþajte oproti sme-
ru pohybu hodinovêch ruþiþiek: ZntåiĢ 
pracovnê tlak (MIN).

Î Preptnaþ nastavte na max. 98 °C.
Î Pracovnê tlak na regulicii tlaku/mnoå-

stva jednotky þerpadla nastavte na ma-
ximilnu hodnotu.

Î Pracovnê tlak a dopravovanp mnoåstvo 
nastavte otoþentm (plynule) regulitora 
tlaku alebo mnoåstva na ruþnej strieka-
cej piãtoli (+/-).

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia! Pri nastavovaní 
regulácie tlaku/množstva dávajte pozor na 
to, aby sa neuvoĐnil skrutkový spoj pracov-
ného nadstavca.
,QIRUPiFLD� Ak sa mi dlhodobo pracovaĢ 
so zntåenêm tlakom, nastavte tlak na regu-
licii tlaku/mnoåstva jednotky þerpadla.

– Pre ochranu åivotnpho prostredia zaob-
chidzajte s þistiacimi prostriedkami 
~sporne.

– ýistiaci prostriedok must byĢ vhodnê 
pre þistenê povrch.

Î Pomocou divkovacieho ventilu þistia-
ceho prostriedku nastavte koncentriciu 
þistiaceho prostriedku podĐa ~dajov vê-
robcu.

8SR]RUQHQLH� Ukazovatele na ovlidacom 
paneli pri maximilnom pracovnom tlaku.

8SR]RUQHQLH� Ak sa mi þistiaci prostrie-
dok povysivaĢ z externej nidoby, presuĖte 
vysivaciu hadicu þistiaceho prostriedku 
cez vêrez smerom von.

Î Tlak/teplotu a koncentriciu þistiacich 
prostriedkov nastavte podĐa þistenpho 
povrchu.

8SR]RUQHQLH� Vysokotlakovê pr~d najsk{r 
nasmerovaĢ na þistenê objekt z väþãej 
vzdialenosti, aby sa tak zabrinilo ãkodim v 
d{sledku vysokpho tlaku.

– Rozpustenie neþist{t:
Î âetrne nastriekajte þistiaci prostriedok 

a nechajte p{sobiĢ 1...5 min, ale nene-
chajte zaschn~Ģ.

– Odstrinenie neþist{t:
Î Rozpusten~ neþistotu odstriĖte pr~-

dom vysokpho tlaku vody.

OdstriĖte Đahkp neþistoty a oplichnite napr: 
zihradnp prtstroje, terasy, niradia a pod.
Î Pracovnê tlak nastavte podĐa potreby.

Prtstroj pracuje v hospodirnom rozsahu 
tepl{t (max. 60 °C).

Doporuþujeme tieto teploty þistenia:
– Slabp zneþistenia

30�50��&
– Zneþistenia s obsahom vajeþnpho biel-

ka, napr. v potravinirskom priemysle
PD[��60��&

– Umêvanie vozidiel, strojovp þistenie
60�90��&

– Odkonzervovanie, zneþistenia so sil-
nêm obsahom tukov
100�110��&

– Roztopenie prtdavnêch litok, þiastoþnp 
þistenie fasid
GR�140��&

1DVWDYHQLH�SUDFRYQpKR�WODNX�D�
GRSUDYRYDQpKR�PQRåVWYD

5HJXOiFLD�WODNX�DOHER�PQRåVWYD�QD�
MHGQRWNH�þHUSDGOD

5HJXOiWRU�WODNX�DOHER�PQRåVWYD�QD�
MHGQRWNH�þHUSDGOD

3UHYiG]ND�V�þLVWLDFLP�SURVWULHGNRP

ýLVWHQLH

2GSRU~þDQê�VS{VRE�þLVWHQLD

3UHYiG]ND�VR�VWXGHQRX�YRGRX

(NRORJLFNi�SUHYiG]ND

3UHYiG]ND�V KRU~FRX�YRGRX�SDURX
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! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo obarenia!
Î Preptnaþ nastavte na poåadovan~ tep-

lotu.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo obarenia! Pri pracovnej 
teplote vyššej ako 98 °C pracovný tlak ne-
smie prekroþiĢ 3,2 MPa (32 bar).
Preto je bezpodmienenþne nutnp vykonaĢ 
nasledovnp opatrenia:
!
Î 9\VRNRWODNRY~�WU\VNX��XãĐDFKWLOi�

RFHĐ��Y\PHĖWH�]D�SDUQ~�WU\VNX��PR�
VDG]��þ��GLHOX�SR]UL�7HFKQLFNp�~GDMH��

Î Na ruþnej striekacej piãtoli celkom otvo-
riĢ regulitor mnoåstva vody v smere + 
aå po doraz.

Î Pracovnê tlak na regulicii tlaku/mnoå-
stva jednotky þerpadla nastavte na mi-
nimilnu hodnotu.

Î Sptnaþ prtstroja nastaviĢ na min. 100 °C.

Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-
ciu poistku posuĖte smerom dopredu.

Î Divkovact ventil þistiaceho prostriedku 
nastavte na �0�.

Î Nastavte vyptnaþ zariadenia na stupeĖ 
1 (reåim previdzky so studenou vo-
dou).

Î Prtstroj je nutnp vyplachovaĢ s otvore-
nou ruþnou striekacou piãtoĐou najme-
nej 1 min~tu.

! NEBEZPEýENSTVO
Riziko obarenia horúcou vodou! Po pre-
vádzke s horúcou vodou alebo parou sa 
pre ochladenie prístroj musí uviesĢ do pre-
vádzky aspoĖ na dve minúty so studenou 
vodou pri otvorenej pištoli.
Î Uzatvorte prtvod vody.
Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.

Î ýerpadlo zapnite sptnaþom prtstroja a 
nechajte ho beåaĢ 5-10 sek~nd.

Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î SieĢov~ zistrþku vytiahnite zo zisuvky 

len suchou rukou.
Î OdstriĖte prtpojku vody.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ pouåtvajte tak 

dlho, aå v prtstroji nie je åiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.

Î Trysku umiestniĢ do dråiaka krytu prt-
stroja.

Î NaviĖte vysokotlak~ hadicu a elektrickp 
vedenie a zaveste ich na dråiaky.

Prtstroj s bubnom na hadicu:
Î Pred navtjantm vysokotlakov~ hadicu 

roztiahnite a narovnajte.
Î Ruþn~ kĐuku otiþajte v smere pohybu 

hodinovêch ruþiþiek (v smere ãipky).
8SR]RUQHQLH� Vysokotlakov~ hadicu alebo 
elektrickp vedenie nelimte.

POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Mráz môže 
zniþiĢ prístroj, z ktorého nebola úplne vy-
pustená voda.
Î Prtstroj uloåte na miesto zaistenp proti 

mrazu.
Ak je prtstroj pripojenê na komtn, je potreb-
np dbaĢ na nasleduj~ce:
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia v dôsledku 
studeného vzduchu prenikajúceho cez ko-
mín.
Î Ak vonkajãia teplota poklesne pod 0 °C, 

prtstroj odpojte od komtna.
Ak nie je moånp uloåenie mimo mriz, prt-
stroj odstavte.

3UHYiG]ND�V KRU~FRX�YRGRX

3UHYiG]ND�V�SDURX

3UHUXãHQLH�SUHYiG]N\

3R�XNRQþHQt�SUHYiG]N\�V�þLVWLDFLPL�
SURVWULHGNDPL

9\SQXWLH�SUtVWURMD

8VNODGQHQLH�SUtVWURMD

2FKUDQD�SURWL�]DPU]QXWLX
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Pri dlhãom preruãent chodu alebo pokiaĐ 
nie je moånp uskladnenie pri teplote nad 
bodom mrazu.
Î Nidrå s þistiacim prostriedkom vypriz-

dnite.
Î Vodu vypustite.
Î Prtstroj preplichnite nemrzn~cou zme-

sou.

Î Hadicu pre prtvod vody a vysokotlakov~ 
hadicu odskrutkujte.

Î Prtvodnp vedenie u dna kotla odpojte a 
ohrievacie teleso nechajte beåaĢ na-
prizdno.

Î Prtstroj nechajte beåaĢ max. 1 min~tu, 
pokiaĐ nebud~ þerpadlo a potrubia 
prizdne.

8SR]RUQHQLH� Dodråiavajte predpisy vê-
robcu pre manipuliciu s nemrzn~cou zme-
sou.
Î Nidrå s plavikom naplĖte beånêmi 

prostriedkami proti zamrznutiu.
Î Zapnite prtstroj (bez horiku), aå sa prt-

stroj kompletne preplichne.
Têm sa tieå dosiahne isti ochrana proti 
koryzii.

" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.

2EUi]RN�13
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! Pri preklada-
ní prístroja pomocou vysokozdvižného vo-
zíka berte do úvahy obrázok.
POZOR
Poþas prepravy chráĖte poistnú páku pred 
poškodením.

" UPOZORNENIE
Nebezpeþenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohĐadnite jeho 
hmotnosĢ.
Î Pri preprave vo vozidlich zariadenie 

zaistite proti zoãmyknutiu a prevriteniu 
podĐa platnêch smerntc.

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia neúmyselným 
nábehom prístroja a zásahom elektrickým 
prúdom. Pred všetkými prácami prístroj vy-
pnite a vytiahnite sieĢovú zástrþku.
Î Uzatvorte prtvod vody.
Î Otvorte ruþn~ striekaciu piãtoĐ.
Î ýerpadlo zapnite sptnaþom prtstroja a 

nechajte ho beåaĢ 5-10 sek~nd.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ uzavrite.
Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î SieĢov~ zistrþku vytiahnite zo zisuvky 

len suchou rukou.
Î OdstriĖte prtpojku vody.
Î Ruþn~ striekaciu piãtoĐ pouåtvajte tak 

dlho, aå v prtstroji nie je åiadny tlak.
Î Zaistite ruþn~ striekaciu piãtoĐ, blokova-

ciu poistku posuĖte smerom dopredu.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.
2�XVNXWRþQHQt�SUDYLGHOQHM�EH]SHþQRVW�
QHM�NRQWURO\�SRSU��R�X]DWYRUHQt�]POXY\�R�
~GUåEH�9iV�LQIRUPXMH�9iã�SUHGDMFD�VSR�
ORþQRVWL�.lUFKHU�

Î Vyþistite sitko vo vodnej prtpojke.
Î Vyþistite jemnê filter.
Î Vyþistite palivovp sitko.
Î Skontrolujte hladinu oleja.
POZOR
Nebezpeþenstvo poškodenia! V prípade 
mlieþneho zafarbenia oleja ihneć informuj-
te službu zákazníkom firmy Kärcher.

Î Vyþistite sito v poistke pre nedostatok 
vody.

Î Vyþistite filter na nasivacej hadici þis-
tiaceho prostriedku.

2GVWDYHQLH

9\SXVWHQLH�YRG\

3UHSOiFKQXWLH�SUtVWURMD�QHPU]Q~FRX�
]PHVRX

8VNODGQHQLH

7UDQVSRUW

6WDURVWOLYRVĢ�D�~GUåED

,QWHUYDO\�~GUåE\

7êåGHQQH

0HVDþQH
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Î Olej vymeĖte.
Î Nechajte vykonaĢ ~dråbu prtstroja zi-

kazntckemu servisu.

Î Tlakov~ sk~ãku vykonajte podĐa ~dajov 
vêrobcu.

Î Sito odoberte.
Î Sito vyþistite vo vode a opäĢ nasaćte.

Î Spustite tlak z prtstroja.
Î Odskrutkujte jemnê filter na hlave þer-

padla.
Î Demontujte jemnê filter a odstriĖte 

vloåku filtra.
Î Vloåku filtra vyþistite þistou vodou alebo 

stlaþenêm vzduchom.
Î Zmontujte v opaþnom poradt.

Î Vyklepte sitko horika. Palivo sa pritom 
nesmie dostaĢ do åivotnpho prostredia.

Î Vymontujte upevĖovaciu svorku a hadi-
cu (mäkkê tlmiaci systpm) poistky proti 
nedostatku vody

Î Sito vytiahnite.
8SR]RUQHQLH� Poprtpade dotiahnite skrut-
ku M8 asi 5 mm a têm vytiahnete sitko.
Î Sito umyte vo vode.
Î Sito vsuĖte dovn~tra.
Î ZasuĖte vsuvku hadice ~plne do poist-

ky proti nedostatku vody a zaistite 
upevĖovacou svorkou.

Î Vytiahnite nasivacie hrdlo þistiaceho 
prostriedku.

Î Filter vyþistite vo vode a opäĢ nasaćte.

Î Pristavte zichytn~ nidobu na asi 1 liter 
oleja.

Î UvoĐnite vyp~ãĢaciu skrutku.

Î Skrutku vêpuste opäĢ dotiahnite.
Î Olej pomaly doplĖte aå po znaþku MAX.
8SR]RUQHQLH� Vzduchovp bubliny musia 
maĢ moånosĢ unikn~Ģ.
'UXK�ROHMD�D�PQRåVWYR�QiSOQH�QiMGHWH�Y�
7HFKQLFNêFK�~GDMRFK�

! NEBEZPEýENSTVO
Nebezpeþenstvo zranenia neúmyselným 
nábehom prístroja a zásahom elektrickým 
prúdom. Pred všetkými prácami prístroj vy-
pnite a vytiahnite sieĢovú zástrþku.

2EUi]RN�14
Î Prtpadne vymeĖte na zistrþke prtstroja 

pyly.

– Nie je sieĢovp napätie, pozri „Prtstroj 
nie je v previdzke�.

– Nedostatok oleja
Î Olej doplĖte.

– Nedostatok vody
Î Skontrolujte prtpojku vody, prtvodnp 

potrubia.
– NetesnosĢ vo vysokotlakovom systpme
Î Skontrolujte utesnenie vysokotlakovp-

ho systpmu a pripojenie.

3R�500�SUHYiG]NRYêFK�KRGLQiFK��
PLQLPiOQH�MHGHQNUiW�URþQH

1DMQHVN{U�SR�NDåGêFK�5�URNRFK

ÒGUåEiUVNH�SUiFH

9\þLVWHQLH�VLWND�Y SUtYRGH�YRG\

ýLVWHQLH�MHPQpKR�ILOWUD

9\þLVWLWH�SDOLYRYp�VLWNR

9\þLVWHQLH�VLWD�Y�SRLVWNH�SURWL�
QHGRVWDWNX�YRG\

9\þLVWHQLH�ILOWUD�QD�VDFHM�KDGLFL�
þLVWLDFHKR�SURVWULHGNX

9êPHQD�ROHMD

Starê olej zniþte ohĐaduplne voþi åivotnp-
mu prostrediu alebo odovzdajte ho na 
zbernp miesto.

3RPRF�SUL�SRUXFKiFK

.RQWUROND�VPHUX�RWiþDQLD�EOLNi��LED�
SUtVWURMH�V�3�Ii]DPL�

.RQWUROND�3ULSUDYHQRVĢ�QD�
SUHYiG]NX�QHVYLHWL

.RQWUROND���VHUYLV

6YLHWL�NRQWUROND�6HUYLV

1[�EOLNDQLH
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– Chyba v napijant napättm alebo prtkon 
motora prtliã vysokê.

Î Skontrolujte pripojenie elektrickej siete 
a sieĢovp poistky.

Î Informujte zikazntcky servis.

– PreĢaåenê/prehriaty motor
Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.
Î Zapnite spotrebiþ.
– Porucha vzniki opakovane.
Î Informujte zikazntcky servis.

– Aktivoval sa obmedzovaþ teploty spa-
ltn.

Î Nastavte vyptnaþ prtstroja na �0/OFF�.
Î Zariadenie nechajte vychladn~Ģ.
Î Zapnite spotrebiþ.
– Porucha vzniki opakovane.
Î Informujte zikazntcky servis.

– -azêþkovê sptnaþ v poistke proti nedos-
tatku vody prilepenê alebo sa prilepil 
magnetickê piest.

Î Informujte zikazntcky servis.

– Sntmaþ plameĖa vypol horik.
Î Informujte zikazntcky servis.

– Palivovi nidrå je prizdna.
Î DoplĖte palivo.

– FĐaãa systpmu oãetrovania je prizdna.
Î VymeĖte fĐaãu systpmu oãetrovania.

– Nidrå s þistiacim prostriedkom je 
prizdna.

Î DoplĖte þistiaci prostriedok.

– äiadne napätie siete
Î Preverte pripojenie/prtvod do siete.

– Vzduch v systpme
ýerpadlo odvzduãnite:
Î Divkovact ventil þistiaceho prostriedku 

nastavte na �0�.
Î Pri otvorenej ruþnej striekacej piãtoli 

prtstroj niekoĐkrit zapnite a vypnite vy-
ptnaþom.

Î Gombtk regulicie tlaku alebo mnoåstva 
jednotky þerpadla pri otvorenej ruþnej 
striekacej piãtoli otvorte a uzavrite.

8SR]RUQHQLH� Demontiåou vysokotlakej 
hadice z vysokotlakej prtpojky sa urêchli 
proces odvzduãnenia.
Î V prtpade, åe je nidrå s þistiacim pros-

triedkom prizdna, doplĖte ju.
Î Skontrolujte prtpojky a vedenia.
– Tlak je nastavenê na MIN
Î Nastavte tlak na MAX.
– Stto v prtpojke vody je zneþistenp
Î Sito vyþistite.
Î Vyþistite jemnê filter, v prtpade potreby 

ho vymeĖte.
– Mnoåstvo prividzanej vody je malp
Î Prekontrolujte prtvodnp mnoåstvo vody 

(pozri technickp ~daje).

– Netesniace þerpadlo
8SR]RUQHQLH� Prtpustnp s~ 3 kvapky/mi-
n~tu.
Î Pri väþãej netesnosti nechajte prtstroj 

skontrolovaĢ v servisnej sluåbe.

– NetesnosĢ vo vysokotlakovom systpme
Î Skontrolujte utesnenie vysokotlakovp-

ho systpmu a pripojenie.

2[�EOLNDQLH

3[�EOLNDQLH

4[�EOLNDQLH

5[�]DEOLNi

6[�]DEOLNi

6YLHWL�NRQWUROND�QHGRVWDWNX�SDOLYD

.RQWUROND�V\VWpPX�RãHWURYDQLD�
VYLHWL

.RQWUROND�þLVWLDFHKR�SURVWULHGNX�
VYLHWL

6SRWUHELþ�VD�QH]DStQD

3UtVWURM�QHY\YtMD�åLDGQ\�WODN

3UtVWURM�SUHVDNXMH��GROX�]�SUtVWURMD�
NYDSNi�YRGD

3UL�X]DWYRUHQt�UXþQHM�VWULHNDFHM�
SLãWROH�SUtVWURM�QHXVWiOH�]DStQD�D�

Y\StQD
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Î Prtstroj nechime beåaĢ pri otvorenom 
divkovacom ventile þistiaceho pros-
triedku a pri uzatvorenom prtvode vody, 
aå sa plavikovi nidrå vyprizdni a tlak 
klesne na �0�.

Î OpäĢ otvorte prtvod vody.
PokiaĐ þerpadlo stile nenasiva þistiaci pros-
triedok, m{åe to maĢ nasleduj~ce prtþiny:
– Zneþistenê filter v sacej hadici na þistia-

ci prostriedok
Î Vyþistite filter.
– Spätnê ventil zalepenê
Î Vytiahnite hadicu na þistiaci prostriedok 

a uvoĐnite spätnê ventil tupêm predme-
tom.

– Palivovi nidrå je prizdna.
Î DoplĖte palivo.
– Nedostatok vody
Î Skontrolujte prtpojku vody, prtvodnp 

potrubia.
Î Vyþistite sito v poistke pre nedostatok 

vody.
– Filter paliva je zneþistenê
Î VymeĖte filter paliva.
– äiadna zapaĐovacia iskra
Î Ak pri chode nie je priezorom vidieĢ 

åiadnu zapaĐovaciu iskru, nechajte prt-
stroj skontrolovaĢ servisnou sluåbou 
pre zikazntkov.

– Prtliã vysokê pracovnê tlak/dopravova-
np mnoåstvo

Î Zntåte pracovnê tlak alebo dopravova-
np mnoåstvo regulicie tlaku alebo 
mnoåstva jednotky þerpadla.

– Zneþistenp vykurovacie teleso
Î Prtstroj nechajte vyþistiĢ u servisnej 

sluåby.

9 SUtSDGH��åH�VD�SRUXFKD�QHGi�RGVWUi�
QLĢ��PXVt�SUtVWURM�SUHVN~ãDĢ�SUDFRYQtN�
]iND]QtFNHKR�VHUYLVX�

V kaådej krajine platia ziruþnp podmienky 
naãej distribuþnej organizicie. Prtpadnp 
poruchy spotrebiþa odstrinime poþas zi-
ruþnej lehoty bezplatne, ak s~ ich prtþinou 
chyby materiilu alebo vêrobnp chyby. Pri 
uplatĖovant ziruky sa spolu s dokladom o 
k~pe zariadenia liskavo obriĢte na predaj-
cu alebo na najbliåãt autorizovanê zikaz-
ntcky servis.

8SR]RUQHQLH� Pri pripojent zariadenia na 
komtn alebo ak sa nedi do zariadenia po-
zrieĢ, odpor~þame montiå kontroly plame-
Ėa (prtdavni moånosĢ).
Pouåtvajte len originilne prtsluãenstvo a 
originilne nihradnp diely, pretoåe zaruþuj~ 
bezpeþn~ a bezporuchov~ previdzku prt-
stroja.
Informicie o prtsluãenstve a nihradnêch 
dieloch nijdete na strinke 
www.kaercher.com.

3UtVWURM�QHQDViYD�åLDGQ\�þLVWLDFL�
SURVWULHGRN

+RUiN�QH]DSDĐXMH

3UL�FKRGH�V�WHSORX�YRGRX�QLH�MH�
GRVLDKQXWp�QDVWDYHQLH�WHSORW\

6HUYLVQi�VOXåED

=iUXND

3UtVOXãHQVWYR�D�QiKUDGQp�
GLHO\
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Têmto vyhlasujeme, åe ćalej oznaþenê 
stroj zodpovedi na ziklade jeho koncepcie 
a konãtrukcie a takisto vyhotovenia, ktorp 
sme dodali, prtsluãnêm zikladnêm poåia-
davkim na bezpeþnost
 a ochranu zdravia 
uvedenêm v smerniciach EÒ. Pri zmene 
stroja, ktori nebola nami ods~hlaseni, 
strica toto prehlisenie svoju platnost
.

5.957-989

Podptsanê jednaj~ v poverent a s plnou 
mocou jednateĐstva.

Osoba zodpovedni za dokumenticiu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(Ò�9\KOiVHQLH�R�]KRGH

9êURERN� Vysokotlakovê þistiþ
7\S: 1.169-xxx
7\S: 1.170-xxx
7\S: 1.173-xxx
7\S: 1.174-xxx
3UtVOXãQp�6PHUQLFH�(Ò�
2014/68/EU
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EÒ
2000/14/ES
.DWHJyULD�NRQãWUXNþQHM�VNXSLQ\
II
=KRGQp�FKRYDQLH
Modul H
2KULHYDFt�KDG
Vyhodnotenie zhody modulu H
Poistnê ventil
Vyhodnotenie zhody ýl. 4 Odst. 3
5LDGLDFL�EORN
Vyhodnotenie zhody modulu H
UR]OLþQp�SRWUXELD
Vyhodnotenie zhody ýl. 4 Odst. 3
8SODWĖRYDQp�KDUPRQL]RYDQp�QRUP\�
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
1i]RY�XYHGHQpKR�PLHVWD�
I3UH�2014�68�(8
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein

51105 Köln
Pozn.þ.0035
8SODWĖRYDQp�SRVWXS\�SRVXG]RYDQLD�
]KRG\�
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ÒURYHĖ�DNXVWLFNpKR�YêNRQX�G%�$�
+'6�6�10
Namerani: 91
Zaruþovani: 94
+'6�6�12
Namerani: 91
Zaruþovani: 94
+'6�6�14
Namerani: 91
Zaruþovani: 94
+'6�6�14�4
Namerani: 88
Zaruþovani: 91
+'6�7�16
Namerani: 92
Zaruþovani: 95
+'6�8�17
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CEO Head of Approbation
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7HFKQLFNp�~GDMH
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

=DSRMHQLH�VLHWH
Napätie V 100 230-240 230
Druh pr~du Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Pripojovact vêkon kW 2,9 3,0 3,6
Poistka (zotrvaþni) A 30 13 16
Druh krytia -- IPX5 IPX5 IPX5
Krytie -- I I I
Maximilne prtpustni siet
ovi impedancia Ohmov 0.3710 0.3710 0.3710
3ULSRMHQLH�YRG\
Prtvodni teplota (max.) °C 30 30 30
Prtvodnp mnoåstvo (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Sacia vêãka z otvorenpho zisobntka (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Prtvodnê tlak (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
9êNRQRYp�SDUDPHWUH
Dopravovanp mnoåstvo vody l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Pracovnê tlak vody (so ãtandardnou tryskou) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Max. previdzkovê pretlak (poistnê ventil) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Dopravovanp mnoåstvo pary l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. pracovnê tlak pary (s parnou tryskou) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
ýts. dielu parnej dêzy -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Max. pracovni teplota hor~cej vody °C 98 98 98
Pracovni teplota pary °C 155 155 155
Nasivanie þistiaceho prostriedku l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Vêkon horika kW 43 43 43
Maximilna spotreba vykurovacieho oleja kg/h 3,5 3,5 3,5
Reakttvna sila ruþnej striekacej piãtole (max.) N 21,8 25,6 25,6
VeĐkosĢ ãtandardnej dêzy -- 043 042 036
=LVWHQp�KRGQRW\�SRGĐD�(1�60335�2�79
Emisie hluku
HluþnosĢ LpA dB(A) 76 76 76
NebezpeþnosĢ KpA dB(A) 3 3 3
HluþnosĢ LWA + nebezpeþnosĢ KWA dB(A) 94 94 94
Hodnota vibricit v ruke/ramene
Ruþni striekacia piãtoĐ m/s2 2,7 2,7 2,7
Rozstrekovacia r~rka m/s2 5,4 5,4 5,4
NebezpeþnosĢ K m/s2 0,3 0,3 0,3
3UHYiG]NRYp�OiWN\
Palivo -- Vykurovact 

olej alebo naf-
ta

Vykurovact 
olej alebo naf-
ta

Vykurovact 
olej alebo naf-
ta

Mnoåstvo oleja l 0,3 0,3 0,3
Druh oleja -- 0W40 0W40 0W40
5R]PHU\�D�KPRWQRVW

DĎåka x âtrka x Vêãka mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typicki previdzkovi hmotnosĢ, C kg 108,1 108,1 108,1
Typicki previdzkovi hmotnosĢ, CX kg -- -- 111
Nidrå na palivo l 15,5 15,5 15,5
Nidrå þistiaceho prostriedku l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
=DSRMHQLH�VLHWH
Napätie V 230 400 230
Druh pr~du Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Pripojovact vêkon kW 3,6 4,7 4,7
Poistka (zotrvaþni) A 16 16 16
Druh krytia -- IPX5 IPX5 IPX5
Krytie -- I I I
Maximilne prtpustni siet
ovi impedancia Ohmov 0.3617 -- --
3ULSRMHQLH�YRG\
Prtvodni teplota (max.) °C 30 30 30
Prtvodnp mnoåstvo (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Sacia vêãka z otvorenpho zisobntka (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Prtvodnê tlak (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
9êNRQRYp�SDUDPHWUH
Dopravovanp mnoåstvo vody l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Pracovnê tlak vody (so ãtandardnou tryskou) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Max. previdzkovê pretlak (poistnê ventil) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Dopravovanp mnoåstvo pary l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. pracovnê tlak pary (s parnou tryskou) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
ýts. dielu parnej dêzy -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Max. pracovni teplota hor~cej vody °C 98 98 98
Pracovni teplota pary °C 155 155 155
Nasivanie þistiaceho prostriedku l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Vêkon horika kW 43 51 51
Maximilna spotreba vykurovacieho oleja kg/h 3,5 4,1 4,1
Reakttvna sila ruþnej striekacej piãtole (max.) N 25,6 32,4 32,4
VeĐkosĢ ãtandardnej dêzy -- 035 040 040
=LVWHQp�KRGQRW\�SRGĐD�(1�60335�2�79
Emisie hluku
HluþnosĢ LpA dB(A) 73 77 77
NebezpeþnosĢ KpA dB(A) 3 3 3
HluþnosĢ LWA + nebezpeþnosĢ KWA dB(A) 91 95 95
Hodnota vibricit v ruke/ramene
Ruþni striekacia piãtoĐ m/s2 7,4 2,6 2,6
Rozstrekovacia r~rka m/s2 5,3 4,2 4,2
NebezpeþnosĢ K m/s2 0,3 0,3 0,3
3UHYiG]NRYp�OiWN\
Palivo -- Vykurovact 

olej alebo naf-
ta

Vykurovact 
olej alebo naf-
ta

Vykurovact 
olej alebo naf-
ta

Mnoåstvo oleja l 0,7 0,3 0,3
Druh oleja -- 0W40 SAE 90 SAE 90
5R]PHU\�D�KPRWQRVW

DĎåka x âtrka x Vêãka mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Typicki previdzkovi hmotnosĢ, C kg 118,6 118,1 118,1
Typicki previdzkovi hmotnosĢ, CX kg 121,5 121 121
Nidrå na palivo l 15,5 15,5 15,5
Nidrå þistiaceho prostriedku l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
=DSRMHQLH�VLHWH
Napätie V 400 230 400 230 400
Druh pr~du Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Pripojovact vêkon kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Poistka (zotrvaþni) A 16 16 16 16 16
Druh krytia -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Krytie -- I I I I I
Maximilne prtpustni siet
ovi impedancia Ohmov 0.2638 -- --
3ULSRMHQLH�YRG\
Prtvodni teplota (max.) °C 30 30 30
Prtvodnp mnoåstvo (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Sacia vêãka z otvorenpho zisobntka (20 °C) m 0,5 0,5 0,5
Prtvodnê tlak (max.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
9êNRQRYp�SDUDPHWUH
Dopravovanp mnoåstvo vody l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Pracovnê tlak vody (so ãtandardnou tryskou) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Max. previdzkovê pretlak (poistnê ventil) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Dopravovanp mnoåstvo pary l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. pracovnê tlak pary (s parnou tryskou) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
ýts. dielu parnej dêzy -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Max. pracovni teplota hor~cej vody °C 98 98 98
Pracovni teplota pary °C 155 155 155
Nasivanie þistiaceho prostriedku l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Vêkon horika kW 58 61 69
Maximilna spotreba vykurovacieho oleja kg/h 4,7 5,0 5,6
Reakttvna sila ruþnej striekacej piãtole (max.) N 39,8 41,4 45,7
VeĐkosĢ ãtandardnej dêzy -- 045 043 054
=LVWHQp�KRGQRW\�SRGĐD�(1�60335�2�79
Emisie hluku
HluþnosĢ LpA dB(A) 79 73 74
NebezpeþnosĢ KpA dB(A) 3 3 3
HluþnosĢ LWA + nebezpeþnosĢ KWA dB(A) 96 90 91
Hodnota vibricit v ruke/ramene
Ruþni striekacia piãtoĐ m/s2 2,0 3,4 3,6
Rozstrekovacia r~rka m/s2 2,7 3,4 2,3
NebezpeþnosĢ K m/s2 0,3 0,3 0,3
3UHYiG]NRYp�OiWN\
Palivo -- Vykurovact 

olej alebo naf-
ta

Vykurovact 
olej alebo naf-

ta

Vykurovact 
olej alebo naf-

ta
Mnoåstvo oleja l 0,3 0,7 0,7
Druh oleja -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
5R]PHU\�D�KPRWQRVW

DĎåka x âtrka x Vêãka mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Typicki previdzkovi hmotnosĢ, C kg 121,1 126,1 131,4
Typicki previdzkovi hmotnosĢ, CX kg 124 129 134,3
Nidrå na palivo l 15,5 15,5 15,5
Nidrå þistiaceho prostriedku l 15,5 15,5 15,5
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2SDNRYDQp�VN~ãN\
8SR]RUQHQLH� PodĐa prtsluãnêch nirodnêch poåiadaviek krajiny previdzkovateĐa je nutnp 
dodråaĢ odpor~þania pre vykonanie sk~ãky.

6N~ãND�Y\NRQDQi�GĖD� 9RQNDMãLD�VN~ãND 9Q~WRUQi�VN~ãND 6N~ãND�SHYQRVWL

Meno Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Meno Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Meno Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Meno Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Meno Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Meno Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum

Podpis oprivnenej 
osoby/ditum
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Prije prve uporabe Vaãeg ureÿa-
ja proþitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i saþuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedeüeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno proþitajte sigurnosne naputke br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaþa.

– Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
åaj isporuke. Sadråaj isporuke pogle-
dajte na slici 1.

1DSRPHQH�R�VDVWRMFLPD��5($&+�
Aktualne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja upuüuje na neposredno 
prijeteüu opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
" UPOZORENJE
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
" OPREZ
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upuüuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzroþiti ma-
terijalnu štetu.

3UHJOHG�VDGUåDMD
Zaãtita okoliãa . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Pregled . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 2
Simboli na ureÿaju  . . . . . . . . . HR 3
Namjensko koriãtenje . . . . . . . HR 3
Sigurnosni napuci . . . . . . . . . . HR 3
Sigurnosni ureÿaji . . . . . . . . . . HR 4
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . HR 4
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 7
Skladiãtenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 10
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 10
Njega i odråavanje  . . . . . . . . . HR 10
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 11
-amstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 13
Pribor i priþuvni dijelovi . . . . . . HR 13
EU izjava o usklaÿenosti. . . . . HR 14
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . HR 15
Redovite provjere . . . . . . . . . . HR 18

=DãWLWD�RNROLãD
Materijali ambalaåe se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
åu ne odlaåete u kuüne otpatke, 
veü ih predajte kao sekundarne 
sirovine.
Stari ureÿaji sadråe vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Baterije, 
ulje i sliþni materijali ne smiju do-
spjeti u okoliã. Stoga Vas moli-
mo da stare ureÿaje zbrinete 
preko odgovarajuüih sabirnih su-
stava.

Motorno i loåivo ulje, diesel i benzin ne 
smiju dospjeti u okoliã. Molimo Vas da ãti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

6WXSQMHYL�RSDVQRVWL

369HR



±�2

6OLND�1
1 Dråaþ cijevi za prskanje
2 Manometar
3 Proãirenje za crijevo za usis sredstva 

za pranje
4 Udubljenje za dråanje (obostrano)
5 Prikljuþak za vodu s mreåicom
6 Komplet prikljuþaka za vodu
7 Prikljuþak visokog tlaka EASY!Lock
8 Visokotlaþno crijevo EASY!Lock
9 Cijev za prskanje EASY!Lock
10 Visokotlaþna mlaznica (plemeniti þelik)
11 Mlaznica za paru (mjed)
12 Otvor za punjenje sredstva za pranje
13 Kotaþiü s pozicijskom koþnicom
14 Filtar za gorivo
15 Sigurnosna poluga
16 Elektriþni prikljuþak
17 Poluga okidaþa
18 Torba za alat (samo HDS C)
19 Sigurnosna blokada ruþne prskalice
20 Ruþna prskalica EASY!Lock
21 Regulacija tlaka/protoka na ruþnoj pr-

skalici
22 Otvor za punjenje goriva
23 Ventil za doziranje sredstva za pranje
24 Komandno polje
25 Dio za odlaganje ruþne prskalice
26 Spojno crijevo bubnja za namatanje cri-

jeva (samo HDS CX)
27 Udubljenje za nogu
28 Bubanj za namatanje crijeva (samo 

HDS CX)
29 Ruþica bubnja za namatanje crijeva 

(samo HDS CX)
30 Drãka
31 Natpisna ploþica
32 Bravica poklopca
33 Odjeljak za pribor
34 plamenik
35 Dio za odlaganje cijevi za prskanje
36 Poklopac ureÿaja
37 Sredstvo za njegu sustava Advance 

RM 110/RM 111
38 Regulacija tlaka/protoka pumpe

39 Spremnik za ulje
40 Vijak za ispuãtanje ulja
41 Povratni udarni ventil na usisu sredstva 

za pranje
42 Crijevo za usis sredstva za pranje s fil-

trom
43 Filtar za gorivo
44 Priþvrsna stezaljka
45 Crijevo (sustav blagog parenja) detek-

tora nedostatka vode
46 Dio za detekciju nedostatka vode
47 Mreåica u dijelu za detekciju nedostatka 

vode
48 Fini filtar (voda)
49 Posuda s plovkom

6OLND�2
A Sklopka ureÿaja
1 Indikator smjera vrtnje

(samo 3-fazni ureÿaji)
2 Indikator pripravnosti za rad
3 Indikator goriva
4 Indikator servisa
5 Indikator sredstva za þiãüenje
6 Indikator sredstva za njegu sustava

– Komandni elementi za proces þiãüenja 
su åuti.

– Komandni elementi za odråavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

3UHJOHG

6DVWDYQL�GLMHORYL�XUHÿDMD

.RPDQGQR�SROMH

2]QDND�X�ERML
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Visokotlaþni mlazovi mogu pri 
nestruþnom rukovanju biti opa-

sni. Mlaz se ne smije usmjeravati na osobe, 
životinje, aktivnu elektriþnu opremu ili na 
sam ureÿaj.

ýiãüenje strojeva, vozila, zgrada, alata, fa-
sada, terasa, vrtnih strojeva itd.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako se stroj primje-
njuje na benzinskim postajama ili u sliþnim 
opasnim podruþjima treba se pridržavati 
odgovarajuüih sigurnosnih propisa.

.ULWHULML�X�SRJOHGX�NYDOLWHWH�YRGH�
PAŽNJA
Samo se þista voda smije koristiti kao medij 
koji se stavlja pod visoki tlak. Prljavština 
uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje 
naslaga u ureÿaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smiju se 
prekoraþiti sljedeüe graniþne vrijednosti.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih dr-
žavnih zakonskih propisa za raspršiva-
þe tekuüine.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih dr-
žavnih zakonskih propisa o sprjeþava-
nju nesreüa na radu. Raspršivaþi teku-
üina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o þijem ishodu se svaki put 
mora sastaviti pismeno izvješüe.

– Grijaþ ureÿaja je vrsta postrojenja za lo-
ženje. Postrojenja za loženje se moraju 
redovito provjeravati sukladno odgova-
rajuüim državnim zakonskim propisima.

6LPEROL�QD�XUHÿDMX

Opasnost od elektriþnog napo-
na!
Rad na dijelovima stroja dozvo-
ljen je samo elektriþarima ili 
ovlaštenom struþnom osoblju.
Opasnost od opeklina na vrelim 
površinama!

Opasnost od trovanja! Ne udiši-
te ispušne plinove.

1DPMHQVNR�NRULãWHQMH

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadråi mineralna ulja dospije u 
tlo, povrãinske vode ili kanalizaciju. Motore 
i donje dijelove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mjestima uz primjenu separato-
ra ulja.

pH-vrijednost 6,5...9,5
Elektriþna vodljivost * Vodljivost svje-

åe vode +1200 
µS/cm

Taloåne tvari ** < 0,5 mg/l
Tvari koje se mogu filtrirati 
***

< 50 mg/l

Ugljikovodici < 20 mg/l
Klorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcij < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

äeljezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni klor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probni volumen 1 l, vrijeme taloåenja 30 
min
*** bez abrazivnih tvari

6LJXUQRVQL�QDSXFL
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– Sukladno važeüim nacionalnim propisi-
ma, u sluþaju profesionalnog korištenja 
ovaj visokotlaþni þistaþ prvi puta mora 
pokrenuti struþno osposobljena osoba. 
KÄRCHER je za vas veü obavio i doku-
mentirao prvo puštanje u rad. Pripada-
juüu dokumentaciju možete na upit do-
biti preko partnera poduzeüa KÄR-
CHER s kojim suraÿujete. Prilikom upi-
ta vezano za dokumentaciju pripremite 
broj komponente i tvorniþki broj dotiþ-
nog ureÿaja.

– Skreüemo Vam pažnju na obvezu pro-
voÿenja redovitih provjera ureÿaja od 
strane struþne osobe u skladu s važe-
üim nacionalnim propisima. U tu se svr-
hu obratite partneru poduzeüa KÄR-
CHER s kojim suraÿujete.

– Na ureÿaju/priboru ne smiju se vršiti ni-
kakve izmjene.

Sigurnosni ureÿaji sluåe za zaãtitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije 
niti zaobilaziti.

– Ukoliko se na vrhu pumpe smanji koliþi-
na vode ili ako se aktivira servopress 
regulacija, otvara se preljevni ventil, 
tako da jedan dio vode teþe natrag do 
usisne strane pumpe.

– Zatvori li se piãtolj, nakon þega se sva 
voda vraüa natrag do usisne strane 
pumpe, tlaþna sklopka na preljevnom 
ventilu iskljuþuje pumpu.

– Kada se ruþna prskalica ponovo otvori, 
tlaþna sklopka na glavi cilindra ponovo 
ukljuþuje pumpu.

Preljevni ventil je tvorniþki namjeãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo servi-
sna sluåba.

– Sigurnosni ventil se otvara ako su pre-
ljevni ventil odnosno tlaþna sklopka u 
kvaru.

Sigurnosni ventil je tvorniþki namjeãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo servi-
sna sluåba.

– Detekcija nedostatka vode sprjeþava 
da se gorionik ukljuþi u sluþaju nedo-
statka vode.

– -edan mreåasti filtar sprjeþava prljanje 
osiguraþa i mora se redovito þistiti.

– Ograniþavaþ temperature ispuãnog plin 
iskljuþuje ureÿaj kad temperatura ispuã-
nog plina postane visoka.

" UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda! Ureÿaj, pribor, do-
vodni vodovi i prikljuþci moraju biti u bespri-
jekornom stanju. Ako stanje nije besprije-
korno, ureÿaj se ne smije koristiti.
Î Zakoþite pozicijsku koþnicu.

6OLND�3
Pritezni moment vijaka: 6,5-7,0 Nm

6OLND�4
Î Zakvaþite torbu za alat na gornje dråa-

þe na ureÿaju.
Î Preklopite torbu za alat prema dolje i 

uglavite.
Î Priþvrstite torbu za alat uz pomoü 2 vij-

ka (pritezni moment: 6,5-7,0 Nm).
1DSRPHQD� 2 vijka preostaju.

6LJXUQRVQL�XUHÿDML

3UHOMHYQL�YHQWLO�V�GYLMH�WODþQH�
VNORSNH

6LJXUQRVQL�YHQWLO

'LR�]D�GHWHNFLMX�QHGRVWDWND�YRGH

2JUDQLþLYDþ�WHPSHUDWXUH�LVSXãQRJ�
SOLQ

6WDYOMDQMH�X�SRJRQ

0RQWDåD�GUãNH

1DPMHãWDQMH�WRUEH�]D�DODW��VDPR�
+'6�&�
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6OLND�5
Î Zakvaþite bubanj za namatanje crijeva 

na donje dråaþe na ureÿaju.
Î Preklopite bubanj prema gore i uglavite.
Î Priþvrstite bubanj uz pomoü 4 vijka (pri-

tezni moment: 6,5-7,0 Nm).
Î Montirajte spojno crijevo na visokotlaþni 

prikljuþak bubnja za namatanje crijeva 
ureÿaja.

1DSRPHQD� Sustav EASY!Lock spaja 
komponente pomoüu brzog navoja samo 
jednim okretom, brzo i sigurno.
6OLND�6
Î Spojite cijev za prskanje s ruþnom pr-

skalicom i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

Î Nataknite visokotlaþnu mlaznicu na ci-
jev za prskanje.

Î Montirajte slijepu maticu i zategnite je 
rukom (EASY!Lock).

Î Ureÿaj bez bubnja za crijevo:
Spojite visokotlaþno crijevo s ruþnom 
prskalicom i prikljuþkom visokog tlaka 
ureÿaja i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

Î Ureÿaj s bubnjem crijeva:
Spojite visokotlaþno crijevo s ruþnom 
prskalicom i ruþno ih pritegnite 
(EASY!Lock).

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Visokotlaþno crije-
vo uvijek odvijte u potpunosti.

6OLND�7
Î Visokotlaþno crijevo u potpunosti od-

motajte s bubnja.
Î Izvadite priþvrsnu stezaljku visokotlaþ-

nog crijeva pa izvucite crijevo.

Î Crijevni prikljuþak do kraja ugurajte u 
þvorni nastavak bubnja za namatanje 
crijeva te ga osigurajte priþvrsnom ste-
zaljkom.

1DSRPHQD� Prilikom umetanja bocu snaå-
no pritisnite, kako bi se probio poklopac. 
Bocu nemojte izvlaþiti prije nego ãto se 
isprazni.
– Sredstvo za njegu sustava vrlo uþinko-

vito sprjeþava nastanak kamenca na 
zavijenoj grijaüoj cijevi pri radu s vodom 
koja sadråi vapnenac. Ono se kap po 
kap dodaje dovodu u posudi s plovkom.

– Doziranje je tvorniþki podeãeno na 
srednju tvrdoüu vode.

1DSRPHQD� -edna boca sredstva za njegu 
sustava sadråana je u isporuci.
Î Zamijenite bocu sa sredstvom za njegu 

sustava.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Koristite samo di-
zel ili lako loživo ulje. Ne smiju se koristiti 
neprikladna goriva, kao što je npr. benzin.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj nikada ne 
smije raditi s praznim spremnikom za gori-
vo. U suprotnom može doüi do ošteüenja 
pumpe za gorivo.
Î Ulijte gorivo.
Î Zatvorite zatvaraþ spremnika.
Î Prebriãite preliveno gorivo.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda!
– Rabite samo Kärcherove proizvode.
– Ni u kom sluþaju nemojte koristiti otapa-

la (benzin, aceton, razrjeÿivaþe i sl.).
– Izbjegavajte kontakt s oþima i koåom.
– Obratite paånju na sigurnosne napome-

ne i naputke za rukovanje proizvoÿaþa 
deterdåenta.

0RQWDåD�EXEQMD�]D�QDPDWDQMH�
FULMHYD��VDPR�+'6�&;�

0RQWDåD�UXþQH�SUVNDOLFH��FLMHYL�]D�
SUVNDQMH��POD]QLFH�L�YLVRNRWODþQRJ�

FULMHYD

0RQWDåD�SULþXYQRJ�YLVRNRWODþQRJ�
FULMHYD

8UHÿDM�V�EXEQMHP�FULMHYD

=DPMHQD�ERFH�VD�VUHGVWYRP�]D�
QMHJX�VXVWDYD

3XQMHQMH�JRULYD

8OLMWH�GHWHUGåHQW
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.lUFKHU�QXGL�LQGLYLGXDODQ�DVRUWLPDQ�
SURL]YRGD�]D�þLãüHQMH�L�QMHJX�
Vaã prodavaþ üe Vas rado posavjetovati.
Î Ulijte deterdåent.

Za prikljuþne vrijednosti pogledajte tehniþ-
ke podatke.
Î Pomoüu obujmice crijeva priþvrstite do-

vodno crijevo (minimalne duljine 7,5 m, 
minimalnog presjeka 1/2�) na komplet 
prikljuþaka za vodu.

Î Prikljuþite dovodno crijevo na prikljuþak 
stroja za vodu i dovod vode (npr. na pi-
pu).

1DSRPHQD� Dovodno crijevo i obujmica 
nisu sadråani u isporuci.

äelite li usisati vodu iz nekog vanjskog 
spremnika, morate prethodno obaviti slje-
deüu preinaku:
Î Skinite bocu sa sredstvom za njegu su-

stava.
6OLND�8
Î Odvijte 2 vijka na kuüiãtu plamenika.
6OLND�9
Î Odvijte i skinite straånju stjenku. U stra-

ånjoj stjenci ostaju nastavci spremnika 
sredstva za njegu sustava.

6OLND�10
Î Uklonite prikljuþak za vodu na finom fil-

tru.
Î Odvijte fini filtar na vrhu pumpe.
Î Skinite spremnik sredstva za njegu su-

stava.
6OLND�11
Î Odvijte gornje dovodno crijevo prema 

posudi s plovkom.
Î Gornje dovodno crijevo prikljuþite na 

vrh pumpe.
Î Prespojite vod za ispiranje ventila za 

doziranje sredstva za pranje na þep.
Î Prikljuþite usisno crijevo (promjer naj-

manje 3/4“) s filtrom (pribor) na priklju-
þak vode.

– Maks. visina usisavanja: 0,5 m
Prije nego ãto pumpa usisa vodu, trebalo bi 
uraditi sljedeüe:

Î Postavite regulator tlaka/protoka pum-
pe na maksimum.

Î Zatvoriti ventil za doziranje sredstva za 
þiãüenje.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Nikada 
nemojte usisavati vodu iz spremnika s vo-
dom za piüe. Nikada nemojte usisavati te-
kuüine koje sadrže otapala, kao npr. razrje-
ÿivaþe za lakove, benzin, ulje ili nefiltriranu 
vodu. Brtvila u ureÿaju nisu otporna na ke-
mijska otapala. Raspršena magla otapala 
je lako zapaljiva, eksplozivna i otrovna.
Î Ponovno montiranje vrãi se obrnutim 

redoslijedom.
1DSRPHQD� Pazite da se spremnikom 
sredstva za njegu sustava ne priklijeãti ka-
bel magnetnog ventila.
6OLND�12
1DSRPHQD� Nakon ãto postavite straånju 
stjenku, zahvatite u okno i pritisnite nastav-
ke koji se nalaze na spremniku sredstva za 
njegu sustava.

– Za prikljuþne vrijednosti pogledajte teh-
niþke podatke i oznaþnu ploþicu.

– Prikljuþivanje na elektriþnu mreåu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu s IEC 
60364-1.

! OPASNOST
Opasnost od strujnog udara!
– Neprikladni elektriþni produžni kabeli 

mogu biti opasni. Na otvorenom koristi-
te samo za tu namjenu odobrene i na 
odgovarajuüi naþin oznaþene elektriþne 
produžne kabele dovoljnog popreþnog 
presjeka.

– Produžne kabele uvijek odmotajte u 
potpunosti.

– Utikaþ i spojka primijenjenog produž-
nog kabela moraju biti vodonepropusni.

PAŽNJA
Ne smije se prekoraþiti maksimalno dopu-
štena impedancija mreže na mjestu elek-
triþnog prikljuþka (vidi tehniþke podatke). U 
sluþaju nejasnoüa po pitanju impendancije 
mreže na mjestu prikljuþka obratite se lo-
kalnom elektrodistribucijskom poduzeüu.

3ULNOMXþDN�]D�YRGX

8VLVDYDQMH�YRGH�L]�VSUHPQLND

6WUXMQL�SULNOMXþDN
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! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Nemojte rasprska-
vati zapaljive tekuüine.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Nikada nemojte rabiti 
ureÿaj bez montirane cijevi za prskanje. 
Prije svake uporabe provjerite priþvršüe-
nost cijevi za prskanje. Vijþani spojevi cijevi 
za prskanje moraju biti dobro pritegnuti.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prilikom radova drži-
te ruþnu prskalicu i cijev za prskanje obje-
ma rukama.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Okidaþka poluga i si-
gurnosna poluga tijekom rada ne smiju biti 
ukliještene.
! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Ako je sigurnosna po-
luga ošteüena, obratite se servisnoj službi.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj nikada ne 
smije raditi s praznim spremnikom za gori-
vo. U suprotnom može doüi do ošteüenja 
pumpe za gorivo.

Î Otvaranje ruþne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvaranje ruþne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidaþku polugu.

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prije zamjene mlazni-
ca iskljuþite ureÿaj i pritiskajte ruþnu prska-
licu sve dok se ureÿaj u potpunosti ne ras-
tlaþi.
Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Î Zamijenite mlaznicu.

1 Rad s hladnom vodom
2 Rad s vruüom vodom
3 Ekonomiþni naþin rada (vruüa voda do 

maks. 60 °C)
4 Rad s parom

Î Postavite sklopku ureÿaja na åeljeni na-
þin rada.
Indikator pripravnosti za rad svijetli.

Ureÿaj se nakratko pokreüe i iskljuþuje, þim 
je dostignut radni tlak.
1DSRPHQD� Ako pri radu zasvijetli indikator 
koji pokazuje smjer vrtnje, smjesta iskljuþi-
te ureÿaj i otklonite smetnju, vidi pog. �Ot-
klanjanje smetnji�.
Î Deaktivirajte osiguranje ruþne prskalice 

tako da sigurnosnu blokadu gurnete 
prema natrag.

Aktiviranjem ruþnog piãtolja za prskanje 
ureÿaj se ponovo ukljuþuje.
1DSRPHQD� Ukoliko iz visokotlaþne mla-
znice ne izlazi voda, odzraþite pumpu. Vidi 
u poglavlju �Otklanjanje smetnji� pod �Ure-
ÿaj ne uspostavlja tlak�.

Î Postavite sklopku ureÿaja na åeljenu 
temperaturu.

30��&�GR�98��&�
– ýiãüenje vruüom vodom.
100�&�GR�150�&�
– ýiãüenje parom.

5XNRYDQMH

2WYDUDQMH�]DWYDUDQMH�UXþQH�
SUVNDOLFH

=DPMHQD�VDSQLFH

1DþLQL�UDGD

0/OFF = Isklj.

8NOMXþLYDQMH�VWURMD

3RGHãDYDQMH�WHPSHUDWXUH�þLãüHQMD

1

4

2

3
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!
Î Visokotlaþnu mlaznicu (plemeniti þelik) 

zamijenite mlaznicom za paru (mjed) 
(vidi pod �Rad s parom�).

Î Okrenite regulacijsko vreteno u smjeru 
kazaljke sata: radni tlak se poveüava 
(MAX).

Î Okrenite regulacijsko vreteno suprotno 
smjeru kazaljke sata: radni tlak se sma-
njuje (MIN).

Î Sklopku ureÿaja namjestite na najviãe 
98°C.

Î Postavite radni tlak na regulatoru tlaka/
protoka pumpe na maksimum.

Î Radni tlak i protok moåete (nestupnje-
vano) namjeãtati okretanjem odgovara-
juüeg regulatora na ruþnoj prskalici (+/-).

! OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prilikom namještanja 
regulatora tlaka/protoka pazite da se vijþani 
spoj cijevi za prskanje ne otpusti.
1DSRPHQD� Namjerava li se dulje vrijeme 
raditi sa smanjenim tlakom, onda tlak treba 
podesiti na regulatoru tlaka/protoka pumpe.

– Radi oþuvanja okoliãa sredstva za pra-
nje valja koristiti ãtedljivo.

– Deterdåent mora biti prikladan za povr-
ãinu koja se þisti.

Î Ventilom za doziranje podesite koncen-
traciju deterdåenta u skladu s navodima 
proizvoÿaþa.

1DSRPHQD� Orijentacijske vrijednosti na 
komandnom polju pri maksimalnom rad-
nom tlaku.
1DSRPHQD� Ako treba usisati sredstvo za 
pranje iz vanjskog spremnika, provucite cri-
jevo za usis sredstva za pranje kroz otvore 
prema van.

Î Tlak, temperaturu i koncentraciju de-
terdåenta podesite ovisno o povrãini 
koji treba oþistiti.

1DSRPHQD� Visokotlaþni mlaz prvo treba 
usmjeriti s veüe udaljenosti na predmet koji 
se þisti, kako bi se izbjegla oãteüenja usli-
jed previsokog tlaka.

– Smekãavanje prljavãtine:
Î Sredstvo za pranje ãtedljivo poprskajte 

i pustite da djeluje 1 do 5 minuta, a da 
se pritom ne osuãi.

– Otklanjanje prljavãtine:
Î Smekãalu prljavãtinu isperite visoko-

tlaþnim mlazom.

Otklanjanje lakih zaprljanja i ispiranje, npr.: 
vrtnih strojeva, terasa, alata itd.
Î Podesite radni tlak po potrebi.

Ureÿaj radi na najekonomiþnijim tempera-
turama (maks. 60 °C).

Preporuþamo sljedeüe temperature þiãüe-
nja:
– Laka zaprljanja

30�50 �&
– Zaprljanja koja sadråe bjelanþevine, 

npr. u prehrambenoj industriji
PDNV��60�&

– Pranje vozila i strojeva
60�90 �&

– Otapanje, tretman jako masne prljavãtine
100�110 �&

– Razrjeÿivanje taloånih materijala, djelo-
miþno þiãüenje fasada
GR�140�&

! OPASNOST
Opasnost od oparina!
Î Postavite sklopku ureÿaja na åeljenu 

temperaturu.

3RGHãDYDQMH�UDGQRJ�WODND�L�SURWRND

5HJXODFLMD�WODND�SURWRND�SXPSH

5HJXODFLMD�WODND�SURWRND�QD�UXþQRM�
SUVNDOLFL

5DG�VD�VUHGVWYRP�]D�SUDQMH

ýLãüHQMH

3UHSRUXþHQD�PHWRGD�þLãüHQMD

5DG�V�KODGQRP�YRGRP

(NRQRPLþQL�QDþLQ�UDGD

5DG�V�YUXüRP�YRGRP���SDURP

5DG�V�YUXüRP�YRGRP
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! OPASNOST
Opasnost od oparina! Pri radnim tempera-
turama iznad 98 °C radni tlak ne smije pre-
koraþiti 3,2 MPa (32 bara).
Stoga treba obvezno provesti sljedeüe mjere:
!
Î 9LVRNRWODþQX�POD]QLFX�RG�SOHPHQL�

WRJ�þHOLND�]DPLMHQLWH�PMHGHQRP�POD�
]QLFRP�]D�SDUX��]D�NDWDORãNL�EU��YLGL�
SRG��7HKQLþNL�SRGDFL���

Î Podeãavaþ tlaka/koliþine na ruþnom pi-
ãtolju za prskanje potpuno otvorite, 
smjer + do kraja.

Î Postavite radni tlak na regulatoru tlaka/
protoka pumpe na minimum.

Î Sklopku ureÿaja namjestite na najma-
nje 100°C.

Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da sigur-
nosnu blokadu gurnete prema naprijed.

Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 
namjestite na �0�.

Î Sklopku ureÿaja postavite na stupanj 1 
(rad s hladnom vodom).

Î Stroj isperite u trajanju od najmanje 1 
minute uz otvorenu ruþnu prskalicu.

! OPASNOST
Opasnost od oparina vrelom vodom! Na-
kon rada s vruüom vodom ili parom ureÿaj 
mora raditi najmanje dvije minute s hlad-
nom vodom uz otvorenu ruþnu prskalicu, 
kako bi se ohladio.
Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Ukljuþite pumpu pomoüu sklopke ure-

ÿaja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suhim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 

ureÿaj u potpunosti ne rastlaþi. 

Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da sigur-
nosnu blokadu gurnete prema naprijed.

Î Crijevo za prskanje uglavite u dråaþ po-
klopca ureÿaja.

Î Namotajte visokotlaþno crijevo i elek-
triþni kabel te ih smjestite na dråaþe.

Ureÿaj s bubnjem crijeva:
Î Prije namatanja visokotlaþno crijevo ra-

ãirite po svojoj duljini.
Î Ruþicu okreüite u smjeru kazaljke na 

satu (smjer strelice).
1DSRPHQD� Nemojte presavijati visoko-
tlaþno crijevo i elektriþni kabel.

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Smrzavanje üe 
uništiti ureÿaj iz kojeg nije u potpunosti is-
puštena voda.
Î Ureÿaj odloåite na mjesto zaãtiüeno od 

mraza.
Ako je ureÿaj prikljuþen na kamin, obratite 
pozornost na sljedeüe:
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja hladnim zrakom 
koji ulazi kroz dimovod.
Î Na vanjskim temperaturama ispod 0 °C 

odvojite ureÿaj od kamina.
Ukoliko skladiãtenje na mjestu zaãtiüenom 
od mraza nije moguüe, onda ureÿaj pripre-
mite za duåe mirovanje.

Pri dugotrajnijim stankama u radu ili ako 
nije moguüe skladiãtenje na mjestu zaãtiüe-
nom od mraza:
Î Ispraznite spremnik za deterdåent.
Î Ispuãtanje vode.
Î Ispiranje stroja antifrizom.

Î Odvijte crijevo za dovod vode i visoko-
tlaþno crijevo.

Î Odvijte dovodni vod na dnu kotla i ispra-
znite zavijenu grijaüu cijev.

Î Pustite da stroj radi najviãe 1 minutu 
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

5DG�V�SDURP

3UHNLG�UDGD

1DNRQ�UDGD�VD�VUHGVWYRP�]D�SUDQMH

,VNOMXþLYDQMH�VWURMD

ýXYDQMH�XUHÿDMD

=DãWLWD�RG�VPU]DYDQMD

6WDYOMDQMH�XUHÿDMD�YDQ�SRJRQD

,VSXãWDQMH�YRGH
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1DSRPHQD� Pridråavajte se propisa za ru-
kovanje proizvoÿaþa antifriza.
Î U posudu s plovkom ulijte uobiþajeno 

sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).
Î Ukljuþite ureÿaj (bez gorionika) dok se 

ureÿaj u potpunosti ne ispere. 
Time se postiåe odreÿena zaãtita od koro-
zije.

" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu ureÿaja.

6OLND�13
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Za pretovar ureÿa-
ja viliþarom uzmite u obzir prikaz na slici.
PAŽNJA
Tijekom transporta zaštitite okidaþku polu-
gu od ošteüenja.
" OPREZ
Opasnost od ozljeda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
Î Prilikom transporta vozilima osigurajte 

ureÿaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajuüim mjerodavnim propisima.

! OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotiþ-
nog pokretanja ureÿaja i strujnog udara. 
Ureÿaj prije svih radova na njemu iskljuþite 
i izvucite strujni utikaþ iz utiþnice.
Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Ukljuþite pumpu pomoüu sklopke ure-

ÿaja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suhim rukama izvucite utikaþ iz utiþni-

ce.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se 

ureÿaj u potpunosti ne rastlaþi. 

Î Osigurajte ruþnu prskalicu tako da sigur-
nosnu blokadu gurnete prema naprijed.

Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
2�SURYRÿHQMX�UHGRYQRJ�VLJXUQRVQRJ�LV�
SLWLYDQMD�RGQRVQR�R�VNODSDQMX�XJRYRUD�
R�RGUåDYDQMX�REDYLMHVWLW�üH�9DV�9Dã�
VWUXþQL�SURGDYDþ�.lUFKHU�XUHÿDMD�

Î Oþistite mreåicu u prikljuþku za vodu.
Î Oþistite fini filtar.
Î Oþistite filtar za gorivo.
Î Provjerite razinu ulja.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ukoliko je ulje bje-
liþasto, obavijestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.

Î Oþistite mreåicu u dijelu za detekciju 
nedostatka vode.

Î Oþistite filtar na crijevu za usis sredstva 
za pranje.

Î Zamijenite ulje.
Î Prepustite servisnoj sluåbi ureÿaj radi 

servisiranja.

Î Provjeru tlaka provodite u skladu sa 
specifikacijama proizvoÿaþa.

Î Izvadite mreåicu.
Î Filtar operite u vodi i vratite natrag.

Î Rastlaþite ureÿaj.
Î Odvijte fini filtar na vrhu pumpe.
Î Demontirajte fini filtar i izvadite filtarski 

uloåak.
Î Filtarski uloåak operite u þistoj vodi ili 

oþistite komprimiranim zrakom.
Î Sklopite ureÿaj obrnutim redoslijedom.

,VSLUDQMH�VWURMD�DQWLIUL]RP

6NODGLãWHQMH

7UDQVSRUW

1MHJD�L�RGUåDYDQMH

,QWHUYDOL�RGUåDYDQMD

7MHGQR

0MHVHþQR

6YDNLK�500�VDWL�UDGD��QDMPDQMH�MHGQRP�
JRGLãQMH

1DMPDQMH�VYDNLK�5�JRGLQD

5DGRYL�QD�RGUåDYDQMX

ýLãüHQMH�PUHåLFH�X�SULNOMXþNX�]D�YRGX

ýLãüHQMH�ILQRJ�ILOWUD
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Î Istresite filtar za gorivo. Pritom gorivo 
ne smije dospjeti u okoliã.

Î Izvadite priþvrsnu stezaljku pa izvucite 
crijevo (sustav blagog parenja) detekto-
ra nedostatka vode.

Î Izvadite mreåicu.
1DSRPHQD� Po potrebi uvijte vijak M8 oko 
5 mm te tako izvadite mreåicu.
Î Mreåicu operite u vodi.
Î Ugurajte mreåicu.
Î Crijevni prikljuþak ugurajte do kraja u 

detektor nedostatka vode i fiksirajte pri-
þvrsnom stezaljkom.

Î Izvucite nastavak za usis sredstva za 
pranje.

Î Filtar operite u vodi i vratite natrag.

Î Pripremite prihvatnu posudu za otprilike 
1 litru ulja.

Î Otpustite ispusni vijak.

Î Ponovo zategnite ispusni vijak.
Î Ulje polako napunite do oznake �MAX�.
1DSRPHQD� Pobrinite se za neometano is-
puãtanje mjehuriüa zraka.
=D�YUVWX�XOMD�L�NROLþLQX�SXQMHQMD�SRJOH�
GDMWH�WHKQLþNH�SRGDWNH�

! OPASNOST
Postoji opasnost od ozljeda uslijed nehotiþ-
nog pokretanja ureÿaja i strujnog udara. 
Ureÿaj prije svih radova na njemu iskljuþite 
i izvucite strujni utikaþ iz utiþnice.

6OLND�14
Î Zamijenite polove na utikaþu ureÿaja.

– Nema napona elektriþne mreåe, vidi 
pod �Ureÿaj ne radi�.

– Manjak ulja
Î Nadopunite ulje.

– Nedostatak vode
Î Provjerite prikljuþak vode i dovodne vo-

dove.
– Curenje u sustavu visokog tlaka
Î Provjerite zabrtvljenost sustava visokog 

tlaka i prikljuþaka.

– Postoji pogreãka u naponskom napaja-
nju ili je potroãnja struje motora prevelika.

Î Provjerite prikljuþak na elektriþnu mre-
åu i osiguraþe.

Î Obavijestite servisnu sluåbu.

– Motor je preoptereüen/pregrijan
Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Ukljuþite ureÿaj.
– Smetnja se ponavlja.
Î Obavijestite servisnu sluåbu.

– Aktivirao se ograniþivaþ temperature is-
puãnog plina.

Î Sklopku ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Ukljuþite ureÿaj.
– Smetnja se ponavlja.
Î Obavijestite servisnu sluåbu.

– Reed-prekidaþ u dijelu za detekciju ne-
dostatka vode je slijepljen ili je magnet-
ni klip uklijeãten.

Î Obavijestite servisnu sluåbu.

– Senzor plamena je iskljuþio plamenik.
Î Obavijestite servisnu sluåbu.

ýLãüHQMH�ILOWUD�]D�JRULYR

ýLãüHQMH�PUHåLFH�X�GLMHOX�]D�GHWHNFLMX�
QHGRVWDWND�YRGH

ýLãüHQMH�ILOWUD�QD�FULMHYX�]D�XVLV�
GHWHUGåHQWD

=DPMHQD�XOMD

Staro ulje zbrinite u skladu s propisima o 
oþuvanju okoliãa ili ga predajte na odgova-
rajuüem sabirnom mjestu.

2WNODQMDQMH�VPHWQML

,QGLNDWRU�]D�SRND]LYDQMH�VPMHUD�
YUWQMH�WUHSHUL��VDPR�3�ID]QL�XUHÿDML�

,QGLNDWRU�SULSUDYQRVWL�]D�UDG�VH�JDVL

,QGLNDWRU�VHUYLVD

,QGLNDWRU�VHUYLVD�VYLMHWOL

1[�WUHSHUL�

2[�WUHSHUL�

3[�WUHSHUL

4[�WUHSHUL

WUHSHUL�5�SXWD

WUHSHUL�6�SXWD

379HR



±�12

– Spremnik za gorivo je prazan.
Î Ulijte gorivo.

– Boca sa sredstvom za njegu sustava je 
prazna.

Î Zamijenite bocu sa sredstvom za njegu 
sustava.

– Spremnik sredstva za pranje je prazan.
Î Ulijte deterdåent.

– Nema napona
Î Provjerite prikljuþak na elektriþnu mre-

åu odnosno dovod.

– Zrak u sustavu
Odzraþite pumpu:
Î Ventil za doziranje sredstva za pranje 

namjestite na �0�.
Î Uz otvoren ruþni piãtolj za prskanje viãe 

puta ukljuþite i iskljuþite ureÿaj sklop-
kom ureÿaja.

Î Odvrüite i zavrüite regulator tlaka/protoka 
pumpe dok je ruþna prskalica otvorena.

1DSRPHQD� Skidanjem visokotlaþnog cri-
jeva s prikljuþka visokog tlaka ubrzava se 
postupak odzraþivanja.
Î Ako je spremnik za deterdåent prazan, 

dopunite ga.
Î Provjerite prikljuþke i vodove.
– Tlak je podeãen na MIN
Î Podesite tlak na MAX.
– Mreåica u prikljuþku za vodu je zaprljana
Î Oþistite mreåicu.
Î Provjerite fini filtar, po potrebi ga zami-

jenite novim.
– Koliþina dotoka vode je premala
Î Provjerite dotoþnu koliþinu vode (pogle-

dajte tehniþke podatke).

– Pumpa propuãta
1DSRPHQD� Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
Î Ukoliko stroj mnogo propuãta, predajte 

ga servisnoj sluåbi na ispitivanje.

– Curenje u sustavu visokog tlaka
Î Provjerite zabrtvljenost sustava visokog 

tlaka i prikljuþaka.

Î Pustite da ureÿaj radi s otvorenim ven-
tilom za doziranje sredstav za þiãüenje i 
zatvorenim dovodom vode, sve dok se 
posuda s plovkom ne isprazni, a tlak 
padne na �0�.

Î Ponovno otvorite dovod vode.
Ako pumpa i dalje ne usisava deterdåent, to 
moåe imati sljedeüe uzroke:
– Filtar u crijevu za usis deterdåenta je 

zaprljan
Î Oþistite filtar.
– Povratni ventil je zalijepljen
Î Skinite crijevo za deterdåent te tupim 

predmetom odvojite povratni ventil.

– Spremnik za gorivo je prazan.
Î Ulijte gorivo.
– Nedostatak vode
Î Provjerite prikljuþak vode i dovodne vo-

dove.
Î Oþistite mreåicu u dijelu za detekciju 

nedostatka vode.
– Filtar za gorivo je zaprljan
Î Zamijenite filtar za gorivo.
– Nema iskre za paljenje
Î Ako se pri radu kroz kontrolno okno ne 

vidi iskra za paljenje, predajte ureÿaj 
servisnoj sluåbi na ispitivanje.

,QGLNDWRU�JRULYD�VYLMHWOL

,QGLNDWRU�VUHGVWYD�]D�QMHJX�VXVWDYD�
VYLMHWOL

,QGLNDWRU�]D�VUHGVWYR�]D�þLãüHQMH�
VYLMHWOL

6WURM�QH�UDGL

6WURM�QH�XVSRVWDYOMD�WODN

6WURM�SURSXãWD��YRGD�NDSOMH�QD�GQX�
VWURMD

8UHÿDM�VH�X]�]DWYRUHQ�UXþQL�SLãWROM�
]D�SUVNDQMH�VWDOQR�XNOMXþXMH�L�

LVNOMXþXMH

8UHÿDM�QH�XVLVDYD�GHWHUGåHQW

*RULRQLN�VH�QH�SDOL
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– Radni tlak odnosno protok su previsoki.
Î Smanjite radni tlak/protok odgovaraju-

üim regulatorom na pumpi.
– Zavijena grijaüa cijev je þaÿava
Î Ureÿaj predajte servisnoj sluåbi radi ot-

klanjanja þaÿi.

$NR�VH�VPHWQMD�QH�GD�RWNORQLWL��VHUYLVQD�
VOXåED�PRUD�LVSLWDWL�VWURM�

U svakoj zemlji vaåe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naãa nadleåna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greãka u materijalu ili proi-
zvodnji. U sluþaju koji podlijeåe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vaãem prodavaþu ili najbliåoj ovlaãtenoj 
servisnoj sluåbi.

1DSRPHQD� Ako je ureÿaj prikljuþen na ka-
min ili nije vidljiv, preporuþamo ugradnju 
detektora plamena (opcija).
Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamþe za si-
guran rad ureÿaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

3UL�UDGX�V�YUXüRP�YRGRP�QH�GRVWLåH�
VH�SRGHãHQD�WHPSHUDWXUD

6HUYLVQD�VOXåED

-DPVWYR

3ULERU�L�SULþXYQL�GLMHORYL
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Izjavljujemo da navedeni ureÿaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas koriãtenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niåe 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u sluþaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.957-989

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaãtenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(8�L]MDYD�R�XVNODÿHQRVWL

3URL]YRG� Visokotlaþni þistaþ
7LS� 1.169-xxx
7LS� 1.170-xxx
7LS� 1.173-xxx
7LS� 1.174-xxx
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2014/30/EU
2000/14/EZ
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3RVWXSDN�GRND]LYDQMD�VXJODVQRVWL�VD�
VWDQGDUGLPD�(=
Modul H
=DYLMHQD�JULMDüD�FLMHY
Ocena saglasnosti sa standardima EZ Modul 
H
Sigurnosni ventil
Ocjena suglasnosti sa standardima EZ þl. 4 
st. 3
8SUDYOMDþNL�EORN
Ocena saglasnosti sa standardima EZ Modul 
H
5D]QL�FMHYRYRGL
Ocjena suglasnosti sa standardima EZ þl. 4 
st. 3
3ULPLMHQMHQH�XVNODÿHQH�QRUPH�
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7HKQLþNL�SRGDFL
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

3ULNOMXþDN�QD�HOHNWULþQX�PUHåX
Napon V 100 230-240 230
Vrsta struje Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Prikljuþna snaga kW 2,9 3,0 3,6
Osiguraþ (inertni) A 30 13 16
Zaãtita -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa zaãtite -- I I I
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
3ULNOMXþDN�]D�YRGX
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDFL�R�VQD]L
Protok vode l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Radni tlak vod (sa standardnom mlaznicom) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maks. radni nadtlak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Protok pare l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Maks. radni tlak pare (s mlaznicom za paru) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Dio-br. mlaznica za paru -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Maks.radna temperatura vruüe vode °C 98 98 98
Radna temperatura pare °C 155 155 155
Usisavanje sredstva za pranje l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Snaga plamenika kW 43 43 43
Maksimalna potroãnja loåivog ulja kg/h 3,5 3,5 3,5
Povratna udarna sila ruþne prskalice (maks.) N 21,8 25,6 25,6
Veliþina mlaznice za standardnu mlaznicu -- 043 042 036
8WYUÿHQH�YULMHGQRVWL�SUHPD�(1�60335�2�79
Emisija buke
Razina zvuþnog tlaka LpA dB(A) 76 76 76
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Razina zvuþne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 94 94 94
Vrijednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 2,7 2,7 2,7
Cijev za prskanje m/s2 5,4 5,4 5,4
Nepouzdanost K m/s2 0,3 0,3 0,3
5DGQL�PHGLML
Gorivo -- Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL 
ili dizel

Loåno ulje EL 
ili dizel

Koliþina ulja l 0,3 0,3 0,3
Vrsta ulja -- 0W40 0W40 0W40
'LPHQ]LMH�L�WHåLQH
Duljina x ãirina x visina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipiþna radna teåina, C kg 108,1 108,1 108,1
Tipiþna radna teåina, CX kg -- -- 111
Spremnik za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Spremnik za deterdåent l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
3ULNOMXþDN�QD�HOHNWULþQX�PUHåX
Napon V 230 400 230
Vrsta struje Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Prikljuþna snaga kW 3,6 4,7 4,7
Osiguraþ (inertni) A 16 16 16
Zaãtita -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa zaãtite -- I I I
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.3617 -- --
3ULNOMXþDN�]D�YRGX
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDFL�R�VQD]L
Protok vode l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Radni tlak vod (sa standardnom mlaznicom) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maks. radni nadtlak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Protok pare l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Maks. radni tlak pare (s mlaznicom za paru) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Dio-br. mlaznica za paru -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Maks.radna temperatura vruüe vode °C 98 98 98
Radna temperatura pare °C 155 155 155
Usisavanje sredstva za pranje l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Snaga plamenika kW 43 51 51
Maksimalna potroãnja loåivog ulja kg/h 3,5 4,1 4,1
Povratna udarna sila ruþne prskalice (maks.) N 25,6 32,4 32,4
Veliþina mlaznice za standardnu mlaznicu -- 035 040 040
8WYUÿHQH�YULMHGQRVWL�SUHPD�(1�60335�2�79
Emisija buke
Razina zvuþnog tlaka LpA dB(A) 73 77 77
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Razina zvuþne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 91 95 95
Vrijednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 7,4 2,6 2,6
Cijev za prskanje m/s2 5,3 4,2 4,2
Nepouzdanost K m/s2 0,3 0,3 0,3
5DGQL�PHGLML
Gorivo -- Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL 
ili dizel

Loåno ulje EL 
ili dizel

Koliþina ulja l 0,7 0,3 0,3
Vrsta ulja -- 0W40 SAE 90 SAE 90
'LPHQ]LMH�L�WHåLQH
Duljina x ãirina x visina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipiþna radna teåina, C kg 118,6 118,1 118,1
Tipiþna radna teåina, CX kg 121,5 121 121
Spremnik za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Spremnik za deterdåent l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
3ULNOMXþDN�QD�HOHNWULþQX�PUHåX
Napon V 400 230 400 230 400
Vrsta struje Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Prikljuþna snaga kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Osiguraþ (inertni) A 16 16 16 16 16
Zaãtita -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Klasa zaãtite -- I I I I I
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.2638 -- --
3ULNOMXþDN�]D�YRGX
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDFL�R�VQD]L
Protok vode l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Radni tlak vod (sa standardnom mlaznicom) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maks. radni nadtlak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Protok pare l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Maks. radni tlak pare (s mlaznicom za paru) MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)
Dio-br. mlaznica za paru -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Maks.radna temperatura vruüe vode °C 98 98 98
Radna temperatura pare °C 155 155 155
Usisavanje sredstva za pranje l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Snaga plamenika kW 58 61 69
Maksimalna potroãnja loåivog ulja kg/h 4,7 5,0 5,6
Povratna udarna sila ruþne prskalice (maks.) N 39,8 41,4 45,7
Veliþina mlaznice za standardnu mlaznicu -- 045 043 054
8WYUÿHQH�YULMHGQRVWL�SUHPD�(1�60335�2�79
Emisija buke
Razina zvuþnog tlaka LpA dB(A) 79 73 74
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Razina zvuþne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 96 90 91
Vrijednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 2,0 3,4 3,6
Cijev za prskanje m/s2 2,7 3,4 2,3
Nepouzdanost K m/s2 0,3 0,3 0,3
5DGQL�PHGLML
Gorivo -- Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL 

ili dizel
Koliþina ulja l 0,3 0,7 0,7
Vrsta ulja -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
'LPHQ]LMH�L�WHåLQH
Duljina x ãirina x visina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Tipiþna radna teåina, C kg 121,1 126,1 131,4
Tipiþna radna teåina, CX kg 124 129 134,3
Spremnik za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Spremnik za deterdåent l 15,5 15,5 15,5
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5HGRYLWH�SURYMHUH
1DSRPHQD� Poãtujte preporuke o intervalima provjere sukladno odgovarajuüim nacional-
nim odredbama dråave u kojoj se ureÿaj primjenjuje.

3URYMHUX�REDYLR� 9DQMVND�SURYMHUD 8QXWDUQMD�SURYMHUD 3URYMHUD�þYUVWRüH

Ime i prezime Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Ime i prezime Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Ime i prezime Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Ime i prezime Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Ime i prezime Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Ime i prezime Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum

Potpis struþne osobe 
/ datum
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Pre prve upotrebe Vaãeg 
ureÿaja proþitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
saþuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledeüeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

proþitajte sigurnosne napomene br. 
5.951-949.0!

– U sluþaju oãteüenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

– Prilikom otpakivanja proverite sadråaj 
pakovanja. Sadråaj isporuke pogledajte 
na slici 1.

1DSRPHQH�R�VDVWRMFLPD��5($&+�
Aktuelne informacije o sastojcima moåete 
pronaüi na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

! OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteüu opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
" UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
" OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

3UHJOHG�VDGUåDMD
Zaãtita åivotne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Pregled . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 2
Simboli na ureÿaju  . . . . . . . . . SR 3
Namensko koriãüenje . . . . . . . SR 3
Sigurnosne napomene . . . . . . SR 3
Sigurnosni elementi  . . . . . . . . SR 4
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . SR 4
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 7
Skladiãtenje. . . . . . . . . . . . . . . SR 10
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 10
Nega i odråavanje . . . . . . . . . . SR 10
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 11
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 13
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 13
Izjava o usklaÿenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 14
Tehniþki podaci . . . . . . . . . . . . SR 15
Redovna ispitivanja. . . . . . . . . SR 18

=DãWLWD�åLYRWQH�VUHGLQH
Ambalaåa se moåe ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalaåu ne bacate u kuüne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuüa mesta za ponovnu 
preradu.
Stari ureÿaji sadråe vredne 
materijale sa sposobnoãüu 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
sliþne materije ne smeju dospeti 
u åivotnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare ureÿaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne 
smeju dospeti u åivotnu sredinu. Molimo 
Vas da ãtitite tlo i staro ulje odstranite u 
skladu sa propisima.

6WHSHQL�RSDVQRVWL
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6OLND�1
1 Dråaþ cevi za prskanje
2 Manometar
3 Proãirenje za crevo za usisavanje 

deterdåenta
4 Udubljenje za dråanje (obostrano)
5 Prikljuþak za vodu sa mreåicom
6 Komplet prikljuþaka za vodu
7 Prikljuþak visokog pritiska EASY!Lock
8 Visokopritisno crevo EASY!Lock
9 Cev za prskanje EASY!Lock
10 Mlaznica visokog pritiska (plemeniti 

þelik)
11 Mlaznica za paru (mesing)
12 Otvor za punjenje deterdåenta
13 Toþkiü sa pozicionom koþnicom
14 Filter za gorivo
15 Sigurnosna poluga
16 Napajanje strujom
17 Okidaþ
18 Torba za alat (samo HDS C)
19 Sigurnosni zaustavljaþ ruþne prskalice
20 Ruþna prskalica EASY!Lock
21 Regulacija pritiska/protoka na ruþnoj 

prskalici
22 Otvor za punjenje goriva
23 Ventil za doziranje deterdåenta
24 Komandno polje
25 Deo za odlaganje ruþne prskalice
26 Spojno crevo doboãa za namotavanje 

creva (samo HDS CX)
27 Udubljenje za nogu
28 Doboã za namotavanje creva (samo 

HDS CX)
29 Ruþka doboãa za namotavanje creva 

(samo HDS CX)
30 Drãka
31 Natpisna ploþica
32 Bravica poklopca
33 Pregrada za odlaganje pribora
34 gorionik
35 Deo za odlaganje cevi za prskanje
36 Poklopac ureÿaja
37 Sredstvo za negu sistema Advance 

RM 110/RM 111

38 Regulacija pritiska/protoka pumpe
39 Rezervoar za ulje
40 Zavrtanj za ispuãtanje ulja
41 Nepovratni ventil na mestu za 

usisavanje deterdåenta
42 Crevo za usisavanje deterdåenta sa 

filterom
43 Filter za gorivo
44 Priþvrsna stezaljka
45 Crevo (sistem blagog parenja) 

detektora nedostatka vode
46 Deo za detekciju nedostatka vode
47 Mreåica u delu za detekciju nedostatka 

vode
48 Fini filter (voda)
49 Posuda sa plovkom

6OLND�2
A Prekidaþ ureÿaja
1 Indikator smera obrtanja

(samo 3-fazni ureÿaji)
2 Kontrolna lampica spremnosti za rad
3 Indikator goriva
4 Indikator servisa
5 Kontrolna lampica deterdåenta
6 Indikator sredstva za negu sistema

– Komandni elementi za proces þiãüenja 
su åuti.

– Komandni elementi za odråavanje i 
servis su svetlo sivi.

3UHJOHG

6DVWDYQL�GHORYL�XUHÿDMD

.RPDQGQR�SROMH

2]QDND�X�ERML
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Mlazevi pod visokim pritiskom 
mogu pri nestruþnom rukovanju 

biti opasni. Mlaz ne sme da se usmerava 
prema ljudima, životinjama, aktivnoj 
elektriþnoj opremi ili samom ureÿaju.

ýiãüenje maãina, vozila, zgrada, alata, 
fasada, terasa, baãtenskih maãina itd.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Ako se ureÿaj 
primenjuje na benzinskim stanicama ili u 
sliþnim opasnim podruþjima treba se 
pridržavati odgovarajuüih sigurnosnih 
propisa.

=DKWHYL�]D�NYDOLWHW�YRGH�
PAŽNJA
Kao medijum visokog pritiska sme da se 
koristi samo þista voda. Neþistoüe dovode 
do prevremenog habanja ili stvaranja 
naslaga u ureÿaju i priboru.
Ako se koristi reciklažna voda, ne smeju da 
se prekoraþe sledeüe graniþne vrednosti.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih 
državnih zakonskih propisa za 
raspršivaþe teþnosti.

– Treba se pridržavati odgovarajuüih 
državnih zakonskih propisa o zaštiti na 
radu. Raspršivaþi teþnosti moraju 
redovno da se proveravaju, a o 
rezultatima tih provera se svaki put 
mora sastaviti pismeni izveštaj.

– Grejaþ ureÿaja je vrsta postrojenja za 
loženje. Postrojenja za loženje se 
moraju redovno proveravati u skladu sa 
odgovarajuüim državnim zakonskim 
propisima.

6LPEROL�QD�XUHÿDMX

Opasnost od elektriþnog 
napona!
Rad na delovima ureÿaja je 
dozvoljen samo elektriþarima ili 
ovlašüenom struþnom osoblju.
Opasnost od opekotina na 
vrelim površinama!

Opasnost od trovanja! Ne 
udišite izduvne gasove.

1DPHQVNR�NRULãüHQMH

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna 
voda koja sadråi mineralna ulja dospe u tlo, 
povrãinske vode ili kanalizaciju. Motore i 
donje delove vozila stoga perite samo na 
prikladnim mestima uz primenu separatora 
ulja.

pH-vrednost 6,5...9,5
Elektriþna provodnost * Provodnost 

sveåe vode 
+1200 µS/cm

Taloåne materije ** < 0,5 mg/l
Materije koje se mogu 
filtrirati ***

< 50 mg/l

Ugljovodonici < 20 mg/l
Hlorid < 300 mg/l
sulfat < 240 mg/l
Kalcijum < 200 mg/l
Ukupna tvrdoüa < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Gvoåÿe < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mg/l
Bakar < 2 mg/l
aktivni hlor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 µS/cm
** Probna zapremina 1 l, vreme taloåenja 
30 min
*** bez abrazivnih materija

6LJXUQRVQH�QDSRPHQH
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– U skladu sa važeüim nacionalnim 
odredbama, u sluþaju profesionalnog 
korišüenja ovaj ureÿaj za þišüenje pod 
visokim pritiskom prvi put mora da 
pokrene struþno osposobljena osoba. 
KÄRCHER je za vas veü obavio i 
dokumentovao prvo puštanje u rad. 
Pripadajuüu dokumentaciju možete na 
upit dobiti preko partnera preduzeüa 
KÄRCHER sa kojim saraÿujete. 
Prilikom upita vezano za dokumentaciju 
pripremite broj komponente i fabriþki 
broj dotiþnog ureÿaja.

– Skreüemo Vam pažnju na obavezu 
obavljanja redovnih ispitivanja ureÿaja 
od strane struþne osobe u skladu sa 
važeüim nacionalnim propisima. 
Molimo Vas da se u tu svrhu obratite 
partneru preduzeüa KÄRCHER sa 
kojim saraÿujete.

– Na ureÿaju/priboru ne smeju da se vrše 
nikakve izmene.

Sigurnosni elementi sluåe za zaãtitu 
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju 
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

– Kod smanjenja koliþine vode na glavi 
pumpe ili regulacijom servo-pritiska, 
otvara se prelivni ventil a jedan deo 
vode teþe nazad do usisne strane 
pumpe.

– Ako je zatvoren ruþni piãtolj, tako da 
cela voda teþe nazad do usisne strane 
pumpe, prekidaþ za pritisak na 
prelivnom ventilu iskljuþiüe pumpu.

– Kada se ruþna prskalica ponovo otvori, 
prekidaþ za pritisak na glavi cilindra 
ponovo ukljuþuje pumpu.

Prelivni ventil je fabriþki nameãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

– Sigurnosni ventil se otvara ako je 
prelivni ventil tj. prekidaþ za pritisak u 
kvaru.

Sigurnosni ventil je fabriþki nameãten i 
plombiran. Podeãavanje vrãi samo 
servisna sluåba.

– Zaãtita kod nedostatka vode spreþava 
da se gorionik ukljuþi pri nedostaku 
vode.

– Sito spreþava da se zaãtita zaprlja i 
mora se redovno þistiti.

– Ograniþavaþ temperature izduvnog 
gasa iskljuþuje ureÿaj kada je 
dostignuta previsoka temperatura 
izduvnih gasova.

" UPOZORENJE
Opasnost od povreda! Ureÿaj, pribor, 
dovodi i prikljuþci moraju da budu u 
besprekornom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, ureÿaj ne sme da se koristi.
Î Zakoþite pozicionu koþnicu.

6OLND�3
Pritezni moment zavrtanja: 6,5-7,0 Nm

6OLND�4
Î Okaþite torbu za alat na gornje dråaþe 

na ureÿaju.
Î Preklopite torbu za alat na dole i 

uglavite.
Î Priþvrstite torbu za alat uz pomoü 2 

zavrtnja (pritezni moment: 6,5-7,0 Nm).
1DSRPHQD� 2 zavrtnja üe preostati.

6LJXUQRVQL�HOHPHQWL

3UHOLYQL�YHQWLO�VD�GYD�SUHNLGDþD�]D�
SULWLVDN

6LJXUQRVQL�YHQWLO

=DãWLWD�NRG�QHGRVWDWND�YRGH�

2JUDQLþDYDþ�WHPSHUDWXUH�L]GXYQRJ�
JDVD

6WDYOMDQMH�X�SRJRQ

0RQWDåD�GUãNH

1DPHãWDQMH�WRUEH�]D�DODW��VDPR�
+'6�&�
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6OLND�5
Î Okaþite doboã za namotavanje creva 

na donje dråaþe na ureÿaju.
Î Preklopite doboã prema gore i uglavite.
Î Priþvrstite doboã uz pomoü 4 zavrtnja 

(pritezni moment: 6,5-7,0 Nm).
Î Montirajte spojno crevo na prikljuþak 

visokog pritiska doboãa za 
namotavanje creva ureÿaja.

1DSRPHQD� Sistem EASY!Lock povezuje 
komponente brzo i sigurno pomoüu brzog 
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.
6OLND�6
Î Povezati cev za prskanje sa ruþnom 

prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

Î Visokopritisnu mlaznicu postaviti na cev 
za prskanje.

Î Montirati i rukom pritegnuti slepu 
navrtku (EASY!Lock).

Î Ureÿaj bez doboãa za namotavanje 
creva:
Visokopritisno crevo povezati sa 
ruþnom prskalicom i prikljuþkom 
visokog pritiska ureÿaja i pritegnuti 
rukom (EASY!Lock).

Î Ureÿaj sa doboãem za namotavanje 
creva:
Visokopritisno crevo povezati sa 
ruþnom prskalicom i pritegnuti rukom 
(EASY!Lock).

PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Visokopritisno 
crevo uvek odviti do kraja.

6OLND�7
Î Visokopritisno crevo u potpunosti 

odmotajte sa doboãa.
Î Izvadite priþvrsnu stezaljku 

visokopritisnog creva pa izvucite crevo.
Î Crevni prikljuþak do kraja ugurajte u 

þvorni nastavak doboãa za 
namotavanje creva i fiksirajte ga 
priþvrsnom stezaljkom.

1DSRPHQD� Prilikom umetanja bocu 
snaåno pritisnite, kako bi se probio 
poklopac. Bocu nemojte izvlaþiti pre nego 
ãto se isprazni.
– Sredstvo za negu sistema vrlo 

delotvorno spreþava nastanak 
kamenca na zavijenoj grejnoj cevi pri 
radu sa vodom koja sadråi kreþnjak. 
Ono se kap po kap dodaje dovodu u 
posudi sa plovkom.

– Doziranje je fabriþki podeãeno na 
srednju tvrdoüu vode.

1DSRPHQD� -edna boca sredstva za negu 
sistema je sadråana u isporuci.
Î Zamenite bocu sa sredstvom za negu 

sistema.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Koristiti samo dizel 
ili lako lož-ulje. Ne smeju se koristiti 
neodgovarajuüa goriva kao npr. benzin.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj se nikada 
ne sme koristiti ako je rezervoar za gorivo 
prazan. U suprotnom može doüi do 
ošteüenja pumpe za gorivo.
Î Ulijte gorivo.
Î Zatvorite zatvaraþ rezervoara.
Î Obriãite preliveno gorivo.

0RQWDåD�GRERãD�]D�QDPRWDYDQMH�
FUHYD��VDPR�+'6�&;�

0RQWDåD�UXþQH�SUVNDOLFH��FHYL�]D�
SUVNDQMH��POD]QLFH�L�FUHYD�YLVRNRJ�

SULWLVND

0RQWDåD�UH]HUYQRJ�FUHYD�YLVRNRJ�
SULWLVND

8UHÿDM�VD�GRERãHP�]D�QDPRWDYDQMH�
FUHYD

=DPHQD�ERFH�VD�VUHGVWYRP�]D�QHJX�
VLVWHPD

1DSXQLWH�JRULYR
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! OPASNOST
Opasnost od povreda!
– Koristite samo Kärcher proizvode.
– Ni u kom sluþaju nemojte da sipate 

rastvaraþe (benzin, aceton, razreÿivaþe 
i sl.).

– Izbegavajte kontakt sa oþima i koåom.
– Obratite paånju na sigurnosne 

napomene i instrukcije za rukovanje 
proizvo

.lUFKHU�QXGL�LQGLYLGXDODQ�DVRUWLPDQ�
SURL]YRGD�]D�þLãüHQMH�L�QHJX�
Vaã prodavac üe Vas rado posavetovati.
Î Sipajte deterdåent.

Za prikljuþne vrednosti pogledajte tehniþke 
podatke.
Î Uz pomoü obujmice priþvrstite dovodno 

crevo (minimalne duåine 7,5 m, 
minimalnog preseka 3/4�) na komplet 
prikljuþaka za vodu.

Î Prikljuþite dovodno crevo na prikljuþak 
ureÿaja za vodu i dovod vode (npr. na 
slavinu).

1DSRPHQD� Dovodno crevo i obujmica 
nisu sadråani u isporuci.

Ako åelite da usisate vodu iz spoljnog 
rezervoara, neophodna je sledeüa izmena:
Î Skinite bocu sa sredstvom za negu 

sistema.
6OLND�8
Î Odvijte 2 zavtnja na kuüiãtu gorionika.
6OLND�9
Î Odvijte i skinite zadnji zid. U zadnjem 

zidu ostaju nastavci rezervoara 
sredstva za negu sistema.

6OLND�10
Î Uklonite prikljuþak za vodu na finom 

filteru.
Î Odvijte fini filter na vrhu pumpe.
Î Skinite rezervoar sredstva za negu 

sistema.

6OLND�11
Î Odvijte gornje dovodno crevo prema 

posudi sa plovkom.
Î Gornje dovodno crevo prikljuþite na vrh 

pumpe.
Î Prespojite vod za ispiranje ventila za 

doziranje deterdåenta na þep.
Î Prikljuþite usisno crevo (preþnik 

najmanje 3/4“) sa filterom (pribor) na 
prikljuþak vode.

– Maks. visina usisavanja: 0,5 m
Dok pumpa ne usisa vodu, trebate da:
Î Postavite regulator pritiska/protoka 

pumpe na maksimum.
Î Zatvorite ventil za doziranje 

deterdåenta. 
! OPASNOST
Opasnost od povreda i ošteüenja! Nikada 
nemojte usisavati vodu iz rezervoara sa 
vodom za piüe. Nikada nemojte usisavati 
teþnosti koje sadrže rastvaraþe, kao npr. 
razreÿivaþe za lakove, benzin, ulje ili 
nefiltriranu vodu. Zaptivke na ureÿaju nisu 
otporne na hemijske rastvaraþe. 
Raspršena magla rastvaraþa je lako 
zapaljiva, eksplozivna i otrovna.
Î Ponovno montiranje vrãi se obrnutim 

redosledom.
1DSRPHQD� Pazite da se rezervoarom 
sredstva za negu sistema ne prikljeãti kabl 
magnetnog ventila.
6OLND�12
1DSRPHQD� Nakon ãto postavite zadnji zid, 
zahvatite u okno i pritisnite nastavke koji se 
nalaze na rezervoaru sredstva za negu 
sistema.

– Za prikljuþne vrednosti pogledajte 
tehniþke podatke i tipsku ploþicu.

– Prikljuþivanje na elektriþnu mreåu mora 
obaviti elektroinstalater u skladu sa IEC 
60364-1.

6LSDMWH�GHWHUGåHQW

3ULNOMXþDN�]D�YRGX

8VLVDYDQMH�YRGH�L]�SRVXGH

3ULNOMXþDN�]D�VWUXMX

392 SR



±�7

! OPASNOST
Opasnost od strujnog udara!
– Neodgovarajuüi elektriþni produžni 

kablovi mogu biti opasni. Na otvorenom 
koristite samo za tu namenu odobrene i 
na odgovarajuüi naþin oznaþene 
elektriþne produžne kablove dovoljno 
velikog popreþnog preseka.

– Produžne kablove uvek odviti u 
potpunosti.

– Utikaþ i spojnica primenjenog 
produžnog kabla moraju biti 
vodonepropusni.

PAŽNJA
Ne sme se prekoraþiti maksimalno 
dozvoljena impedancija mreže na mestu 
elektriþnog prikljuþka (vidi tehniþke 
podatke). U sluþaju nejasnoüa po pitanju 
impendancije mreže na mestu prikljuþka 
obratite se lokalnoj elektrodistribuciji.

! OPASNOST
Opasnost od eksplozije! Nemojte 
raspršivati zapaljive teþnosti.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Nikada nemojte 
koristiti ureÿaj bez montirane cevi za 
prskanje. Pre svake upotrebe proverite 
priþvršüenost cevi za prskanje. Zavrtni 
spojevi cevi za prskanje moraju biti dobro 
zategnuti.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Prilikom radova 
držati ruþnu prskalicu i cev za prskanje sa 
obe ruke.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! Okidaþka poluga i 
sigurnosna poluga ne smeju da se uklješte 
tokom rada.
! OPASNOST
Opasnost od povreda! U sluþaju 
neispravne sigurnosne poluge, obratiti se 
servisnoj službi.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ureÿaj se nikada 
ne sme koristiti ako je rezervoar za gorivo 
prazan. U suprotnom može doüi do 
ošteüenja pumpe za gorivo.

Î Otvoriti ruþnu prskalicu: aktivirati 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

Î Zatvoriti ruþnu prskalicu: pustiti 
sigurnosnu polugu i okidaþku polugu.

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Pre zamene 
mlaznica iskljuþiti ureÿaj i aktivirati ruþnu 
prskalicu sve dok se iz ureÿaja u potpunosti 
ne ispusti pritisak.
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Zameniti mlaznicu.

1 Rad sa hladnom vodom
2 Rad sa vruüom vodom
3 Ekonomiþni naþin rada (vruüa voda do 

maks. 60 °C)
4 Rad sa parom

Î Postavite prekidaþ ureÿaja na åeljeni 
reåim rada.
Indikator spremnosti za rad svetli.

Ureɪaj se nakratko startuje i iskljuþuje, þim 
je dostignut radni pritisak.
1DSRPHQD� Ukoliko pri radu zasvetli 
indikator koji pokazuje smer obrtanja, 
odmah iskljuþite ureÿaj i otklonite smetnju, 
vidi pog. �Otklanjanje smetnji�.

5XNRYDQMH

2WYDUDQMH�]DWYDUDQMH�UXþQH�
SUVNDOLFH

=DPHQD�POD]QLFH

5HåLPL�UDGD

0/OFF = Isklj.

8NOMXþLYDQMH�XUHÿDMD

1

4

2

3
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Î Otkoþiti sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
nazad.

Aktiviranjem ruþnog piãtolja za prskanje 
ureÿaj se ponovo ukljuþuje.
1DSRPHQD� Ukoliko iz mlaznice visokog 
pritiska ne izlazi voda, ispustite vazduh iz 
pumpe. Vidi poglavlje �Otklanjanje 
smetnji�, �Ureÿaj ne uspostavlja pritisak�.

Î Postavite prekidaþ ureÿaja na åeljenu 
temperaturu.

30��&�GR�98��&�
– ýiãüenje vruüom vodom.
100�&�GR�150�&�
– ýiãüenje parom.
!
Î Mlaznicu visokog pritiska (plemeniti 

þelik) zamenite mlaznicom za paru 
(mesing) (vidi pod �Rad sa parom�).

Î Okrenite regulaciono vreteno u smeru 
kazaljke sata: radni pritisak se 
poveüava (MAX).

Î Okrenite regulaciono vreteno suprotno 
smeru kazaljke sata: radni pritisak se 
smanjuje (MIN).

Î Prekidaþ ureÿaja podesite na max. 
98 °C.

Î Radni pritisak podesiti na maksimalnu 
vrednost na regulatoru pritiska/koliþine 
jedinice pumpe.

Î Radni pritisak i protok moåete 
(kontinualno) podeãavati okretanjem 
odgovarajuüeg regulatora na ruþnoj 
prskalici (+/-).

! OPASNOST
Opasnost od povreda! Prilikom 
podešavanja regulatora pritiska/koliþine 
voditi raþuna o tome da se zavrtni spoj cevi 
za prskanje ne otpusti.

1DSRPHQD� Ako je planiran dugoroþni rad 
sa smanjenim pritiskom, podesiti pritisak 
na regulatoru pritiska/koliþine jedinice 
pumpe.

– Radi oþuvanja þovekove okoline 
deterdåente treba koristiti ãtedljivo.

– Deterdåent mora biti prikladan za 
povrãinu koja se þisti.

Î Uz pomoü ventila za doziranje 
deterdåenta podesite koncentraciju 
deterdåenta prema navodima 
proizvoÿaþa.

1DSRPHQD� Orijentacione vrednosti na 
komandnom polju pri maksimalnom 
radnom pritisku.
1DSRPHQD� Ako treba usisati deterdåent iz 
spoljaãnjeg rezervoara, sprovedite crevo 
za usisavanje deterdåenta kroz otvore 
prema napolje.

Î Pritisak/temperaturu i koncentraciju 
deterdåenta podesite zavisno od 
povrãine koju treba oþistiti.

1DSRPHQD� Mlaz pod visokim pritiskom 
prvo treba usmeriti sa veüe udaljenosti na 
predmet koji se þisti, kako bi se izbegla 
oãteüenja usled previsokog pritiska.

– Smekãavanje prljavãtine:
Î Deterdåent ãtedljivo poprskajte i pustite 

da deluje 1 do 5 minuta, a da se pritom 
ne osuãi.

– Otklanjanje prljavãtine:
Î Smekãalu prljavãtinu isperite mlazom 

pod visokim pritiskom.

Uklanjanje lagane prljavãtine i ispiranje 
npr.: baãtenski ureÿaji, terase, alati itd.
Î Podesite radni pritisak prema potrebi.

Ureÿaj radi na najekonomiþnijim 
temperaturama (maks. 60 °C).

3RGHãDYDQMH�WHPSHUDWXUH�þLãüHQMD

3RGHãDYDQMH�UDGQRJ�SULWLVND�L�
SURWRND

5HJXODFLMD�SULWLVND�SURWRND�SXPSH

5HJXODFLMD�SULWLVND�SURWRND�QD�UXþQRM�
SUVNDOLFL

5DG�VD�GHWHUGåHQWRP

ýLãüHQMH

3UHSRUXþHQD�PHWRGD�þLãüHQMD

5DG�VD�KODGQRP�YRGRP

(NRQRPLþQL�QDþLQ�UDGD
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Preporuþujemo sledeüe temperature 
þiãüenja:
– Blaga zaprljanost

30�50 �&
– Prljavãtina koja sadråi proteine, npe. u 

industriji hrane
PD[��60��&

– ýiãüenje automobila, þiãüenje maãina
60�90 �&

– Dekonzervacija, prljavãtina sa velikim 
sadråajem masti
100�110 �&

– Otapanje dodatnih materija, delimiþno 
þiãüenje fasada
GR�140��&

! OPASNOST
Opasnost od opekotina!
Î Postavite prekidaþ ureÿaja na åeljenu 

temperaturu.

! OPASNOST
Opasnost od opekotina! Kod radnih 
temperatura iznad 98 °C radni pritisak ne 
sme da prekoraþi 3,2 MPa (32 bar).
Stoga obavezno moraju da budu ispunjene 
sledeüe mere:
!
Î 0OD]QLFX�YLVRNRJ�SULWLVND�RG�

SOHPHQLWRJ�þHOLND�]DPHQLWH�
PHVLQJDQRP�POD]QLFRP�]D�SDUX��]D�
NDWDORãNL�EU��YLGL�SRG��7HKQLþNL�
SRGDFL���

Î Regulator pritiska/protoka na ruþnom 
piãtolju za prskanje otvorite sasvim do 
kraja u pravcu +.

Î Radni pritisak podesiti na minimalnu 
vrednost na regulatoru pritiska/koliþine 
jedinice pumpe.

Î Prekidaþ ureÿaja podesite na min. 
100 °C.

Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 
sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Ventil za doziranje deterdåenta 
postavite na �0�.

Î Prekidaþ ureÿaja postavite na stepen 1 
(rad sa hladnom vodom).

Î Ureÿaj isperite u trajanju od najmanje 1 
minuta uz otvorenu ruþnu prskalicu.

! OPASNOST
Opasnost od opekotina vrelom vodom! 
Posle rada sa vruüom vodom ili parom, 
ureÿaj mora raditi najmanje dva minuta sa 
hladnom vodom uz otvoren pištolj za 
prskanje, kako bi se ohladio.
Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Pumpu ukljuþiti na prekidaþu ureÿaja i 

ostaviti da radi 5-10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suvim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice 

za struju.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se iz 

ureÿaj u potpunosti ne ispusti pritisak. 
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Cev za prskanje postavite na poklopac 
ureÿaja.

Î Namotajte crevo visokog pritiska i 
elektriþni kabl pa ih obesite na nosaþe.

Ureÿaj sa doboãem za namotavanje creva:
Î Crevo visokog pritiska pre namotavanja 

postavite ispruåeno.
Î Ruþnu kurblu okreüite u pravcu kretanja 

kazaljke na satu (u pravcu strelice).
1DSRPHQD� Nemojte presavijati 
visokopritisno crevo i elektriþni kabl.

5DG�VD�YUXüRP�YRGRP���SDURP

5DG�VD�YUXüRP�YRGRP

5DG�VD�SDURP

3UHNLG�UDGD

1DNRQ�UDGD�VD�GHWHUGåHQWRP

,VNOMXþLYDQMH�XUHÿDMD

6NODGLãWHQMH�XUHÿDMD
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PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Mraz može da 
uništi ureÿaj iz kojeg nije u potpunosti 
ispuštena voda.
Î Ureÿaj odloåite na mesto zaãtiüeno od 

mraza.
Ako je ureÿaj prikljuþen na kamin, obratite 
paånju na sledeüe:
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja usled hladnog 
vazduha koji prodire kroz kamin.
Î Na spoljnim temperaturama ispod 0 °C 

ureÿaj odvojiti od dimne cevi.
Ukoliko skladiãtenje na mestu zaãtiüenom 
od mraza nije moguüe, onda ureÿaj 
pripremite za duåe mirovanje.

Pri dugotrajnijim pauzama u radu ili ako nije 
moguüe skladiãtenje na mestu zaãtiüenom 
od mraza:
Î Ispraznite rezervoar za deterdåent.
Î Ispustite vodu.
Î Isperite ureÿaj antifrizom.

Î Odvijte crevo za dovod vode i crevo 
visokog pritiska.

Î Odvijte crevo za dovod na dnu kotla i 
ispustite sadråaj iz spirale grejaþa. 

Î Pustite da ureÿaj radi najviãe 1 minut 
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

1DSRPHQD� Pridråavajte se propisa za 
rukovanje proizvoÿaþa antifriza.
Î U rezervoar sa plovkom sipajte 

uobiþajeni antifriz koji se moåe naüi u 
prodaji.

Î Ureÿaj (bez gorionika) ukljuþiti, dok ceo 
ureÿaj ne bude ispran.

Time se postiåe izvesna zaãtita od korozije.

" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu ureÿaja.

6OLND�13
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Kod utovara 
ureÿaja pomoüu viljuškara, obratiti pažnju 
na sliku.
PAŽNJA
Okidaþku polugu tokom transporta zaštititi 
od ošteüenja.
" OPREZ
Opasnost od povreda i ošteüenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu ureÿaja.
Î Prilikom transporta vozilima osigurajte 

ureÿaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajuüim vaåeüim propisima.

! OPASNOST
Opasnost od povreda usled nehotiþnog 
pokretanja ureÿaja i strujnog udara. Pre 
svih radova na ureÿaju, ureÿaj iskljuþiti i 
izvuüi strujni utikaþ iz utiþnice.
Î Zatvorite dovod vode.
Î Otvorite ruþnu prskalicu.
Î Pumpu ukljuþiti na prekidaþu ureÿaja i 

ostaviti da radi 5-10 sekundi.
Î Zatvorite ruþnu prskalicu.
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Suvim rukama izvucite utikaþ iz utiþnice 

za struju.
Î Uklonite prikljuþak za vodu.
Î Pritiskajte ruþnu prskalicu sve dok se iz 

ureÿaj u potpunosti ne ispusti pritisak. 
Î Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu 

sigurnosnu blokadu gurnuti prema 
napred.

Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
2�VSURYRÿHQMX�UHGRYQRJ�VLJXUQRVQRJ�
LVSLWLYDQMD�RGQRVQR�R�VNODSDQMX�
XJRYRUD�R�RGUåDYDQMX�REDYHVWLüH�9DV�
9Dã�VWUXþQL�SURGDYDF�.lUFKHU�XUHÿDMD�

=DãWLWD�RG�VPU]DYDQMD

6WDYOMDQMH�XUHÿDMD�YDQ�SRJRQD

,VSXãWDQMH�YRGH

,VSLUDQMH�XUHÿDMD�DQWLIUL]RP

6NODGLãWHQMH

7UDQVSRUW

1HJD�L�RGUåDYDQMH

396 SR



±�11

Î Oþistite mreåicu u prikljuþku za vodu.
Î Oþistite fini filter.
Î Oþistite filter za gorivo.
Î Proverite nivo ulja.
PAŽNJA
Opasnost od ošteüenja! Ukoliko je ulje 
beliþasto, obavestite o tome bez odlaganja 
Kärcherovu servisnu službu.

Î Oþistite mreåicu u delu za zaãtitu kod 
nedostatka vode.

Î Oþistite filter na crevu za usisavanje 
deterdåenta.

Î Zamenite ulje.
Î Servisnoj sluåbi prepustite ureÿaj radi 

servisiranja.

Î Pritisak ispitujte u skladu sa 
specifikacijama proizvoÿaþa.

Î Skinite mreåicu.
Î Operite je u vodi i vratite nazad.

Î Ispustite pritisak iz ureÿaja.
Î Odvijte fini filter na vrhu pumpe.
Î Demontirajte fini filter i izvadite filterski 

uloåak.
Î Filterski uloåak operite u þistoj vodi ili 

oþistite komprimovanim vazduhom.
Î Sastavite ureÿaj obrnutim redosledom.

Î Istresite filter za gorivo. Pritom gorivo 
ne sme dospeti u åivotnu sredinu.

Î Izvadite priþvrsnu stezaljku pa izvucite 
crevo (sistem blagog parenja) detektora 
nedostatka vode.

Î Izvadite mreåicu.
1DSRPHQD� Po potrebi uvijte zavrtanj M8 
oko 5 mm i tako izvadite mreåicu.
Î Mreåicu operite u vodi.
Î Ugurajte mreåicu.
Î Crevni prikljuþak ugurajte do kraja u 

detektor nedostatka vode i fiksirajte 
priþvrsnom stezaljkom.

Î Izvucite nastavak za usisavanje 
deterdåenta.

Î Operite filter vodom i vratite nazad.

Î Pripremite prihvatnu posudu za otprilike 
1 litar ulja.

Î Odvrnite zavrtanj za ispuãtanje.

Î POnovo zategnite zavrtnja za 
ispuãtanje ulja.

Î Ulje polako napunite do oznake �MAX�.
1DSRPHQD� Pobrinite se za neometano 
ispuãtanje mehuriüa vazduha.
=D�YUVWX�XOMD�L�NROLþLQX�SXQMHQMD�
SRJOHGDMWH�WHKQLþNH�SRGDWNH�

! OPASNOST
Opasnost od povreda usled nehotiþnog 
pokretanja ureÿaja i strujnog udara. Pre 
svih radova na ureÿaju, ureÿaj iskljuþiti i 
izvuüi strujni utikaþ iz utiþnice.

6OLND�14
Î Zamenite polove na utikaþu ureÿaja.

,QWHUYDOL�RGUåDYDQMD

6HGPLþQR

0HVHþQR

6YDNLK�500�VDWL�UDGD��QDMPDQMH�MHGQRP�
JRGLãQMH

1DMPDQMH�VYDNLK�5�JRGLQD

5DGRYL�QD�RGUåDYDQMX

2þLVWLWH�PUHåLFX�X�SULNOMXþNX�]D�YRGX

ýLãüHQMH�ILQRJ�ILOWHUD

ýLãüHQMH�ILOWHUD�]D�JRULYR

ýLãüHQMH�PUHåLFH�X�GHOX�]D�]DãWLWX�NRG�
QHGRVWDWND�YRGH

ýLãüHQMH�ILOWHUD�QD�FUHYX�]D�XVLVDYDQMH�
GHWHUGåHQWD

=DPHQD�XOMD

Staro ulje bacite u skladu sa propisima o 
oþuvanju þovekove okoline ili ga predajte 
na sabirnom mestu.

2WNODQMDQMH�VPHWQML

,QGLNDWRU�]D�SRND]LYDQMH�VPHUD�
REUWDQMD�WUHSHUL��VDPR�3�ID]QL�

XUHÿDML�
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– Nema napona elektriþne mreåe, vidi 
pod �Ureÿaj ne radi�.

– Nedostatak ulja
Î Dopunite ulje.

– Nedostatak vode
Î Proverite prikljuþak vode i dovodne 

vodove.
– Curenje u sistemu visokog pritiska
Î Proverite sistem visokog pritiska i 

prikljuþke na zaptivanje

– Postoji greãka u dovodu napona ili je 
potroãnja struje motora prevelika.

Î Proverite prikljuþak na elektriþnu mreåu 
i osiguraþe.

Î Obavestite servisnu sluåbu.

– Motor je preoptereüen/pregrejan
Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Ukljuþite ureÿaj.
– Smetnja se ponavlja.
Î Obavestite servisnu sluåbu.

– Aktivirao se ograniþivaþ temperature 
izduvnog gasa.

Î Prekidaþ ureÿaja prebacite na �0/OFF�.
Î Ostavite ureÿaj da se ohladi.
Î Ukljuþite ureÿaj.
– Smetnja se ponavlja.
Î Obavestite servisnu sluåbu.

– Reed-prekidaþ u delu za detekciju 
nedostatka vode je slepljen ili se 
magnetni klip zaglavio.

Î Obavestite servisnu sluåbu.

– Detektor plamena je iskljuþio gorionik.
Î Obavestite servisnu sluåbu.

– Rezervoar za gorivo je prazan.
Î Ulijte gorivo.

– Boca sa sredstvom za negu sistema je 
prazna.

Î Zamenite bocu sa sredstvom za negu 
sistema.

– Rezervoar za deterdåent je prazan.
Î Sipajte deterdåent.

– Nema napona
Î Proverite prikljuþak/kablove za struju.

– Vazduh u sistemu
Ispustite vazduh iz pumpe:
Î Ventil za doziranje deterdåenta 

postavite na �0�.
Î Uz otvoren piãtolj viãe puta ukljuþite i 

iskljuþite ureÿaj prekidaþem ureÿaja.
Î Odvrüite i zavrüite regulator pritiska/

protoka pumpe dok je ruþna prskalica 
otvorena.

1DSRPHQD� Skidanjem visokopritisnog 
creva sa prikljuþka visokog pritiska ubrzava 
se postupak ispuãtanja vazduha.
Î Ako je rezervoar za deterdåent prazan, 

dopunite ga.
Î Proverite prikljuþke i vodove.
– Pritisak je podeãen na MIN
Î Postavite pritisak na MAX.
– Mreåica u prikljuþku za vodu je 

zaprljana
Î Oþistite mreåicu.
Î Proverite fini filter, po potrebi ga 

zamenite novim.
– Koliþina dotoka vode je premala
Î Proverite dotoþnu koliþinu vode 

(pogledajte tehniþke podatke).

.RQWUROQD�ODPSLFD�VSUHPQRVWL�]D�
UDG�VH�JDVL

,QGLNDWRU�VHUYLVD

,QGLNDWRU�VHUYLVD�VYHWOL

1[�WUHSHUL�

2[�WUHSHUL�

3[�WUHSHUL

4[�WUHSHUL

WUHSHUL�5�SXWD

WUHSHUL�6�SXWD

,QGLNDWRU�JRULYD�VYHWOL

,QGLNDWRU�VUHGVWYD�]D�QHJX�VLVWHPD�
VYHWOL

6YHWOL�NRQWUROQD�ODPSLFD�
GHWHUGåHQWD

8UHÿDM�QH�UDGL

8UHÿDM�QH�XVSRVWDYOMD�SULWLVDN
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– Pumpa propuãta
1DSRPHQD� Dozvoljene su 3 kapi u minuti.
Î Ukoliko ureÿaj mnogo propuãta, 

predajte ga servisnoj sluåbi na 
ispitivanje.

– Curenje u sistemu visokog pritiska
Î Proverite sistem visokog pritiska i 

prikljuþke na zaptivanje

Î Pustite ureÿaj da radi sa otvorenim 
ventilom za doziranje deterdåenta i 
zatvorenim dotokom vode, do rezervoar 
sa plovkom ne bude isisan na prazno a 
pritisak ne padne na „0“.

Î Ponovo otvorite dovod vode.
Ako pumpa i dalje ne usisava deterdåent, 
uzrok moåe da leåi u:
– Filter u crevu za usisavanje deterdåenta 

je zaprljan
Î Oþistite filter.
– Povratni ventil je zalepljen
Î Skinite crevo za deterdåent pa tupim 

predmetom odvojite povratni ventil.

– Rezervoar za gorivo je prazan.
Î Ulijte gorivo.
– Nedostatak vode
Î Proverite prikljuþak vode i dovodne 

vodove.
Î Oþistite mreåicu u delu za zaãtitu kod 

nedostatka vode.
– Filter za gorivo je zaprljan
Î Zamenite filter za gorivo.
– Nema varnice za paljenje
Î Ako se pri radu kroz kontrolno okno ne 

vidi varnica za paljenje, predajte ureÿaj 
servisnoj sluåbi na ispitivanje.

– Previsok radni pritisak/protok
Î Smanjite radni pritisak/protok 

odgovarajuüim regulatorom na pumpi.
– Spiralni grejaþ je þaÿav
Î Ureÿaj predajte servisnoj sluåbi radi 

ulanjanja üaÿi.

$NR�VH�VPHWQMD�QH�GD�RWNORQLWL��VHUYLVQD�
VOXåED�PRUD�LVSLWDWL�XUHÿDM�

U svakoj zemlji vaåe garantni uslovi koje je 
izdala naãa nadleåna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
ureÿaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greãka u materijalu ili proizvodnji. U sluþaju 
koji podleåe garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vaãem prodavcu ili 
najbliåoj ovlaãüenoj servisnoj sluåbi.

1DSRPHQD� Ako je ureÿaj prikljuþen na 
kamin ili nije vidljiv, preporuþujemo 
ugradnju detektora plamena (opcija).
Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pruåaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad ureÿaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
moåete pronaüi na www.kaercher.com.

8UHÿDM�SURSXãWD��YRGD�NDSOMH�QD�GQX�
XUHÿDMD

8UHÿDM�VH�VWDOQR�XNOMXþXMH�L�
LVNOMXþXMH�NDGD�MH�SLãWROM�]D�SUVNDQMH�

]DWYRUHQ�

8UHÿDM�QH�XVLVDYD�GHWHUGåHQW

*RULRQLN�VH�QH�SDOL

3UL�UDGX�VD�YUXüRP�YRGRP�QH�
GRVWLåH�VH�SRGHãHQD�WHPSHUDWXUD

6HUYLVQD�VOXåED

*DUDQFLMD

3ULERU�L�UH]HUYQL�GHORYL
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana maãina 
po svojoj koncepciji i naþinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tråiãte, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaãtiti. Ova izjava 
prestaje da vaåi ako se bez naãe saglasnosti 
na maãini izvedu bilo kakve promene.

5.957-989

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlaãüenjem 
poslovodstva.

Opunomoüeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01
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7HKQLþNL�SRGDFL
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

3ULNOMXþDN�QD�HOHNWULþQX�PUHåX
Napon V 100 230-240 230
Vrsta struje Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Prikljuþna snaga kW 2,9 3,0 3,6
Osiguraþ (inertni) A 30 13 16
Stepen zaãtite -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa zaãtite -- I I I
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.3710 0.3710 0.3710
3ULNOMXþDN�]D�YRGX
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDFL�R�VQD]L
Koliþina protoka vode l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Radni pritisak vode (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)

Maks. radni nadpritisak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Koliþina protoka kod rada sa parom l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Max. radni pritisak kod rada sa parom (sa 
mlaznicom za paru)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Mlaznica za paru deo br. -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Maksimalna radna temperatura °C 98 98 98
Radna temperatura kod rada na paru °C 155 155 155
Usisavanje deterdåenta l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Snaga gorionika kW 43 43 43
Maksimalna potroãnja mazuta kg/h 3,5 3,5 3,5
Povratna udarna sila ruþne prskalice (maks.) N 21,8 25,6 25,6
Veliþina mlaznice kod standardne mlaznice -- 043 042 036
,]UDþXQDWH�YUHGQRVWL�SUHPD�(1�60335�2�79
Emisija buke
Nivo zvuþnog pritiska LpA dB(A) 76 76 76
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo zvuþne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 94 94 94
Vrednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 2,7 2,7 2,7
Cev za prskanje m/s2 5,4 5,4 5,4
Nepouzdanost K m/s2 0,3 0,3 0,3
5DGQL�PHGLML
Gorivo -- Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL 
ili dizel

Loåno ulje EL 
ili dizel

Koliþina ulja l 0,3 0,3 0,3
Vrsta ulja -- 0W40 0W40 0W40
'LPHQ]LMH�L�WHåLQH
Duåina x ãirina x visina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipiþna radna teåina, C kg 108,1 108,1 108,1
Tipiþna radna teåina, CX kg -- -- 111
Rezervoar za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Rezervoar za deterdåent l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
3ULNOMXþDN�QD�HOHNWULþQX�PUHåX
Napon V 230 400 230
Vrsta struje Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Prikljuþna snaga kW 3,6 4,7 4,7
Osiguraþ (inertni) A 16 16 16
Stepen zaãtite -- IPX5 IPX5 IPX5
Klasa zaãtite -- I I I
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.3617 -- --
3ULNOMXþDN�]D�YRGX
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDFL�R�VQD]L
Koliþina protoka vode l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Radni pritisak vode (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)

Maks. radni nadpritisak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Koliþina protoka kod rada sa parom l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Max. radni pritisak kod rada sa parom (sa 
mlaznicom za paru)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Mlaznica za paru deo br. -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Maksimalna radna temperatura °C 98 98 98
Radna temperatura kod rada na paru °C 155 155 155
Usisavanje deterdåenta l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Snaga gorionika kW 43 51 51
Maksimalna potroãnja mazuta kg/h 3,5 4,1 4,1
Povratna udarna sila ruþne prskalice (maks.) N 25,6 32,4 32,4
Veliþina mlaznice kod standardne mlaznice -- 035 040 040
,]UDþXQDWH�YUHGQRVWL�SUHPD�(1�60335�2�79
Emisija buke
Nivo zvuþnog pritiska LpA dB(A) 73 77 77
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo zvuþne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 91 95 95
Vrednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 7,4 2,6 2,6
Cev za prskanje m/s2 5,3 4,2 4,2
Nepouzdanost K m/s2 0,3 0,3 0,3
5DGQL�PHGLML
Gorivo -- Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL 
ili dizel

Loåno ulje EL 
ili dizel

Koliþina ulja l 0,7 0,3 0,3
Vrsta ulja -- 0W40 SAE 90 SAE 90
'LPHQ]LMH�L�WHåLQH
Duåina x ãirina x visina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipiþna radna teåina, C kg 118,6 118,1 118,1
Tipiþna radna teåina, CX kg 121,5 121 121
Rezervoar za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Rezervoar za deterdåent l 15,5 15,5 15,5

402 SR



±�17

+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
3ULNOMXþDN�QD�HOHNWULþQX�PUHåX
Napon V 400 230 400 230 400
Vrsta struje Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Prikljuþna snaga kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Osiguraþ (inertni) A 16 16 16 16 16
Stepen zaãtite -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Klasa zaãtite -- I I I I I
Maksimalno dozvoljena impedancija Ohm 0.2638 -- --
3ULNOMXþDN�]D�YRGX
Dovodna temperatura (maks.) °C 30 30 30
Dovodni protok (min.) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Visina usisavanja iz otvorenih posuda (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
3RGDFL�R�VQD]L
Koliþina protoka vode l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Radni pritisak vode (sa standardnom 
mlaznicom)

MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)

Maks. radni nadpritisak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Koliþina protoka kod rada sa parom l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Max. radni pritisak kod rada sa parom (sa 
mlaznicom za paru)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Mlaznica za paru deo br. -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Maksimalna radna temperatura °C 98 98 98
Radna temperatura kod rada na paru °C 155 155 155
Usisavanje deterdåenta l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Snaga gorionika kW 58 61 69
Maksimalna potroãnja mazuta kg/h 4,7 5,0 5,6
Povratna udarna sila ruþne prskalice (maks.) N 39,8 41,4 45,7
Veliþina mlaznice kod standardne mlaznice -- 045 043 054
,]UDþXQDWH�YUHGQRVWL�SUHPD�(1�60335�2�79
Emisija buke
Nivo zvuþnog pritiska LpA dB(A) 79 73 74
Nepouzdanost KpA dB(A) 3 3 3
Nivo zvuþne snage LWA + nepouzdanost KWA dB(A) 96 90 91
Vrednost vibracije na ruci
Ruþna prskalica m/s2 2,0 3,4 3,6
Cev za prskanje m/s2 2,7 3,4 2,3
Nepouzdanost K m/s2 0,3 0,3 0,3
5DGQL�PHGLML
Gorivo -- Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL 

ili dizel
Loåno ulje EL 

ili dizel
Koliþina ulja l 0,3 0,7 0,7
Vrsta ulja -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
'LPHQ]LMH�L�WHåLQH
Duåina x ãirina x visina mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Tipiþna radna teåina, C kg 121,1 126,1 131,4
Tipiþna radna teåina, CX kg 124 129 134,3
Rezervoar za gorivo l 15,5 15,5 15,5
Rezervoar za deterdåent l 15,5 15,5 15,5
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5HGRYQD�LVSLWLYDQMD
1DSRPHQD� Poãtujte preporuke o intervalima ispitivanja u skladu sa odgovarajuüim 
nacionalnim odredbama dråave u kojoj se ureÿaj koristi.

,VSLWLYDQMH�VSURYHR� 6SROMDãQMH�
LVSLWLYDQMH

8QXWUDãQMH�
LVSLWLYDQMH

,VSLWLYDQMH�þYUVWLQH

Ime i prezime Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Ime i prezime Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Ime i prezime Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Ime i prezime Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Ime i prezime Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Ime i prezime Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum

Potpis struþnog lica / 
datum
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
– ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ʋ 5.951-949.0!

– ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɞɟɮɟɤɬɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ 
ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ.

– ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟɬɨ ɧɚ ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɢ ɩɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ. ȼɢɠɬɟ 
ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ ɧɚ ɮɢɝ. 1

ɍɤɚɡɚɧɢɹ�ɡɚ�ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ��5($&+�
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG 1
ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ. . . . . . . BG 1
ɉɪɟɝɥɟɞ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . . . . BG 3
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG 3
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ  . . . BG 3
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ . BG 4
ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . BG 4
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 7
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . BG 11
Tɪɚɧɫɩoɪɬ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ . . . . . . . . BG 11
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ . . BG 13
Ƚɚɪɚɧɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 15
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 15
EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 16
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ . . . . . . . . . BG 17
ɉɨɜɬɨɪɧɢ ɩɪɨɜɟɪɤɢ . . . . . . . . BG 20

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ�ɧɚ�ɨɤɨɥɧɚɬɚ�ɫɪɟɞɚ
Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.
ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

Ɇɨɥɹ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ 
ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɦɨɬɨɪɧɨ ɦɚɫɥɨ, ɧɚɮɬɚ, ɞɢ-
ɡɟɥ ɢ ɛɟɧɡɢɧ. Ɇɨɥɹ ɩɚɡɟɬɟ ɩɨɱɜɚɬɚ ɢ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɦɚɫɥɚ ɨɩɚɡɜɚɣɤɢ 
ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ.

ɋɬɟɩɟɧɢ�ɧɚ�ɨɩɚɫɧɨɫɬ
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Ɏɢɝɭɪɚ�1
1 Ⱦɴɪɠɚɱ ɡɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ
2 Ɇɚɧɨɦɟɬɴɪ
3 Ƚɧɟɡɞɨ ɡɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ 

ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ
4 ɍɞɴɥɛɨɱɟɧɢɟ ɡɚ ɯɜɚɳɚɧɟ (ɨɬ ɞɜɟɬɟ 

ɫɬɪɚɧɢ)
5 ȼɪɴɡɤɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɫ ɰɟɞɤɚ
6 Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɢɡɜɨɞ ɡɚ ɜɨɞɚ
7 ɂɡɜɨɞ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ EASY!Lock
8 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 

EASY!Lock
9 Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ EASY!Lock
10 Ⱦɸɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɛɥɚɝɨɪɨɞɧɚ 

ɫɬɨɦɚɧɚ)
11 Ⱦɸɡɚ ɡɚ ɩɚɪɚ (ɦɟɫɢɧɝ)
12 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟ-

ɩɚɪɚɬ
13 ȼɨɞɟɳɢ ɤɨɥɟɥɚ ɫɴɫ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚ 

ɫɩɢɪɚɱɤɚ
14 ɐɟɞɤɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ
15 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ
16 ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ
17 Ʌɨɫɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ
18 ɑɚɧɬɚ ɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ (ɫɚɦɨ HDS C)
19 ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ 

ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ
20 ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 

EASY!Lock
21 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ ɤɨɥɢɱɟ-

ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ

22 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɫ ɝɨɪɢɜɨ
23 Ⱦɨɡɢɪɚɳ ɜɟɧɬɢɥ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞ-

ɫɬɜɨ
24 Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨ ɩɨɥɟ
25 ɉɨɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ
26 ɋɜɴɪɡɜɚɳ ɦɚɪɤɭɱ ɧɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ 

ɦɚɪɤɭɱɢ (ɫɚɦɨ ɇDS CX)
27 ɀɥɟɛ ɡɚ ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ
28 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ (ɫɚɦɨ HDS CX)
29 Ɇɚɧɢɜɟɥɚ ɡɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ 

(ɫɚɦɨ HDS CX)
30 ɋɤɨɛɚ ɡɚ ɯɜɚɳɚɧɟ

31 Ɍɢɩɨɜɚ ɬɚɛɟɥɤɚ
32 Ɂɚɤɨɩɱɚɥɤɚ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ
33 Ɇɹɫɬɨ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
34 Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ
35 ɉɨɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚ-

ɧɟ
36 Ʉɚɩɚɤ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
37 ɉɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ Advance 

RM 110/RM 111
38 Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ ɤɨɥɢɱɟ-

ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ
39 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɦɚɫɥɨɬɨ
40 ȼɢɧɬ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɦɚɫɥɨ
41 ȼɴɡɜɪɚɬɟɧ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟɬɨ 

ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ
42 Ɇɚɪɤɭɱ ɡɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɫ ɮɢɥɬɴɪ
43 Ƚɨɪɢɜɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
44 Ɂɚɤɪɟɩɜɚɳɚ ɫɤɨɛɚ
45 Ɇɚɪɤɭɱ (ɫɢɫɬɟɦɚ ɡɚ ɦɟɤɨ ɩɨɞɚɜɚɧɟ) 

ɧɚ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚ

46 ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ
47 ɐɟɞɤɚ ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ 

ɧɚ ɜɨɞɚ
48 Ɏɢɧ ɮɢɥɬɴɪ (ɜɨɞɚ)
49 ɋɴɞ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ

Ɏɢɝɭɪɚ�2
A Ʉɥɸɱ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
1 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɜɴɪɬɟɧɟ

(ɫɚɦɨ 3-ɮɚɡɧɢ ɭɪɟɞɢ)
2 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ  ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-

ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ
3 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɪɢɜɨ
4 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɫɟɪɜɢɡ
5 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɧɟ
6 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɫɢɫ-

ɬɟɦɚɬɚ

– Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢɬɟ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɡɚ ɩɪɨɰɟɫɚ 
ɧɚ ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ ɫɚ ɠɴɥɬɢ.

– Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢɬɟ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɡɚ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ ɢ ɫɟɪɜɢɡ ɫɚ ɫɜɟɬɥɨɫɢɜɢ.

ɉɪɟɝɥɟɞ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ�ɧɚ�ɭɪɟɞɚ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨ�ɩɨɥɟ

ɐɜɟɬɧɨ�ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ
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ɋɢɥɧɢɬɟ ɫɬɪɭɢ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɦɨɝɚɬ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɥɡ-

ɜɚɧɟ ɞɚ ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɫɬɪɭ-
ɹɬɚ ɤɴɦ ɯɨɪɚ, ɠɢɜɨɬɧɢ, ɚɤɬɢɜɧɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞɢ ɢɥɢ ɤɴɦ ɫɚɦɢɹ ɭɪɟɞ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ: ɦɚɲɢɧɢ, ɩɪɟɜɨɡɧɢ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ, ɫɬɪɨɢɬɟɥɧɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɢ, ɮɚɫɚɞɢ, ɬɟɪɚɫɢ, ɝɪɚɞɢɧɫɤɢ ɭɪɟɞɢ 
ɢ ɬ.ɧ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɧɟ ɧɚ ɛɟɧɡɢɧɨɫɬɚɧɰɢɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɨɩɚɫɧɢ ɨɛɥɚɫɬɢ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

ɂɡɢɫɤɜɚɧɢɹ�ɤɴɦ�ɤɚɱɟɫɬɜɚɬɚ�ɧɚ�ɜɨɞɚɬɚ�
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ʉɚɬɨ ɮɥɭɢɞ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ 
ɩɨɡɜɨɥɹɜɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɫɚɦɨ ɧɚ ɱɢɫɬɚ 
ɜɨɞɚ. Ɂɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹɬɚ ɜɨɞɹɬ ɞɨ ɩɪɟɠ-
ɞɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɜ 
ɭɪɟɞɚ ɢ ɜ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ.
Ⱥɤɨ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ, ɧɟ 
ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚɬ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɝɪɚ-
ɧɢɱɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɹ 
ɡɚ ɫɬɪɭɣɧɢ ɚɩɚɪɚɬɢ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɹ 
ɡɚ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɧɟ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ. 
ɋɬɪɭɣɧɢɬɟ ɚɩɚɪɚɬɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɢ ɪɟɡɭɥɬɚɬɚ 
ɨɬ ɩɪɨɜɟɪɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɩɢɫɜɚ.

ɋɢɦɜɨɥɢ�ɧɚ�ɭɪɟɞɚ

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɩɨɪɚɞɢ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ!
Ɋɚɛɨɬɢ ɩɨ ɱɚɫɬɢɬɟ ɧɚ ɢɧ-
ɫɬɚɥɚɰɢɹɬɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ 
ɫɚɦɨ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɰɢ 
ɢɥɢ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢ ɫɩɟɰɢɚɥɢ-
ɫɬɢ.
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɩɨɪɚ-
ɞɢ ɝɨɪɟɳɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɨɬɪɚɜɹɧɟ! ɇɟ 
ɜɞɢɲɜɚɣɬɟ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ 
ɝɚɡɨɜɟ.

ɍɩɨɬɪɟɛɚ�ɩɨ�
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɇɨɥɹ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢɬɟ ɦɢɧɟɪɚɥɧɢ ɦɚɫɥɚ 
ɨɬɩɚɞɧɢ ɜɨɞɢ ɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹɬ ɞɚ ɩɨ-
ɩɚɞɚɬ ɜ ɩɨɱɜɚɬɚ, ɜɨɞɧɢɬɟ ɛɚɫɟɣɧɢ ɢɥɢ 
ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɹɬɚ. ɉɨ ɬɚɡɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɦɨɥɹ 
ɦɢɟɧɟɬɨ ɧɚ ɦɨɬɨɪɢ ɢɥɢ ɞɨɥɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ 
ɧɚ ɩɨɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ ɧɚ ɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɦɟɫɬɚ ɫ ɦɚɫɥɨɭɥɨɜɢɬɟɥɢ.

pH-ɫɬɨɣɧɨɫɬ 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɦɨɫɬ *

ɩɪɨɜɨɞɢɦɨɫɬ 
ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ 
+1200 µS/cɦ

ɭɬɚɹɜɚɳɢ ɫɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ** < 0,5 mg/l
ɮɢɥɬɪɢɪɚɳɢ ɫɟ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚ ***

< 50 mg/l

ȼɴɝɥɟɜɨɞɨɪɨɞɢ < 20 mg/l
ɏɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɋɭɥɮɚɬ < 240 mg/l
ɤɚɥɰɢɣ < 200 mg/l
Ɉɛɳɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɀɟɥɹɡɨ < 0,5 mg/l
Ɇɚɧɝɚɧ < 0,05 mg/l
Ɇɟɞ < 2 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɟɧ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɥɨɲɢ ɦɢɪɢɡɦɢ
* ɨɛɳ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 µS/cɦ
** ɨɛɟɦ ɧɚ ɩɪɨɛɚɬɚ 1 ɥ, ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɭɬɚɹɜɚ-
ɧɟ 30 ɦɢɧ
*** ɛɟɡ ɚɛɪɚɡɢɜɧɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ�ɡɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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– Ɂɚɝɪɹɜɚɳɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɟ ɝɨɪɢɜɧɚ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɹ. Ƚɨɪɢɜ-
ɧɢɬɟ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɜɚɬ ɪɟɞɨɜɧɨ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ 
ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɧɚ ɡɚɤɨ-
ɧɨɞɚɬɟɥɹ.

– ɋɴɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɚɳɢɬɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥ-
ɧɢ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɧɟ ɫ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɩɪɢ ɩɪɨɦɢɲ-
ɥɟɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɬɪɹɛɜɚ ɩɴɪɜɨɧɚɱɚɥ-
ɧɨ ɞɚ ɫɟ ɩɭɫɧɟ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɨɬ ɩɪɚ-
ɜɨɫɩɨɫɨɛɧɨ ɥɢɰɟ. KÄRCHER ɜɟɱɟ ɟ 
ɩɪɨɜɟɥ ɬɨɜɚ ɩɴɪɜɨɧɚɱɚɥɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ 
ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɡɚ ȼɚɫ ɢ ɝɨ ɟ ɞɨɤɭ-
ɦɟɧɬɢɪɚɥ. ɉɪɢ ɩɨɢɫɤɜɚɧɟ ɳɟ ɩɨɥɭ-
ɱɢɬɟ ɬɚɡɢ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹ ɨɬ ȼɚɲɢɹ 
ɩɚɪɬɧɶɨɪ ɧɚ KÄRCHER. Ɇɨɥɹ ɩɪɢ 
ɩɨɢɫɤɜɚɧɟ ɧɚ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹ ɞɚ ɩɨɫɨ-
ɱɢɬɟ ɧɨɦɟɪɚ ɧɚ ɱɚɫɬɢɬɟ ɢ ɮɚɛɪɢɱ-
ɧɢɹ ɧɨɦɟɪ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

– Ɉɛɪɴɳɚɦɟ ȼɢ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɬɨɜɚ, ɱɟ 
ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ ɧɚ-
ɰɢɨɧɚɥɧɢ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɭɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɧ ɨɬɧɨɜɨ ɨɬ 
ɩɪɚɜɨɫɩɨɫɨɛɧɨ ɥɢɰɟ. Ɇɨɥɹ ɨɛɴɪɧɟ-
ɬɟ ɫɟ ɤɴɦ ȼɚɲɢɹ ɩɚɪɬɧɶɨɪ ɨɬ 
KÄRCHER.

– ɉɨ ɭɪɟɞɚ/ɚɤɫɟɫɨɚɪɢɬɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɞɩɪɢɟɦɚɬ ɩɪɨɦɟɧɢ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ 
ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɩɢɪɚɬ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚ ɬɹɯɧɚɬɚ 
ɮɭɧɤɰɢɹ.

– ɉɪɢ ɧɚɦɚɥɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɢɥɢ 
ɫɴɫ ɫɟɪɜɨ ɩɪɢɬɢɫɤɚɳɨ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ 
ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɨɬɜɚɪɹ ɢ ɟɞɧɚ 
ɱɚɫɬ ɨɬ ɜɨɞɚɬɚ ɢɡɬɢɱɚ ɨɛɪɚɬɧɨ ɤɴɦ 
ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.

– Ⱥɤɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɫɟ 
ɡɚɬɜɨɪɢ, ɬɚɤɚ ɱɟ ɰɹɥɚɬɚ ɜɨɞɚ ɞɚ ɢɡɬɟ-
ɱɟ ɨɛɪɚɬɧɨ ɤɴɦ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ 
ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ, ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹɬ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɨɬ ɩɪɟɥɢɜɧɢɹ 
ɜɟɧɬɢɥ.

– Ⱥɤɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɨɬ-
ɧɨɜɨ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ, ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɹɬ ɩɪɟ-
ɤɴɫɜɚɱ ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ ɰɢɥɢɧɞɴɪɚ ɨɬ-
ɧɨɜɨ ɜɤɥɸɱɜɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.

ɉɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ ɩɥɨɦ-
ɛɢɪɚɧ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨɞɚ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɫɚɦɨ ɜ 
ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɜɚɪɹ, ɤɨɝɚɬɨ 
ɩɪɟɥɢɜɧɢɹɬ ɜɟɧɬɢɥ ɪɟɫɩ. ɩɧɟɜɦɚɬɢɱ-
ɧɢɹɬ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɫɚ ɞɟɮɟɤɬɧɢ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɢ ɩɥɨɦ-
ɛɢɪɚɧ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨɞɚ. ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɫɚɦɨ ɜ 
ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹɬ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ 
ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɝɨ-
ɪɟɥɤɚɬɚ ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ ɜɨɞɚ.

– ȿɞɧɚ ɰɟɞɤɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚ ɡɚɦɴɪɫɹ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɪɟɞɨɜɧɨ.

– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɬɪɚɛɨ-
ɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɭɪɟɞɚ ɩɪɢ ɞɨɫ-
ɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɬɜɴɪɞɟ ɜɢɫɨɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭ-
ɪɚ ɧɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢɬɟ ɝɚɡɨɜɟ.

" ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɍɪɟɞɴɬ, ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢɬɟ, ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ, ɦɚɪ-
ɤɭɱɴɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɜɪɴɡ-
ɤɢɬɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫ-
ɬɨɹɧɢɟ. Ⱥɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫ-
ɬɨɹɧɢɟ, ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɚɬɚ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ�3
Ɇɨɦɟɧɬɚ ɧɚ ɡɚɬɹɝɚɧɟ ɧɚ ɛɨɥɬɨɜɟɬɟ: 6,5-
7,0 Nm

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ�ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

ɉɪɟɥɢɜɟɧ�ɜɟɧɬɢɥ�ɫ�ɞɜɚ�
ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢ�ɤɨɧɬɚɤɬɚ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ�ɤɥɚɩɚɧ

ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ�ɩɪɨɬɢɜ�ɥɢɩɫɚ�ɧɚ�
ɜɨɞɚ

Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�
ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ�ɝɚɡɨɜɟ

ɉɭɫɤɚɧɟ�ɜ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɫɤɨɛɚɬɚ�ɡɚ�ɯɜɚɳɚɧɟ

408 BG



±�5

Ɏɢɝɭɪɚ�4
Î Ɉɤɚɱɟɬɟ ɱɚɧɬɚɬɚ ɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɧɚ ɝɨɪ-

ɧɢɬɟ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ ɢɡɞɚɬɢɧɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Î Ɉɛɴɪɧɟɬɟ ɱɚɧɬɚɬɚ ɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɧɚ-

ɞɨɥɭ ɢ ɹ ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ.
Î Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɱɚɧɬɚɬɚ ɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ ɫ 2 

ɛɨɥɬɚ (ɦɨɦɟɧɬ ɧɚ ɡɚɬɹɝɚɧɟ: 6,5-
7,0 Nm).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ɉɫɬɚɜɚɬ ɢɡɥɢɲɧɢ 2 ɛɨɥɬɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ�5
Î Ɉɤɚɱɟɬɟ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ ɧɚ ɞɨ-

ɥɧɢɬɟ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ ɢɡɞɚɬɢɧɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Î Ɉɛɴɪɧɟɬɟ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ ɧɚɝɨ-

ɪɟ ɢ ɝɨ ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ.
Î Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ ɫ 4 

ɛɨɥɬɚ (ɦɨɦɟɧɬ ɧɚ ɡɚɬɹɝɚɧɟ: 6,5-
7,0 Nm).

Î Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɫɜɴɪɡɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɧɚ 
ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ ɧɚ ɢɡɜɨɞ ɜɢɫɨɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɋɢɫɬɟɦɚɬɚ EASY!Lock ɫɜɴɪɡ-
ɜɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɜɢɫɨɤɨ-
ɟɮɟɤɬɢɜɧɚ ɪɟɡɛɚ ɫɚɦɨ ɫ ɟɞɧɨ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ 
- ɛɴɪɡɨ ɢ ɫɢɝɭɪɧɨ.
Ɏɢɝɭɪɚ�6
Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɡɚɬɟɝ-
ɧɟɬɟ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɴɪɯɭ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡ-
ɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

Î Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚɬɚ ɝɚɣɤɚ ɢ 
ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î ɍɪɟɞ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ 
ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ (EASY!Lock).

Î ɍɪɟɞ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɜɢ-
ɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɢ ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ 
(EASY!Lock).

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! Ɇɚɪɤɭɱɴɬ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɢɧɚɝɢ ɞɚ ɫɟ ɪɚɡ-
ɜɢɜɚ ɧɚɩɴɥɧɨ.

Ɏɢɝɭɪɚ�7
Î Ɇɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɞɚ 

ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɧɚ 
ɦɚɪɤɭɱɚ.

Î ɂɡɛɭɬɚɣɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɡɚ 
ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɢɡ-
ɜɚɞɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ.

Î ɉɴɯɧɟɬɟ ɳɭɰɟɪɚ ɧɚɩɴɥɧɨ ɜ ɟɥɟɦɟɧɬɚ 
ɫ ɤɨɥɹɧɨ ɧɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɢ ɝɨ 
ɨɫɢɝɭɪɟɬɟ ɫɴɫ ɡɚɤɪɟɩɜɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɪɢ ɩɨɫɬɚɜɹɧɟɬɨ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ 
ɫɢɥɧɨ ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɛɨɞɟ ɡɚ-
ɬɜɚɪɹɧɟɬɨ. ɇɟ ɢɡɜɚɠɞɚɣɬɟ ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɬɹ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ.
– ɉɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɩɪɟɞɨ-

ɬɜɪɚɬɹɜɚ ɟɮɟɤɬɢɜɧɨ ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟɬɨ 
ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤ ɧɚ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɟɪ-
ɩɟɧɬɢɧɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɜɚɪɨɜɢɬɚ ɜɨɞɚ 
ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ. Ɍɹ ɫɟ ɞɨɡɢɪɚ ɢɡɬɢ-
ɱɚɣɤɢ ɧɚ ɤɚɩɤɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɩɨɩɥɚ-
ɜɴɤ.

– Ⱦɨɡɢɪɨɜɤɚɬɚ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɨɳɟ ɜ ɡɚɜɨ-
ɞɚ ɡɚ ɫɪɟɞɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ȿɞɧɚ ɛɭɬɢɥɤɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɫɟ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫ-
ɬɚɜɤɚɬɚ.
Î ɋɦɟɧɟɬɟ ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 

ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɱɚɧɬɚ�ɫ�
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ��ɫɚɦɨ�+'6�&�

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɛɚɪɚɛɚɧ�ɡɚ�ɦɚɪɤɭɱɢ�
�ɫɚɦɨ�+'6�&;�

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ�ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ�ɡɚ�ɪɴɱɧɨ�
ɩɪɴɞɤɚɧɟ��ɬɪɴɛɚ�ɡɚ�ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ��

ɞɸɡɚ�ɢ�ɦɚɪɤɭɱ�ɡɚ�ɪɚɛɨɬɚ�ɩɨɞ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɇɨɧɬɚɠ�ɪɟɡɟɪɜɟɧ�ɦɚɪɤɭɱ�ɜɢɫɨɤɨ�
ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɍɪɟɞ�ɫ�ɛɚɪɚɛɚɧ�ɧɚ�ɦɚɪɤɭɱɚ

ɋɦɟɧɟɬɟ�ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ�ɡɚ�ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ�
ɧɚ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ɋɢɩɜɚɣɬɟ 
ɫɚɦɨ ɞɢɡɟɥɨɜɨ ɝɨɪɢɜɨ ɢɥɢ ɥɟɤ ɦɚɡɭɬ. 
Ɂɚɛɪɚɧɹɜɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɟɩɨɞɯɨ-
ɞɹɳɢ ɝɨɪɢɜɚ, ɧɚɩɪ. ɛɟɧɡɢɧ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɪɚɛɨ-
ɬɟɬɟ ɫ ɭɪɟɞɚ ɫ ɩɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨ-
ɪɢɜɨ. ȼ ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɳɟ ɫɟ ɪɚɡɪɭɲɢ 
ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ.
Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɱɤɚɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
Î ɂɡɛɴɪɲɟɬɟ ɢɡɬɟɤɥɨɬɨ ɧɚɜɴɧ ɝɨɪɢɜɨ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ!
– ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɩɪɨɞɭɤɬɢ ɧɚ Ʉɟɪ-

ɯɟɪ.
– ȼ ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɚɡ-

ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɚɡɪɟɞɢ-
ɬɟɥɢ ɢ ɬ.ɧ.).

– Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɨɱɢɬɟ ɢ ɤɨɠɚ-
ɬɚ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ ɢ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

Ʉɟɪɯɟɪ�ɩɪɟɞɥɚɝɚ�ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɧɚ�ɩɪɨ�
ɝɪɚɦɚ�ɡɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɢ�ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ�ɧɚ�
ɫɪɟɞɫɬɜɚ�ɡɚ�ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ�
ȼɚɲɢɹɬ ɬɴɪɝɨɜɟɰ ɫ ɭɞɨɜɨɥɫɬɜɢɟ ɳɟ ȼɢ 
ɩɨɫɴɜɟɬɜɚ.
Î Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

ɉɚɪɚɦɟɬɪɢɬɟ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɜɢɠɬɟ ɨɬ 
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ.
Î Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɦɢ-

ɧɢɦɚɥɧɚ ɞɴɥɠɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɢɧɢɦɚɥɟɧ 
ɞɢɚɦɟɬɴɪ 3/4“) ɫɴɫ ɫɤɨɛɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ 
ɤɴɦ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ ɢɡɜɨɞ ɡɚ ɜɨɞɚ.

Î Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɞɚ ɫɟ ɩɨɞɜɴɪɠɟ 
ɤɴɦ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚ-
ɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɜɨɞɚ (ɧɚɩɪ. ɜɨɞɟɧ ɤɪɚɧ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹɬ ɦɚɪɤɭɱ ɢ ɫɤɨ-
ɛɚɬɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ ɧɟ ɫɟ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɜ ɨɛɟɦɚ 
ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ.

Ⱥɤɨ ɢɫɤɚɬɟ ɞɚ ɜɫɦɭɱɟɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɴɧɲɟɧ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ, ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɥɟɞɧɨɬɨ ɩɪɟ-
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ:
Î ɋɜɚɥɟɬɟ ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 

ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ
Ɏɢɝɭɪɚ�8
Î Ɂɚɜɢɧɬɟɬɟ 2 ɛɨɥɬɚ ɧɚ ɤɨɪɩɭɫɚ ɧɚ ɝɨ-

ɪɟɥɤɚɬɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ�9
Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɡɚɞɧɚɬɚ ɫɬɟɧɚ ɢ ɹ ɫɜɚɥɟɬɟ. 

ȼ ɡɚɞɧɚɬɚ ɫɬɟɧɚ ɨɫɬɚɜɚ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤɴɬ 
ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɫɢɫ-
ɬɟɦɚɬɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ�10
Î Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɧɚ ɮɢɧɢɹ 

ɮɢɥɬɴɪ.
Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɮɢɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ 

ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.
Î ɋɜɚɥɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ 

ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ�11
Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɝɨɪɧɢɹ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɦɚɪɤɭɱ 

ɤɴɦ ɫɴɞɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ.
Î ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɝɨɪɧɢɹ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɦɚɪɤɭɱ 

ɤɴɦ ɝɥɚɜɚɬɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.
Î ɉɪɟɜɤɥɸɱɟɬɟ ɢɡɩɥɚɤɜɚɳɢɹ ɬɪɴɛɨ-

ɩɪɨɜɨɞ ɧɚ ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɧɚ ɝɥɭɯɚɬɚ ɩɪɨɛ-
ɤɚ.

Î ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɞɢɚɦɟɬɴɪ ɦɢ-
ɧɢɦɭɦ 3/4“) ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ ɫ ɮɢɥɬɴɪ 
(ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ) ɤɴɦ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.

– Ɇɚɤɫ. ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ: 0,5 ɦ
Ⱦɨɤɚɬɨ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚɫɦɭɱɟ ɜɨɞɚ, ȼɢɟ ɬɪɹɛ-
ɜɚ:
Î ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚ-

ɧɟɬɨ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɚɬɚ ɫɬɨɣɧɨɫɬ.

Î Ⱦɚ ɡɚɬɜɨɪɢɬɟ ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

Ⱦɚ�ɫɟ�ɞɨɥɟɟ�ɝɨɪɢɜɨ

Ⱦɨɥɟɣɬɟ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ�ɩɪɟɩɚɪɚɬ

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ

Ⱦɚ�ɫɟ�ɢɡɫɦɭɱɟ�ɜɨɞɚɬɚ�ɨɬ�
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢ ɩɨɜɪɟɞɢ! 
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚɣɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ ɡɚ ɩɢɬɟɣɧɚ ɜɨɞɚ. ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɡɚɫ-
ɦɭɤɜɚɣɬɟ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɤɚɬɨ ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥɢ ɡɚ ɥɚɤɨ-
ɜɟ, ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɥɨ ɢɥɢ ɧɟɮɢɥɬɪɢɪɚɧɚ 
ɜɨɞɚ. ɍɩɥɴɬɧɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɟ ɫɚ 
ɭɫɬɨɣɱɢɜɢ ɧɚ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ. ɋɢɥɧɨ 
ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɚɬɚ ɫɬɪɭɹ ɨɬ ɪɚɡɬɜɨɪɢ-
ɬɟɥɢ ɟ ɥɟɫɧɨ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɢɦɚ, ɟɤɫɩɥɨɡɢɜ-
ɧɚ ɢ ɨɬɪɨɜɧɚ.
Î Ɇɨɧɬɚɠɴɬ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɜ ɨɛɪɚɬɧɚ ɩɨ-

ɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɧɨɫɬ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ȼɧɢɦɚɜɚɣɬɟ, ɤɚɛɟɥɴɬ ɧɚ ɦɚɝ-
ɧɢɬɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɡɚɤɥɟɳɢ ɤɴɦ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ�12
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɋɥɟɞ ɩɨɫɬɚɜɹɧɟ ɧɚ ɡɚɞɧɚɬɚ 
ɫɬɟɧɚ ɛɪɴɤɧɟɬɟ ɜ ɲɚɯɬɚɬɚ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠ-
ɤɚɬɚ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɤɪɚɣ-
ɧɢɤɚ ɤɴɦ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ.

– Ɂɚ ɩɚɪɚɦɟɬɪɢɬɟ ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɜɢɠ 
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ ɢ ɬɢɩɨɜɚɬɚ ɬɚɛɟɥ-
ɤɚ.

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ ɢɡɜɨɞ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɴɥɧɢ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ ɢ ɞɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɚ ɧɚ IEC 60364-1.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɢ-
ɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ!
– ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 

ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴ-
ɞɚɬ ɨɩɚɫɧɢ. ɇɚ ɨɬɤɪɢɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣ-
ɬɟ ɫɚɦɨ ɪɚɡɪɟɲɟɧɢɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ ɢ ɫɴ-
ɨɬɜɟɬɧɨ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ 
ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɤɚɛɟɥɢ ɫ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ 
ɫɟɱɟɧɢɟ ɧɚ ɩɪɨɜɨɞɧɢɰɢɬɟ:

– ɍɞɴɥɠɢɬɟɥɢɬɟ ɜɢɧɚɝɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɪɚɡɜɢɜɚɬ ɧɚɩɴɥɧɨ.

– ɓɟɩɫɟɥɴɬ, ɳɟɤɟɪɴɬ ɢ ɤɭɩɥɭɧɝɴɬ 
ɧɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɹ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɚ ɜɨɞɨɭɫɬɨɣɱɢɜɢ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɇɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ 
ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɬɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɦɪɟɠɚɬɚ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ 
ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ). ɉɪɢ ɧɟɹɫɧɨɬɢ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɧɚ 
ɧɚɥɢɱɧɨɬɨ ɧɚ ȼɚɲɚɬɚ ɬɨɱɤɚ ɡɚ ɩɪɢɫɴ-
ɟɞɢɧɹɜɚɧɟ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚ-
ɬɚ ɦɨɥɹ ɞɚ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ȼɚɲɟɬɨ 
ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɟ ɩɨ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɡɢɹ! ɇɟ ɩɪɴɫɤɚɣɬɟ 
ɝɨɪɢɦɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɛɟɡ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫ-
ɤɜɚɧɟ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɹ-
ɜɚɣɬɟ ɡɞɪɚɜɢɧɚɬɚ ɧɚ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ 
ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ. Ɂɚɜɢɧɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɡɞɪɚɜɨ ɧɚ ɪɴɤɚ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ 
ɞɪɴɠɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
ɢ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ ɞɜɟ ɪɴɰɟ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɥɨɫɬɴɬ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɢɹɬ ɥɨɫɬ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɛɥɨɤɢ-
ɪɚɧɢ.
! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɩɨɜɪɟ-
ɞɟɧ ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɥɨɫɬ, ɫɟ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ɤɥɢ-
ɟɧɬɫɤɚɬɚ ɫɥɭɠɛɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɪɚɛɨ-
ɬɟɬɟ ɫ ɭɪɟɞɚ ɫ ɩɪɚɡɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɨ-
ɪɢɜɨ. ȼ ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɳɟ ɫɟ ɪɚɡɪɭɲɢ 
ɝɨɪɢɜɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ.

ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ
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Î Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ: ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɥɨɫɬ ɢ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ: ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ 
ɥɨɫɬ ɢ ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɟɞɢ ɫɦɹɧɚ 
ɧɚ ɞɸɡɢɬɟ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɡɚɞɟɣ-
ɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-
ɧɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ.
Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɋɦɟɧɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ.

1 Ɋɟɠɢɦ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ
2 Ɋɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ
3 ɋɬɟɩɟɧ Eco (ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ ɦɚɤɫ. 

60 °C)
4 Ɋɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ

Î ɉɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɧɚ 
ɠɟɥɚɧɢɹ ɜɢɞ ɪɟɠɢɦ.
Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɫɜɟɬɢ.

ɍɪɟɞɴɬ ɡɚɪɚɛɨɬɜɚ ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ ɢ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱ-
ɜɚ, ɳɨɦ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɧɟ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ⱥɤɨ ɩɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-
ɰɢɹ ɫɜɟɬɧɟ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɩɨɫɨ-
ɤɚɬɚ ɧɚ ɜɴɪɬɟɧɟ, ɜɟɞɧɚɝɚ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟ-
ɞɚ ɢ ɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ, ɜɢɠɬɟ �ɉɨ-
ɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ�.
Î ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɡɚɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

ɉɪɢ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɭɪɟɞɴɬ ɨɬɧɨɜɨ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ⱥɤɨ ɨɬ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ ɧɟ ɢɡɬɢɱɚ ɜɨɞɚ, ɞɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ 
ɩɨɦɩɚɬɚ. ȼɢɠɬɟ ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɩɨɜɪɟɞɢ - 
“ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɴɡɞɚɜɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ“.

Î Ʉɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɧɚ ɠɟ-
ɥɚɧɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ.

30 �&�ɞɨ�98 �&�
– Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ.
100��&�ɞɨ�150��&�
– Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɫ ɩɚɪɚ.
!
Î Ⱦɸɡɚɬɚ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɛɥɚɝɨɪɨɞɧɚ 

ɫɬɨɦɚɧɚ) ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɫ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ 
(ɦɟɫɢɧɝ) (ɜɢɠɬɟ „Ɋɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ“).

Î Ɋɟɝɭɥɢɪɚɳɢɹ ɜɢɧɬ ɞɚ ɫɟ ɡɚɜɴɪɬɢ ɩɨ 
ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ: Ⱦɚ 
ɫɟ ɩɨɜɢɲɢ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
(MAX).

Î Ɋɟɝɭɥɢɪɚɳɢɹ ɜɢɧɬ ɞɚ ɫɟ ɡɚɜɴɪɬɢ ɩɨ 
ɩɨɫɨɤɚ ɨɛɪɚɬɧɚ ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ 
ɫɬɪɟɥɤɚ: Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɦɚɥɢ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ (MIN).

Î Ʉɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɧɚ 
ɦɚɤɫ. 98 °C.

Î ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳɬɚ ɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ-
ɬɨ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɨɬ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦ-
ɩɚɬɚ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɚ ɫɬɨɣɧɨɫɬ.

Ɉɬɜɚɪɹɧɟ�ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ�ɧɚ�ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ�
ɡɚ�ɪɴɱɧɨ�ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɋɦɹɧɚ�ɧɚ�ɞɸɡɚ

ȼɢɞɨɜɟ�ɪɟɠɢɦ

0/OFF = ɂɡɤɥ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�ɭɪɟɞɚ

1

4

2

3

Ⱦɚ�ɫɟ�ɧɚɫɬɪɨɢ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ�ɧɚ�
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ�ɪɚɛɨɬɧɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�ɢ�
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ�ɧɚ�ɩɨɞɚɜɚɧɟ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ��
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ�ɧɚ�ɡɜɟɧɨɬɨ�ɧɚ�ɩɨɦɩɚɬɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ�ɧɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ�ɞɟɛɢɬɚ�ɧɚ�
ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ�ɡɚ�ɪɴɱɧɨ�ɩɪɴɫɤɚɧɟ
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Î Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɞɟɛɢɬɚ ɞɚ ɫɟ 
ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɜɴɪɬɚɧɟ 
(ɛɟɡɫɬɟɩɟɧɧɨ) ɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɢɫɬɨ-
ɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ (+/-).

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ! ɉɪɢ ɧɚ-
ɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɞɚ ɧɟ ɫɟ 
ɪɚɡɜɢɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ⱥɤɨ ɳɟ ɫɟ ɪɚɛɨɬɢ ɞɴɥɝɨɫɪɨɱ-
ɧɨ ɫ ɧɚɦɚɥɟɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ, ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɪɟɝɭ-
ɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ 
ɨɬ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.

– Ɂɚ ɞɚ ɳɚɞɢɬɟ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ, ɩɨɞ-
ɯɨɠɞɚɣɬɟ ɩɟɫɬɟɥɢɜɨ ɤɴɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɛɴɞɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

Î ɋ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɞɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ 
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɞɚɧɧɢɬɟ ɧɚ ɩɪɨɢɡ-
ɜɨɞɢɬɟɥɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ɋɟɮɟɪɟɧɬɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɧɚ ɨɛ-
ɫɥɭɠɜɚɳɨɬɨ ɩɨɥɟ ɩɪɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɪɚ-
ɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ⱥɤɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ ɩɪɟɩɚɪɚɬ 
ɫɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚ ɨɬ ɜɴɧɲɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ, ɨɬɜɟ-
ɞɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɩɪɟɡ ɝɧɟɡɞɨɬɨ ɧɚɜɴɧ.

Î ɇɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɢ ɤɨɧɰɟɧ-
ɬɪɚɰɢɹɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɞɚ 
ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɹɬ ɫɴɨɛɪɚɡɧɨ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ 
ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɋɬɪɭɹɬɚ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 
ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɨɱɢ ɩɴɪɜɨ ɨɬ ɩɨ-ɝɨɥɹɦɨ ɪɚɡ-
ɫɬɨɹɧɢɟ ɤɴɦ ɨɛɟɤɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɡɚ ɞɚ 
ɫɟ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɬ ɩɨɜɪɟɞɢ ɩɨɪɚɞɢ ɬɜɴɪɞɟ 
ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

– Ɋɚɡɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ:
Î ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɨɬɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɜɩɪɴɫɤɚ 

ɩɟɫɬɟɥɢɜɨ ɢ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɩɨɞɟɣɫ-
ɬɜɚ 1...5 ɦɢɧɭɬɢ, ɧɨ ɛɟɡ ɞɚ ɡɚɫɴɯɜɚ.

– Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ:
Î Ɋɚɡɬɜɨɪɟɧɚɬɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤ-

ɧɟ ɫɴɫ ɫɬɪɭɹ ɩɨɞ ɜɢɫɨɤɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɥɟɤɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ ɢ 
ɢɡɩɥɚɤɜɚɧɟ, ɧɚɩɪ.: Ƚɪɚɞɢɧɫɤɢ ɭɪɟɞɢ, ɬɟ-
ɪɚɫɚ, ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ, ɢ ɬ.ɧ.
Î Ɋɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ 

ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɬɚ.

ɍɪɟɞɴɬ ɪɚɛɨɬɢ ɜ ɢɤɨɧɨɦɢɱɧɢɹ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɟɧ ɞɢɚɩɚɡɨɧ (ɦɚɤɫ. 60 °C).

ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ȼɢ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭ-
ɪɢ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ:
– Ʌɟɤɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ

30�50 �&
– ɋɴɞɴɪɠɚɳɢ ɛɟɥɬɴɱɢɧɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚ-

ɧɢɹ, ɧɚɩɪ. ɜ ɯɪɚɧɢɬɟɥɧɨ-ɜɤɭɫɨɜɚɬɚ 
ɩɪɨɦɢɲɥɟɧɨɫɬ
ɦɚɤɫ��60��&

– ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɜɨɡɧɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɦɚɲɢɧɢ
60�90��&

– Ⱦɟɤɨɧɫɟɪɜɢɪɚɧɟ, ɫɢɥɧɨ ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ 
ɦɚɡɧɢɧɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ
100�110��&

– ɋɬɚɩɹɧɟ ɧɚ ɢɧɟɪɬɧɢ ɞɨɛɚɜɤɢ, ɨɬɱɚɫɬɢ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɚɫɚɞɢ
ɞɨ�140��&

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ!
Î Ʉɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɧɚ ɠɟ-

ɥɚɧɚɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ.

Ɋɚɛɨɬɚ�ɫ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ�ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

ɉɪɟɩɨɪɴɱɢɬɟɥɟɧ�ɦɟɬɨɞ�ɧɚ�
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

Ɋɟɠɢɦ�ɫɴɫ�ɫɬɭɞɟɧɚ�ɜɨɞɚ

ɋɬɟɩɟɧ�(FR

Ɋɟɠɢɦ�ɫ�ɝɨɪɟɳɚ�ɜɨɞɚ�ɩɚɪɚ

Ɋɟɠɢɦ�ɫ�ɝɨɪɟɳɚ�ɜɨɞɚ
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɧɢ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɧɚɞ 98 °C ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɧɚɞɜɢɲɚɜɚ 
3,2 MPa (32 bar).
Ɂɚɬɨɜɚ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɴɥ-
ɧɹɬ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɦɟɪɨɩɪɢɹɬɢɹ:
!
Î Ɂɚɦɟɧɟɬɟ�ɞɸɡɚɬɚ�ɜɢɫɨɤɨ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ�

�ɛɥɚɝɨɪɨɞɧɚ�ɫɬɨɦɚɧɚ��ɫ�ɞɸɡɚ�ɡɚ�
ɩɚɪɚ��ɦɟɫɢɧɝ��ʋ�ɧɚ�ɱɚɫɬɬɚ�ɜɢɠɬɟ�ɜ�
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ�ɞɚɧɧɢ�

Î Ɋɟɝɭɥɚɬɨɪɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟ-
ɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ ɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬɜɨɪɟɧ, ɩɨɫɨɤɚ + ɞɨ 
ɤɪɚɣɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

Î ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳɬɚ ɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ-
ɬɨ ɢ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɨɬ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦ-
ɩɚɬɚ ɧɚ ɦɢɧɢɦɚɥɧɚ ɫɬɨɣɧɨɫɬ.

Î Ʉɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɧɚ 
ɦɢɧ. 100 °C.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ „0“.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ 
ɫɬɟɩɟɧ 1 (ɪɟɠɢɦ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ).

Î ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɦɢɧɢɦɭɦ 1 ɦɢɧɭɬɚ 
ɫ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ ɨɬ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨ-
ɞɚ! ɋɥɟɞ ɪɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɩɚɪɚ, 
ɫ ɭɪɟɞɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɪɚɛɨɬɢ ɫ ɰɟɥ ɞɚ ɫɟ 
ɨɯɥɚɞɢ ɦɢɧɢɦɭɦ ɞɜɟ ɦɢɧɭɬɢ ɫɴɫ ɫɬɭɞɟ-
ɧɚ ɜɨɞɚ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.

Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ.
Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ ɫ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ 5-10 ɫɟ-
ɤɭɧɞɢ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.

Î ɂɡɞɴɪɩɜɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ 
ɫɚɦɨ ɫɴɫ ɫɭɯɢ ɪɴɰɟ.

Î Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 

ɧɚ ɪɴɤɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î Ɍɪɴɛɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɞɚ ɫɟ ɮɢɤ-
ɫɢɪɚ ɜ ɞɴɪɠɚɱɚ ɧɚ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟ ɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ ɤɚɛɟɥ ɢ ɝɢ 
ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜ ɞɴɪɠɚɱɢɬɟ.

ɍɪɟɞ ɫ ɛɚɪɚɛɚɧ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ:
Î Ɇɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɩɪɟ-

ɞɢ ɧɚɜɢɜɚɧɟɬɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɥɨɠɢ ɜ ɪɚɡɬɟ-
ɝɥɟɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ.

Î Ɇɚɧɢɜɟɥɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɡɚɜɴɪɬɢ ɩɨ ɩɨɫɨɤɚ 
ɧɚ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɟɥɤɚ (ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ 
ɫɬɪɟɥɤɚɬɚ).

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ɇɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹ-
ɝɚɧɟ ɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɹ ɤɚɛɟɥ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɝɴ-
ɜɚɬ.

ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɉɪɢ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ, 
ɧɟɩɴɥɧɨ ɢɡɩɪɚɡɧɟɧɢɹɬ ɨɬ ɜɨɞɚ ɭɪɟɞ ɳɟ 
ɛɴɞɟ ɩɨɜɪɟɞɟɧ.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹ ɧɚ ɦɹɫɬɨ, ɤɴɞɟɬɨ 

ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɡɚɦɪɴɡɧɟ.
Ⱥɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧ ɤɴɦ ɞɢɦɧɚ ɬɪɴɛɚ, 
ɞɚ ɫɟ ɢɦɚ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɫɥɟɞɧɨɬɨ:

Ɋɟɠɢɦ�ɫ�ɩɚɪɚ

ɉɪɟɤɴɫɜɚɧɟ�ɧɚ�ɪɚɛɨɬɚ

ɋɥɟɞ�ɪɚɛɨɬɚ�ɫ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ�
ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɧɟ�ɧɚ�ɭɪɟɞɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ�ɧɚ�ɭɪɟɞɚ

Ɂɚɳɢɬɚ�ɨɬ�ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ
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ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɩɪɨ-
ɧɢɤɜɚɳɢɹ ɩɪɟɡ ɞɢɦɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɫɬɭɞɟɧ 
ɜɴɡɞɭɯ.
Î ɉɪɢ ɜɴɧɲɧɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɩɨɞ 0 °C 

ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɹ ɨɬ ɞɢɦɧɚɬɚ ɬɪɴ-
ɛɚ.

Ⱥɤɨ ɧɟ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɧɟ ɨɫɢɝɭ-
ɪɟɧɨ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ 
ɫɩɪɟ ɨɬ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

ɉɪɢ ɩɨ-ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɢɹ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɢɥɢ ɤɨɝɚɬɨ ɧɟ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨ ɫɴɯɪɚ-
ɧɟɧɢɟ ɨɫɢɝɭɪɟɧɨ ɩɪɨɬɢɜ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ:
Î Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɩɨ-

ɱɢɫɬɜɚɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɞɭɯɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɧɟ ɫ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ 

ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɹɬ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ 
ɡɚ ɜɨɞɚ ɢ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚ-
ɥɹɝɹɧɟ.

Î Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɩɪɨɜɨɞɢ ɞɚ ɫɟ ɨɬɜɢɹɬ 
ɨɬ ɩɨɞɚ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ ɢ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɫɟɪɩɚɧɬɢɧɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ 
ɧɚ ɩɪɚɡɟɧ ɯɨɞ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɦɚɤɫ. 1 
ɦɢɧɭɬɚ ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɧɹɬ ɩɨɦɩɚɬɚ 
ɢ ɩɪɨɜɨɞɢɬɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ⱦɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢɬɟ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɧɚ ɩɪɟɩɚɪɚ-
ɬɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.
Î ȼ ɫɴɞɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɞɚ ɫɟ ɧɚɥɟɟ ɤɨɧ-

ɜɟɧɰɢɨɧɚɥɟɧ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɚ (ɛɟɡ ɝɨɪɟɥɤɚ), ɞɨ-
ɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɛɴɞɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɢɡɩɥɚɤɧɚɬ.

ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɩɨɫɬɢɝɚ ɢɡɜɟɫɬɧɚ ɤɨɪɨ-
ɡɢɨɧɧɚ ɡɚɳɢɬɚ.

" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ�13
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ! ɉɪɢ ɪɚɡɬɨɜɚɪ-
ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫ ɜɢɥɤɨɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɶɨɪ, ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞɜɢɞ ɮɢɝɭɪɚɬɚ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɜɚɣɬɟ 
ɥɨɫɬɚ ɧɚ ɫɩɭɫɴɤɚ ɨɬ ɩɨɜɪɟɞɚ.
" ɉɊȿȾɉȺɁɅɂȼɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɭɜɪɟɠɞɚ-
ɧɢɹ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɚɧɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ 
ɜɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Î ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-

ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɫɬɚɪɬɢɪɚɳ ɭɪɟɞ ɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ 
ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Î Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɜɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ.
Î Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-

ɫɤɚɧɟ.
Î ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ ɫ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ 5-10 ɫɟ-
ɤɭɧɞɢ.

Î Ɂɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 
ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.

Î ɂɡɞɴɪɩɜɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ 
ɫɚɦɨ ɫɴɫ ɫɭɯɢ ɪɴɰɟ.

Î Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.
Î Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ 

ɩɪɴɫɤɚɧɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɭɪɟɞɚ ɨɫɬɚɧɟ ɛɟɡ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ.

Î ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴ-
ɫɤɚɧɟ, ɤɚɬɨ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɢɡɛɭɬɚɬɟ ɧɚɩɪɟɞ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
ɉɪɢ�ɩɪɨɜɟɠɞɚɧɟ�ɧɚ�ɪɟɞɨɜɧɚ�ɢɧɫɩɟɤ�
ɰɢɹ�ɧɚ�ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɬɚ�ɪɟɫɩ��ɫɤɥɸɱɜɚ�
ɧɟ�ɧɚ�ɞɨɝɨɜɨɪ�ɡɚ�ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ�ɢɧɮɨɪ�
ɦɢɪɚɣɬɟ�ȼɚɲɢɹ�ɬɴɪɝɨɜɟɰ�ɧɚ�Ʉɟɪɯɟɪ�

ɋɩɢɪɚɧɟ�ɨɬ�ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ⱦɚ�ɫɟ�ɩɪɨɞɭɯɚ�ɜɨɞɚɬɚ

ɍɪɟɞɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɢɡɩɥɚɤɧɟ�ɫ�ɚɧɬɢɮɪɢɡ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

7ɪɚɧɫɩRɪɬ

Ƚɪɢɠɢ�ɢ�ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
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Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɯɪɚɧɜɚ-
ɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɰɟɞɤɚɬɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ.
ȼɇɂɆȺɇɂȿ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! ɉɪɢ ɦɥɟɤɨɩɨ-
ɞɨɛɧɨ ɦɚɫɥɨ ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɜɟɞɧɚɝɚ 
ɫɟɪɜɢɡɚ ɧɚ Kärcher.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟ-
ɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚ-
ɳɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɦɚɫɥɨɬɨ.
Î Ⱥɧɝɚɠɢɪɚɣɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ ɫ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 

ɭɪɟɞɚ.

Î ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɫɴɝɥɚɫɧɨ 
ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɬɟ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɜɟ-
ɥɢɱɢɧɢ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɰɟɞɤɚɬɚ.
Î ɐɟɞɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɜɴɜ ɜɨɞɚ ɢ ɨɬ-

ɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɮɢɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɚ ɝɥɚɜɚɬɚ 

ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.
Î Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɮɢɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɢ ɫɜɚ-

ɥɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɜɥɨɠɤɚ.
Î ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ ɜɥɨɠɤɚ ɫ ɱɢɫ-

ɬɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɜɴɡɞɭɯ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɦɨɧɬɢɪɚ ɜ ɨɛɪɚɬɧɚ ɩɨɫɥɟɞɨɜɚ-

ɬɟɥɧɨɫɬ.

Î ɂɡɬɴɪɫɟɬɟ ɰɟɞɤɚɬɚ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ. ɉɪɢ 
ɬɨɜɚ ɜ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨ-
ɩɚɞɚ ɝɨɪɢɜɨ.

Î ɂɡɛɭɬɚɣɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɢ ɢɡ-
ɬɟɝɥɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ (ɫɢɫɬɟɦɚ ɡɚ ɦɟɤɨ ɩɨ-
ɞɚɜɚɧɟ) ɧɚ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩ-
ɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɰɟɞɤɚɬɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ⱥɤɨ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜɢɧɬ M8 ɞɚ 
ɫɟ ɡɚɜɢɟ ɫ ɩɪɢɛɥ. 5 ɦɦ ɧɚɜɴɬɪɟ ɢ ɫ ɧɟɝɨ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɰɟɞɤɚɬɚ.
Î ɐɟɞɤɚɬɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɜɴɜ ɜɨɞɚ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɴɯɧɟ ɰɟɞɤɚɬɚ.
Î ȼɤɚɪɚɣɬɟ ɳɭɰɟɪɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱɢ ɞɨɤɪɚɣ 

ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ 
ɢ ɝɨ ɩɨɞɫɢɝɭɪɟɬɟ ɫɴɫ ɡɚɤɪɟɩɜɚɳɚ ɫɤɨ-
ɛɚ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɧɚɤɪɚɣ-
ɧɢɤ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

Î Ɏɢɥɬɴɪɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɜɴɜ ɜɨɞɚ ɢ ɨɬ-
ɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɞɝɨɬɜɢ ɩɪɢɟɦɟɧ ɫɴɞ ɞɚ ɩɪɢ-
ɛɥ. 1 ɥɢɬɴɪ ɦɚɫɥɨ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɪɚɡɜɢɟ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɩɪɨɛɤɚ.

Î Ɉɬɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɡɚɬɟɝɧɟ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɩɪɨɛɤɚ.

Î Ɇɚɫɥɨɬɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚɥɢɜɚ ɛɚɜɧɨ ɞɨ ɞɨɫ-
ɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ ɆȺɄɋ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ȼɴɡɞɭɲɧɢɬɟ ɦɟɯɭɪɱɟɬɚ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɴɫɧɚɬ.
ȼɢɞɚ�ɧɚ�ɦɚɫɥɨɬɨ�ɢ�ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ�ɧɚ�
ɩɴɥɧɟɧɟ�ɜɢɠɬɟ�ɨɬ�Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɞɚɧɧɢ�

ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ�ɧɚ�ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ȿɠɟɫɟɞɦɢɱɧɨ

ȿɠɟɦɟɫɟɱɧɨ

ɇɚ�ɜɫɟɤɢ�500�ɪɚɛɨɬɧɢ�ɱɚɫɚ��ɦɢɧɢɦɭɦ�
ɟɠɟɝɨɞɧɨ

ɇɚɣ�ɤɴɫɧɨ�ɨɬɧɨɜɨ�ɧɚ�ɜɫɟɤɢ�5�ɝɨɞɢɧɢ

Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ�ɩɨ�ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ

Ⱦɚ�ɫɟ�ɩɨɱɢɫɬɢ�ɰɟɞɤɚɬɚ�ɤɴɦ�
ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ�ɫ�ɜɨɞɚ

Ⱦɚ�ɫɟ�ɩɨɱɢɫɬɢ�ɮɢɧɢɹ�ɮɢɥɬɴɪ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ�ɧɚ�ɰɟɞɤɚɬɚ�ɡɚ�ɝɨɪɢɜɨ

Ⱦɚ�ɫɟ�ɩɨɱɢɫɬɢ�ɰɟɞɤɚɬɚ�ɜ�ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ�
ɩɪɨɬɢɜ�ɥɢɩɫɚ�ɧɚ�ɜɨɞɚ

Ⱦɚ�ɫɟ�ɩɨɱɢɫɬɢ�ɮɢɥɬɴɪɚ�ɧɚ�
ɜɫɦɭɤɜɚɳɢɹ�ɦɚɪɤɭɱ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ�
ɩɪɟɩɚɪɚɬ

Ⱦɚ�ɫɟ�ɫɦɟɧɢ�ɦɚɫɥɨɬɨ

ɋɬɚɪɨɬɨ ɦɚɫɥɨ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɨɩɚɡɜɚɣ-
ɤɢ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɚɞɟ ɜ 
ɫɴɛɢɪɚɬɟɥɟɧ ɩɭɧɤɬ.
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! ɈɉȺɋɇɈɋɌ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɩɨɪɚɞɢ ɧɟ-
ɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɨ ɫɬɚɪɬɢɪɚɳ ɭɪɟɞ ɢ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞɚɪ. ɉɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ 
ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ�14
Î ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɨɥɸɫɢɬɟ ɧɚ ɳɟɤɟɪɚ ɧɚ ɭɪɟ-

ɞɚ.

– ɇɹɦɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ, ɜɢɠɬɟ 
�ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ�.

– ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɦɚɫɥɨ
Î Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɦɚɫɥɨ.

– ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ, ɡɚ-

ɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ.
– ɍɬɟɱɤɚ ɜɴɜ ɜɚɤɭɭɦɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɚɥɢ ɜɚɤɭɭɦɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ 

ɢ ɜɪɴɡɤɢɬɟ ɫɚ ɞɨɛɪɟ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢ.

– Ƚɪɟɲɤɚ ɜ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɧɚɩɪɟɠɟ-
ɧɢɟ ɢɥɢ ɪɚɡɯɨɞɴɬ ɧɚ ɬɨɤ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ 
ɟ ɬɜɴɪɞɟ ɝɨɥɹɦ.

Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɫ ɦɪɟ-
ɠɚɬɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɢɬɟ ɧɚ ɦɪɟɠɚɬɚ.

Î ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– Ɇɨɬɨɪɴɬ ɟ ɩɪɟɬɨɜɚɪɟɧ/ɩɪɟɝɪɹɬ
Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.
Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɴɬ.
– ɉɨɜɪɟɞɚɬɚ ɫɟ ɩɨɹɜɹɜɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨ.
Î ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– Ɉɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹɬ ɡɚ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɢ ɝɚɡɨɜɟ 
ɫɟ ɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɥ.

Î ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ „0/OFF“.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɴɬ.
– ɉɨɜɪɟɞɚɬɚ ɫɟ ɩɨɹɜɹɜɚ ɩɨɜɬɨɪɧɨ.
Î ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ Reed ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɡɚ 
ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɟ ɡɚɥɟɩɧɚɥ ɢɥɢ ɦɚɝ-
ɧɢɬɧɨɬɨ ɛɭɬɚɥɨ ɡɚɹɠɞɚ.

Î ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɉɥɚɦɴɱɧɢɹɬ ɫɟɧɡɨɪ ɟ ɢɡɤɥɸɱɢɥ ɝɨ-
ɪɟɥɤɚɬɚ.

Î ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɟ ɩɪɚɡɟɧ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ.

– Ȼɭɬɢɥɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ-
ɬɚ ɟ ɩɪɚɡɧɚ.

Î ɋɦɟɧɟɬɟ ɛɭɬɢɥɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ

– Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɚ ɬɟɱɧɨɫɬ 
ɟ ɩɪɚɡɟɧ.

Î Ⱦɨɥɟɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

– ɇɹɦɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟɬɨ ɫ ɦɪɟɠɚ-

ɬɚ/ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ.

ɉɨɦɨɳ�ɩɪɢ�ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɚ�ɡɚ�ɩɨɫɨɤɚɬɚ�ɧɚ�
ɜɴɪɬɟɧɟ�ɦɢɝɚ��ɫɚɦɨ�3�ɮɚɡɧɢ�

ɭɪɟɞɢ�

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ�ɥɚɦɩɚ�ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ�ɡɚ�
ɪɚɛɨɬɚ�ɢɡɝɚɫɜɚ

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ�ɥɚɦɩɚ�ɫɟɪɜɢɡ

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɚ�ɋɟɪɜɢɡ�ɫɜɟɬɢ

1[�ɦɢɝɚɧɟ

2[�ɦɢɝɚɧɟ

3[�ɦɢɝɚɧɟ

4[�ɦɢɝɚɧɟ

5[�ɦɢɝɚɧɟ

6[�ɦɢɝɚɧɟ

ɋɜɟɬɢ�ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ�ɥɚɦɩɚ�ɝɨɪɢɜɨ

ɋɜɟɬɢ�ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ�ɥɚɦɩɚ�
ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ�ɧɚ�ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ�ɥɚɦɩɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ�
ɩɪɟɩɚɪɚɬ�ɫɜɟɬɢ

ɍɪɟɞɴɬ�ɧɟ�ɪɚɛɨɬɢ
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– ȼɴɡɞɭɯ ɜ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ
Ⱦɚ ɫɟ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɢ ɩɨɦɩɚɬɚ:
Î Ⱦɨɡɢɪɚɳɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ 

ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ „0“.
Î ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚ-

ɧɟ ɭɪɟɞɚ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɢ 
ɢɡɤɥɸɱɢ ɫ ɤɥɸɱɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.

Î Ɋɚɡɜɢɣɬɟ ɢ ɡɚɜɢɣɬɟ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɡɜɟɧɨɬɨ 
ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɩɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ 
ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɪɢ ɞɟɦɨɧɬɚɠ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɨɬ ɢɡɜɨɞɚ ɡɚ ɜɢɫɨɤɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɭɫɤɨɪɹɜɚ ɩɪɨɰɟɫɚ 
ɧɚ ɨɛɟɡɜɴɡɞɭɲɚɜɚɧɟ.
Î Ⱥɤɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚ-

ɪɚɬ ɟ ɩɪɚɡɟɧ, ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɢɡɜɨɞɢɬɟ ɢ ɤɚɛɟɥɢɬɟ.
– ɇɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧɨ ɧɚ Ɇɂɇ.
Î ɇɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ ɆȺɄɋ.
– ɐɟɞɤɚɬɚ ɜ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ ɡɚ-

ɦɴɪɫɟɧɚ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ, ɩɪɢ ɧɟ-

ɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ.
– Ɍɜɴɪɞɟ ɦɚɥɴɤ ɞɟɛɢɬ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚ ɡɚ-

ɯɪɚɧɜɚɧɟ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɞɟɛɢɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɡɚ 

ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ (ɜɢɠɬɟ Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧ-
ɧɢ).

– ɇɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ ɩɨɦɩɚ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɢ ɫɚ 3 ɤɚɩɤɢ ɧɚ ɦɢ-
ɧɭɬɚ.
Î ɉɪɢ ɩɨ-ɫɢɥɧɚ ɧɟɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ ɭɪɟɞɚ 

ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɜ ɫɟɪɜɢɡɚ.

– ɍɬɟɱɤɚ ɜɴɜ ɜɚɤɭɭɦɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɚɥɢ ɜɚɤɭɭɦɧɚɬɚ ɫɢɫɬɟɦɚ 

ɢ ɜɪɴɡɤɢɬɟ ɫɚ ɞɨɛɪɟ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢ.

Î ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɩɪɢ ɨɬ-
ɜɨɪɟɧ ɞɨɡɢɪɚɳ ɜɟɧɬɢɥ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɢ ɡɚɬɜɨɪɟɧ ɜɯɨɞ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ, 
ɞɨɤɚɬɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɫɟ 
ɢɡɫɦɭɱɟ ɞɨ ɤɪɚɣ ɢ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɫɩɚɞɧɟ 
ɧɚ �0�.

Î ȼɯɨɞɚ ɡɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬɧɨɜɨ ɞɚ ɫɟ ɨɬɜɨɪɢ.
Ⱥɤɨ ɩɨɦɩɚɬɚ ɜɫɟ ɨɳɟ ɧɟ ɡɚɫɦɭɤɜɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ, ɬɨɜɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɢɦɚ 
ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɩɪɢɱɢɧɢ:
– Ɏɢɥɬɴɪɴɬ ɜɴɜ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ 

ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ.
– ȼɴɡɜɪɚɬɧɢɹɬ ɤɥɚɩɚɧ ɟ ɡɚɥɟɩɧɚɥ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɦɚɪɤɭɱɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 

ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɢ ɜɴɡɜɪɚɬɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥ ɞɚ ɫɟ 
ɨɫɜɨɛɨɞɢ ɫ ɬɴɩ ɩɪɟɞɦɟɬ.

– Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɝɨɪɢɜɨ ɟ ɩɪɚɡɟɧ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɞɨɥɟɟ ɝɨɪɢɜɨ.
– ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ
Î ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɜɨɞɚ, ɡɚ-

ɯɪɚɧɜɚɳɢɬɟ ɤɚɛɟɥɢ.
Î Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɰɟɞɤɚɬɚ ɜ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟ-

ɥɹ ɩɪɨɬɢɜ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ.
– Ɂɚɦɴɪɫɟɧ ɝɨɪɢɜɟɧ ɮɢɥɬɴɪ
Î Ⱦɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɝɨɪɢɜɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
– ɇɹɦɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ ɢɫɤɪɚ
Î Ⱥɤɨ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɩɪɟɡ ɧɚɛɥɸɞɚɬɟɥɧɨ-

ɬɨ ɫɬɴɤɥɨ ɧɟ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɡɚɩɚɥɢɬɟɥɧɚ 
ɢɫɤɪɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪɜɢ-
ɡɚ.

– Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ/ɞɟɛɢɬ ɬɜɴɪɞɟ ɝɨ-
ɥɟɦɢ

Î ɇɚɦɚɥɟɬɟ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ/ɞɟɛɢ-
ɬɚ ɧɚ ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ/ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɡɜɟɧɨɬɨ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ.

– ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚ ɫɟɪɩɚɧɬɢɧɚ ɫɴɫ ɫɚɠɞɢ
Î ɋɚɠɞɢɬɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɹɬ ɨɬ ɫɟɪɜɢɡɚ.

ɍɪɟɞɴɬ�ɧɟ�ɫɴɡɞɚɜɚ�ɧɚɥɹɝɚɧɟ

ɍɪɟɞɴɬ�ɢɦɚ�ɭɬɟɱɤɢ��ɜɨɞɚ�ɢɡɬɢɱɚ�ɨɬ�
ɭɪɟɞɚ�ɨɬɞɨɥɭ

ɍɪɟɞɚ�ɧɟɩɪɟɤɴɫɧɚɬɨ�ɫɟ�ɜɤɥɸɱɜɚ�ɢ�
ɢɡɤɥɸɱɜɚ�ɩɪɢ�ɡɚɬɜɨɪɟɧ�ɩɢɫɬɨɥɟɬ�

ɡɚ�ɪɴɱɧɨ�ɩɪɴɫɤɚɧɟ

ɍɪɟɞɴɬ�ɧɟ�ɡɚɫɦɭɤɜɚ�ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ�
ɩɪɟɩɚɪɚɬ

Ƚɨɪɟɥɤɚɬɚ�ɧɟ�ɩɚɥɢ

ɇɚɫɬɪɨɟɧɚɬɚ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɧɟ�ɫɟ�
ɞɨɫɬɢɝɚ�ɩɪɢ�ɪɟɠɢɦ�ɫ�ɝɨɪɟɳɚ�ɜɨɞɚ
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Ⱥɤɨ�ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ�ɧɟ�ɦɨɠɟ�ɞɚ�ɛɴɞɟ�ɨɬ�
ɫɬɪɚɧɟɧɚ��ɭɪɟɞɚ�ɞɚ�ɫɟ�ɩɪɨɜɟɪɢ�ɨɬ�ɫɟɪ�
ɜɢɡɚ�

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ, ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ 
ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭ-
ɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɞɢɫ-
ɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ 
ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟ-
ɥɟɠɤɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ� ɉɪɢ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɤɴɦ 
ɤɚɦɢɧɚ ɢɥɢ ɤɨɝɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɧɚɛɥɸɞɚɜɚ, ȼɢ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɦɨɧɬɚɠ 
ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥ ɧɚ ɩɥɚɦɴɤɚ (ɨɩɰɢɹ).
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨ-
ɚɪɢ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ 
ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
www.kaercher.com.

ɋɥɭɠɛɚ�ɡɚ�ɪɚɛɨɬɚ�ɫ�ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ�ɢ�
ɪɟɡɟɪɜɧɢ�ɱɚɫɬɢ
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ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, ɧɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ ɬɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ ɧɚ 
Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿC. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ ɦɚ-
ɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ ɧɚɫ, 
ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚɥɢɞɧɨɫɬ.

5.957-989

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(&�Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ�ɡɚ�
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ� ɉɚɪɨɱɢɫɬɚɱɤɚ/ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɤɚ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɞ ɧɚɥɹɝɚɧɟ

Ɍɢɩ� 1.169-xxx
Ɍɢɩ� 1.170-xxx
Ɍɢɩ� 1.173-xxx
Ɍɢɩ� 1.174-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ�ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ�Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ�ɧɚ�ȿ&�
2014/68/EC
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/ȿC
2000/14/ȿɈ
Ʉɚɬɟɝɨɪɢɹ�ɧɚ�ɦɨɞɭɥɚ
II
ɉɪɨɰɟɞɭɪɚ�ɡɚ�ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ
Ɇɨɞɭɥ H
ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚ�ɫɟɪɩɟɧɬɢɧɚ
Ɉɰɟɧɤɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɦɨɞɭɥ H
ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚɩɚɧ
Ɉɰɟɧɤɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ Ⱥɪɬ. 4 ɚɛɡ. 3
ɍɩɪɚɜɥɹɜɚɳ�ɛɥɨɤ
Ɉɰɟɧɤɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɦɨɞɭɥ H
ɪɚɡɥɢɱɧɢ�ɬɪɴɛɨɩɪɨɜɨɞɢ
Ɉɰɟɧɤɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ Ⱥɪɬ. 4 ɚɛɡ. 3
ɇɚɦɟɪɢɥɢ�ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ�ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚɧɢ�
ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ�
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-4, 
HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
ɂɦɟ�ɧɚ�ɩɨɫɨɱɟɧɨɬɨ�ɦɹɫɬɨ�
IɁɚ�2014�68�(&

TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
ɂɞɟɧɬ. ʋ 0035
ɉɪɢɥɨɠɟɧ�ɦɟɬɨɞ�ɡɚ�ɨɰɟɧɤɚ�ɧɚ�ɫɴɨɬɜɟɬ�
ɫɬɜɢɟɬɨ�
2000/14/ȿɈ: ɉɪɢɥɨɠɟɧɢɟ V
ɧɢɜɨ�ɧɚ�ɲɭɦ�G%�$�
+'6�6�10
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 94
+'6�6�12
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 94
+'6�6�14
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 94
+'6�6�14�4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 88
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 91
+'6�7�16
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 92
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 95
+'6�8�17
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 93
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 96
+'6�8�18�4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 87
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 90
+'6�9�17�4
ɂɡɦɟɪɟɧɨ: 88
Ƚɚɪɚɧɬɢɪɚɧɨ: 91

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ�ɞɚɧɧɢ
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ�ɤɴɦ�ɦɪɟɠɚɬɚ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ V 100 230-240 230
ȼɢɞ ɬɨɤ Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 2,9 3,0 3,6
ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ (ɥɟɧɢɜ) Ⱥ 30 13 16
ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ -- I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɦɪɟɠɚɬɚ

Ohm 0.3710 0.3710 0.3710

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ⱦɟɛɢɬ ɡɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
ȼɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɨɬ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɫɴɞ 
(20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫ.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ⱦɚɧɧɢ�ɡɚ�ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
Ⱦɟɛɢɬ ɜɨɞɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɨɞɚ (ɫɴɫ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚ-
ɩɚɧ)

MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)

Ⱦɟɛɢɬ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ (ɫ ɩɚɪɧɚ 
ɞɸɡɚ)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

 ɑɚɫɬɢ ʋ ɩɚɪɧɚ ɞɸɡɚ -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ °C 98 98 98
Ɋɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ °C 155 155 155
Ɂɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Ƚɨɪɢɜɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 43 43 43
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɟɧ ɪɚɡɯɨɞ ɧɚ ɧɚɮɬɚ ɤɝ/ɱ 3,5 3,5 3,5
ɋɢɥɚ ɧɚ ɨɬɩɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
(ɦɚɤɫ.)

N 21,8 25,6 25,6

Ƚɨɥɟɦɢɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ ɡɚ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ -- 043 042 036
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�60335�2�79
ɒɭɦɧɢ ɟɦɢɫɢɢ
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 76 76 76
ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 3 3 3
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɨɜɚ ɦɨɳɧɨɫɬ LWA + ɧɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ 
KWA

dB(A) 94 94 94

ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – ɪɴɤɚɬɚ
ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 2,7 2,7 2,7
Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 5,4 5,4 5,4
ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K ɦ/ɫɟɤ2 0,3 0,3 0,3
Ƚɨɪɢɜɧɢ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
Ƚɨɪɢɜɨ -- ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥ
ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥ

ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥ

Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɥ 0,3 0,3 0,3
ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ -- 0W40 0W40 0W40
Ɇɟɪɤɢ�ɢ�ɬɟɝɥɚ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ, C ɤɝ 108,1 108,1 108,1
Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ, Cɏ ɤɝ -- -- 111
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɝɨɪɢɜɨ ɥ 15,5 15,5 15,5
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɥ 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ�ɤɴɦ�ɦɪɟɠɚɬɚ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ V 230 400 230
ȼɢɞ ɬɨɤ Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 3,6 4,7 4,7
ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ (ɥɟɧɢɜ) Ⱥ 16 16 16
ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ -- I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɦɪɟɠɚɬɚ

Ohm 0.3617 -- --

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ⱦɟɛɢɬ ɡɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
ȼɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɨɬ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɫɴɞ 
(20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫ.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ⱦɚɧɧɢ�ɡɚ�ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
Ⱦɟɛɢɬ ɜɨɞɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɨɞɚ (ɫɴɫ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚ-
ɩɚɧ)

MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)

Ⱦɟɛɢɬ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ (ɫ ɩɚɪɧɚ 
ɞɸɡɚ)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

 ɑɚɫɬɢ ʋ ɩɚɪɧɚ ɞɸɡɚ -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ °C 98 98 98
Ɋɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ °C 155 155 155
Ɂɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Ƚɨɪɢɜɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 43 51 51
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɟɧ ɪɚɡɯɨɞ ɧɚ ɧɚɮɬɚ ɤɝ/ɱ 3,5 4,1 4,1
ɋɢɥɚ ɧɚ ɨɬɩɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
(ɦɚɤɫ.)

N 25,6 32,4 32,4

Ƚɨɥɟɦɢɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ ɡɚ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ -- 035 040 040
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�60335�2�79
ɒɭɦɧɢ ɟɦɢɫɢɢ
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 73 77 77
ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 3 3 3
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɨɜɚ ɦɨɳɧɨɫɬ LWA + ɧɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ 
KWA

dB(A) 91 95 95

ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – ɪɴɤɚɬɚ
ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 7,4 2,6 2,6
Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 5,3 4,2 4,2
ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K ɦ/ɫɟɤ2 0,3 0,3 0,3
Ƚɨɪɢɜɧɢ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
Ƚɨɪɢɜɨ -- ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥ
ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥ

ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 
ɞɢɡɟɥ

Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɥ 0,7 0,3 0,3
ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ -- 0W40 SAE 90 SAE 90
Ɇɟɪɤɢ�ɢ�ɬɟɝɥɚ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ, C ɤɝ 118,6 118,1 118,1
Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ, Cɏ ɤɝ 121,5 121 121
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɝɨɪɢɜɨ ɥ 15,5 15,5 15,5
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɥ 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ�ɤɴɦ�ɦɪɟɠɚɬɚ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ V 400 230 400 230 400
ȼɢɞ ɬɨɤ Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥ (ɥɟɧɢɜ) Ⱥ 16 16 16 16 16
ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ -- I I I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ ɩɴɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɧɚ 
ɦɪɟɠɚɬɚ

Ohm 0.2638 -- --

Ɂɚɯɪɚɧɜɚɧɟ�ɫ�ɜɨɞɚ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ⱦɟɛɢɬ ɡɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɢɧ.) ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
ȼɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɨɬ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɫɴɞ 
(20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

ɇɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɨɫɬɴɩɜɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫ.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ⱦɚɧɧɢ�ɡɚ�ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
Ⱦɟɛɢɬ ɜɨɞɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜɨɞɚ (ɫɴɫ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ (ɩɪɟɞɩɚɡɟɧ ɤɥɚ-
ɩɚɧ)

MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)

Ⱦɟɛɢɬ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 290-340 (4,8-
5,7)

300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-
6,7)

Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ (ɫ ɩɚɪɧɚ 
ɞɸɡɚ)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

 ɑɚɫɬɢ ʋ ɩɚɪɧɚ ɞɸɡɚ -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ °C 98 98 98
Ɋɚɛɨɬɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɚɪɚ °C 155 155 155
Ɂɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɥ/ɱ (ɥ/ɦɢɧ) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Ƚɨɪɢɜɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ kW 58 61 69
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɟɧ ɪɚɡɯɨɞ ɧɚ ɧɚɮɬɚ ɤɝ/ɱ 4,7 5,0 5,6
ɋɢɥɚ ɧɚ ɨɬɩɨɪɚ ɧɚ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ 
(ɦɚɤɫ.)

N 39,8 41,4 45,7

Ƚɨɥɟɦɢɧɚ ɧɚ ɞɸɡɚ ɡɚ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚ ɞɸɡɚ -- 045 043 054
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ�ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ�ɫɴɝɥɚɫɧɨ�(1�60335�2�79
ɒɭɦɧɢ ɟɦɢɫɢɢ
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 79 73 74
ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 3 3 3
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɨɜɚ ɦɨɳɧɨɫɬ LWA + ɧɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ 
KWA

dB(A) 96 90 91

ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – ɪɴɤɚɬɚ
ɉɢɫɬɨɥɟɬ ɡɚ ɪɴɱɧɨ ɩɪɴɫɤɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 2,0 3,4 3,6
Ɍɪɴɛɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɦ/ɫɟɤ2 2,7 3,4 2,3
ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K ɦ/ɫɟɤ2 0,3 0,3 0,3
Ƚɨɪɢɜɧɢ�ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ
Ƚɨɪɢɜɨ -- ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥ
ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥ
ɇɚɮɬɚ EL ɢɥɢ 

ɞɢɡɟɥ
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɦɚɫɥɨɬɨ ɥ 0,3 0,7 0,7
ȼɢɞ ɦɚɫɥɨ -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
Ɇɟɪɤɢ�ɢ�ɬɟɝɥɚ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ, C ɤɝ 121,1 126,1 131,4
Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ, Cɏ ɤɝ 124 129 134,3
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɝɨɪɢɜɨ ɥ 15,5 15,5 15,5
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɥ 15,5 15,5 15,5
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ɉɨɜɬɨɪɧɢ�ɩɪɨɜɟɪɤɢ
ɍɤɚɡɚɧɢɟ� Ɍɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɩɪɟɩɨɪɴɤɢɬɟ ɡɚ ɫɪɨɤɨɜɟ ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚɬ 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɜ ɫɬɪɚɧɚɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ.

ɉɪɨɜɟɪɤɚɬɚ�ɩɪɨɜɟɞɟ�
ɧɚ�ɨɬ�

ȼɴɧɲɧɚ�ɩɪɨɜɟɪɤɚ ȼɴɬɪɟɲɧɚ�ɩɪɨ�
ɜɟɪɤɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ�ɧɚ�ɡɞɪɚ�
ɜɢɧɚɬɚ

ɂɦɟ ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɂɦɟ ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɂɦɟ ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɂɦɟ ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɂɦɟ ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɂɦɟ ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ

ɉɨɞɩɢɫ ɧɚ ɩɪɚɜɨɫ-
ɩɨɫɨɛɧɨɬɨ ɥɢɰɟ/
Ⱦɚɬɚ
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselev}ttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
v}i uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselev}ttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

– Paki sisu lahti pakkimisel kontrollida. 
Tarnekomplekti vt jooniselt 1.

0lUNXVL�NRRVWLVDLQHWH�NRKWD��5($&+�
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

! OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
" ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

6LVXNRUG
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Ülevaade. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 3
Ohutusalased märkused . . . . . ET 3
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 3
Kasutuselev}tt  . . . . . . . . . . . . ET 4
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Hoiulepanek  . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 9
Abi häirete korral. . . . . . . . . . . ET 10
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 12
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 12
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 13
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 14
Korduvkontrollid  . . . . . . . . . . . ET 17

.HVNNRQQDNDLWVH
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.
Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, }li ja muud sarnased 
ained ei tohi j}uda keskkonda. 
Seet}ttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Palun jälgige,et mootori}li, kütte}li, diisel 
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun 
kaitske pinnast ja k}rvaldage kasutatud }li 
keskkonnaeeskirju järgides.

2KXDVWPHG
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-RRQLV�1
1 Lisavarustuse hoidik, Pritsetoru
2 Manomeeter
3 Süvend puhastusvahendi imivooliku 

jaoks
4 Käepideme süvend (m}lemal pool)
5 Veev}tuliitmik, s}elaga
6 Veeliitmiku komplekt
7 K}rgsurveliitmik EASY!Lock
8 K}rgsurvevoolik EASY!Lock
9 -oatoru EASY!Lock
10 K}rgsurve düüs (roostevaba teras)
11 Aurudüüs (messing)
12 Puhastusvahendite täiteava
13 Seisupiduriga juhtrullik
14 Kütuses}el
15 Turvahoob
16 Elektritoide
17 Päästik
18 Tööriistakott (ainult HDS C)
19 Pesupüstoli ohutusfiksaator
20 Pesupüstol EASY!Lock
21 Surve/koguse reguleerimine pesupüs-

toli juures
22 Kütuse täiteava
23 Puhastusvahendi doseerimisventiil
24 -uhtpaneel
25 Pesupüstoli alus
26 Voolikutrumli ühendusvoolik (ainult 

HDS CX)
27 Astmesüvend
28 Voolikutrummel (ainult HDS CX)
29 Voolikutrumli käsivänt (ainult HDS CX)
30 Sang
31 Tüübisilt
32 Kaane lukk
33 Tarvikute panipaik
34 P}leti
35 -oatoru alus
36 Seadme kate
37 Süsteemihooldus Advance RM 110/

RM 111
38 Surve/koguse reguleerimine pumba-

seadme juures
39 ®lipaak

40 ®li väljalaskekruvi
41 Puhastusvahendi sissev}tu tagasilöö-

giventiil
42 Filtriga puhastusvahendi imemisvoolik
43 Kütusefilter
44 Kinnitusklamber
45 Veepuuduse kaitseseadise voolik (peh-

me summutuse süsteem) 
46 Veepuuduse kaitse
47 Veepuuduse kaitseseadises olev s}el
48 Peenfilter (vesi)
49 Ujukipaak

-RRQLV�2
A Seadme lüliti
1 Pöörlemissuuna märgutuli

(ainult 3-faasilised seadmed)
2 Töövalmiduse märgutuli
3 Kütuse märgutuli
4 Teeninduse märgutuli
5 Puhastusvahendi märgutuli
6 Süsteemihoolduse märgutuli

– Puhastusprotsessi juhtelemendid on 
kollased.

– Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid 
on helehallid.

Kõrgsurveline veejuga võib mit-
tesihipärasel kasutamisel ohtlik 

olla. Juga ei tohi suunata teistele isikutele, 
loomadele, töötavatele elektriseadmetele 
või seadmele endale.

hOHYDDGH

6HDGPH�HOHPHQGLG

-XKWSDQHHO

9lUYLWGH�WlKHQGXV

6HDGPHO�ROHYDG�V�PEROLG

Elektripingest lähtuv oht!
Seadme osade juures tohivad 
töötada ainult elektrikud või vo-
litatud spetsialistid.
Tulistest pindadest lähtuv põle-
tusoht!

Mürgitusoht! Ärge hingake sis-
se heitgaase.
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-ärgmiste objektide puhastamine: masi-
nad, s}idukid, ehitised, tööriistad, fassaa-
did, terrassid, aiatööriistad jne.
! OHT
Vigastusoht! Tanklates või muudes ohuala-
des kasutamise korral tuleb järgida vasta-
vaid ohutuseeskirju.

1}XGHG�YHH�NYDOLWHHGLOH�
TÄHELEPANU
Kõrgsurvevedelikuna tohib kasutada ainult 
puhast vett. Mustus põhjustab seadme ja li-
savarustuse enneaegset kulumist või la-
destub seadmesse.
Kui kasutatakse tarbevett, ei tohi üleatada 
järgmisi piirväärtusi.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

– Järgida tuleb kõiki riigis kehtivaid õnne-
tusjuhtumite vältimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb 
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise 
tulemus fikseerida kirjalikult.

– Seadme küttemehhanism kujutab en-
dast kütteseadet. Kütteseadmeid tuleb 
regulaarselt kontrollida vastavalt konk-
reetses riigis kehtivatele seaduslikele 
eeskirjadele.

– Kui seda kõrgsurvepesurit kasutatakse 
professionaalselt, peab selle vastavalt 
kehtivatele riiklikele määrustele esma-
kordselt kasutusele võtma vastavate 
oskustega isik. KÄRCHER on esma-
kordse kasutuselevõtu teie eest juba 
läbi viinud ja selle kirjalikult fikseerinud. 
Sellekohase dokumentatsiooni saate 
soovi korral oma KÄRCHERI partnerilt. 
Palun hoidke dokumentatsiooni puudu-
tavate päringute puhuks käepärast 
seadme osade ja seerianumber.

– Juhime tähelepanu asjaolule, et vasta-
valt kehtivatele riiklikele määrustele 
peab seadme järgmised kontrollimised 
läbi viima vastavate oskustega isik. Pa-
lun pöörduge selleks oma KÄRCHERI 
partneri poole.

– Seadme ja selle lisavarustusega ei tohi 
mingeid muudatusi teha.

Ohutusseadised on m}eldud kasutaja 
kaitsmiseks vigastuste eest ning neid ei 
tohi deaktiveerida ega nende funktsiooni 
muuta.

6LKLSlUDQH�NDVXWDPLQH

Palun vältige mineraal}li sisaldava heitvee 
sattumist pinnasesse, veekogudesse v}i 
kanalisatsiooni. Seet}ttu palume viia moo-
toripesu ja p}hjapesu läbi ainult sobivates, 
}liseparaatoriga varustatud kohtades.

pH-väärtus 6,5...9,5
elektrijuhtivus * Magevee 

elektrijuhtivus 
+1200 µS/cm

mahaarvutatavad ained ** < 0,5 mg/l
filtreeritavad ained *** < 50 mg/l
süsivesikuid < 20 mg/l
kloriid < 300 mg/l
sulfaat < 240 mg/l
Kaltsium < 200 mg/l
üldine karedus < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

raud < 0,5 mg/l
mangaan < 0,05 mg/l
vask < 2 mg/l
aktiivsüsi < 0,3 mg/l
l}hnatu
* Maksimum kokku 2000 µS/cm
** Proovimaht 1 l, ladestumisaeg 30 min
*** abrasiivsed ained puuduvad

2KXWXVDODVHG�PlUNXVHG

2KXWXVVHDGLVHG
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– Veekoguse vähendamisel pumba peas 
v}i surve/koguse reguleerimisseadise 
abil avaneb ülevooluventiil ja osa veest 
voolab tagasi pumba imipoolele.

– Kui pesupüstol suletakse, nii et kogu 
vesi voolab tagasi pumba imipoolele, 
lülitab ülevooluventiili juures olev surve-
lüliti pumba välja.

– Kui pesupüstol uuesti avatakse, lülitab 
silindripea juures olev survelüliti pumba 
uuesti sisse.

Ülevooluventiil on tehasepoolselt seadista-
tud ja plommitud. Seadistamisega tegeleb 
vaid klienditeenindus.

– Turvaventiil avaneb, kui ülevooluventiil 
v}i survelüliti on defektne.

Turvaventiil on tehasepoolselt seadistatud 
ja plommitud. Seadistamisega tegeleb vaid 
klienditeenindus.

– Veepuuduse kaitse hoiab ära p}leti sis-
selülitumise olukorras, kus vett on vähe.

– S}el hoiab ära kaitse mustumise ning 
seda tuleb regulaarselt puhastada.

– Heitgaasi temperatuuripiiraja lülitab 
seadme välja, kui saavutatakse liiga 
k}rge heitgaasitemperatuur.

" HOIATUS
Vigastusoht! Seade, lisavarustus, voolikud 
ja ühendused peavad olema laitmatus sei-
sundis. Juhul kui seisund ei ole laitmatu, ei 
tohi seadet kasutada.
Î Seisupidur fikseerida

-RRQLV�3
Kruvide pingutusmoment: 6,5-7,0 Nm

-RRQLV�4
Î Kinnitage tööriistakott ülemiste fikseeri-

mistähikute abil seadmele. 
Î Suruge tööriistakott alla ja laske asen-

disse fikseeruda.
Î Kinnitage tööriistakott 2 kruviga (pingu-

tusmoment: 6,5-7,0 Nm).
0lUNXV� 2 kruvi jääb üle.

-RRQLV�5
Î Kinnitage voolikutrummel alumiste fik-

seerimistähikute abil seadmele. 
Î Keerake voolikutrummel üles ja laske 

asendisse fikseeruda.
Î Kinnitage voolikutrummel 4 kruviga 

(pingutusmoment: 6,5-7,0 Nm).
Î Paigaldage voolikutrumli ühendusvoo-

lik ja seadme k}rgsurveliitmikule.

0lUNXV� EASY!Lock süsteem seob osiseid 
eri kiiruskeermetega vaid kiirete ja turvalis-
te pööretega.
-RRQLV�6
Î Ühendage pesupüstoliga joatoruga ja 

keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).
Î Kinnitage k}rgsurveotsak joatorule.
Î Paigaldage umbmutter ja keerake käsit-

si kinni (EASY!Lock).
Î Ilma voolikutrumlita seade.

Ühendage k}rgsurvevoolik pesupüsto-
liga ja seadme k}rgsurveühendusega 
ja keerake käsitsi kinni (EASY!Lock).

Î Voolikutrumliga seade:
Ühendage k}rgsurvevoolik puhastus-
peaga ja pingutage käsitsi 
(EASY!Lock).

TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Kerige kõrgsurvevoolik alati 
lõpuni maha.

.DKH�VXUYHO�OLWLJD��OHYRROXYHQWLLO

7XUYDYHQWLLO

9HHSXXGXVH�NDLWVH

+HLWJDDVL�WHPSHUDWXXULSLLUDMD

.DVXWXVHOHY}WW

6DQJD�SDLJDOGDPLQH

7||ULLVWDNRWL�SDLJDOGDPLQH��DLQXOW�
+'6�&�

9RROLNXWUXPOL�SDLJDOGDPLQH��DLQXOW�
+'6�&;�

3HVXS�VWROL��MRDWRUX��RWVDNX�MD�
N}UJVXUYHYRROLNX�SDLJDOGDPLQH
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-RRQLV�7
Î K}rgsurvevoolik täielikult vooliku trum-

lilt maha kerida.
Î Kangutage k}rgsurvevooliku ukinnitus-

klamber välja ja t}mmake voolik välja.
Î Lükake voolikunippel täielikult vooli-

kutrumli s}lmdetaili sisse ja kinnitage 
kinnitusklambriga.

0lUNXV� Pudelit kohale pannes suruge see 
luku läbistamiseks tugevasti sisse. Ärge 
t}mmake pudelit enne välja kui see tühi on.
– Süsteemihooldus hoiab väga t}husalt 

ära katlakivi tekkimise küttespiraali, kui 
kasutatakse lubjarikast veevärgivett. 
Seda lisatakse tilkhaaval ujukipaagis 
olevale pealevoolule.

– Doseering on tehasepoolselt seadista-
tud keskmisele vee karedusele.

0lUNXV� Süsteemihoolduse pudel sisaldub 
tarnekomplektis.
Î Süsteemihoolduse pudeli väljavaheta-

mine

! OHT
Plahvatusoht! Lisage ainult diiselkütust või 
kerget kütteõli. Sobimatuid kütuseid, nt 
bensiini, ei tohi kasutada.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage seadet, 
kui kütusepaak on tühi. Vastasel korral lä-
heb kütusepump rikki.
Î Kütuse lisamine.
Î Sulgege paagi lukk.
Î Pühkige ära mahaläinud kütus.

! OHT
Vigastusoht!
– Kasutage ainult Kärcheri tooteid.
– Ärge valage paaki lahusteid (bensiin, 

atsetoon, lahjendid jne).
– Vältige kontakti silmade ja nahaga.
– -ärgige puhastusvahendi tootja ohutus- 

ja kasutamisn}udeid.
.lUFKHULO�RQ�LQGLYLGXDDOQH�SXKDVWXV��MD�
KRROGXVYDKHQGLWH�SURJUDPP�
Müügiesindaja n}ustab Teid meelsasti.
Î Lisage puhastusvahendit.

Ühendamiseks vajalikke andmeid vt tehni-
liste andmete juurest.
Î Kinnitage pealevooluvoolik (minimaal-

ne pikkus 7,5 m, minimaalne läbim}}t 
3/4“) voolikukklambriga veeliitmiku 
komplekti külge.

Î Ühendage pealevooluvoolik seadme 
veeühenduse ja vee pealevooluga (nt 
veekraaniga).

0lUNXV� Pealevooluvoolik ja voolikuklam-
ber ei sisaldu tarnekomplektis.

Kui soovite v}tta vett välisest paagist, tuleb 
teha järgmine ümberehitus:
Î Eemaldage süsteemihoolduse pudel.
-RRQLV�8
Î Keerake maha p}letikorpusel olevad 2 

kruvi.
-RRQLV�9
Î Kruvige maha tagasein ja v}tke ära. Ta-

gaseinale jääb süsteemihooldusvahen-
di paagi tuts.

-RRQLV�10
Î Eemaldage peenfiltrilt veeliitmik.
Î Kruvige pumbapealt maha peenfilter.
Î V}tke ära süsteemihoolduse mahuti.
-RRQLV�11
Î Kruvige maha ujukipaaki viiv ülemine 

toitevoolik.
Î Ühendage ülemine toitevoolik pumba-

peaga.

5HVHUY�N}UJVXUYHYRROLNX�
SDLJDOGDPLQH

9RROLNXWUXPOLJD�VHDGH

6�VWHHPLKRROGXVH�SXGHOL�
YlOMDYDKHWDPLQH

.�WXVH�OLVDPLQH

3XKDVWXVYDKHQGL�OLVDPLQH

9HHY}WX�KHQGXV

9HH�LPHPLQH�PDKXWLWHVW
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Î Ühendage puhastusvahendi doseeri-
misventiili pesemisjuhe pimekorgile 
ümber.

Î Ühendage imivoolik (läbim}}t vähemalt 
3/4“) filtriga (tarvikud) veeühenduse kül-
ge.

– Maks. imik}rgus: 0,5 m
Kuni pump on vee sisse v}tnud, tuleks Teil:
Î Seadke pumbamooduli surve-/koguse 

reguleerimisseadis maksimaalsele 
väärtusele.

Î Ühendada puhastusvahendi doseeri-
misventiil.

! OHT
Vigastus- ja kahjustusoht! Ärge kunagi võt-
ke vett joogiveepaagist. Ärge kunagi võtke 
selliseid lahusteid sisaldavaid vedelikke 
nagu värvilahustid, bensiin, õli või filtreeri-
mata vesi. Seadme tihendid ei talu lahus-
teid. Lahustite pihustamisel tekkiv udu on 
eriti tuleohtlik, plahvatusohtlik ja mürgine.
Î Tagasipanek vastupidises järjekorras.
0lUNXV� -älgige, et süsteemihooldusva-
hendi paagil olevat magnetventiili kaablit 
kinni ei kiilutaks.
-RRQLV�12
0lUNXV� Pärast tagaseina pealepanekut 
sirutage käsi süsteemihooldusvahendi ãah-
ti ja vajutage süsteemihooldusvahendi paa-
gile kork peale.

– Ühendamiseks vajalikke andmeid Teh-
nilistest andmetest ja tüübisildilt.

– Elektriühenduse peab teostama elektri-
montöör ja see peab vastama normile 
IEC 60364-1.

! OHT
Elektrilöögist lähtuv vigastusoht!
– Mittesobivad elektrilised pikendusjuht-

med võivad olla ohtlikud. Välistingimus-
tes võib kasutada ainult väljas kasuta-
miseks lubatud ja vastavalt tähistatud 
piisava ristlõikepinnaga elektrilisi piken-
dusjuhtmeid:

– Kerige pikenduskaablid alati lõpuni ma-
ha.

– Kasutatava pikendusjuhtme pistik ja 
ühendus peavad olema hermeetilised.

TÄHELEPANU
Maksimaalselt lubatud võrguimpedantsi 
elektrilises ühenduspunktis (vt tehnilistest 
andmetest) ei tohi ületada. Kahtluse korral 
ühenduspunkti võrguimpedantsi osas pöör-
duge palun oma energiaettevõtte poole.

! OHT
Plahvatusoht! Ärge piserdage põlevaid ve-
delikke.
! OHT
Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage seadet 
ilma joatoruta. Kontrollige enne iga kasuta-
mist, kas joatoru on korralikult kinni. Joato-
ru keermesühendus peab olema käega kin-
ni keeratud.
! OHT
Vigastusoht! Tööötades hoidke pesupüsto-
lit ja joatoru mõelma käega.
! OHT
Vigastusoht! Ärge kiiluge töö käigus püstoli 
päästikut ega fikseerimishooba kinni.
! OHT
Vigastusoht! Defektse fikseerimishoova 
korral pööröduge klienditeenindusse.
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Ärge kunagi kasutage seadet, 
kui kütusepaak on tühi. Vastasel korral lä-
heb kütusepump rikki.

Î Pesupüstoli avamine: Rakendage fik-
seerimishoob ja päästik.

Î Pesupüstoli sulgemine: Vabastage fik-
seerimishoob ja päästik.

! OHT
Vigastusoht! Enne otsaku vahetamist lülita-
ge seade välja ja vajutage pesupüstolile, 
kuni seade on rõhuvaba.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.
Î Düüsi vahetamine.

(OHNWUL�KHQGXV

.lVLWVHPLQH

3HVXS�VWROL�DYDPLQH��VXOJHPLQH

'��VL�YDKHWDPLQH
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1 Töötamine külma veega
2 Töötamine kuuma veega
3 Eco-tase (tuline vesi maks. 60 °C)
4 Töötamine auruga

Î Seadke seadmelüliti soovitud tööreåii-
mile.
P}leb töövalmiduse märgutuli.

Seade käivitub korraks ja lülitub välja nii-
pea, kui on saavutatud töör}hk.
0lUNXV� Kui töö käigus süttib pöörlemis-
suuna märgutuli, tuleb seade koheselt sei-
sata ja rike k}rvaldada, vt alal}igust �Abi ri-
kete korral�.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

taha.
Pesupüstolit vajutades lülitub seade uuesti 
sisse.
0lUNXV� Kui k}rgsurveotsakust ei tule vett, 
tuleb pumpa }hutada. Vt �Abi kohta rikete 
korral - seadmes ei teki r}hku“.

Î Seadke seadmelüliti soovitud tempera-
tuurile.

30��&�NXQL�98��&�
– Kuuma veega puhastamine.
100��&�NXQL�150��&�
– Puhastage auruga.
!
Î Asendage k}rgsurvedüüs (roosteva-

bast terasest) aurudüüsiga (messingist) 
(vt „Töötamine auruga“).

Î Keerake reguleerimisspindlit päripäe-
va: Suurendage töör}hku (MAX).

Î Keerake reguleerimisspindlit vastupäe-
va: Vähendage töör}hku (MIN).

Î Seadke seadmelüliti maks. 98 °C.
Î Seadke pumbamooduli surve/koguse 

reguleerimisseadis maksimaalsele 
väärtusele.

Î Reguleerige töösurvet ja kogust, keera-
tes (sujuvalt) pesupüstoli juures surve/
veekoguse reguleerimise lülitit (+/-).

! OHT
Vigastusoht! Survet/kogust reguleerides 
jälgige, et joatoru keermesühendus lahti ei 
tuleks.
0lUNXV� Kui kavatsetakse töötada pikemat 
aega vähendatud survega, tuleb survet re-
guleerida pumbamooduli surve/koguse re-
guleerimiskoha juurest.

– Keskkonna säästmiseks kasutage pu-
hastusvahendeid säästlikult.

– Puhastusvahend peab sobima puhas-
tatava pinnaga.

Î Määrake puhastusvahendi kontsentrat-
sioon puhastusvahendi doseerimisven-
tiili abil vastavalt tootja andmetele.

0lUNXV� Orienteeruvad väärtused juhtpa-
neelil maksimaalse töösurve korral.
0lUNXV� Kui puhastusvahendit kavatsetak-
se sisse v}tta välisest paagist, tuleb puhas-
tusvahendi toitevoolik viia läbi ava välja.

Î Määrake surve/temperatuur ja puhas-
tusvahendite kontsentratsioon vasta-
valt puhastatavale pinnale.

0lUNXV� Suunake k}rgsurvejuga alati es-
malt suuremalt kauguselt puhastatavale 
objektile, et vältida liiga k}rgest survest tin-
gitud kahjustusi.

7||UHåLLPLG

0/OFF = Väljas

6HDGPH�VLVVHO�OLWDPLQH

3XKDVWXVWHPSHUDWXXUL�PllUDPLQH

1

4

2

3

7||VXUYH�MD�YHHNRJXVH�
UHJXOHHULPLQH

6XUYH�NRJXVH�UHJXOHHULPLQH�
SXPEDVHDGPH�MXXUHV

6XUYH�NRJXVH�UHJXOHHULPLQH�
SHVXS�VWROL�MXXUHV

3XKDVWXVYDKHQGLJD�NlLWXV

3XKDVWDPLQH
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– Mustuse vabastamine:
Î Pihustage pinnale veidi puhastusva-

hendit ja laske 1...5 minutit m}juda, 
kuid mitte kuivada.

– Mustuse eemaldamine:
Î Lahtileotatud mustus k}rgsurvejoaga 

maha pesta.

Kerge mustuse eemaldamine ja puhtakslo-
putamine, nt: aiatööriistad, terrass, tööriis-
tad jne.
Î Reguleerige töösurvet vastavalt vaja-

dusele.

Seade töötab k}ige ökonoomsemas tem-
peratuurivahemikus (maks. 60 °C).

Soovitame järgmisi puhastustemperatuure:
– Kerge määrdumus

30��50��&
– Valguline mustus, nt toiduainetetööstuses

PDNV��60��&
– S}idukite puhastamine, masinate pu-

hastamine
60��90��&

– Konserveerimisvahendite eemaldami-
ne, tugeva rasvasisaldusega mustus
100��110��&

– Täitematerjalide sulatamine, osaliselt 
fassaadide puhastamine
NXQL�140��&

! OHT
Põletusoht!
Î Seadke seadmelüliti soovitud tempera-

tuurile.

! OHT
Põletusoht! Töötemperatuuride puhul üle 
98 °C ei tohi töösurve ületada 3,2 MPa (32 
baari).
Seet}ttu tuleb kindlasti rakendada järgmisi 
meetmeid:

!
Î .}UJVXUYHRWVLN��URRVWHYDEDVW�WHUD�

VHVW��DVHQGDGD�DXUXRWVLNXJD��PHV�
VLQJ��GHWDLOL�QU�YW�WHKQLOLVWHVW�DQGPH�
WHVW��

Î Avage pesupüstoli surve-/koguse regu-
leerimisseadis täielikult, suund + kuni 
l}puni.

Î Seadke pumbamooduli surve-/koguse 
reguleerimisseadise töör}hk minimaal-
sele väärtusele.

Î Seadke seadmelüliti min. 100 °C.

Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

Î Keerake puhastusvahendi doseerimis-
ventiil asendisse �0�.

Î Seadke seadme lüliti astmele 1 (käita-
mine külma veega).

Î Loputage seade t avatud pesupüstoliga 
vähemalt 1 minuti vältel.

! OHT
Tulisest veest lähtuv põletusoht! Pärast iga 
kasutamist kuuma vee või auruga tuleb las-
ta seadmel jahtumiseks vähemalt kahe mi-
nuti jooksul külma veega töötada, kusjuu-
res püstol on avatud.
Î Vee juurdejooksu sulgemine.
Î Avage pesupüstol.
Î Lülitage seadme lüliti sisse ja laske sel-

lel 5–10 sekundit töötada.
Î Sulgege pesupüstol.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
Î Toitepistikut pistikupesast välja t}mma-

tes peavad käed kuivad olema.
Î Eemaldage veeühendus.
Î Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 

survevaba.
Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 

ette.

6RRYLWDWDY�SXKDVWXVPHHWRG

7||WDPLQH�N�OPD�YHHJD

(FR�WDVH

7||WDPLQH�WXOLVH�YHHJD�DXUXJD

7||WDPLQH�NXXPD�YHHJD

7||WDPLQH�DXUXJD

7||�NDWNHVWDPLQH

3lUDVW�W||WDPLVW�
SXKDVWXVYDKHQGLJD

6HDGPH�YlOMDO�OLWDPLQH
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Î Kinnitage joatoru seadme kaane hoidi-
kusse.

Î Rullige lahti k}rgsurvevoolik ja elektri-
kaabel ning riputage hoidikutesse.

Voolikutrumliga seade:
Î Seadke k}rgsurvevoolik enne pealeke-

rimist sirgeks.
Î Keerake käsiratast päripäeva (noole 

suunas).
0lUNXV� Ärge murdke k}rgsurvevoolikut ja 
elektrikaablit.

TÄHELEPANU
Vigastusoht! Külm purustab seadme, mis ei 
ole veest täiesti tühjendatud.
Î Hoida seadet kohas, kus pole jäätumis-

ohtu.
Kui seade on ühendatud korstnaga, tuleb 
meeles pidada järgmist:
TÄHELEPANU
Korstnast sissetungivast õhust lähtuv vi-
gastusoht.
Î Kui välistemperatuur on alla 0 °C, tuleb 

seade korstnast lahutada.
Kui seadet ei ole v}imalik hoida ruumis, 
mille temperatuur ei lange allapoole nulli, 
tuleb seade seisma panna.

Kui seadet pikemat aega ei kasutata v}i kui 
ei ole v}imalik seadet hoida ruumis, mille 
temperatuur ei lange allapoole nulli:
Î Puhastusvahendi paak tühjendada.
Î Lasta vesi välja.
Î Loputada seade jäätumiskaitsevahen-

diga läbi.

Î Kruvige vee juurdevoolu voolik ja k}rg-
survevoolik maha.

Î Kruvige katla p}hjas olev pealevooluto-
ru maha ja laske küttespiraal tühjaks 
voolata.

Î Laske masinal maks. 1 minut töötada, 
kuni pump ja voolikud on tühjad.

0lUNXV� Pidage silmas jäätumiskaitseva-
hendi tootja käsitsemiseeskirju.
Î Valage ujuki paaki kaubanduses saa-

daolevat jäätumiskaitsevahendit.
Î Lülitage seade (ilma p}letita) sisse, 

kuni seade on täielikult läbi pestud.
Seeläbi saavutatakse ka m}ningane korro-
sioonikaitse.

" ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.

-RRQLV�13
TÄHELEPANU
Vigastusoht! Seadme mahalaadimisel kah-
veltõstukiga järgige joonist.
TÄHELEPANU
Kaitske fikseerimishooba transpordi ajal 
kahjustuste eest.
" ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.
Î S}idukites transportimisel fikseerige 

seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

! OHT
Kogemata käivituvast seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht. Enne kõiki töid 
seadme juures tuleb seade välja lülitada ja 
pistik seinakontaktist välja tõmmata.
Î Sulgege vee pealevool.
Î Avage pesupüstol.
Î Lülitage seadme lüliti sisse ja laske sel-

lel 5–10 sekundit töötada.
Î Sulgege pesupüstol.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
Î Toitepistikut pistikupesast välja t}mma-

tes peavad käed kuivad olema.
Î Eemaldage veeühendus.

6HDGPH�ODGXVWDPLQH

-llWXPLVNDLWVH

6HLVPDSDQHN

9HH�YlOMDODVNPLQH

/RSXWDJH�VHDGH�
MllWXPLVNDLWVHYDKHQGLJD�OlEL

+RLXOHSDQHN

7UDQVSRUW

.RUUDVKRLG�MD�WHKQRKRROGXV
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Î Vajutage pesupüstolit, kuni seade on 
survevaba.

Î Fikseerige pesupüstol, lükake fiksaator 
ette.

Î Laske seadmel jahtuda.
5HJXODDUVH�WXUYDNRQWUROOL�OlELYLLPLVHVW�
Y}L�KRROGXVOHSLQJXVW�LQIRUPHHULE�WHLG�
.lUFKHUL�P��JLHVLQGDMD�

Î Puhastage veeühenduse s}ela.
Î Peenfilter puhastada.
Î Puhastage kütuses}ela.
Î Kontrollige }litaset.
TÄHELEPANU
Kahjustusoht! Kui õli on piimjas, tuleb ko-
heselt informeerida Kärcheri klienditeenin-
dust.

Î Puhastage veepuuduse kaitseseadises 
olev s}el.

Î Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-
misvoolikuga.

Î Vahetage }li.
Î Laske hooldus teha klienditeeninduses.

Î R}hu kontrollimine viia läbi vastavalt 
tootja n}uetele.

Î Eemaldage s}el.
Î Puhastage s}el ja pange see uuesti ta-

gasi.

Î Seade surve alt vabastada.
Î Kruvige pumbapealt maha peenfilter.
Î Monteerige peenfilter maha ja v}tke filt-

rielement välja.
Î Puhastage filtrielementi puhta vee v}i 

suru}huga.
Î Vastupidises järjekorras kokku panna.

Î Kloppige kütuses}el puhtaks. Seejuu-
res ei tohi kütust keskkonda sattuda.

Î Kangutage kinnitusklamber välja ja 
t}mmake veepuuduse kaitseseadise 
voolik (pehme summutuse süsteem) 
välja.

Î V}tke s}el välja.
0lUNXV� Vajadusel keerake kruvi M8 ca. 5 
mm sisse ja t}mmake s}el sellega välja.
Î Puhastage s}ela vees.
Î Lükake s}el sisse.
Î Lükake voolikunippel l}puni veepuudu-

se kaitseseadisesse ja fikseerige kinni-
tusklambriga.

Î T}mmake välja puhastusvahendi imi-
tuts.

Î Puhastage s}ela vees ja pange uuesti 
tagasi.

Î Pange valmis anum ca. 1 l }li kogumi-
seks.

Î Vabastage väljalaskekruvi.

Î Keerake väljalaskekruvi uuesti kinni.
Î Lisage aeglaselt }li kuni MAX-tähiseni.
0lUNXV� ®humullidel peab olema v}imalik 
välja pääseda.
®OLVRUWLGH�MD�WlLWHNRJXVH�NRKWD�YW�Ä7HK�
QLOLVHG�DQGPHG³�

! OHT
Kogemata käivituvast seadmest ja elektri-
löögist lähtub vigastusoht. Enne kõiki töid 
seadme juures tuleb seade välja lülitada ja 
pistik seinakontaktist välja tõmmata.

-RRQLV�14
Î Vahetage seadme pistiku klemmid.

+RROGXVYlOEDG

.RUG�QlGDODV

.RUG�NXXV

,JD�500�W||WXQQL�MlUHO��YlKHPDOW�NRUG�
DDVWDV

+LOMHPDOW�LJD�5�DDVWD�WDJDQW�XXHVWL

+RROGXVW||G

3XKDVWDJH�YHH�KHQGXVH�V}HOD

3HHQILOWUL�SXKDVWDPLQH

.�WXVHV}HOD�SXKDVWDPLQH

3XKDVWDJH�YHHSXXGXVH�NDLWVHVHDGLVHV�
ROHY�V}HO

3XKDVWDJH�SXKDVWXVYDKHQGL�
LPHPLVYRROLNX�ILOWULW�

®OL�YDKHWDPLQH

Utiliseerige vana }li vastavalt keskkonna-
n}uetele v}i andke kogumispunkti.

$EL�KlLUHWH�NRUUDO

3||UOHPLVVXXQD�PlUJXWXOL�YLOJXE�
�DLQXWO�3�IDDVLOLVHG�VHDGPHG�
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– V}rgupinge puudub, vt „Seade ei tööta“.

– }lipuudus
Î ®li lisada.

– Veepuudus
Î Kontrollige veeühendust, kontrollige 

pealevoolutorusid.
– K}rgsurvesüsteem lekib
Î Kontrollige k}rgsurvesüsteemi ja ühen-

dusi lekete osas.

– Mootori pingevarustuse v}i voolutarbi-
mise viga liiga suur.

Î Kontrollige v}rguühendust ja v}rgu-
kaitsmeid.

Î Pöörduge klienditeenindusse.

– mootor ülekoormatud/ülekuumenenud
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
Î Laske seadmel jahtuda.
Î Lülitage seade sisse.
– Rike esineb korduvalt.
Î Pöörduge klienditeenindusse.

– Vallandus heitgaasi temperatuuripiiraja.
Î Viige seadme lüliti asendisse „0/OFF“ 

(väljas).
Î Laske seadmel jahtuda.
Î Lülitage seade sisse.
– Rike esineb korduvalt.
Î Pöörduge klienditeenindusse.

– Keellüliti veepuuduse kaitseseadises 
kinni kleepunud v}i magnetkolb kinni 
kiilunud.

Î Pöörduge klienditeenindusse.

– Leegiandur lülitas p}leti välja.
Î Pöörduge klienditeenindusse.

– Kütusepaak on tühi.
Î Kütuse lisamine.

– Süsteemihoolduspudel on tühi.
Î Süsteemihoolduse pudeli väljavaheta-

mine

– Puhastusvahendi paak tühi.
Î Lisage puhastusvahendit.

– Puudub v}rgupinge
Î Kontrollige v}rguühendust/toidet.

– ®hk süsteemis
Pumba }hutamine:
Î Keerake puhastusvahendi doseerimis-

ventiil asendisse �0�.
Î Lülitage seadet seadmelülitiga mitu kor-

da sisse ja välja, kusjuures pesupüstol 
on avatud.

Î Keerake pumbamooduli r}hu/koguse 
reguleerimisseadist lahti ja kinni - pesu-
püstol on avatud.

0lUNXV� ®hutusprotsess kiireneb, kui 
k}rgsurvevoolik k}rgsurveühenduselt 
maha monteerida.
Î Kui puhastusvahendi paak on tühi, täit-

ke see.
Î Kontrollige ühendusi ja torusid.
– Surve on seatud minimaalseks
Î Seadke surve maksimaalseks.
– Veeühenduse s}el on must
Î Puhastage s}ela.
Î Puhastada peenfilter, vajadusel uuen-

dada.
– Vee juurdevool liiga väike
Î Kontrollida veejuurdejooksu kogust 

(vaata tehnilised andmed).

7||YDOPLGXVH�PlUJXWXOL�NXVWXE

7HHQLQGXVH�PlUJXWXOL

+RROGXVH�PlUJXWXOL�S}OHE

1[�YLONXPLQH

2[�YLONXPLQH

3[�YLONXPLQH

4[�YLONXPLQH

5[�YLONXPLQH

6[�YLONXPLQH

3}OHE�N�WXVH�PlUJXWXOL

3}OHE�V�VWHHPLKRROGXVH�PlUJXWXOL

3}OHE�SXKDVWXVYDKHQGL�PlUJXWXOL

6HDGH�HL�W||WD

6HDGPHV�SXXGXE�VXUYH
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– Pump ebatihe
0lUNXV� Lubatud on 3 tilka minutis.
Î Kui leke on suurem, tuleb lasta kliendi-

teenindusel seadet kontrollida.

– K}rgsurvesüsteem lekib
Î Kontrollige k}rgsurvesüsteemi ja ühen-

dusi lekete osas.

Î Laske seadmel avatud puhastusvahen-
di doseerimisventiili ja suletud vee pea-
levoolu juures töötada, kuni ujuki paak 
on tühjaks imetud ja surve langeb nulli-
le.

Î Avage uuesti vee juurdevool.
Kui pump ikka veel puhastusvahendit sisse 
ei v}ta, v}ib p}hjuseks olla:
– Puhastusvahendi imivooliku filter on 

must
Î Puhastage filter.
– Tagasilöögiventiil kinni kleepunud
Î T}mmake puhastusvahendi voolik 

maha ja vabastage m}ne nüri esemega 
tagasilöögiventiil.

– Kütusepaak on tühi.
Î Kütuse lisamine.
– Veepuudus
Î Kontrollige veeühendust, kontrollige 

pealevoolutorusid.
Î Puhastage veepuuduse kaitseseadises 

olev s}el.
– Kütusefilter must
Î Vahetage kütusefilter.
– Puudub säde
Î Kui töö ajal ei ole aknast näha süütesä-

det, tuleb lasta klienditeenindusel sea-
det kontrollida.

– Töösurve/pumbatav kogus liiga suur
Î Vähendage töör}hku/pumbatavat ko-

gust pumbamooduli r}hu/koguse regu-
leerimisseadise abil.

– Küttesüsteem on n}gine
Î Laske klienditeenindusel seade n}est 

puhastada.

.XL�ULNHW�HL�ROH�Y}LPDOLN�N}UYDOGDGD��WX�
OHE�ODVWD�NOLHQGLWHHQLQGXVHO�VHDGHW�NRQW�
UROOLGD�

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked k}rvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui p}hjuseks on materjali- v}i 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja v}i lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu t}en-
dava dokumendi.

0lUNXV� Kui seade ühendatakse l}}riga 
v}i kui seadet ei ole v}imalik näha, soovita-
me paigaldada leegikontrolli (lisavarustus).
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
t}rgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

6HDGH�OHNLE��VHDGPH�DOW�WLOJXE�YHWW

6HDGH�O�OLWXE�SLGHYDOW�VLVVH�MD�YlOMD��
NXL�SHVXS�VWRO�RQ�VXOHWXG

6HDGH�HL�Y}WD�SXKDVWXVYDKHQGLW�
VLVVH

3}OHWL�HL�V�WWL

.XXPD�YHHJD�W||WDGHV�HL�VDDYXWDWD�
PllUDWXG�WHPSHUDWXXUL

.OLHQGLWHHQLQGXV

*DUDQWLL

/LVDYDUXVWXV�MD�YDUXRVDG
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele p}hi-
listele ohutus- ja tervisekaitsen}etele. 
Meiega koosk}lastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.957-989

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.
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7HKQLOLVHG�DQGPHG
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

9}UJX�KHQGXV
Pinge V 100 230-240 230
Voolu liik Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tarbitav v}imsus kW 2,9 3,0 3,6
Kaitse (inaktiivne) A 30 13 16
Kaitse liik -- IPX5 IPX5 IPX5
Elektriohutusklass -- I I I
Maksimaalselt lubatav v}rguimpedants oomi 0.3710 0.3710 0.3710
9HHY}WX�KHQGXV
-uurdevoolava vee temperatuur (max) °C 30 30 30
-uurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Imemisk}rgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5 0,5 0,5
-uurdevoolur}hk (max) MPa (baar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
-}XGOXVH�DQGPHG
Vee pumpamiskogus l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (baar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maksimaalne tööüler}hk (ohutusventiil) MPa (baar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
Pumpamiskogus auruga töötades l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Maks. töösurve auruga töötades (auruotsaku-
ga)

MPa (baar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Detaili nr. auruotsak -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Kuuma vee maks. töötemperatuur °C 98 98 98
Töötemperatuur auruga töötades °C 155 155 155
Puhastusvahendi sisse imemine l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

P}leti v}imsus kW 43 43 43
Maksimaalne kütte}li kulu kg/h 3,5 3,5 3,5
Pesupüstoli tagasilöögi j}ud (maks.) N 21,8 25,6 25,6
Standarddüüsi düüsi suurus -- 043 042 036
7XYDVWDWXG�YllUWXVHG�YDVWDYDOW�VWDQGDUGLOH�(1�60335�2�79
Müraemissioon
Helir}hu tase LpA dB(A) 76 76 76
Ebakindlus KpA dB(A) 3 3 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB(A) 94 94 94
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pesupüstol m/s2 2,7 2,7 2,7
-oatoru m/s2 5,4 5,4 5,4
Ebakindlus K m/s2 0,3 0,3 0,3
.lLWXVDLQHG
Kütus -- Kütte}li EL v}i 

diisel
Kütte}li EL v}i 
diisel

Kütte}li EL v}i 
diisel

®likogus l 0,3 0,3 0,3
®lisort -- 0W40 0W40 0W40
0}}WPHG�MD�NDDOXG
pikkus x laius x k}rgus mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tüüpiline töökaal, C kg 108,1 108,1 108,1
Tüüpiline töökaal, CX kg -- -- 111
Kütusepaak l 15,5 15,5 15,5
Puhastusvahendi paak l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
9}UJX�KHQGXV
Pinge V 230 400 230
Voolu liik Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Tarbitav v}imsus kW 3,6 4,7 4,7
Kaitse (inaktiivne) A 16 16 16
Kaitse liik -- IPX5 IPX5 IPX5
Elektriohutusklass -- I I I
Maksimaalselt lubatav v}rguimpedants oomi 0.3617 -- --
9HHY}WX�KHQGXV
-uurdevoolava vee temperatuur (max) °C 30 30 30
-uurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Imemisk}rgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5 0,5 0,5
-uurdevoolur}hk (max) MPa (baar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
-}XGOXVH�DQGPHG
Vee pumpamiskogus l/h (l/min) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (baar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maksimaalne tööüler}hk (ohutusventiil) MPa (baar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
Pumpamiskogus auruga töötades l/h (l/min) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Maks. töösurve auruga töötades (auruotsaku-
ga)

MPa (baar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Detaili nr. auruotsak -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Kuuma vee maks. töötemperatuur °C 98 98 98
Töötemperatuur auruga töötades °C 155 155 155
Puhastusvahendi sisse imemine l/h (l/min) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

P}leti v}imsus kW 43 51 51
Maksimaalne kütte}li kulu kg/h 3,5 4,1 4,1
Pesupüstoli tagasilöögi j}ud (maks.) N 25,6 32,4 32,4
Standarddüüsi düüsi suurus -- 035 040 040
7XYDVWDWXG�YllUWXVHG�YDVWDYDOW�VWDQGDUGLOH�(1�60335�2�79
Müraemissioon
Helir}hu tase LpA dB(A) 73 77 77
Ebakindlus KpA dB(A) 3 3 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB(A) 91 95 95
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pesupüstol m/s2 7,4 2,6 2,6
-oatoru m/s2 5,3 4,2 4,2
Ebakindlus K m/s2 0,3 0,3 0,3
.lLWXVDLQHG
Kütus -- Kütte}li EL v}i 

diisel
Kütte}li EL v}i 
diisel

Kütte}li EL v}i 
diisel

®likogus l 0,7 0,3 0,3
®lisort -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0}}WPHG�MD�NDDOXG
pikkus x laius x k}rgus mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tüüpiline töökaal, C kg 118,6 118,1 118,1
Tüüpiline töökaal, CX kg 121,5 121 121
Kütusepaak l 15,5 15,5 15,5
Puhastusvahendi paak l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
9}UJX�KHQGXV
Pinge V 400 230 400 230 400
Voolu liik Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Tarbitav v}imsus kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Kaitse (inaktiivne) A 16 16 16 16 16
Kaitse liik -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Elektriohutusklass -- I I I I I
Maksimaalselt lubatav v}rguimpedants oomi 0.2638 -- --
9HHY}WX�KHQGXV
-uurdevoolava vee temperatuur (max) °C 30 30 30
-uurdevoolu hulk (min) l/h (l/min) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Imemisk}rgus lahtisest anumast (20°C) m 0,5 0,5 0,5
-uurdevoolur}hk (max) MPa (baar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
-}XGOXVH�DQGPHG
Vee pumpamiskogus l/h (l/min) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Vee töösurve (standardotsakuga) MPa (baar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maksimaalne tööüler}hk (ohutusventiil) MPa (baar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
Pumpamiskogus auruga töötades l/h (l/min) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Maks. töösurve auruga töötades (auruotsaku-
ga)

MPa (baar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Detaili nr. auruotsak -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Kuuma vee maks. töötemperatuur °C 98 98 98
Töötemperatuur auruga töötades °C 155 155 155
Puhastusvahendi sisse imemine l/h (l/min) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

P}leti v}imsus kW 58 61 69
Maksimaalne kütte}li kulu kg/h 4,7 5,0 5,6
Pesupüstoli tagasilöögi j}ud (maks.) N 39,8 41,4 45,7
Standarddüüsi düüsi suurus -- 045 043 054
7XYDVWDWXG�YllUWXVHG�YDVWDYDOW�VWDQGDUGLOH�(1�60335�2�79
Müraemissioon
Helir}hu tase LpA dB(A) 79 73 74
Ebakindlus KpA dB(A) 3 3 3
Müratase LWA + ebakindlus KWA dB(A) 96 90 91
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus
Pesupüstol m/s2 2,0 3,4 3,6
-oatoru m/s2 2,7 3,4 2,3
Ebakindlus K m/s2 0,3 0,3 0,3
.lLWXVDLQHG
Kütus -- Kütte}li EL v}i 

diisel
Kütte}li EL v}i 

diisel
Kütte}li EL v}i 

diisel
®likogus l 0,3 0,7 0,7
®lisort -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0}}WPHG�MD�NDDOXG
pikkus x laius x k}rgus mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Tüüpiline töökaal, C kg 121,1 126,1 131,4
Tüüpiline töökaal, CX kg 124 129 134,3
Kütusepaak l 15,5 15,5 15,5
Puhastusvahendi paak l 15,5 15,5 15,5
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.RUGXYNRQWUROOLG
0lUNXV��-ärgida tuleb käitajariigi riiklikele n}uetele vastavaid kontrollimis tähtaegu puudu-
tavaid soovitusi.

.RQWUROOL�OlELYLLMD� 9lOLQH�NRQWUROO 6LVHPLQH�NRQWUROO 6WDELLOVXVNRQWUROO

Nimi Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Nimi Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Nimi Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Nimi Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Nimi Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Nimi Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev

Volitatud isiku allkiri/
kuupäev
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Pirms ierƯces pirmƗs lietoãanas 
izlasiet instrukcijas oriƧinƗlvalo-

dƗ, rƯkojieties saskaƼƗ ar norƗdƯjumiem 
tajƗ un uzglabƗjiet to vƝlƗkai izmantoãanai 
vai turpmƗkiem lietotƗjiem.
– Pirms pirmƗs lietoãanas obligƗti izlasƯt 

norƗdƯjumus par droãƯbu Nr. 5.951-
949.0!

– Par transportƝãanas bojƗjumiem neka-
vƝjoties ziƼojiet tirgotƗjam.

– PƝc izsaiƼoãanas pƗrbaudiet iepakoju-
ma saturu. PiegƗdes komplektu skatiet 
1. attƝlƗ.

,QIRUPƗFLMD�SDU�VDVWƗYGDƺƗP��5($&+�
AktuƗlo informƗciju par sastƗvdaƺƗm atra-
dƯsiet: 
www.kaercher.com/REACH

! BƮSTAMI
NorƗde par tieši draudošƗm briesmƗm, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nƗvi.
" BRƮDINƖJUMS
NorƗde par iespƝjami draudošƗm bries-
mƗm, kuras var izraisƯt smagas traumas vai 
nƗvi.
" UZMANƮBU
NorƗda uz iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt vieglus ievainojumus.
IEVƜRƮBAI
NorƗde par iespƝjami bƯstamu situƗciju, 
kura var radƯt materiƗlos zaudƝjumus.

6DWXUD�UƗGƯWƗMV
Vides aizsardzƯba . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakƗpes  . . . . . . . . . . . . LV 1
PƗrskats  . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
Simboli uz aparƗta  . . . . . . . . . LV 3
Noteikumiem atbilstoãa lietoãa-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 3
DroãƯbas norƗdƯjumi . . . . . . . . LV 3
DroãƯbas iekƗrtas  . . . . . . . . . . LV 4
EkspluatƗcijas uzsƗkãana. . . . LV 4
Apkalpoãana . . . . . . . . . . . . . . LV 7
GlabƗãana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 10
TransportƝãana. . . . . . . . . . . . LV 10
Kopãana un tehniskƗ apkope . LV 10
PalƯdzƯba darbƯbas traucƝjumu 
gadƯjumƗ . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 11
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 13
Piederumi un rezerves daƺas  . LV 13
ES AtbilstƯbas deklarƗcija . . . . LV 14
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 15
RegulƗras pƗrbaudes . . . . . . . LV 18

9LGHV�DL]VDUG]ƯED
Iepakojuma materiƗli ir atkƗrtoti 
pƗrstrƗdƗjami. Lǌdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopƗ ar mƗj-
saimniecƯbas atkritumiem, bet 
nogƗdƗjiet to vietƗ, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizƝjƗ pƗrstrƗde.
NolietotƗs ierƯces satur noderƯ-
gus materiƗlus, kurus iespƝjams 
pƗrstrƗdƗt un izmantot atkƗrtoti. 
Baterijas, eƺƺa un tamlƯdzƯgas 
vielas nedrƯkst nokƺǌt apkƗrtƝjƗ 
vidƝ. TƗdƝƺ lǌdzam utilizƝt vecƗs 
ierƯces ar atbilstoãu atkritumu 
savƗkãanas sistƝmu starpniecƯ-
bu.

Neƺaujiet motoreƺƺai, kurinƗmai degvielai, 
dƯzeƺdegvielai un benzƯnam nonƗkt apkƗr-
tƝjƗ vidƝ. SaudzƝjiet augsni un nolietoto 
eƺƺu likvidƝjiet videi nekaitƯgƗ veidƗ.

5LVND�SDNƗSHV
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1��DWWƝOV
1 Piederumu fotouzƼƝmums, Uzgalis
2 Manometrs
3 AtvƝrums tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas 

ãƺǌtenei
4 Roktura padziƺinƗjums (abpusƝjs)
5 ǋdens pieslƝgums ar sietu
6 ǋdens pieslƝguma komplekts
7 Augstspiediena pieslƝgums 

EASY!Lock
8 Augstspiediena ãƺǌtene EASY!Lock
9 SmidzinƗãanas caurule EASY!Lock
10 Augstspiediena sprausla (nerǌsƝjoãƗ 

tƝrauda)
11 Tvaika sprausla (misiƼa)
12 TƯrƯãanas lƯdzekƺa iepildes atvere
13 Stǌres mehƗnisma rullƯtis ar stƗvbremzi
14 Degvielas siets
15 DroãinƗtƗjsvira
16 Elektropievads
17 Palaiãanas gailƯtis
18 Instrumentu soma (tikai HDS C)
19 Rokas smidzinƗtƗjpistoles droãinƗtƗjs
20 Rokas smidzinƗãanas pistole 

EASY!Lock
21 Spiediena/daudzuma regulators uz ro-

kas smidzinƗtƗjpistoles
22 Degvielas iepildes atvere
23 TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrsts
24 VadƯbas panelis
25 Novietne rokas smidzinƗãanas pistolei
26 âƺǌtenes uztƯãanas trumuƺa savienoju-

ma ãƺǌtene (tikai HDS CX)
27 AtlokƗms kƗpslis
28 âƺǌtenes uztƯãanas trumulis (tikai HDS 

CX)
29 âƺǌtenes uztƯãanas trumuƺa kloƷis (tikai 

HDS CX)
30 Rokturis
31 Datu plƗksnƯte
32 PƗrsega vƗciƼã
33 Piederumu novietne
34 Deglis
35 Novietne smidzinƗãanas caurulei
36 IerƯces pƗrsegs

37 SistƝmas apkopes lƯdzeklis Advance 
RM 110/RM 111

38 Spiediena/daudzuma regulators uz 
sǌkƼa agregƗta

39 Eƺƺas tvertne
40 Eƺƺas nolaiãanas skrǌve
41 TƯrƯãanas lƯdzekƺa iesǌkãanas sistƝmas 

pretvƗrsts
42 TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌtene ar 

filtru
43 Degvielas filtrs
44 StiprinƗjuma skava
45 ǋdens trǌkuma droãinƗtƗja ãƺǌtene 

(�Soft� slƗpƝãanas sistƝma)
46 ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs
47 Sietfiltrs ǌdens trǌkuma droãinƗtƗjƗ
48 Smalkais filtrs (ǌdens)
49 Tvertne ar pludiƼu

2��DWWƝOV
A AparƗta slƝdzis
1 GrieãanƗs virziena kontrollampiƼa

(tikai 3-fƗzu aparƗtiem)
2 KontrollampiƼa gatavƯbai darbam
3 Degvielas kontrollampiƼa
4 Servisa kontrollampiƼa
5 TƯrƯãanas lƯdzekƺa kontrollampiƼa
6 SistƝmas apkopes kontrollampiƼa 

– TƯrƯãanas procesa vadƯbas elementi ir 
dzelteni.

– Apkopes un servisa vadƯbas elementi ir 
gaiãi pelƝki.

3ƗUVNDWV

,HUƯFHV�HOHPHQWL

9DGƯEDV�SDQHOLV

.UƗVX�PDUƷƝMXPV
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Nepareizi lietojot, augstspiedie-
na strǌkla var bǌt bƯstama. Strǌk-

lu nedrƯkst vƝrst uz cilvƝkiem, dzƯvniekiem, 
zem sprieguma esošƗm elektriskƗm iekƗr-
tƗm un uz pašu aparƗtu.

TƯrƯãana: maãƯnas, transportlƯdzekƺi, celt-
nes, instrumenti, fasƗdes, terases, dƗrza 
ierƯces u.c.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Izmantojot degvielas 
uzpildes stacijƗs vai citƗs bƯstamƗs zonƗs, 
ievƝrot attiecƯgos drošƯbas priekšrakstus.

ǋGHQV�NYDOLWƗWHV�SUDVƯEDV�
IEVƜRƮBAI
KƗ augstspiediena šƷidrumu drƯkst izman-
tot tikai tƯru ǌdeni. NetƯrumi izraisa ierƯces 
un tƗs piederumu priekšlaicƯgu nolietoša-
nos vai rada nosƝdumus tajos.
Izmantojot attƯrƯtu ǌdeni, nedrƯkst pƗrsniegt 
tƗlƗk norƗdƯtƗs robežvƝrtƯbas.

– ƻemiet vƝrƗ attiecƯgajƗ valstƯ likumde-
vƝja izdotos normatƯvos aktus par šƷid-
ruma smidzinƗtƗjiem.

– ƻemiet vƝrƗ attiecƯgajƗ valstƯ likumde-
vƝja izdotos normatƯvos aktus par nega-
dƯjumu novƝršanu. ŠƷidrumu smidzinƗ-
tƗji ir regulƗri jƗpƗrbauda un pƗrbaudes 
rezultƗts ir rakstiski jƗdokumentƝ.

– AparƗta apsildes iekƗrta ir apkures ie-
kƗrta. Apkures iekƗrtas ir regulƗri jƗpƗr-
bauda saskaƼƗ ar attiecƯgƗs valsts li-
kumdevƝja izdotajiem normatƯvajiem 
aktiem.

6LPEROL�X]�DSDUƗWD

Elektriskais spriegums!
StrƗdƗt ar šiem iekƗrtas ele-
mentiem drƯkst tikai elektromon-
tieri vai pilnvaroti speciƗlisti.

Apdegumu gǌšanas risks, strƗ-
dƗjot pie sakarsƝtƗm virsmƗm!

SaindƝšanƗs risks! Neieelpojiet 
atgƗzes.

1RWHLNXPLHP�DWELOVWRãD�
OLHWRãDQD

MinerƗleƺƺas saturoãi notekǌdeƼi nedrƯkst 
nokƺǌt augsnƝ, ǌdenƯ vai kanalizƗcijƗ. TƗ-
pƝc dzinƝja mazgƗãanu un apakãas maz-
gƗãanu veikt tikai piemƝrotƗs vietƗs ar eƺ-
ƺas uztvƝrƝju.

pH vƝrtƯba 6,5...9,5
strƗvas vadƯtspƝja * TƯra ǌdens va-

dƯtspƝja +1200 
µS/cm

nosƝdinƗmƗs vielas ** < 0,5 mg/l
filtrƝjamƗs vielas *** < 50 mg/l
ogƺǌdeƼraåi < 20 mg/l
hlorƯdi < 300 mg/l
SulfƗti < 240 mg/l
kalcijs < 200 mg/l
kopƝjƗ ǌdens cietƯba < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

dzelzs < 0,5 mg/l
mangƗns < 0,05 mg/l
varã < 2 mg/l
AktƯvais hlors < 0,3 mg/l
bez nepatƯkamas smakas
* kopƗ maksimƗli 2000 µS/cm
** pƗrbaudes tilpums 1 l, nosƝdinƗãanas 
laiks 30 min
*** neattiecas uz abrazƯvƗm vielƗm

'URãƯEDV�QRUƗGƯMXPL
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– SaskaƼƗ ar spƝkƗ esošajiem nacionƗ-
lajiem noteikumiem augstspiediena tƯrƯ-
tƗja nodošana ekspluatƗcijƗ komerci-
Ɨlas izmantošanas gadƯjumƗ jƗveic piln-
varotai personai. KÄRCHER šo nodo-
šanu ekspluatƗcijƗ Jǌsu vietƗ jau ir 
veicis un dokumentƝjis. DokumentƗciju 
par to pƝc pieprasƯjuma saƼemsiet pie 
Jǌsu KÄRCHER tirdzniecƯbas partnera. 
DokumentƗcijas pieprasƯjuma gadƯju-
mƗ, lǌdzu, sagatavojiet aparƗta preces 
un sƝrijas numuru. 

– MƝs norƗdƗm uz to, ka aparƗts saska-
ƼƗ ar spƝkƗ esošajiem nacionƗlajiem 
noteikumiem regulƗri ir jƗpƗrbauda un 
pƗrbaude jƗveic pilnvarotai personai. 
Šim nolǌkam, lǌdzu, griezieties pie 
Jǌsu KÄRCHER tirdzniecƯbas partnera.

– IerƯcei/piederumiem aizliegts veikt jeb-
kƗdu pƗrveidi.

DroãƯbas ierƯces kalpo lietotƗja aizsardzƯ-
bai un tƗs nedrƯkst ignorƝt vai apiet to dar-
bƯbu.

– Samazinoties ǌdens daudzumam sǌk-
Ƽa galvƗ vai ar servospiediena regulƝ-
tƗju pƗrplǌdes vƗrsts atveras un daƺa 
ǌdens plǌst atpakaƺ uz sǌkƼa iesǌkãa-
nas pusi.

– -a rokas smidzinƗtƗjpistole tiek aizvƝr-
ta, tƗ ka viss ǌdens plǌst atpakaƺ uz 
sǌkƼa iesǌkãanas pusi, spiediena relejs 
pie pƗrplǌdes vƗrsta sǌkni izslƝdz.

– -a smidzinƗtƗjpistole tiek atkal atvƝrta, 
spiediena relejs uz cilindra galviƼas at-
kal ieslƝdz sǌkni. 

PƗrplǌdes vƗrsts ir rǌpnƯcƗ iestatƯts un no-
plombƝts. IestatƯãanu drƯkst veikt tikai 
klientu serviss.

– DroãƯbas vƗrsts atveras, ja ir bojƗts pƗr-
plǌdes vƗrsts vai spiediena relejs.

DroãƯbas vƗrsts ir rǌpnƯcƗ iestatƯts un no-
plombƝts. IestatƯãanu drƯkst veikt tikai 
klientu serviss.

– ǋdens trǌkuma droãinƗtƗjs novƝrã deg-
ƺa ieslƝgãanos ǌdens trǌkuma gadƯju-
mƗ.

– Siets novƝrã netƯrumu iekƺǌãanu droãi-
nƗtƗjƗ, un tas regulƗri jƗtƯra. 

– AtgƗzu temperatǌras ierobeåotƗjs iz-
slƝdz ierƯci, sasniedzot pƗrƗk augstu at-
gƗzu temperatǌru.

" BRƮDINƖJUMS
SavainošanƗs risks! IerƯcei, piederumiem, 
pievadiem un pieslƝgumiem jƗbǌt nevaino-
jamƗ stƗvoklƯ. Ja to stƗvoklis nav apmieri-
nošs, tad ierƯci izmantot nav atƺauts.
Î NofiksƝt stƗvbremzi.

3��DWWƝOV
Skrǌvju pievilkãanas griezes moments: 
6,5-7,0 Nm

4��DWWƝOV
Î Iekabiniet instrumentu somu aparƗta 

augãƝjos fiksƗcijas izvirzƯjumos.
Î Nolaidiet instrumentu somu uz leju un 

nofiksƝjiet.
Î Nostipriniet instrumentu somu ar 2 

skrǌvƝm (pievilkãanas griezes mo-
ments: 6,5-7,0 Nm).

1RUƗGH� 2 skrǌves paliek pƗri.

'URãƯEDV�LHNƗUWDV

3ƗUSOǌGHV�YƗUVWV�DU�GLYLHP�
VSLHGLHQUHOHMLHP

'URãƯEDV�YƗUVWV

ǋGHQV�WUǌNXPD�GURãLQƗWƗMV

$WJƗ]X�WHPSHUDWǌUDV�LHUREHåRWƗMV

(NVSOXDWƗFLMDV�X]VƗNãDQD

5RNWXUD�SDG]LƺLQƗMXPD�PRQWƗåD

,QVWUXPHQWX�VRPDV�SLHOLNãDQD��WLNDL�
+'6�&�
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5��DWWƝOV
Î Iekabiniet ãƺǌtenes uztƯãanas trumuli 

aparƗta apakãƝjos fiksƗcijas izvirzƯju-
mos.

Î Atvirziet ãƺǌtenes uztƯãanas trumuli uz 
augãu un nofiksƝjiet.

Î Nostipriniet ãƺǌtenes uztƯãanas trumuli 
ar 4 skrǌvƝm (pievilkãanas griezes mo-
ments: 6,5-7,0 Nm).

Î PiemontƝjiet ãƺǌtenes uztƯãanas trumu-
ƺa savienojuma ãƺǌteni aparƗta augst-
spiediena pieslƝgvietai.

1RUƗGƯMXPV� EASY!Lock sistƝma Ɨtri un 
droãi savieno komponentus, izmantojot 
Ɨtro vƯtni ar tikai vienu apgriezienu.
6��DWWƝOV
Î SmidzinƗãanas cauruli savienojiet ar 

rokas smidzinƗãanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

Î Augstspiediena sprauslu uzspraudiet 
uz smidzinƗãanas caurules

Î Uzlieciet un ar roku pievelciet savieno-
tƗjuzgriezni (EASY!Lock).

Î IerƯce bez ãƺǌtenes uztƯãanas trumuƺa:
Augstspiediena ãƺǌteni savienojiet ar 
rokas smidzinƗãanas pistoli un ierƯces 
augstspiediena pieslƝgumu un pievel-
ciet ar roku (EASY!Lock).

Î IerƯce ar ãƺǌtenes uztƯãanas trumuli:
Augstspiediena ãƺǌteni savienojiet ar 
rokas smidzinƗãanas pistoli un savieno-
jumu pievelciet ar roku (EASY!Lock).

IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! VienmƝr pilnƯbƗ notiniet 
augstspiediena šƺǌteni.

7��DWWƝOV
Î Augstspiediena ãƺǌteni pilnƯbƗ notiniet 

no ãƺǌtenes uztƯãanas trumuƺa.
Î Izceliet ƗrƗ augstspiediena ãƺǌtenes 

stiprinƗjuma skavu un izvelciet ãƺǌteni.
Î âƺǌtenes Ưscauruli iebƯdiet lƯdz galam 

ãƺǌtenes uztƯãanas trumuƺa krustveida 
detaƺƗ un nostipriniet ar stiprinƗjuma 
skavu.

1RUƗGH� Ieliekot pudeli, to stingri iespie-
diet, lai tiktu iespiests fiksators. NeizƼemiet 
pudeli, pirms tƗ nav tukãa.
– SistƝmas apkope efektƯvi novƝrã apsil-

des ãƺǌtenes apkaƺƷoãanos, izmantojot 
kaƺƷi saturoãu ǌdensvada ǌdeni. To pa 
pilieniem pievieno plǌsmai tvertnƝ ar 
pludiƼa vƗrstu.

– DozƝãana rǌpnƯcƗ ir iestatƯta vidƝjai 
ǌdens cietƯbai.

1RUƗGH� Viena sistƝmas apkopes pudele ir 
iekƺauta piegƗdes komplektƗ.
Î Nomainiet sistƝmas apkopes pudeli.

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! IepildƯt tikai dƯzeƺdeg-
vielu vai vieglu šƷidro kurinƗmo. NedrƯkst 
izmantot nepiemƝrotu degvielu, piem., ben-
zƯnu.
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Nekad nedarbiniet ierƯci ar 
tukšu degvielas tvertni. PretƝjƗ gadƯjumƗ 
tiek sabojƗts degvielas sǌknis.
Î Uzpildiet degvielu.
Î AizvƝrt tvertnes vƗciƼu.
Î NoslaucƯt pƗri pƗrtecƝjuão degvielu.

âƺǌWHQHV�X]WƯãDQDV�WUXPXƺD�
PRQWƗåD��WLNDL�+'6�&;�

5RNDV�VPLG]LQƗWƗMSLVWROHV��
VPLG]LQƗãDQDV�FDXUXOHV��VSUDXVODV�

XQ�DXJVWVSLHGLHQD�ãƺǌWHQHV�
PRQWƗåD

5H]HUYHV�DXJVWVSLHGLHQD�ãƺǌWHQHV�
PRQWƗåD

,HUƯFH�DU�ãƺǌWHQHV�X]WƯãDQDV�WUXPXOL�

6LVWƝPDV�DSNRSHV�SXGHOHV�QRPDLƼD

'HJYLHODV�X]SLOGH
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! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks!
– Izmantot tikai Kärcher produktus.
– NekƗdƗ gadƯjumƗ neiepildƯt ãƷƯdinƗtƗ-

jus (benzƯnu, acetonu, atãƷaidƯtƗju 
u.c.).

– NovƝrst saskarãanos ar acƯm un Ɨdu.
– IevƝrot tƯrƯãanas lƯdzekƺa izgatavotƗja 

droãƯbas un lietoãanas norƗdƯjumus.
.lUFKHU�SLHGƗYƗ�LQGLYLGXƗOX�WƯUƯãDQDV�
XQ�NRSãDQDV�OƯG]HNƺX�SURJUDPPX�
-ǌsu pƗrdevƝjs -ǌs labprƗt konsultƝs.
Î UzpildƯt tƯrƯãanas lƯdzekli.

PieslƝguma lielumus skatƯt tehniskajos da-
tos.
Î Padeves ãƺǌteni (minimƗlais garums 

7,5 m, minimƗlais diametrs 3/4�) ar ãƺǌ-
tenes apskavu nostipriniet pie ǌdens 
pieslƝguma komplekta.

Î Padeves ãƺǌteni pieslƝgt pie ierƯces 
ǌdens pieslƝgumvietas un pie ǌdens 
padeves (piemƝram, pie ǌdenskrƗna).

1RUƗGH� Padeves ãƺǌtene un ãƺǌtenes ap-
skava neietilpst piegƗdes komplektƗ.

-a vƝlaties iesǌknƝt ǌdeni no kƗdas ƗrƝjas 
tvertnes, nepiecieãama ãƗda pƗrbǌve:
Î NoƼemiet sistƝmas apkopes pudeli.
8��DWWƝOV
Î No degƺa korpusa izskrǌvƝjiet 2 skrǌ-

ves.
9��DWWƝOV
Î NoskrǌvƝjiet un noƼemiet aizmugurƝjo 

sienu. AizmugurƝjƗ sienƗ paliek sistƝ-
mas apkopes tvertnes Ưscaurule.

10��DWWƝOV
Î Atvienojiet no smalkƗ filtra ǌdens pie-

slƝgumu.
Î NoskrǌvƝjiet smalko filtru no sǌkƼa gal-

vas.
Î NoƼemiet sistƝmas apkopes tvertni.
11��DWWƝOV
Î NoskrǌvƝjiet augãƝjo padeves ãƺǌteni, 

kas savienota ar pludiƼa tvertni.

Î PieslƝdziet padeves ãƺǌteni pie sǌkƼa 
galvas.

Î PƗrspraudiet tƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãa-
nas vƗrsta skaloãanas vadu uz aiz-
bƗåƼa.

Î Sǌkãanas ãƺǌteni (minimƗlais diametrs 
3/4�) ar filtru (piederumi) pieslƝgt pie 
ǌdens pieslƝgumvietas.

– Maks. sǌknƝãanas augstums: 0,5 m
LƯdz sǌknis ir uzsǌknƝjis ǌdeni, -ums:
Î Iestatiet sǌkƼa agregƗta spiediena/dau-

dzuma regulatoru uz maksimƗlo vƝrtƯ-
bu.

Î AizvƝrt tƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas 
vƗrstu.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! Nekad 
nesǌknƝjiet ǌdeni no dzeramƗ ǌdens tvert-
nes. Nekad nesǌknƝjiet šƷƯdinƗtƗju saturo-
šus šƷidrumus, piem., krƗsas atšƷaidƯtƗju, 
benzƯnu, eƺƺu vai nefiltrƝtu ǌdeni. IerƯces blƯ-
ves nav izturƯgas pret šƷƯdinƗtƗjiem. Izsmi-
dzinƗts šƷƯdinƗtƗjs ir Ɨtri uzliesmojošs, eks-
plozƯvs un indƯgs.
Î DemontƗåa veicama apgrieztƗ secƯbƗ.
1RUƗGH� Sekojiet, lai magnƝtiskƗ vƗrsta ka-
belis netiktu iespiests sistƝmas apkopes 
tvertnƝ.
12��DWWƝOV
1RUƗGH� PƝc aizmugurƝjƗs sienas pielikãa-
nas, satveriet sistƝmas apkopes kanƗlu un 
uzspiediet Ưscauruli uz sistƝmas apkopes 
tvertnes.

– PieslƝgumu lielumus skatƯt tehniskajos 
datos un raåotƗjfirmas datu plƗksnƯtƝ.

– ElektriskƗ pieslƝgãana jƗveic elektriƷim 
un jƗatbilst IEC 60364-1. 

! BƮSTAMI
Savainojumu gǌšanas risks, gǌstot elek-
triskƗs strƗvas triecienu!
– Neatbilstoši elektriskie pagarinƗju ka-

beƺi var bǌt bƯstami dzƯvƯbai. TƗpƝc Ɨra 
apstƗkƺos izmantojiet tikai atƺautus un 
atbilstoši marƷƝtus elektriskos pagari-
nƗtƗju kabeƺus ar pietiekošu vadu šƷƝr-
sgriezumu.

7ƯUƯãDQDV�OƯG]HNƺD�X]SLOGH

ǋGHQVDSJƗGH

ǋGHQV�LHVǌNãDQD�QR�WYHUWQHV

6WUƗYDV�SLHVOƝJXPV
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– VienmƝr pilnƯbƗ notiniet pagarinƗtƗja 
vadus.

– IzmantotƗ pagarinƗtƗja kabeƺa spraud-
nim un savienojumam jƗbǌt ǌdensdro-
šiem.

IEVƜRƮBAI
NedrƯkst pƗrsniegt maksimƗli pieƺaujamo 
tƯkla pretestƯbu strƗvas pieslƝguma vietƗ 
(skatƯt tehniskos datus). Ja ir neskaidrƯbas 
par Jǌsu pieslƝguma vietƗ pastƗvošo tƯkla 
pretestƯbu, lǌdzu, sazinieties ar Jǌsu ener-
goapgƗdes uzƼƝmumu.

! BƮSTAMI
SprƗdzienbƯstamƯba! Neizsmidziniet dego-
šus šƷidrumus.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Neizmantojiet aparƗtu 
bez uzmontƝtas smidzinƗšanas caurules. 
Ikreiz pirms lietošanas pƗrbaudiet, vai smi-
dzinƗšanas caurule ir stingri nofiksƝta. 
SmidzinƗšanas caurules skrǌvsavienoju-
mam jƗbǌt cieši pievilktam.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! StrƗdƗjot ar ierƯci, ro-
kas smidzinƗšanas pistoli un smidzinƗša-
nas cauruli turiet ar abƗm rokƗm.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Rokas smidzinƗšanas 
pistoles palaišanas sviru un drošinƗtƗjsviru 
darbƯbas laikƗ nedrƯkst saƷƯlƝt.
! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Ja drošinƗtƗjsvira ir 
bojƗta, sazinieties ar klientu apkalpošanas 
dienestu.
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Nekad nedarbiniet ierƯci ar 
tukšu degvielas tvertni. PretƝjƗ gadƯjumƗ 
tiek sabojƗts degvielas sǌknis.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles atvƝrãa-
na: nospieåot droãinƗtƗjsviru un palai-
ãanas sviru.

Î Rokas smidzinƗãanas pistoles aizvƝr-
ãana: atlaiåot vaƺƗ droãinƗtƗjsviru un 
palaiãanas sviru.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Pirms sprauslas no-
maiƼas izslƝdziet ierƯci un nospiediet rokas 
smidzinƗšanas pistoli, lƯdz ierƯcƝ vairs nav 
spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
Î Nomainiet sprauslu.

1 Darbs ar aukstu ǌdeni
2 Darbs ar karstu ǌdeni
3 Eko pakƗpe (karstais ǌdens maksimƗli 

60 °C)
4 Darbs ar tvaiku

Î Iestatiet aparƗta slƝdzi uz vajadzƯgo 
darba reåƯmu.
Deg darba gatavƯbas kontrollampiƼa.

IerƯce uz brƯdi iedarbojas un izslƝdzas, tik-
lƯdz ir sasniegts darba spiediens.
1RUƗGH� -a darbƯbas laikƗ iedegas grieãa-
nƗs virziena kontrollampiƼas, nekavƝjoties 
izslƝdziet aparƗtu un novƝrsiet traucƝjumu, 
skatƯt �PalƯdzƯba darbƯbas traucƝjumu gadƯ-
jumƗ�.
Î AtbloƷƝjiet rokas smidzinƗãanas pistoli, 

pabƯdot droãinƗtƗju atpakaƺ.
PaƼemot rokas smidzinƗtƗjpistoli, ierƯce at-
kal ieslƝdzas.
1RUƗGH��-a no augstspiediena sprauslas 
nenƗk ǌdens, atgaisojiet sǌkni. Skatiet �Pa-
lƯdzƯba darbƯbas traucƝjumu gadƯjumƗ - 
AparƗts neveido spiedienu�. 

$SNDOSRãDQD

5RNDV�VPLG]LQƗãDQDV�SLVWROHV�
DWYƝUãDQD�DL]YƝUãDQD

6SUDXVODV�QRPDLƼD

'DUED�UHåƯPL

0/OFF = IzslƝgts

,HUƯFHV�LHVOƝJãDQD

1

4

2

3
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Î IestatƯt ierƯces slƝdzi vajadzƯgajƗ tem-
peratǌrƗ.

QR�30��&�OƯG]�98��&�
– TƯrƯt ar karstu ǌdeni.
100��&�OƯG]�150��&�
– IztƯrƯt ar tvaiku.
!
Î Augstspiediena sprauslu (nerǌsƝjoãa 

tƝrauda) nomainiet pret tvaika sprauslu 
(misiƼa) (skat. �Darbs ar tvaiku�).

Î Grieziet regulƝãanas tapu pulksteƼrƗdƯ-
tƗja virzienƗ: darba spiediena palielinƗ-
ãana (MAX).

Î Grieziet regulƝãanas tapu pretƝji pulk-
steƼrƗdƯtƗja virzienam: darba spiediena 
samazinƗãana (MIN).

Î IerƯces slƝdzi iestatƯt maks. uz 98 °C.
Î Iestatiet darba spiedienu ar sǌkƼa spie-

diena/daudzuma regulatoru uz maksi-
mƗlo vƝrtƯbu.

Î UzstƗdiet darba spiedienu un padeves 
daudzumu, pagrieåot (vienmƝrƯgi) spie-
diena/daudzuma regulatoru uz rokas 
smidzinƗtƗjpistoles (+/-).

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks! Iestatot spiediena/
daudzuma regulatoru, sekojiet, lai neat-
skrǌvƝtos smidzinƗšanas caurules skrǌv-
savienojums.
1RUƗGƯMXPV� -a ilglaicƯgi jƗstrƗdƗ ar paze-
minƗtu spiedienu, iestatiet spiedienu ar 
sǌkƼa spiediena/daudzuma regulatoru.

– Lai saudzƝtu vidi, tƯrƯãanas lƯdzekli lietot 
taupƯgi.

– TƯrƗmajam lƯdzeklim jƗbǌt piemƝrotam 
tƯrƗmajai virsmai.

Î Ar tƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrsta 
palƯdzƯbu iestatƯt tƯrƯãanas lƯdzekƺa kon-
centrƗciju pƝc izgatavotƗja norƗdƝm. 

1RUƗGH� OrientƝjoãƗs vƝrtƯbas vadƯbas 
pultƯ, ja ir maksimƗlais darba spiediens.
1RUƗGH� -a tƯrƯãanas lƯdzekli paredzƝts sǌkt 
no ƗrƝjas tvertnes, caur atveri uz Ɨru izvel-
ciet tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌteni.

Î Spiedienu/temperatǌru un tƯrƯãanas lƯ-
dzekƺa koncentrƗciju iestatƯt atbilstoãi tƯ-
rƗmajai virsmai.

1RUƗGH� Augstspiediena strǌklu no sƗku-
ma vienmƝr uz tƯrƗmo objektu virziet no lie-
lƗka attƗluma, lai novƝrstu bojƗjumus pƗrƗk 
liela spiediena dƝƺ.

– AtmƝrcƝt netƯrumus:
Î taupƯgi uzpǌst tƯrƯãanas lƯdzekli un ƺaut 

1...5 minǌtes iedarboties, bet ne izåǌt.
– NotƯrƯt netƯrumus:
Î AtmƝrcƝtos netƯrumus noskalot ar 

augstpiediena ãƺǌteni.

Vieglu netƯrumu notƯrƯãana un noskaloãa-
na, piem.,: dƗrza ierƯces, terases, instru-
menti u.c.
Î Darba spiedienu noregulƝt pƝc vajadzƯ-

bas.

AparƗts darbojas ekonomiskƗkajƗ tempe-
ratǌras diapazonƗ (maks. 60 °C).

Ieteicamas ãƗdas tƯrƯãanas temperatǌras:
– Viegli netƯrumi

30�50 �&
– Olbaltumus saturoãi netƯrumi, piem., 

pƗrtikas rǌpniecƯbƗ
PDNV��60��&

– automaãƯnu tƯrƯãana, maãƯnu tƯrƯãana
60�90��&

– AtkonservƝãana, daudz taukus saturoãi 
netƯrumi
100�110��&

7ƯUƯãDQDV�WHPSDUDWǌUDV�LHVWDWƯãDQD

'DUED�VSLHGLHQD�XQ�SDGHYHV�
GDXG]XPD�X]VWƗGƯãDQD�

6SLHGLHQD�GDXG]XPD�UHJXODWRUV�X]�
VǌNƼD�DJUHJƗWD

6SLHGLHQD�GDXG]XPD�UHJXOƗFLMD�X]�
URNDV�VPLG]LQƗWƗMSLVWROHV

7ƯUƯãDQDV�OƯG]HNƺD�L]PDQWRãDQD

7ƯUƯãDQD

,HWHLFDPƗ�WƯUƯãDQDV�PHWRGH

'DUEV�DU�DXNVWX�ǌGHQL

(NR�SDNƗSH

'DUEV�DU�NDUVWX�ǌGHQL��WYDLNX
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– PiemaisƯjuma vielu atkausƝãana, daƺƝja 
fasƗdes tƯrƯãana
OƯG]�140��&

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks!
Î IestatƯt ierƯces slƝdzi vajadzƯgajƗ tem-

peratǌrƗ.

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks! Ja darba temperatǌ-
ra ir virs 98 °C, darba spiediens nedrƯkst 
pƗrsniegt 3,2 MPa (32 bar). 
TƗpƝc noteikti jƗveic ãƗdi pasƗkumi:
!
Î $XJVWVSLHGLHQD�VSUDXVOX��QHUǌVƝMR�

ãƗ�WƝUDXGD��QRPDLQLHW�SUHW�WYDLND�
VSUDXVOX��PLVLƼD��GHWDƺDV�1U��VNDW��
WHKQLVNDMRV�GDWRV��

Î PIlnƯbƗ atvƝrt rokas smidzinƗtƗpistoles 
spiediena/daudzuma regulƝtƗju, vir-
ziens + lƯdz galam.

Î Iestatiet darba spiedienu ar sǌkƼa spie-
diena/daudzuma regulatoru uz minimƗ-
lo vƝrtƯbu.

Î IerƯces slƝdzi iestatƯt min. uz 100 °C.

Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-
li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.

Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 
noregulƝt uz �0�.

Î AparƗta slƝdzi iestatiet uz 1. pakƗpi 
(darbs ar karstu ǌdeni).

Î IerƯci ar atvƝrtu rokas smidzinƗtƗjpistoli 
skalot vismaz 1 minǌti.

! BƮSTAMI
ApplaucƝšanƗs risks ar karstu ǌdeni! PƝc 
darba ar karstu ǌdeni vai tvaiku ierƯces at-
dzesƝšanas nolǌkƗ tƗ vismaz 2 minǌtes jƗ-
darbina ar aukstu ǌdeni un atvƝrtu pistoli.
Î AizslƝgt ǌdens padevi.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.

Î IeslƝdziet sǌkni ar ierƯces slƝdzi un ƺau-
jiet darboties 5-10 sekundes.

Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î Kontaktdakãu no kontaktligzdas atvie-

not tikai ar sausƗm rokƗm.
Î NoƼemt ǌdens pieslƝgumu.
Î Nospiest rokas smidzinƗtƗjpistoli, lƯdz 

aparƗts atbrƯvojas no spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.

Î Strǌklas cauruli nofiksƝt ierƯces pƗrse-
ga turƝtƗjƗ.

Î AtritinƗt augstpiediena ãƺǌteni un uzka-
binƗt uz turƝtƗja.

IerƯce ar ãƺǌtenes uztƯãanas trumuli:
Î Augstspiediena ãƺǌteni pirms uztƯãanas 

izlikt taisni.
Î Palaiãanas kloƷi pagriezt pulksteƼrƗdƯ-

tƗja virzienƗ (bultiƼas virzienƗ).
1RUƗGH� Augstspiediena ãƺǌteni un elektrƯ-
bas vadu nesalociet.

IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Sals sabojƗ ierƯci, ja ǌdens 
no tƗs nav pilnƯbƗ izlaists.
Î IerƯci novietojiet no sala pasargƗtƗ vie-

tƗ.
-a ierƯce ir pieslƝgta pie kamƯna, jƗievƝro:
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks caur kamƯnu ieplǌstošƗ auk-
stƗ gaisa dƝƺ.
Î IerƯce jƗatvieno no kamƯna, ja Ɨra tem-

peratǌra pƗrsniedz 0 °C.
-a ierƯci nav iespƝjams novietot no sala pa-
sargƗtƗ telpƗ, tƗ jƗiekonservƝ.

-a paredzƝtas garƗkas ekspluatƗcijas pau-
zes vai ja nav iespƝjama novietoãana no 
sala pasargƗtƗ vietƗ.
Î Iztukãot tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertni.
Î Izlaist ǌdeni.
Î Izskalot ierƯci ar pretsala lƯdzekli.

'DUEV�DU�NDUVWX�ǌGHQL

'DUEV�DU�WYDLNX

'DUED�SƗUWUDXNãDQD

3ƝF�WƯUƯãDQDV�OƯG]HNƺD�OLHWRãDQDV

,]VOƝJW�LHUƯFL

$SDUƗWD�X]JODEƗãDQD�

$L]VDUG]ƯED�SUHW�DL]VDOãDQX

,HNRQVHUYƝãDQD
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Î DemontƝt ǌdens padeves ãƺǌteni un 
augstpiediena ãƺǌteni.

Î NoskrǌvƝt padeves vadu katla grƯdƗ un 
iztukãot apsildes ãƺǌteni.

Î IerƯci darbinƗt maks. 1 min., lƯdz sǌknis 
un vadi ir tukãi.

1RUƗGH� IevƝrojiet antifrƯza raåotƗja lieto-
ãanas norƗdƯjumus.
Î PludiƼa tvertnƝ iepildƯt veikalƗ iegƗdƗja-

mu pretsala lƯdzekli.
Î IeslƝgt ierƯci (bez degƺa), lƯdz tƗ ir pilnƯ-

bƗ izskalota.
LƯdz ar to tiek panƗkta noteikt aizsardzƯba 
pret koroziju.

" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! UzglabƗ-
jot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.

13��DWWƝOV
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Iekraujot ierƯci ar autoiekrƗ-
vƝju, ievƝrojiet norƗdƯjumus attƝlƗ.
IEVƜRƮBAI
TransportƝšanas laikƗ sargƗjiet palaišanas 
sviru no bojƗjumiem.
" UZMANƮBU
SavainošanƗs un bojƗjumu risks! Trans-
portƝjot Ƽemiet vƝrƗ aparƗta svaru.
Î TransportƝjot automaãƯnƗ, saskaƼƗ ar 

spƝkƗ esoãajƗm direktƯvƗm nodroãiniet 
aparƗtu pret izslƯdƝãanu un apgƗãanos.

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks nejauši iedarbinƗtas ie-
rƯces un strƗvas trieciena rezultƗtƗ. Pirms 
jebkuru ierƯces apkopes darbu veikšanas 
izslƝdziet ierƯci un atvienojiet elektrotƯkla 
spraudni.
Î AizvƝrt ǌdens padevi.
Î Atveriet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î IeslƝdziet sǌkni ar ierƯces slƝdzi un ƺau-

jiet darboties 5-10 sekundes.

Î IzslƝdziet rokas smidzinƗtƗjpistoli.
Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î Kontaktdakãu no kontaktligzdas atvie-

not tikai ar sausƗm rokƗm.
Î NoƼemt ǌdens pieslƝgumu.
Î Nospiest rokas smidzinƗtƗjpistoli, lƯdz 

ierƯcƝ vairs nav spiediena.
Î Nodroãiniet rokas smidzinƗãanas pisto-

li, pabƯdot droãinƗtƗju uz priekãu.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.
3DU�UHJXOƗUDV�DSVNDWHV�SƗUEDXGHV�YHLN�
ãDQX�UHVS��DSNRSHV�OƯJXPD�QRVOƝJãDQX�
LQIRUPƝV�-ǌVX�.lUFKHU�SƗUGHYƝMV�

Î IztƯrƯt ǌdens pieslƝguma sietu.
Î IztƯriet smalko filtru.
Î IztƯriet degvielas sietu.
Î PƗrbaudƯt eƺƺas stƗvokli.
IEVƜRƮBAI
BojƗjumu risks! Ja eƺƺa ir bƗlgana, nekavƝ-
joties informƝjiet Kärcher klientu servisu.

Î IztƯrƯt ǌdens trǌkuma droãinƗtƗja sietu.
Î TƯrƯt tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌte-

nes filtru.

Î MainƯt eƺƺu.
Î AparƗta apkopi uzticiet klientu servisam.

Î Atbilstoãi raåotƗja norƗdƯjumiem veikt 
spiediena pƗrbaudi.

Î NoƼemt sietu.
Î NotƯrƯt sietu ǌdenƯ un atkal ielikt.

Î IzslƝdziet ierƯcƝ spiedienu.
Î NoskrǌvƝjiet smalko filtru no sǌkƼa gal-

vas.
Î DemontƝjiet smalko filtru un izƼemiet 

filtra ieliktni.

,]ODLVW�ǌGHQL

,]VNDORW�DSDUƗWX�DU�DQWLIUƯ]X

*ODEƗãDQD

7UDQVSRUWƝãDQD

.RSãDQD�XQ�WHKQLVNƗ�DSNRSH

$SNRSHV�LQWHUYƗOL

5HL]L�QHGƝƺƗ

5HL]L�PƝQHVƯ

,N�SƝF�500�GDUED�VWXQGƗP��YLVPD]�UHL]L�
JDGƗ

5HJXOƗUL�YƝOƗNDLV�UHL]L�5�JDGRV

$SNRSHV�GDUEL

,]WƯUƯW�ǌGHQV�SLHVOƝJXPD�VLHWX

,]WƯUƯW�VPDONR�ILOWUX
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Î Filtra ieliktni iztƯriet ar tƯru ǌdeni vai sa-
spiestu gaisu.

Î Salieciet to kopƗ apgrieztƗ secƯbƗ.

Î Degvielas sietu izdauziet. Neƺaujiet 
degvielai nonƗkt apkƗrtƝjƗ vidƝ.

Î Izceliet stiprinƗjuma skavu un izvelciet 
ǌdens trǌkuma droãinƗtƗja ãƺǌteni 
(�Soft� slƗpƝãanas sistƝma).

Î IzƼemt sietu.
1RUƗGH� VajadzƯbas gadƯjumƗ par apm. 5 
mm ieskrǌvƝjiet skrǌvi M8 un ar to izvelciet 
sietu.
Î NotƯrƯt sietu ǌdenƯ.
Î IebƯdƯt sietu.
Î IebƯdiet ãƺǌtenes iemavu lƯdz galam 

ǌdens trǌkuma droãinƗtƗjƗ un nofiksƝ-
jiet ar stiprinƗjuma skavu.

Î Izvelciet tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas 
ãƺǌteni.

Î NotƯrƯt filtru ǌdenƯ un atkal ielikt.

Î Sagatavot savƗkãanas tvertni apm. 1 
litram eƺƺas.

Î AtskrǌvƝt izlaiãanas skrǌvi.

Î Pievilkt izlaiãanas skrǌvi.
Î Eƺƺu uzpildƯt lƝnƝm lƯdz atzƯmei MAX.
1RUƗGH� Gaisa pǌslƯãiem jƗpazǌd.
(ƺƺDV�YHLGX�XQ�GDXG]XPX�VNDWƯW�VDGDƺƗ�
�7HKQLVNLH�GDWL��

! BƮSTAMI
SavainošanƗs risks nejauši iedarbinƗtas ie-
rƯces un strƗvas trieciena rezultƗtƗ. Pirms 
jebkuru ierƯces apkopes darbu veikšanas 
izslƝdziet ierƯci un atvienojiet elektrotƯkla 
spraudni.

14��DWWƝOV
Î Samainiet vietƗm aparƗta kontakta po-

lus.

– Nav tƯkla sprieguma, skat. �AparƗts ne-
darbojas�.

– Eƺƺas trǌkums
Î Iepildiet eƺƺu.

– Nepietiekams ǌdens daudzums
Î PƗrbaudƯt ǌdens pieslƝgumu, pƗrbaudƯt 

pievadu.
– Noplǌde augstspiediena sistƝmƗ.
Î PƗrbaudƯt augstpiediena sistƝmas un 

pieslƝgumu hermƝtiskumu.

– Kƺǌda sprieguma padevƝ vai pƗrƗk liels 
motora strƗvas patƝriƼã.

Î PƗrbaudƯt elektrotƯkla savienojumu un 
droãinƗtƗjus. 

Î InformƝjiet klientu dienestu.

– Motors pƗrslogots/pƗrkarsƝts
Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.
Î IeslƝdziet ierƯci.
– TraucƝjums atkƗrtojas.
Î InformƝjiet klientu dienestu.

– ReaƧƝjis izplǌdes gƗzu temperatǌras 
ierobeåotƗjs.

Î PƗrslƝgt aparƗta slƝdzi „0/OFF“.
Î ƹaut aparƗtam atdzist.
Î IeslƝdziet ierƯci.
– TraucƝjums atkƗrtojas.
Î InformƝjiet klientu dienestu.

'HJYLHODV�VLHWD�WƯUƯãDQD

,]WƯUƯW�ǌGHQV�WUǌNXPD�GURãLQƗWƗMD�VLHWX

7ƯUƯW�WƯUƯãDQDV�OƯG]HNƺD�VǌNãDQDV�
ãƺǌWHQHV�ILOWUX

0DLQƯW�HƺƺX

Izmantoto eƺƺu utilizƝt vai nodot savƗkãa-
nas punktƗ.

3DOƯG]ƯED�GDUEƯEDV�
WUDXFƝMXPX�JDGƯMXPƗ

0LUJR�JULHãDQƗV�YLU]LHQD�
NRQWUROODPSLƼD��WLNDL�3�IƗ]X�

DSDUƗWLHP�

1RG]LHVW�NRQWUROODPSLƼD�JDWDYƯEDL�
GDUEDP

6HUYLVD�NRQWUROODPSLƼD

'HJ�DSNRSHV�NRQWUROODPSLƼD

0LUJR�1[

0LUJR�2[

0LUJR�3[

0LUJR�4[
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– Salipis ǌdens trǌkuma droãinƗtƗja mƝlƯ-
tes slƝdzis vai iestrƝdzis magnƝtiskais 
virzulis.

Î InformƝjiet klientu dienestu.

– Liesmas sensors ir izslƝdzis degli.
Î InformƝjiet klientu dienestu.

– Tukãa degvielas tvertne.
Î Uzpildiet degvielu.

– Tukãa sistƝmas apkopes pudele.
Î Nomainiet sistƝmas apkopes pudeli.

– Tukãa tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne.
Î UzpildƯt tƯrƯãanas lƯdzekli.

– Nav spriegums tƯklƗ
Î PƗrbaudƯt elektrƯbas pieslƝgumu/pieva-

du.

– Gaiss sistƝmƗ
Atgaisot sǌkni:
Î TƯrƯãanas lƯdzekƺa dozƝãanas vƗrstu 

noregulƝt uz �0�.
Î IerƯci ar atvƝrtu rokas smidzinƗtƗjpistoli 

vairƗkkƗrt ieslƝgt un izslƝgt.
Î Kad atvƝrta rokas smidzinƗtƗjpistoles, 

atveriet un aizveriet sǌkƼa agregƗta 
spiediena/daudzuma regulatoru.

1RUƗGH� DemontƝjot augstspiediena ãƺǌte-
ni no augstspiediena pieslƝguma, paƗtri-
nƗs atgaisoãanas process.
Î -A tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne ir tukãa, uz-

pildƯt.
Î PƗrbaudƯt pieslƝgumus un vadus.
– Spiediens iestatƯts uz MIN.
Î IestatƯt spiedienu uz MAX.
– NetƯrs ǌdens pieslƝguma siets
Î NotƯrƯt sietu.

Î IztƯriet smalko filtru, vajadzƯbas gadƯju-
mƗ, to nomainiet.

– PƗrƗk maza ǌdens padeve
Î PƗrbaudƯt ǌdens padevi (skatƯt �Tehnie-

skie dati�).

– NehermƝtisks sǌknis
1RUƗGH� Pieƺaujami ir 3 pilieni minǌtƝ.
Î -a ierƯce ir stipri neblƯva, informƝt klien-

tu servisu.

– Noplǌde augstspiediena sistƝmƗ.
Î PƗrbaudƯt augstpiediena sistƝmas un 

pieslƝgumu hermƝtiskumu.

Î DarbinƗt ierƯci ar atvƝrtu tƯrƯãanas lƯ-
dzekƺa dozƝãanas vƗrstu un aizvƝrtu 
ǌdens padevi, lƯdz pludiƼa tvertne ir tuk-
ãa un spiediens �0�.

Î AtvƝrt ǌdens padevi.
-a sǌknis vƝl nesǌknƝ tƯrƯãanas lƯdzekli, 
tam var bǌt ãƗds iemesls:
– NetƯrs tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas ãƺǌ-

tenes filtrs
Î TƯrƯt filtru.
– AizlƯmƝjies pretvƗrsts
Î NoƼemt tƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌkãanas 

ãƺǌteni un atbrƯvot pretvƗrstu ar trulu 
priekãmetu.

– Tukãa degvielas tvertne.
Î Uzpildiet degvielu.
– Nepietiekams ǌdens daudzums
Î PƗrbaudƯt ǌdens pieslƝgumu, pƗrbaudƯt 

pievadu.
Î IztƯrƯt ǌdens trǌkuma droãinƗtƗja sietu.
– NetƯrs degvielas filtrs
Î NomainƯt degvielas filtru.
– Nav aizdedzes dzirksteles.
Î -a caur skatlodziƼu darbinot nav redza-

ma dzirkstele, informƝt klientu servisu.

5[�QRPLUJR

6[�QRPLUJR

'HJ�GHJYLHODV�NRQWUROODPSLƼD

'HJ�VLVWƝPDV�DSNRSHV�
NRQWUROODPSLƼD

'HJ�WƯUƯãDQDV�OƯG]HNƺD�
NRQWUROODPSLƼD

$SDUƗWV�QHVWUƗGƗ

$SDUƗWV�QHYHLGR�VSLHGLHQX

,HUƯFH�SLO��ǌGHQV�SLO�QR�LHUƯFHV�
DSDNãDV

.DG�URNDV�VPLG]LQƗWƗMSLVWROH�LU�
DL]YƝUWD��LHUƯFH�GDUERMRWLHV�
LHVOƝG]DV�XQ�L]VOƝG]DV

,HUƯFH�QHVǌNQƝ�WƯUƯãDQDV�OƯG]HNOL

'HJOLV�QHDL]GHJDV
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– PƗrƗk augsts darba spiediens/sǌknƝãa-
nas daudzums

Î Samaziniet darba spiedienu/padeves 
daudzumu ar sǌkƼa agregƗta spiedie-
na/daudzuma regulatoru.

– NokvƝpusi apsildes ãƺǌtene
Î InformƝt klientu servisu.

-D�WUDXFƝMXPX�QDY�LHVSƝMDPV�QRYƝUVW��
LHUƯFH�MƗSƗUEDXGD�NOLHQWX�VHUYLVDP�

KatrƗ valstƯ ir spƝkƗ mǌsu uzƼƝmuma atbil-
dƯgƗs sabiedrƯbas izdotie garantijas nosa-
cƯjumi. Garantijas termiƼa ietvaros iespƝja-
mos -ǌsu iekƗrtas darbƯbas traucƝjumus 
mƝs novƝrsƯsim bez maksas, ja to cƝlonis ir 
materiƗla vai raåoãanas defekts. Garantijas 
remonta nepiecieãamƯbas gadƯjumƗ ar pir-
kumu apliecinoãu dokumentu griezieties 
pie tirgotƗja vai tuvƗkajƗ pilnvarotajƗ klien-
tu apkalpoãanas dienestƗ.

1RUƗGH� PieslƝdzot aparƗtu kamƯnam vai 
tad, ja aparƗtƗ nevar ieskatƯties iekãƗ, mƝs 
iesakƗm iebǌvƝt liesmas kontroli (opcija).
Izmantot tikai oriƧinƗlos piederumus un ori-
ƧinƗlƗs rezerves daƺas, jo tie garantƝ droãu 
un nevainojamu ierƯces darbƯbu.
InformƗciju par piederumiem un rezerves 
daƺƗm skatƯt www.kaercher.com.

'DUELQRW�DU�NDUVWR�ǌGHQL��QHWLHN�
VDQLHJWD�LHVWDWƯWƗ�WHPSHUDWǌUD

.OLHQWX�DSNDOSRãDQDV�GLHQHVWV

*DUDQWLMD

3LHGHUXPL�XQ�UH]HUYHV�GDƺDV
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Ar ão mƝs paziƼojam, ka turpmƗk minƝtƗ 
iekƗrta, pamatojoties uz tƗs konstrukciju un 
izgatavoãanas veidu, kƗ arƯ mǌsu apgrozƯ-
bƗ laistajƗ izpildƯjumƗ atbilst ES direktƯvu 
attiecƯgajƗm galvenajƗm droãƯbas un vese-
lƯbas aizsardzƯbas prasƯbƗm. IekƗrtƗ izda-
rot ar mums nesaskaƼotas izmaiƼas, ãis 
paziƼojums zaudƝ savu spƝku.

5.957-989

ApakãƗ parakstƯjuãƗs personas rƯkojas uz-
ƼƝmuma vadƯbas uzdevumƗ un pƝc tƗs 
pilnvarojuma.

Par dokumentƗciju sastƗdƯãanu atbildƯgƗ 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TƗlr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(6�$WELOVWƯEDV�GHNODUƗFLMD

3URGXNWV� Augstspiediena tƯrƯãanas apa-
rƗts

7LSV� 1.169-xxx
7LSV� 1.170-xxx
7LSV� 1.173-xxx
7LSV� 1.174-xxx
$WWLHFƯJƗV�(6�GLUHNWƯYDV�
2014/68/ES
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES
2000/14/EK
%ǌYJUXSDV�NDWHJRULMD
II
$WELOVWƯEDV�QRYƝUWƝãDQDV�PHWRGH
Modulis H
$SVLOGHV�FDXUXOH
AtbilstƯbas novƝrtƝjums modulim H
DroãƯbas vƗrsts
AtbilstƯbas novƝrtƝjums atb. paragrƗfam Nr. 
4., rindkopai Nr. 3
9DGƯEDV�EORNV
AtbilstƯbas novƝrtƝjums modulim H
GDåƗGL�FDXUXƺYDGL
AtbilstƯbas novƝrtƝjums atb. paragrƗfam Nr. 
4., rindkopai Nr. 3
3LHPƝURWƗV�KDUPRQL]ƝWƗV�QRUPDV�
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-4, 
HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
5HƧLVWUƗFLMDV�LHVWƗGHV�QRVDXNXPV�
2014�68�(6
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein

51105 Köln
Ident. Nr. 0035
$WELOVWLEDV�QRYHUWHãDQDV�SURFHGXUD�
2000/14/EK: V pielikums
6NDQDV�LQWHQVLWDWHV�OƯPHQLV�G%�$�
+'6�6�10
IzmƝrƯtais: 91
GarantƝtais: 94
+'6�6�12
IzmƝrƯtais: 91
GarantƝtais: 94
+'6�6�14
IzmƝrƯtais: 91
GarantƝtais: 94
+'6�6�14�4
IzmƝrƯtais: 88
GarantƝtais: 91
+'6�7�16
IzmƝrƯtais: 92
GarantƝtais: 95
+'6�8�17
IzmƝrƯtais: 93
GarantƝtais: 96
+'6�8�18�4
IzmƝrƯtais: 87
GarantƝtais: 90
+'6�9�17�4
IzmƝrƯtais: 88
GarantƝtais: 91

CEO Head of Approbation
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7HKQLVNLH�GDWL
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

(OHNWUƯEDV�SLHVOƝJXPV
Spriegums V 100 230-240 230
StrƗvas veids Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
PieslƝguma jauda kW 2,9 3,0 3,6
DroãinƗtƗji (inerti) A 30 13 16
AizsardzƯba -- IPX5 IPX5 IPX5
AizsardzƯbas klase -- I I I
MaksimƗli pieƺaujamƗ tƯkla pretestƯba omi 0.3710 0.3710 0.3710
ǋGHQVDSJƗGH
PievadƗmƗ ǌdens temperatǌra (maks.) °C 30 30 30
PievadƗmƗ ǌdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Sǌkãanas augstums no atklƗtƗs tvertnes (20°C) m 0,5 0,5 0,5
PievadƗmƗ ǌdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
7HKQLVNLH�GDWL�DWWLHFƯEƗ�X]�MDXGX
ǋdens sǌknƝãanas daudzums l/h (l/min.) 240-560 (4-

9,3)
240-560 (4-
9,3)

240-560 (4-
9,3)

ǋdens darba spiediens (ar standarta sprauslu) MPa (bar) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Maks. darba spiediens (droãƯbas vƗrsts) MPa (bar) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
SǌknƝãanas daudzums tvaika reåƯmƗ l/h (l/min.) 240-290 (4-

4,8)
240-290 (4-
4,8)

240-290 (4-
4,8)

Maks. darba spiediens tvaika reåƯmƗ (ar tvaika 
sprauslu)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Tvaika sprauslas det. Nr. -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
KarstƗ ǌdens maks. darba temperatǌra °C 98 98 98
Tvaika reåƯma darba temperatǌra °C 155 155 155
TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌknƝãana l/h (l/min.) 0-33,6 (0-

0,56)
0-33,6 (0-
0,56)

0-33,6 (0-
0,56)

Degƺa jauda kW 43 43 43
MaksimƗlais ãƷidrƗ kurinƗmƗ patƝriƼã kg/h 3,5 3,5 3,5
Rokas smidzinƗtƗjpistoles atsitiena spƝks 
(maks.)

N 21,8 25,6 25,6

Standarta sprauslas lielums -- 043 042 036
6DVNDƼƗ�DU�(1�60335�2�79�DSUƝƷLQƗWƗV�YƝUWƯEDV
TrokãƼu emisija
SkaƼas spiediena lƯmenis LpA dB(A) 76 76 76
NenoteiktƯba KpA dB(A) 3 3 3
SkaƼas jaudas lƯmenis LWA + nenoteiktƯba KWA dB(A) 94 94 94
Plaukstas-rokas vibrƗcijas lielums 
Rokas smidzinƗtƗjpistole m/s2 2,7 2,7 2,7
Strǌklas padeves caurule m/s2 5,4 5,4 5,4
NenoteiktƯba K m/s2 0,3 0,3 0,3
,]HMPDWHULƗOL
Degviela -- ãƷidrais kuri-

nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

ãƷidrais kuri-
nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

ãƷidrais kuri-
nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

Eƺƺas daudzums l 0,3 0,3 0,3
EƺƗs veids -- 0W40 0W40 0W40
,]PƝUL�XQ�VYDUV
Garums x platums x augstums mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

TipiskƗ darba masa, C kg 108,1 108,1 108,1
TipiskƗ darba masa, CX kg -- -- 111
Degvielas tvertne l 15,5 15,5 15,5
tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
(OHNWUƯEDV�SLHVOƝJXPV
Spriegums V 230 400 230
StrƗvas veids Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
PieslƝguma jauda kW 3,6 4,7 4,7
DroãinƗtƗji (inerti) A 16 16 16
AizsardzƯba -- IPX5 IPX5 IPX5
AizsardzƯbas klase -- I I I
MaksimƗli pieƺaujamƗ tƯkla pretestƯba omi 0.3617 -- --
ǋGHQVDSJƗGH
PievadƗmƗ ǌdens temperatǌra (maks.) °C 30 30 30
PievadƗmƗ ǌdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Sǌkãanas augstums no atklƗtƗs tvertnes (20°C) m 0,5 0,5 0,5
PievadƗmƗ ǌdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
7HKQLVNLH�GDWL�DWWLHFƯEƗ�X]�MDXGX
ǋdens sǌknƝãanas daudzums l/h (l/min.) 240-560 (4-

9,3)
270-660 (4,5-
11)

270-660 (4,5-
11)

ǋdens darba spiediens (ar standarta sprauslu) MPa (bar) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Maks. darba spiediens (droãƯbas vƗrsts) MPa (bar) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
SǌknƝãanas daudzums tvaika reåƯmƗ l/h (l/min.) 240-290 (4-

4,8)
270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Maks. darba spiediens tvaika reåƯmƗ (ar tvaika 
sprauslu)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Tvaika sprauslas det. Nr. -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
KarstƗ ǌdens maks. darba temperatǌra °C 98 98 98
Tvaika reåƯma darba temperatǌra °C 155 155 155
TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌknƝãana l/h (l/min.) 0-33,6 (0-

0,56)
0-39,6 (0-
0,66)

0-39,6 (0-
0,66)

Degƺa jauda kW 43 51 51
MaksimƗlais ãƷidrƗ kurinƗmƗ patƝriƼã kg/h 3,5 4,1 4,1
Rokas smidzinƗtƗjpistoles atsitiena spƝks 
(maks.)

N 25,6 32,4 32,4

Standarta sprauslas lielums -- 035 040 040
6DVNDƼƗ�DU�(1�60335�2�79�DSUƝƷLQƗWƗV�YƝUWƯEDV
TrokãƼu emisija
SkaƼas spiediena lƯmenis LpA dB(A) 73 77 77
NenoteiktƯba KpA dB(A) 3 3 3
SkaƼas jaudas lƯmenis LWA + nenoteiktƯba KWA dB(A) 91 95 95
Plaukstas-rokas vibrƗcijas lielums 
Rokas smidzinƗtƗjpistole m/s2 7,4 2,6 2,6
Strǌklas padeves caurule m/s2 5,3 4,2 4,2
NenoteiktƯba K m/s2 0,3 0,3 0,3
,]HMPDWHULƗOL
Degviela -- ãƷidrais kuri-

nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

ãƷidrais kuri-
nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

ãƷidrais kuri-
nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

Eƺƺas daudzums l 0,7 0,3 0,3
EƺƗs veids -- 0W40 SAE 90 SAE 90
,]PƝUL�XQ�VYDUV
Garums x platums x augstums mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

TipiskƗ darba masa, C kg 118,6 118,1 118,1
TipiskƗ darba masa, CX kg 121,5 121 121
Degvielas tvertne l 15,5 15,5 15,5
tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
(OHNWUƯEDV�SLHVOƝJXPV
Spriegums V 400 230 400 230 400
StrƗvas veids Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
PieslƝguma jauda kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
DroãinƗtƗji (inerti) A 16 16 16 16 16
AizsardzƯba -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
AizsardzƯbas klase -- I I I I I
MaksimƗli pieƺaujamƗ tƯkla pretestƯba omi 0.2638 -- --
ǋGHQVDSJƗGH
PievadƗmƗ ǌdens temperatǌra (maks.) °C 30 30 30
PievadƗmƗ ǌdens daudzums (min.) l/h (l/min.) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Sǌkãanas augstums no atklƗtƗs tvertnes (20°C) m 0,5 0,5 0,5
PievadƗmƗ ǌdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
7HKQLVNLH�GDWL�DWWLHFƯEƗ�X]�MDXGX
ǋdens sǌknƝãanas daudzums l/h (l/min.) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
ǋdens darba spiediens (ar standarta sprauslu) MPa (bar) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Maks. darba spiediens (droãƯbas vƗrsts) MPa (bar) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
SǌknƝãanas daudzums tvaika reåƯmƗ l/h (l/min.) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-

5,8)
350-400 (5,8-

6,7)
Maks. darba spiediens tvaika reåƯmƗ (ar tvaika 
sprauslu)

MPa (bar) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Tvaika sprauslas det. Nr. -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
KarstƗ ǌdens maks. darba temperatǌra °C 98 98 98
Tvaika reåƯma darba temperatǌra °C 155 155 155
TƯrƯãanas lƯdzekƺa sǌknƝãana l/h (l/min.) 0-45,6 (0-

0,76)
0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)

Degƺa jauda kW 58 61 69
MaksimƗlais ãƷidrƗ kurinƗmƗ patƝriƼã kg/h 4,7 5,0 5,6
Rokas smidzinƗtƗjpistoles atsitiena spƝks 
(maks.)

N 39,8 41,4 45,7

Standarta sprauslas lielums -- 045 043 054
6DVNDƼƗ�DU�(1�60335�2�79�DSUƝƷLQƗWƗV�YƝUWƯEDV
TrokãƼu emisija
SkaƼas spiediena lƯmenis LpA dB(A) 79 73 74
NenoteiktƯba KpA dB(A) 3 3 3
SkaƼas jaudas lƯmenis LWA + nenoteiktƯba KWA dB(A) 96 90 91
Plaukstas-rokas vibrƗcijas lielums 
Rokas smidzinƗtƗjpistole m/s2 2,0 3,4 3,6
Strǌklas padeves caurule m/s2 2,7 3,4 2,3
NenoteiktƯba K m/s2 0,3 0,3 0,3
,]HMPDWHULƗOL
Degviela -- ãƷidrais kuri-

nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

ãƷidrais kuri-
nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

ãƷidrais kuri-
nƗmais EL vai 
dƯzeƺdegviela

Eƺƺas daudzums l 0,3 0,7 0,7
EƺƗs veids -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
,]PƝUL�XQ�VYDUV
Garums x platums x augstums mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
TipiskƗ darba masa, C kg 121,1 126,1 131,4
TipiskƗ darba masa, CX kg 124 129 134,3
Degvielas tvertne l 15,5 15,5 15,5
tƯrƯãanas lƯdzekƺa tvertne l 15,5 15,5 15,5
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5HJXOƗUDV�SƗUEDXGHV
1RUƗGH� -ƗievƝro ieteicamie pƗrbauåu intervƗli atbilstoãi lietoãanas valstƯ attiecƯgajƗm na-
cionƗlajƗm prasƯbƗm.

3ƗUEDXGL�YHLFD� ƖUƝMD�SƗUEDXGH ,HNãƝMD�SƗUEDXGH 6WLSUƯEDV�SƗUEDXGH

UzvƗrds PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

UzvƗrds PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

UzvƗrds PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

UzvƗrds PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

UzvƗrds PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

UzvƗrds PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums

PilnvarotƗs perso-
nas paraksts/datums
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Prieã pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, bǌtina ati-

dåiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima bǌtǐ nau-
dotis vơliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieã pirmąjƳ naudojimą, bǌtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

– PastebơjĊ transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekơją.

– IãpakavĊ patikrinkite, ar yra visos prie-
taiso detalơs. Komplektacija pateikta 1 
pav.

1XURG\PDL�DSLH�VXGHGDPąVLDV�PHGåLD�
JDV��5($&+�
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

! PAVOJUS
Nuoroda dơl tiesioginio pavojaus, galinþio 
sukelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ƲSPƠJIMAS
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti sunkius kǌno sužalojimus ar mirtƳ.
" ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojǐ, galintƳ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DƠMESIO
Nuoroda dơl galimo pavojaus, galinþio su-
kelti materialinius nuostolius.

7XULQ\V
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Apåvalga . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 3
Naudojimas pagal paskirtƳ . . . . LT 3
Saugos reikalavimai . . . . . . . . LT 3
Saugos Ƴranga. . . . . . . . . . . . . LT 4
Naudojimo pradåia  . . . . . . . . . LT 4
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 10
Prieåiǌra ir aptarnavimas  . . . . LT 10
Pagalba gedimǐ atveju . . . . . . LT 11
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 13
Priedai ir atsarginơs dalys. . . . LT 13
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 14
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 15
Periodiniai patikrinimai  . . . . . . LT 18

$SOLQNRV�DSVDXJD
Pakuotơs medåiagos gali bǌti 
perdirbamos. Neiãmeskite pa-
kuoþiǐ kartu su buitinơmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.
Naudotǐ prietaisǐ sudơtyje yra 
vertingǐ, antriniam åaliavǐ per-
dirbimui tinkamǐ medåiagǐ, to-
dơl jie turơtǐ bǌti atiduoti perdir-
bimo Ƴmonơms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panaãios medåiagos 
neturơtǐ patekti Ƴ aplinką. Todơl 
naudotus prietaisus ãalinkite pa-
gal atitinkamą antriniǐ åaliavǐ 
surinkimo sistemą.

Neiãleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino Ƴ aplinką. Saugokite gruntą ir 
naudotos alyvos atliekas sutvarkykite lai-
kydamiesi aplinkos apsaugos reikalavimǐ.

5L]LNRV�O\JLDL�
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1�SDYHLNVODV
1 Priedǐ dơklas, Purãkimo antgalis
2 Manometras
3 Griovelis valomǐjǐ priemoniǐ siurbimo 

åarnai
4 Rankenos Ƴduba (abipusơ)
5 Vandens prijungimo antgalis su filtru
6 Vandens prijungimo rinkinys
7 Aukãto slơgio jungtis EASY!Lock
8 Aukãto slơgio åarna EASY!Lock
9 Purãkimo antgalis EASY!Lock
10 Aukãto slơgio purkãtukas (aukãtos ko-

kybơs plieno)
11 Garǐ purkãtukas (åalvario)
12 Valomǐjǐ priemoniǐ Ƴpylimo anga
13 Varomieji ratai su stovơjimo standåiais
14 Degalǐ filtras
15 Apsauginơ svirtelơ
16 Elektros Ƴvadas
17 Purkãtuvo spragtukas
18 Ʋrankiǐ dơtuvơ (tik HDS C)
19 Rankinio purãkiamo pistoleto apsaugi-

nis fiksatorius
20 Rankinis purãkimo pistoletas 

EASY!Lock
21 Rankinio purãkimo pistoleto slơgio / de-

bito reguliatorius
22 Degalǐ Ƴpylimo anga
23 Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvas
24 Valdymo plotas
25 Rankinio purãkimo pistoleto padơklas
26 äarnos ritơs jungiamoji åarna (tik HDS 

CX)
27 Mynimo Ƴduba
28 äarnos ritơ (tik HDS CX)
29 äarnos ritơs rankena (tik HDS CX)
30 Rankena
31 Duomenǐ lentelơ
32 Gaubto dangtelis
33 Priedǐ dơtuvơ
34 Degiklis
35 Purãkimo antgalio padơklas
36 Prietaiso gaubtas
37 Sisteminơ prieåiǌros priemonơ Advan-

ce RM 110/RM 111

38 Siurblio slơgio / debito reguliatorius 
39 Tepalo bakas
40 Alyvos iãleidimo varåtas
41 Valomǐjǐ priemoniǐ siurbtuvo atbulinis 

voåtuvas
42 Valymo priemonss siurbimo ìarna su 

filtru
43 Degalǐ filtras
44 Gnybtai
45 Vandens trǌkumo saugiklio åarna 

(minkãta amortizacinơ sistema)
46 Vandens trǌkumo saugiklis
47 Vandens trǌkumo saugiklio filtras
48 Smulkus filtras (vandens)
49 Plǌdơs talpykla

2�SDYHLNVODV
A Prietaiso jungiklis
1 Sukimosi krypties kontrolinis indikato-

rius
(tik trifaziǐ Ƴrenginiǐ)

2 Parengties reåimo kontrolinis indikato-
rius

3 Degalǐ kontrolinơ lemputơ
4 Serviso kontrolinis indikatorius 
5 Valymo priemoniǐ kontrolinis indikato-

rius
6 Sisteminơs prieåiǌros priemonơs kon-

trolinis indikatorius

– Valymo proceso valdymo elementai yra 
geltonos spalvos.

– Techninơs prieåiǌros valdymo elemen-
tai yra ãviesiai pilkos spalvos.

$SåYDOJD

3ULHWDLVR�GDO\V

9DOG\PR�SORWDV

6SDOYLQLV�åHQNOLQLPDV

461LT



±�3

Netinkamai naudojama aukšto 
slơgio srovơ kelia pavojǐ. Drau-
džiama srovĊ nukreipti Ƴ asme-

nis, gyvǌnus, veikianþią elektros Ƴrangą 
arba patƳ prietaisą.

Skirtas valyti: maãinoms, automobiliams, 
statiniams, Ƴrankiams, fasadams, tera-
soms, sodo prietaisams ir t.t.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Naudodami degalinơ-
se ir kitose pavojingose vietose, laikykitơs 
reikiamǐ saugos reikalavimǐ.

5HLNDODYLPDL�YDQGHQV�NRN\EHL�
DƠMESIO
Kaip aukšto slơgio terpơ gali bǌti naudoja-
mas tik švarus vanduo. Užterštas prietai-
sas ir priedas greiþiau susidơvi arba dơl to 
gali atsirasti nuosơdǐ.
Jei naudojamas perdirbtas vanduo, negali 
bǌti viršytos šios ribinơs reikšmơs.

– Laikykitơs nacionaliniǐ teisơs normǐ dơl 
skysþiǐ purkštuvǐ.

– Laikykitơs nacionaliniǐ teisơs normǐ dơl 
nelaimingǐ atsitikimǐ prevencijos. 
Skysþiǐ purkštuvai privalo bǌti regulia-
riai tikrinami, o patikrǐ rezultatai - patei-
kiami raštiškai.

– Prietaiso šildymo sistema yra šiluminis 
Ƴrenginys. Šiluminiai Ƴrenginiai privalo 
bǌti reguliariai tikrinami vadovaujantis 
nacionalinơmis teisơs normomis.

– Pagal galiojanþius nacionalinius aktus 
šƳ aukšto slơgio valymo ƳrenginƳ pramo-
niniam naudojimui pirmą kartą privalo 
Ƴjungti tik kvalifikuotas asmuo. Pirmąją 
eksploataciją jau atliko KÄRCHER Ƴmo-
nơ bei ją aprašơ. Šiuos aprašymus Jǌs 
galite gauti iš KÄRCHER partneriǐ. 
Prieš prašydami aprašymǐ, bǌkite pa-
ruošĊ savo Ƴrenginio daliǐ ir prietaisǐ 
numerius.

6LPEROLDL�DQW�SULHWDLVR

Pavojinga elektros Ƴtampa!
Prie šiǐ Ƴrenginio daliǐ leidžia-
ma dirbti tik kvalifikuotiems 
elektrikams arba Ƴgaliotiems 
specialistams.
Pavojus nusideginti prisilietus 
prie Ƴkaitusiǐ paviršiǐ!

Pavojus apsinuodyti! Stenkitơs 
neƳkvơpti išmetamǐjǐ dujǐ.

1DXGRMLPDV�SDJDO�SDVNLUWƳ

Neiãleiskite mineralinơs alyvos turinþiǐ 
nuotekǐ Ƴ dirvoåemƳ, vandens telkinius ar 
kanalizaciją. Todơl variklius ir dugnus plau-
kite tik pritaikytose vietose, kuriose Ƴreng-
tos alyvos atskyrikliai.

pH vertơ 6,5...9,5
elektros laidumas* âvaraus van-

dens laidumas 
+1200 µS/cm

nusơdanþios medåiagos ** < 0,5 mg/l
filtruojamos medåiagos *** < 50 mg/l
Angliavandeniai < 20 mg/l
Chloridas < 300 mg/l
sulfatas < 240 mg/l
Kalcis < 200 mg/l
Bendrasis kietumas < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

Geleåis < 0,5 mg/l
Manganas < 0,05 mg/l
Varis < 2 mg/l
aktyvusis chloras < 0,3 mg/l
nơra nemalonaus kvapo
* Iã viso maks. 2000 µS/cm
** Bandymo kiekis: 1 l per 30 minuþiǐ nu-
sơdimo laiką
*** be ãveiþiamǐjǐ medåiagǐ

6DXJRV�UHLNDODYLPDL
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– Atkreipiame Jǌsǐ dơmesƳ, jog pagal ga-
liojanþius nacionalinius aktus periodiš-
kai ƳrenginƳ gali tikrinti tik kvalifikuoti 
specialistai. Prašome dơl to kreiptis Ƴ 
savo KÄRCHER partnerƳ.

– Draudžiama atlikti prietaiso / priedo pa-
keitimus.

Saugos Ƴranga apsaugo naudotoją, todơl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

– Sumaåinus vandens kiekƳ siurblio gal-
voje arba naudojant automatinƳ slơgio 
reguliatoriǐ, redukcinis voåtuvas atsive-
ria ir dalis vandens teka atgal Ƴ siurbimo 
pusĊ.

– -ei rankinis purãkimo pistoletas yra uå-
darytas ir visas vanduo suteka Ƴ siurbi-
mo pusĊ, redukcinio voåtuvo pneumati-
nis jungiklis iãjungia siurblƳ.

– -ei rankinis purkãtuvas vơl atidaromas, 
pneumatinis jungiklis vơl Ƴjungia siurblƳ 
prie cilindro galvutơs.

Redukcinis voåtuvas nustatytas ir uåplom-
buotas gamykloje. -uos nustato tik klientǐ 
aptarnavimo tarnyba.

– Apsauginis voåtuvas atsidaro sugedus 
redukciniam voåtuvui arba pneumati-
niam jungikliui.

Apsauginis voåtuvas nustatytas ir uåplom-
buotas gamykloje. -uos nustato tik klientǐ 
aptarnavimo tarnyba.

– Vandens trǌkumo saugiklis neleidåia 
degikliui pritrǌkus vandens.

– Sietas iãsaugo saugiklƳ ãvarǐ ir turi bǌti 
reguliariai valomas.

– Iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌrai per daug 
pakilus, iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌros 
ribotuvas iãjungia prietaisą.

" ƲSPƠJIMAS
Susižalojimo pavojus! Prietaisas, priedas, 
Ƴvadai ir jungtys turi bǌti nepriekaištingos 
bǌklơs. Jei jǐ bǌklơ nơra nepriekaištinga, 
prietaisą naudoti draudžiama.
Î Stovơjimo stabdåio fiksavimas.

3�SDYHLNVODV
Varåtǐ uåveråimo momentas: 6,5-7,0 Nm

4�SDYHLNVODV
Î Uåkabinkite Ƴrankiǐ dơtuvĊ uå virãutiniǐ 

Ƴrenginio fiksatoriǐ.
Î Ʋrankiǐ dơtuvĊ paverskite åemyn ir uå-

fiksuokite.
Î Ʋrankiǐ dơtuvĊ priveråkite 2 varåtais (uå-

veråimo momentas: 6,5-7,0 Nm).
3DVWDED� 2 varåtai yra atliekami.

5�SDYHLNVODV
Î Uåkabinkite åarnos ritĊ uå apatiniǐ Ƴren-

ginio fiksatoriǐ.
Î äarnos ritĊ paverskite aukãtyn ir uåfik-

suokite.
Î äarnos ritĊ priveråkite 4 varåtais (uåver-

åimo momentas: 6,5-7,0 Nm).
Î äarnos ritơs jungiamąją åarną prijunkite 

prie Ƴrenginio aukãto slơgio movos.

1XRURGD� EASY!Lock sistemoje dalys 
sparþiuoju sriegiu greitai ir tvirtai sujungia-
mos tik vienu apsisukimu.
6�SDYHLNVODV
Î Purãkimo antgalƳ sujunkite su rankiniu 

purãkimo pistoletu ir priveråkite ranka 
(EASY!Lock).

Î Aukãto slơgio purkãtuką Ƴkiãkite Ƴ purãki-
mo antgalƳ.

6DXJRV�ƳUDQJD

5HGXNFLQLV�YRåWXYDV�VX�GYLHP�
SQHXPDWLQLDLV�MXQJLNOLDLV

$SVDXJLQLV�YRåWXYDV

9DQGHQV�WUǌNXPR�VDXJLNOLV

,ãPHWDPǐMǐ�GXMǐ�WHPSHUDWǌURV�
ULERWXYDV

1DXGRMLPR�SUDGåLD

5DQNHQRV�PRQWDYLPDV

ƲUDQNLǐ�GơWXYơV�PRQWDYLPDV��WLN�
+'6�&�

äDUQRV�ULWơV�PRQWDYLPDV��WLN�+'6�
&;�

5DQNLQLR�SXUãNLPR�SLVWROHWR��
SXUãNLPR�YDP]GåLR��SXUNãWXNR�LU�
DXNãWR�VOơJLR�åDUQRV�PRQWDYLPDV
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Î Sumontuokite ir tvirtai ranka priveråkite 
kreipiamąją verålĊ (EASY!Lock).

Î Prietaisas be åarnos ritơs:
Aukãto slơgio åarną su rankiniu purãki-
mo pistoletu sujunkite su Ƴrenginio 
aukãto slơgio jungtimi ir priveråkite ran-
ka (EASY!Lock).

Î Prietaisas su åarnos rite:
Aukãto slơgio åarną sujunkite su ranki-
niu purãkimo pistoletu ir priveråkite ran-
ka (EASY!Lock).

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Bǌtinai visiškai išvynio-
kite aukšto slơgio žarną.

7�SDYHLNVODV
Î Iki galo nuvyniokite aukãto slơgio åarną 

nuo ritơs. 
Î Iãsukite aukãto slơgio åarnos laikiklƳ ir 

iãtraukite åarną.
Î äarnos movą iki galo Ƴstumkite Ƴ mazgą 

ir uåtvirtinkite laikikliais.

3DVWDED��Tvirtai Ƴspauskite butelƳ, kad bǌtǐ 
pradurtas dangtelis. Neiãtraukite butelio, 
kol jis neiãtuãtơja.
– Sisteminơ prieåiǌros priemonơ ypaþ 

veiksmingai apsaugo gyvatuką nuo uå-
kalkơjimo naudojant kalkơtą vandentie-
kio vandenƳ. -i laãinama Ƴ bakelio Ƴvadą.

– Gamykloje nustatyta dozơ vidutinio kie-
tumo vandeniui.

3DVWDED� Bandomasis sisteminơs prieåiǌ-
ros priemonơs butelis tiekiamas kartu su 
prietaisu. 
Î Pakeiskite sisteminơs prieåiǌros prie-

monơs butelƳ.

! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Pilkite tik dyzelinius de-
galus arba lengvą mazutą. Jokiu bǌdu ne-
naudokite netinkamǐ degalǐ, pavyzdžiui, 
benzino.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jokiu bǌdu nenaudoki-
te Ƴrenginio, jei tušþias jo degalǐ bakas. 
Taip pažeisite degalǐ siurblƳ.
Î Pripildyti degalǐ.
Î Uådarykite bako dangtelƳ.
Î Nuvalykite iãtekơjusius degalus.

! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus!
– Naudokite tik Kärcher produktus.
– -okiu bǌdu nepilkite tirpikliǐ (benzino, 

acetono, skiedikiǐ ir pan.).
– Saugokite, kad nepatektǐ ant Ƴ akis ir 

ant odos.
– Laikykitơs valymo priemonơs gamintojo 

saugos ir naudojimo reikalavimǐ.
.lUFKHU�VLǌOR�LQGLYLGXDOLą�YDO\PR�LU�
SULHåLǌURV�SULHPRQLǐ�SURJUDPą�
Pardavơjai mielai patars -ums.
Î Pripildykite valymo priemoniǐ.

-ungties dydåius rasite skyriuje „Techniniai 
duomenys“.
Î äarnos pavalkơliu pritvirtinkite tiekimo 

åarną (bent 7,5 m ilgio ir 3/4“ skers-
mens) prie vandens prijungimo rinkinio.

Î Tiekimo åarną sujunkite su prietaiso 
vandens mova ir vandentiekio mova 
(pvz., vandens þiaupu).

3DVWDED� Tiekimo åarna ir pavalkơlis netie-
kiami kartu su prietaisu.

$WVDUJLQơV�DXNãWR�VOơJLR�åDUQRV�
PRQWDYLPDV

3ULHWDLVDV�VX�åDUQRV�ULWH

6LVWHPLQơV�SULHåLǌURV�SULHPRQơV�
EXWHOLR�NHLWLPDV

'HJDOǐ�SULSLOG\PDV

9DO\PR�SULHPRQLǐ�SULSLOG\PDV

9DQGHQV�SULMXQJLPR�DQWJDOLV
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Norơdami pumpuoti vandenƳ iã iãorinio re-
zervuaro, atlikite ãiuos veiksmus:
Î Nuimkite sisteminơs prieåiǌros priemo-

nơs butelƳ.
8�SDYHLNVODV
Î Atsukite du degiklio korpuso varåtus.
9�SDYHLNVODV
Î Atsukite ir nuimkite galinĊ sienelĊ. Gali-

nơje sienelơje yra sisteminơs prieåiǌros 
priemonơs talpyklos antvamzdis.

10�SDYHLNVODV
Î Paãalinkite smulkaus filtro vandens mo-

vą.
Î Nusukite siurblio galvos smulkǐ filtrą.
Î Nuimkite sisteminơs prieåiǌros priemo-

nơs rezervuarą.
11�SDYHLNVODV
Î Nusukite plǌdinio indo virãutinĊ tiekimo 

åarną.
Î Prijunkite virãutinĊ tiekimo åarną prie si-

urblio galvutơs.
Î Valomǐjǐ priemoniǐ dozuojamojo voå-

tuvo åarną perjunkite prie aklơs.
Î Siurbimo åarną (ne maåesnio skers-

mens nei 3/4“) su filtru (priedas) prijun-
kite prie vandens tiekimo movos.

– Didåiausias siurbimo aukãtis: 0,5 m
Kol siurblys ims pumpuoti vandenƳ, atlikite 
ãiuos veiksmus:
Î Siurblio slơgio / debito reguliatoriumi 

nustatykite didåiausią reikãmĊ.
Î Uåverkite valymo priemoniǐ dozavimo 

voåtuvą.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Jokiu 
bǌdǐ nesiurbkite vandens ir geriamojo van-
dens rezervuarǐ. Jokiu bǌdu nepumpuokite 
skysþiǐ, turinþiǐ sudơtyje tirpikliǐ, pavyz-
džiui, lako skiediklio, benzino, alyvos arba 
nefiltruoto vandens. Prietaiso tarpikliai ne-
atsparǌs tirpikliams. SusidarĊs skiedikliǐ 
debesis yra itin degus, sprogus ir nuodin-
gas.
Î Vơl sumontuokite atvirkãþia tvarka.
3DVWDED� Uåtikrinkite, kad nebǌtǐ uåstrigĊs 
sisteminơs prieåiǌros priemonơs talpyklos 
magnetinio voåtuvo kabelis.

12�SDYHLNVODV
3DVWDED� UådơjĊ galinĊ sienelĊ, Ƴkiãkite 
ranką Ƴ sisteminơs prieåiǌros priemonơs 
angą ir uåspauskite antvamzdƳ ant sistemi-
nơs prieåiǌros priemonơs talpyklos.

– Elektros Ƴrangos charakteristikos pa-
teiktos techninơje specifikacijoje ir duo-
menǐ lentelơje.

– Elektros instaliaciją turi atlikti elektrikas 
vadovaudamasis IEC 60364-1 reikala-
vimais.

! PAVOJUS
Pavojus susižaloti dơl srovơs smǌgio!
– Netinkami ilginamieji elektros laidai gali 

kelti pavojǐ. Dirbdami lauke naudokite 
tik sertifikuotus ir tinkamai pažymơtus 
pakankamo skersmens ilginamuosius 
elektros laidus.

– Bǌtinai visada iki galo išvyniokite ilgina-
muosius laidus.

– Naudojamo ilginamojo kabelio kištukas 
ir jungtis turi bǌti nelaidǌs vandeniui.

DƠMESIO
Neviršykite didžiausios leistinos elektros 
tinklo jungties varžos (žr. „Techniniai duo-
menys“). Jei kyla neaiškumǐ dơl elektros 
tinklo jungties varžos, kreipkitơs Ƴ elektros 
energijos tiekimo ƳmonĊ.

! PAVOJUS
Sprogimo pavojus! Nepurkškite degiǐ skys-
þiǐ.
! PAVOJUS
Sužalojimǐ pavojus! Niekada nenaudokite 
prietaiso, nesumontavĊ purškimo vamz-
džio. Prieš naudodami kiekvieną kartą pati-
krinkite, ar gerai pritvirtintas purškimo 
vamzdis. Purškimo vamzdžio sąvarža turi 
bǌti priveržta ranka.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Dirbdami rankinƳ 
purškimo pistoletą ir purškimo antgalƳ laiky-
kite abiem rankomis.

9DQGHQV�VLXUELPDV�Lã�UH]HUYXDUǐ

(OHNWURV�VURYơ

9DOG\PDV
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! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Naudojant prietaisą, 
pistoleto spragtukas ir apsauginơ svirtis ne-
turi bǌti užspaustos.
! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Jeigu apsauginơ 
svirtis turi defektǐ, kreipkitơs Ƴ klientǐ aptar-
navimo tarnybą.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jokiu bǌdu nenaudoki-
te Ƴrenginio, jei tušþias jo degalǐ bakas. 
Taip pažeisite degalǐ siurblƳ.

Î Atidarykite rankinƳ purãkimo pistoletą: pa-
spauskite apsauginĊ svirtƳ ir spragtuką.

Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą: atleiskite 
apsauginĊ svirtƳ ir spragtuką.

! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Prieš keisdami 
purkštuką, prietaisą išjunkite ir laikykite nu-
spaudĊ rankinƳ purškimo pistoletą, kol prie-
taise neliks slơgio.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ prie-
kƳ.

Î Pakeiskite purkãtuką.

1 Naudojimas su ãaltu vandeniu 
2 Naudojimo su karãtu vandeniu
3 Ekonominis reåimas (karãtas vanduo iki 

60 °C)
4 Naudojimas su garais

Î Prietaiso jungikliu nustatykite norimą 
darbo reåimą.
Ʋsiåiebia kontrolinis parengties indikato-
rius.

Prietaisas trumpam Ƴsijungia ir iãsijungia 
pasiekus reikiamą darbo slơgƳ.
3DVWDED� -ei naudojant prietaisą, Ƴsiåiebia 
sukimosi krypties kontrolinơ lemputơ, ne-
delsdami iãjunkite prietaisą ir paãalinkite 
sutrikimą, år. skyriǐ „Sutrikimǐ ãalinimas“.
Î Atblokuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ atgal.
Paspaudus rankinƳ purãkimo pistoletą, prie-
taisas vơl Ƴsijungia.
3DVWDED��-ei iã aukãto slơgio purkãtuko ne-
purãkiamas vanduo, paãalinkite orą iã siur-
blio. är skyriǐ „Sutrikimai“ „Prietaise nesu-
kuriamas slơgis“. 

Î Prietaiso jungikliu nustatykite norimą 
temperatǌrą.

QXR�30��&�LNL�98��&��
– Valykite karãtu vandeniu.
QXR�100��&�LNL�150��&�
– Valykite garais.
!
Î Aukãto slơgio purkãtuką (aukãtos koky-

bơs plieno) pakeiskite garǐ purkãtuku 
(åalvario) (år. „Garǐ reåimas“).

Î Pasukus reguliuojamąją svirtƳ laikrodåio 
rodyklơs kryptimi: darbo slơgis padidi-
namas (MAKS.).

Î Pasukus reguliuojamąją svirtƳ prieã lai-
krodåio rodyklĊ: darbo slơgis padidina-
mas (MIN.).

Î Prietaiso jungikliu nustatykite 98 °C.
Î Siurblio slơgio / debito reguliatoriumi 

nustatykite didåiausią darbo reikãmĊ.

5DQNLQLR�SXUãNLPR�SLVWROHWR�
DWLGDU\PDV���XåGDU\PDV

3XUNãWXNR�NHLWLPDV

'DUER�UHåLPDL

0/OFF = Iãjungta

1

4

2

3

3ULHWDLVR�ƳMXQJLPDV

9DO\PR�WHPSHUDWǌURV�QXVWDW\PDV

'DUELQLR�VOơJLR�LU�GHELWR�QXVWDW\PDV

6LXUEOLR�VOơJLR���GHELWR�UHJXOLDWRULXV�

6OơJƳ�LU�GHELWą�QXVWDW\NLWH�UDQNLQLDPH�
SXUNãWXYH
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Î DarbinƳ slơgƳ ir debitą nustatykite toly-
giai sukdami rankinio purãkimo pistole-
to slơgio ir debito reguliatoriǐ (+/-).

! PAVOJUS
Susižalojimo pavojus! Nustatydami slơgio ir 
debito reguliatoriǐ, atkreipkite dơmesƳ Ƴ tai, 
kad neatsilaisvintǐ purškimo vamzdžio są-
varža.
1XRURGD� ilgą laiką norơdami dirbti suma-
åintu slơgiu, siurblio slơgio / debito regulia-
toriumi sumaåinkite siurblio slơgƳ.

– Saugokite aplinką – taupiai naudokite 
valymo priemones.

– Valymo priemonơ turi bǌti pritaikyta va-
lomam pavirãiui.

Î Valymo priemonơs dozavimo voåtuvu 
nustatykite gamintojo nurodytą valymo 
priemonơs koncentraciją.

3DVWDED��Orientacinơs reikãmơs valdymo 
lauke esant didåiausiam darbo slơgiui. 
3DVWDED� -ei valomoji priemonơ siurbiama 
iã iãorinơs talpyklos, valomosios priemonơs 
siurbimo åarną praveskite pro griovelƳ.

Î SlơgƳ (temperatǌrą) ir valymo priemoniǐ 
koncentraciją pasirinkite atsiåvelgdami Ƴ 
valomą pavirãiǐ.

3DVWDED��Norơdami apsisaugoti nuo paåei-
dimǐ, aukãto slơgio srovĊ iã pradåiǐ nukreip-
kite Ƴ valomą daiktą iã didesnio atstumo. 

– Iãtirpinkite neãvarumus:
Î Uåpurkãkite truputƳ valymo priemonơs ir 

palaukite 1-5 minutes, taþiau neleiskite 
iãdåiǌti.

– Paãalinkite neãvarumus:
Î Iãtirpusius neãvarumus nuplaukite 

aukãto slơgio srove.

Neãvariems neãvarumams ãalinti ir skalau-
ti, pavyzdåiui, sodo prietaisus, terasas, 
Ƴrankius ir pan.
Î Nustatykite riekiamą darbo slơgƳ.

Prietaiso veikimo temperatǌra yra ypaþ 
taupi (iki 60 °C).

Rekomenduojame tokią valymo temperatǌ-
rą:
– Lengvam uåterãtumui

30�50��&
– Baltymǐ sudơtyje turintys neãvarumai, 

pavyzdåiui, maisto pramonơje
LNL�60��&

– Transporto priemonơms valyti
60�90��&

– Iãkonservavimas, stiprus, riebaluoti ne-
ãvarumai
100�110��&

– Priedǐ tirpdymas, dalinis fasadǐ valy-
mas
LNL�140��&

! PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti!
Î Prietaiso jungikliu nustatykite norimą 

temperatǌrą.

! PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti! Jei darbo temperatǌra 
viršija 98 °C, darbo slơgis negali bǌti dides-
nis nei 3,2 MPa (32 barai).
Todơl bǌtinai laikykitơs ãiǐ reikalavimǐ:
!
Î $XNãWR�VOơJLR�SXUNãWXNą��DXNãWRV�

NRN\EơV�SOLHQR��SDNHLVNLWH�JDUǐ�
SXUNãWXNX��åDOYDULR��GDOLHV�1U��UDVLWH�
VN\ULXMH�Ä7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V³��

Î Visiãkai atverkite rankinio purãkimo pis-
toleto slơgio (kiekio reguliatoriǐ).

Î Siurblio slơgio / debito reguliatoriumi 
nustatykite maåiausią darbo reikãmĊ.

Î Prietaiso jungikliu nustatykite 100 °C.

Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 
ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ prie-
kƳ.

'DUEDV�VX�YDO\PR�SULHPRQơPLV

9DO\PDV

5HNRPHQGXRMDPH�WRNƳ�YDO\PR�PHWRGą

1DXGRMLPDV�VX�ãDOWX�YDQGHQLX

(NRQRPLQLV�UHåLPDV

1DXGRMLPDV�VX�NDUãWX�YDQGHQLX���
JDUDLV�

1DXGRMLPR�VX�NDUãWX�YDQGHQLX

1DXGRMLPDV�VX�JDUDLV

'DUER�QXWUDXNLPDV

467LT



±�9

Î Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvą 
nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.

Î Prietaiso jungikliu nustatykite 1 pakopą 
(ãalto vandens reåimą).

Î Bent 1 minutĊ iãskalaukite prietaisą 
ãvariu vandeniu atvơrĊ rankinƳ purãkimo 
pistoletą.

! PAVOJUS
Galite nusiplikyti karštu vandeniu! BaigĊ 
naudoti prietaisą su karštu vandeniu ar ga-
rais, bǌtinai bent dvi minutes atviru pistole-
tu naudokite prietaisą su šaltu vandeniu, 
kad jis atvơstǐ.
Î Uåsukite þiaupą.
Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 
Î Ʋjunkite siurblƳ prietaiso jungikliu ir 5–10 

sekundåiǐ palaikykite Ƴjungtą.
Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/

OFF“.
Î Tik sausomis rankomis iãtraukite tinklo 

kiãtuką iã lizdo.
Î Atjunkite vandens tiekimą.
Î Ʋjunkite rankinƳ purkãtuvą, kol prietaiso 

nebeveiks slơgis.
Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 

ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ prie-
kƳ.

Î Uåfiksuokite purãkimo vamzdƳ prietaiso 
gaubto laikiklyje.

Î Suvyniokite aukãto slơgio åarną ir elek-
tros laidą ir pakabinkite ant laikiklio.

Prietaisas su åarnos rite:
Î Prieã vyniodami aukãto slơgio åarną, ją 

iãtiesinkite.
Î Sukite rankeną laikrodåio rodyklơs 

kryptimi (parodyta rodykle).
3DVWDED��Nesulenkite aukãto slơgio åarnos 
ir elektros laido. 

DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Iki galo neišleidus iš 
Ƴrenginio vandens, šaltis gali sugadinti Ƴren-
ginƳ.
Î Pastatykite prietaisą apsaugotoje nuo 

ãalþio vietoje.
-ei prietaisas pritvirtintas prie kamino, lai-
kykitơs ãiǐ reikalavimǐ:
DƠMESIO
Prietaisas gali bǌti pažeistas dơl Ƴ kaminą 
patenkanþio šalto oro.
Î -ei lauko temperatǌra yra åemesnơ nei 

0 °C, atjunkite prietaiso nuo kamino.
-ei neƳmanoma laikykite prietaiso aukãtes-
nơje temperatǌroje, laikinai jo nenaudokite.

Ilgesniǐ darbo pertraukǐ metu arba, jei ne-
Ƴmanoma jo laikykite aukãtesnơje nei 0 °C 
temperatǌroje.
Î Iãtuãtinkite valymo priemoniǐ baką.
Î Iãleiskite vandenƳ.
Î Iãskalaukite prietaisą antifrizu.

Î Nusukite vandens tiekimo ir aukãto slơ-
gio åarnas.

Î Tiekimo åarną priveråkite prie katilo du-
gno ir paleiskite prietaisą, tuãþias gyva-
tukas.

Î Palaukite ne ilgiau nei 1 minutĊ, kol si-
urblys ir vamzdåiai bus tuãti.

3DVWDED��Laikykitơs antifrizo gamintojo pa-
teikiamǐ naudojimo instrukcijǐ.
Î Ʋ plǌdơs indą Ƴpilkite Ƴprasto antifrizo.
Î Ʋjunkite prietaisą (be degiklio) ir palauki-

te, kol jis visiãkai iãsiskalaus.
Taip uåtikrinama ir apsauga nuo korozijos.

" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Statyda-
mi ƳrenginƳ laikyti, atsižvelkite Ƴ jo masĊ.

%DLJXV�QDXGRWL�SULHWDLVą�VX�YDO\PR�
SULHPRQơPLV

3ULHWDLVR�LãMXQJLPDV

3ULHWDLVR�ODLN\PDV

$SVDXJD�QXR�ãDOþLR

/DLNLQDV�SULHWDLVR�QHQDXGRMLPDV

9DQGHQV�LãOHLGLPDV

,ãVNDODXNLWH�SULHWDLVą�DQWLIUL]X

/DLN\PDV
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13�SDYHLNVODV
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Perkraudami prietaisą 
šakiniu krautuvu, laikykitơs piešiniuose pa-
teiktǐ reikalavimǐ.
DƠMESIO
Transportuojant spragtukai saugo nuo pa-
žeidimǐ.
" ATSARGIAI
Sužalojimǐ ir pažeidimǐ pavojus! Transpor-
tuodami ƳrenginƳ, atsižvelkite Ƴ jo masĊ.
Î Transportuojant ƳrenginƳ transporto 

priemonơse, jƳ reikia uåfiksuoti pagal 
galiojanþius reglamentus, kad neslystǐ 
ir neapvirstǐ.

! PAVOJUS
Traumǐ pavojus dơl netikơtai Ƴsijungusio 
Ƴrenginio ir elektros šoko. Prieš visus prie-
taiso priežiǌros darbus išjunkite prietaisą ir 
ištraukite elektros laido kištuką iš tinklo liz-
do.
Î Uåsukite þiaupą.
Î Atverkite rankinƳ purãkimo pistoletą. 
Î Ʋjunkite siurblƳ prietaiso jungikliu ir 5–10 

sekundåiǐ palaikykite Ƴjungtą.
Î Uådarykite rankinƳ purkãtuvą.
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/

OFF“.
Î Tik sausomis rankomis iãtraukite tinklo 

kiãtuką iã lizdo.
Î Atjunkite vandens tiekimą.
Î Paleiskite rankinƳ purãkimo pistoletą ir 

palaukite, kol prietaiso nebeveiks slơ-
gis.

Î Uåfiksuokite rankinƳ purãkimo pistoletą 
ir pastumkite apsauginƳ fiksatoriǐ Ƴ prie-
kƳ.

Î Atvơsinkite prietaisą.
,QIRUPDFLMRV�DSLH�UHJXOLDULDV�VDXJRV�SD�
WLNUDV�LU�WHFKQLQơV�SULHåLǌURV�VXWDUWLHV�
VXGDU\Pą�VXWHLNV�-ǌVǐ�.lUFKHU�SDUGD�
YơMDV�

Î Iãvalykite vandens tiekimo þiaupo filtrą.
Î Iãvalykite smulkǐ filtrą.
Î Iãvalykite degalǐ filtrą.
Î Patikrinkite alyvos lygƳ.
DƠMESIO
Pažeidimo pavojus! Jei alyva tampa balkš-
va, nedelsdami praneškite „Kärcher“ klien-
tǐ aptarnavimo tarnybai.

Î Iãvalykite vandens trǌkumo saugiklio fil-
trą.

Î Iãvalykite filtrą prie valymo priemoniǐ si-
urbimo åarnos.

Î Pakeiskite alyvą.
Î Techninơs prieåiǌros darbus paveskite 

atlikti klientǐ aptarnavimo tarnybai.

Î SlơgƳ tikrinkite pagal gamintojo reikala-
vimus.

Î Iãimkite filtrą.
Î Iãplaukite jƳ vandenyje ir Ƴdơkite atgal.

Î Visiãkai sumaåinkite prietaiso slơgƳ.
Î Nusukite siurblio galvos smulkǐ filtrą.
Î Iãmontuokite smulkǐ filtrą ir iãimkite fil-

tro kasetĊ.
Î Iãplaukite filtro kasetĊ ãvariu vandeniu 

ar iãpǌskite suspaustu oru.
Î Vơl sumontuokite prietaisą atvirkãþia 

tvarka.

Î Iãpurtykite degalǐ filtrą. Uåtikrinkite, kad 
degalai nepatektǐ Ƴ aplinką.

7UDQVSRUWDYLPDV

3ULHåLǌUD�LU�DSWDUQDYLPDV

7HFKQLQơV�SULHåLǌURV�LQWHUYDODL

.DV�VDYDLWĊ

.DV�PơQHVƳ

.DV�500�GDUER�YDODQGǐ��EHW�QH�UHþLDX�QHL�
NDVPHW

5HþLDXVLDL�±�SHULRGLãNDL�NDV�5�PHWXV

7HFKQLQơ�SULHåLǌUD

9DQGHQV�WLHNLPR�þLDXSR�ILOWUR�YDO\PDV

6PXONDXV�ILOWUR�YDO\PDV

'HJDOǐ�ILOWUR�YDO\PDV
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Î Iãimkite gnybtus ir iãtraukite vandens 
trǌkumo saugiklio åarną (minkãta amor-
tizacinơ sistema).

Î Iãimkite filtrą.
3DVWDED��-ei reikia, apie 5 mm Ƴsukite M8 
varåtą ir iãtraukite filtrą paơmĊ uå jo. 
Î Iãplaukite filtrą vandenyje.
Î Ʋstumkite filtrą.
Î äarnos movą iki gali Ƴstumkite Ƴ vandens 

trǌkumo saugiklƳ ir uåtvirtinkite gnybtais.

Î Iãtraukite valymo priemoniǐ siurbimo 
antvamzdƳ.

Î Iãplaukite filtrą vandenyje ir Ƴdơkite at-
gal.

Î Paruoãkite gaudyklĊ maådaug 1 litrui 
alyvos.

Î Atsukite iãleidimo varåtą.

Î Vơl tvirtai uåveråkite iãleidimo varåtą.
Î Atsargiai pripilkite alyvos iki åymơs 

„MAX“.
3DVWDED��Oro burbulai turi iãsiskirti.
7LQNDPRV�DO\YRV�Uǌã\V�LU�UHLNDOLQJDV�
NLHNLV�QXURG\WL�VN\ULXMH�Ä7HFKQLQLDL�
GXRPHQ\V³�

! PAVOJUS
Traumǐ pavojus dơl netikơtai Ƴsijungusio 
Ƴrenginio ir elektros šoko. Prieš visus prie-
taiso priežiǌros darbus išjunkite prietaisą ir 
ištraukite elektros laido kištuką iš tinklo liz-
do.

14�SDYHLNVODV
Î Sukeiskite prietaiso kiãtuko polius.

– Nơra tinklo Ƴtampos, år. „Prietaisas ne-
veikia“.

– Trǌksta alyvos
Î Ʋpilkite alyvos.

– Trǌksta vandens
Î Patikrinkite vandens tiekimo sistemą ir 

åarnas.
– Aukãto slơgio sistema praranda slơgƳ
Î Patikrinkite aukãto slơgio sistemos ir 

movǐ sandarumą.

– Maitinimo sutrikimas arba per didelơ va-
riklio imamoji srovơ.

Î Patikrinkite maitinimo tinklą ir saugiklƳ.
Î Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarny-

bą.

– PerkaitĊs arba perkrautas variklis
Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/

OFF“.
Î Palaukite, kol prietaisas atvơs.
Î Ʋjunkite prietaisą.
– Sutrikimas vis pasikartoja.
Î Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarnybą.

– Suveikơ iãmetamǐjǐ dujǐ temperatǌros 
ribotuvas.

Î Prietaiso jungiklƳ nustatykite Ƴ padơtƳ „0/
OFF“.

Î Palaukite, kol prietaisas atvơs.
Î Ʋjunkite prietaisą.
– Sutrikimas vis pasikartoja.
Î Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarnybą.

– UåsiklijavĊs vandens trǌkumo saugiklio 
herkonas arba uåstrigĊs magnetinis 
stǌmoklis.

Î Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarny-
bą.

9DQGHQV�WUǌNXPR�VDXJLNOLR�ILOWUR�
YDO\PDV

)LOWUR�SULH�YDO\PR�SULHPRQLǐ�VLXUELPR�
åDUQRV�YDO\PDV

$O\YRV�NHLWLPDV

Laikydamiesi aplinkosaugos reikalavimǐ, 
sutvarkykite alyvos atliekas arba priduokite 
jas tam skirtoje vietoje.

3DJDOED�JHGLPǐ�DWYHMX

0LUNVL�VXNLPRVL�NU\SWLHV�NRQWUROLQơ�
OHPSXWơ��WLN�WULID]Lǐ�ƳUHQJLQLǐ�

8åJHVĊV�SDUHQJWLHV�UHåLPR�
NRQWUROLQLV�LQGLNDWRULXV

6HUYLVR�NRQWUROLQLV�LQGLNDWRULXV�

äLED�SULHåLǌURV�NRQWUROLQơ�OHPSXWơ

6XPLUNVL�1�NDUWą�

6XPLUNVL�2�NDUWXV

6XPLUNVL�3�NDUWXV

6XPLUNVL�4�NDUWXV�

5[�PLUNVL
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– Liepsnos jutiklis iãjungơ degiklƳ.
Î Kreipkitơs Ƴ klientǐ aptarnavimo tarnybą.

– Tuãþias degalǐ bakas. 
Î Pripildyti degalǐ.

– IãtuãtơjĊs sisteminơs prieåiǌros priemo-
nơs butelis.

Î Pakeiskite sisteminơs prieåiǌros prie-
monơs butelƳ.

– Tuãþias valymo priemoniǐ bakas.
Î Pripildykite valymo priemoniǐ.

– Nơra tinklo Ƴtampos
Î Patikrinkite elektros tinklą (tiekimo sis-

temą).

– Sistemoje yra oro
Paãalinkite orą iã siurblio:
Î Valymo priemoniǐ dozavimo voåtuvą 

nustatykite Ƴ padơtƳ „0“.
Î -ungikliu keletą kartǐ Ƴjunkite ir iãjunkite 

prietaisą, kai atviras rankinis purãkimo 
pistoletas.

Î AtvơrĊ rankinƳ purãkimo pistoletą, atsu-
kite ir uåsukite siurblio slơgio / debito re-
guliatoriǐ.

3DVWDED��Atjungus aukãto slơgio åarną nuo 
aukãto slơgio movos, oras paãalinamas 
greiþiau. 
Î -ei valymo priemoniǐ bakas yra tuãþias, 

papildykite jƳ.
Î Patikrinkite movas ir vamzdåius.
– Nustatyta maåiausia slơgio reikãmơ 

„MIN“
Î Nustatykite didåiausią slơgio reikãmĊ 

„MAX“.
– UåsiterãĊs vandens tiekimo þiaupo fil-

tras

Î Filtro valymas
Î Iãvalykite smulkǐ filtrą, jei reikia, pa-

keiskite jƳ.
– Per maåas tiekiamo vandens kiekis
Î Patikrinkite tiekiamo vandens kiekƳ (år. 

skyriǐ „Techniniai duomenys“).

– Nesandarus siurblys
3DVWDED��Leidåiama norma: 3 laãai per mi-
nutĊ. 
Î -ei nesandarumas didesnis, prietaisą 

turi patikrinti klientǐ aptarnavimo tarny-
ba.

– Aukãto slơgio sistema praranda slơgƳ
Î Patikrinkite aukãto slơgio sistemos ir 

movǐ sandarumą.

Î Paleiskite prietaisą, kai atvertas valymo 
priemoniǐ dozavimo voåtuvas ir uådary-
tas vandens tiekimas, kol plǌdơs indas 
bus visiãkai iãsemtas ir slơgis nukris iki 
„0“.

Î Vơl atsukite þiaupą.
-ei siurblys vis tiek nesiurbia valymo prie-
moniǐ, tai gali vykti dơl keliǐ prieåasþiǐ:
– UåsiterãĊs valymo priemoniǐ siurbimo 

åarnos filtras
Î Iãvalykite filtrą.
– UåsikirtĊs atbulinis voåtuvas
Î Nutraukite valymo priemoniǐ åarną ir 

buku daiktu atlaisvinkite atbulinƳ voåtuvą.

6[�PLUNVL

äLED�GHJDOǐ�NRQWUROLQơ�OHPSXWơ

äLED�VLVWHPLQơV�SULHåLǌURV�
SULHPRQơV�NRQWUROLQLV�LQGLNDWRULXV�

äLED�YDO\PR�SULHPRQLǐ�NRQWUROLQLV�
LQGLNDWRULXV

3ULHWDLVDV�QHYHLNLD

3ULHWDLVDV�QHVXNXULD�VOơJLR

,ã�SULHWDLVR�ODãD�YDQGXR

3ULHWDLVDV�ƳVLMXQJLD�LU�LãVLMXQJLD��NDL�
XåGDUDV�UDQNLQLV�SXUãNLPR�

SLVWROHWDV

3ULHWDLVDV�QHVLXUELD�YDO\PR�
SULHPRQLǐ
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– Tuãþias degalǐ bakas. 
Î Pripildyti degalǐ.
– Trǌksta vandens
Î Patikrinkite vandens tiekimo sistemą ir 

åarnas.
Î Iãvalykite vandens trǌkumo saugiklio fil-

trą.
– UåsiterãĊs degalǐ filtras
Î Pakeiskite degalǐ filtrą.
– Nơra degimo kibirkãties
Î -ei per kontrolinƳ langelƳ nesimato degi-

mo kibirkãties, pateikite prietaisą pati-
krinti klientǐ aptarnavimo tarnybai.

– Per aukãtas darbo slơgis (per didelis 
debitas)

Î Siurblio slơgio ir debito reguliatoriumi 
sumaåinkite darbinƳ slơgƳ / debitą.

– UårǌdijĊs gyvatukas
Î Pateikite prietaisą klientǐ aptarnavimo 

tarnybai iãvalyti nuo rǌdåiǐ.

-HL�QHJDOLWH�SDãDOLQWL�JHGLPR��SDWHLNLWH�
SULHWDLVą�SDWLNULQWL�NOLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�
WDUQ\EDL�

Kiekvienoje ãalyje galioja mǌsǐ Ƴgaliotǐ 
pardavơjǐ nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu paãalinsime nemokamai, 
jei tokiǐ gedimǐ prieåastis buvo netinka-
mos medåiagos ar gamybos defektai. Dơl 
garantiniǐ gedimǐ ãalinimo kreipkitơs Ƴ 
savo pardavơją arba artimiausią klientǐ ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantƳ kasos kvitą.

3DVWDED� -ei prietaisas jungiamas prie åidi-
nio arba yra nematomas, patariame Ƴrengti 
kontrolinƳ liepsnos Ƴtaisą (pasirenkamas 
priedas).
Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip uåtikrinsite, kad prietaisas 
bǌtǐ eksploatuojamas patikimai ir be trik-
þiǐ.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite þia: www.kaercher.com.

1HXåVLGHJD�GHJLNOLV

1DXGRMDQW�SULHWDLVą�VX�NDUãWX�
YDQGHQLX��QHSDVLHNLDPD�QXVWDW\WD�

WHPSHUDWǌUD

.OLHQWǐ�DSWDUQDYLPR�WDUQ\ED

*DUDQWLMD

3ULHGDL�LU�DWVDUJLQơV�GDO\V
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âiuo pareiãkiame, kad toliau apraãyto apa-
rato brơåiniai ir konstrukcija bei mǌsǐ Ƴ rinką 
iãleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvǐ saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. -ei maãinos modelis keiþia-
mas su mumis nepasitarus, ãi deklaracija 
nebegalioja.

5.957-989

Pasiraãantys asmenys yra Ƴgalioti parduo-
tuvơs vadovybơs.

Dokumentaciją tvarkyti Ƴgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

(6�DWLWLNWLHV�GHNODUDFLMD

*DPLQ\V� Aukãto slơgio valymo maãi-
na

7LSDV� 1.169-xxx
7LSDV� 1.170-xxx
7LSDV� 1.173-xxx
7LSDV� 1.174-xxx
6SHFLDOLRV�(6�GLUHNW\YRV�
2014/68/ES
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2000/14/EB
ƲUHQJLQLR�NDWHJRULMD
II
$WLWLNWLHV�SURFHGǌUD
H modulis
*\YDWXNDV
H modulio atitikties Ƴvertinimas
Apsauginis voåtuvas
Atitikties Ƴvertinimas, 4 str. 3 sk.
9DOG\PR�EORNDV
H modulio atitikties Ƴvertinimas
ƲYDLUǌV�YDP]GåLDL
Atitikties Ƴvertinimas, 4 str. 3 sk.
7DLNRPL�GDUQLHML�VWDQGDUWDL�
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-
4, HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
3DVNHOEWRVLRV�ƳVWDLJRV�SDYDGLQLPDV�
2014�68�(6
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein

51105 Köln
Kodas 0035
7DLN\WD�DWLWLNWLHV�YHUWLQLPR�SURFHGXUD�
2000/14/EB: V priedas
*DUVR�JDOLRV�O\JLV�G%�$�
+'6�6�10
Iãmatuotas: 91
Garantuotas: 94
+'6�6�12
Iãmatuotas: 91
Garantuotas: 94
+'6�6�14
Iãmatuotas: 91
Garantuotas: 94
+'6�6�14�4
Iãmatuotas: 88
Garantuotas: 91
+'6�7�16
Iãmatuotas: 92
Garantuotas: 95
+'6�8�17
Iãmatuotas: 93
Garantuotas: 96
+'6�8�18�4
Iãmatuotas: 87
Garantuotas: 90
+'6�9�17�4
Iãmatuotas: 88
Garantuotas: 91

CEO Head of Approbation

473LT



±�15

7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

(OHNWURV�WLQNOR�GXRPHQ\V
Ʋtampa V 100 230-240 230
Srovơs rǌãis Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Prijungiamǐ Ƴtaisǐ galia kW 2,9 3,0 3,6
Saugiklis (inercinis) A 30 13 16
Saugiklio rǌãis -- IPX5 IPX5 IPX5
Apsaugos klasơ -- I I I
Didåiausia leistina tinklo varåa omai 0.3710 0.3710 0.3710
9DQGHQV�SULMXQJLPR�DQWJDOLV
Maks. atitekanþio vandens temperatǌra °C 30 30 30
Maå. atitekanþio vandens kiekis l/h (l/min.) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Siurbimo aukãtis iã atvirǐ rezervuarǐ (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Maks. atitekanþio vandens slơgis MPa (barai) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
*DOLD
Vandens debitas l/h (l/min.) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Vandens darbo slơgis (naudojant Ƴprastą purkãtu-
ką)

MPa (barai) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)

Didåiausias darbinis virãslơgis (apsauginis voåtu-
vas)

MPa (barai) 12 (120) 15 (150) 17 (170)

Debitas garǐ reåime l/h (l/min.) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Didåiausias darbo slơgis garǐ reåime (naudojant 
garǐ purkãtuką)

MPa (barai) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Dalies Nr. Garǐ purkãtukas -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Didåiausia karãto vandens darbo temperatǌra °C 98 98 98
Darbo temperatǌra garǐ reåime °C 155 155 155
Valymo priemoniǐ siurbimas l/h (l/min.) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
Degiklio galia kW 43 43 43
Maksimalios mazuto sąnaudos kg/h 3,5 3,5 3,5
Rankinio purãkimo pistoleto sukuriama atatranka 
(didåiausia)

N 21,8 25,6 25,6

Standartinio purkãtuko dydis -- 043 042 036
1XVWDW\WRV�YHUWơV�SDJDO�(1�60335�2�79
Keliamas triukãmas
Garso slơgio lygis LpA dB(A) 76 76 76
Neapibrơåtis KpA dB(A) 3 3 3
Garantuotas triukãmo lygis LWA + neapibrơåtis KWA dB(A) 94 94 94
Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkãtuvas m/s2 2,7 2,7 2,7
Purãkimo antgalis m/s2 5,4 5,4 5,4
Nesaugumas K m/s2 0,3 0,3 0,3
(NVSORDWDFLQơV�PHGåLDJRV
Degalai -- Mazutas EL 

arba dyzelinas
Mazutas EL 
arba dyzelinas

Mazutas EL 
arba dyzelinas

Alyvos kiekis l 0,3 0,3 0,3
Alyvos rǌãis -- 0W40 0W40 0W40
0DWPHQ\V�LU�PDVơ
Ilgis x plotis x aukãtis mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipinơ eksploatacinơ masơ, C kg 108,1 108,1 108,1
Tipinơ eksploatacinơ masơ, CX kg -- -- 111
Degalǐ bakas l 15,5 15,5 15,5
Valymo priemoniǐ bakas l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
(OHNWURV�WLQNOR�GXRPHQ\V
Ʋtampa V 230 400 230
Srovơs rǌãis Hz 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Prijungiamǐ Ƴtaisǐ galia kW 3,6 4,7 4,7
Saugiklis (inercinis) A 16 16 16
Saugiklio rǌãis -- IPX5 IPX5 IPX5
Apsaugos klasơ -- I I I
Didåiausia leistina tinklo varåa omai 0.3617 -- --
9DQGHQV�SULMXQJLPR�DQWJDOLV
Maks. atitekanþio vandens temperatǌra °C 30 30 30
Maå. atitekanþio vandens kiekis l/h (l/min.) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Siurbimo aukãtis iã atvirǐ rezervuarǐ (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Maks. atitekanþio vandens slơgis MPa (barai) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
*DOLD
Vandens debitas l/h (l/min.) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Vandens darbo slơgis (naudojant Ƴprastą purkãtu-
ką)

MPa (barai) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)

Didåiausias darbinis virãslơgis (apsauginis voåtu-
vas)

MPa (barai) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)

Debitas garǐ reåime l/h (l/min.) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-
5,1)

270-305 (4,5-
5,1)

Didåiausias darbo slơgis garǐ reåime (naudojant 
garǐ purkãtuką)

MPa (barai) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Dalies Nr. Garǐ purkãtukas -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Didåiausia karãto vandens darbo temperatǌra °C 98 98 98
Darbo temperatǌra garǐ reåime °C 155 155 155
Valymo priemoniǐ siurbimas l/h (l/min.) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
Degiklio galia kW 43 51 51
Maksimalios mazuto sąnaudos kg/h 3,5 4,1 4,1
Rankinio purãkimo pistoleto sukuriama atatranka 
(didåiausia)

N 25,6 32,4 32,4

Standartinio purkãtuko dydis -- 035 040 040
1XVWDW\WRV�YHUWơV�SDJDO�(1�60335�2�79
Keliamas triukãmas
Garso slơgio lygis LpA dB(A) 73 77 77
Neapibrơåtis KpA dB(A) 3 3 3
Garantuotas triukãmo lygis LWA + neapibrơåtis KWA dB(A) 91 95 95
Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkãtuvas m/s2 7,4 2,6 2,6
Purãkimo antgalis m/s2 5,3 4,2 4,2
Nesaugumas K m/s2 0,3 0,3 0,3
(NVSORDWDFLQơV�PHGåLDJRV
Degalai -- Mazutas EL 

arba dyzelinas
Mazutas EL 
arba dyzelinas

Mazutas EL 
arba dyzelinas

Alyvos kiekis l 0,7 0,3 0,3
Alyvos rǌãis -- 0W40 SAE 90 SAE 90
0DWPHQ\V�LU�PDVơ
Ilgis x plotis x aukãtis mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Tipinơ eksploatacinơ masơ, C kg 118,6 118,1 118,1
Tipinơ eksploatacinơ masơ, CX kg 121,5 121 121
Degalǐ bakas l 15,5 15,5 15,5
Valymo priemoniǐ bakas l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
(OHNWURV�WLQNOR�GXRPHQ\V
Ʋtampa V 400 230 400 230 400
Srovơs rǌãis Hz 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Prijungiamǐ Ƴtaisǐ galia kW 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Saugiklis (inercinis) A 16 16 16 16 16
Saugiklio rǌãis -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Apsaugos klasơ -- I I I I I
Didåiausia leistina tinklo varåa omai 0.2638 -- --
9DQGHQV�SULMXQJLPR�DQWJDOLV
Maks. atitekanþio vandens temperatǌra °C 30 30 30
Maå. atitekanþio vandens kiekis l/h (l/min.) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Siurbimo aukãtis iã atvirǐ rezervuarǐ (20°C) m 0,5 0,5 0,5
Maks. atitekanþio vandens slơgis MPa (barai) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
*DOLD
Vandens debitas l/h (l/min.) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Vandens darbo slơgis (naudojant Ƴprastą purkãtu-
ką)

MPa (barai) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)

Didåiausias darbinis virãslơgis (apsauginis voåtu-
vas)

MPa (barai) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)

Debitas garǐ reåime l/h (l/min.) 290-340 (4,8-
5,7)

300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-
6,7)

Didåiausias darbo slơgis garǐ reåime (naudojant 
garǐ purkãtuką)

MPa (barai) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

Dalies Nr. Garǐ purkãtukas -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Didåiausia karãto vandens darbo temperatǌra °C 98 98 98
Darbo temperatǌra garǐ reåime °C 155 155 155
Valymo priemoniǐ siurbimas l/h (l/min.) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
Degiklio galia kW 58 61 69
Maksimalios mazuto sąnaudos kg/h 4,7 5,0 5,6
Rankinio purãkimo pistoleto sukuriama atatranka 
(didåiausia)

N 39,8 41,4 45,7

Standartinio purkãtuko dydis -- 045 043 054
1XVWDW\WRV�YHUWơV�SDJDO�(1�60335�2�79
Keliamas triukãmas
Garso slơgio lygis LpA dB(A) 79 73 74
Neapibrơåtis KpA dB(A) 3 3 3
Garantuotas triukãmo lygis LWA + neapibrơåtis KWA dB(A) 96 90 91
Delno/rankos vibracijos poveikis
Rankinis purkãtuvas m/s2 2,0 3,4 3,6
Purãkimo antgalis m/s2 2,7 3,4 2,3
Nesaugumas K m/s2 0,3 0,3 0,3
(NVSORDWDFLQơV�PHGåLDJRV
Degalai -- Mazutas EL 

arba dyzelinas
Mazutas EL 

arba dyzelinas
Mazutas EL 

arba dyzelinas
Alyvos kiekis l 0,3 0,7 0,7
Alyvos rǌãis -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
0DWPHQ\V�LU�PDVơ
Ilgis x plotis x aukãtis mm 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Tipinơ eksploatacinơ masơ, C kg 121,1 126,1 131,4
Tipinơ eksploatacinơ masơ, CX kg 124 129 134,3
Degalǐ bakas l 15,5 15,5 15,5
Valymo priemoniǐ bakas l 15,5 15,5 15,5
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3HULRGLQLDL�SDWLNULQLPDL
3DVWDED��reikia laikytis rekomenduojamǐ tikrinimo intervalǐ pagal atitinkamus ãalies, ku-
rioje prietaisas eksploatuojamas, reikalavimus.

3DWLNURV�GDWD� ,ãRULQơ�SDWLNUD 9LGLQơ�SDWLNUD $WVSDUXPR�SDWLNUD

Pavardơ Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Pavardơ Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Pavardơ Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Pavardơ Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Pavardơ Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Pavardơ Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data

Kvalifikuoto asmens 
paraãas ir data
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬɶ ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ ɜɢ-

ɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ¶ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ʋ 5.951-
949.0.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬɶ ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

– ɉɪɢ ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɟɪɟɥɿɤ 
ɜɦɿɫɬɭ ɭɩɚɤɨɜɤɢ. Ɉɛɫɹɝ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ 
ɞɢɜ. ɧɚ ɦɚɥ. 1.

ȱɧɫɬɪɭɤɰɿʀ�ɿɡ�ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ�ɤɨɦɩɨɧɟɧ�
ɬɿɜ��5($&+�
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧɶɨ ɡɚɝɪɨɠɭɽ ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬɶ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ɍȼȺȽȺ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥɶɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
Ɂɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ɋɬɭɩɿɧɶ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . UK 1
Ɉɝɥɹɞ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 2
ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. . . . . . . UK 3
ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ  . . . UK 3
ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ . . . . . . . . . . UK 3
Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ  . . . . . . . . . . UK 4
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ . . . UK 4
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ  . . . . . . . . . . . . . UK 7
Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ . . . . . . . . . . . . . . . UK 11
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ . . . . . . . . . . UK 11
Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-
ɜɚɧɧɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 11
Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚ-
ɞɨɤ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 12
Ƚɚɪɚɧɬɿɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 14
ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ . . UK 14
Ɂɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ ȯɜɪɨ-
ɩɟɣɫɶɤɨɝɨ ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ . . . UK 15
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ . . . . UK 16
ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ. . . . . . . UK 19

Ɂɚɯɢɫɬ�ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ�
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬɶ-
ɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥɶɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, 
ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.
ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬɶ ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬɶ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ȼɚɬɚ-
ɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ ɦɚɬɟɪɿɚ-
ɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧɽ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɶɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɨɬɨɪɧɢɯ ɦɚɫɬɢɥ, ɦɚɡɭɬɭ, ɞɢɡɟɥɶɧɨɝɨ 
ɩɚɥɢɜɚ ɬɚ ɛɟɧɡɢɧɭ ɭ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɟ ɫɟɪɟ-
ɞɨɜɢɳɟ. Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɝɪɭɧɬ ɬɚ 
ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɜɿɩɪɚɰɶɨɜɚɧɿ ɦɚɫɬɢɥɚ, ɧɟ 
ɡɚɲɤɨɞɠɭɸɱɢ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɦɭ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɭ.

ɋɬɭɩɿɧɶ�ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ
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Ɇɚɥ��1
1 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɫɬɪɭɦɟɧɟɜɨʀ ɬɪɭɛɤɢ
2 Ɇɚɧɨɦɟɬɪ
3 ȼɢʀɦɤɚ ɞɥɹ ɪɨɡɦɿɳɟɧɧɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶ-

ɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ
4 Ɂɚɯɜɚɬɧɢɣ ɩɚɡ (ɡ ɨɛɨɯ ɛɨɤɿɜ)
5 ɉɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ
6 Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɞɥɹ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ
7 ɉɚɬɪɭɛɨɤ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ EASY!Lock
8 ȼɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ EASY!Lock
9 ɋɬɪɭɦɢɧɧɚ ɬɪɭɛɤɚ EASY!Lock
10 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ (ɧɟɪɠɚɜɿɣɧɚ 

ɫɬɚɥɶ)
11 ɉɚɪɨɜɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ (ɥɚɬɭɧɶ)
12 Ɂɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ
13 Ɋɭɥɶɨɜɚ ɫɬɿɣɤɚ ɿ ɝɚɥɶɦɚ ɡɿ ɫɬɨɩɨɪɧɢɦ 

ɩɪɢɫɬɪɨɽɦ
14 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
15 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ
16 ȿɥɟɤɬɪɨɩɿɞɜɿɞ
17 ɋɩɭɫɤ
18 ɋɭɦɤɚ ɞɥɹ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ (ɬɿɥɶɤɢ HDS C)
19 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-

ɥɸɜɚɱɚ
20 ɉɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ EASY!Lock
21 Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɪɭɱ-

ɧɨɦɭ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ
22 Ɉɬɜɿɪ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɤɢ ɩɚɥɢɜɚ
23 Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ
24 ɉɚɧɟɥɶ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ
25 Ɇɿɫɰɟ ɞɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨ-

ɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ
26 Ɂ¶ɽɞɧɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ ɧɚ-

ɦɨɬɭɜɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɚ (ɬɿɥɶɤɢ HDS CX)
27 ɉɪɨɫɬɭɩɧɢɣ ɥɨɬɨɤ
28 Ȼɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɚ 

(ɬɿɥɶɤɢ HDS CX)
29 Ʉɪɢɜɨɲɢɩɧɚ ɪɭɤɨɹɬɤɚ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ 

ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɚ (ɬɿɥɶɤɢ HDS CX)
30 Ⱦɭɝɚ ɪɭɱɤɢ
31 Ɂɚɜɨɞɫɶɤɚ ɬɚɛɥɢɱɤɚ
32 Ʉɨɜɩɚɱɨɤ
33 ɉɨɥɢɰɹ ɞɥɹ ɚɤɫɟɫɭɚɪɿɜ
34 ɉɚɥɶɧɢɤ

35 Ɇɿɫɰɟ ɞɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ 
ɬɪɭɛɤɢ

36 Ʉɪɢɲɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ
37 Ɂɚɫɿɛ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ 

Advance RM 110/RM 111
38 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚɫɨɫɚ
39 Ɇɚɫɥɹɧɢɣ ɛɚɤ
40 Ɋɿɡɶɛɨɜɚ ɩɪɨɛɤɚ ɨɥʀɽɜɿɞɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ
41 Ɂɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚ-

ɫɨɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ
42 ȼɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɡɚɫɨɛɿɜ ɞɥɹ 

ɱɢɳɟɧɧɹ ɡ ɮɿɥɶɬɪɨɦ
43 ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ
44 Ɂɚɬɢɫɤɚɱ
45 ɒɥɚɧɝ (ɫɢɫɬɟɦɚ ɟɥɚɫɬɢɱɧɨɝɨ ɞɟɦɩ-

ɮɭɜɚɧɧɹ) ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ 
ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ

46 ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨ-
ɫɬɿ ɜɨɞɢ

47 ɋɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧ-
ɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ

48 Ɏɿɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ (ɜɨɞɚ)
49 ɉɨɩɥɚɜɤɨɜɚ ɤɚɦɟɪɚ

Ɇɚɥ��2
A Ⱥɩɚɪɚɬɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
1 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɧɚɩɪɹɦɤɭ 

ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ 
(ɬɿɥɶɤɢ 3-ɯ ɮɚɡɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ)

2 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɟɤɫ-
ɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

3 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ ɩɚɥɢɜɚ
4 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ �Ɍɟɯ. ɨɛɫɥɭɝɨ-

ɜɭɜɚɧɧɹ�
5 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɿɧɞɢɤɚɰɿʀ ɡɚɫɨ-

ɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ
6 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ �Ⱦɨɝɥɹɞ ɡɚ ɫɢ-

ɫɬɟɦɨɸ�

– Ɉɪɝɚɧɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɞɥɹ ɩɪɨɰɟɫɭ ɱɢ-
ɳɟɧɧɹ ɽ ɠɨɜɬɢɦɢ.

– Ɉɪɝɚɧɢ ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɫɟɪɜɿɫɭ ɽ ɫɜɿɬɥɨ-ɫɿɪɢ-
ɦɢ.

Ɉɝɥɹɞ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ�ɩɪɪɢɫɬɪɨɸ

ɉɚɧɟɥɶ�ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ

Ʉɨɥɶɨɪɨɜɟ�ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹ
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ɋɬɪɭɦɿɧɶ ɩɿɞ ɜɢɫɨɤɢɦ ɬɢɫɤɨɦ 
ɦɨɠɟ ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ 

ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ. ɇɟ 
ɦɨɠɧɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɢ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɧɚ ɥɸɞɟɣ, 
ɬɜɚɪɢɧ, ɭɜɿɦɤɧɭɬɟ ɟɥɟɤɬɪɨɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ 
ɚɛɨ ɧɚ ɫɚɦ ɩɪɢɥɚɞ.

Ɉɱɢɫɬɤɚ: ɦɚɲɢɧ, ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ, ɛɭɞɿɜɟɥɶ, 
ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ, ɮɚɫɚɞɿɜ, ɬɟɪɚɫ, ɫɚɞɨɜɨ-ɝɨ-
ɪɨɞɧɶɨɝɨ ɿɧɜɟɧɬɚɪɸ ɬɚ ɿɧ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɿ ɧɚ ɚɜɬɨɡɚɩɪɚɜɧɢɯ ɫɬɚɧɰɿɹɯ ɚɛɨ 
ɜ ɿɧɲɢɯ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɡɨɧɚɯ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢ-
ɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ 
ɛɟɡɩɟɤɢ.

ȼɢɦɨɝɢ�ɞɨ�ɹɤɨɫɬɿ�ɜɨɞɢ�
ɍȼȺȽȺ
əɤ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɱɢɫɬɭ ɜɨɞɭ. 
Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɩɪɢɡɜɨɞɹɬɶ ɞɨ ɩɟɪɟɞɱɚ-
ɫɧɨɝɨ ɡɧɨɲɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɨɞɚɬɤɨ-
ɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɭ ɧɢɯ 
ɨɫɚɞɭ.

əɤɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɜɨɞɚ, ɳɨ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ, ɬɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɡɚ ɬɚɤɿ ɝɪɚɧɢɱɧɿ ɡɧɚɱɟɧɧɹ. 

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɪɿɞɢɧɧɢɦɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɦɢ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɦɢ.

– ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ 
ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡɩɟɤɢ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɪɨɛɨɬɭ ɪɿɞɢɧɧɢɯ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɢɯ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɿ ɪɟɡɭɥɶɬɚ-
ɬɢ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɨɮɨɪɦɥɹɬɢ ɜ ɩɢɫɶɦɨ-
ɜɨɦɭ ɜɢɞɿ.

– ɇɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɦ ɩɪɢɫɬɪɨɽɦ ɩɪɢɥɚɞɭ ɽ 
ɬɨɩɤɨɜɚ ɭɫɬɚɧɨɜɤɚ. ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɬɨɩɤɨɜɿ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɤɢ ɞɨɬɪɢɦɭɸɱɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɧɚɰɿɨ-
ɧɚɥɶɧɢɯ ɡɚɤɨɧɨɞɚɜɱɢɯ ɧɨɪɦ.

ɋɢɦɜɨɥɢ�ɧɚ�ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɧɚ-
ɩɪɭɝɢ!
Ɋɨɛɨɬɚ ɡ ɱɚɫɬɢɧɚɦɢ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɢ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶɫɹ ɥɢɲɟ 
ɮɚɯɿɜɰɹɦ-ɟɥɟɤɬɪɢɤɚɦ ɚɛɨ 
ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨɦɭ ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ!
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ ɨɛ ɝɚɪɹɱɭ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɸ!

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɭɽɧɧɹ! ɇɟ ɜɞɢ-
ɯɚɬɢ ɜɢɩɭɫɤɧɿ ɝɚɡɢ.

ɉɪɚɜɢɥɶɧɟ�ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɿɬɶ ɩɨɬɪɚɩɥɹɧɧɹ 
ɦɚɫɥɹɧɢɫɬɢɯ ɫɬɿɱɧɢɯ ɜɨɞ ɭ ɡɟɦɥɸ, ɜɨ-
ɞɨɣɦɢ ɚɛɨ ɤɚɧɚɥɿɡɚɰɿɸ. Ɍɨɦɭ ɦɢɬɬɹ ɦɨ-
ɬɨɪɿɜ ɿ ɞɧɢɳɚ ɚɜɬɨɦɚɲɢɧ ɫɥɿɞ ɩɪɨɜɨɞɢ-
ɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɨɫɨɜɚɧɢɯ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɦɿɫ-
ɰɹɯ ɡ ɭɥɨɜɥɸɜɚɱɟɦ ɦɚɫɬɢɥɚ.

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ pH 6,5...9,5
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɚ ɩɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ * ɉɪɨɜɿɞɧɿɫɬɶ 

ɫɜɿɠɨʀ ɜɨɞɢ + 
1200 ɦɤɋɢɦ/
ɫɦ

ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɳɨ ɨɫɿɞɚɸɬɶ ** < 0,5 mg/l
ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɳɨ ɮɿɥɶɬɪɭ-
ɸɬɶɫɹ ***

< 50 mg/l

ɜɭɝɥɟɜɨɞɧɿ < 20 mg/l
ɯɥɨɪɢɞ < 300 mg/l
ɋɭɥɶɮɚɬ < 240 mg/l
Ʉɚɥɶɰɿɣ < 200 mg/l
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ < 28 °dH

< 50 °TH
< 500 ppm (mg 
CaCO3/l)

ɡɚɥɿɡɨ < 0,5 mg/l
ɦɚɪɝɚɧɟɰɶ < 0,05 mg/l
ɦɿɞɶ < 2 mg/l
Ⱥɤɬɢɜɧɢɣ ɯɥɨɪ < 0,3 mg/l
ɛɟɡ ɧɟɩɪɢɽɦɧɢɯ ɡɚɩɚɯɿɜ
* ȼ ɰɿɥɨɦɭ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 2000 ɦɤɋɢɦ/ɫɦ
** Ɉɛ
ɽɦ ɩɪɨɛɢ 1 ɥ, ɱɚɫ ɨɫɿɞɚɧɧɹ 30 ɯɜ.
*** ɚɛɪɚɡɢɜɧɢɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ ɧɟɦɚɽ

ɉɪɚɜɢɥɚ�ɛɟɡɩɟɤɢ
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– ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ 
ɜɢɦɨɝ, ɰɟɣ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɦɢɸɱɢɣ 
ɚɩɚɪɚɬ ɜɜɨɞɢɬɶɫɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɞɥɹ ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɨɫɨɛɨɸ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ. Ɏɚɯ-
ɿɜɰɿ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER ɡɞɿɣɫɧɢɥɢ ɩɪɨ-
ɰɟɫ ɩɟɪɲɨɝɨ ɜɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿɸ ɬɚ ɡɚɞɨɤɭɦɟɧɬɭɜɚɥɢ ɰɟɣ ɩɪɨ-
ɰɟɫ. Ⱦɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿɸ ɦɨɠɧɚ ɨɞɟɪɠɚ-
ɬɢ, ɜɿɞɩɪɚɜɢɜɲɢ ɡɚɩɢɬ ɩɚɪɬɧɟɪɨɜɿ 
ɮɿɪɦɢ KÄRCHER. ɉɪɢ ɡɚɩɢɬɿ ɞɨɤɭ-
ɦɟɧɬɚɰɿʀ ɫɥɿɞ ɜɤɚɡɚɬɢ ɧɨɦɟɪ ɞɟɬɚɥɿ 
ɬɚ ɡɚɜɨɞɫɶɤɢɣ ɧɨɦɟɪ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– Ɇɢ ɩɨɫɢɥɚɽɦɨɫɹ ɧɚ ɬɟ, ɳɨ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɨ ɞɨ ɞɿɸɱɢɯ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɯ ɜɢɦɨɝ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɟɪɿɨɞɢɱɧɨ ɩɨɜɢɧɧɚ ɩɟɪɟ-
ɜɿɪɹɬɢ ɨɫɨɛɚ, ɳɨ ɩɪɨɣɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ. 
Ȼɭɞɶ ɥɚɫɤɚ, ɡɜɟɪɧɿɬɶɫɹ ɞɨ ɩɚɪɬɧɟɪɚ 
ɮɿɪɦɢ KÄRCHER.

– Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɡɦɿ-
ɧɸɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ/ɞɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞ-
ɧɚɧɧɹ.

Ɂɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɿ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ ɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɜɢɜɟɞɟɧɿ ɡ 
ɥɚɞɭ ɚɛɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɡ ɿɧɲɨɸ ɦɟ-
ɬɨɸ.

– ɉɪɢ ɡɦɟɧɲɟɧɧɿ ɨɛ
ɽɦɭ ɜɨɞɢ ɜ ɝɨɥɨɜ-
ɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɧɚɫɨɫɚ ɚɛɨ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ Servopress ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ 
ɩɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɿ ɱɚɫɬɢɧɚ ɜɨɞɢ ɩɨ-
ɜɟɪɬɚɽɬɶɫɹ ɞɨ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨʀ ɱɚɫɬɢ-
ɧɢ ɧɚɫɨɫɚ.

– əɤɳɨ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ 
ɡɚɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɿ ɜɫɹ ɜɨɞɚ ɩɨɜɟɪɬɚɽɬɶɫɹ 
ɞɨ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨʀ ɫɬɨɪɨɧɢ ɧɚɫɨɫɚ, 
ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ ɩɪɨɩɭɫɤ-
ɧɨɦɭ ɤɥɚɩɚɧɿ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɧɚɫɨɫ.

– əɤɳɨ ɪɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɛɭɞɟ ɡɧɨɜ 
ɜɿɞɤɪɢɬɨ, ɩɧɟɜɦɚɬɢɱɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ 
ɡɧɨɜ ɜɦɢɤɚɽ ɧɚɫɨɫ ɧɚ ɝɨɥɿɜɰɿ ɰɢɥɿɧ-
ɞɪɭ.

ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɽɧɢɣ ɿ ɨɩɥɨɦ-
ɛɨɜɚɧɢɣ ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ. ɇɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ ɡɞɿɣ-
ɫɧɸɽɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ.

– Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɜɿɞɤɪɢɜɚɽɬɶɫɹ ɭ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɩɪɨɩɭɫɤɧɨɝɨ 
ɤɥɚɩɚɧɚ ɚɛɨ ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɨɝɨ ɜɢɦɢ-
ɤɚɱɚ.

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɫɬɪɨɽɧɢɣ ɿ ɨɩɥɨɦ-
ɛɨɜɚɧɢɣ ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ. ɇɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ ɡɞɿɣ-
ɫɧɸɽɬɶɫɹ ɬɿɥɶɤɢ ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ.

– ɋɢɫɬɟɦɚ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨ-
ɫɬɿ ɜɨɞɢ ɩɟɪɟɲɤɨɞɠɚɽ ɜɤɥɸɱɟɧɧɸ 
ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɩɪɢ ɧɟɯɜɚɬɰɿ ɜɨɞɢ.

– ɋɿɬɤɚ ɩɟɪɟɲɤɨɞɠɚɽ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɸ ɫɢɫ-
ɬɟɦɢ ɿ ɩɨɜɢɧɧɚ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɱɢɫɬɢɬɢɫɹ.

– Ɉɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ 
ɝɚɡɿɜ ɜɿɞɤɥɸɱɚɽ ɚɩɚɪɚɬ ɩɪɢ ɞɨɫɹɝɧɟɧ-
ɧɿ ɡɚɧɚɞɬɨ ɜɢɫɨɤɨʀ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ 
ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ ɝɚɡɿɜ.

" ɉɈɉȿɊȿȾɀȿɇɇə
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ, ɞɨ-
ɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɥɿɧɿʀ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ 
ɬɚ ɡ’ɽɞɧɭɜɚɥɶɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɭ ɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ. əɤɳɨ ɫɬɚɧ ɽ ɧɟɫ-
ɩɪɚɜɧɢɦ, ɬɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɨɹɧɨɱɧɭ ɝɚɥɶɦɿɜɧɭ ɫɢ-

ɫɬɟɦɭ.

Ɇɚɥ��3
Ɇɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɝɭɜɚɧɧɹ ɝɜɢɧɬɿɜ: 6,5-7,0 ɇɦ

Ɇɚɥ��4
Î ɉɨɜɿɫɢɬɢ ɫɭɦɤɭ ɞɥɹ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ ɧɚ 

ɜɟɪɯɧɿ ɮɿɤɫɚɬɨɪɢ, ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɿ ɧɚ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

Î Ɉɩɭɫɬɢɬɢ ɜɧɢɡ ɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɮɿɤɫɚ-
ɬɨɪɚɦɢ ɫɭɦɤɭ ɞɥɹ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ.

Ɂɚɯɢɫɧɿ�ɩɪɢɫɬɪɨʀ

ɉɪɨɩɭɫɤɧɢɣ�ɤɥɚɩɚɧ�ɡ�ɞɜɨɦɚ�
ɦɚɧɨɦɟɬɪɢɱɧɢɦɢ�ɜɢɦɢɤɚɱɚɦɢ

Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ�ɤɥɚɩɚɧ

ɋɢɫɬɟɦɚ�ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ�ɭ�ɪɚɡɿ�
ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ�ɜɨɞɢ

Ɉɛɦɟɠɧɢɤ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ�ɝɚɡɿɜ��ɳɨ�
ɜɿɞɯɨɞɹɬɶ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ�ɜ�ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ�ɞɭɝɭ�ɪɭɱɤɢ

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ�ɫɭɦɤɢ�ɞɥɹ�
ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ��ɬɿɥɶɤɢ�+'6�&�
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Î Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɫɭɦɤɭ ɞɥɹ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɸɱɢ 2 ɝɜɢɧɬɢ (ɦɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹ-
ɝɭɜɚɧɧɹ: 6,5-7,0 ɇɦ).

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɡɚɥɢɲɚɽɬɶɫɹ 2 ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɝɜɢɧ-
ɬɚ.

Ɇɚɥ��5
Î ɉɨɜɿɫɢɬɢ ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹ 

ɲɥɚɧɝɚ ɧɚ ɧɢɠɧɿ ɮɿɤɫɚɬɨɪɢ, ɪɨɡɬɚɲɨ-
ɜɚɧɿ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

Î ɉɿɞɧɹɬɢ ɧɚɜɟɪɯ ɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɮɿɤɫɚ-
ɬɨɪɚɦɢ ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹ 
ɲɥɚɧɝɚ.

Î Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɛɚɪɚɛɚɧ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹ 
ɲɥɚɧɝɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɸɱɢ 4 ɝɜɢɧɬɢ (ɦɨ-
ɦɟɧɬ ɡɚɬɹɠɤɢ: 6,5-7,0 ɇɦ).

Î ɉɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɡ¶ɽɞɧɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɛɚɪɚ-
ɛɚɧɚ ɞɥɹ ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɚ ɞɨ 
ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ� ɫɢɫɬɟɦɚ EASY!Lock ɡɚɜɞɹɤɢ 
ɲɜɢɞɤɨɪɨɡɧɿɦɧɨɦɭ ɪɿɡɶɛɨɜɨɦɭ ɡ
ɽɞɧɚɧ-
ɧɸ ɞɨɡɜɨɥɹɽ ɡ
ɽɞɧɚɬɢ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɲɜɢɞ-
ɤɨ ɣ ɧɚɞɿɣɧɨ ɡɚ ɨɞɢɧ ɨɛɟɪɬ.
Ɇɚɥ��6
Î Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɡ ɩɿɫɬɨɥɟ-

ɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ 
ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɫɨɩɥɨ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɧɚ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɣ ɜɪɭɱɧɭ ɡɚɬɹɝɧɭɬɢ ɧɚ-
ɤɢɞɧɭ ɝɚɣɤɭ (EASY!Lock).

Î ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɛɚɪɚɛɚɧɚ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɿ ɩɚɬɪɭɛ-
ɤɨɦ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɡɚ-
ɬɹɝɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

Î ɉɪɢɥɚɞ ɡ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Ɂ
ɽɞɧɚɬɢ ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 
ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɟɦ ɬɚ ɡɚɬɹɝ-
ɧɭɬɢ ɜɪɭɱɧɭ (EASY!Lock).

ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Ɂɚɜɠɞɢ ɩɨ-
ɜɧɿɫɬɸ ɪɨɡɦɨɬɭɜɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ 
ɬɢɫɤɭ.

Ɇɚɥ��7
Î Ɂɚɜɠɞɢ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɡɦɨɬɭɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɢ-

ɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɿɡ ɛɚɪɚɛɚɧɭ.
Î ȼɢɞɚɜɢɬɢ ɡɚɬɢɫɤ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɜɢɫɨɤɨ-

ɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɲɥɚɧɝ.
Î ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɜɫɭɧɭɬɢ ɩɪɢɽɞɧɭɜɚɥɶɧɢɣ ɩɚ-

ɬɪɭɛɨɤ ɲɥɚɧɝɚ ɭ ɜɭɡɥɨɜɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ ɬɚ 
ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɡɚɬɢɫɤɭ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɜɞɚɜɢɬɢ 
ɩɥɹɲɤɭ ɿɡ ɡɭɫɢɥɥɹɦ, ɳɨɛ ɩɪɨɛɢɬɢ ɤɪɢɲ-
ɤɭ. ɇɟ ɜɢɣɦɚɬɢ ɩɥɹɲɤɭ ɞɨ ɫɩɭɫɬɨɲɟɧɧɹ.
– Ɂɚɫɿɛ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ ɞɭɠɟ 

ɟɮɟɤɬɢɜɧɨ ɩɟɪɟɲɤɨɞɠɚɽ ɭɬɜɨɪɟɧɧɸ 
ɧɚɤɢɩɭ ɧɚ ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɨɦɭ ɡɦɿɣɨɜɢɤɭ 
ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɡ ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨɸ ɜɨ-
ɞɨɸ, ɳɨ ɦɿɫɬɢɬɶ ɤɚɥɶɰɿɣ. ȼɨɧɨ ɞɨ-
ɞɚɽɬɶɫɹ ɩɨ ɤɪɚɩɥɿ ɜ ɩɪɢɣɨɦɧɢɣ ɤɚɧɚɥ 
ɛɚɤɚ ɡ ɩɨɩɥɚɜɰɟɦ.

– ɇɚ ɡɚɜɨɞɿ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɧɚ 
ɫɟɪɟɞɧɸ ɬɜɟɪɞɿɫɬɶ ɜɨɞɢ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɉɥɹɲɤɚ ɿɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ 
ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ ɽ ɜ ɤɨɦɩɥɟɤɬɿ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɩɥɹɲɤɭ ɿɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨ-

ɝɥɹɞɭ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɋɥɿɞ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɬɿɥɶ-
ɤɢ ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚɥɢɜɨ ɚɛɨ ɥɟɝɤɢɣ ɦɚɡɭɬ. 
ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɧɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɜɢɞɿɜ ɩɚɥɢ-
ɜɚ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɟɧɡɢɧɭ, ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹɽɬɶ-
ɫɹ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ 
ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ ɩɨ-
ɪɨɠɧɿɦ ɩɚɥɢɜɧɢɦ ɛɚɤɨɦ. ȱɧɚɤɲɟ ɛɭɞɟ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ.

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ�ɛɚɪɚɛɚɧɚ�ɞɥɹ�
ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹ�ɲɥɚɧɝɚ��ɬɿɥɶɤɢ�+'6�

&;�

Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ�ɪɭɱɧɢɣ�ɩɿɫɬɨɥɟɬ�
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ��ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ�ɬɪɭɛɤɭ��
ɮɨɪɫɭɧɤɭ�ɬɚ�ɜɢɫɨɤɨɧɚɩɿɪɧɢɣ�

ɲɥɚɧɝ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ�ɡɚɩɚɫɧɨɝɨ�ɲɥɚɧɝɚ�
ɜɢɫɨɤɨɝɨ�ɬɢɫɤɭ

ɉɪɢɥɚɞ�ɡ�ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ�ɞɥɹ�ɲɥɚɧɝɚ

Ɂɚɦɿɧɢɬɢ�ɩɥɹɲɤɭ�ɿɡ�ɡɚɫɨɛɨɦ�ɞɥɹ�
ɞɨɝɥɹɞɭ�ɡɚ�ɫɢɫɬɟɦɨɸ

Ɂɚɥɢɜɤɚ�ɩɚɥɢɜɚ
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Î Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ ɛɚɤɚ.
Î ȼɢɬɪɿɬɶ ɩɚɥɢɜɨ, ɳɨ ɩɪɨɥɢɥɨɫɹ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ!
– ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɨɞɭɤɬɢ ɮɿɪ-

ɦɢ Karcher.
– ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ɪɨɡɱɢɧ-

ɧɢɤɢ (ɛɟɧɡɢɧ, ɚɰɟɬɨɧ, ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱ ɬɚ 
ɿɧ.).

– ɍɧɢɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɭ ɡ ɨɱɚɦɢ ɬɚ ɲɤɿɪɨɸ.
– ȼɢɤɨɧɭɣɬɟ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ 

ɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ.

.DUFKHU�ɩɪɨɩɨɧɭɽ�ɜɥɚɫɧɭ�ɩɪɨɝɪɚɦɭ�
ɦɢɸɱɢɯ�ɡɚɫɨɛɿɜ�ɿ�ɡɚɫɨɛɿɜ�ɞɥɹ�ɞɨɝɥɹ�
ɞɭ�
Ⱦɢɫɬɪɢɛ
ɸɬɨɪ ɡ ɡɚɞɨɜɨɥɟɧɧɹɦ ɩɪɨɤɨɧ-
ɫɭɥɶɬɭɽ ȼɚɫ.
Î Ɂɚɥɢɣɬɟ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ.

ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɞɢɜ. ɜ Ɍɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ.
Î Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ (ɦɿɧɿ-

ɦɚɥɶɧɚ ɞɨɜɠɢɧɚ 7,5 ɦ, ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɢɣ 
ɞɿɚɦɟɬɪ 3/4“) ɧɚ ɤɨɦɩɥɟɤɬɿ ɞɥɹ ɩɿɞɜɟ-
ɞɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɯɨɦɭɬɚ.

Î ɉɪɢɽɞɧɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɞɨ ɦɿɫ-
ɰɹ ɡɚɛɨɪɭ ɜɨɞɢ ɩɪɢɥɚɞɭ ɿ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ 
ɜɨɞɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɞɨ ɤɪɚɧɚ).

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɿ ɯɨɦɭɬ ɧɟ 
ɜɤɥɸɱɟɧɿ ɜ ɨɛɫɹɝ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.

əɤɳɨ ɜɢ ɛɚɠɚɽɬɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɜɨɞɭ 
ɡ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨʀ ɽɦɧɨɫɬɿ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ ɧɚɫɬɭɩ-
ɧɟ ɩɟɪɟɭɫɬɚɬɤɭɜɚɧɧɹ:
Î Ɂɧɹɬɢ ɩɥɹɲɤɭ ɿɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ 

ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ.
Ɇɚɥ��8
Î ȼɢɝɜɢɧɬɢɬɢ 2 ɝɜɢɧɬɢ, ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɿ ɧɚ 

ɤɨɪɩɭɫɿ ɩɚɥɶɧɢɤɚ.
Ɇɚɥ��9
Î ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɬɚ ɡɧɹɬɢ ɡɚɞɧɸ ɫɬɿɧɤɭ. ɇɚ 

ɡɚɞɧɿɣ ɫɬɿɧɰɿ ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɿɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ 
ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ.

Ɇɚɥ��10
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɬɢ ɡ¶ɽɞɧɚɧɧɹ ɞɥɹ ɩɿɞɜɟɞɟɧɧɹ 

ɜɨɞɢ ɜɿɞ ɮɿɥɶɬɪɭ ɬɨɧɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ.
Î ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧ-

ɧɹ, ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɢɣ ɜ ɝɨɥɨɜɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ 
ɧɚɫɨɫɚ.

Î Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɿɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨ-
ɝɥɹɞɭ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ.

Ɇɚɥ��11
Î ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɜɟɪɯɧɿɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜ 

ɛɚɤ ɡ ɩɨɩɥɚɜɰɟɦ.
Î ɉɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɜɟɪɯɧɿɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɞɨ 

ɝɨɥɨɜɧɨʀ ɱɚɫɬɢɧɢ ɧɚɫɨɫɚ.
Î ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɡɚɝɥɭɲɤɭ ɭ ɜɢɯɿɞɧɢɣ ɩɚɬɪɭ-

ɛɨɤ ɤɥɚɩɚɧɚ-ɞɨɡɚɬɨɪɚ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨ-
ɛɭ.

Î ɉɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 
(ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɢɣ ɞɿɚɦɟɬɪ 3/4“) ɡ ɮɿɥɶ-
ɬɪɨɦ (ɞɨɞ. ɭɫɬɚɬɤɭɜɚɧɧɹ) ɞɨ ɟɥɟɦɟɧ-
ɬɭ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.

– Ɇɚɤɫ. ɜɢɫɨɬɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ: 0,5 ɦ
Ⱦɨ ɬɨɝɨ, ɹɤ ɧɚɫɨɫ ɜɫɦɨɤɬɚɜ ɜɨɞɭ, ɫɥɿɞ:
Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ 

ɧɚ ɧɚɫɨɫɿ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɭ ɜɟɥɢɱɢɧɭ.
Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɤɥɚɩɚɧ-ɞɨɡɚɬɨɪ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚ-

ɫɨɛɭ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɍ 
ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɽɦ-
ɧɨɫɬɿ ɞɥɹ ɩɢɬɧɨʀ ɜɨɞɢ. ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ 
ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɪɿɞɢɧɢ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬɶ 
ɬɚɤɿ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, ɹɤ ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱ ɥɚɤɭ, 
ɛɟɧɡɢɧ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɚɛɨ ɧɟɮɿɥɶɬɪɨɜɚɧɭ 
ɜɨɞɭ. ɍɳɿɥɶɧɟɧɧɹ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɽ ɫɬɿɣ-
ɤɢɦɢ ɞɨ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ. Ɍɭɦɚɧ, ɳɨ ɭɬɜɨ-
ɪɸɽɬɶɫɹ ɡ ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɿɜ, ɥɟɝɤɨɡɚɣɦɢ-
ɫɬɢɣ, ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɣ ɿ ɨɬɪɭɬɧɢɣ.
Î Ⱦɟɦɨɧɬɚɠ ɡɞɿɣɫɧɸɽɬɶɫɹ ɜ ɡɜɨɪɨɬɧɨ-

ɦɭ ɩɨɪɹɞɤɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ� Ɂɜɟɪɧɿɬɶ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɤɚ-
ɛɟɥɶ ɦɚɝɧɿɬɧɨɝɨ ɤɥɚɩɚɧɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɿɡ 
ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ ɧɟ ɛɭɜ 
ɩɪɢɬɢɫɧɭɬɢɣ.
Ɇɚɥ�12
ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɉɿɫɥɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɫɥɿɞ, 
ɭɬɪɢɦɭɸɱɢ ɡɚɞɧɸ ɫɬɿɧɤɭ ɜ ɲɚɯɬɿ ɞɥɹ ɞɨ-
ɝɥɹɞɭ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ, ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɩɚɬɪɭɛɨɤ 
ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɿɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ ɡɚ 
ɫɢɫɬɟɦɨɸ.

Ɂɚɥɢɜɤɚ�ɦɢɸɱɨɝɨ�ɡɚɫɨɛɭ

ɉɨɞɚɱɚ�ɜɨɞɢ

ȼɫɦɨɤɭɬɭɜɚɧɧɹ�ɜɨɞɢ�ɡ�ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ
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– Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɳɨɞɨ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɢɜ. 
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ ɬɚ ɡɚɜɨɞɫɶɤɭ ɬɚɛɥɢɱɤɭ.

– ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɡ¶ɽɞɧɚɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɜɢɤɨɧɚɧɿ ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɚɠɧɢɤɨɦ ɬɚ ɜɿɞ-
ɩɨɜɿɞɚɬɢ IEC 60364-1.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɪɚɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ!
– ɇɟɩɪɢɞɚɬɧɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ 

ɦɨɠɭɬɶ ɛɭɬɢ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. ɇɚ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɦɭ ɩɨɜɿɬɪɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɡ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ 
ɦɚɪɤɭɜɚɧɧɹɦ ɬɚ ɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɿɚɦɟ-
ɬɪɨɦ ɤɚɛɟɥɸ.

– Ɂɚɜɠɞɢ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɪɨɡɦɨɬɭɜɚɬɢ ɩɨ-
ɞɨɜɠɭɜɚɥɶɧɿ ɤɚɛɟɥɿ.

– ɒɬɟɤɟɪɢ ɬɚ ɡ’ɽɞɧɚɧɧɹ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɚ, 
ɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ, ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ 
ɜɨɞɨɧɟɩɪɨɧɢɤɧɢɦɢ.

ɍȼȺȽȺ
Ɂɚɛɨɪɨɧɹɽɬɶɫɹ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɩɨɜɧɢɣ ɨɩɿɪ ɜ ɬɨɱɰɿ 
ɩɿɞ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ (ɞɢɜ. Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɞɚɧɿ). ȼ ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɹɤɳɨ ɜɚɦ ɧɟ ɜɿɞɨ-
ɦɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɩɨɜɧɨɝɨ ɨɩɨɪɭ ɦɟɪɟɠɿ ɜ 
ɬɨɱɰɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ, ɡɜɟɪ-
ɧɿɬɶɫɹ ɜ ɟɧɟɪɝɨɡɚɛɟɡɩɟɱɭɸɱɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚ-
ɰɿɸ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɜɢɛɭɯɭ! ɇɟ ɪɨɡɩɢɥɹɬɢ ɝɨɪɸɱɿ 
ɪɿɞɢɧɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ ɜɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɨʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɧɚɞɿɣɧɿɫɬɶ ɮɿɤɫɚɰɿʀ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ 
ɩɟɪɟɞ ɤɨɠɧɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ. ɋɥɿɞ ɦɿɰ-
ɧɨ ɡɚɬɹɝɬɢ ɝɜɢɧɬɨɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭ-
ɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨ-
ɬɢ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɬɚ 
ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɬɚ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɚ-
ɠɟɥɿ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɦɢ.
! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ ɡɚɩɨɛɿɠɧɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ 
ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɠɨɞɧɨɦɭ 
ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡ ɩɨ-
ɪɨɠɧɿɦ ɩɚɥɢɜɧɢɦ ɛɚɤɨɦ. ȱɧɚɤɲɟ ɛɭɞɟ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɨ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɧɚɫɨɫ.

Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɧɚɬɢ-
ɫɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ: ɜɿɞɩɭ-
ɫɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɬɚ ɫɩɭɫɤɧɢɣ ɜɚɠɟɥɿ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɟɪɟɞ ɡɚɦɿ-
ɧɨɸ ɫɨɩɟɥ ɫɥɿɞ ɜɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ 
ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɭɜɿ-
ɦɤɧɭɬɢɦ, ɩɨɤɢ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɿɞ-
ɫɭɬɧɿɣ ɬɢɫɤ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɫɨɩɥɨ.

ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ�ɞɨ�ɞɠɟɪɟɥɚ�ɬɨɤɭ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ȼɿɞɤɪɢɬɬɹ�ɡɚɤɪɢɬɬɹ�ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ�
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ

Ɂɚɦɿɧɚ�ɮɨɪɫɭɧɤɢ
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1 Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ
2 Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ
3 Ɋɟɠɢɦ Eco (ɝɚɪɹɱɚ ɜɨɞɚ ɦɚɤɫ. ɬɟɦɩɟ-

ɪɚɬɭɪɢ 60 °C)
4 Ɋɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɚɪɨɸ

Î ɍɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɚɩɚɪɚɬɭ ɧɚ ɩɨ-
ɬɪɿɛɧɢɣ ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ.
ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɨɱɤɚ ɝɨɬɨ-
ɜɨɫɬɿ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.

ɉɪɢɥɚɞ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ ɧɚ ɤɨɪɨɬɤɢɣ ɱɚɫ ɿ ɜɢ-
ɦɢɤɚɽɬɶɫɹ, ɹɤ ɬɿɥɶɤɢ ɞɨɫɹɝɚɽɬɶɫɹ ɪɨɛɨ-
ɱɢɣ ɬɢɫɤ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ� əɤɳɨ ɩɿɞ ɱɚɫ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɡɚ-
ɝɨɪɹɽɬɶɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ ɥɚɦɩɚ ɿɧɞɢɤɚɰɿʀ 
ɧɚɩɪɹɦɭ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ, ɫɥɿɞ ɧɟɝɚɣɧɨ ɜɢ-
ɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɭɫɭɧɭɬɢ ɧɟɩɨɥɚɞɤɭ, 
ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ ©Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɩɪɢ ɧɟɩɨɥɚɞɤɚɯª.
Î Ɋɨɡɛɥɨɤɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɧɚɡɚɞ.

ɉɪɢ ɜɦɢɤɚɧɧɿ ɪɭɱɧɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢ-
ɥɸɜɚɱɚ ɩɪɢɥɚɞ ɡɧɨɜɭ ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ� əɤɳɨ ɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢ-
ɫɤɭ ɧɟ ɜɢɯɨɞɢɬɶ ɜɨɞɚ, ɜɢɞɚɥɿɬɶ ɿɡ ɧɚɫɨɫɭ 
ɩɨɜɿɬɪɹ. Ⱦɢɜ. ɩɚɪɚɝɪɚɮ �Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɩɪɢ 
ɧɟɩɨɥɚɞɤɚɯ  - ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɫɬɜɨɪɸɽ ɬɢɫɤ� 
ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ �ɇɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ�.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɥɚɞɭ ɧɚ ɩɨ-
ɬɪɿɛɧɭ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ.

ɜɿɞ�30��&�ɞɨ�98��&�
– Ɇɢɬɬɹ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ.
ɜɿɞ�100��&�ɞɨ�150��&�
– Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɦ.
!
Î Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 

(ɧɟɪɠɚɜɿɣɧɚ ɫɬɚɥɶ) ɧɚ ɩɚɪɨɜɭ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɭ (ɥɚɬɭɧɶ) (ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ �Ɋɟɠɢɦ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɚɪɨɸ�).

Î ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɪɟɝɭɥɸɜɚɥɶɧɢɣ ɲɩɿɧɞɟɥɶ 
ɡɚ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ: ɩɿɞɜɢɳɢ-
ɬɢ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (MAX).

Î ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɪɟɝɭɥɸɜɚɥɶɧɢɣ ɲɩɿɧɞɟɥɶ 
ɩɪɨɬɢ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɨʀ ɫɬɪɿɥɤɢ: ɩɨɧɢɡɢɬɢ 
ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (MIN).

Î ɍɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɥɚɞɭ ɧɚ ɦɚɤɫ. 
98 °C.

Î ɇɚɥɚɲɬɭɜɚɬɢ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɧɚ ɪɟɝɭ-
ɥɹɬɨɪɿ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɧɚɫɨɫɿ ɧɚ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɭ ɜɟɥɢɱɢɧɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɨɛ
ɽɦ ɩɨ-
ɞɚɱɿ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹɦ (ɛɟɡɫɬɭɩɿɧɱɚɬɨ) ɪɟ-
ɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɩɨɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡ-
ɩɢɥɸɜɚɱɚ (+/-).

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɧɚɥɚ-
ɲɬɭɜɚɧɧɹ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ 
ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɝɜɢɧɬɨ-
ɜɟ ɡ'ɽɞɧɚɧɧɹ ɫɬɪɭɦɢɧɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ ɧɟ 
ɨɫɥɚɛɧɭɥɨ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ� ɹɤɳɨ ɬɪɟɛɚ ɞɨɜɝɨ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ 
ɡɿ ɡɧɢɠɟɧɢɦ ɬɢɫɤɨɦ, ɫɥɿɞ ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ 
ɬɢɫɤ ɧɚ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɿ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɧɚ-
ɫɨɫɿ.

Ɋɟɠɢɦɢ

0/OFF = ȼɢɦɢɤɚɧɧɹ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ�ɩɪɢɫɬɪɨɸ

1

4

2

3

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ�ɦɢɬɬɹ

ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ�ɪɨɛɨɱɢɣ�ɬɢɫɤ�ɬɚ�
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ�ɧɚɫɨɫɭ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ�ɬɢɫɤɭ�ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ�ɧɚɫɨɫɚ

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ�ɬɢɫɤɭ�ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ�ɧɚ�
ɪɭɱɧɨɦɭ�ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ
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– Ⱦɥɹ ɞɛɚɣɥɢɜɨɝɨ ɫɬɚɜɥɟɧɧɹ ɞɨ ɧɚɜɤɨ-
ɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɨɳɚɞɥɢɜɨ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ.

– Ɇɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɦɚɽ ɛɭɬɢ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ 
ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɨʀ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

Î Ɂɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɥɚɩɚɧɚ-ɞɨɡɚɬɨɪɚ ɦɢ-
ɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚ-
ɰɿɸ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ 
ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� Ɉɪɿɽɧɬɨɜɧɿ ɡɧɚɱɟɧɧɹ ɧɚ ɩɚɧɟɥɿ 
ɤɟɪɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɦɭ ɪɨɛɨɱɨ-
ɦɭ ɬɢɫɤɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ� əɤɳɨ ɦɢɣɧɢɣ ɡɚɫɿɛ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ 
ɿɡ ɡɨɜɧɿɲɧɶɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ, ɬɨ ɫɥɿɞ ɜɢɜɟ-
ɫɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚ-
ɫɨɛɭ ɧɚɡɨɜɧɿ ɱɟɪɟɡ ɜɢʀɦɤɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɬɢɫɤ/ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɿ ɤɨɧ-
ɰɟɧɬɪɚɰɿɸ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞ-
ɧɨ ɞɨ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɨʀ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɓɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ 
ɭɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ, ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɡɚ-
ɜɠɞɢ ɫɤɟɪɨɜɭɣɬɟ ɫɬɪɭɦɿɧɶ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ 
ɧɚ ɨɛɪɨɛɥɸɜɚɧɢɣ ɩɪɟɞɦɟɬ ɡ ɜɟɥɢɤɨʀ ɜɿɞ-
ɫɬɚɧɿ.

– Ɋɨɡɱɢɧɟɧɧɹ ɛɪɭɞɭ:
Î Ɉɳɚɞɥɢɜɨ ɧɚɧɟɫɿɬɶ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɿ 

ɞɚɣɬɟ ɣɨɦɭ ɩɨɞɿɹɬɢ ɩɪɨɬɹɝɨɦ 1...5 ɯɜɢ-
ɥɢɧ, ɚɥɟ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɜɢɫɢɯɚɧɧɹ.

– ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɛɪɭɞɭ:
Î Ɂɦɢɣɬɟ ɪɨɡɱɢɧɟɧɢɣ ɛɪɭɞ ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ 

ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ ɿ ɱɢɫɬɨɜɚ 
ɦɢɣɤɚ, ɧɚɩɪ.: ɫɚɞɨɜɨ-ɝɨɪɨɞɧɶɨɝɨ ɿɧɜɟɧ-
ɬɚɪɸ, ɬɟɪɚɫ, ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ ɬɚ ɿɧ.
Î ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ, ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɣɬɟ ɪɨ-

ɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɽɬɶɫɹ ɧɚɣɟɤɨɧɨɦɿɱɧɿɲɢɣ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɧɢɣ ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
(ɦɚɤɫ. 60 °C).

Ɇɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɦɨ ɧɚɫɬɭɩɧɿ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ 
ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ:
– Ʌɟɝɤɿ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ

30�50��&
– Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬɶ ɛɿɥɨɤ, 

ɧɚɩɪ., ɭ ɯɚɪɱɨɜɿɣ ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɨɫɬɿ
ɦɚɤɫ��60��&

– Ɇɢɣɤɚ ɚɜɬɨɦɨɛɿɥɿɜ, ɦɚɲɢɧ
60�90��&

– Ɋɨɡɤɨɧɫɟɪɜɚɰɿɹ, ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɡ ɜɢɫɨ-
ɤɢɦ ɜɦɿɫɬɨɦ ɠɢɪɿɜ
100�110��&

– Ɋɨɡɦɨɪɨɠɭɜɚɧɧɹ ɡɚɩɨɜɧɸɜɚɱɿɜ, ɱɚɫɬ-
ɤɨɜɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɮɚɫɚɞɿɜ
ɞɨ�140��&

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ!
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɥɚɞɭ ɧɚ ɩɨ-

ɬɪɿɛɧɭ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɲɩɚɪɸɜɚɧɧɹ! ɉɪɢ ɪɨɛɨɱɢɯ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ ɩɨɧɚɞ 98 °C ɪɨɛɨɱɢɣ 
ɬɢɫɤ ɧɟ ɩɨɜɢɧɟɧ ɩɟɪɟɜɢɳɭɜɚɬɢ 
3,2 Ɇɉɚ (32 ɛɚɪ).
Ɍɨɦɭ ɨɛɨɜ
ɹɡɤɨɜɨ ɫɥɿɞ ɜɠɢɜɚɬɢ ɧɚɫɬɭɩɧɿ 
ɡɚɯɨɞɢ:
!
Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ�ɮɨɪɫɭɧɤɭ�ɜɢɫɨɤɨɝɨ�ɬɢɫɤɭ�

�ɧɟɪɠɚɜɿɸɱɚ�ɫɬɚɥɶ��ɧɚ�ɩɚɪɨɜɭ�!�
ɮɨɪɫɭɧɤɭ��ɥɚɬɭɧɶ��ʋ�ɞɟɬɚɥɿ�ɞɢɜ��ɭ�
ɪɨɡɞɿɥɿ��Ɍɟɯɧɿɱɧɿ�!�ɞɚɧɿ���

Î ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɜɿɞɤɪɢɣɬɟ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɩɨɞɚɱɿ 
ɜɨɞɢ/ɬɢɫɤɭ ɧɚ ɪɭɱɧɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-ɪɨɡ-
ɩɢɥɸɜɚɱɿ, ɧɚɩɪɹɦɨɤ + ɞɨ ɭɩɨɪɭ.

Î ɇɚɥɚɲɬɭɜɚɬɢ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɧɚ ɪɟɝɭ-
ɥɹɬɨɪɿ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɧɚɫɨɫɿ ɧɚ 
ɦɿɧɿɦɚɥɶɧɭ ɜɟɥɢɱɢɧɭ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɥɚɞɭ ɧɚ ɦɿɧ. 
100 °C.

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ�ɡ�ɡɚɫɨɛɨɦ�ɞɥɹ�
ɱɢɳɟɧɧɹ

Ɇɢɬɬɹ

Ɋɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɿ�ɦɟɬɨɞɢ�ɨɱɢɳɟɧɧɹ

Ɋɟɠɢɦ�ɪɨɛɨɬɢ�ɡ�ɯɨɥɨɞɧɨɸ�ɜɨɞɨɸ

Ɋɟɠɢɦ�(FR

Ɋɟɠɢɦ�ɪɨɛɨɬɢ�ɡ�ɩɚɪɨɸ�ɝɚɪɹɱɨɸ�
ɜɨɞɨɸ

Ɋɟɠɢɦ�ɪɨɛɨɬɢ�ɡ�ɝɚɪɹɱɨɸ�ɜɨɞɨɸ

Ɋɟɠɢɦ�ɪɨɛɨɬɢ�ɡ�ɩɚɪɨɦ
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Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 
ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 
ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ „0“.

Î ɉɟɪɟɫɬɚɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɚ 
ɫɬɭɩɿɧɶ 1 (ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ 
ɜɨɞɨɸ).

Î ɉɪɨɦɢɜɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɩɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ 
ɤɥɚɩɚɧɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ ɩɪɨ-
ɬɹɝɨɦ ɦɿɧɿɦɭɦ 1 ɯɜɢɥɢɧɢ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɲɩɚɪɸɜɚɧɧɹ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨ-
ɞɨɸ! ɉɿɫɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ ɜɨɞɨɸ ɚɛɨ 
ɩɚɪɨɸ ɞɥɹ ɨɯɨɥɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɣɨɝɨ 
ɫɥɿɞ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ ɡ 
ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɧɟ 
ɦɟɧɲ ɞɜɨɯ ɯɜɢɥɢɧ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-

ɜɚɱ.
Î ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɧɚɫɨɫ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɢɦɢ-

ɤɚɱɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɚɬɢ ɣɨɦɭ ɩɨɩɪɚ-
ɰɸɜɚɬɢ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î ȼɢɬɹɝɭɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬ-

ɤɢ ɬɿɥɶɤɢ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Î Ɂɚɩɭɫɬɿɬɶ ɪɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɞɨɤɢ 

ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɡɚɥɢɲɢɬɶɫɹ ɛɟɡ ɧɚɩɨɪɭ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ɂɚɮɿɤɫɭɣɬɟ ɫɬɪɭɦɢɧɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɭ 
ɤɪɿɩɥɟɧɧɿ ɤɪɢɲɤɢ ɩɪɢɥɚɞɭ.

Î Ɂɦɨɬɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɿ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɭ ɩɪɨɜɨɞɤɭ ɬɚ ɩɨɜɿɲɚɣɬɟ ɧɚ 
ɬɪɢɦɚɱɿ.

ɉɪɢɥɚɞ ɡ ɛɚɪɚɛɚɧɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ:
Î ɉɟɪɟɞ ɧɚɦɨɬɭɜɚɧɧɹɦ ɪɨɡɤɥɚɞɿɬɶ 

ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɭ ɜɢɬɹɝɧɭɬɨɦɭ 
ɜɢɞɿ.

Î Ɉɛɟɪɬɚɣɬɟ ɤɪɢɜɨɲɢɩɧɭ ɪɭɱɤɭ ɡɚ ɝɨ-
ɞɢɧɧɢɤɨɜɨɸ ɫɬɪɿɥɤɨɸ (ɭ ɧɚɩɪɹɦɤɭ, 
ɤɭɞɢ ɩɨɤɚɡɭɽ ɫɬɪɿɥɤɚ).

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɇɟ ɩɟɪɟɝɢɧɚɣɬɟ ɲɥɚɧɝ ɜɢɫɨɤɨ-
ɝɨ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɭ ɩɪɨɜɨɞɤɭ.

ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! Ɇɨɪɨɡ ɪɭɣɧɭɽ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɹɤɳɨ ɡ ɧɶɨɝɨ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɫɩɭ-
ɳɟɧɨ ɜɨɞɭ.
Î Ɂɚɥɢɲɬɟ ɚɩɚɪɚɬ ɧɚ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɭ ɡɚɯɢ-

ɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ ɦɿɫɰɿ.
əɤɳɨ ɩɪɢɥɚɞ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɢɣ ɞɨ ɞɢɦɨɯɨɞɭ, 
ɫɥɿɞ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɧɚɫɬɭɩɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ:
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɯɨɥɨɞɧɢɦ ɩɨ-
ɜɿɬɪɹɦ, ɳɨ ɧɚɞɯɨɞɢɬɶ ɱɟɪɟɡ ɞɢɦɨɯɿɞ.
Î ɉɪɢ ɡɨɜɧɿɲɧɿɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɿ ɧɢɠɱɟ 

0 °C ɜɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɩɪɢɥɚɞ ɜɿɞ ɞɢɦɨɯɨ-
ɞɭ.

əɤɳɨ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ 
ɦɨɪɨɡɭ, ɧɟɦɨɠɥɢɜɟ, ɩɪɢɥɚɞ ɫɥɿɞ ɜɢɜɟɫɬɢ 
ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

ɉɪɢ ɬɪɢɜɚɥɢɯ ɩɚɭɡɚɯ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɚɛɨ 
ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ ɦɿɫ-
ɰɿ, ɡɚɯɢɳɟɧɨɦɭ ɜɿɞ ɦɨɪɨɡɭ:
Î ɋɩɨɪɨɠɧɿɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.
Î Ɂɥɢɣɬɟ ɜɨɞɭ.
Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɩɪɢɥɚɞ ɚɧɬɢɮɪɢɡɨɦ.

Î ȼɿɞɤɪɭɬɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ ɿ ɲɥɚɧɝ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ.

Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɧɚ ɞɧɿ ɤɚɡɚɧɚ ɿ 
ɫɩɨɪɨɠɧɿɬɶ ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ ɡɦɿɣɨɜɢɤ.

Î Ɂɚɥɢɲɬɟ ɩɪɢɥɚɞ ɭɜɿɦɤɧɟɧɢɦ ɧɚ ɩɪɨ-
ɬɹɡɿ ɧɟ ɛɿɥɶɲɟ 1 ɯɜɢɥɢɧɢ, ɞɨɤɢ ɧɚɫɨɫ 
ɿ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɢ ɧɟ ɫɩɨɪɨɠɧɹɬɶɫɹ.

ɉɟɪɟɪɢɜɚɧɧɹ�ɪɨɛɨɬɢ

ɉɿɫɥɹ�ɪɨɛɨɬɢ�ɡ�ɦɢɸɱɢɦ�ɡɚɫɨɛɨɦ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ�ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɂɛɟɪɿɝɚɬɢ�ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɂɚɯɢɫɬ�ɜɿɞ�ɦɨɪɨɡɿɜ

Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ɂɥɢɣɬɟ�ɜɨɞɭ
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ȼɤɚɡɿɜɤɚ� Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɡ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɧɬɢɮɪɢɡɭ.
Î Ɂɚɥɢɣɬɟ ɜ ɛɚɤ ɡ ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɡɜɢɱɚɣɧɢɣ 

ɚɧɬɢɮɪɢɡ.
Î ɍɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (ɛɟɡ ɩɚɥɶɧɢɤɚ), 

ɞɨɤɢ ɜɿɧ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɫɩɨɥɨɳɟɬɶɫɹ.
ɐɟ  ɬɚɤɨɠ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɪɨɡɿʀ.

" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ 
ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.

Ɇɚɥ�13
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɉɿɞ ɱɚɫ ɡɚɜɚɧ-
ɬɚɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜɢɥɨɱɧɢɦ ɧɚɜɚɧɬɚ-
ɠɭɜɚɱɟɦ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɦɚɥɸɧɨɤ.
ɍȼȺȽȺ
ɉɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ 
ɡɚɯɢɫɬ ɫɩɭɫɤɨɜɨɝɨ ɜɚɠɟɥɹ ɜɿɞ ɩɨɲɤɨɞ-
ɠɟɧɧɹ.
" ɈȻȿɊȿɀɇɈ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɶ! ɉɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
Î ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ ɜɢɩɚɞɤɨ-
ɜɨ ɡɚɩɭɳɟɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɭɞɚɪ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ 
ɛɭɞɶ-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
Î Ɂɚɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
Î ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-

ɜɚɱ.

Î ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɧɚɫɨɫ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɢɦɢ-
ɤɚɱɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɞɚɬɢ ɣɨɦɭ ɩɨɩɪɚ-
ɰɸɜɚɬɢ 5-10 ɫɟɤɭɧɞ.

Î Ɂɚɤɪɢɬɢ ɪɭɱɧɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸ-
ɜɚɱ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î ȼɢɬɹɝɭɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬ-

ɤɢ ɬɿɥɶɤɢ ɫɭɯɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
Î ȼɿɞ
ɽɞɧɚɣɬɟ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ.
Î ɍɜɿɦɤɧɿɬɶ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, ɞɨɤɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɧɟ ɡɜɿɥɶɧɢɬɶɫɹ ɜɿɞ ɬɢɫɤɭ.
Î Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɩɿɫɬɨɥɟɬ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ, 

ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɜɲɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɭɩɟɪɟɞ.

Î Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
ȱɧɮɨɪɦɚɰɿɸ�ɩɪɨ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ�ɪɟɝɭɥɹɪ�
ɧɨʀ�ɿɧɫɩɟɤɰɿʀ�ɡ�ɬɟɯɧɿɤɢ�ɛɟɡɩɟɤɢ�ɚɛɨ�
ɭɤɥɚɞɚɧɧɿ�ɞɨɝɨɜɨɪɭ�ɩɪɨ�ɬɟɯɧɿɱɧɟ�ɨɛ�
ɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ�ɦɨɠɧɚ�ɨɬɪɢɦɚɬɢ�ɜ�ɫɩɟ�
ɰɿɚɥɿɡɨɜɚɧɿɣ�ɬɨɪɝɨɜɟɥɶɧɿɣ�ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ�
.DUFKHU�

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɟɥɟɦɟɧɬɭ 
ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ.

Î ɉɨɱɢɫɬɿɬɶ ɮɿɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ.
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɪɿɜɟɧɶ ɦɚɫɬɢɥɚ.
ɍȼȺȽȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɦɭɬ-
ɧɿɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ ɧɟɝɚɣɧɨ ɡɜ'ɹɠɿɬɶɫɹ ɡ 
ɫɟɪɜɿɫɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɮɿɪɦɢ Karcher.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ 
ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɦɭ 
ɲɥɚɧɝɨɜɿ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Î Ɂɚɦɿɧɚ ɦɚɫɬɢɥɚ.
Î Ɍɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

ɦɨɠɟ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ ɫɟɪɜɿɫɧɚ ɫɥɭɠɛɚ.

ɉɪɨɦɢɣɬɟ�ɩɪɢɫɬɪɿɣ�ɡɚɫɨɛɚɦɢ�ɡɚɯɢɫɬɭ�
ɜɿɞ�ɦɨɪɨɡɿɜ�

Ɂɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ�ɬɚ�ɬɟɯɧɿɱɧɟ�
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬɶ�ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ�
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɓɨɬɢɠɧɹ

ɓɨɦɿɫɹɰɹ

Ʉɨɠɧɿ�500�ɝɨɞɢɧ�ɪɨɛɨɬɢ��ɧɟ�ɪɿɞɲɟ�
ɨɞɧɨɝɨ�ɪɚɡɭ�ɧɚ�ɪɿɤ
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Î ɉɪɨɜɟɫɬɢ ɜɢɩɪɨɛɭɜɚɧɧɹ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɣ ɜɢɪɨɛɧɢɤɚ.

Î Ɂɧɿɦɿɬɶ ɫɿɬɤɭ.
Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɫɿɬɤɭ ɭ ɜɨɞɿ ɿ ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɧɚ 

ɦɿɫɰɟ.

Î ɍɫɭɧɶɬɟ ɬɢɫɤ ɡ ɩɪɢɥɚɞɭ.
Î ȼɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧ-

ɧɹ, ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɢɣ ɜ ɝɨɥɨɜɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ 
ɧɚɫɨɫɚ.

Î Ⱦɟɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧ-
ɧɹ ɿ ɜɢɣɧɹɬɢ ɩɚɬɪɨɧ ɮɿɥɶɬɪɭ.

Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɬɪɨɧ ɮɿɥɶɬɪɭ ɱɢɫɬɨɸ ɜɨ-
ɞɨɸ ɱɢ ɫɬɢɫɧɭɬɢɦ ɩɨɜɿɬɪɹɦ.

Î Ɂɧɨɜɭ ɡɛɟɪɿɬɶ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɿɣ ɩɨɫɥɿɞɨɜ-
ɧɨɫɬɿ.

Î ȼɢɛɢɬɢ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ. ɉɚɥɢɜɨ ɧɟ 
ɩɨɜɢɧɧɟ ɩɨɩɚɫɬɢ ɜ ɞɨɜɤɿɥɥɹ.

Î ȼɢɞɚɜɢɬɢ ɡɚɬɢɫɤ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɥɚɧɝ 
(ɫɢɫɬɟɦɚ ɟɥɚɫɬɢɱɧɨɝɨ ɞɟɦɩɮɭɜɚɧɧɹ) 
ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨ-
ɫɬɿ ɜɨɞɢ.

Î ȼɢɣɦɿɬɶ ɫɿɬɤɭ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ� Ɂɚ ɩɨɬɪɟɛɢ ɩɪɢɛɥ. ɧɚ 5 ɦɦ ɡɚ-
ɤɪɭɬɿɬɶ ʉɜɢɧɬ M8 ɿ ɡ ɣɨɝɨ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɢɣ-
ɦɿɬɶ ɫɿɬɤɭ.
Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɫɿɬɤɭ ɭ ɜɨɞɿ.
Î ȼɫɬɚɜɬɟ ɫɿɬɤɭ.
Î ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɩɪɢɽɞɧɭɜɚɥɶɧɢɣ 

ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ ɜ ɫɢɫɬɟɦɭ ɡɚɩɨ-
ɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ ɬɚ ɡɚ-
ɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɡɚɬɢɫɤɭɜɚɱɚ.

Î ȼɢɬɹɝɧɿɬɶ ɲɬɭɰɟɪ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɦɢɣ-
ɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

Î ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɜɨɞɿ ɿ ɜɫɬɚɧɨɜɿɬɶ 
ɧɚ ɦɿɫɰɟ.

Î Ɂɚɡɞɚɥɟɝɿɞɶ ɩɪɢɝɨɬɭɣɬɟ ɩɨɫɭɞɢɧɭ ɞɥɹ 
ɡɛɨɪɭ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 1 ɥɿɬɪɚ ɦɚɫɬɢɥɚ.

Î ȼɿɞɜɟɪɧɿɬɶ ɝɜɢɧɬ ɨɬɜɨɪɭ ɞɥɹ ɡɥɢɜɚɧɧɹ.

Î Ɂɧɨɜɭ ɡɚɬɹɝɧɿɬɶ ɝɜɢɧɬ ɨɬɜɨɪɭ ɞɥɹ ɡɥɢ-
ɜɚɧɧɹ.

Î ɉɨɜɿɥɶɧɨ ɞɨɥɢɣɬɟ ɦɚɫɬɢɥɨ ɞɨ ɩɨ-
ɡɧɚɱɤɢ �MAX�.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� Ɍɪɟɛɚ ɞɚɬɢ ɜɢɣɬɢ ɩɨɜɿɬɪɹɧɢɦ 
ɛɭɥɶɛɚɲɤɚɦ.
Ɇɚɪɤɢ�ɦɚɫɬɢɥ�ɬɚ�ɪɿɜɟɧɶ�ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ�
ɡɚɡɧɚɱɟɧɿ�ɜ�ɪɨɡɞɿɥɿ��Ɍɟɯɧɿɱɧɿ�ɞɚɧɿ��

! ɇȿȻȿɁɉȿɄȺ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ ɱɟɪɟɡ ɜɢɩɚɞɤɨ-
ɜɨ ɡɚɩɭɳɟɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɭɞɚɪ ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ. ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ 
ɛɭɞɶ-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɣɨɝɨ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ 
ɜɢɥɤɭ ɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

Ɇɚɥ�14
Î ɉɨɦɿɧɹɬɢ ɦɿɫɰɹɦɢ ɩɨɥɸɫɢ ɧɚ ɲɬɟɩ-

ɫɟɥɶɧɿɣ ɜɢɥɰɿ.

– ɇɟɦɚ ɧɚɩɪɭɝɢ ɜ ɦɟɪɟɠɿ, ɞɢɜ. �Ⱥɩɚɪɚɬ 
ɧɟ ɩɪɚɰɸɽ�.

ɇɚɣɩɿɡɧɿɲɟ���ɩɟɪɿɨɞɢɱɧɨ�ɩɪɨɬɹɝɨɦ�5�
ɪɨɤɿɜ

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ�ɪɨɛɨɬɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ�ɫɿɬɱɚɫɬɨɝɨ�ɮɿɥɶɬɪɚ�
ɟɥɟɦɟɧɬɭ�ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ�ɩɨɞɚɱɿ�ɜɨɞɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ�ɮɿɥɶɬɪɭ�ɬɨɧɤɨɝɨ�ɨɱɢɳɟɧɧɹ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ�ɩɚɥɢɜɧɨɝɨ�ɮɿɥɶɬɪɭ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ�ɫɿɬɱɚɫɬɨɝɨ�ɮɿɥɶɬɪɚ�ɜ�
ɫɢɫɬɟɦɿ�ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ�ɧɚ�ɜɢɩɚɞɨɤ�
ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ�ɜɨɞɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ�ɮɿɥɶɬɪɚ�ɭ�
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɦɭ�ɲɥɚɧɝɨɜɿ�ɦɢɸɱɨɝɨ�
ɡɚɫɨɛɭ

Ɂɚɦɿɧɚ�ɦɚɫɬɢɥɚ

ɍɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɦɚɫɬɢɥɨ ɛɟɡ ɲɤɨɞɢ ɞɥɹ ɧɚ-
ɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ɚɛɨ ɡɞɚɣɬɟ ɜ 
ɩɭɧɤɬ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ.

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ�ɭ�ɜɢɩɚɞɤɭ�
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ȼɥɢɦɚɽ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ�
ɧɚɩɪɹɦɭ�ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ��ɬɿɥɶɤɢ�3�ɯ�

ɮɚɡɧɿ�ɩɪɢɫɬɪɨʀ�

Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ�ɥɚɦɩɚ�ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ�ɞɨ�
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ�ɩɨɝɚɫɥɚ
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– ɇɟɞɨɫɬɚɬɧɽ ɩɨɞɚɜɚɧɧɹ ɦɚɫɬɢɥɚ
Î Ɂɚɥɢɬɢ ɦɚɫɬɢɥɨ.

– ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨ-

ɞɢ, ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɿɞ, ɳɨ ɩɨɞɚɽ 
ɜɨɞɭ.

– ɉɪɨɬɿɤɚɧɧɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɿ 

ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬɶ.

– ɉɨɦɢɥɤɚ ɜ ɩɨɞɚɱɿ ɠɢɜɥɟɧɧɹ ɚɛɨ ɞɭɠɟ 
ɜɢɫɨɤɢɣ ɜɠɢɬɨɤ ɟɥɟɤɬɪɨɟɧɟɪɝɿʀ ɞɜɢɝɭ-
ɧɨɦ.

Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɦɟɪɟɠɿ ɬɚ ɡɚ-
ɛɟɫɩɟɱɧɧɹ ɦɟɪɟɠɿ.

Î Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-
ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

– ɉɟɪɟɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ/ɩɟɪɟɝɪɿɜ ɦɨɬɨɪɭ
Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜɢɯɨɥɨɧɭɬɢ.
Î ȼɤɥɸɱɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
– ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ ɜɢɧɢɤɥɚ ɡɧɨɜɭ.
Î Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-

ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

– ɋɩɪɚɰɸɜɚɜ ɨɛɦɟɠɧɢɤ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ 
ɜɢɯɥɨɩɧɢɯ ɝɚɡɿɜ.

Î ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ ɧɚ „0/OFF“.
Î Ⱦɚɣɬɟ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜɢɯɨɥɨɧɭɬɢ.
Î ȼɤɥɸɱɿɬɶ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
– ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ ɜɢɧɢɤɥɚ ɡɧɨɜɭ.
Î Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-

ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

– ɋɤɥɟʀɥɨɫɹ ɝɟɪɤɨɧɨɜɟ ɪɟɥɟ ɫɢɫɬɟɦɢ 
ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɭ ɪɚɡɿ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ ɜɨɞɢ 
ɚɛɨ ɡɚɫɬɪɹɝ ɦɚɝɧɿɬɧɢɣ ɩɨɪɲɟɧɶ.

Î Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-
ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

– Ⱦɚɬɱɢɤ ɜɨɝɧɸ ɜɢɦɤɧɭɜ ɩɚɥɶɧɢɤɚ.
Î Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨ-

ɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɩɨɪɨɠɧɿɣ.
Î Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ.

– ɉɨɪɨɠɧɹ ɩɥɹɲɤɚ ɿɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨ-
ɝɥɹɞɭ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ.

Î Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɩɥɹɲɤɭ ɿɡ ɡɚɫɨɛɨɦ ɞɥɹ ɞɨ-
ɝɥɹɞɭ ɡɚ ɫɢɫɬɟɦɨɸ.

– Reinigungsmitteltank ist leer.
Î Ɂɚɥɢɣɬɟ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚɫɿɛ.

– ɇɟɦɚɽ ɧɚɩɪɭɝɢ ɜ ɦɟɪɟɠɿ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɨ-

ɦɟɪɟɠɿ/ɩɨɞɚɱɿ ɠɢɜɥɟɧɧɹ.

– ɉɨɜɿɬɪɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ
ȼɢɞɚɥɿɬɶ ɩɨɜɿɬɪɹ ɡ ɧɚɫɨɫɚ:
Î Ⱦɨɡɭɸɱɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ 

ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ „0“.
Î ɉɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ ɤɿɥɶɤɚ ɪɚɡɿɜ 

ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɣ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ.
Î ȼɢɤɪɭɬɢɬɢ ɬɚ ɡɚɤɪɭɬɢɬɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢ-

ɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ ɧɚ ɧɚɫɨɫɿ ɩɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɨɦɭ 
ɪɭɱɧɨɦɭ ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɒɥɹɯɨɦ ɞɟɦɨɧɬɚɠɭ ɲɥɚɧɝɚ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɡ ɟɥɟɦɟɧɬɭ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ 
ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɩɪɨɰɟɫ ɜɢɬɹɠɤɢ ɩɪɢɫɤɨ-
ɪɸɽɬɶɫɹ.
Î əɤɳɨ ɽɦɧɿɫɬɶ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɩɨ-

ɪɨɠɧɹ, ɧɚɩɨɜɧɿɬɶ ʀʀ.
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɿ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɢ.
– Ɍɢɫɤ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɧɚ ɪɿɜɧɿ �MIN�
Î ȼɫɬɚɧɨɜɿɬɶ ɬɢɫɤ ɧɚ ɪɿɜɟɧɶ �MAX�.
– Ɂɚɫɦɿɬɢɜɫɹ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɩɨɞɚɱɿ 

ɜɨɞɢ

Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ��Ɍɟɯ��
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ�

ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ��Ɍɟɯ��
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ�

Ȼɥɢɦɚɽ�1�ɪɚɡ

ɛɥɢɦɚɽ�ɞɜɿɱɿ

ɛɥɢɦɚɽ�ɬɪɢɱɿ

ɛɥɢɦɚɽ�4�ɪɚɡɢ

Ȼɥɢɦɚɽ�5�ɪɚɡɿɜ

Ȼɥɢɦɚɽ�6�ɪɚɡɿɜ

ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ�ɥɚɦɩɚ�
ɩɚɥɢɜɚ

ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ�
�Ⱦɨɝɥɹɞ�ɡɚ�ɫɢɫɬɟɦɨɸ�

Ƚɨɪɢɬɶ�ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚ�ɥɚɦɩɨɱɤɚ�
ɡɚɫɨɛɭ�ɞɥɹ�ɱɢɳɟɧɧɹ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ�ɧɟ�ɩɪɚɰɸɽ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ�ɧɟ�ɭɬɜɨɪɸɽ�ɬɢɫɤɭ
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Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɤɭ.
Î ɉɨɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ ɬɨɧɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, 

ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɧɚ ɧɨɜɢɣ ɜ ɪɚɡɿ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ.
– Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɜɨɞɢ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ, ɡɚɧɚɞ-

ɬɨ ɧɢɡɶɤɚ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɨ
ɛɽɦ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ (ɞɢɜ. 

ɪɨɡɞɿɥ �Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɞɚɧɿ�).

– ɇɚɫɨɫ ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɢɣ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ� Ⱦɨɩɭɫɤɚɸɬɶɫɹ 3 ɤɪɚɩɥɿ ɧɚ ɯɜɢ-
ɥɢɧɭ.
Î ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦɭ ɩɪɨɬɿɤɚɧɧɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 

ɩɪɢɥɚɞ ɭ ɫɟɪɜɿɫɧɨɦɭ ɰɟɧɬɪɿ.

– ɉɪɨɬɿɤɚɧɧɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɬɟ ɫɢɫɬɟɦɭ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɿ 

ɡ
ɽɞɧɚɧɧɹ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɿɫɬɶ.

Î Ɂɚɥɢɲɿɬɶ ɩɪɢɥɚɞ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɩɪɢ ɜɿɞ-
ɤɪɢɬɨɦɭ ɤɥɚɩɚɧɿ-ɞɨɡɚɬɨɪɿ ɦɢɸɱɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ ɿ ɡɚɤɪɢɬɿɣ ɩɨɞɚɱɿ ɜɨɞɢ, ɞɨɤɢ 
ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɧɟ ɛɭɞɟ ɫɩɨɪɨɠɧɟɧɨ ɛɚɤ ɡ 
ɩɨɩɥɚɜɤɨɦ ɿ ɬɢɫɤ ɧɟ ɡɧɢɡɢɬɶɫɹ ɞɨ ɩɨ-
ɡɧɚɱɤɢ �0�.

Î Ɂɧɨɜɭ ɜɿɞɤɪɢɣɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɜɨɞɢ.
əɤɳɨ ɧɚɫɨɫ ɬɚɤ ɿ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭɽ ɦɢɸɱɢɣ ɡɚ-
ɫɿɛ, ɰɟ ɦɨɠɟ ɫɬɚɬɢɫɹ ɡ ɧɚɫɬɭɩɧɢɯ ɩɪɢɱɢɧ:
– Ɏɿɥɶɬɪ ɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɨɜɿ 

ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪ.
– Ɂɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚɥɢɩɚɽ
Î Ɂɧɿɦɿɬɶ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɿ 

ɡɜɿɥɶɧɿɬɶ ɡɜɨɪɨɬɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɬɭɩɨɝɨ ɩɪɟɞɦɟɬɚ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ ɩɨɪɨɠɧɿɣ.
Î Ɂɚɥɢɜɤɚ ɩɚɥɢɜɚ.
– ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ
Î ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɟɥɟɦɟɧɬ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɜɨɞɢ, 

ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɿɞ, ɳɨ ɩɨɞɚɽ ɜɨɞɭ.
Î Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɿɬɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɭ ɫɢɫɬɟɦɿ 

ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɧɚ ɜɢɩɚɞɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ.

– ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ
Î Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɩɚɥɢɜɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪ.
– ɇɟɦɚɽ ɿɫɤɪɢ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ
Î əɤɳɨ ɩɪɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɱɟɪɟɡ ɨɝɥɹɞɨ-

ɜɟ ɫɤɥɨ ɧɟ ɜɢɞɧɚ ɿɫɤɪɚ ɡɚɩɚɥɸɜɚɧɧɹ, 
ɞɨɪɭɱɿɬɶ ɨɝɥɹɞ ɩɪɢɥɚɞɭ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ 
ɫɥɭɠɛɿ.

– Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ/ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɡɚɧɚɞɬɨ 
ɜɢɫɨɤɢɣ

Î ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɬɚ ɩɪɨɞɭɤ-
ɬɢɜɧɿɫɬɶ ɧɚ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɿ ɬɢɫɤɭ/ɤɿɥɶɤɨɫɬɿ 
ɧɚ ɧɚɫɨɫɿ.

– Ɂɚɤɨɩɱɟɧɢɣ ɧɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ ɡɦɿɣɨɜɢɤ
Î Ⱦɨɪɭɱɿɬɶ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɤɿɩɬɹɜɢ ɫɟɪɜɿɫɧɿɣ 

ɫɥɭɠɛɿ.

əɤɳɨ�ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ�ɧɟ�ɦɨɠɧɚ�ɭɫɭɧɭ�
ɬɢ��ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ�ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ�ɩɪɢɫɬɪɿɣ�ɭ�
ɫɥɭɠɛɿ�ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ�ɤɥɿɽɧɬɿɜ�

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬɶ ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚ-
ɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. 
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚɽ-
ɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬɶɫɹ ɞɨ 
ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥɶɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɉɪɢ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɨ 
ɤɚɦɿɧɚ ɚɛɨ ɜ ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɤɨɥɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɧɟ ɜɢɞɧɨ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɽɬɶɫɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ 
ɞɚɬɱɢɤɚ ɩɨɥɭɦ
ɹ (ɨɩɰɿɹ).
ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɭɸɬɶ ɛɟɡ-
ɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
ȱɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ ɡɚ-
ɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɦɿɫɬɢɬɶɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com.

ɉɪɢɥɚɞ�ɩɪɨɬɿɤɚɽ��ɜɨɞɚ�ɤɚɩɚɽ�ɡ�
ɧɢɠɧɶɨʀ�ɱɚɫɬɢɧɢ�ɩɪɢɥɚɞɭ

ɉɪɢɥɚɞ�ɩɪɢ�ɡɚɤɪɢɬɨɦɭ�ɩɿɫɬɨɥɟɬɿ�
ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɿ�ɩɨɫɬɿɣɧɨ�

ɜɦɢɤɚɽɬɶɫɹ�ɿ�ɜɢɦɢɤɚɽɬɶɫɹ

ɉɪɢɥɚɞ�ɧɟ�ɜɫɦɨɤɬɭɽ�ɦɢɸɱɢɣ�ɡɚɫɿɛ

ɉɚɥɶɧɢɤ�ɧɟ�ɡɚɩɚɥɸɽɬɶɫɹ

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ�ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ�ɞɥɹ�
ɪɟɠɢɦɭ�ɪɨɛɨɬɢ�ɡ�ɝɚɪɹɱɨɸ�ɜɨɞɨɸ�

ɧɟ�ɞɨɫɹɝɚɽɬɶɫɹ

ɋɥɭɠɛɚ�ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ�ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ�ɣ�ɡɚɩɚɫɧɿ�ɞɟɬɚɥɿ
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ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹɽɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨɽʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɽ 
ɫɩɟɰɿɚɥɶɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ
ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ ȯɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚɽ ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

5.957-989

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬɶ ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/01/01

Ɂɚɹɜɚ�ɩɪɢ�ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬɶ�
ȯɜɪɨɩɟɣɫɶɤɨɝɨ�
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ� Ɉɱɢɳɭɜɚɱ ɜɢɫɨɤɨɝɨ ɬɢɫɤɭ
Ɍɢɩ� 1.169-xxx
Ɍɢɩ� 1.170-xxx
Ɍɢɩ� 1.173-xxx
Ɍɢɩ� 1.174-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ�ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ�ȯɋ
2014/68/EU
2006/42/ȯɋ (+2009/127/ȯɋ)
2014/30/EU
2000/14/ȯɋ
Ʉɚɬɟɝɨɪɿɹ�ɜɭɡɥɚ
II
ɋɩɨɫɿɛ�ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ
Ɇɨɞɭɥɶ H
ɇɚɝɪɿɜɚɥɶɧɢɣ�ɡɦɿɣɨɜɢɤ
Ɉɰɿɧɤɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɦɨɞɭɥɹ H
Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ
Ɉɰɿɧɤɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɋɬ. 4 ɚɛɡ. 3
Ȼɥɨɤ�ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ
Ɉɰɿɧɤɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɦɨɞɭɥɹ H
ɪɿɡɧɿ�ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɢ
Ɉɰɿɧɤɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɋɬ. 4 ɚɛɡ. 3
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ�ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ�ɧɨɪɦɢ
EN 60335–1
EN 60335–2–79
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 62233: 2008
HDS 7/16, HDS 8/18-4, HDS 9/17-4:
EN 61000–3–3: 2013
HDS 6/10, HDS 6/12, HDS 6/14, HDS 6/14-4, 
HDS 8/17:
EN 61000–3–11: 2000
ɇɚɡɜɚ�ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɥɶɧɨɝɨ�ɩɪɟɞɫɬɚɜɧɢɰɬ�
ɜɚ�
Ⱦɥɹ�2014�68�(8

TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein
51105 Köln
Ʉɨɞ 0035
Ɂɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɧɢɣ�ɦɟɬɨɞ�ɨɰɿɧɤɢ�ɜɿɞɩɨɜɿɞ�
ɧɨɫɬɿ
2000/14/ȯɋ: Ⱦɨɩɨɜɧɟɧɧɹ V
Ɋɿɜɟɧɶ�ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ�G%�$�
+'6�6�10
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 94
+'6�6�12
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 94
+'6�6�14
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 91
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 94
+'6�6�14�4
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 88
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 91
+'6�7�16
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 92
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 95
+'6�8�17
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 93
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 96
+'6�8�18�4
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 87
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 90
+'6�9�17�4
ȼɢɦɿɪɹɧɢɣ: 88
Ƚɚɪɚɧɬɨɜɚɧɢɣ: 91

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ�ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
+'6�6�10 +'6�6�12 +'6�6�14

ɉɿɞ
ɽɞɧɚɧɧɹ�ɞɨ�ɦɟɪɟɠɿ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 100 230-240 230
Ɍɢɩ ɫɬɪɭɦɭ Ƚɰ 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɤȼɬ 2,9 3,0 3,6
Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ (ɿɧɟɪɬɧɢɣ) A 30 13 16
ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ -- I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɨɩɿɪ ɦɟɪɟɠɿ Ɉɦ 0.3710 0.3710 0.3710
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ�ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ɉɛ¶ɽɦ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 800 (13,3) 800 (13,3) 800 (13,3)
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ 
(20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɚɤɫ.) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ɋɨɛɨɱɿ�ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɜɨɞɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3) 240-560 (4-9,3)
Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɜɨɞɢ (ɡɿ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɸ ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 3-10 (30-100) 3-12 (30-120) 3-14 (30-140)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 12 (120) 15 (150) 17 (170)
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8) 240-290 (4-4,8)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ (ɡɿ ɫɬɚɧ-
ɞɚɪɬɧɨɸ ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ)

ɦɊɚ (ɛɚɪ) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ʋ ɞɟɬɚɥɿ ɩɚɪɨɜɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 2.114-000.0 2.114-000.0 2.114-000.0
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ °C 98 98 98
Ɋɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ °C 155 155 155
ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56) 0-33,6 (0-0,56)
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɤȼɬ 43 43 43
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɜɢɬɪɚɬɚ ɩɚɥɢɜɚ ɤɝ/ɝɨɞ. 3,5 3,5 3,5
ɋɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ (ɦɚɤɫ.) ɇ 21,8 25,6 25,6
Ɋɨɡɦɿɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 043 042 036
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ�ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ�ɡɝɿɞɧɨ�(1�60335�2�79
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 76 76 76
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ KWA ɞȻ(Ⱥ) 94 94 94
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ
Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɦ/ɫ2 2,7 2,7 2,7
ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ ɦ/ɫ2 5,4 5,4 5,4
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 0,3 0,3 0,3
Ɋɨɛɨɱɿ�ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
ɉɚɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 

ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɦɚɫɬɢɥɚ l 0,3 0,3 0,3
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ -- 0W40 0W40 0W40
Ɋɨɡɦɿɪɢ�ɬɚ�ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ, C ɤɝ 108,1 108,1 108,1
Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ, CX ɤɝ -- -- 111
ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ l 15,5 15,5 15,5
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ l 15,5 15,5 15,5
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+'6�6�14�4 +'6�7�16 +'6�7�16
ɉɿɞ
ɽɞɧɚɧɧɹ�ɞɨ�ɦɟɪɟɠɿ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 230 400 230
Ɍɢɩ ɫɬɪɭɦɭ Ƚɰ 1~ 50 3~ 50 3~ 50
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɤȼɬ 3,6 4,7 4,7
Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ (ɿɧɟɪɬɧɢɣ) A 16 16 16
ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ -- I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɨɩɿɪ ɦɟɪɟɠɿ Ɉɦ 0.3617 -- --
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ�ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ɉɛ¶ɽɦ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 800 (13,3) 900 (15) 900 (15)
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ 
(20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɚɤɫ.) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ɋɨɛɨɱɿ�ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɜɨɞɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 240-560 (4-9,3) 270-660 (4,5-

11)
270-660 (4,5-
11)

Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɜɨɞɢ (ɡɿ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɸ ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 3-14 (30-140) 3-16 (30-160) 3-16 (30-160)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 17 (170) 19,5 (195) 19,5 (195)
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 240-290 (4-4,8) 270-305 (4,5-

5,1)
270-305 (4,5-
5,1)

Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ (ɡɿ ɫɬɚɧ-
ɞɚɪɬɧɨɸ ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ)

ɦɊɚ (ɛɚɪ) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ʋ ɞɟɬɚɥɿ ɩɚɪɨɜɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 2.114-000.0 2.114-001.0 2.114-001.0
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ °C 98 98 98
Ɋɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ °C 155 155 155
ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 0-33,6 (0-0,56) 0-39,6 (0-0,66) 0-39,6 (0-0,66)
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɤȼɬ 43 51 51
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɜɢɬɪɚɬɚ ɩɚɥɢɜɚ ɤɝ/ɝɨɞ. 3,5 4,1 4,1
ɋɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ (ɦɚɤɫ.) ɇ 25,6 32,4 32,4
Ɋɨɡɦɿɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 035 040 040
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ�ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ�ɡɝɿɞɧɨ�(1�60335�2�79
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 73 77 77
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ KWA ɞȻ(Ⱥ) 91 95 95
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ
Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɦ/ɫ2 7,4 2,6 2,6
ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ ɦ/ɫ2 5,3 4,2 4,2
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 0,3 0,3 0,3
Ɋɨɛɨɱɿ�ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
ɉɚɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 

ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɦɚɫɬɢɥɚ l 0,7 0,3 0,3
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ -- 0W40 SAE 90 SAE 90
Ɋɨɡɦɿɪɢ�ɬɚ�ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 
920

1060 x 650 x 
920

Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ, C ɤɝ 118,6 118,1 118,1
Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ, CX ɤɝ 121,5 121 121
ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ l 15,5 15,5 15,5
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ l 15,5 15,5 15,5
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+'6�8�17 +'6�8�18�4 +'6�9�17�4
ɉɿɞ
ɽɞɧɚɧɧɹ�ɞɨ�ɦɟɪɟɠɿ
ɇɚɩɪɭɝɚ ȼ 400 230 400 230 400
Ɍɢɩ ɫɬɪɭɦɭ Ƚɰ 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50 3~ 50
Ɂɚɝɚɥɶɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɤȼɬ 5,7 5,7 6,0 6,0 6,5
Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɤ (ɿɧɟɪɬɧɢɣ) A 16 16 16 16 16
ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX5 IPX5 IPX5 IPX5 IPX5
Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ -- I I I I I
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɣ ɞɨɩɭɫɬɢɦɢɣ ɨɩɿɪ ɦɟɪɟɠɿ Ɉɦ 0.2638 -- --
ɉɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ�ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɫɬɪɭɦɟɧɹ (ɦɚɤɫ.) °C 30 30 30
Ɉɛ¶ɽɦ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɿɧ). ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 1000 (16,7) 1000 (16,7) 1100 (18,3)
Ƚɥɢɛɢɧɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɡ ɜɿɞɤɪɢɬɨɝɨ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɚ 
(20 °C)

ɦ 0,5 0,5 0,5

Ɍɢɫɤ, ɳɨ ɩɨɞɚɽɬɶɫɹ (ɦɚɤɫ.) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 1 (10) 1 (10) 1 (10)
Ɋɨɛɨɱɿ�ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɜɨɞɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 290-760 (4,8-

12,7)
300-800 (5-

13,3)
350-900 (5,8-

15)
Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɜɨɞɢ (ɡɿ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɸ ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 3-17 (30-170) 3-18 (30-180) 3-17 (30-170)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ (ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɤɥɚɩɚɧ) ɦɊɚ (ɛɚɪ) 20,5 (205) 21,5 (215) 20,5 (205)
ɉɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 290-340 (4,8-

5,7)
300-350 (5-5,8) 350-400 (5,8-

6,7)
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ (ɡɿ ɫɬɚɧ-
ɞɚɪɬɧɨɸ ɮɨɪɫɭɧɤɨɸ)

ɦɊɚ (ɛɚɪ) 3,2 (32) 3,2 (32) 3,2 (32)

ʋ ɞɟɬɚɥɿ ɩɚɪɨɜɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 2.114-002.0 2.114-002.0 2.114-004.0
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ °C 98 98 98
Ɋɨɛɨɱɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɪɢ ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɩɚɪɨɸ °C 155 155 155
ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɥ/ɝ (ɥ/ɯɜ) 0-45,6 (0-0,76) 0-48 (0-0,8) 0-54 (0-0,9)
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬɶ ɩɚɥɶɧɢɤɚ ɤȼɬ 58 61 69
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɚ ɜɢɬɪɚɬɚ ɩɚɥɢɜɚ ɤɝ/ɝɨɞ. 4,7 5,0 5,6
ɋɢɥɚ ɜɿɞɞɚɱɿ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱɚ (ɦɚɤɫ.) ɇ 39,8 41,4 45,7
Ɋɨɡɦɿɪ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ -- 045 043 054
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ�ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ�ɡɝɿɞɧɨ�(1�60335�2�79
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ
Ɋɿɜɟɧɶ ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 79 73 74
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA ɞȻ(Ⱥ) 3 3 3
Ɋɿɜɟɧɶ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ ɲɭɦɭ LWA + ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ KWA ɞȻ(Ⱥ) 96 90 91
Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ
Ɋɭɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɦ/ɫ2 2,0 3,4 3,6
ȼɢɯɥɨɩɧɟ ɫɨɩɥɨ ɦ/ɫ2 2,7 3,4 2,3
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K ɦ/ɫ2 0,3 0,3 0,3
Ɋɨɛɨɱɿ�ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ
ɉɚɥɢɜɨ -- Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 

ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-
ɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-

ɥɢɜɨ

Ɇɚɡɭɬ EL ɚɛɨ 
ɞɢɡɟɥɶɧɟ ɩɚ-

ɥɢɜɨ
Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ ɦɚɫɬɢɥɚ l 0,3 0,7 0,7
ȼɢɞ ɦɚɫɬɢɥɚ -- SAE 90 SAE 90 SAE 90
Ɋɨɡɦɿɪɢ�ɬɚ�ɜɚɝɚ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ ɦɦ 1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
1060 x 650 x 

920
Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ, C ɤɝ 121,1 126,1 131,4
Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ, CX ɤɝ 124 129 134,3
ɉɚɥɢɜɧɢɣ ɛɚɤ l 15,5 15,5 15,5
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ l 15,5 15,5 15,5
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ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿ�ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ
ȼɤɚɡɿɜɤɚ� ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɢɯ ɬɟɪɦɿɧɿɜ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ, ɳɨ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɚɸɬɶ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɤɪɚʀɧɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɣɧɢɤɚ.

Ⱦɚɬɚ�ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ�ɩɟ�
ɪɟɜɿɪɤɢ�

Ɂɨɜɧɿɲɧɿɣ�ɨɝɥɹɞ ȼɧɭɬɪɿɲɧɿɣ�ɨɝɥɹɞ ȼɢɩɪɨɛɭɜɚɧɧɹ�ɧɚ�
ɦɿɰɧɿɫɬɶ

ȱɦ
ɹ ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ȱɦ
ɹ ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ȱɦ
ɹ ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ȱɦ
ɹ ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ȱɦ
ɹ ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ȱɦ
ɹ ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ

ɉɿɞɩɢɫ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ 
ɩɪɨɲɥɚ ɧɚɜɱɚɧɧɹ/
ɞɚɬɚ
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